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Fakultät für Biologie und Psychologie: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Fakultät für Biologie und Psychologie vom 01.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 08.03.2023 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 

„Biologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 

NHG). 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für den
Bachelor-Studiengang "Biologie" (Amtliche

Mitteilungen 45/2010 S. 4764, zuletzt geändert
durch Amtliche Mitteilungen I 37/2018 S. 688)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Bachelor-Studiengang Biologie

Es müssen Leistungen im Umfang von 180 C erfolgreich absolviert werden.

1. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von 130 C erfolgreich absolviert werden.

a. Erster Studienabschnitt - Pflichtmodule

Es müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 50 C erfolgreich absolviert werden.

B.Bio.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul....................... 4608

B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul....................... 4609

B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II (8 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul...................................4605

B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik (6 C, 5 SWS) - Orientierungsmodul.................................... 4606

B.Bio.104: Grundpraktikum Zoologie (6 C, 5,5 SWS) - Orientierungsmodul............................... 4607

B.Mat.0811: Mathematische Grundlagen in der Biologie (6 C, 4 SWS)...................................... 4662

B.Bio.107: Statistik für Biologen (4 C, 2 SWS)............................................................................4610

B.Che.4104: Allgemeine und Anorganische Chemie (Lehramt und Nebenfach) (6 C, 6 SWS)... 4650

B.Che.7408: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie - Allgemeine und Anorganische
Chemie (4 C, 4,5 SWS)............................................................................................................... 4651

b. Zweiter Studienabschnitt

Es müssen wenigstens acht der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt
wenigstens 80 C erfolgreich absolviert werden. Wahlweise können 20 oder 30 C aus dem Bereich
der nichtbiologischen Grundlagenmodule und 60 oder 50 C aus dem Bereich der biologischen
Grundlagenmodule absolviert werden.

aa. Nichtbiologische Grundlagenmodule (20 oder 30 C)

(Wird das Modul B.Inf.1801 gewählt, ist zusätzlich das Modul B.Inf.1802 zu absolvieren, und
umgekehrt; beide Module gelten gemeinsam als ein Grundlagenmodul im Sinne der PStO. Wird
das Modul B.Phy-NF.7002 gewählt, ist zusätzlich das Modul B.Phy-NF.7004 zu absolvieren;
beide Module gelten gemeinsam als ein Grundlagenmodul im Sinne der PStO. Wird das Modul
B.Che.1201 gewählt, ist zusätzlich das Modul B.Che.7409 zu absolvieren; beide Module gelten
gemeinsam als ein Grundlagenmodul im Sinne der PStO.)

B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie (6 C, 5 SWS).........................................4649

B.Che.7409: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie - Allgemeine und Organische
Chemie (4 C, 4,5 SWS).......................................................................................................... 4653

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4585



Inhaltsverzeichnis

B.Che.8002: Einführung in die Physikalische Chemie für Studierende der Biologie und
Geowissenschaften (10 C, 7 SWS)........................................................................................ 4655

B.Inf.1101: Grundlagen der Informatik und Programmierung (10 C, 6 SWS).........................4656

B.Inf.1102: Grundlagen der Praktischen Informatik (10 C, 6 SWS)........................................4658

B.Inf.1801: Programmierkurs (5 C, 3 SWS)............................................................................4660

B.Inf.1802: Programmierpraktikum (5 C, 4 SWS)...................................................................4661

B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen (6 C, 6 SWS)..........................................4663

B.Phy-NF.7004: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker (4 C, 3 SWS)...........................4664
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2. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 38 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Fachvertiefung

Die Fachvertiefung dient zur wissenschaftlichen Profilbildung. Sie hat Blockstruktur und dauert
insgesamt 8 Wochen. Es müssen das Pflichtmodul B.Bio.190 im Umfang von 6 C sowie eines der
Vertiefungspraktika (Wahlpflichtmodule) im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden.
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b. Fachliche Profilbildung

Es müssen folgende zwei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 9 C erfolgreich absolviert
werden.

SK.Bio.315: Bioethik (3 C, 2 SWS) - Pflichtmodul.......................................................................4674

SK.FS.EN-FN-C1-1: Scientific English I - C1.1 - Fachsprache Englisch für die Naturwissenschaften
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c. Freie Profilbildung

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 11 C erfolgreich absolviert
werden, wobei aus dem universitätsweiten Modulverzeichnis Schlüsselkompetenzen, den
Studienangeboten der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS)
sowie nachfolgenden Modulen gewählt werden kann, soweit sie noch nicht innerhalb des
Fachstudiums absolviert wurden.
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3 SWS)......................................................................................................................................... 4698

SK.Biodiv.330: Biodiversität der Insekten (3 C, 2 SWS)............................................................. 4699

SK.FS.EN-FN-C1-2: Scientific English II - C1.2 - Fachsprache Englisch für die
Naturwissenschaften II (6 C, 4 SWS).......................................................................................... 4702

3. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben. Die Bachelorarbeit hat
eine Blockstruktur und dauert 10 Wochen.

4. Studienschwerpunkte

Im Rahmen des Bachelor-Studiengangs „Biologie“ kann einer der nachfolgenden
Studienschwerpunkte absolviert werden. In diesem Fall sind im Rahmen der Bestimmungen nach Nr.
1 Buchstabe b. sowie Nr. 2 Module nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu
absolvieren.

a. Studienschwerpunkt „Bioinformatik“

aa. Nichtbiologische Grundlagenmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden:

B.Inf.1101: Grundlagen der Informatik und Programmierung (10 C, 6 SWS).........................4656

B.Inf.1801: Programmierkurs (5 C, 3 SWS)............................................................................4660

B.Inf.1802: Programmierpraktikum (5 C, 4 SWS)...................................................................4661

bb. Biologische Grundlagenmodule
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Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

B.Bio.113: Angewandte Bioinformatik (10 C, 7 SWS)............................................................ 4614

B.Bio.117: Genomanalyse (10 C, 7 SWS)..............................................................................4617

B.Bio.115: Algorithmische Bioinformatik (10 C, 8 SWS).........................................................4615

cc. Vertiefungspraktikum

Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Bio.152: Fachvertiefung Bioinformatik (12 C, 18 SWS)...................................................... 4631

b. Studienschwerpunkt „Molekulare Biowissenschaften“

aa. Nichtbiologische Grundlagenmodule

Es müssen die folgenden zwei Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie (6 C, 5 SWS).........................................4649

B.Che.7409: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie - Allgemeine und Organische
Chemie (4 C, 4,5 SWS).......................................................................................................... 4653

bb. Biologische Grundlagenmodule

Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 40 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Bio.112: Biochemie (10 C, 7 SWS)..................................................................................... 4613

B.Bio.113: Angewandte Bioinformatik (10 C, 7 SWS)............................................................ 4614

B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (10 C, 7 SWS)...................................4616

B.Bio.118: Mikrobiologie (10 C, 7 SWS).................................................................................4619

B.Bio.125: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (10 C, 7 SWS)........................................4621

B.Bio.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (10 C, 7 SWS)............................................. 4626

cc. Vertiefungspraktikum

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Bio.151: Fachvertiefung Biochemie (12 C, 18 SWS).......................................................... 4630

B.Bio.153: Fachvertiefung Entwicklungsbiologie (12 C, 18 SWS).......................................... 4632

B.Bio.155: Fachvertiefung Mikrobiologie (12 C, 18 SWS)...................................................... 4633

B.Bio.159: Fachvertiefung Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (12 C, 18 SWS)............. 4639

B.Bio.161: Fachvertiefung Genetik & mikrobielle Zellbiologie (12 C, 18 SWS)...................... 4640
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c. Studienschwerpunkt „Verhaltens- und Neurobiologie“

aa. Nichtbiologische Grundlagenmodule

Es müssen die folgenden zwei Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie (6 C, 5 SWS).........................................4649

B.Che.7409: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie - Allgemeine und Organische
Chemie (4 C, 4,5 SWS).......................................................................................................... 4653

bb. Biologische Grundlagenmodule

Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 40 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Bio.111: Anthropologie (10 C, 7 SWS)................................................................................4611

B.Bio.113: Angewandte Bioinformatik (10 C, 7 SWS)............................................................ 4614

B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (10 C, 7 SWS)...................................4616

B.Bio.123: Tierphysiologie (10 C, 7 SWS)..............................................................................4620

B.Bio.128: Evolution, Systematik und Vielfalt der Tiere (10 C, 8 SWS)................................. 4625

B.Bio.130: Biokognition (10 C, 7,5 SWS)............................................................................... 4627

B.Bio.131: Verhaltensbiologie (10 C, 7 SWS)........................................................................ 4628

cc. Vertiefungspraktikum

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Bio.153: Fachvertiefung Entwicklungsbiologie (12 C, 18 SWS).......................................... 4632

B.Bio.156: Fachvertiefung Neurobiologie (12 C, 18 SWS)..................................................... 4634

B.Bio.158: Fachvertiefung Organismische Zoologie (12 C, 18 SWS).....................................4637

B.Bio.166: Fachvertiefung Biokognition (12 C, 18 SWS)........................................................4643

B.Bio.167: Fachvertiefung Verhaltensbiologie (12 C, 18 SWS)..............................................4644

II. Ergänzende Hinweise zu Modulprüfungen

Soweit in diesem Modulverzeichnis Modulbeschreibungen in englischer Sprache veröffentlicht werden,
gilt für die verwendeten Prüfungsformen nachfolgende Zuordnung:

written examination - Klausur

minutes / lab report / written report - schriftlicher Bericht

oral presentation / lecture - Präsentation
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Modul B.Bio-NF.111 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.111: Anthropologie
English title: Anthropology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Überblick und Einblick in die Evolution des Menschen

und seiner Primaten-Verwandten bezüglich ihrer physischen Ausstattung, ihres

Verhaltens und molekularer Systeme sowie in Coevolutionen von biologischen und

kulturellen Merkmalen bzw. Errungenschaften. Die Studierenden lernen die biologischen

Anteile anthropologischer Fragestellungen zu erkennen, zu analysieren und die

Verbindung zu kulturellen, ökologischen bzw. verhaltensbiologischen Fragenkomplexen

herzustellen.

Sie erhalten einen Überblick über die Hauptgebiete der biologischen Anthropologie,

einen Überblick und Einblick in erkenntnistheoretische Grundlagen und Ableitungen in

der Anthropologie und erlenen die fachspezifische Methodik der Stammesgeschichte,

der Historischen Anthropologie, der Verhaltensbiologie von Primaten, der Molekularen

Anthropologie, der Humanökologie und der Humanethologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Anthropologie (Humanbiologie) (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Mechanismen der Evolution, Speziation und Phylogenie, Evolution des Menschen,

Populationsdifferenzierung, Lebenslaufstrategien, Biologie der Primaten, Ökologie der

Primaten, Stammesgeschichte der Primaten, Evolution von Sozialsystemen, Evolution

menschlichen Verhaltens, Fortpflanzungsstrategien des Menschen, Paläodemographie,

Paläopathologie, Paläoepidemiologie, Sozialstrukturen menschlicher Gesellschaften,

Heiratsmuster und Migration, Humanökologie.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Julia Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.111 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.112 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.112: Biochemie
English title: Biochemistry

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlegende Stoffkenntnisse und einen Überblick über

Grundprinzipien biochemischer Reaktionen sowie die Anwendung biochemischer

Methoden. Sie erhalten Einsicht in die Grundlagen der Proteinchemie und der Genetik:

DNA, RNA, Enzyme, Kohlenhydrate, Lipide und Zellmembranen, Grundlagen des

Metabolismus und Signal Transduktion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Biochemie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnis biochemischer Reaktionen und ihrer Komponenten, sowie

biochemischer Methoden.

Anabolismus und Katabolismus von Aminosäuren, Kohlenhydraten, Lipiden und

Nukleinsäuren; Synthese, Struktur und Funktion von Makromolekülen; Erzeugung und

Speicherung von Stoffwechselenergie

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Ellen Hornung

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.112 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.116 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie
English title: General developmental and cell biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen entwicklungsbiologisch relevante Aspekte der Zellbiologie,

zentrale Themen der tierischen und pflanzlichen Entwicklungsbiologie, klassische

und molekularbiologische Methoden der Entwicklungsbiologie und Modellorganismen

kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zu folgenden Themen Aussagen auf ihren Wahrheitsgehalt

überprüfen können, stichpunktartig Fragen dazu beantworten können und die

jeweiligen Grundlagen korrekt darstellen bzw. miteinander vergleichen können:Aufbau

der Zelle, Zellkompartimente, Zytoskelett, Mitochondrien, Membranstruktur und -

transport, Zellkontakte und -kommunikation, Zellzyklus, Zellteilung, programmierter

Zelltod, Kontrolle der eukaryotischen Genexpression, Allgemeine Mechanismen der

Entwicklung, Keimzellen und Befruchtung, Furchung, Prinzipien der Musterbildung,

Gestaltbildung, Gastrulation, Neurulation, Organogenese, Zellbewegungen,

Zellformveränderungen, Methoden der experimentellen Embryologie, Methoden

der Entwicklungsgenetik, Kenntnis von Modellorganismen, Achsenbildung,

Segmentierungsgene, Homöotische Selektorgene, Evolutionäre Entwicklungsbiologie,

Neuronale Entwicklung, Stammzellen und Regeneration, Homöostase,

Krebsentstehung, Pflanzenembryogenese, Dormanz und Keimung, Lichtabhängige

Entwicklung, Phytohormone, Evolution und Genetik der Blütenbildung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ernst A. Wimmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.116 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.117 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.117: Genomanalyse - Vorlesung mit Übung
English title: Genome analysis - lecture and seminar

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen grundlegende Methoden der Genomanalyse kennen. Nach

erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul verfügen sie über Grundkenntnisse in den

Bereichen Genomsequenzierung, Funktion und Struktur von Genomen und Algorithmen

zur bioinformatischen Genomanalyse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Genomanalyse (Vorlesung, Übung)

nach Absprache als Online-Veranstaltung oder in Präsenz

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Methoden der Genomanalyse, insbesondere Genomassemblierung,

Sequenzalignment, und grundlegende Algorithmen zur Rekonstruktion phylogenetischer

Bäume auf der Grundlage von Genomsequenzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

Für die Veranstaltung werden grundlegende

Programmierkenntnisse wie beispielsweise aus

dem LINUX/Python-Kurs (SK.Bio.307) oder anderen

Programmierkursen erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

14

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.117 oder SK.Bio.117 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.118 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.118: Mikrobiologie
English title: Microbiology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben ein solides Grundlagenwissen über Systematik, Zellbiologie,

Wachstum und Vermehrung, Stoffwechselvielfalt und die ökologische, medizinische und

biotechnologische Bedeutung von Mikroorganismen. Nach erfolgreichem Abschluss

des Moduls sind die Studierenden in der Lage, verschiedene Mikroorganismen

zu unterscheiden und sie kennen wesentliche biotechnologische Prozesse sowie

Mechanismen, mit denen pathogene Keime den Wirt angreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Mikrobiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung werden die Grundlagen der Mikrobiologie bezüglich der systematischen

Einordnung, verschiedener Stoffwechselwege, Zellbiologie, der Bedeutung von

Mikroorganismen für Industrie, Umwelt und Medizin sowie ihre praktische Umsetzung

addressiert. Die Studierenden sollen tagesaktuelle Ereignisse mit Bezug zur

Mikrobiologie einordnen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Stülke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.118 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.123 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.123: Tierphysiologie
English title: Animal physiology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln für Gestalt und Funktion von

Nervenzellen, Gliazellen und Sinneszellen sowie Sinnesorganen; ebenso Verständnis

für Prinzipien zentraler Verarbeitung von Sinnesmeldungen. Sie sollen einen Einblick

in die Funktion von Hormonsystemen und verschiedene vegetative Funktionen wie

Atmung, Energiehaushalt, Verdauung und Exkretion erhalten. Sie sollen Einsicht

gewinnen in die komplexen Wechselwirkungen physiologischer Leistungen des

nervösen, sensorischen und vegetativen Systems und so nach Abschluss des

Moduls physiologische Reaktionen eines Tieres besser beurteilen können. Sie

sollen die Bedeutung einzelner physiologischer Leistungen für den gesamten

Organismus beurteilen können und seine Anpassungsfähigkeit an die gegebenen

Umweltbedingungen besser verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu tierphysiologischen Fakten und

Zusammenhängen aus den Bereichen Neuro-, Sinnes- und vegetativer Physiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach

Funktionen von Sinneszellen, Nervenzellen und Organen unter physiologischen

Aspekten beantworten können; sie sollen Abläufe physiologischer Prozesse und ihre

Grundlagen korrekt darstellen und miteinander vergleichen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Andreas Stumpner

Prof. Dr. Andre Fiala

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.123 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.125 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.125: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze
English title: Cell and molecular biology of plants

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Einblick in die Besonderheiten der pflanzlichen

Zelle, erlernen die Beziehung zwischen Struktur und Funktion der Organellen und der

Zellwand und bekommen einen Überblick über Transportprozesse und intrazellulärer

Signaltransduktion. Sie lernen die Modellpflanze Arabidopsis thaliana kennen

und erwerben Kenntnisse der Biosynthese, Signaltransduktion und Wirkung von

Phytohormonen sowie der molekularen Anpassungsmechanismen von Pflanzen an

verschiedene abiotische und biotische Stressbedingungen. Die Studierenden erhalten

einen Überblick zu den aktuellen Fakten der Phylogenie und Biotechnologie von Algen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (75 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Arabidopsis thaliana als Modellsystem zur Erforschung zell – und molekularbiologischer

Prozesse, Methoden zur Erforschung zell- und molekularbiologischer Prozesse,

Mechanismen des Transport von Proteinen in unterschiedliche Zellorganellen und in

die Zellwand, Mechanismen pflanzlicher Signaltransduktion, Mechanismen pflanzlicher

Immunität

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christiane Gatz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.125 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.126 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.126: Tier- und Pflanzenökologie
English title: Ecology of animals and plants

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sollen Studierende Kenntnisse in den

folgenden Themen besitzen und in der Lage sein, Verknüpfungen zwischen diesen

Themen herzustellen: Grundlagen der Pflanzen- und Tierökologie, Ökophysiologie

höherer und niederer Pflanzen, Aut- und Synökologie, Ökosystemforschung und

Ökologie von Bodensystemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökologie (Vorlesung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Abiotische Umweltbedingungen; Biotische Interaktionen, Koevolution; die Bedeutung

des Faktors "Ressource"; Ökologische Nische; Populationsmodelle; Regulation

von Populationen, Wechselwirkungen von Populationen; Konkurrenz, Prädation,

Herbivorie; Mutualismus, Symbiose; Ökosysteme, Sukzession; Diversität und Störung;

Nahrungsnetze; Definition eines individuums, Genet-Ramet-Konzept; r-K-Konzept;

Fallstudie "Global Change"

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Scheu

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.126 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.127 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.127: Evolution und Systematik der Pflanzen
English title: Evolution and systematics of plants

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Evolution, Systematik und

Ökologie der Landpflanzen (mit Schwerpunkt auf den Blütenpflanzen). Sie lernen das

Methodenspektrum zur Rekonstruktion der Landpflanzenevolution in Zeit und Raum

kennen sowie die Methoden zur systematischen Gliederung und Benennung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Evolution und Systematik der Pflanzen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen einer Klausur sollen die Studierenden Aussagen zur Evolution

und Systematik der Landpflanzen sowie zum Methodenspektrum der

Evolutionsrekonstruktion auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können und Fragen zu

diesen Themenbereichen beantworten. In ähnlichem Umfang werden Grundkenntnisse

zu Taxonomie und Nomenklatur abgefragt.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.127 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.128 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.128: Evolution und Systematik der Tiere
English title: Evolution and systematics of animals

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Phylogenetisches System und Evolution der Tiere (Vorlesung) 5 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Phylogenie und Evolution der Tiere; Grundlagen der biologischen Systematik

(morphologische und molekulare Methoden); Strukturreichtum und phylogenetische

Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere; Kenntnissen der Systematik und

Biologie der Tiertaxa; Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren

insbesondere heimischer Lebensgemeinschaften

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse (insbesondere der

Tiersystematik)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Bleidorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.128 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.129 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie
English title: Genetics and microbial cell biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlagenwissen über klassische und molekulare Genetik

und Zellbiologie und einen Überblick über genetische, molekularbiologische und

zellbiologische Methoden sowie Modellorganismen. Sie sollen die Einsichten in die

Vererbung von genetischer Information und die komplexe Regulation der Genexpression

gewinnen. Nach Abschluss des Moduls sollen sie in der Lage sein zu verstehen, wie

Entwicklung und Morphologie von Ein- und Mehrzellern durch Gene gesteuert wird und

wie Gene die Gestalt und Funktion von Zellen beeinflussen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen stichpunktartig Fragen aus den Bereichen der Genetik und

Zellbiologie beantworten und Aussagen zu genetischen und zellbiologischen Fakten und

Zusammenhänge auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Als Grundlage dienen

erworbene Kenntnisse der Lerninhalte der Lehrveranstaltung, die Bearbeitung von

vorlesungsbegleitenden Fragen in Tutorien, für den Teil Genetik das Lehrbuch: Watson,

6th Edition, Molecular Biology of the Gene (Pearson) und für den Teil Zellbiologie:

Ausgewählte Kapitel aus dem Lehrbuch Alberts et al., 5th Edition, Molecular Biology of

the Cell (Garland Science)

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Braus

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.129 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.130 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.130: Kognitionspsychologie
English title: Cognitive psychology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen der Vorlesung erhalten die Studierenden eine Einführung in die

Kognitionsforschung. Sie besitzen nach Abschluss des Moduls Kenntnisse der zentralen

Konzepte und Forschungsmethoden in diesem Bereich. Es werden Grundlagen des

experimentellen Arbeitens zu einzelnen Teilbereichen menschlicher Kognition (z.B.

Aufmerksamkeit, Gedächtnis, Sprache, Emotion) vermittelt. Dabei stehen neben

klassischen Paradigmen und Theorien psychophysiologische Ansätze und Methoden im

Mittelpunkt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Kognitionspsychologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen das in der Vorlesung vermittelte Grundwissen der

Kognitionsforschung beherrschen. Sie sollen über die gelernten Fakten hinaus

Zusammenhänge des Erwerbens von kognitiven Fähigkeiten, Verhaltensmustern und

psychophysiologischer Korrelate höherer Hirnfunktionen verstehen, diese darstellen

können und in der Lage sein, das erworbene Wissen auf neue Situationen anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annekathrin Schacht

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.130 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.131 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.131: Verhaltensbiologie
English title: Behavioural biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vermittelt einen umfassenden Überblick über die fundamentalen Themen

und Ansätze der Verhaltensbiologie. Die folgenden Themen werden dabei ausführlich

erläutert und mit Beispielen aus der aktuellen Forschung illustriert: Grundfunktionen

und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und Nahrungswahl, Prädation,

Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion, Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle

Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und Kontrolle des Verhaltens, Evolution von

Sozialsystemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Verhaltensbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Grundfunktionen und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und

Nahrungswahl, Prädation, Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion,

Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und

Kontrolle des Verhaltens, Evolution von Sozialsystemen

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter M. Kappeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.131 belegt werden.
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Modul B.Bio.102 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II
English title: Lecture series biology II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Orientierung über die verschiedenen biologischen

Disziplinen. Es wird eine gemeinsame Grundlage für weiterführende Module gelegt.

Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Biochemie,

Bioinformatik, Entwicklungsbiologie, Genetik, Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Biologie II - Teil 1 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Biochemie, Genetik und

Bioinformatik, dies beinhaltet die chemische Struktur von Kohlenhydraten, Proteinen und

Fetten; Grundlagenkenntnisse von einfachen Stoffwechselprozessen wie Glykolyse und

Citratzyklus, Redoxreaktionen und Atmungskette, Abbau von Proteinen, Harnstoffzyklus,

Verdauungsenzyme, Struktur von DNA und RNA, Transkription und Translation,

Prinzipien der Vererbung und Genregulation in Pro-und Eukaryoten; grundlegende

Kenntnisse der Bioinformatik zum Erstellen von Alignements und zur Rekonstruktion

phylogenetischer Bäume.

4 C

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Biologie II - Teil 2 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Entwicklungsbiologie,

Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie, dies beinhaltet Kenntnisse der Konzepte

der Entwicklungsbiologie und ihrer Modellorganismen; Vielfalt, Bedeutung

und Aufbau von Mikroorganismen, Wachstum und Vermehrung, mikrobielle

Stoffwechseltypen; Grundlegende Kenntnisse der Pflanzenphysiologie wie

Photosynthese, Wassertransport, Pflanzenhormone und pflanzliche Reproduktion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.103 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik
English title: Basic practical course botany

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen grundlegende Kenntnisse zur Struktur und Evolution von Pflanzen

(Algen, Moose, Farne, Samenpflanzen) und Pilzen, zur Morphologie und Anatomie

höherer Pflanzen, sowie eine Übersicht des Pflanzenreiches. Sie sollen die Fähigkeit

entwickeln, lichtmikroskopische Präparate von pflanzlichen Zellen, Geweben und

Organen herzustellen, zu analysieren, zu interpretieren und darzustellen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Pflanzensystematik und -anatomie

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zur Systematik und Evolution der Pflanzen und Pilze. Morphologische und

anatomische Kenntnisse insbesondere der Tracheophyta.

6 C

Lehrveranstaltung: Botanisch-Mikroskopische Übungen (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Marc Appelhans

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.104 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.104: Grundpraktikum Zoologie
English title: Basic practical course zoology

6 C
5,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den Bereichen Biodiversität,

Phylogenie und Evolution der Tiere, sowie der Morphologie, Ontogenese,

Evolutionsökologie und phylogenetischen Systematik. Sie sollen nach Abschluss des

Moduls in der Lage sein, zoologische Präparate herzustellen, zu beobachten, kritisch zu

analysieren und zu interpretieren, sowie diese wissenschaftlich dazurstellen. Weiterhin

sollen sie die Fähigkeiten der wissenschaftlichen Hypothesenbildung und Diskussion

besitzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Morphologie, Anatomie, allgemeine Biologie, Phylogenie und Evolution der Protista,

Porifera, Cnidaria, Plathelminthes, Nemathelminthes, Mollusca, Annelida, Chelicerata,

Crustacea, Insecta, Echinodermata, Acrania, Vertebrata (Actinopterygii, Amphibia,

Squamata, Chelonia, Crocodylia, Aves, Mammalia)

6 C

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Seminar) 0,5 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Christian Fischer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

120
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Modul B.Bio.105 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A
English title: Lecture series biology I - part A (general biology, zoology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die verschiedenen biologischen Disziplinen als gemeinsame Grundlage

für weiterführende Module. Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse  in

Allgemeiner Biologie (vor allem Evolution und Phylogenetik), Tiersystematik (Überblick

über die zoologische Biodiversität) und Tierphysiologie (einschl. physiologischer

Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen der allgemeinen Biologie, der Tiersystematik und der Tierphysiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Sie sollen stichpunktartig Fragen

nach Definition, Funktion und Relevanz evolutionärer, phylogenetischer und

tierphysiologischer Prozesse und Methoden beantworten können, bzw. diese korrekt

darstellen und miteinander vergleichen können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Göpfert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.106 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B
English title: Lecture series biology I - part B (anthropology, ecology and cell biology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse innerhalb unterschiedlicher

biologischer Disziplinen (Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie, Verhalten).

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Struktur

und Funktion der Organisationsebenen lebender Organismen, sowie die Grundlagen

interorganismischer Beziehungen und Funktionen in der Auseinandersetzung mit der

Umwelt in einem evolutionären Kontext zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie und Verhalten auf ihren

Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach Definition,

Funktion und Relevanz molekularer, zellbiologischer, organismischer und ökologischer

Strukturen und Prozesse beantworten können, bzw. diese korrekt darstellen und

miteinander vergleichen können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Volker Lipka

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.107 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.107: Statistik für Biologen
English title: Statistics for biologists

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden ein theoretisches

Verständnis der grundlegenden wahrscheinlichkeitstheoretischen Begriffe und der

elementaren Methoden der beschreibenden und schließenden Statistik. Sie sind in der

Lage, selbständig einfache statistische Tests und Abschätzungen durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Statistik (Vorlesung)

Es werden die zugehörigen Übungen Statistik im Umfang von 2 SWS empfohlen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, die in der Vorlesung behandelten statistischen

Ansätze, Methoden und Tests in konkreten Situationen anzuwenden. Hierbei sollen sie

einerseits in der Lage sein, in der jeweiligen Situation den passenden Test bzw. Ansatz

zu finden, mit dem die entsprechende Frage gelöst werden kann. Andererseits sollen sie

in der Lage sein, mit Hilfe dieses Ansatzes das gegebene Problem numerisch zu lösen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0811 Mathematik für Biologen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wibral

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.111 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.111: Anthropologie
English title: Anthropology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In der Vorlesung erhalten die Studierenden einen Überblick über die Evolution

des Menschen und seiner Primaten-Verwandten bezüglich ihrer physischen

Ausstattung, ihres Verhaltens und molekularer Systeme sowie in Coevolutionen

von biologischen und kulturellen Merkmalen. Sie lernen die biologischen Anteile

anthropologischer Fragestellungen zu erkennen, zu analysieren und die Verbindung zu

kulturellen, ökologischen bzw. verhaltensbiologischen Fragenkomplexen herzustellen.

Sie erhalten Einblicke in die Hauptgebiete der biologischen Anthropologie, in

erkenntnistheoretische Grundlagen und Ableitungen in der Anthropologie und

erlernen die fachspezifische Methodik der Stammesgeschichte, der Historischen

Anthropologie, der Verhaltensbiologie von Primaten, der Molekularen Anthropologie, der

Humanökologie und der Humanethologie.

Das Praktikum ist thematisch untergliedert in die beiden Teile "Evolutionäre

Anthropologie" und "Historische Anthropologie".

Im Praktikumsteil „Evolutionäre Anthropologie“ werden die theoretisch erworbenen

Kenntnisse zu den Themen Mechanismen der Evolution, Speziation und Phylogenie,

Evolution des Menschen, Populationsdifferenzierung, Lebenslaufstrategien, Biologie

der Primaten, Ökologie der Primaten, Stammesgeschichte der Primaten und Evolution

menschlichen Verhaltens anhand praktischer Beispiele und Übungen vertieft. Die

Studierenden sollen dabei lernen, die theoretischen Grundlagen anzuwenden und zu

operationalisieren.

Im Praktikumsteil „Historische Anthropologie“ erlernen die Studierenden

schwerpunktmäßig Methoden der anthropologischen Skelettdiagnose. Die Grundlagen

der Regelanatomie werden eingeübt, bevor Kriterien vermittelt werden, die der

Erfassung individualisierender Merkmale dienen. Dazu gehört die morphologische

Bestimmung des Geschlechts, die morphologische Diagnose des Sterbealters, die

Rekonstruktion der Körperhöhe. Weiterhin sollen Grundzüge der Histologie, Osteometrie

und Historischen Demographie vermittelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Anthropologie (Humanbiologie) (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Mechanismen der Evolution, Speziation und Phylogenie, Evolution des Menschen,

Populationsdifferenzierung, Lebenslaufstrategien, Biologie, Ökologie und

Stammesgeschichte der Primaten, Evolution von Sozialsystemen, Evolution

menschlichen Verhaltens, Fortpflanzungsstrategien des Menschen, Paläodemographie,

Paläopathologie, Paläoepidemiologie, Sozialstrukturen menschlicher Gesellschaften,

Heiratsmuster und Migration, Humanökologie.

10 C

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4611



Modul B.Bio.111 - Version 7

Lehrveranstaltung: Praktikum 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Das Modul kann nicht in Kombination mit dem Modul

SK.Bio.321 besucht werden.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Janine Mazanec

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Übersteigt die Anzahl der Anmeldungen für das Praktikum die Anzahl der angebotenen Plätze, erfolgt die

Platzvergabe im Losverfahren.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.112: Biochemie
English title: Biochemistry

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlegende Stoffkenntnisse und einen Überblick über

Grundprinzipien biochemischer Reaktionen sowie die Anwendung biochemischer

Methoden. Sie erhalten Einsicht in die Grundlagen der Proteinchemie und der Genetik:

DNA, RNA, Enzyme, Kohlenhydrate, Lipide und Zellmembranen, Grundlagen des

Metabolismus und Signaltransduktion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Biochemie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Anabolismus und Katabolismus von Aminosäuren, Kohlenhydraten, Lipiden und

Nukleinsäuren; Synthese, Struktur und Funktion von Makromolekülen; Erzeugung und

Speicherung von Stoffwechselenergie

Biochemische Fragestellungen im Experiment, Durchführung, Dokumentation,

Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung experimenteller

Aufgaben

10 C

Lehrveranstaltung: Biochemisches Grundpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Ellen Hornung

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

160
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.113: Angewandte Bioinformatik
English title: Applied bioinformatics

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden die meisten

in der biowissenschaftlichen Forschung benötigten Datenbanken in ihrem Aufbau

verstanden und können deren Inhalte kritisch einschätzen. Sie haben die Fähigkeit

erworben, selbst biologische Fakten zu strukturieren und in ein Datenbankschema zu

übertragen. Sie sind in der Lage, bioinformatische Methoden insbesondere auf die

Analyse von Sequenzdaten, biologischen Netzwerken und Genexpressionsdaten kritisch

anzuwenden. Sie besitzen die Fähigkeit, grundlegende biologische Prozesse in einem

mathematischen Formalismus/Modell zu beschreiben und diese Modelle in gängiger

Standardsoftware (R) anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die angewandte Bioinformatik (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den praktischen Übungen und erfolgreiches Absolvieren von

drei Übungszetteln

Prüfungsanforderungen:

Identifizierung und Benennung geeigneter Informationsquellen für bestimmte Wissens-

bereiche im Internet; Darstellung der Grundlagen für ein einfaches Datenbankschema

und exemplarische Entwicklung eines solchen Schemas; Benennung und Anwendung

von Maßzahlen zur kritischen Bewertung von bioinformatischen Analyseverfahren;

Kennen verschiedener grundlegender Methoden des Sequenzvergleichs; Anwendung

einzelner Verfahren zur phylogenetischen Rekonstruktion sowie des Informationsbegriffs

bei der Analyse von Sequenzdaten; Wiedergabe und Anwendung grundlegender

Eigenschaften biologischer Netzwerke und ihrer graphentheoretischen Repräsentation

10 C

Lehrveranstaltung: Internet-basierte Bioinformatik (Übung) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tim Beißbarth

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.115: Algorithmische Bioinformatik
English title: Algorithmic bioinformatics

10 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul verfügen die Studierenden über

grundlegende Kenntnisse in der algorithmischen Analyse von Nukleinsäure- und

Proteinsequenzen. Dazu gehören Methoden für das Multiple Sequenzalignment

und die Rekonstruktion phylogenetischer Bäume sowie probabilistische Modelle für

biologische Sequenzen, insbesondere Positionsgewichtsmatrizen und Hidden-Markov-

Modelle. Weiterhin verfügen sie über Kenntnisse von fortgeschrittenen Methoden des

Maschinellen Lernens in der Bioinformatik und der Mustererkennung auf Sequenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Maschinelles Lernen in der Bioinformatik (Vorlesung, Übung)

nach Absprache als Online-Veranstaltung oder in Präsenz

4 SWS

Lehrveranstaltung: Algorithmen der Bioinformatik (Vorlesung, Übung)

nach Absprache als Online-Veranstaltung oder in Präsenz

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 40 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Methoden des multiplen Sequenzalignments, Hidden-Markov-Modelle,

Substitutionsmodelle, Rekonstruktion phylogenetischer Bäume, Methoden des

Maschinellen Lernens in der Bioinformatik, Mustererkennung auf Sequenzen und

Genexpressions-Daten

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

B.Bio.117 oder B.Inf.1101

Empfohlene Vorkenntnisse:

Programmierkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie
English title: General developmental and cell biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen entwicklungsbiologisch relevante Aspekte der Zellbiologie,

zentrale Themen der tierischen und pflanzlichen Entwicklungsbiologie, klassische

und molekularbiologische Methoden der Entwicklungsbiologie und Modellorganismen

kennen. Im praktischen Teil lernen die Studierenden die Handhabung einiger

Modellorganismen, beobachten deren Entwicklung und führen grundlegende

entwicklungsbiologische und entwicklungsgenetische Versuche durch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Aufbau der Zelle, Zellkompartimente, Zytoskelett, Mitochondrien, Membranstruktur

& Membrantransport, Zellkontakte & Zellkommunikation, Zellzyklus, Zellteilung,

programmierter Zelltod, Kontrolle der eukaryotischen Genexpression, Allgemeine

Mechanismen der Entwicklung, Keimzellen & Befruchtung, Furchung, Prinzipien

der Musterbildung, Gestaltbildung, Gastrulation, Neurulation, Organogenese,

Zellbewegungen, Zellformveränderungen, Methoden der experimentellen Embryologie,

Methoden der Entwicklungsgenetik, Kenntnis von Modellorganismen, Achsenbildung,

Segmentierungsgene, Homöotische Selektorgene, Evolutionäre Entwicklungsbiologie,

Neuronale Entwicklung, Stammzellen & Regeneration, Homöostase, Krebsentstehung,

Pflanzenembryogenese, Dormanz & Keimung, Lichtabhängige Entwicklung,

Phytohormone, Evolution & Genetik der Blütenbildung.

10 C

Lehrveranstaltung: Entwicklungs- und Zellbiologie (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ernst A. Wimmer

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

125
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.117: Genomanalyse
English title: Genome analysis

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen grundlegende Methoden der Genomanalyse kennen. Nach

erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul verfügen sie über Grundkenntnisse in den

Bereichen Genomsequenzierung, Funktion und Struktur von Genomen und Algorithmen

zur bioinformatischen Genomanalyse. Im praktischen Teil des Moduls erwerben

die Studierenden Grundkenntnisse des Betriebssystems Linux bzw. Unix und der

Programmiersprache Python bzw. einer vergleichbaren Sprache. Sie sind in der Lage,

einfache Programme zu entwerfen und zu implementieren, um grundlegende Aufgaben

der Datenverarbeitung selbständig in einer Unix/Linux-Umgebung zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

160 Stunden

Lehrveranstaltung: Linux und Python für Biologen (Praktikum)

Die Veranstaltung findet online statt.

Angebotshäufigkeit: Blockkurs in vorlesungsfreier Zeit im Winter

3 SWS

Lehrveranstaltung: Genomanalyse (Vorlesung, Übung)

nach Absprache als Online-Veranstaltung oder in Präsenz

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum und Praktische Prüfung mit Vortrag (ca. 15-20

Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Methoden der Genomanalyse, insbesondere Genomassemblierung,

Sequenzalignment, und grundlegende Algorithmen zur Rekonstruktion phylogenetischer

Bäume auf der Grundlage von Genomsequenzen.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

Praktikum jedes WiSe; Vorlesung jedes SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Für die Vorlesung werden grundlegende Programmierkenntnisse (wie beispielsweise aus dem Praktikum)

erwartet, weshalb der Linux/Python-Kurs vor der Vorlesung absolviert werden sollte.
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Modul B.Bio.118 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.118: Mikrobiologie
English title: Microbiology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben ein solides Grundlagenwissen über Systematik, Zellbiologie,

Wachstum und Vermehrung, Stoffwechselvielfalt und die ökologische, medizinische und

biotechnologische Bedeutung von Mikroorganismen.

Im Praktikum erwerben die Studierenden Grundkenntnisse über Techniken des

Umgangs mit Mikroorganismen (Mikroskopische Methoden, steriles Arbeiten,

Kultivierung, Anreicherung, Vereinzelung, Differenzierung, Identifizierung,

Genübertragung und Stoffwechselanalyse von Mikroorganismen).

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

Mikroorganismen zu identifizieren, und sie kennen wesentliche biotechnologische

Prozesse und Mechanismen, mit denen pathogene Keime den Wirt angreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Mikrobiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung, bestehend aus einem Teil A zur Vorlesung (60%) und einem Teil

B zum Praktikum (40%), werden die Grundlagen der Mikrobiologie bezüglich der

systematischen Einordnung, verschiedener Stoffwechselwege, Zellbiologie, der

Bedeutung von Mikroorganismen für Industrie, Umwelt und Medizin sowie ihre

praktische Umsetzung addressiert. Die Studierenden sollen tagesaktuelle Ereignisse mit

Bezug zur Mikrobiologie einordnen können.

10 C

Lehrveranstaltung: Mikrobiologisches Grundpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Stülke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.123: Tierphysiologie
English title: Animal physiology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln für Gestalt und Funktion von

Nervenzellen, Gliazellen und Sinneszellen sowie Sinnesorganen; ebenso Verständnis

für Prinzipien zentraler Verarbeitung von Sinnesmeldungen. Sie sollen einen Einblick

in die Funktion von Hormonsystemen und verschiedene vegetative Funktionen wie

Atmung, Energiehaushalt, Verdauung und Exkretion erhalten. Sie sollen Einsicht

gewinnen in die komplexen Wechselwirkungen physiologischer Leistungen des

nervösen, sensorischen und vegetativen Systems und so nach Abschluss des Moduls

physiologische Reaktionen eines Tieres besser beurteilen können. Sie

sollen die Bedeutung einzelner physiologischer Leistungen für den gesamten

Organismus beurteilen können und seine Anpassungsfähigkeit an die gegebenen

Umweltbedingungen besser verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

108 Stunden

Selbststudium:

192 Stunden

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Praktikum) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum und min. 80% testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu tierphysiologischen Fakten und

Zusammenhängen aus den Bereichen Neuro-, Sinnes- und vegetativer Physiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach

Funktionen von Sinneszellen, Nervenzellen und Organen unter physiologischen

Aspekten beantworten können; sie sollen Abläufe physiologischer Prozesse und ihre

Grundlagen korrekt darstellen und miteinander vergleichen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

physikalische Grundkenntnisse, z.B. B.Phy-NF.7002

und B.Phy-NF.7004

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ralf Heinrich

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

108
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.125: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze
English title: Cell- and molecular biology of plants

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In Rahmen der Vorlesung erhalten die Studierenden einen Einblick in die Besonder-

heiten der pflanzlichen Zelle, erlernen die Beziehung zwischen Struktur und Funktion

der Organellen und der Zellwand und bekommen einen Überblick über Transport-

prozesse und intrazellulärer Signaltransduktion. Sie lernen die Modellpflanze Arabi-

dopsis thaliana kennen und erwerben Kenntnisse der Biosynthese, Signaltransduktion

und Wirkung von Phytohormonen sowie der molekularen Anpassungsmechanismen

von Pflanzen an verschiedene abiotische und biotische Stressbedingungen. Die

Studierenden erhalten einen Überblick zu den aktuellen Fakten der Phylogenie und

Biotechnologie von Algen. Nach Abschluss des praktischen Teils besitzen die Stu-

dierenden methodische Kenntnisse der Licht- und Fluoreszenzmikroskopie, des

Gentransfer, der Reportergenanalyse, der Polymerasekettenreaktion sowie Protein-

nachweismethoden und können zell- und molekularbiologische Versuche konzipieren,

durchführen, auswerten, dokumentieren und wissenschaftliche Ergebnisse diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Arabidopsis thaliana als Modellsystem zur Erforschung zell- und molekularbiologischer

Prozesse, Methoden zur Erforschung zell- und molekularbiologischer Prozesse, Mecha-

nismen des Transport von Proteinen in unterschiedliche Zellorganellen und in die

Zellwand, Mechanismen pflanzlicher Signaltransduktion und pflanzlicher Immunität

10 C

Lehrveranstaltung: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christiane Gatz

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

90
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.126: Tier- und Pflanzenökologie
English title: Animal and plant ecology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Vorlesung sollen Studierende Kenntnisse in den folgenden

Themen besitzen und in der Lage sein, Verknüpfungen zwischen diesen Themen

herzustellen: Grundlagen der Pflanzen- und Tierökologie, Ökophysiologie höherer

und niederer Pflanzen, Aut- und Synökologie, Ökosystemforschung und Ökologie

von Bodensystemen. In den Übungen und dem Seminar lernen die Studierenden die

Vorlesungsthemen an konkreten Beispielen wiederzugeben, zu veranschaulichen

und im Kontext mit neuen Veröffentlichungen zu diskutieren. Nach erfolgreichem

Abschluss des Moduls sind sie in der Lage, ökologische Zusammenhänge zu verstehen,

neue Erkenntnisse im Bereich der Umweltforschung einzuordnen und Konzepte zu

entwickeln, wie Umweltprobleme nachhaltig gelöst werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökologie (Vorlesung) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Tier- und Pflanzenökologisches Seminar (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Seminar und Praktikum, testierte Protokolle, Vortrag

Prüfungsanforderungen:

Abiotische Umweltbedingungen; Biotische Interaktionen, Koevolution; die Bedeutung

des Faktors "Ressource"; Ökologische Nische; Populationsmodelle; Regulation

von Populationen, Wechselwirkungen von Populationen; Konkurrenz, Prädation,

Herbivorie; Mutualismus, Symbiose; Ökosysteme, Sukzession; Diversität und Störung;

Nahrungsnetze; Definition eines individuums, Genet-Ramet-Konzept; r-K-Konzept;

Fallstudie "Global Change"

10 C

Lehrveranstaltung: Tier- und Pflanzenökologische Übung (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Scheu

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Bio.127 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.127: Evolution, Systematik und Vielfalt der Pflanzen
English title: Evolution, systematics and diversity of plants

10 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Evolution, Stammes-

geschichte, Systematik und Ökologie der Landpflanzen (mit Schwerpunkt auf

den Blütenpflanzen). Sie lernen das Methodenspektrum zur Rekonstruktion

der Landpflanzenevolution in Zeit und Raum kennen sowie die Methoden zur

systematischen Gliederung und Benennung. Anhand ausgewählter mitteleuropäischer

Pflanzenfamilien (Kursmaterial und Gelände-Übungen) werden Kompetenzen zur

systematischen Zuordnung anhand Zeichnung und Analyse morphologischer Merkmale

erworben und der Umgang mit Bestimmungsfloren eingeübt. Mittels Geländepraktika

vermittelt das Modul einen Überblick über die wichtigsten unserer heimischen

Pflanzenarten an ihrem natürlichen Standort.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

160 Stunden

Lehrveranstaltung: Evolution und Systematik der Pflanzen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche Teilnahme an der Übung Struktur und Diversität der Pflanzen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zur Evolution und Systematik der Landpflanzen

sowie zum Methodenspektrum der Evolutionsrekonstruktion auf ihren Wahrheitsgehalt

überprüfen können und Fragen zu diesen Themenbereichen beantworten. In ähnlichem

Umfang werden Grundkenntnisse zu Taxonomie und Nomenklatur abgefragt.

10 C

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum Praktikum 1 SWS

Lehrveranstaltung: Geländepraktikum 1 SWS

Lehrveranstaltung: Struktur und Diversität der Pflanzen (Übung)

umfasst morphologisches Zeichnen, selbständiges Bestimmen und Kenntnis der

behandelten Arten sowie wissenschaftlich fundiert etikettiertes und montiertes Herbar

von 60 Pflanzenarten

4 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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80
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Modul B.Bio.128 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.128: Evolution, Systematik und Vielfalt der Tiere
English title: Evolution, systematics and diversity of animals

10 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen. Sie

erlangen Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren insbesondere

heimischer Lebensgemeinschaften und erwerben Kenntnisse zur Morphologie wichtiger

europäischer Tierfamilien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

188 Stunden

Lehrveranstaltung: Phylogenetisches System und Evolution der Tiere (Vorlesung) 5 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Bestimmungsübungen mit schriftlicher Abschlussprüfung

Prüfungsanforderungen:

Phylogenie und Evolution der Tiere; Grundlagen der biologischen Systematik

(morphologische und molekulare Methoden); Strukturreichtum und phylogenetische

Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere; Kenntnissen der Systematik und

Biologie der Tiertaxa; Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren

insbesondere heimischer Lebensgemeinschaften

10 C

Lehrveranstaltung: Bestimmungsübungen und Geländepraktikum 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen der Tiersystematik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Bleidorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

115
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Modul B.Bio.129 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie
English title: Genetics and microbial cell biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlagenwissen über klassische und molekulare Genetik

und Zellbiologie und einen Überblick über genetische, molekularbiologische und

zellbiologische Methoden sowie Modellorganismen. Sie sollen die Einsichten in die

Vererbung von genetischer Information und die komplexe Regulation der Genexpression

gewinnen. Nach Abschluss des Moduls sollen sie in der Lage sein zu verstehen, wie

Entwicklung und Morphologie von Ein- und Mehrzellern durch Gene gesteuert wird und

wie Gene die Gestalt und Funktion von Zellen beeinflussen.

Sie lernen einfache genetische und molekularbiologische Experimente selbstständig

durchzuführen und die erhaltenen Ergebnisse kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsprotokolle

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen stichpunktartig Fragen aus den Bereichen der Genetik und

Zellbiologie beantworten und Aussagen zu genetischen und zellbiologischen Fakten und

Zusammenhänge auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Als Grundlage dienen

erworbene Kenntnisse der Lerninhalte der Lehrveranstaltung, die Bearbeitung von

vorlesungsbegleitenden Fragen in Tutorien, für den Teil Genetik das Lehrbuch: Watson,

6th Edition, Molecular Biology of the Gene (Pearson) und für den Teil Zellbiologie:

Ausgewählte Kapitel aus dem Lehrbuch Alberts et al., 5th Edition, Molecular Biology of

the Cell (Garland Science)

10 C

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Braus

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

94
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Modul B.Bio.130 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.130: Biokognition
English title: Biocognition

10 C
7,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In den Vorlesungen erhalten die Studierenden eine Einführung in die Kognitionsfor-

schung und erlangen Kenntnisse der zentralen Konzepte und Forschungsmethoden in

diesen Bereichen. Hierzu gehören in den "Kognitiven Neurowissenschaften" die zentrale

Verarbeitung von Sinnesinformationen, die Generierung von motorischem Verhalten,

Aufmerksamkeit, Lernen, Gedächtnis, Sprache, Emotion, Stress, Chronobiologie und

Homöastase. In der "Kognitionspsychologie" werden Grundlagen des experimentellen

Arbeitens zu einzelnen dieser Teilbereiche vermittelt. Dabei stehen neben klassischen

Paradigmen und Theorien psychophysiologische Ansätze und Methoden im Mittelpunkt.

Das Praktikum baut auf den beiden Vorlesungen auf und führt mittels intensiver

Betreuung schrittweise zu selbstständigem wissenschaftlichen Experimentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

105 Stunden

Selbststudium:

195 Stunden

Lehrveranstaltung: Kognitive Neurowissenschaften (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten) 5 C

Lehrveranstaltung: Kognitionspsychologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum und Bericht

5 C

Lehrveranstaltung: Experimentelle Kognitionspsychologie (Praktikum)

Angebotshäufigkeit: vorlesungsfreie Zeit im WiSe

3,5 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen das in den Vorlesungen vermittelte Grundwissen der

Kognitionsforschung beherrschen. Sie sollen über die gelernten Fakten hinaus

Zusammenhänge des Erwerbens von kognitiven Fähigkeiten, Verhaltensmustern und

der neuronalen Grundlagen höherer Hirnfunktionen verstehen, diese darstellen können

und in der Lage sein, das erworbene Wissen auf neue Situationen anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

BSc Bio: mind. 40 C aus erstem Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

SK.Bio.305

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annekathrin Schacht

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

80
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Modul B.Bio.131 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.131: Verhaltensbiologie
English title: Behavioural biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vermittelt einen umfassenden Überblick über die fundamentalen Themen

und Ansätze der Verhaltensbiologie. Die folgenden Themen werden dabei ausführlich

erläutert und mit Beispielen aus der aktuellen Forschung illustriert: Grundfunktionen

und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und Nahrungswahl, Prädation,

Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion, Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle

Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und Kontrolle des Verhaltens, Evolution von

Sozialsystemen.

Im begleitenden Praktikum werden die in der Vorlesung erworbenen theoretischen

Kenntnisse anhand praktischer Beispiele und Übungen vertieft. Die Studierenden sollen

dabei lernen, die theoretischen Grundlagen anzuwenden und zu operationalisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Verhaltensbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum "Methoden der Verhaltensbiologie"

10 C

Lehrveranstaltung: Methoden der Verhaltensbiologie (Praktikum) 3 SWS

Prüfungsanforderungen:

Grundfunktionen und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und

Nahrungswahl, Prädation, Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion,

Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und

Kontrolle des Verhaltens, Evolution von Sozialsystemen

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt;

für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

B.Bio.107 oder SK.Bio.305

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter M. Kappeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Modul B.Bio.131 - Version 5

Übersteigt die Anzahl der Anmeldungen für das Praktikum die Anzahl der angebotenen Plätze, erfolgt die

Platzvergabe im Losverfahren.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4629



Modul B.Bio.151 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.151: Fachvertiefung Biochemie
English title: Consolidation course in biochemistry

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen in Gruppenarbeit die eigenständige Planung von biochemi-

schen Experimenten und Organisation des Tagesplans, sowie den selbstständigen

Umgang mit Labor-Geräten. Die Anwendung biochemischer und molekularbiologischer

Methoden sowie die Entwicklung eines Verständnisses der physikalisch-chemischen

Grundlagen und Variablen dieser Methoden soll den Studierenden erlauben eine

kritische Überprüfung der Ergebnisse durch entsprechende Kontrollen und ggf. eine

Fehleranalyse durchzuführen. Als Schlüsselkompetenzen werden Grundlagen zur

Recherche und Auswertung wissenschaftlicher Primärliteratur, sowie die Durchführung

von Experimenten und deren kritische Auswertung, Analyse und Präsentation vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Biochemie

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen ein grundlegendes Verständnis von biochemischen Prozessen

aufzeigen können, welches ihnen erlaubt Versuche selbstständig zu planen,

durchzuführen und putative Szenarien gedanklich durchzuspielen. Sie sollen die

durchgeführten Experimente, die daraus resultierenden Beobachtungen und Schluss-

folgerungen in Schrift und Wort darstellen können. Ferner sollen die Studierenden die

Fähigkeit zur kritischen Auswertung der durchgeführten Versuche aufweisen, was ihnen

die Ableitung weiterführender Experimente und Kontrollen ermöglicht.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Biochemie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen biochemische Forschungspublikationen verstehen und den

Inhalt in verständlicher Form in einem Vortrag präsentieren sowie diskutieren können.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.112

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Organische Chemie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Achim Dickmanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul B.Bio.152 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.152: Fachvertiefung Bioinformatik
English title: Consolidation course in bioinformatics

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an diesem Modul erhalten die Studierenden Einblick in

die Entwicklung und Anwendung von Methoden der Bioinformatik in konkreten

Forschungsprojekten. Sie sind in der Lage, Recherche und Auswertung

wissenschaftlicher Primärliteratur selbständig durchzuführen und Fachliteratur kritisch

zu beurteilen. Die Studierenden lernen, wissenschaftliche Präsentationen zu konzipieren

und vor einem Publikum durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Bioinformatik

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die bioinformatischen Methoden ihres Forschungsprojektes

sowie die Analyse und Auswertung der gewonnenen Daten in einem Protokoll schriftlich

darlegen können.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Bioinformatik 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen des Literaturseminars soll eine 45-minütige Präsentation gegeben werden,

in der die wesentlichen Aussagen einer Publikation erläutert und diskutiert werden.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

1. Studienabschnitt, 5 von 8 Grundlagenmodulen

B.Bio.117 oder B.Bio.113

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101 Informatik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Peter Meinicke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

4

Bemerkungen:

Je nach gewünschter Abteilung für die Fachvertiefung ist entweder B.Bio.117 (Abteilung Prof. Morgenstern)

oder B.Bio.113 (Abteilung Prof. Beißbarth) Voraussetzung.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4631



Modul B.Bio.153 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.153: Fachvertiefung Entwicklungsbiologie
English title: Consolidation course in developmental biology

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sollte der Studierende selbständig

naturwissenschaftliche Methodik bei der Beantwortung entwicklungsbiologischer

Fragestellungen anwenden können. Dazu sollen die Studierenden genetische,

molekularbiologische, embryologische und histologische Labortechniken, sowie

Mikroskopiertechniken im Detail kennenlernen. Zudem sollen Sie die Recherche

und Auswertung wissenschaftlicher Primärliteratur erlernen, wissenschaftliche Daten

präsentieren lernen und sich im kritisches Denken üben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

220 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Entwicklungsbiologie

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, eine wissenschaftliche Fragestellung

auszuformulieren und einen schriftlichen Bericht zur jeweils angewandten Methodik

abfassen zu können.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Entwicklungsbiologie

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Originalliteratur verstehen und den Inhalt Mitstudierenden in

verständlicher Form in einem 30 min. Vortrag präsentieren können. Zudem sollen die

Studierenden entwicklungsgenetische Methoden wissenschaftlich diskutieren können.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.116

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ernst A. Wimmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache; Literaturseminar

im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Bio.155 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.155: Fachvertiefung Mikrobiologie
English title: Consolidation course in microbiology

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie zur Durchführung grundlegender

mikrobiologischer und molekularbiologischer Arbeitstechniken anhand vorgegebener

Experimentalvorschriften, zur Erarbeitung der dazu nötigen theoretischen Grundlagen

und zur Auswertung, Protokollierung und Präsentation ihrer Experimentalergebnisse in

angemessener Form in der Lage sind. Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse

in ausgewählten Bereichen der Mikrobiologie. Weiterhin belegen sie ihre Fähigkeit zur

Aufarbeitung und Präsentation wissenschaftlicher Originalliteratur. Die Studierenden,

sind in der Lage, vorgegebene Praktikumsversuche selbständig zu planen und

durchzuführen. Sie beherrschen die Dokumentation von Primärdaten, die kritische

Überprüfung von Ergebnissen, die Recherche und Auswertung wissenschaftlicher

Primärliteratur, und die Präsentation ihrer Ergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Mikrobiologie 17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen eine wissenschaftliche Fragestellung ausformulieren und einen

schriftlichen Bericht zur jeweils angewandten Methodik abfassen können.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Mikrobiologie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Literaturseminar soll in einem mündlichen Vortrag eine (meist englischsprachige)

Originalpublikation vorgestellt werden. Hierbei sollen die Studierenden den wissen-

schaftlichen Hintergrund darstellen, die Fragestellung formulieren, durch die

Experimente führen und die Schlussfolgerungen darlegen. Der Vortrag soll in freier

Rede gehalten und hinreichend illustriert werden und wenn nötig Sekundärliteratur mit

einbeziehen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.118

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Stülke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

6
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Modul B.Bio.156 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.156: Fachvertiefung Neurobiologie
English title: Consolidation course in neurobiology

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über die Grundlagen

der Verhaltensbiologie, die Neuronstruktur und Neuronenfunktion sowie Einsicht

in die Verarbeitungsmechanismen im Zentralnervensystem. Sie sind in der Lage,

unterschiedliche physiologische Versuche nach Anleitung eigenständig durchzuführen

und die Versuchsdaten eigenständig auszuwerten. Zudem können Sie schwierige

Präparationen, z.B. am Insektennervensystem erfolgreich durchführen.

Sie besitzen eine Beurteilungsfähigkeit von Möglichkeiten und Restriktionen bestimmter

Verhaltensweisen und neuronaler Systeme und können Versuchsplanung und

Versuchsdurchführung bei Experimenten mit lebenden Tieren kritisch hinterfragen.

Sie beherrschen die Recherche und Auswertung wissenschaftlicher Primärliteratur, sind

in der Lage kritisch zu denken und können wissenschaftliche Präsentationen halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Neurobiologie

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen eine wissenschaftliche Fragestellung ausformulieren und einen

schriftlichen Bericht zur jeweils angewandten Methodik abfassen können.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Neurobiologie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Literaturseminar soll in einem mündlichen Vortrag eine (meist englischsprachige)

Originalpublikation vorgestellt werden. Hierbei sollen die Studierenden den wissen-

schaftlichen Hintergrund darstellen, die Fragestellung formulieren, durch die Experimen-

te führen und die Schlussfolgerungen darlegen. Der Vortrag soll in freier Rede gehalten

und hinreichend illustriert werden und wenn nötig Sekundärliteratur mit einbeziehen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.123

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Göpfert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

18
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Bemerkungen:

Die Kapazität von 18 verteilt sich auf 12 Plätze im Wintersemester und 6 Plätze im Sommersemester.
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Modul B.Bio.157 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.157: Fachvertiefung Evolution und Diversität der
Pflanzen und Algen
English title: Consolidation course in evolution and diversity of plants and algae

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen eines Vertiefungspraktikums erwerben die Studierenden grundlegende

Fähigkeiten zur Erforschung botanischer Fragestellungen, besonders auf den Gebieten

der Pflanzenevolution, Phylogenie, Karyologie, Biogeografie und Vegetationskunde.

Des Weiteren lernen die Studierenden den Umgang mit wissenschaftlicher

Literatur - insbesondere Recherche und Auswertung – sowie wissenschaftliche

Präsentationstechniken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Evolution und Diversität der Pflanzen

und Algen

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen ihr durchzuführendes Projekt im Vorfeld mündlich

in Referatsform darlegen und diskutieren können und die Ergebnisse ihrer

wissenschaftlichen Untersuchung und die dabei verwendeten Methoden in einer zu

benotenden schriftlichen Abhandlung beschreiben und diskutieren.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Evolution und Diversität der Pflanzen und

Algen

1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Sie sollen Originalliteratur verstehen und den Inhalt Mitstudierenden in verständlicher

Form in einem Vortrag präsentieren sowie diskutieren können.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.127

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

6

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4636



Modul B.Bio.158 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.158: Fachvertiefung Organismische Zoologie
English title: Consolidation course in organismic zoology

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Einblicke in das System und den Bau

der Organismen, die biologische Systematik (Theorie und Methodik) und

Evolution. Je nach Praktikumsthema erhalten sie eine Einführung in die

Insekten- oder Annelidenmorphologie, Diversität und Ökologie von aculeater

Hymenopteren (z.B. Bienen und Stechwespen), Diversität und Vorkommen von

Arthropodenendosymbionten, molekulare Genomik von Arthropodenendosymbionten,

oder molekulare Systematik von Anneliden oder Insekten, einschließlich der

Bearbeitungsmethoden. Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls zur

Recherche und Auswertung wissenschaftlicher Primärliteratur und zur Präsentation von

wissenschaftlichen Inhalten fähig.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Organismische Zoologie

6 Wochen Vollzeit bzw. nach Vereinbarung

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die Ergebnisse ihrer wissenschaftlichen Untersuchung und

die dabei verwendeten Methoden in einer zu benotenden schriftlichen Abhandlung

beschreiben und diskutieren.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Organismische Zoologie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Literaturseminar sollen in einem englischsprachigen mündlichen Vortrag die (in der

Regel englischsprachigen) relevanten Originalpublikationen oder zusammenfassende

Arbeiten vorgestellt werden. Hierbei sollen die Studierenden den wissenschaftlichen

Hintergrund darstellen, die Fragestellung formulieren und die Schlussfolgerungen

darlegen. Sie sollen ihren Vortrag hinreichend illustrieren und möglichst in freier Rede

halten.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.128

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Bleidorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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6
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Modul B.Bio.159 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.159: Fachvertiefung Zell- und Molekularbiologie der
Pflanze
English title: Consolidation course in cell- and molecular biology of plants

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage aus einem Angebot an

molekularen Methoden (Klonierung von Genen, Genexpressionsanalyse, Real-Time RT

PCR-Analysen, Reportergen-Analysen, Proteinlokalisation, Analyse von Signalketten,

Protein-Protein-Interaktionen, DNA-Sequenzanalyse, DGGE-Fingerprinting, phylogene-

tische Auswertung, Pflanzen-Gewebekultur, phytopathologische Interaktionsassays,

Konfokal- und Fluoreszenz-Mikroskopie), diejenigen auszuwählen, die für die

selbständige Bearbeitung einer wissenschaftlichen Fragestellung in der Bachelor-Arbeit

notwendig sind. Sie können individuelle Fragestellungen mit den erlernten Techniken

bearbeiten und ihre Experimentalergebnisse auswerten, protokollieren und präsentieren.

Die Studierenden sind mit dem Erkenntnisgewinn der oben aufgeführten Methoden

vertraut und können wissenschaftliche Primärliteratur präsentieren und die Schluss-

folgerungen kritisch hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

220 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Zell- und Molekularbiologie der Pflanze

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen ihre erlernten Fähigkeiten durch das Verfassen eines Metho-

denprotokolls unter Beweis stellen. Das Prinzip und die möglichen Anwendungen der

Methoden sollen in der Einleitung beschrieben werden.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Zell- und Molekularbiologie der Pflanze 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Es soll eine 30-minütige Präsentation gegeben werden, in der die wesentlichen

Aussagen einer Publikation im Powerpoint-Format erläutert und diskutiert werden.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.125

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christiane Gatz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul B.Bio.161 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.161: Fachvertiefung Genetik & mikrobielle Zellbiologie
English title: Consolidation course in genetics and microbial cell biology

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen moderne Methoden der Genetik und molekularen Zellbiologie

in eigenständigen wissenschaftlichen Projekten zu aktuellen Forschungsthemen aus

dem Bereich eukaryotischer Mikroorganismen. Nach Absolvieren des Moduls sind die

Studierenden in der Lage, Experimente zu vorgegebenen Fragestellungen selbstständig

zu planen und durchzuführen, Primärdaten korrekt zu dokumentieren, Ergebnisse

kritisch zu überprüfen, wissenschaftliche Primärliteratur zu recherchieren und

auszuwerten sowie eigene und fremde Daten schriftlich und mündlich zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Genetik & mikrobielle Zellbiologie

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Im Praktikumsbericht soll der wissenschaftliche Hintergrund des Projektes dargestellt

und die durchgeführten Experimente anhand von zugrundeliegender Fragestellung,

Durchführung, Darstellung der Ergebnisse mit eindeutiger Dokumentation sowie

Schlußfolgerungen nachvollziehbar beschrieben werden. Die Studierenden sollen

dann ihre Ergebnisse in einer kurzen Diskussion in den relevanten wissenschaftlichen

Zusammenhang stellen und im Praktikumsbericht alle notwendigen Zitate aufführen.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Genetik & mikrobielle Zellbiologie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in einem mündlichen Vortrag eine (meist englischsprachige)

Originalpublikation vorstellen. Hierbei sollen sie den wissenschaftlichen Hintergrund

darstellen, die Fragestellung formulieren, durch die Experimente führen und die

Schlussfolgerungen darlegen. Sie sollen ihren Vortrag in freier Rede halten (wahlweise

in Englisch), hinreichend illustrieren und wenn nötig Sekundärliteratur mit einbeziehen.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.129

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Organische Chemie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Krebber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

6
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Modul B.Bio.162 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.162: Fachvertiefung Tierökologie
English title: Consolidation course in animal ecology

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein,

eigenständig experimentell-ökologische Projekte zu planen, durchzuführen und deren

Ergebnisse im Kontext von neuer Literatur zu diskutieren.

Im Literaturseminar lernen die Studierenden wissenschaftliche Primärliteratur im Bereich

der Tierökologie auszuwerten, deren Ergebnisse kritisch zu beleuchten, hieraus eigene

Fragestellungen zu entwickeln und diese durch Experimente zu prüfen, selbstständig

erhobene ökologische Daten statistisch auszuwerten, darzustellen, zu diskutieren und

zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Tierökologie

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Im Praktikumsbericht soll der wissenschaftliche Hintergrund des Projektes

dargestellt und die verwendeten Methoden beschrieben werden. Weiterhin sollen

die durchgeführten Experimente anhand von zugrundeliegender Fragestellung,

Durchführung, Darstellung der Ergebnisse mit eindeutiger Dokumentation sowie

Schlußfolgerungen nachvollziehbar beschrieben werden. Die Studierenden sollen

dann ihre Ergebnisse in einer kurzen Diskussion in den relevanten wissenschaftlichen

Zusammenhang stellen und im Praktikumsbericht alle notwendigen Zitate aufführen.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Tierökologie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen des Literaturseminars soll eine 15-minütige Präsentation gegeben werden,

in der die wesentlichen Aussagen einer Publikation erläutert und diskutiert werden.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.126

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Mark Maraun

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul B.Bio.165 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.165: Fachvertiefung Historische Anthropologie
English title: Consolidation course in historical anthropology

12 C
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnis des strukturellen Aufbaus menschlicher Hartgewebe; Überblick

über Grundlagen der Skelettdiagnostik, insbesondere Dekompositionsphänomene,

Pathologien; Vertiefende Einblicke in die morphologische Geschlechts- und

Altersbestimmung an Erwachsenen und Subadulten; molekularbiologische Analytik

(PCR, Sequenzierung); Methodische Kenntnisse und Fertigkeiten in histologischen

Standardtechniken, molekularbiologischer Analytik (Geschlechtsdiagnose) und

Auswertung, forensischer Anthropologie (klassische und molekulare Techniken).

Einführung in die Stammesgeschichte und Funktionsmorphologie. Grundlagen der

beschreibenden und schließenden Statistik.

Recherche und Auswertung wissenschaftlicher Primärliteratur. Grundlagen des

selbständigen wissenschaftlichen Arbeitens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

252 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum historische Anthropologie

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die Ergebnisse ihrer wissenschaftlichen Untersuchung und

die dabei verwendeten Methoden in einer zu benotenden schriftlichen Abhandlung

beschreiben und diskutieren.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar historische Anthropologie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen des Literaturseminars soll eine 15-minütige Präsentation gegeben werden,

in der die wesentlichen Aussagen einer Publikation im Powerpoint-Format erläutert und

diskutiert werden.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.111

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Susanne Hummel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul B.Bio.166 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.166: Fachvertiefung Biokognition
English title: Consolidation course in biocognition

12 C
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sollen die Studierenden in der Lage sein,

experimentelle Projekte im Bereich der Biokognition zu planen und durchzuführen und

deren Ergebnisse im Kontext aktueller Forschungsliteratur zu diskutieren.

Im Literaturseminar lernen die Studierenden, wissenschaftliche Primärliteratur der

Bio- und Kognitionspsychologie zu erarbeiten und kritisch zu diskutieren. Auf dieser

Grundlage sollen eigene Fragestellungen entwickelt und empirisch geprüft werden. Die

selbständig erhobenen Daten sind statistisch auszuwerten und darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

252 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Biokognition

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die Ergebnisse ihrer wissenschaftlichen Untersuchung und

die dabei verwendeten Methoden in einer zu benotenden schriftlichen Abhandlung

beschreiben und diskutieren.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Biokognition 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen des Literaturseminars soll eine ca. 15-minütige Präsentation gegeben

werden, in der die wesentlichen Aussagen einer Publikation im Powerpoint-Format

erläutert und diskutiert werden.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.130

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annekathrin Schacht

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

4
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Modul B.Bio.167 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.167: Fachvertiefung Verhaltensbiologie
English title: Consolidation course in behavioural biology

12 C
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlagen der quantitativen Verhaltensforschung; methodische Kenntnisse in der

Verhaltensbeobachtung und der Durchführung von Experimenten; Überprüfung

proximater und ultimater Hypothesen; vertiefte Kenntnisse in der Konzeption,

Durchführung und Auswertung verhaltensbiologischer Forschung; Grundlagen

der beschreibenden und schließenden Statistik; Recherche und Auswertung

wissenschaftlicher Primärliteratur. Grundlagen des selbständigen wissenschaftlichen

Arbeitens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

252 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Verhaltensbiologie

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die Ergebnisse ihrer wissenschaftlichen Untersuchung und

die dabei verwendeten Methoden in Form einer wissenschaftlichen Kurzpublikation

beschreiben und diskutieren.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Verhaltensbiologie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen des Literaturseminars soll eine ca. 15-minütige Präsentation gegeben

werden, in der die wesentlichen Aussagen einer Publikation im Powerpoint-Format

erläutert und diskutiert werden.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.131

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Julia Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.168: Fachvertiefung Pflanzenökologie / Paläoökologie
English title: Consolidation course in plant ecology / palaeoecology

12 C (Anteil SK: 2
C)
18 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen in Aufbau und statistisches Design pflanzenökologischer

Experimente und Untersuchungen eingeführt werden. Sie sollen die Durchführung

einer eigenen Untersuchung zu einem pflanzenökologischen Thema im Labor, im

Gewächshaus oder im Freiland erlernen. Dabei sollen sie den Einsatz moderner

pflanzenökologischer Messmethoden, die statistische Analyse und wissenschaftliche

Darstellung der erhobenen Daten sowie die Präsentation und Interpretation aktueller

wissenschaftlicher Forschungsergebnisse üben.

In der Fachvertiefung Paläoökologie erwerben Studierende grundlegende Methoden

und Fähigkeiten zur Erforschung biologischer Fragestellungen auf den Gebieten der

Paläoökologie und Palynologie in Bereichen wie der Vegetations- und Klimadynamik,

Feuergeschichte, Einfluss des Menschen auf die Vegetation, pflanzliche Biodiversität,

Naturschutz oder Pflanze-Tier-Interaktionen (Bestäubung).

Die Studierenden sollen nach Abschluss des Moduls dazu in der Lage sein,

pflanzenökologische Versuche oder paläoökologische Studien selbständig zu planen

und durchzuführen, Primärdaten zu dokumentieren, die eigenen Ergebnisse kritisch zu

überprüfen, wissenschaftliche Originalarbeiten zu recherchieren und auszuwerten und

die Ergebnisse pflanzenökologischer oder paläoökologischer Untersuchungen mündlich

und schriftlich zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

252 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungspraktikum Pflanzenökologie / Paläoökologie

6 Wochen Vollzeit

17 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen ihr durchzuführendes pflanzenökologisches/paläoökologisches

Projekt im Vorfeld mündlich in Referatsform darlegen und diskutieren können und

die Ergebnisse ihrer wissenschaftlichen Untersuchung und die dabei verwendeten

Methoden in einer zu benotenden schriftlichen Abhandlung beschreiben und diskutieren.

10 C

Lehrveranstaltung: Literaturseminar Pflanzenökologie / Paläoökologie 1 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Originalliteratur verstehen und den Inhalt Mitstudierenden in

verständlicher Form in einem Vortrag präsentieren sowie diskutieren können.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.126

1. Studienabschnitt; 5 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

ggf. B.Biodiv.341 für Paläoökologie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dietrich Hertel
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul B.Bio.190 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.190: Wissenschaftliches Projektmanagement
English title: Scientific project management

6 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis für grundlegende Aspekte wissenschaftlichen

Arbeitens entwickeln. Sie sollen in der Lage sein, wissenschaftliche Entwicklungen in

einen historischen Kontext zu stellen und Grundzüge der Wissenschaftsphilosophie

zu durchdringen. Sie sollen sich mit Aspekten der Qualitätssicherung und der guten

wissenschaftlichen Praxis vertraut machen. Sie sollen sich mit dem Verfassen

wissenschaftlicher Anträge und Texte auseinandersetzen. Sie sollen in die Lage versetzt

werden, wissenschaftliche Aussagen kritisch zu hinterfragen. Schließlich sollen sie

angeregt werden, sich mit ethischen Aspekten in der Biologie zu beschäftigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Bio.190-1 Gute wissenschaftliche Praxis (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen anhand von wissenschaftlichen Texten ihr Textverständnis

unter Beweis stellen. Sie sollen darüber hinaus zeigen, dass sie das in der Vorlesung

gelernte auf die angebotenen Texte anwenden können, das heißt, dass sie in der Lage

sind, einen wissenschaftlichen Sachverhalt kritisch zu beurteilen und in einen größeren

Zusammenhang einzuordnen. Zudem sollen sie zeigen, dass sie einen Text verfassen

können, der eine klare Argumentationsstruktur aufweist und in dem eine bestehende

Position begründet wird.

2 C

Lehrveranstaltung: B.Bio.190-2 Wissenschaftliches Projektmanagement 6 SWS

Prüfung: wissenschaftliches Forschungskonzept (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen eigenständig den wissenschaftlichen Hintergrund, einschließlich

der Literaturrecherche, die anzuwendenden Methoden und den zeitlichen Ablauf der

Umsetzung eines durchzuführenden wissenschaftlichen Projektes erarbeiten und

schriftlich in fachlich angemessener Form darstellen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

1. Studienabschnitt; 3 von 8 Grundlagenmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Julia Fischer

Angebotshäufigkeit:

B.Bio.190-1 jedes WiSe, B.Bio.190-2 jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

150
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Modul B.Biochem-NF.410 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biochem-NF.410: Bioanalytik
English title: Bioanalytics

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluß des Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes

Verständnis der naturwissenschaftlichen Grundlagen moderner bioanalytischer

Verfahren und der Prinzipien der quantitativen Datenanalyse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Moderne Methoden der Bioanalytik (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium für Bioanalytik 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in folgenden Wissensgebieten: Kinetik und Thermodynamik

von biomolekularen Interaktionen; spektroskopische Methoden inkl.

Einzelmolekülspektroskopie, Nanotechnologie, synthetische Biologie, Systembiologie,

Mikrofluidik

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kai Tittmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Che.1201 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie
English title: Introduction to Organic Chemistry

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•   sicher mit der Nomenklatur, den Substanzklassen, funktionellen Gruppen,

Bindungstheorie und Projektionen umgehen können.

•   grundlegende naturwissenschaftliche Kenntnisse und Kompetenzen auf dem

Gebiet der Organischen Chemie auf Fragen der Stoffchemie anwenden können.

•   Prinzipien der Organischen Chemie und ihrer Reaktionsmechanismen als

Reaktionsgleichungen formulieren.

•   mit dem Überblick über organisch-chemische Prozesse einen Bezug zum

täglichen Leben und auf Biomoleküle des Zellgeschehens herstellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Experimentalchemie II (Organische Chemie)

(Vorlesung)

Lehrveranstaltung: Übungen zur Experimentalchemie II (Organische Chemie)

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Bindungstheorie; Stereochemie; Stoffchemie und einfache Transformationen

(Kohlenwasserstoffe, Halogenalkane, Alkohole, Ether, Amine, Aromaten, Carbonyl-

Verbindungen, Carbonsäuren und Derivate); Mechanismen (Nucleophile Substitution,

Eliminierung, Addition, aromatische Substitution, Oxidation, Reduktion, Umlagerungen,

pericyclische Reaktionen); Naturstoffchemie: Fette, Kohlehydrate, Peptide/Proteine,

Nukleinsäuren, Terpene, Steroide, Alkaloide, Antibiotika, Flavone

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manuel Alcarazo Velasco

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

180
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Modul B.Che.4104 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.4104: Allgemeine und Anorganische Chemie (Lehramt
und Nebenfach)
English title: Introduction to General and Inorganic Chemistry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verstehen die allgemeinen Prinzipien und Gesetzmäßigkeiten der

Chemie und sind mit grundlegenden Begriffen der allgemeinen und anorganischen

Chemie vertraut. Sie erwerben erste Kenntnisse der anorganischen Stoffchemie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: "Experimentalchemie I (Allgemeine und Anorganische

Chemie)" (Vorlesung)

4 SWS

Lehrveranstaltung: "Experimentalchemie I (Allgemeine und Anorganische

Chemie)" (Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen; Näheres regelt die Übungs-Ordnung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Allgemeine Chemie: Atombau und Periodensystem, Elemente und Verbindungen,

Chemische Gleichungen und Stöchiometrie, Lösungen und Lösungsvorgänge,

chemische Gleichgewichte, einfache Thermodynamik und Kinetik, Säure-Base-

Reaktionen, Fällungs- und Komplexbildungsreaktionen, Redoxreaktionen;

Grundlagen der Anorganischen Chemie: Vorkommen, Darstellung, Eigenschaften

einiger Elemente und ihrer wichtigsten Verbindungen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dietmar Stalke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Che.7408 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.7408: Chemisches Praktikum für Studierende der
Biologie - Allgemeine und Anorganische Chemie
English title: Laboratory course in General and Inorganic Chemistry for Biologists

4 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollte der/die Studierende die

grundlegenden und allgemeinen Prinzipien sowie Gesetzmäßigkeiten der allgemeinen

und anorganischen Chemie verstanden haben und über einen sicheren Umgang

mit den Begrifflichkeiten der allgemeinen und anorganischen Chemie verfügen. Der/

die Studierende soll die Arbeitsabläufe in chemischen Laboratorien erlernt haben,

insbesondere

Konzentrationen und Ausbeuten berechnen können, Lösungen ansetzen, die

Grundlagen der Analytik und die Prinzipien guter wissenschaftlicher Praxis beherrschen.

Darüber hinaus sollte das sichere Arbeiten im Labor erlernt sein. Hierzu gehören

Aspekte der Arbeitssicherheit, wie Geräte zur Brandbekämpfung, Flucht- und

Rettungswege, Schutzkleidung im Labor und der sichere Umgang mit Gefahrstoffen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltung: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie -

Allgemeine und Anorganische Chemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (halbsemestrig)

6 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar zum Chemischen Praktikum für Studierende der

Biologie - Allgemeine und Anorganische Chemie (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (halbsemestrig)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum chemischen Praktikum für Studierende

der Biologie - Allgemeine und Anorganische Chemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (halbsemestrig)

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum (Testierte Protokolle zu allen Praktikumstagen,

unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Elemente und Verbindungen, Aufbau der Materie, einfache Bindungskonzepte,

chemische Gleichungen und Stöchiometrie, chemische Gleichgewichte, einfache

Thermodynamik und Kinetik, Säure-Base-Reaktionen inklusive Puffer, Redoxreaktionen,

Löslichkeit, einfache Elektrochemie, Vorkommen sowie Darstellung und Eigenschaften

der Elemente und ihrer wichtigsten Verbindungen, Aspekte der Arbeitssicherheit.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Che.4104

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sven Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester (Blockangebot)

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Das Modul wird von den Dozierenden und Assistent/innen der Anorganischen Chemie durchgeführt.

Ansprechpersonen für dieses Modul ist Herr Dr. Otte.
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Modul B.Che.7409 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.7409: Chemisches Praktikum für Studierende der
Biologie - Allgemeine und Organische Chemie
English title: Laboratory course in General and Organic Chemistry for Biologists

4 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollte der/die Studierende die

grundlegenden und allgemeinen Prinzipien sowie Gesetzmäßigkeiten der allgemeinen

und organischen Chemie verstanden haben und über einen sicheren Umgang mit

den Begrifflichkeiten der organischen Chemie verfügen. Darüber hinaus sollte der/

die Studierende die Grundlagen der spektoskopischen Analytik und der organisch-

chemischen Reaktionsführung beherrschen sowie erste Einblicke in die Komplex- und

Biochemie erhalten haben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltung: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie -

Allgemeine und Organische Chemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester (halbsemestrig)

6 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar zum Chemischen Praktikum für Studierende der

Biologie - Allgemeine und Organische Chemie (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (halbsemestrig)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum chemischen Praktikum für Studierende

der Biologie - Allgemeine und Organische Chemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester (halbsemestrig)

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum (Testierte Protokolle zu allen Praktikumstagen,

unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Chemische Gleichungen und Stöchiometrie, chemische Gleichgewichte, chemische

Reaktionen, Säure-Base-Reaktionen inklusive Puffer, Redoxreaktionen, Elektrochemie,

Kinetik, Komplexverbindungen, chemische Nomenklatur, Kohlenwasserstoffe,

Aromaten, Addition-, Eliminierung- und Substitutionsreaktionen, funktionelle

Gruppen, einfache Stereochemie, Isomerie, Kohlenhydrate, Aminosäuren, Peptide,

spektroskopische Methoden.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Che.1201, B.Che.7408

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sven Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester (halbsemestrig)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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200

Bemerkungen:

Das Modul wird von den Dozierenden und Assistent/innen der Anorganischen Chemie durchgeführt.

Ansprechpersonen für dieses Modul ist Herr Dr. Otte.
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Modul B.Che.8002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.8002: Einführung in die Physikalische Chemie für
Studierende der Biologie und Geowissenschaften
English title: Introduction to Physical Chemistry for Biology and Geosciences

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In Rahmen dieses Moduls erlangen die Studierenden ein grundlegendes Verständnis

des chemischen Gleichgewichts, der chemischen Kinetik sowie der Elektrochemie unter

besonderer Berücksichtigung von Anwendungen im biologisch-medizinischen Bereich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Physikalische Chemie für Studierende der

Biologie und Geowissenschaften (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen und dem Seminar (Die Seminararbeit kann

nach der Klausur abgegeben werden).

10 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Physikalische Chemie für Studierende der

Biologie und Geowissenschaften (Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Physikalische Chemie für Studierende der

Biologie und Geowissenschaften (Seminar)

3 SWS

Prüfungsanforderungen:

Hauptsätze der Thermodynamik, reale Gase, Thermochemie, chemisches

Gleichgewicht, Phasengleichgewicht, Phasendiagramme, Elektrolytlösungen,

elektrochemisches Gleichwicht und EMK, formale Kinetik, Enzymkinetik, Arhenius-

Gesetz, Theorie des Übergangszustandes.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mathematische Grundlagen in der Biologie"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Janshoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Inf.1101 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1101: Grundlagen der Informatik und Programmierung
English title: Introduction to Computer Science and Programming

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende

• kennen grundlegende Begriffe, Prinzipien und Herangehensweisen der Informatik,

kennen einige Programmierparadigmen und Grundzüge der Objektorientierung.

• erlangen elementare Grundkenntnisse der Aussagenlogik, verstehen die

Bedeutung  für Programmsteuerung und Informationsdarstellung und können sie in

einfachen Situationen anwenden.

• verstehen wesentliche Funktionsprinzipien von Computern und der

Informationsdarstellung und deren Konsequenzen für die Programmierung.

• erlernen die Grundlagen einer Programmiersprache und können einfache

Algorithmen in dieser Sprache codieren.

• kennen einfache Datenstrukturen und ihre Eignung in typischen

Anwendungssituationen, können diese programmtechnisch implementieren.

• analysieren die Korrektheit einfacher Algorithmen und bewerten einfache

Algorithmen und Probleme nach ihrem Ressourcenbedarf.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Informatik I (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von 50% der in den Übungsaufgaben erreichbaren Punkte. Kontinuierliche

Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung wird das Verständnis der vermittelten Grundbegriffe sowie die aktive

Beherrschung der vermittelten Inhalte und Techniken nachgewiesen, z.B.    

• Kenntnis von Grundbegriffen nachweisen durch Umschreibung in eigenen Worten.

• Standards der Informationsdarstellung in konkreter Situation umsetzen.

• Ausdrücke auswerten oder Bedingungen als logische Ausdrücke formulieren usw.

• Programmablauf auf gegebenen Daten geeignet darstellen.

• Programmcode auch in nicht offensichtlichen Situationen verstehen.

• Fehler im Programmcode erkennen/korrigieren/klassifizieren.

• Datenstrukturen für einfache Anwendungssituationen auswählen bzw. geeignet in

einem Kontext verwenden.

• Algorithmen für einfache Probleme auswählen und beschreiben (ggf. nach

Hinweisen) und/oder einen vorgegebenen Algorithmus (ggf. fragmentarisch)

programmieren bzw. ergänzen.

• einfache Algorithmen/Programme nach Ressourcenbedarf analysieren.

• einfachsten Programmcode auf Korrektheit analysieren.

• einfache Anwendungssituation geeignet durch Modul- oder Klassenschnittstellen

modellieren.

10 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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Modul B.Inf.1101 - Version 5

keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carsten Damm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab bis

Maximale Studierendenzahl:

300
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Modul B.Inf.1102 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1102: Grundlagen der Praktischen Informatik
English title: Introduction to Computer Systems

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• beherrschen die Grundlagen einer deklarativen Programmiersprache und können

Programme erstellen, testen und analysieren.

• beherschen die Grundlagen einer Programmiersprache, die als Skriptsprache

nutzbar ist, und können Skripte erstellen, testen und analysieren.

• kennen Aufgaben und Struktur eines Betriebssystems, die Verfahren

zur Verwaltung, Scheduling und Synchronisation von Prozessen und zur

Speicherverwaltung, sie können diese Verfahren jeweils anwenden, analysieren

und vergleichen.

• kennen Grundlagen und verschiedene Beschreibungen von formalen Sprachen,

z.B. Automaten und Grammatiken, und können diese konstruieren, analysieren

und vergleichen.

• kennen Grundlagen des Compilerbaus und können einfache Versionen der

zugehörigen Softwarewerkzeuge, z.B. Lexer, Parser, Interpeter und Compiler,

konstruieren und analysieren.

• kennen verschiedene Teilgebieten der formalen Logik, z.B. Aussagen- und

Prädikatenlogik, und darauf beruhende Verfahren, z.B. Auswertung, Konstruktion

und Resolution, und können diese anwenden.

• kennen die Schichtenarchitektur von Computernetzwerken, sowie sowohl Dienste

als auch Protokolle und können diese analysieren und vergleichen.

• kennen unterschiedliche Verschlüsselungsverfahren, z.B. symmetrische und

asymmetrische, sowie Methoden sowohl zum Schlüsselaustausch als auch zur

Schlüsselvereinbarung und können diese anwenden, analysieren und vergleichen.

• kennen die Grundlagen einzelnen Teilgebiete der Softwaretechnik, z.B.

Softwaretest, und können diese anwenden und analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Praktischen Informatik (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis von 50% der in den Übungsaufgaben erreichbaren Punkte. Kontinuierliche

Teilnahme an den Übungen.

Prüfungsanforderungen:

Deklarative Programmierung, Programmierung von Skripten, Betriebssysteme, formale

Sprachen, Compilerbau, formale Logik, Telematik, Kryptographie, Softwaretechnik

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul B.Inf.1102 - Version 7

jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300
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Modul B.Inf.1801 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1801: Programmierkurs
English title: Programming

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen eine aktuelle Programmiersprache, sie

• beherrschen den Einsatz von Editor, Compiler und weiteren

Programmierwerkzeugen (z.B. Build-Management-Tools).

• kennen grundlegende Techniken des Programmentwurfs und können diese

anwenden.

• kennen Standarddatentypen (z.B. für ganze Zahlen und Zeichen) und spezielle

Datentypen (z.B. Felder und Strukturen).

• kennen die Operatoren der Sprache und können damit gültige Ausdrücke bilden

und verwenden.

• kennen die Anweisungen zur Steuerung des Programmablaufs (z.B.

Verzweigungen und Schleifen) und können diese anwenden.

• kennen die Möglichkeiten zur Strukturierung von Programmen (z.B. Funktionen

und Module) und können diese einsetzen.

• kennen die Techniken zur Speicherverwaltung und können diese verwenden.

• kennen die Möglichkeiten und Grenzen der Rechnerarithmetik (z.B. Ganzzahl- und

Gleitkommarithmetik) und können diese beim Programmentwurf berücksichtigen.

• kennen die Programmbibliotheken und können diese einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der C-Programmierung (Blockveranstaltung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Standarddatentypen, Konstanten, Variablen, Operatoren, Ausdrücke, Anweisungen,

Kontrollstrukturen zur Steuerung des Programmablaufs, Strings, Felder, Strukturen,

Zeiger, Funktionen, Speicherverwaltung, Rechnerarithmetik, Ein-/Ausgabe, Module,

Standardbibliothek, Präprozessor, Compiler, Linker

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

120
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Modul B.Inf.1802 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Inf.1802: Programmierpraktikum
English title: Training in Programming

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen eine objektorientierte Programmiersprache, sie

• kennen die gängigen Programmierwerkzeuge (Compiler, Build-Management-

Tools) und können diese benutzen.

• kennen die Grundsätze und Techniken des objektorientierten Programmentwurfs

(z.B. Klassen, Objekte, Kapselung, Vererbung, Polymorphismus) und können

diese anwenden.

• kennen eine Auswahl der zur Verfügung stehenden Application Programming

Interfaces (APIs) (z.B. Collections-, Grafik-, Thread-API)

• können Dokumentationskommentare benutzen und kennen die Werkzeuge zur

Generierung von API-Dokumentation.

• kennen Techniken und Werkzeuge zur Versionskontrolle und können diese

anwenden.

• können Programme erstellen, die konkrete Anforderungen erfüllen, und deren

Korrektheit durch geeignete Testläufe überprüfen.

• kennen die Prinzipien und Methoden der projektbasierten Teamarbeit und können

diese umsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Programmierpraktikum (Praktikum, Vorlesung)

Prüfung: Projektarbeit (4-6 Wochen) und mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten je zu

prüfender Person) als Gruppenprüfung

Prüfungsvorleistungen:

B.Inf.1802.Ue: Lösung von 50% der Programmieraufgaben.

Prüfungsanforderungen:

Klassen, Objekte, Schnittstellen, Vererbung, Packete, Exceptions, Collections,

Typisierung, Grafik, Threads, Thread-Synchronisation, Prozess-Kommunikation,

Dokumentation, Archive, Versionskontrolle

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Inf.1101

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Inf.1801

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Henrik Brosenne

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80
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Modul B.Mat.0811 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0811: Mathematische Grundlagen in der Biologie
English title: Mathematical foundations of biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, mit

mathematischen Grundbegriffen umzugehen und kennen mathematische Denk- und

Sprechweisen. Sie besitzen ein Formelverständnis sowie Grundkenntnisse über Zahlen,

Abbildungen, Differenzial- und Integralrechnung, Differenzialgleichungen und lineare

Gleichungssysteme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mathematik für Studierende der Biologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0811.Ue; Erreichen von mindestens 50 % der Übungspunkte und mindestens

einmaliges Vortragen zu Übungsaufgaben

6 C

Lehrveranstaltung: Mathematik für Studierende der Biologie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Formelverständnis, Grundkenntnisse über Zahlen und Grenzwerte,

Differenzialrechnung, Integralbestimmung, Lösen von Differenzialgleichungen und

linearen Gleichungssystemen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Export-Modul für den Bachelor-Studiengang "Biologie"
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Modul B.Phy-NF.7002 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen
English title: Experimental Physics for Biology Students

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Kenntnisse und Verständnis der Grundlagen in den Gebieten Mechanik,

Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre, Optik, Wärmelehre

Kompetenzen: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, grundlegende

Konzepte und Zusammenhänge in den oben angegebenen Gebieten zu verstehen und

wiederzugeben sowie einfache physikalische Aufgaben zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentalphysik I für Biologen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Mindestens 50% der Hausaufgaben in den Übungen müssen bestanden worden sein.

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen in den Gebieten Mechanik, Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre,

Optik, Wärmelehre

6 C

Lehrveranstaltung: Experimentalphysik I für Biologen (Übung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300

Bemerkungen:

Ausschluss: Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.Phy-NF.7001 erfolgreich

absolviert wurde bzw. wenn das Modul B.Phy-NF.7002 erfolgreich absolviert wurde, kann nicht das Modul

B.Phy-NF.7001 belegt werden.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4663



Modul B.Phy-NF.7004 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7004: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker
English title: Physics Lab for Non-Physics Students

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Physikalische Fragestellungen im Experiment, Durchführung,

Dokumentation, Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung

experimenteller Aufgaben

Kompetenzen: Physikalische Experimentier- und Messtechniken sowie Auswertung,

Darstellung, Beurteilung und Fehlerabschätzung von Messergebnissen, Grundlagen der

Arbeitssicherheit im Physiklabor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker 3 SWS

Prüfung: Protokolle (je max. 3 Seiten zu 14 Versuchen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Vorbereitung (Ermittlung durch ca. 15-minütige schriftliche Schnelltests

(2 Fragen zum anstehenden Versuch, von denen 100% gelöst werden müssen)) und

Durchführung der Experimente.

Prüfungsanforderungen:

Physikalische Fragestellungen im Experiment, Durchführung, Dokumentation,

Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung experimenteller

Aufgaben

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phy-NF.7001 oder B.Phy-NF.7002

Empfohlene Vorkenntnisse:

Für Che, Geo: B.Phy-NF.7003

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul B.Phy.7601(Bio) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.7601(Bio): Grundlagen Computational Neuroscience
English title: Computational Neuroscience: Basics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Goals: Introduction to the different fields of Computational Neuroscience:

• Models of single neurons,

• Small networks,

• Implementation of all simple as well as more complex numerical computations with few

neurons.

• Aspects of  sensory signal processing (neurons as ‚filters’),

• Development of topographic maps of sensory modalities (e.g. visual, auditory) in the

brain,

• First models of brain development,

• Basics of adaptivity and learning,

• Basic models of cognitive processing.

Kompetenzen/Competences: On completion the students will have gained…

• …overview over the different sub-fields of Computational Neuroscience;

• …first insights and comprehension of the complexity of brain function ranging across

all sub-fields;

• …knowledge of the interrelations between mathematical/modelling methods and the

to-be-modelled substrate (synapse, neuron, network, etc.);

• …access to the different possible model level in Computational Neuroscience.   

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Actual examination requirements:

Having gained overview across the different sub-fields of Computational Neuroscience;

Having acquired first insights into the complexity of  across the whole bandwidth of brain

function;

Having learned the interrelations between mathematical/modelling methods and the to-

be-modelled substrate (synapse, neuron, network, etc.)

Being able to realize different level of modelling in Computational Neuroscience.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florentin Andreas Wörgötter

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 2 - 6; Master: 1 - 4
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Module SK.Bio-NF.7001 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio-NF.7001: Neurobiology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students should acquire comprehension in form and function of neurons and

their anatomical and physiological features (genetics, subcellular organization, resting

membrane potential, action potential generation, stimulus conduction, transmitter

release, ion channels, receptors, second messenger cascades, axonal transport). The

students acquire knowledge of the physiological basics of sensory systems (olfactory,

gustatory, acoustic, mechanosensory and visual perception) as well as motor control.

Based on this the students educe understanding for the relation between neuronal

circuits and simple modes of behavior (central pattern generators, reflexes, and taxis

movements). The students should conceptually learn how neuronal connections are

modified by experience (cellular mechanisms of learning and memory) and should

learn different types of modification of behavior based on experience and neuronal

substrates. The students should acquire fundamental insight into the organization and

function of brains and autonomous nervous systems of mammals and invertebrates. The

neurobiological basis of behavioral control (orientation, communication, circadian rhythm

and sleep as well as motivation and metabolism) is explained. The students will learn

physiological and cellular mechanisms of aging and of neurodegenerative diseases.

Workload:

Attendance time:

30 h

Self-study time:

60 h

Course: Neurobiology (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Examination requirements:

The students should be able to assess coherence and facts of statements in neurobio-

logy and to answer questions on the structure and function of neurons and neuronal

circuits. They should have the ability to describe and compare neuronal basics of

behavioral control, their experience-dependent modification and conceptual mechanisms

of complex behavior. They should be able to describe and compare physiological

mechanisms of sensory perception and different sensory modalities as well as

physiological and cellular mechanisms of aging and of neurodegenerative diseases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Biology

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andre Fiala

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

30

Additional notes and regulations:
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Module SK.Bio-NF.7001 - Version 2

Das Modul kann nicht in Kombination mit SK.Bio.7001 belegt werden.
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Modul SK.Bio.117 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.117: Genomanalyse
English title: Genome analysis

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen grundlegende Methoden der Genomanalyse kennen. Nach

erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul verfügen sie über Grundkenntnisse in den

Bereichen Genomsequenzierung, Funktion und Struktur von Genomen und Algorithmen

zur bioinformatischen Genomanalyse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Genomanalyse (Vorlesung)

nach Absprache als Online-Veranstaltung oder in Präsenz

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Methoden der Genomanalyse, insbesondere Genomassemblierung,

Sequenzalignment, und grundlegende Algorithmen zur Rekonstruktion phylogenetischer

Bäume auf der Grundlage von Genomsequenzen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

grundlegende Programmierkenntnisse wie

beispielsweise aus dem LINUX/Python-Kurs

(SK.Bio.307) oder anderen Programmierkursen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.117 oder B.Bio-NF.117 belegt werden.
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Modul SK.Bio.305 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.305: Grundlagen der Biostatistik mit R
English title: Biostatistics with R

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden den Umgang

mit der freien Statistik-Sprache R und die Anwendung der Sprache auf biologische

Datensätze erlernt. Sie können die statistischen Verfahren wie deskriptive Statistik,

parametrische und nicht parametrische Zweistichprobentests, Chi-Quadrat Test,

Korrelationsanalyse, lineare Regressionsanalyse und ANOVA anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Biostatistik mit R (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Kursteilnahme und Abgabe der Lösungen zu den Übungszetteln

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Analyse biologischer Datensätze mit Hilfe der Sprache R; Beurteilung

und praktische Anwendung grundlegender Testverfahren der Statistik

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mathematische und statistische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tim Beißbarth

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

23
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Modul SK.Bio.306 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.306: LaTeX für Biologiestudierende
English title: LaTeX for students of biology

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verwendung des LaTeX-Textsatzsystems zur Erstellung von naturwissenschaftlichen

Haus- und Abschlussarbeiten sowie Präsentationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die/der Studierende soll nach Absolvierung des Moduls fähig sein, seine

Abschlussarbeit mit dem LaTeX-Schriftsatzsystem zu schreiben. Weiter wird darauf

eingegangen, wie auch komplexe Präsentationen mit LaTeX erzeugt werden können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Manuel Landesfeind

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Bio.307 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.307: Linux und Python für Biologiestudierende
English title: Linux and Python for biologists

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse des Betriebssystems Linux sowie grundlegende Programmierkenntnisse in

Python oder vergleichbaren Sprachen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Linux und Python für Biologen (Praktikum)

Die Veranstaltung findet online statt.

Angebotshäufigkeit: Block course during the lecture free time

3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung mit Vortrag (20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Selbständiges Arbeiten mit dem Kommandozeileninterpreter unter dem Betriebssystem

Linux; Erstellung kleiner Programme in der Programmiersprache Python (Einlesen

von Daten aus Dateien, anlegen geeigneter Datenstrukturen, Umgang mit Regulären

Ausdrücken Implementierung einfacher Algorithmen)

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Bio.113

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sophie de Vries

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.117 belegt werden.
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Modul SK.Bio.310 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.310: Algen- und Gewässerökologie
English title: Ecology of algae

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnis der

Diversität von Algen und Cyanobakterien in unterschiedlichen Gewässertypen und

ihre Veränderung in Bezug auf verschiedene Umweltfaktoren. Sie sind in der Lage

Algengruppen aus Gewässerproben zu identifizieren und den Gewässerzustand

einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (1 Kurstag) (Seminar)

Lehrveranstaltung: Exkursion

Lehrveranstaltung: Algenkurs (4 Kurstage)

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fachinhalt der Seminarvorträge, insbesondere in Bezug auf Verständnis der

Diversität von Algen und deren Veränderung in unterschiedlichen Gewässertypen ;

Fachvortrag (Sprache und Verständlichkeit der Präsentation, Herstellung eines

Bezugs des spezifischen fachlichen Inhalts zu fachübergreifenden Fragestellungen

wie z.B. Morphologie und Phylogenie der Algen, Differenzierung unterschiedlicher

Gewässertypen, Diskussion)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse, B.Bio.127

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Bio.311 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.311: Ethnobotanik
English title: Ethnobotany

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vermittlung und Veranschaulichung ethnobotanischer Grundlagen und Anwendungen

in historischer Zeit und Gegenwart; Einblicke in die Nutzung von Pflanzen in den

hauptsächlichen Bereichen Medizin, sowie Land- und Forstwirtschaft; Kenntnis

ausgewählter Nutzpflanzen (Holz, Fasern, Farbstoffe, Duftstoffe, Rauschmittel, Gifte,

Arzneipflanzen); Vergleich von Traditionen der Phytomedizin in Europa und Ostasien;

Wissenschaftliche Grundlagen der Phytotherapie; Essbare Wildpflanzen und ihre

Habitate und Verbreitung; Kulturpflanzen und Crop Wild Relatives.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Ethnobotanik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse ethnobotanischer Grundlagen und der Nutzung von Pflanzen in Medizin

sowie Land- und Forstwirtschaft; Kenntnis ausgewählter Nutzpflanzen (Holz, Fasern,

Farbstoffe, Duftstoffe, Rauschmittel, Gifte, Arzneipflanzen); Kenntnisse der Traditionen

der Phytomedizin in Europa und Ostasien; Wissenschaftliche Grundlagen der

Phytotherapie; Essbare Wildpflanzen und ihre Habitate und Verbreitung; Kulturpflanzen

und Crop Wild Relatives.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

botanische Grundlagenvorlesungen und Übungen,

botanischen Exkursionen und Bestimmungsübungen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Kenny Kuchta

Prof. Dr. Erwin Bergmeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

75

Bemerkungen:

Das Modul wird nach Absprache in deutscher oder englischer Sprache gehalten.
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Modul SK.Bio.315 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.315: Bioethik
English title: Bioethics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anhand

1. der Lektüre und Diskussion von Texten zu ausgewählten Themen der Bioethik     

(z. B. Tierethik, Umweltethik, Medizinethik, Gen-Ethik, Forschungsethik) sowie

2. einer allgemeinen Einführung in die Ethik, in moralisches Argumentieren und in die

Methoden der Angewandten Ethik

erhalten die Studierenden einen Einblick in die moralischen Fragestellungen

und Probleme, die sich aus der Anwendung der in ihrem Studium vermittelten

naturwissenschaftlichen Kenntnisse und Techniken ergeben, und lernen, wie man über

diese moralischen Probleme auf rationale Weise diskutieren kann.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Bioethik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der im Seminar behandelten Themen der Bioethik.

Sachgemäße und differenzierte Erörterung der im Seminar behandelten moralischen

Fragestellungen und Probleme sowohl allgemein als auch in der Anwendung auf

konkrete Anwendungsbeispiele.

Transferfähigkeit der moralischen Argumentation auf im Seminar nicht behandelte

moralische Probleme der Bioethik.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

BSc Bio: mind. 30 Credits aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

80
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Modul SK.Bio.317 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.317: Gute wissenschaftliche Praxis
English title: Good scientific practice

2 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden entwickeln ein Verständnis für grundlegende Aspekte

wissenschaftlichen Arbeitens. Sie werden in die Lage versetzt, wissenschaftliche

Entwicklungen in einen historischen Kontext zu stellen und Grundzüge der

Wissenschaftsphilosophie zu durchdringen. Sie machen sich mit Aspekten der

Qualitätssicherung und der guten wissenschaftlichen Praxis vertraut und können

wissenschaftliche Aussagen kritisch hinterfragen. Schließlich werden sie angeregt, sich

mit ethischen Aspekten in der Biologie zu beschäftigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Gute wissenschaftliche Praxis (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet 2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen anhand von wissenschaftlichen Texten ihr Textverständnis

unter Beweis stellen. Sie sollen darüber hinaus zeigen, dass sie das in der Vorlesung

gelernte auf die angebotenen Texte anwenden können, das heißt, dass sie in der Lage

sind, einen wissenschaftlichen Sachverhalt kritisch zu beurteilen und in einen größeren

Zusammenhang einzuordnen. Zudem sollen sie zeigen, dass sie einen Text verfassen

können, der eine klare Argumentationsstruktur aufweist und in dem eine bestehende

Position begründet wird.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Julia Fischer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

150

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.190 und B.Biochem.490 belegt werden.
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Modul SK.Bio.320 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.320: Archäometrie
English title: Archeometry

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Überblick über die wesentlichen Grundlagen der

Archäometrie. Arbeitsweisen aus dem anorganischen und organischen Zweig der

Archäometrie, sowie zur Datierung werden aus folgenden Disziplinen vorgestellt:

Anthropologie, Botanik, Physikalische Chemie und Geologie. Das Spektrum der

Methoden umfasst die Dendrochronologie, Oberflächenanalysen menschlicher

Überreste, Radiografie, Paläo-Enthnobotanische Analysen, Gaschromatografie und

Massenspektrometrie, DNA-Analysen, Vegetationsgeschichte und Bodenanalysen.

Einzelne Methoden werden im Praktikumsbetrieb erlernt und angewendet.

Die Studierenden lernen, neben den Einsatzmöglichkeiten verschiedener Methoden

auch deren Einschränkungen und Grenzen beurteilen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum und Demonstrationskurs zur Archäometrie 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, die Prinzipien der im Rahmen der

Lehrveranstaltung vorgestellten Methoden beschreiben können. Sie sollten

grundsätzliche Aussagen über die zu untersuchenden Materialien treffen können aber

auch spezifische Beispiele aufführen können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul SK.Bio.327 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.327: Berufspraktikum
English title: Internship

8 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls …

• hat der/die Studierende Einblicke in die Berufspraxis von Biologen erlangt und

Erfahrungen in der berufspraktischen Anwendung von Methoden und Techniken

sowie der praktischen Umsetzung theoretischen Wissens in Betriebsabläufen

gesammelt.

• kennt der/die Studierende Verflechtungen und Wechselbeziehungen eines

Betriebes mit Behörden, Zulieferfirmen, Abnehmern, Marketing, Vertrieb,

Logistik, Verwaltung und Forschung (externe und betriebseigene) und kann diese

reflektieren.

• ist der/die Studierende in der Lage, einen Bezug zum eigenen bisherigen Studium

und den weiteren Studienabsichten herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

240 Stunden

Lehrveranstaltung: Berufspraktikum (240 Stunden)

Inhalte:

Das Berufspraktikum ist an einer Einrichtung außerhalb der Universität Göttingen zu

absolvieren. Die Inhalte werden daher maßgeblich durch den Betrieb/die Institution bzw.

die Wahl der Studierenden bestimmt.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 15 Seiten), unbenotet 8 C

Prüfungsanforderungen:

Der Bericht enthält Angaben über Ziele, Struktur, Tätigkeitsspektren, etc., der

Einrichtung, an dem das Berufspraktikum durchgeführt wurde sowie Angaben zu

den selbstdurchgeführten Tätigkeiten während des Berufspraktikums. Der Bericht

schließt mit einer kritischen Schlußbetrachtung und Reflexion über die durchgeführten

Tätigkeiten und zur gastgebenden Einrichtung ab.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Module SK.Bio.328 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.328: Scientific presentation and communication

3 C

Learning outcome, core skills:

The students systematically summarise their research results and present them to

an expert audience within the framework of a scientific conference. They are able to

represent their own research project in disciplinary and interdisciplinary discourse and

deepen their knowledge of representing their own positions in controversial discussions

and constructively countering criticism. They develop contacts in the international

scientific community and get to know new research and subject areas.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Active participation in a scientific conference

Examination: Talk or poster presentation and discussion (15 minutes), not graded

Examination requirements:

The students give a lecture or poster presentation at a scientific conference (national or

international) according to the specifications of the respective conference.

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

German, English

Person responsible for module:

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

not limited
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Modul SK.Bio.330 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.330: Algen und Flechten des Voralpengebietes
English title: Algae and lichen of the foothills of the Alpes

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse der

Diversität von terrestrischen Algen und Flechten in unterschiedlichen Lebensräumen der

Voralpen und sind in der Lage diese zu identifizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Exkursion ins Voralpengebiet (Kurs, Seminar)

5-tägige Exkursion: Kurs (4 Kurstage) gekoppelt mit Seminar (1 Kurstag)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fachinhalt der Seminarvorträge, insbesondere in Bezug auf Verständnis der Diversität

von Algen und Flechten in terrestrischen Ökosystemen; Fachvortrag (Sprache und

Verständlichkeit der Präsentation, Herstellung eines Bezugs des spezifischen fachlichen

Inhalts zu fachübergreifenden Fragestellungen wie z.B. Morphologie der Algen und

Flechten, Diskussion).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Bio.127

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Bio.355 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.355: Biologische Psychologie I
English title: Biological psychology I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage zentrale Konzepte und Forschungsmethoden

der Biopsychologie; Neuro-, Sinnes- und Motorphysiologie, Lernen, Gedächtnis,

Aufmerksamkeit, Psychopathologie und Sexualität zu überblicken.

Neben dem Wissenserwerb lernen die Studierenden analytisch zu denken, methodisch

zu reflektieren sowie kritisch wissenschaftliche Theorien auf die ihnen zu Grunde

liegenden empirische Befunde zu untersuchen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Biopsychologie I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zentrale Konzepte

und Forschungsmethoden der Biopsychologie; Neuro-, Sinnes- und Motorphysiologie,

Lernen, Gedächtnis, Aufmerksamkeit, Psychopathologie und Sexualität zu überblicken.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Biologie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Treue

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul SK.Bio.356 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.356: Biologische Psychologie II
English title: Biological psychology II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden ein Verständnis der zentralen

Verarbeitung von Sinnesinformationen und der Generierung von motorischem

Verhalten. Sie erwerben Kenntnisse in den Themengebieten Hormone, Stress,

Aufmerksamkeit, Chronobiologie, Homöostase, Emotionen und Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Psychologie II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen das in der Vorlesung vermittelte Grundwissen der

Biopsychologie beherrschen können. Sie sollen die Fähigkeit besitzen, über die

gelernten Fakten hinaus Zusammenhänge des Erwerbens von kognitiven Fähigkeiten,

Verhaltensmustern und biologischen Grundlagen der Neurobiologie zu verstehen und

darzustellen sowie das erworbene Wissen auf neue Situationen anzuwenden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

SK.Bio.355

Grundkenntnisse der Neurobiologie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Treue

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.130 belegt werden.
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Modul SK.Bio.357 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.357: Biologische Psychologie III
English title: Biological psychology III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse zu erweiterten Grundlagen und Konzepten

der neurowissenschaftlichen Biopsychologie in den Bereichen Entwicklung des

Nervensystems, Neuroplastizität, Schmerz, Multisensorische Integration, Sensomotorik,

Sensorische Informationsverarbeitung, Entscheidungsverhalten, Exekutive Funktionen,

Aufmerksamkeit, Psychopharmakologie, Psychopathologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Psychologie III (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die oben genannten Lernziele

erreicht haben.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

SK.Bio.355, SK.Bio.356

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander Gail

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4682



Modul SK.Bio.360 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.360: Einführung in die Biotechnologie
English title: Introduction to biotechnology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Vorlesung sollen Studierende über grundlegende

Kenntnisse der molekularen Genetik (Pro- und Eukaryoten, Aufbau RNA und DNA,

Replikation, Transkription, Translation, Genexpression) verfügen sowie Techniken

der Molekularbiologie (Klonierung, PCR und cDNA-Synthese, Sequenzierung,

Hybridisierungstechniken, Antibiotika) und der Biochemie (Proteinproduktion und -

aufreinigung, Elektrophorese, Nachweismethoden) kennen, die es ihnen erlauben,

aktuelle Themengebiete der Molekularbiologie zu verstehen. Sie haben verschiedene

biotechnologische Anwendungsbeispiele aus der grünen und roten Gentechnik sowie

zu land- und wasserlebenden Tieren kennen gelernt und können die Relevanz aktueller

molekularbiologischer Themen beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetik und Biotechnologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Theoretische Grundlagen zum Verständnis von aktuellen Themen aus der Genetik und

Biotechnologie.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

10

Bemerkungen:

Ausschluss: Nicht belegbar in Kombination mit B.Bio.129 (für Studierende im BSc Biologie/Biodiversität)

oder mit M.Bio.203 (für Studierende im Master of Education mit Fach Biologie)
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Modul SK.Bio.365 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.365: Einführung in die Tierversuchsforschung
English title: Introduction to animal research

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Seminar soll den Studierende einen Einblick in folgende Themenbereiche

geben: Verschiedene Tiermodelle für Versuchstierforschung z.B. Nager und Primaten,

Meilensteine und Geschichte der Versuchstierforschung, Alternativen zu Tierversuchen,

3R Prinzip und Ethik von Tierversuchen. Außerdem lernen die Studierenden

Erkenntnisse im Bereich der Tierversuchsforschung einzuordnen, zu verstehen und

diskutieren zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Tierversuchsforschung (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und wissenschaftliche Darstellung von Themen der Tierversuchsforschung

in einem Vortrag (ca. 20 Minuten) mit anschließender Diskussion (ca. 10 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.102, B.Bio.105, B.Bio.106

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Tobias Kahland

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.Bio.370 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.370: Molecular zoology: Topics and methods

6 C
8 WLH

Learning outcome, core skills:

Molekulare Methoden sind in der Zoologie unverzichtbar geworden. Dieses Modul

richtet sich an Studierende, die experimentelle Ansätze zu molekular-genetischen

Untersuchungen erlernen wollen und die entsprechende Fähigkeiten für die praktische

Laborarbeit erwerben möchten. Zudem gibt es einen Überblick über verschiedene

aktuelle Fragestellungen der molekularen Zoologie. Schließlich gibt das Modul

einen Überblick über die Anwendung molekularer Methoden in der Insekten-

Schädlingsbekämpfung und der Insekten-Biotechnologie.

Lernziele:

• Kenntnis der Grundlagen molekularer Arbeit und verschiedener experimenteller

Ansätze (u.a. DNA Arbeiten, Klonierung, Sequenzierung, Sequenzanalyse).

• Grundlagen der Genfunktion in Tieren

• Methoden der Gen-Funktions-Analyse (u.a. genetische Screens, reverse Genetik

(RNAi), Genomeditierung (CRISPR/Cas9), Transgenese)

• Vor- und Nachteile verschiedener molekularer Modellsysteme

• Überblick über aktuelle Forschungsthemen der molekularen Zoologie (u.a.

Evolution und Entwicklung (EvoDevo), EcoDevo, Sex-Determination, molekulare

Kommunikation, Chronobiologie)

• Molekulare Methoden in der Insekten-Biotechnologie

Nach Abschluss des Moduls sollen die Studierenden:

• molekularbiologische Experimente planen und durchführen können (u.a. DNA

Extraktion, Plasmid-Präparation, PCR, Restriktionsverdau, Klonierung).

• Datenbanken mit Information zu Genstruktur und Genfunktion bedienen können

• für bestimmte zoologische Fragestellungen passende Modellsysteme und

Methoden auswählen und experimentelle Strategien entwickeln können.

Workload:

Attendance time:

112 h

Self-study time:

68 h

Course: Gene function analysis in diverse animals and applications in pest

control (Lecture)

1 WLH

Course: Current research in molecular zoology and biotechnology (Seminar) 1 WLH

Course: Introduction to molecular work and methods for gene function studies

(Exercise)

6 WLH

Examination: Lecture (approx. 30 minutes)

Examination prerequisites:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung

Examination requirements:

Verständnis und wissenschaftliche Darstellung von Themen der molekularen Zoologie in

einem Vortrag (ca. 20 Minuten) mit anschließender Diskussion (ca. 10 Minuten).

6 C

Admission requirements:

B.Bio.102, B.Bio.105, B.Bio.106

Recommended previous knowledge:

none
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Module SK.Bio.370 - Version 4

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Gregor Bucher

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5

Maximum number of students:

5

Additional notes and regulations:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Biodiv.370 oder M.Biodiv.446 belegt werden.

Das Modul findet als dreiwöchiger Blockkurs statt.
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Modul SK.Bio.380 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.380: Magnetresonanztomographie: Grundprinzipien
und Anwendungen
English title: Magnetic Resonance Imaging: Principles and Applications

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen Kenntnisse über die generellen physikalischen Grundlagen

der MRT (NMR, Bildgebung, Kontraste), die verschiedenen MRT Modalitäten (MR-

Spektroskopie, strukturelle MRI, funktionelle MR, Echtzeit-MR), Spezifika der MRT beim

Tier, Tiermodelle, strukturelle und funktionelle MRT beim Menschen, Analysemethoden

der aufgaben-basierten funktionellen MRT (Preprocessing, uni- und multivariate

Analyseansätze), resting-state funktionelle MRT, interventionelle MRT und Kombination

der Methoden in der multimodalen MRT.

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden das Wissen und das

Verständis für die zugrunde liegenden Mechanismen und Konzepte sowohl der

MRT-Messtechniken, als auch der Analysemethoden entwickelt. Dies beinhaltet das

Wissen über die angemessene Anwendung und die Grenzen der Methoden und

Analysen. Die Studierenden sind in der Lage, im Transfer die Angemessenheit von

wissensschaftsjournalistischen und Medienberichten über MRT-Studien und deren

Ergebnisse fundiert beurteilen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Prinzipien und Anwendungen der MRT

(Vorlesung)

Inhalte:

Grundprinzipien sowohl der unterschiedlichen MRT-Modalitäten als auch der

verschiedenen MRT-Analyseansätze

2 SWS

Lehrveranstaltung: MRT in Biologie und Psychologie (Seminar)

Inhalte:

Vorstellung und Diskussion der angemessenen Passung von MR-Methodik, Analyse

und wissenschaftlichen Fragestellung an entsprechenden Literaturbeispielen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar und Vortrag (ca. 20 Minuten) mit anschließender

Diskussion (ca. 10 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und wissenschaftliche Darstellung von Themen der MRT

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susann Boretius

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul SK.Bio.380 - Version 1

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

24
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Module SK.Bio.7001 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7001: Neurobiology

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students should acquire comprehension in form and function of neurons and

their anatomical and physiological features (genetics, subcellular organization, resting

membrane potential, action potential generation, stimulus conduction, transmitter

release, ion channels, receptors, second messenger cascades, axonal transport). The

students acquire knowledge of the physiological basics of sensory systems (olfactory,

gustatory, acoustic, mechanosensory and visual perception) as well as motor control.

Based on this the students educe understanding for the relation between neuronal

circuits and simple modes of behavior (central pattern generators, reflexes, and taxis

movements). The students should conceptually learn how neuronal connections are

modified by experience (cellular mechanisms of learning and memory) and should

learn different types of modification of behavior based on experience and neuronal

substrates. The students should acquire fundamental insight into the organization and

function of brains and autonomous nervous systems of mammals and invertebrates. The

neurobiological basis of behavioral control (orientation, communication, circadian rhythm

and sleep as well as motivation and metabolism) is explained. The students will learn

physiological and cellular mechanisms of aging and of neurodegenerative diseases.

Workload:

Attendance time:

30 h

Self-study time:

150 h

Course: Neurobiology (Lecture) 2 WLH

Course: Neurobiology (Seminar) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

regular seminar participation and oral presentation (not graded)

6 C

Examination requirements:

The students should have the ability to assess coherence and facts of statements from

the field of neurobiology; they should be able to answer questions on the structure

and function of neurons and neuronal circuits. Furthermore they should be able

to describe and compare neuronal basics of behavioral control, their experience-

dependent modification and conceptual mechanisms of complex behavior; they should

be able to describe and compare physiological mechanisms of sensory perception and

different sensory modalities; they should be able to describe physiological and cellular

mechanisms of aging and of neurodegenerative diseases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Biology

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andre Fiala

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6
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Maximum number of students:

30
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Module SK.Bio.7002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7002: Basic virology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students will become familiar with the architecture of viruses and will learn how

these agents replicate and evade the immune response of the host. Moreover, it will

be discussed how viruses cause disease and how this process can be prevented

by antivirals and vaccines. The lectures will focus on important human pathogens,

including HIV, influenza and herpesviruses. Upon successful completion of the module,

the students will be able to classify viruses and will have an understanding of central

mechanisms underlying virus replication and pathogenesis and their inhibition by

therapy and vaccination.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Basic virology (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (45 minutes) 3 C

Examination requirements:

The students must assess whether statements regarding basic aspects of virology,

including virus classification, viral replication, virus-host interactions, pathogenesis,

immune evasion and antiviral therapy and vacciantion, are correct.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Biology

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Stefan Pöhlmann

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

100
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Module SK.Bio.7003 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7003: Isolation and characterization of fungal
contaminations from food or other sources

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students deepen their present laboratory praxis by analyzing mold contaminations

on food or other sources using recent methods of genetics and molecular cell biology.

After passing the module the students can independently plan and perform experiments,

document primary data, investigate the literature, and know how unknown mold fungi

can be indentified.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Isolation and characterization of fungal contaminations from food or

other sources (Internship)

2 WLH

Examination: Minutes / Lab report (max. 20 pages), not graded

Examination prerequisites:

Regular participation in the practical course

3 C

Examination requirements:

In the report the students should describe from which food or source they have

isolated and characterized which mold fungus and which methods were used for

characterization. They should describe reproducibly the experiments performed by

means of performance, description of the results with illustrations and conclusion. With

the help of literature research they should discuss their results. The report should be

written in English.

Admission requirements:

B.Bio.129

Recommended previous knowledge:

B.Bio.118

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Daniela Nordzieke

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

10
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Module SK.Bio.7004 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7004: Environmental microbiology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students will acquire a comprehensive understanding of basic microbial

processes in the environment. Students will learn how microorganisms are effective

in biogeochemical cycles and how these cycles evolved in Earth's history and shaped

our biosphere. They will gain knowledge about important microbial habitats (terrestrial/

aquatic/extreme), and their microbial diversity. They will be introduced in the application

of microorganisms in bioremediation and environmental biotechnology.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Environmental microbiology (Lecture) 2 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 5 minutes) 3 C

Examination requirements:

Revising a specific topic in environmental microbiology, compilation of data and

preparation/short presentation of a scientific poster.

Admission requirements:

B.Bio.118

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Rolf Daniel

PD Dr. Michael Hoppert

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

25
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Module SK.Bio.7005 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7005: Methods for the identification of protein-
protein interactions

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students obtain basic knowledge of the identification of protein-protein interactions.

In small groups and in different departments of the Institute of Microbiology and

Genetics, they learn the application of selected methods that they present to their fellow

students in a concluding seminar at the end of the course. Through the successful

participation in the course the students get an overview on different methods for the

identification of protein-protein interactions and improve their English communication

skills in the lab and in seminars.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Practical course in the participating groups of the Institute of

Microbiology and Genetics

2 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 15 minutes), not graded

Examination prerequisites:

Regular participation in the practical course

3 C

Examination requirements:

The students should present and discuss the applied method for the identification

of protein-protein interactions (e.g. immunoprecipitation, affinity chromatography,

bimolecular fluorescence complementation, immunoelectron microscopy) in English.

Admission requirements:

Successful participation in one of the following

biological basic modules:

B.Bio.129 Genetics and microbial cell biology

B.Bio.118 Microbiology

B.Bio.112 Biochemistry

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Oliver Valerius

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

12
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Module SK.Bio.7006 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7006: Microbiology of marine and terrestrial habitats

6 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

The students will experience microbial life in extreme environments. Destinations for

this excursion will be deep biosphere habitants, hydrothermal springs and marine

environments, influenced by rapidly changing salinity (Northern Apennines, Tuscany,

Giglio Island). Environmental parameters will be recorded on site, microbial diversity

will be estimated and samples for analysis of environmental DNA will be taken and

prepared in the field. The aim is the evaluation of microbial diversity and correlation with

environmental parameters in a specific site.

Students will learn methods for field studies and basic techniques in environmental

microbiology. They will gain knowledge in microbial diversity in a specific habitat and in

adaptations of microbes in extreme environments.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

96 h

Course: Preparatory seminar 1 WLH

Course: Microbiology of marine and terrestrial habitats (Excursion)

Course frequency: block (2 weeks) each summer semester

5 WLH

Examination: written report (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

seminar talk, reviewing a focused topic in environmental microbiology related to the

excursion, 20 minutes

6 C

Examination requirements:

Knowledge on

• field work and data processing related to environmental microbiology (sampling,

assessment of environmental parameters, sample preparation for diversity

analysis)

• biotic and abiotic factors shaping a specific habitat

• key microbial communities in various environments

Admission requirements:

B.Bio.118, SK.Bio.7004

no requirements needed for students of the MSc MB

programme

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Rolf Daniel

PD. Dr. Michael Hoppert

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

6
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Module SK.Bio.7007 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7007: Methods in molecular virology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students are introduced to the repertoire of methods used in virological research

and diagnostics. The course focuses on current developments and seminal experiments

from the past. The students will train their ability to extract scientific methods from the

literature by themselves and to devise their own strategies to tackle a scientific problem.

Students are encouraged to develop their own strategies to solve a specific problem and

to discuss their strategies with their fellow students. The students are encouraged to

come up with alternative approaches. The students’ solutions are compared to published

techniques, which are presented in the form of a short talk by a student or the teacher.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Methods in molecular virology (Seminar) 2 WLH

Examination: Lecture (approx. 30 minutes), not graded

Examination prerequisites:

Regular participation in the seminar

3 C

Examination requirements:

Understanding and scientific presentation of methods in molecular virology in a seminar

talk (approx. 20 minutes) with subsequent discussion (approx. 10 minutes).

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

basic knowledge in virology (e.g. SK.Bio.7002), basic

knowledge in molecular biology

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Alexander Hahn

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

15
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Module SK.Bio.7008 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7008: Molecular biology of HIV replication and
pathogenesis

2 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

The students will learn the molecular mechanisms underlying the different steps

of HIV replication, including entry, reverse transcription, genome integration, gene

expression, assembly, release and maturation. Moreover, innate antiviral defenses

and viral countermeasures will be discussed. In addition, insights into humoral immune

responses against HIV and challenges associated with the generation of an effective

vaccine will be provided. Finally, concepts and components of antiretroviral therapy will

be introduced and the zoonotic origin of HIV will be discussed. Students attending the

lectures will acquire an understanding of central mechanisms underlying HIV replication

and pathogenesis and their blockade by immune responses and antiviral therapy.

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

46 h

Course: Molecular biology of HIV replication and pathogenesis (Lecture) 1 WLH

Examination: Written examination (45 minutes) 2 C

Examination requirements:

The students should be able to respond to questions concerning basic aspects of HIV

replication, pathogenesis, immune responses and antiviral therapy.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

SK.Bio.7002

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Stefan Pöhlmann

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

30
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Module SK.Bio.7009 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7009: Learning with a core facility - protein analytics
using mass spectrometry

3 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

In the first part of the course, the students get an introduction to the analysis of proteins

using liquid chromatography-coupled mass spectrometry (LCMS), and they will prepare

peptide samples themselves for this analysis technique in a practical part. Protein

samples derive from current projects of different research groups at the Göttingen

Campus. In the second part, the students will learn how to analyze the LCMS raw data

for identification and relative quantification of proteins. Approaches for the statistical

validation of the results will be introduced. The students will get the opportunity to

analyze data on their own with state-of-the-art software tools. They will present their

results of their project to their fellow students in a concluding seminar at the end of the

course.

Workload:

Attendance time:

40 h

Self-study time:

50 h

Course: Protein analytics using mass spectrometry (Course)

Practical course and data analysis software training are supervised by members of

two core facilities – LCMS Protein Analytics and Medical Biometry and Statistical

Bioinformatics

3 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 15 minutes), not graded

Examination prerequisites:

Regular participation in the practical course

3 C

Examination requirements:

The students should present the results of their experiment in English.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.Bio.129 or B.Bio.118 or B.Bio.112 or equivalent

Practical experience with protein techniques (e.g.

SDS-PAGE)

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Oliver Valerius

Course frequency:

winter or summer semester, on demand

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6

Maximum number of students:

20
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Modul SK.Biodiv.330 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Biodiv.330: Biodiversität der Insekten
English title: Biodiversity of insects

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Vordergrund steht am Beispiel der Insekten das Verständnis der Vielfalt

morphologischer Eigenschaften von Organismen, das Zusammenspiel ihrer spezifischen

Strukturen und deren biologische Rolle sowie die Verwandtschaftsverhältnisse der

verschiedenen Insektengruppen zueinander.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Phylogenetisches System, Evolution und Diversität der

Insekten (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Formenvielfalt, der morphologischen Strukturen und der

phylogenetischen Beziehungen der verschiedenen Insektengruppen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Christian Fischer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Bemerkungen:

Kann nicht in Kombination mit B.Biodiv.330 belegt werden.
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Modul SK.FS.EN-FN-C1-1 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.EN-FN-C1-1: Scientific English I - C1.1 - Fachsprache
Englisch für die Naturwissenschaften I
English title: Scientific English I

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung bereits vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen

auf einem über die Stufe B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für

Sprachen hinausgehenden Niveau, mit Hilfe derer auch jede Art von beruflicher und

naturwissenschaftlicher Sprachhandlung auf Englisch vollzogen werden kann, wie z.B.:

• Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen und Verhandlungen

mit allgemeinen und naturwissenschaftlichen Inhalten teilzunehmen und dabei die

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie auf ihre Beiträge differenziert

einzugehen bzw. eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich angemessen

zu formulieren;

• Fähigkeit, auch umfangreichere naturwissenschaftliche Publikationen zu allen

Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und -

konventionen sprachlich und stilistisch sicher selbst zu verfassen;

• Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen der englischen

Sprache sowie Entwicklung eines differenzierten naturwissenschaftlichen

Wortschatzes;

• Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

englischsprachigen Länder im beruflichen und naturwissenschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Scientific English I (Übung)

Inhalte:

a.       Studying in the sciences / undergraduate research

b.      Working in the sciences (including key terminology)

c.       Scientific misconduct / plagiarism

d.      Controversial topics in science

e.      Scientific writing:

           i.      Science essay structure, style and format

           ii.      Professional correspondence (email) in a scientific context

f.        Presenting / explaining a basic scientific process or procedure

g.       Discussing current scientific developments

In der Lehrveranstaltung werden die vier Sprachfertigkeiten und vier

Kommunikationsmodi praktisch geübt. Der Kompetenzzuwachs basiert auf Self

Assessment, Peer Assessment und dem Feedback der Lehrkraft zu den von den

Studierenden erstellten sprachlichen Produkten bzw. bearbeiteten Aufgaben.

4 SWS

Prüfung: Fremdsprachenportfolio: 6 Aufträge (Gesamtumfang ca. 210 Min.,

schriftl. Arbeitsaufträge von insg. max. 1500 Wörtern) für die vier Fertigkeiten

6 C
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Hörverstehen, Leseverstehen, Schriftl. Ausdruck und Mündl. Ausdruck (jeweils 25

% der Gesamtnote)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Das Fremdsprachenportfolio umfasst separate oder integrierte Arbeitsaufträge zur

Überprüfung der Kommunikationsmodi „Rezeption“, „Produktion“, „Interaktion“ und

„Mediation“ und dient dem Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen

in interkulturellen und naturwissenschaftlichen Kontexten in Studium, Forschung,

Beruf und Alltag unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen

und Schreiben, d.h. dem Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv auf eine

dem Niveau C1.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen

angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen

umzugehen.

Der genaue Umfang und die Zusammensetzung der Arbeitsaufträge werden in der

ersten Lehrveranstaltungssitzung und der Lernplattform bekanntgegeben.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.FS.E-B2-2 (Modul Mittelstufe II) oder

Einstufungstest mit abgeschlossenem Niveau B2 des

GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jeffrey Park

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul SK.FS.EN-FN-C1-2 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.EN-FN-C1-2: Scientific English II - C1.2 - Fachsprache
Englisch für die Naturwissenschaften II
English title: Scientific English II

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen bis zum

Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen, mit Hilfe

derer auch sehr komplexe berufliche und naturwissenschaftliche Sprachhandlungen auf

Englisch vollzogen werden können, wie z.B.:

• Weiterentwicklung der Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen

und Verhandlungen mit allgemeinen und naturwissenschaftlichen Inhalten

teilzunehmen, solche mündlichen Kommunikationssituationen zu leiten bzw.

aktiv mitzugestalten sowie eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich

angemessen zu formulieren;

• Weiterentwicklung der Fähigkeit, auch umfangreichere naturwissenschaftliche

Publikationen zu allen Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer

Sprachstrukturen und -konventionen sprachlich und stilistisch sicher auf einem

hohen Niveau selbst zu verfassen;

• ergänzender Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen

der englischen Sprache sowie Weiterentwicklung eines differenzierten

naturwissenschaftlichen Wortschatzes;

• Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

englischsprachigen Länder im beruflichen und naturwissenschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Scientific English II (Übung)

Inhalte:

a.      Why people should trust scientists / science skepticism

b.      Best practice versus research misconduct (historical and current perspectives)

c.      Communicating in science

d.      Working in science: gender issues

e.      Debating controversial topics in science

f.       Scientific writing:

           i.      Informative abstract structure, style and format

           ii.     Scientific literature review (critical review)

g.      Presenting and contextualizing a scientific artifact

h.      Analyzing and discussing scientific research papers

In der Lehrveranstaltung werden die vier Sprachfertigkeiten und vier

Kommunikationsmodi praktisch geübt. Der Kompetenzzuwachs basiert auf Self

Assessment, Peer Assessment und dem Feedback der Lehrkraft zu den von den

Studierenden erstellten sprachlichen Produkten bzw. bearbeiteten Aufgaben.

4 SWS

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4702



Modul SK.FS.EN-FN-C1-2 - Version 7

Prüfung: Fremdsprachenportfolio: 6 Aufträge (Gesamtumfang ca. 210 Min.,

schriftl. Arbeitsaufträge von insg. max. 1500 Wörtern) für die vier Fertigkeiten

Hörverstehen, Leseverstehen, Schriftl. Ausdruck und Mündl. Ausdruck (jeweils 25

% der Gesamtnote)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Das Fremdsprachenportfolio umfasst separate oder integrierte Arbeitsaufträge zur

Überprüfung der Kommunikationsmodi „Rezeption“, „Produktion“, „Interaktion“ und

„Mediation“ und dient dem Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen

in interkulturellen und naturwissenschaftlichen Kontexten in Studium, Forschung,

Beruf und Alltag unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen

und Schreiben, d.h. dem Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv auf eine

dem Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen

angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen

umzugehen.

Der genaue Umfang und die Zusammensetzung der Arbeitsaufträge werden in der

ersten Lehrveranstaltungssitzung und der Lernplattform bekanntgegeben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.FS.EN-FN-C1-1

Modul Scientific English I für die

Naturwissenschaften

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jeffrey Park

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V19-SoSe23 Seite 4703



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3  Seite 4704 

 

Fakultät für Biologie und Psychologie: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Fakultät für Biologie und Psychologie vom 01.02.2023 

hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 08.03.2023 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 

„Biologische Diversität und Ökologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 

3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den Bachelor-Studiengang "Biologische

Diversität und Ökologie" (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 10/2011 S. 779, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 34/2021 S. 721)
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B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik............................................................................................................ 4716
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B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B.............................................................................................. 4719
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B.Bio.111: Anthropologie.............................................................................................................................4721

B.Bio.112: Biochemie.................................................................................................................................. 4723
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B.Bio.118: Mikrobiologie..............................................................................................................................4725

B.Bio.123: Tierphysiologie...........................................................................................................................4726
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Bachelor-Studiengang "Biologische Diversität und Ökologie"

Es müssen Leistungen im Umfang von 180 C erfolgreich absolviert werden.

1. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesam 80 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

B.Bio.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul....................... 4718

B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul....................... 4719

B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II (8 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul...................................4715

B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik (6 C, 5 SWS) - Orientierungsmodul.................................... 4716

B.Bio.104: Grundpraktikum Zoologie (6 C, 5,5 SWS) - Orientierungsmodul............................... 4717

B.Che.4104: Allgemeine und Anorganische Chemie (Lehramt und Nebenfach) (6 C, 6 SWS)... 4764

B.Che.7408: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie - Allgemeine und Anorganische
Chemie (4 C, 4,5 SWS)............................................................................................................... 4765

B.Bio.126: Tier- und Pflanzenökologie (10 C, 7 SWS)................................................................ 4727

B.Bio.127: Evolution, Systematik und Vielfalt der Pflanzen (10 C, 10 SWS)...............................4728

B.Bio.128: Evolution, Systematik und Vielfalt der Tiere (10 C, 8 SWS)...................................... 4730

B.Biodiv.332: Evolution (10 C, 8 SWS)........................................................................................4738

b. Fachliche Profilbildung

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 20 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 10 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (10 C, 7 SWS)...................................4724

B.Bio.118: Mikrobiologie (10 C, 7 SWS).................................................................................4725

B.Bio.123: Tierphysiologie (10 C, 7 SWS)..............................................................................4726
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B.Biodiv.330: Biodiversität (10 C, 9 SWS)..............................................................................4734

bb. Wahlmodule

Es müssen eines oder zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C oder ein
weiteres der Module nach Buchstaben aa) im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:

(Wird das Modul B.Phy-NF.7002 gewählt, ist zusätzlich das Modul B.Phy-NF.7004 zu
absolvieren. Wird das Modul B.Che.1201 gewählt, ist zusätzlich das Modul B.Che.7407 zu
absolvieren.)

B.Bio.111: Anthropologie (10 C, 7 SWS)................................................................................4721

B.Bio.112: Biochemie (10 C, 7 SWS)..................................................................................... 4723

B.Bio.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (10 C, 7 SWS)............................................. 4731

B.Bio.131: Verhaltensbiologie (10 C, 7 SWS)........................................................................ 4732

B.Mat.0811: Mathematische Grundlagen in der Biologie (6 C, 4 SWS)................................. 4770

B.Bio.107: Statistik für Biologen (4 C, 2 SWS).......................................................................4720

B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen (6 C, 6 SWS)..........................................4771

B.Phy-NF.7004: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker (4 C, 3 SWS)...........................4772

B.Che.8002: Einführung in die Physikalische Chemie für Studierende der Biologie und
Geowissenschaften (10 C, 7 SWS)........................................................................................ 4769

B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie (6 C, 5 SWS).........................................4763

B.Che.7409: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie - Allgemeine und Organische
Chemie (4 C, 4,5 SWS).......................................................................................................... 4767

c. Fachübergreifende Profilbildung

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Pflichtmodul

Es muss das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

SK.FS.EN-FN-C1-1: Scientific English I - C1.1 - Fachsprache Englisch für die
Naturwissenschaften I (6 C, 4 SWS)...................................................................................... 4773

bb. Wahlmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C erfolgreich absolviert
werden, wobei aus dem universitätsweiten Modulverzeichnis Schlüsselkompetenzen, den
Studienangeboten der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS)
sowie denjenigen Modulen, die in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Biologie“ im
Bereich „Freie Profilbildung (Schlüsselkompetenzen)“ genannt sind, gewählt werden kann.

d. Berufspraktikum
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Durch das erfolgreiche Absolvieren eines Berufspraktikums an einer außeruniversitären
Einrichtung mit Bezug zur fachlichen Ausrichtung des Studiums werden 8 C erworben. Das
Berufspraktikum hat eine Blockstruktur und dauert sechs- bis acht Wochen in der vorlesungsfreien
Zeit.

B.Biodiv.343: Berufspraktikum (8 C) - Pflichtmodul.....................................................................4747

2. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 48 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule

Es müssen sechs der folgenden Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Biodiv.331: Biodiversität und Ökologie indigener Fauna und Flora (6 C, 7 SWS)....................4736

B.Biodiv.333: Pflanzenökologie (6 C, 10 SWS)........................................................................... 4740

B.Biodiv.334: Tierökologie (6 C, 9 SWS).....................................................................................4741

B.Biodiv.339: Vegetationsökologie: Wälder (6 C, 10 SWS).........................................................4742

B.Biodiv.340: Naturschutzbiologie (6 C, 10 SWS).......................................................................4744

B.Biodiv.341: Palynologie und Paläoökologie (6 C, 8 SWS)....................................................... 4745

B.Biodiv.355: Methoden der Systematischen Botanik I (6 C, 8 SWS).........................................4748

B.Biodiv.357: Analysemethoden und Experimente zur Diversität von Algen und Cyanobakterien
(6 C, 8 SWS)................................................................................................................................ 4749

B.Biodiv.358: Methoden der Systematischen Botanik II: Evolution der Blütenpflanzen (6 C,
6 SWS)......................................................................................................................................... 4751

B.Biodiv.360: Klimaerwärmung und Vegetation (6 C, 8 SWS).................................................... 4752

B.Biodiv.365: Statistik - Grundlagen und Anwendungen in der Ökologie (6 C, 6 SWS).............. 4753

B.Biodiv.370: Molekulare Zoologie: Themen und Methoden (6 C, 8 SWS).................................4754

B.Biodiv.375: Geografische Informationssysteme (GIS) in der Biodiversitätsforschung (6 C,
8 SWS)......................................................................................................................................... 4756

B.Biodiv.380: Urbane Ökologie und Biodiversität (6 C, 8 SWS)..................................................4758

B.Biodiv.390: Vegetationsökologie: Stadt und Gewässer (6 C, 10 SWS)....................................4760

B.Biodiv.395: Methoden der systematischen Zoologie (6 C, 9 SWS)..........................................4762

B.Agr.0359: Agrarökologie und Biodiversität (6 C)......................................................................4713

b. Pflichtmodul

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V14-SoSe23 Seite 4711



Inhaltsverzeichnis

B.Biodiv.342: Wissenschaftliche Methoden und Projektmanagement (6 C, 7 SWS) -
Pflichtmodul.................................................................................................................................. 4746

c. Wahlmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden, wobei
aus dem universitätsweiten Modulverzeichnis Schlüsselkompetenzen, den Studienangeboten
der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS) sowie denjenigen
Modulen, die in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Biologie“ im Bereich „Freie
Profilbildung (Schlüsselkompetenzen)“ genannt sind, gewählt werden kann.

3. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben. Die Bachelorarbeit hat
eine Blockstruktur und dauert 10 Wochen.
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Modul B.Agr.0359 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Agr.0359: Agrarökologie und Biodiversität
English title: Agroecology and Biodiversity

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen lernen, wie man sich ein interessantes Thema der

Biodiversitätsforschung erarbeitet, wie man ökologische Experimente und

Untersuchungen anlegt und welche Möglichkeiten der Datenauswertung bestehen.

Sie bekommen einen breiten Überblick über die ökologische Bedeutung des

Flächenmosaiks eines landwirtschaftlichen Betriebs und dessen Folgen für die

Erhaltung der Biodiverstät.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Agrarökologie und Biodiversität (Blockveranstaltung, Praktikum,

Seminar)

Inhalte:

In diesem Block-Kurs werden aktuelle ökologische Fragestellungen, wie sie im

Zusammenhang mit der Bewirtschaftung eines landwirtschaftlichen Betriebes

auftauchen, im Hinblick auf mögliche Biodiversitäts-orientierte Experimente und

Untersuchungen diskutiert. Es werden Methoden der Ökologie und Beispiele für

erfolgverspechende Felduntersuchungen vorgestellt. In Kleingruppen erarbeiten sich

die Studierenden ein Thema, das im folgenden unter genauer Anleitung bearbeitet

wird. Beispielsweise wird anhand des Versuchsguts in Deppoldshausen untersucht,

welche Rolle Waldränder und Hecken für die Besiedlung des Ackers haben, welche

Lebensraumtypen für die Biodiversität besonders wichtig sind, wie sich organisch und

konventionell bewirtschaftete Flächen unterscheiden, etc.

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (ca. 12 Minuten, Gewichtung 30%)

und Hausarbeit (max. 20 Seiten, Gewichtung 70%)

Prüfungsanforderungen:

Wissen über ökologische Fragestellungen, die bei der Bewirtschaftung eines

landwirtschaftlichen Betriebes auftreten. Kenntnisse zu Untersuchungsmethoden

der Ökologie und Beispiele für erfolgversprechende Felduntersuchungen. Überblick

über Möglichkeiten der Datenauswertung. Referat: In einem 12-minutigen Referat

werden die Ergebnisse der Felduntersuchungen präsentiert und kritisch diskutiert. Dies

beinhaltet neben einer kurzen Einleitung die Darstellung der Untersuchungshypothesen,

Feld-/Labormethoden, statistische Datenauswertung und eine Diskussion der

Ergebnisse unter Einbeziehung von Sekundärliteratur, wie z.B. wissenschaftlichen

Fachpublikationen (30% der Modulnote).Erarbeitung von Hausarbeit: In einer

schriftlichen Hausarbeit (Umfang max. 20 Seiten) werden die Versuche im Stil

einer wissenschaftlichen Veröffentlichung dargelegt. Die Hausarbeit wird hierbei

gegliedert in: Zusammenfassung, Einleitung, Hypothesen, Methoden, Resultate,

Diskussion und Quellen. Neben formalen Aspekten (z.B. Darstellung der Ergebnisse,

Orthografie, korrekte Zitierweise) steht insbesondere die Diskussion der eigenen

Ergebnisse unter Berücksichtigung der wissenschaftlichen Fachliteratur im Fokus der

Prüfungsanforderungen (70% der Modulnote).

6 C

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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Modul B.Agr.0359 - Version 3

keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Bio.102 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II
English title: Lecture series biology II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Orientierung über die verschiedenen biologischen

Disziplinen. Es wird eine gemeinsame Grundlage für weiterführende Module gelegt.

Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Biochemie,

Bioinformatik, Entwicklungsbiologie, Genetik, Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Biologie II - Teil 1 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Biochemie, Genetik und

Bioinformatik, dies beinhaltet die chemische Struktur von Kohlenhydraten, Proteinen und

Fetten; Grundlagenkenntnisse von einfachen Stoffwechselprozessen wie Glykolyse und

Citratzyklus, Redoxreaktionen und Atmungskette, Abbau von Proteinen, Harnstoffzyklus,

Verdauungsenzyme, Struktur von DNA und RNA, Transkription und Translation,

Prinzipien der Vererbung und Genregulation in Pro-und Eukaryoten; grundlegende

Kenntnisse der Bioinformatik zum Erstellen von Alignements und zur Rekonstruktion

phylogenetischer Bäume.

4 C

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Biologie II - Teil 2 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Entwicklungsbiologie,

Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie, dies beinhaltet Kenntnisse der Konzepte

der Entwicklungsbiologie und ihrer Modellorganismen; Vielfalt, Bedeutung

und Aufbau von Mikroorganismen, Wachstum und Vermehrung, mikrobielle

Stoffwechseltypen; Grundlegende Kenntnisse der Pflanzenphysiologie wie

Photosynthese, Wassertransport, Pflanzenhormone und pflanzliche Reproduktion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.103 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik
English title: Basic practical course botany

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen grundlegende Kenntnisse zur Struktur und Evolution von Pflanzen

(Algen, Moose, Farne, Samenpflanzen) und Pilzen, zur Morphologie und Anatomie

höherer Pflanzen, sowie eine Übersicht des Pflanzenreiches. Sie sollen die Fähigkeit

entwickeln, lichtmikroskopische Präparate von pflanzlichen Zellen, Geweben und

Organen herzustellen, zu analysieren, zu interpretieren und darzustellen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Pflanzensystematik und -anatomie

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zur Systematik und Evolution der Pflanzen und Pilze. Morphologische und

anatomische Kenntnisse insbesondere der Tracheophyta.

6 C

Lehrveranstaltung: Botanisch-Mikroskopische Übungen (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Marc Appelhans

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.104 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.104: Grundpraktikum Zoologie
English title: Basic practical course zoology

6 C
5,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den Bereichen Biodiversität,

Phylogenie und Evolution der Tiere, sowie der Morphologie, Ontogenese,

Evolutionsökologie und phylogenetischen Systematik. Sie sollen nach Abschluss des

Moduls in der Lage sein, zoologische Präparate herzustellen, zu beobachten, kritisch zu

analysieren und zu interpretieren, sowie diese wissenschaftlich dazurstellen. Weiterhin

sollen sie die Fähigkeiten der wissenschaftlichen Hypothesenbildung und Diskussion

besitzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Morphologie, Anatomie, allgemeine Biologie, Phylogenie und Evolution der Protista,

Porifera, Cnidaria, Plathelminthes, Nemathelminthes, Mollusca, Annelida, Chelicerata,

Crustacea, Insecta, Echinodermata, Acrania, Vertebrata (Actinopterygii, Amphibia,

Squamata, Chelonia, Crocodylia, Aves, Mammalia)

6 C

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Seminar) 0,5 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Christian Fischer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

120
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Modul B.Bio.105 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A
English title: Lecture series biology I - part A (general biology, zoology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die verschiedenen biologischen Disziplinen als gemeinsame Grundlage

für weiterführende Module. Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse  in

Allgemeiner Biologie (vor allem Evolution und Phylogenetik), Tiersystematik (Überblick

über die zoologische Biodiversität) und Tierphysiologie (einschl. physiologischer

Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen der allgemeinen Biologie, der Tiersystematik und der Tierphysiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Sie sollen stichpunktartig Fragen

nach Definition, Funktion und Relevanz evolutionärer, phylogenetischer und

tierphysiologischer Prozesse und Methoden beantworten können, bzw. diese korrekt

darstellen und miteinander vergleichen können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Göpfert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.106 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B
English title: Lecture series biology I - part B (anthropology, ecology and cell biology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse innerhalb unterschiedlicher

biologischer Disziplinen (Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie, Verhalten).

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Struktur

und Funktion der Organisationsebenen lebender Organismen, sowie die Grundlagen

interorganismischer Beziehungen und Funktionen in der Auseinandersetzung mit der

Umwelt in einem evolutionären Kontext zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie und Verhalten auf ihren

Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach Definition,

Funktion und Relevanz molekularer, zellbiologischer, organismischer und ökologischer

Strukturen und Prozesse beantworten können, bzw. diese korrekt darstellen und

miteinander vergleichen können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Volker Lipka

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.107 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.107: Statistik für Biologen
English title: Statistics for biologists

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden ein theoretisches

Verständnis der grundlegenden wahrscheinlichkeitstheoretischen Begriffe und der

elementaren Methoden der beschreibenden und schließenden Statistik. Sie sind in der

Lage, selbständig einfache statistische Tests und Abschätzungen durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Statistik (Vorlesung)

Es werden die zugehörigen Übungen Statistik im Umfang von 2 SWS empfohlen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, die in der Vorlesung behandelten statistischen

Ansätze, Methoden und Tests in konkreten Situationen anzuwenden. Hierbei sollen sie

einerseits in der Lage sein, in der jeweiligen Situation den passenden Test bzw. Ansatz

zu finden, mit dem die entsprechende Frage gelöst werden kann. Andererseits sollen sie

in der Lage sein, mit Hilfe dieses Ansatzes das gegebene Problem numerisch zu lösen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0811 Mathematik für Biologen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wibral

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.111 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.111: Anthropologie
English title: Anthropology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In der Vorlesung erhalten die Studierenden einen Überblick über die Evolution

des Menschen und seiner Primaten-Verwandten bezüglich ihrer physischen

Ausstattung, ihres Verhaltens und molekularer Systeme sowie in Coevolutionen

von biologischen und kulturellen Merkmalen. Sie lernen die biologischen Anteile

anthropologischer Fragestellungen zu erkennen, zu analysieren und die Verbindung zu

kulturellen, ökologischen bzw. verhaltensbiologischen Fragenkomplexen herzustellen.

Sie erhalten Einblicke in die Hauptgebiete der biologischen Anthropologie, in

erkenntnistheoretische Grundlagen und Ableitungen in der Anthropologie und

erlernen die fachspezifische Methodik der Stammesgeschichte, der Historischen

Anthropologie, der Verhaltensbiologie von Primaten, der Molekularen Anthropologie, der

Humanökologie und der Humanethologie.

Das Praktikum ist thematisch untergliedert in die beiden Teile "Evolutionäre

Anthropologie" und "Historische Anthropologie".

Im Praktikumsteil „Evolutionäre Anthropologie“ werden die theoretisch erworbenen

Kenntnisse zu den Themen Mechanismen der Evolution, Speziation und Phylogenie,

Evolution des Menschen, Populationsdifferenzierung, Lebenslaufstrategien, Biologie

der Primaten, Ökologie der Primaten, Stammesgeschichte der Primaten und Evolution

menschlichen Verhaltens anhand praktischer Beispiele und Übungen vertieft. Die

Studierenden sollen dabei lernen, die theoretischen Grundlagen anzuwenden und zu

operationalisieren.

Im Praktikumsteil „Historische Anthropologie“ erlernen die Studierenden

schwerpunktmäßig Methoden der anthropologischen Skelettdiagnose. Die Grundlagen

der Regelanatomie werden eingeübt, bevor Kriterien vermittelt werden, die der

Erfassung individualisierender Merkmale dienen. Dazu gehört die morphologische

Bestimmung des Geschlechts, die morphologische Diagnose des Sterbealters, die

Rekonstruktion der Körperhöhe. Weiterhin sollen Grundzüge der Histologie, Osteometrie

und Historischen Demographie vermittelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Anthropologie (Humanbiologie) (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Mechanismen der Evolution, Speziation und Phylogenie, Evolution des Menschen,

Populationsdifferenzierung, Lebenslaufstrategien, Biologie, Ökologie und

Stammesgeschichte der Primaten, Evolution von Sozialsystemen, Evolution

menschlichen Verhaltens, Fortpflanzungsstrategien des Menschen, Paläodemographie,

Paläopathologie, Paläoepidemiologie, Sozialstrukturen menschlicher Gesellschaften,

Heiratsmuster und Migration, Humanökologie.

10 C
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Lehrveranstaltung: Praktikum 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Das Modul kann nicht in Kombination mit dem Modul

SK.Bio.321 besucht werden.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Janine Mazanec

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Übersteigt die Anzahl der Anmeldungen für das Praktikum die Anzahl der angebotenen Plätze, erfolgt die

Platzvergabe im Losverfahren.
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Modul B.Bio.112 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.112: Biochemie
English title: Biochemistry

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlegende Stoffkenntnisse und einen Überblick über

Grundprinzipien biochemischer Reaktionen sowie die Anwendung biochemischer

Methoden. Sie erhalten Einsicht in die Grundlagen der Proteinchemie und der Genetik:

DNA, RNA, Enzyme, Kohlenhydrate, Lipide und Zellmembranen, Grundlagen des

Metabolismus und Signaltransduktion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Biochemie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Anabolismus und Katabolismus von Aminosäuren, Kohlenhydraten, Lipiden und

Nukleinsäuren; Synthese, Struktur und Funktion von Makromolekülen; Erzeugung und

Speicherung von Stoffwechselenergie

Biochemische Fragestellungen im Experiment, Durchführung, Dokumentation,

Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung experimenteller

Aufgaben

10 C

Lehrveranstaltung: Biochemisches Grundpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Ellen Hornung

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

160
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Modul B.Bio.116 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie
English title: General developmental and cell biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen entwicklungsbiologisch relevante Aspekte der Zellbiologie,

zentrale Themen der tierischen und pflanzlichen Entwicklungsbiologie, klassische

und molekularbiologische Methoden der Entwicklungsbiologie und Modellorganismen

kennen. Im praktischen Teil lernen die Studierenden die Handhabung einiger

Modellorganismen, beobachten deren Entwicklung und führen grundlegende

entwicklungsbiologische und entwicklungsgenetische Versuche durch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Aufbau der Zelle, Zellkompartimente, Zytoskelett, Mitochondrien, Membranstruktur

& Membrantransport, Zellkontakte & Zellkommunikation, Zellzyklus, Zellteilung,

programmierter Zelltod, Kontrolle der eukaryotischen Genexpression, Allgemeine

Mechanismen der Entwicklung, Keimzellen & Befruchtung, Furchung, Prinzipien

der Musterbildung, Gestaltbildung, Gastrulation, Neurulation, Organogenese,

Zellbewegungen, Zellformveränderungen, Methoden der experimentellen Embryologie,

Methoden der Entwicklungsgenetik, Kenntnis von Modellorganismen, Achsenbildung,

Segmentierungsgene, Homöotische Selektorgene, Evolutionäre Entwicklungsbiologie,

Neuronale Entwicklung, Stammzellen & Regeneration, Homöostase, Krebsentstehung,

Pflanzenembryogenese, Dormanz & Keimung, Lichtabhängige Entwicklung,

Phytohormone, Evolution & Genetik der Blütenbildung.

10 C

Lehrveranstaltung: Entwicklungs- und Zellbiologie (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ernst A. Wimmer

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

125
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Modul B.Bio.118 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.118: Mikrobiologie
English title: Microbiology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben ein solides Grundlagenwissen über Systematik, Zellbiologie,

Wachstum und Vermehrung, Stoffwechselvielfalt und die ökologische, medizinische und

biotechnologische Bedeutung von Mikroorganismen.

Im Praktikum erwerben die Studierenden Grundkenntnisse über Techniken des

Umgangs mit Mikroorganismen (Mikroskopische Methoden, steriles Arbeiten,

Kultivierung, Anreicherung, Vereinzelung, Differenzierung, Identifizierung,

Genübertragung und Stoffwechselanalyse von Mikroorganismen).

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

Mikroorganismen zu identifizieren, und sie kennen wesentliche biotechnologische

Prozesse und Mechanismen, mit denen pathogene Keime den Wirt angreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Mikrobiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung, bestehend aus einem Teil A zur Vorlesung (60%) und einem Teil

B zum Praktikum (40%), werden die Grundlagen der Mikrobiologie bezüglich der

systematischen Einordnung, verschiedener Stoffwechselwege, Zellbiologie, der

Bedeutung von Mikroorganismen für Industrie, Umwelt und Medizin sowie ihre

praktische Umsetzung addressiert. Die Studierenden sollen tagesaktuelle Ereignisse mit

Bezug zur Mikrobiologie einordnen können.

10 C

Lehrveranstaltung: Mikrobiologisches Grundpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Stülke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Bio.123 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.123: Tierphysiologie
English title: Animal physiology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln für Gestalt und Funktion von

Nervenzellen, Gliazellen und Sinneszellen sowie Sinnesorganen; ebenso Verständnis

für Prinzipien zentraler Verarbeitung von Sinnesmeldungen. Sie sollen einen Einblick

in die Funktion von Hormonsystemen und verschiedene vegetative Funktionen wie

Atmung, Energiehaushalt, Verdauung und Exkretion erhalten. Sie sollen Einsicht

gewinnen in die komplexen Wechselwirkungen physiologischer Leistungen des

nervösen, sensorischen und vegetativen Systems und so nach Abschluss des Moduls

physiologische Reaktionen eines Tieres besser beurteilen können. Sie

sollen die Bedeutung einzelner physiologischer Leistungen für den gesamten

Organismus beurteilen können und seine Anpassungsfähigkeit an die gegebenen

Umweltbedingungen besser verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

108 Stunden

Selbststudium:

192 Stunden

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Praktikum) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum und min. 80% testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu tierphysiologischen Fakten und

Zusammenhängen aus den Bereichen Neuro-, Sinnes- und vegetativer Physiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach

Funktionen von Sinneszellen, Nervenzellen und Organen unter physiologischen

Aspekten beantworten können; sie sollen Abläufe physiologischer Prozesse und ihre

Grundlagen korrekt darstellen und miteinander vergleichen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

physikalische Grundkenntnisse, z.B. B.Phy-NF.7002

und B.Phy-NF.7004

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ralf Heinrich

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

108
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Modul B.Bio.126 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.126: Tier- und Pflanzenökologie
English title: Animal and plant ecology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Vorlesung sollen Studierende Kenntnisse in den folgenden

Themen besitzen und in der Lage sein, Verknüpfungen zwischen diesen Themen

herzustellen: Grundlagen der Pflanzen- und Tierökologie, Ökophysiologie höherer

und niederer Pflanzen, Aut- und Synökologie, Ökosystemforschung und Ökologie

von Bodensystemen. In den Übungen und dem Seminar lernen die Studierenden die

Vorlesungsthemen an konkreten Beispielen wiederzugeben, zu veranschaulichen

und im Kontext mit neuen Veröffentlichungen zu diskutieren. Nach erfolgreichem

Abschluss des Moduls sind sie in der Lage, ökologische Zusammenhänge zu verstehen,

neue Erkenntnisse im Bereich der Umweltforschung einzuordnen und Konzepte zu

entwickeln, wie Umweltprobleme nachhaltig gelöst werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökologie (Vorlesung) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Tier- und Pflanzenökologisches Seminar (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Seminar und Praktikum, testierte Protokolle, Vortrag

Prüfungsanforderungen:

Abiotische Umweltbedingungen; Biotische Interaktionen, Koevolution; die Bedeutung

des Faktors "Ressource"; Ökologische Nische; Populationsmodelle; Regulation

von Populationen, Wechselwirkungen von Populationen; Konkurrenz, Prädation,

Herbivorie; Mutualismus, Symbiose; Ökosysteme, Sukzession; Diversität und Störung;

Nahrungsnetze; Definition eines individuums, Genet-Ramet-Konzept; r-K-Konzept;

Fallstudie "Global Change"

10 C

Lehrveranstaltung: Tier- und Pflanzenökologische Übung (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Scheu

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Bio.127 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.127: Evolution, Systematik und Vielfalt der Pflanzen
English title: Evolution, systematics and diversity of plants

10 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Evolution, Stammes-

geschichte, Systematik und Ökologie der Landpflanzen (mit Schwerpunkt auf

den Blütenpflanzen). Sie lernen das Methodenspektrum zur Rekonstruktion

der Landpflanzenevolution in Zeit und Raum kennen sowie die Methoden zur

systematischen Gliederung und Benennung. Anhand ausgewählter mitteleuropäischer

Pflanzenfamilien (Kursmaterial und Gelände-Übungen) werden Kompetenzen zur

systematischen Zuordnung anhand Zeichnung und Analyse morphologischer Merkmale

erworben und der Umgang mit Bestimmungsfloren eingeübt. Mittels Geländepraktika

vermittelt das Modul einen Überblick über die wichtigsten unserer heimischen

Pflanzenarten an ihrem natürlichen Standort.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

160 Stunden

Lehrveranstaltung: Evolution und Systematik der Pflanzen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche Teilnahme an der Übung Struktur und Diversität der Pflanzen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zur Evolution und Systematik der Landpflanzen

sowie zum Methodenspektrum der Evolutionsrekonstruktion auf ihren Wahrheitsgehalt

überprüfen können und Fragen zu diesen Themenbereichen beantworten. In ähnlichem

Umfang werden Grundkenntnisse zu Taxonomie und Nomenklatur abgefragt.

10 C

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum Praktikum 1 SWS

Lehrveranstaltung: Geländepraktikum 1 SWS

Lehrveranstaltung: Struktur und Diversität der Pflanzen (Übung)

umfasst morphologisches Zeichnen, selbständiges Bestimmen und Kenntnis der

behandelten Arten sowie wissenschaftlich fundiert etikettiertes und montiertes Herbar

von 60 Pflanzenarten

4 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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80
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Modul B.Bio.128 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.128: Evolution, Systematik und Vielfalt der Tiere
English title: Evolution, systematics and diversity of animals

10 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen. Sie

erlangen Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren insbesondere

heimischer Lebensgemeinschaften und erwerben Kenntnisse zur Morphologie wichtiger

europäischer Tierfamilien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

188 Stunden

Lehrveranstaltung: Phylogenetisches System und Evolution der Tiere (Vorlesung) 5 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Bestimmungsübungen mit schriftlicher Abschlussprüfung

Prüfungsanforderungen:

Phylogenie und Evolution der Tiere; Grundlagen der biologischen Systematik

(morphologische und molekulare Methoden); Strukturreichtum und phylogenetische

Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere; Kenntnissen der Systematik und

Biologie der Tiertaxa; Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren

insbesondere heimischer Lebensgemeinschaften

10 C

Lehrveranstaltung: Bestimmungsübungen und Geländepraktikum 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen der Tiersystematik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Bleidorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

115
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Modul B.Bio.129 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie
English title: Genetics and microbial cell biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlagenwissen über klassische und molekulare Genetik

und Zellbiologie und einen Überblick über genetische, molekularbiologische und

zellbiologische Methoden sowie Modellorganismen. Sie sollen die Einsichten in die

Vererbung von genetischer Information und die komplexe Regulation der Genexpression

gewinnen. Nach Abschluss des Moduls sollen sie in der Lage sein zu verstehen, wie

Entwicklung und Morphologie von Ein- und Mehrzellern durch Gene gesteuert wird und

wie Gene die Gestalt und Funktion von Zellen beeinflussen.

Sie lernen einfache genetische und molekularbiologische Experimente selbstständig

durchzuführen und die erhaltenen Ergebnisse kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsprotokolle

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen stichpunktartig Fragen aus den Bereichen der Genetik und

Zellbiologie beantworten und Aussagen zu genetischen und zellbiologischen Fakten und

Zusammenhänge auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Als Grundlage dienen

erworbene Kenntnisse der Lerninhalte der Lehrveranstaltung, die Bearbeitung von

vorlesungsbegleitenden Fragen in Tutorien, für den Teil Genetik das Lehrbuch: Watson,

6th Edition, Molecular Biology of the Gene (Pearson) und für den Teil Zellbiologie:

Ausgewählte Kapitel aus dem Lehrbuch Alberts et al., 5th Edition, Molecular Biology of

the Cell (Garland Science)

10 C

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Braus

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

94
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Modul B.Bio.131 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.131: Verhaltensbiologie
English title: Behavioural biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vermittelt einen umfassenden Überblick über die fundamentalen Themen

und Ansätze der Verhaltensbiologie. Die folgenden Themen werden dabei ausführlich

erläutert und mit Beispielen aus der aktuellen Forschung illustriert: Grundfunktionen

und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und Nahrungswahl, Prädation,

Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion, Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle

Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und Kontrolle des Verhaltens, Evolution von

Sozialsystemen.

Im begleitenden Praktikum werden die in der Vorlesung erworbenen theoretischen

Kenntnisse anhand praktischer Beispiele und Übungen vertieft. Die Studierenden sollen

dabei lernen, die theoretischen Grundlagen anzuwenden und zu operationalisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Verhaltensbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum "Methoden der Verhaltensbiologie"

10 C

Lehrveranstaltung: Methoden der Verhaltensbiologie (Praktikum) 3 SWS

Prüfungsanforderungen:

Grundfunktionen und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und

Nahrungswahl, Prädation, Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion,

Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und

Kontrolle des Verhaltens, Evolution von Sozialsystemen

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt;

für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

B.Bio.107 oder SK.Bio.305

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter M. Kappeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Übersteigt die Anzahl der Anmeldungen für das Praktikum die Anzahl der angebotenen Plätze, erfolgt die

Platzvergabe im Losverfahren.
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Modul B.Biodiv.330 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.330: Biodiversität
English title: Biodiversity

10 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Vordergrund steht am Beispiel der Insekten das Verständnis der Vielfalt

morphologischer Eigenschaften von Organismen, das Zusammenspiel ihrer spezifischen

Strukturen und deren biologische Rolle sowie die

Verwandtschaftsverhältnisse der verschiedenen Insektengruppen zueinander. Diese

Themen werden in einer semesterbegleitenden zweistündigen Vorlesung dargestellt.

Das Praktikum ist sowohl inhaltlich als auch zeitlich zweigeteilt. Während im ersten,

semestergleitenden Praktikumsteil A ausgewählte Themenbereiche von allen

Studierenden bearbeitet werden, zielt der zweite Praktikumsteil B als Blockveranstaltung

auf das Fördern eigenständiger wissenschaftlicher Fragestellungen und deren

Bearbeitung durch die Studierenden. Dem Praktikumsteil B voran gehen wöchentliche,

semesterbegleitende Seminare, in denen die Studierenden ihre Fragestellung und deren

Bearbeitung im Diskurs mit dem Lehrveranstalter planen und präzisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

174 Stunden

Lehrveranstaltung: Phylogenetisches System, Evolution und Diversität der

Insekten (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aktuelle Fragestellungen der Evolutionsbiologie und

Funktionsmorphologie der Insekten (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Praktikum und Vortrag der Ergebnisse des Projektes (ca.

20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Formenvielfalt, der morphologischen Strukturen und der

phylogenetischen Beziehungen der verschiedenen Insektengruppen (Inhalte der

Vorlesung „Phylogenetisches System, Evolution und Diversität der Insekten“).

10 C

Lehrveranstaltung: Phylogenetisches System und Funktionsmorphologie der

Insekten (Praktikum)

Teil A des Praktikums findet semesterbegleitend statt, Teil B bilden eigenständige

Projekte als einwöchige Blockveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit (ggf. als

Standortpraktikum).

5 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Biodiv.332

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Christian Fischer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Biodiv.331 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.331: Biodiversität und Ökologie indigener Fauna
und Flora
English title: Biodiversity and ecology of indigenous fauna and flora

6 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Artenkenntnisse der einheimischen Fauna und Flora

sowie Kenntnisse zur Biologie und Ökologie ausgewählter Tier- und Pflanzenarten

in heimischen Ökosystemen. Unter Verwendung aktueller Bestimmungsschlüssel

erwerben die Studierenden Fachkompetenzen zur Identifikation von Pflanzen- und

Tierarten mittels vergleichender Studien an präparierten und lebenden Organismen

im Labor und im Freiland. Die Studierenden gewinnen einen Überblick über den

Gefährdungsgrad bestimmter Tier- und Pflanzenarten in Deutschland, dessen Ursachen

sowie Schutzmaßnahmen. Auf den botanischen Exkursionen lernen die Studierenden

typische Pflanzengesellschaften des Mittelgebirgsraums kennen und deren Artengefüge

zu charakterisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

116 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Eine Bestimmungsübung aus folgenden Wahlmöglichkeiten:

• Einführung in die Pollenanalyse (jedes WiSe) oder

• Hymenoptera-Bestimmungskurs (jedes zweite WiSe) oder

• Einführung in die Biodiversität der Poaceae, Juncaceae und Cyperaceae (jedes

SoSe) oder

• Einführung in die Biodiversität der Dipteren (jedes SoSe)  oder

• Einführung in die Biodiversität der einheimischen Avifauna (jedes SoSe)  oder

• Einführung in die Biodiversität von Nachtfaltern (jedes SoSe)  oder

• äquivalente Bestimmungsübung zur Biodiversität weiterer ausgewählter Pflanzen-

oder Tiergruppen

5 SWS

Lehrveranstaltung: Zwei eintägige botanische Exkursionen

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Ein Protokoll pro Exkursion (max. 10 Seiten incl. Artenliste)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der jeweils behandelten Tier- und Pflanzenarten, ihrer systematischen

Einordnung, ihrer Biogeographie und Grundlagen ihrer Ökologie.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Dirk Gansert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Biodiv.332 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.332: Evolution
English title: Evolution

10 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit der Vorlesung „Evolution" erfahren die Studierenden Grundkenntnisse zur

Evolution, aufbauend auf der Erforschungsgeschichte der Entwicklung des Lebens. Die

grundsätzlichen Evolutionsmechanismen (natürl. und sexuelle Selektion, Speziation

etc.) werden an Beispielen illustriert und auch bezügl. der Evolution des Menschen

erörtert. Es werden sowohl „klassische" Beispiele evolutiven Wandels vorgestellt als

auch neueste Einblicke erörtert. Die phylogenetische Systematik als Grundlage für

unser Bild der Evolution wird herausgestellt. Ein wesentlicher Teilaspekt wird in der

als eigenständig angekündigten Vorlesung "Biogeographie" geboten. Sie gibt eine

Einführung in die Grundlagen der biogeographischen Differenzierung der Vegetation

der Erde und der dieser zugrundeliegenden klimatischen, geologisch-geographischen

und evolutionsbiologischen Grundlagen. Es werden wesentliche Aspekte der

Vegetationszonierung, Arealbildung und Veränderungsdynamik von Vegetation in

räumlicher und zeitlicher Dimension vorgestellt. Im Seminar „Evolutionsbiologie

der Pflanzen und Tiere“ berichten die Studierenden bei freier Themenwahl über

interessante Ergebnisse oder Methoden der Evolutionsforschung. Die Übung „Evolution

und Biogeographie“ besteht in der Ausarbeitung einer Hausarbeit zum Thema des

Seminarvortrages oder einem weiteren frei wählbaren Thema zur Evolutionsbiologie,

wobei die Kriterien umzusetzen sind, die bei der Abfassung eines wissenschaftlichen

Textes gelten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Evolutionsbiologie der Pflanzen und der Tiere (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Seminarvortrag: freie Themenwahl über neuere Ergebnisse oder Methoden der

Evolutionsforschung. Anschließend schriftliche Ausarbeitung zum Thema des Seminar-

vortrages oder einem weiteren, frei wählbaren Thema zur Evolutionsbiologie, wobei die

Kriterien zur Abfassung eines wissenschaftlichen Textes gelten.

5 C

Lehrveranstaltung: Evolution und Biogeografie (Vorlesung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Mechanismen der Evolution, incl. der Evolution des Menschen. Klassische Beispiele

evolutiven Wandels. Bedeutung der phylogenetischen Systematik für das Verständnis

von Evolution. Biogeographische Differenzierung der Vegetationszonen der Erde

und ihre abiotischen und biotischen Ursachen. Wesentliche Aspekte der Arealkunde;

dynamische Prozesse der Biogeographie; Einfluss des Menschen als biogeographisch

formende Kraft; Endemismus; Vikarianz, adaptive Radiation, Invasion, Migration etc.

5 C

Lehrveranstaltung: Evolution und Biogeografie (Übung) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Bleidorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Biodiv.333 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.333: Pflanzenökologie
English title: Plant ecology

6 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in Grundlagen der Pflanzenökologie (Aut- und Synökologie). Einführung

in Grundlagen der ökologischen Standortskunde anhand von Exkursion zu

unterschiedlichen Buchenwaldstandorten in der Umgebung von Göttingen sowie

Mikroklimamessungen in Gelände des Experimentellen Botanischen Gartens.

Einführung in ökophysiologische Messmethoden zum Wasser- und Kohlenstoffhaushalt

verschiedener Baumarten am Kronenpfad des Experimentellen Botanischen Gartens

und Bestimmung ökologisch wichtiger blatt- und wurzelmorphologischer Eigenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

40 Stunden

Lehrveranstaltung: Spezielle Pflanzenökologie (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Wald- und Baumökologie (Übung) 8 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Autökologische Grundkenntnisse der Pflanze-Boden- und Pflanze-Atmosphäre-

Wechselwirkungen; Grundkenntnisse des Wasser- und C-Haushalts einheimischer

Baumarten. Anatomische und morphologische Charakteristika von Wurzeln, Spross

und Blättern als Anpassung an bestimmte standörtliche Gegebenheiten. Boden- und

vegetationskundliche Ansprache von Buchenwäldern in der Umgebung Göttingens.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dietrich Hertel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Biodiv.334 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.334: Tierökologie
English title: Animal ecology

6 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls, besitzt der/die Studierende erste

Kompetenzen und praktische Erfahrung mit:

• Vorkommen, Diversität, Systematik und Ökologie von terrestrischer Wirbelloser

• Entwicklung einer spezifischen, realistischen, und prüfbaren Hypothese

• Demonstration des wissenschaftlichen Denkprozesses und deren Ergebnisse

• Erkennen der ökologische Faktoren, die Biodiversität beeinflussen können

• Methoden zum Sammeln und Identifizieren von heimischen Wirbellosen,

Schwerpunkt Arthropoda

• Methoden zur Bestimmung ökologischer Nischen der heimischen Invertebrata

• Unkomplizierte statische Analyse und graphische Darstellung von Daten

• Vorbereitung eines wissenschaftliches Manuskript

• Funktion und Übung des „Peer Review“ Prozesses

• Formale und informale Präsentationen der eigenen wissenschaftlichen Arbeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

54 Stunden

Lehrveranstaltung: Tierökologie – Soil Animal Ecology (Übung) 9 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Ergebnisdarstellung der praktischen Arbeit durch Vortrag (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse im Bereich der Tierökologie, insbesondere in Populationsökologie,

Wechselwirkung von Populationen (Biosysteme), Ökosystemprozesse, Diversität,

Struktur von Tiergemeinschaften. Der Schwerpunkt der Anforderungen liegt im Bereich

der Ökologie terrestrischer Wirbelloser.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Mark Maraun

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Biodiv.339 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.339: Vegetationsökologie: Wälder
English title: Vegetation ecology: Woodlands

6 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesungen im Wintersemester vermitteln Grundlagen der Vegetationsökologie

und Geobotanik und geben einen pflanzensoziologisch-ökologischen Überblick der

Vegetation Mitteleuropas.

Das Praktikum im Sommersemester umfasst die vegetationskundliche Analyse

und Auswertung eines Untersuchungsgebietes in der Nähe von Göttingen. Es

vermittelt Grundkenntnisse der pflanzensoziologischen Datenerfassung im Gelände

(biologisch-ökologische Florenmerkmale, Aufnahmetechniken, Zeigerwertanalyse,

Gradientenanalyse, Methoden des vegetationskundlichen Monitorings) und

die Auswertung der erhobenen Daten (numerische Klassifikationsverfahren/

Clusteranalysen; Erstellung von Vegetationstabellen). Der Schwerpunkt liegt auf

verschiedenen Waldgesellschaften. Die Artenkenntnisse der Teilnehmer werden

vertieft und die Identifizierung von Pflanzen nach vegetativen Merkmalen geübt. Der

Leistungsnachweis erfolgt in Form eines Einzelprotokolls. Der Kurs wird begleitet von

thematischen Einführungen (Vorlesungen) und analytischen Ad-hoc-Seminaren. Die

folgenden Themen werden inhaltlich und methodisch eingeführt und unter Anleitung und

eigenständig bearbeitet:

• Art-Areal-Analyse

• Probeflächenwahl zur Vegetationserfassung, Anfertigen von

Vegetationsaufnahmen

• Erfassung von Vegetations-/Standorts-Gradienten, Transekt- & Frequenzanalyse

• Lebens- und Wuchsformtypen, strukturelle Vegetationsklassifizierung

• Indikatorwerte von Arten und Pflanzengesellschaften

• Tabellenarbeit, floristisch-soziologische Klassifikation, Clusteranalysen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

40 Stunden

Lehrveranstaltung: Vegetationsökologie: Einführung in die Vegetationsökologie

(Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Vegetationsökologie: Spezielle Vegetationsökologie -

Mitteleuropa (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Vegetationsökologie: Wälder (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

8 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kurzvorträge (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Darstellung von Klassifikationsergebnissen in geordneter synoptischer Tabelle,

Interpretation und Zuordnung von Vegetationseinheiten.

6 C
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Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen botanischer Artenkenntnis

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Erwin Bergmeier

Inga Schmiedel, Florian Goedecke

Angebotshäufigkeit:

Vorlesungen jedes WiSe, Übung jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul B.Biodiv.340 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.340: Naturschutzbiologie
English title: Conservation biology

6 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dem Wahlpflichtmodul sollen sich die Studierenden mit naturschutzfachlichen

Planungsinstrumenten und der Tätigkeit von Zoologen im Rahmen von

biologischen Grundlagenerhebungen vertraut machen. Themenbeispiele sind

Biotopkartierung, Pflege- und Entwicklungspläne, Schutzgebietsmanagement,

Umweltverträglichkeitsstudie, sowie artenschutzrechtliche Prüfung im Rahmen von

Richtlinien nationalen und internationalen Naturschutzrechts (FFH-, Vogelschutz-

Richtlinie, Bundesnaturschutzgesetz). Die Einführung für die praktische Arbeit erfolgt

im Rahmen einer Vorlesung (Naturschutz); während des Übungsteils (Biodiversität

und Naturschutz) sollen die Studierenden sich in praktischer Weise mit der Faunistik

und Ökologie relevanter Artengruppen beschäftigen. Übungen finden im Rahmen von

Exkursionen (zum Teil über mehrere Tage) in verschiedene Naturräume Deutschlands

sowie im Kursraum statt. Dort sollen sowohl eigene Daten gesammelt und analysiert, als

auch bereits vorliegende Daten naturschutzfachlich behandelt werden. Die Übung bietet

auch die Möglichkeit des Umgangs mit raumbezogenen Informationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

40 Stunden

Lehrveranstaltung: Naturschutz (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Biodiversität und Naturschutz (Übung) 8 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen der Übung wird ein Protokoll erstellt, das eine Übersicht der Themen,

Fragestellungen, Methoden und Ergebnisse der einzelnen Kurstage gibt.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. rer. nat. Matthias Waltert

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul B.Biodiv.341 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.341: Palynologie und Paläoökologie
English title: Palynology and palaeoecology

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der Vegetationsgeschichte, Klima- und Sied-

lungsgeschichte unterschiedlicher Regionen der Erde sowie zur Palaöökologie und

Dendrochronologie. Erwerb von wichtigen Grundkenntnissen zur Pollenmorphologie

und insbesondere zu den Methoden der Pollenanalyse, Makrorestanalyse und Dendro-

chronologie und deren Anwendungsmöglichkeiten. Verständnis der Zusammenhänge

von Vegetation, Klima, Umwelt und Mensch in Raum und Zeit. Praktische Anwendung

von Methoden zur Gewinnung von Umweltarchiven im Gelände als auch im Labor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Vegetationsgeschichte Europas (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Vegetationsgeschichte außereuropäischer Länder (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Paläoökologie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Palynologie, Vegetationsgeschichte, Dendrochronologie

(Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

5 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 10 Seiten und max. 15 Zeichnungen von Pollen- und

Sporentypen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Methoden der Pollen- und Makrorestanalyse; Grundkenntnisse der

Dendrochronologie. Nennung von Beispielen zur Anwendung der Dendrochronologie.

Definition von Umweltarchiven und deren Gewinnung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hermann Behling

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Biodiv.342 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.342: Wissenschaftliche Methoden und
Projektmanagement
English title: Scientific methods and project management

6 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen wesentliche Aspekte wissenschaftlichen Arbeitens in

Theorie (e.g. Hypothesenbildung, Falsifizierung wiss. Aussagen, wissenschaftliche

Beweisführung, Kausalanalyse, etc.) und in Praxis (Bedienung von Geräten

und Apparaturen, Analyseverfahren, Fehlerbetrachtung etc.) sowie Formen der

wissenschaftlichen Kommunikation, Publikation und Qualitätssicherung.

Es werden die Grundlagen zu wissenschaftlichem Projektmanagement, insbesondere

zur Recherche und Auswertung wissenschaftlicher Literatur, Planung von

Experimenten, zu Formen der Ergebnisauswertung und -darstellung, zur Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse und zur Selbstorganisation incl. des Zeitmanagements

vermittelt. Die Studierenden werden mit den Prinzipien und (DFG)-Richtlinien der „Guten

wissenschaftlichen Praxis" vertraut gemacht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Gute wissenschaftliche Praxis (Übung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden- und Projektmanagement (Übung) 6 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vorstellung des Konzeptes der BSc-Arbeit und dessen praktische Umsetzung,

einschließlich der Vorlage eines Zeitplanes. Kenntnis des aktuellen Forschungsstandes

und der anzuwendenden Methoden zur Bearbeitung der Fragestellung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

1. Studienabschnitt sowie mindestens ein

Wahlpflichtmodul des zweiten Studienabschnitts

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Dirk Gansert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Biodiv.343 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.343: Berufspraktikum
English title: Internship

8 C

Lernziele/Kompetenzen:

Das Berufspraktikum dauert mindestens sechs Wochen und wird an einer

außeruniversitären Einrichtung durchgeführt, deren Tätigkeitsprofil im thematischen

und inhaltlichen Kontext zu den Ausbildungszielen des Studienganges steht. Ziel

des Berufspraktikums ist es, den Studierenden Einblicke in die berufliche Praxis der

Arbeitsgebiete zu ermöglichen, die sich mit dem Erhalt und Schutz von Artenvielfalt und

das Wissen darüber befassen. Es sollen praktische Erfahrungen aus der Berufswelt

gesammelt werden, um den Prozess der Umsetzung von wissenschaftlicher Erkenntnis

und entsprechender Handlungsvorgaben zum Verständnis und Erhalt von Biodiversität

in die Praxis zu verstehen. Da der Transfer von der Wissenschaft in die Praxis in

den jeweiligen Berufsfeldern - von der Jugend- und Erwachsenenbildung bis zur

Umwelttechnologie, vom Wissenschaftsjournalismus bis zum Nationalparkmanagement,

von der Naturschutzbehörde bis zu internationalen Naturschutzorganisationen, etc, sehr

unterschiedlich ist, sollen die Studierenden praktische Kompetenzen in Arbeitsgebieten

ihrer Wahl erwerben. Im Mittelpunkt steht dabei, einen Einblick in das Selbstverständnis,

die Zielsetzung und das Arbeitsspektrum einer solchen Einrichtung zu gewinnen und

die Fähigkeit zu einer kritischen Beurteilung zwischen Theorie und Praxis, zwischen

Anspruch und Wirklichkeit zu erwerben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

240 Stunden

Prüfung: Bericht (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Der Bericht enthält Angaben über Ziele, Struktur, Tätigkeitsspektren, etc., der

Einrichtung, an dem das Berufspraktikum durchgeführt wurde sowie Angaben zu

den selbstdurchgeführten Tätigkeiten während des Berufspraktikums. Der Bericht

schließt mit einer kritischen Schlußbetrachtung und Reflexion über die durchgeführten

Tätigkeiten und zur gastgebenden Einrichtung ab.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Dirk Gansert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester in der vorlesungsfreien Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Biodiv.355 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.355: Methoden der Systematischen Botanik I
English title: Methods of systematic botany I

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse zur Methodik der Pflanzensystematik

und -evolution (pro- und eukaryotische Algen und Blütenpflanzen). Hierzu gehört die

Bearbeitung molekularsystematischer Datensätze (DNA Sequenzanalyse, genomische

Methoden wie RAD Seq und Plastidengenome) sowie das Erwerben von karyologischen

Techniken (Chromosomenzählung, Durchflusszytometrie) zur Untersuchung von

evolutionären Fragestellungen. Die Studierenden sind fähig, eine Hypothese zur

Systematischen Botanik und Evolutionsforschung zu bilden, entsprechende Labor- und

bioinformatische Methoden zur Untersuchung anzuwenden und die Ergebnisse ihrer

Arbeit als Vortrag und Protokoll zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Pflanzensystematik und Karyologie (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Pflanzensystematik und Karyologie (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Systematik I: Biosystematik der Pflanzen (Übung) 6 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Seminarvortrag mit Präsentation von Ergebnissen und Literatur aus einem

Themenbereich (ca. 10 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Molekularsystematische und karyologische Bearbeitung von ausgewählten Algen und

Blütenpflanzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.127

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul B.Biodiv.357 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.357: Analysemethoden und Experimente zur
Diversität von Algen und Cyanobakterien
English title: Analysis methods and experiments related to the diversity of algae and

cyanobacteria

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse zu Analysemethoden, Experimente

zum Wachstum von Algen und Cyanobakterien auszuwerten. Das schließt

spektralphotometrische Messmethoden zur Zelldichte, Absorptionsspektren zum

Nachweis von Carotinoiden sowie Fluoreszenz-Mikroskopie zum Nachweis von

Lipideinschlüssen ein. Die Studierenden sind fähig, Wachstumsexperimente

unter verschiedenen Wuchsparametern (wie N-Gehalt von Nährmedien, CO2-

Zugabe, Temperatur und Licht) selbständig durchzuführen und das Wachstum

in Wachstumskurven zu dokumentieren und zu interpretieren. Zusätzlich werden

fortgeschrittene Kenntnisse in molekularen Analysen (z.B. DNA-Sequenzierung/-

Klonierung, AFLP-fingerprints), um Algenisolate genauer zu charakterisieren und auf

mögliche Verunreinigungen zu testen, vermittelt. Außerdem werden mikrobiologische

Techniken vermittelt, neue Algenisolate aus Umweltproben zu etablieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Analysemethoden und Experimente zur Diversität von Algen

und Cyanobakterien (Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Geländearbeit zum Etablieren neuer Algenisolate (Exkursion) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Analysemethoden und Experimente zur Diversität von Algen

und Cyanobakterien (Übung)

5 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung eines Forschungsthemas, das Wachstumsexperimente

mit Algen oder die genaue Charakterisierung von Algenisolaten zum Inhalt hat

einschließlich der Auswertung, Interpretation und Diskussion der Ergebnisse im Rahmen

einer Präsentation.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V14-SoSe23 Seite 4749



Modul B.Biodiv.357 - Version 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul bietet die Wahl zwischen zwei Ausrichtungen:

• Wachstumsexperimente mit Algen im Kontext der biotechnologischen Ausnutzung von Algen oder

• der vorzugsweise molekularen Bestimmung der Algendiversität in bestimmten Umweltproben
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Modul B.Biodiv.358 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.358: Methoden der Systematischen Botanik II:
Evolution der Blütenpflanzen
English title: Methods of systematic botany II: Evolution of flowering plants

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse zur Methodik der Systematischen

Botanik und Evolutionsforschung. Die Studierenden sind fähig, zu einem Thema

ihrer Wahl die Materialaufsammlung, Datenerhebung, einschlägige statistische

Auswertungen und eine Präsentation der Ergebnisse durchzuführen. Folgende

Themen stehen zur Wahl: Populationsgenetische Untersuchungen mittels DNA

Fingerprinting; Untersuchung von Polyploidkomplexen mittels Chromosomenzählung

und Durchflusszytometrie; experimentelle Reproduktionsbiologie mittels Mikroskopie

und Durchflusszytometrie; Molekulare Phylogenetik und historische Biogeografie mittels

DNA Sequenzierung. Das Modul soll für Vorarbeiten zu einer Bachelorarbeit verwendet

werden. Das Praktikum wird „on the bench“ durchgeführt, mit individueller Betreuung

und Zeiteinteilung, gegebenenfalls in Kleingruppen, bis zur Fertigstellung des Themas.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Systematischen Botanik II (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Systematischen Botanik II (Übung) 5 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung eines Forschungsthemas zur Evolution der Blütenpflanzen,

inkl. Materialbeschaffung, Datenerhebung, Auswertung, Präsentation der Ergebnisse.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Biodiv.355

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul B.Biodiv.360 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.360: Klimaerwärmung und Vegetation
English title: Climate warming and vegetation

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse zum Ausmaß der Globalen

Klimaerwärmung, ihrem zeitlichen Ablauf und zu regionalen Unterschieden. Sie besitzen

vertiefte Kenntnisse zu den Ursachen der Klimaerwärmung und ihrer räumlichen

und zeitlichen Variabilität sowie zu den Auswirkungen auf die Vegetation in den

wichtigen Vegetationszonen der Erde. Im praktischen Teil erlernen die Studierenden

ausgewählte Methoden zu Arbeitsbereichen, in denen Wissenschaftlerinnen und

Wissenschaftler mit biologischem Hintergrund an der Erforschung der Klimaerwärmung

und ihrer Auswirkungen arbeiten. Dazu zählen die Analyse von Klimadaten und von

Zuwachstrends bei Bäumen (Jahrringanalysen) sowie die vergleichende Bilanzierung

der Kohlenstoffvorräte von Ökosystemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Klimaerwärmung und Vegetation (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Fallstudien zur Klimaerwärmung (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Analyse von Klimatrends und Kohlenstoffbilanzen (Übung) 5 SWS

Prüfung: Schriftlicher Bericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen und Vortrag (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In einem abschließenden Projektbericht sollen die verwendeten Methoden dokumentiert

und die zugrundeliegende Fragestellung vor dem aktuellen wissenschaftlichen

Hintergrund beschrieben werden. In einer kurzen Diskussion sollen die Studierenden die

möglichen Auswirkungen von Landnutzungs- und Klimawandel auf Ökosysteme mit dem

Erlernten verknüpfen und eigenständig darstellen und interpretieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Martyna Malgorzata Kotowska

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Biodiv.365 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.365: Statistik - Grundlagen und Anwendungen in der
Ökologie
English title: Statistics - basics and applications in ecology

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• erwerben Grundkenntnisse in deskriptiver und schließender Statistik und deren

Anwendung in der Ökologie;

• erlernen statistische Datenauswertung mit 'R' und dessen Anwendung auf

Beispiele aus der ökologischen Praxis: Lineare Regression, ANOVA, ANCOVA,

Multiple Regression, Generalized Linear Models (GLM);

• erlernen verschiedene Biodiversitätsmaße und -indices;

• erlernen die Durchführung von Biodiversitätsanalysen, indem sie

Biodiversitätsmaße für eine gegebene Anwendung auswählen, berechnen und

wissenschaftlich interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Statistik (Vorlesung, Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Statistik mit 'R' in der Ökologie (Vorlesung, Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Statistik in der Biodiversitätsforschung (Vorlesung, Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Anwendung statistischer Verfahren und Datenbearbeitung mit 'R'; Kenntnisse von

Biodiversitätsmaßen und -indices und ihrer Anwendung, Berechnung und Interpretation.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Friedemann von Lampe

Dr. Katrin Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module B.Biodiv.370 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.Biodiv.370: Molecular zoology: Topics and methods

6 C
8 WLH

Learning outcome, core skills:

Molekulare Methoden sind in der Zoologie unverzichtbar geworden. Dieses Modul

richtet sich an Studierende, die experimentelle Ansätze zu molekular-genetischen

Untersuchungen erlernen wollen und die entsprechende Fähigkeiten für die praktische

Laborarbeit erwerben möchten. Zudem gibt es einen Überblick über verschiedene

aktuelle Fragestellungen der molekularen Zoologie. Schließlich gibt das Modul

einen Überblick über die Anwendung molekularer Methoden in der Insekten-

Schädlingsbekämpfung und der Insekten-Biotechnologie.

Lernziele:

• Kenntnis der Grundlagen molekularer Arbeit und verschiedener experimenteller

Ansätze (u.a. DNA Arbeiten, Klonierung, Sequenzierung, Sequenzanalyse).

• Grundlagen der Genfunktion in Tieren

• Methoden der Gen-Funktions-Analyse (u.a. genetische Screens, reverse Genetik

(RNAi), Genomeditierung (CRISPR/Cas9), Transgenese)

• Vor- und Nachteile verschiedener molekularer Modellsysteme

• Überblick über aktuelle Forschungsthemen der molekularen Zoologie (u.a.

Evolution und Entwicklung (EvoDevo), EcoDevo, Sex-Determination, molekulare

Kommunikation, Chronobiologie)

• Molekulare Methoden in der Insekten-Biotechnologie

Nach Abschluss des Moduls sollen die Studierenden:

• molekularbiologische Experimente planen und durchführen können (u.a. DNA

Extraktion, Plasmid-Präparation, PCR, Restriktionsverdau, Klonierung).

• Datenbanken mit Information zu Genstruktur und Genfunktion bedienen können

• für bestimmte zoologische Fragestellungen passende Modellsysteme und

Methoden auswählen und experimentelle Strategien entwickeln können.

Workload:

Attendance time:

112 h

Self-study time:

68 h

Course: Gene function analysis in diverse animals and applications in pest

control (Lecture)

1 WLH

Course: Current research in molecular zoology and biotechnology (Seminar) 1 WLH

Course: Introduction to molecular work and methods for gene function studies

(Exercise)

6 WLH

Examination: Lecture (approx. 30 minutes)

Examination prerequisites:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung

Examination requirements:

Verständnis und wissenschaftliche Darstellung von Themen der molekularen Zoologie in

einem Vortrag (ca. 20 Minuten) mit anschließender Diskussion (ca. 10 Minuten).

6 C

Admission requirements: Recommended previous knowledge:

none
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Module B.Biodiv.370 - Version 5

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Gregor Bucher

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Das Modul kann nicht in Kombination mit M.Biodiv.446 oder SK.Bio.370 belegt werden.

Das Modul findet als dreiwöchiger Blockkurs statt.
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Modul B.Biodiv.375 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.375: Geografische Informationssysteme (GIS) in der
Biodiversitätsforschung
English title: Geographic Information Systems (GIS) in biodiversity research

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Vermittlung grundlegender Kenntnisse zu Geographischen

Informationssystemen (GIS; im Kurs ‚ESRI ArcGIS for Desktop‘). Die Studierenden

erwerben das nötige Hintergrundwissen im Rahmen einer Vorlesung und mithilfe

angeleiteter sowie selbständig durchgeführter Übungen am Computer. Die Studierenden

erwerben Kenntnisse und Kompetenzen zu

• GIS-Projekten,

• Projektionen und Koordinatensystemen,

• zum Datenmanagement (Raster- und Vektordaten),

• zur Erfassung eigener Daten im Gelände (GPS),

• zur Digitalisierung,

• zu räumlichen Analysen sowie zur

• Erstellung wissenschaftlicher Karten.

Ein Schwerpunkt liegt auf der Bearbeitung und Analyse vegetationskundlicher und

landnutzungsbezogener Datensätze. Die erlernten Methoden können auf andere

Fragestellungen übertragen werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Theoretische Hintergründe zur Arbeit mit Geografischen

Informationssystemen (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: GIS-Anwendungen mit Beispielen aus der Praxis (Übung) 6 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse im Umgang mit Geografischen Informationssystemen (speziell "ESRI

ArcGIS for Desktop"): Projekterstellung und -verwaltung, Koordinatensysteme, GIS-

Analysen, Layout-Optionen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Inga Schmiedel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:
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40
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Modul B.Biodiv.380 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.380: Urbane Ökologie und Biodiversität
English title: Urban ecology and biodiversity

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Einführung in die Theorie und Praxis zur Ökologie und

Biodiversität urbaner Ballungsräume und deren Wechselwirkungen mit den strukturellen

Funktionen solcher Ballungsräume im internationalen Vergleich. Die Studierenden

erwerben Kenntnisse und Kompetenzen zur Charakterisierung und Bewertung von

Ballungsräumen als anthropogen geprägte Ökosysteme und deren qualitativen

Veränderungen als Ausdruck der Lebensgestaltung im historischen Maßstab. Die

Studierenden lernen Strategien und Konzepte zur ökologischen Gestaltung moderner

städtischer Siedlungsräume kennen und setzen diese am Beispiel ausgewählter

Projektthemen mit der bestehenden Praxis vor Ort – am Beispiel Göttingens, in

Beziehung. Schwerpunkte des Moduls bilden die Schnittstellen zwischen urbaner

Biosphäre, einschließlich Neophyten und Neozoon, und dem urbanen Bioklima, der

urbanen Pedosphäre sowie der urbanen Hydrosphäre. Die Biosphäre als strukturelle

lebendige Komponente wird bzgl. ihres Potentials und ihrer Grenzen zur Steigerung

städtischer Lebensqualität in Fallbeispielen untersucht und hinterfragt. Darüber hinaus

erwerben die Studierenden Kompetenzen zur Anpassung städtischer Siedlungsformen

an den Klimawandel und der daraus resultierenden Veränderung der Lebensvielfalt und

Lebensqualität.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökologie und Biodiversität urbaner Ballungsräume (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Strategien und Konzepte zur ökologischen Gestaltung urbaner

Ballungsräume (Übung, Seminar)

6 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen der Übung wird ein Protokoll erstellt, das anhand eines Fallbeispiels Aspek-

te urbaner Ökologie und Biodiversität in ihrer (Wechsel-)Wirkung auf unterschiedliche

Systemfunktionen eines städtischen Ballungsraumes untersucht und den Unterschied

zwischen Theorie und Praxis nach ausgewählten Kriterien kritisch hinterfragt.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

Artenkenntnis; Grundlagen der Ökologie und

Biodiversität

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Dirk Gansert

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 6

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul B.Biodiv.390 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.390: Vegetationsökologie: Stadt und Gewässer
English title: Vegetation ecology: Urban and riparian systems

6 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesungen im Wintersemester vermitteln Grundlagen der Vegetationsökologie

und Geobotanik und geben einen pflanzensoziologisch-ökologischen Überblick der

Vegetation Mitteleuropas.

Das Praktikum im Sommersemester führt in die vegetationskundliche Datenerhebung,

Datenauswertung und Interpretation ein. Kurzfristig-dynamische Prozesse in der

Vegetation werden erfasst und in ihren Auswirkungen bewertet. Die Studierenden

erwerben methodische Kompetenzen zu Aufnahmetechniken, zur Kartierung

von Biotopen und Arten zur Erfassung der Veränderung der Vegetation entlang

ökologischer Gradienten (Transektaufnahme) sowie zur numerischen Analyse von

Vegetationsaufnahmen. Die Studierenden erlernen die biologischen Grundlagen der

Anpassung von Pflanzen an die Lebensräume der Auen und erhalten einen Einblick

in das Spektrum der Pflanzengesellschaften der vom Menschen geprägten urbanen

Lebensräume. Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Pflanzenarten und

ihrer Merkmale. Als Untersuchungsgebiet für die Übung dient der renaturierte Bereich

der Leine im Göttinger Stadtgebiet. Im Rahmen einer Exkursion werden exemplarisch

weitere Gewässertypen und Standorte behandelt. Vorlesungen und Seminargespräche

begleiten den Kurs. Die folgenden Aspekte werden dabei detailliert behandelt:

• Fließgewässerrenaturierung

• EU-Wasserrahmenrichtlinie

• Indikatoren (Makrophyten, Zeigerwerte)

• Pflanzengesellschaften der Gewässer, Ufer und des Grünlands

• Auen- und Gewässerbiotopkartierung

• Neophyten im Siedlungsbereich

• Probleme der Landschafts-/ Stadtplanung und Konflikte mit dem Naturschutz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

40 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Vegetationsökologie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Spezielle Vegetationsökologie - Mitteleuropa (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Methodische Grundlagen der Vegetationsökologie: Dynamik

der Göttinger Leineaue (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

8 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Übungen und Kurzvorträge (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

6 C
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In einem Einzelprotokoll Darstellung von Klassifikationsergebnissen in geordneter

synoptischer Tabelle, Interpretation von Vegetationseinheiten, Biotoptypenkartierung,

Kurzvorträge

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen botanischer Artenkenntnis

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Erwin Bergmeier

Inga Schmiedel, Florian Goedecke

Angebotshäufigkeit:

Vorlesungen jedes WiSe, Übung jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Biodiv.395: Methoden der systematischen Zoologie
English title: Methods of systematic zoology

6 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Überblick zu morphologischen und molekularen

Methoden der Systematik. Exemplarisch werden alle Untersuchungen an Anneliden

und/oder Insekten und/oder Plathelminten durchgeführt und eine Einführung in die

Biologie und Taxonomie dieser Gruppen ist Bestandteil des Kurses. In der Morphologie

werden mikroskopische Techniken und deren Vorbereitung vermittelt. Bei den

molekularbiologische Methoden liegt das Hauptaugenmerk auf DNA-Extraktion und

PCR. Eine computergestützte Auswertung morphologischer und molekularer Daten wird

vorgestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

54 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der zoologischen Systematik (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Vortrag (Vorstellung einer aktuellen wissenschaftlichen Arbeit)

6 C

Lehrveranstaltung: Methoden der zoologischen Systematik (Übung) 8 SWS

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Biologie und Taxonomie ausgewählter Tiergruppen, Verständnis der

Methodik der zoologischen Systematik.

Zugangsvoraussetzungen:

allgemeine Zugangsvoraussetzungen für Module des

zweiten Studienabschnitts BSc Biodiv (vgl. PStO)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Bleidorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie
English title: Introduction to Organic Chemistry

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•   sicher mit der Nomenklatur, den Substanzklassen, funktionellen Gruppen,

Bindungstheorie und Projektionen umgehen können.

•   grundlegende naturwissenschaftliche Kenntnisse und Kompetenzen auf dem

Gebiet der Organischen Chemie auf Fragen der Stoffchemie anwenden können.

•   Prinzipien der Organischen Chemie und ihrer Reaktionsmechanismen als

Reaktionsgleichungen formulieren.

•   mit dem Überblick über organisch-chemische Prozesse einen Bezug zum

täglichen Leben und auf Biomoleküle des Zellgeschehens herstellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Experimentalchemie II (Organische Chemie)

(Vorlesung)

Lehrveranstaltung: Übungen zur Experimentalchemie II (Organische Chemie)

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Bindungstheorie; Stereochemie; Stoffchemie und einfache Transformationen

(Kohlenwasserstoffe, Halogenalkane, Alkohole, Ether, Amine, Aromaten, Carbonyl-

Verbindungen, Carbonsäuren und Derivate); Mechanismen (Nucleophile Substitution,

Eliminierung, Addition, aromatische Substitution, Oxidation, Reduktion, Umlagerungen,

pericyclische Reaktionen); Naturstoffchemie: Fette, Kohlehydrate, Peptide/Proteine,

Nukleinsäuren, Terpene, Steroide, Alkaloide, Antibiotika, Flavone

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manuel Alcarazo Velasco

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

180
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.4104: Allgemeine und Anorganische Chemie (Lehramt
und Nebenfach)
English title: Introduction to General and Inorganic Chemistry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verstehen die allgemeinen Prinzipien und Gesetzmäßigkeiten der

Chemie und sind mit grundlegenden Begriffen der allgemeinen und anorganischen

Chemie vertraut. Sie erwerben erste Kenntnisse der anorganischen Stoffchemie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: "Experimentalchemie I (Allgemeine und Anorganische

Chemie)" (Vorlesung)

4 SWS

Lehrveranstaltung: "Experimentalchemie I (Allgemeine und Anorganische

Chemie)" (Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen; Näheres regelt die Übungs-Ordnung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Allgemeine Chemie: Atombau und Periodensystem, Elemente und Verbindungen,

Chemische Gleichungen und Stöchiometrie, Lösungen und Lösungsvorgänge,

chemische Gleichgewichte, einfache Thermodynamik und Kinetik, Säure-Base-

Reaktionen, Fällungs- und Komplexbildungsreaktionen, Redoxreaktionen;

Grundlagen der Anorganischen Chemie: Vorkommen, Darstellung, Eigenschaften

einiger Elemente und ihrer wichtigsten Verbindungen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dietmar Stalke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.7408: Chemisches Praktikum für Studierende der
Biologie - Allgemeine und Anorganische Chemie
English title: Laboratory course in General and Inorganic Chemistry for Biologists

4 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollte der/die Studierende die

grundlegenden und allgemeinen Prinzipien sowie Gesetzmäßigkeiten der allgemeinen

und anorganischen Chemie verstanden haben und über einen sicheren Umgang

mit den Begrifflichkeiten der allgemeinen und anorganischen Chemie verfügen. Der/

die Studierende soll die Arbeitsabläufe in chemischen Laboratorien erlernt haben,

insbesondere

Konzentrationen und Ausbeuten berechnen können, Lösungen ansetzen, die

Grundlagen der Analytik und die Prinzipien guter wissenschaftlicher Praxis beherrschen.

Darüber hinaus sollte das sichere Arbeiten im Labor erlernt sein. Hierzu gehören

Aspekte der Arbeitssicherheit, wie Geräte zur Brandbekämpfung, Flucht- und

Rettungswege, Schutzkleidung im Labor und der sichere Umgang mit Gefahrstoffen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltung: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie -

Allgemeine und Anorganische Chemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (halbsemestrig)

6 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar zum Chemischen Praktikum für Studierende der

Biologie - Allgemeine und Anorganische Chemie (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (halbsemestrig)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum chemischen Praktikum für Studierende

der Biologie - Allgemeine und Anorganische Chemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (halbsemestrig)

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum (Testierte Protokolle zu allen Praktikumstagen,

unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Elemente und Verbindungen, Aufbau der Materie, einfache Bindungskonzepte,

chemische Gleichungen und Stöchiometrie, chemische Gleichgewichte, einfache

Thermodynamik und Kinetik, Säure-Base-Reaktionen inklusive Puffer, Redoxreaktionen,

Löslichkeit, einfache Elektrochemie, Vorkommen sowie Darstellung und Eigenschaften

der Elemente und ihrer wichtigsten Verbindungen, Aspekte der Arbeitssicherheit.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Che.4104

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sven Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester (Blockangebot)

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Das Modul wird von den Dozierenden und Assistent/innen der Anorganischen Chemie durchgeführt.

Ansprechpersonen für dieses Modul ist Herr Dr. Otte.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.7409: Chemisches Praktikum für Studierende der
Biologie - Allgemeine und Organische Chemie
English title: Laboratory course in General and Organic Chemistry for Biologists

4 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollte der/die Studierende die

grundlegenden und allgemeinen Prinzipien sowie Gesetzmäßigkeiten der allgemeinen

und organischen Chemie verstanden haben und über einen sicheren Umgang mit

den Begrifflichkeiten der organischen Chemie verfügen. Darüber hinaus sollte der/

die Studierende die Grundlagen der spektoskopischen Analytik und der organisch-

chemischen Reaktionsführung beherrschen sowie erste Einblicke in die Komplex- und

Biochemie erhalten haben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

57 Stunden

Lehrveranstaltung: Chemisches Praktikum für Studierende der Biologie -

Allgemeine und Organische Chemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester (halbsemestrig)

6 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar zum Chemischen Praktikum für Studierende der

Biologie - Allgemeine und Organische Chemie (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester (halbsemestrig)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum chemischen Praktikum für Studierende

der Biologie - Allgemeine und Organische Chemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester (halbsemestrig)

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum (Testierte Protokolle zu allen Praktikumstagen,

unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Chemische Gleichungen und Stöchiometrie, chemische Gleichgewichte, chemische

Reaktionen, Säure-Base-Reaktionen inklusive Puffer, Redoxreaktionen, Elektrochemie,

Kinetik, Komplexverbindungen, chemische Nomenklatur, Kohlenwasserstoffe,

Aromaten, Addition-, Eliminierung- und Substitutionsreaktionen, funktionelle

Gruppen, einfache Stereochemie, Isomerie, Kohlenhydrate, Aminosäuren, Peptide,

spektroskopische Methoden.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Che.1201, B.Che.7408

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sven Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester (halbsemestrig)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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200

Bemerkungen:

Das Modul wird von den Dozierenden und Assistent/innen der Anorganischen Chemie durchgeführt.

Ansprechpersonen für dieses Modul ist Herr Dr. Otte.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.8002: Einführung in die Physikalische Chemie für
Studierende der Biologie und Geowissenschaften
English title: Introduction to Physical Chemistry for Biology and Geosciences

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In Rahmen dieses Moduls erlangen die Studierenden ein grundlegendes Verständnis

des chemischen Gleichgewichts, der chemischen Kinetik sowie der Elektrochemie unter

besonderer Berücksichtigung von Anwendungen im biologisch-medizinischen Bereich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Physikalische Chemie für Studierende der

Biologie und Geowissenschaften (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen und dem Seminar (Die Seminararbeit kann

nach der Klausur abgegeben werden).

10 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Physikalische Chemie für Studierende der

Biologie und Geowissenschaften (Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Physikalische Chemie für Studierende der

Biologie und Geowissenschaften (Seminar)

3 SWS

Prüfungsanforderungen:

Hauptsätze der Thermodynamik, reale Gase, Thermochemie, chemisches

Gleichgewicht, Phasengleichgewicht, Phasendiagramme, Elektrolytlösungen,

elektrochemisches Gleichwicht und EMK, formale Kinetik, Enzymkinetik, Arhenius-

Gesetz, Theorie des Übergangszustandes.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mathematische Grundlagen in der Biologie"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Janshoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0811: Mathematische Grundlagen in der Biologie
English title: Mathematical foundations of biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, mit

mathematischen Grundbegriffen umzugehen und kennen mathematische Denk- und

Sprechweisen. Sie besitzen ein Formelverständnis sowie Grundkenntnisse über Zahlen,

Abbildungen, Differenzial- und Integralrechnung, Differenzialgleichungen und lineare

Gleichungssysteme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mathematik für Studierende der Biologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0811.Ue; Erreichen von mindestens 50 % der Übungspunkte und mindestens

einmaliges Vortragen zu Übungsaufgaben

6 C

Lehrveranstaltung: Mathematik für Studierende der Biologie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Formelverständnis, Grundkenntnisse über Zahlen und Grenzwerte,

Differenzialrechnung, Integralbestimmung, Lösen von Differenzialgleichungen und

linearen Gleichungssystemen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Export-Modul für den Bachelor-Studiengang "Biologie"
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen
English title: Experimental Physics for Biology Students

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Kenntnisse und Verständnis der Grundlagen in den Gebieten Mechanik,

Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre, Optik, Wärmelehre

Kompetenzen: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, grundlegende

Konzepte und Zusammenhänge in den oben angegebenen Gebieten zu verstehen und

wiederzugeben sowie einfache physikalische Aufgaben zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentalphysik I für Biologen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Mindestens 50% der Hausaufgaben in den Übungen müssen bestanden worden sein.

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen in den Gebieten Mechanik, Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre,

Optik, Wärmelehre

6 C

Lehrveranstaltung: Experimentalphysik I für Biologen (Übung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300

Bemerkungen:

Ausschluss: Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.Phy-NF.7001 erfolgreich

absolviert wurde bzw. wenn das Modul B.Phy-NF.7002 erfolgreich absolviert wurde, kann nicht das Modul

B.Phy-NF.7001 belegt werden.
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Modul B.Phy-NF.7004 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7004: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker
English title: Physics Lab for Non-Physics Students

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Physikalische Fragestellungen im Experiment, Durchführung,

Dokumentation, Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung

experimenteller Aufgaben

Kompetenzen: Physikalische Experimentier- und Messtechniken sowie Auswertung,

Darstellung, Beurteilung und Fehlerabschätzung von Messergebnissen, Grundlagen der

Arbeitssicherheit im Physiklabor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker 3 SWS

Prüfung: Protokolle (je max. 3 Seiten zu 14 Versuchen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Vorbereitung (Ermittlung durch ca. 15-minütige schriftliche Schnelltests

(2 Fragen zum anstehenden Versuch, von denen 100% gelöst werden müssen)) und

Durchführung der Experimente.

Prüfungsanforderungen:

Physikalische Fragestellungen im Experiment, Durchführung, Dokumentation,

Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung experimenteller

Aufgaben

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phy-NF.7001 oder B.Phy-NF.7002

Empfohlene Vorkenntnisse:

Für Che, Geo: B.Phy-NF.7003

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul SK.FS.EN-FN-C1-1 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.EN-FN-C1-1: Scientific English I - C1.1 - Fachsprache
Englisch für die Naturwissenschaften I
English title: Scientific English I

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung bereits vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen

auf einem über die Stufe B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für

Sprachen hinausgehenden Niveau, mit Hilfe derer auch jede Art von beruflicher und

naturwissenschaftlicher Sprachhandlung auf Englisch vollzogen werden kann, wie z.B.:

• Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen und Verhandlungen

mit allgemeinen und naturwissenschaftlichen Inhalten teilzunehmen und dabei die

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie auf ihre Beiträge differenziert

einzugehen bzw. eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich angemessen

zu formulieren;

• Fähigkeit, auch umfangreichere naturwissenschaftliche Publikationen zu allen

Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und -

konventionen sprachlich und stilistisch sicher selbst zu verfassen;

• Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen der englischen

Sprache sowie Entwicklung eines differenzierten naturwissenschaftlichen

Wortschatzes;

• Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

englischsprachigen Länder im beruflichen und naturwissenschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Scientific English I (Übung)

Inhalte:

a.       Studying in the sciences / undergraduate research

b.      Working in the sciences (including key terminology)

c.       Scientific misconduct / plagiarism

d.      Controversial topics in science

e.      Scientific writing:

           i.      Science essay structure, style and format

           ii.      Professional correspondence (email) in a scientific context

f.        Presenting / explaining a basic scientific process or procedure

g.       Discussing current scientific developments

In der Lehrveranstaltung werden die vier Sprachfertigkeiten und vier

Kommunikationsmodi praktisch geübt. Der Kompetenzzuwachs basiert auf Self

Assessment, Peer Assessment und dem Feedback der Lehrkraft zu den von den

Studierenden erstellten sprachlichen Produkten bzw. bearbeiteten Aufgaben.

4 SWS

Prüfung: Fremdsprachenportfolio: 6 Aufträge (Gesamtumfang ca. 210 Min.,

schriftl. Arbeitsaufträge von insg. max. 1500 Wörtern) für die vier Fertigkeiten

6 C
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Modul SK.FS.EN-FN-C1-1 - Version 7

Hörverstehen, Leseverstehen, Schriftl. Ausdruck und Mündl. Ausdruck (jeweils 25

% der Gesamtnote)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Das Fremdsprachenportfolio umfasst separate oder integrierte Arbeitsaufträge zur

Überprüfung der Kommunikationsmodi „Rezeption“, „Produktion“, „Interaktion“ und

„Mediation“ und dient dem Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen

in interkulturellen und naturwissenschaftlichen Kontexten in Studium, Forschung,

Beruf und Alltag unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen

und Schreiben, d.h. dem Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv auf eine

dem Niveau C1.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen

angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen

umzugehen.

Der genaue Umfang und die Zusammensetzung der Arbeitsaufträge werden in der

ersten Lehrveranstaltungssitzung und der Lernplattform bekanntgegeben.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.FS.E-B2-2 (Modul Mittelstufe II) oder

Einstufungstest mit abgeschlossenem Niveau B2 des

GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jeffrey Park

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Fakultät für Biologie und Psychologie: 

Nach Beschlüssen des Fakultätsrats der Fakultät für Biologie und Psychologie vom 

16.12.2022 und 01.02.2023 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 

24.03.2023 die Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für 

den konsekutiven Master-Studiengang „Psychologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, 

§§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.04.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang
"Psychologie" (Amtliche Mitteilungen I

Nr. 5/2011 S. 138, zuletzt geaendert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 9/2023 S. 238)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. konsekutiver Master-Studiengang "Psychologie"

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Fachstudium

Es müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden,
dabei muss eines der Module M.Psy.507 oder M.Psy.805 gewählt werden.

M.Psy.001: Angewandte Diagnostik (6 C, 4 SWS) - Pflichtmodul.................................................... 4783

M.Psy.002: Praktikum (12 C) - Pflichtmodul.....................................................................................4784

M.Psy.208: Statistische Methoden I (6 C, 4 SWS) - Pflichtmodul.................................................... 4794

M.Psy.108: Statistische Methoden II (4 C, 4 SWS) - Pflichtmodul................................................... 4791

M.Psy.404: Wissenschaftstheoretische und philosophische Grundlagen der Kognitionswissenschaft
(4 C, 4 SWS) - Pflichtmodul..............................................................................................................4799

M.Psy.507: Angewandte Diagnostik Wirtschaft (4 C, 4 SWS)..........................................................4805

M.Psy.805: Kognitives Assessment (4 C, 3 SWS)........................................................................... 4814

2. Professionalisierungsbereich

Im Professionalisierungsbereich müssen Module im Umfang von insgesamt mindestens 54 C nach
Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Grundlagenbereich

Aus dem Grundlagenbereich müssen mindestens vier der folgenden Module im Umfang von
jeweils 6 C erfolgreich absolviert werden (insgesamt 24 C).

M.Psy.1001: Neurokognition der Sprache (6 C, 4 SWS).............................................................4785

M.Psy.1006: Sozio-kognitive Neurowissenschaften (6 C, 4 SWS).............................................. 4788

M.Psy.101: Einführung in die Kognitionswissenschaften (6 C, 4 SWS)...................................... 4789

M.Psy.201: Experimentelle Bewusstseinsforschung (6 C, 4 SWS)............................................. 4792

M.Psy.304: Evolutionäre Sozialpsychologie (6 C, 4 SWS)..........................................................4795

M.Psy.402: Sozial-kognitive Entwicklung (6 C, 4 SWS).............................................................. 4797

M.Psy.502: Gruppenurteile, Gruppenentscheidungen und Gruppenleistung (6 C, 4 SWS).........4800

M.Psy.503: Gruppenlernen (6 C, 4 SWS)....................................................................................4801

M.Psy.513: Verhandeln und Konfliktlösung (6 C, 4 SWS)...........................................................4806

M.Psy.601: Kommunikation und Koordination in Gruppen (6 C, 4 SWS)....................................4807
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M.Psy.901: From Vision to Action (6 C, 4 SWS).........................................................................4815

b. Anwendungsbereich

Aus dem Anwendungsbereich müssen mindestens zwei der folgenden Module im Umfang von
jeweils 6 C erfolgreich absolviert werden (insgesamt 12 C):

M.Psy.504: Arbeitspsychologie (6 C, 4 SWS)............................................................................. 4802

M.Psy.602: Teamarbeit und Führung in Organisationen (6 C, 4 SWS).......................................4808

M.Psy.604: Teamdiagnostik und Teamentwicklung (6 C, 4 SWS).............................................. 4809

M.Psy.701: Klinische Psychologie (6 C, 4 SWS).........................................................................4810

M.Psy.803: Pädagogische Psychologie: Diagnostizieren und Fördern (6 C, 4 SWS)................. 4812

c. Vertiefungsmodul

Es muss mindestens eines der folgenden Vertiefungsmodule im Umfang von 6 C erfolgreich
absolviert werden, wobei es aus dem Studienbereich stammen muss, in welchem die Masterarbeit
angefertigt werden wird.

M.Psy.1002: Vertiefung Neurokognition der Sprache (6 C, 4 SWS)........................................... 4786

M.Psy.1005: Vertiefung Affektive Neurowissenschaften (6 C, 4 SWS)....................................... 4787

M.Psy.104: Vertiefung Kognitionswissenschaften und Entscheidungspsychologie - Forschung (6 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 4790

M.Psy.204: Vertiefung Experimentelle Bewusstseinsforschung (6 C, 4 SWS)............................ 4793

M.Psy.306: Vertiefung biologische Persönlichkeits- und Sozialpsychologie (6 C, 4 SWS)..........4796

M.Psy.403: Vertiefung Kognitive Entwicklungspsychologie - Forschung (6 C, 4 SWS)...............4798

M.Psy.506: Vertiefung Wirtschafts- und Sozialpsychologie (6 C, 4 SWS)...................................4803

M.Psy.804: Vertiefung Pädagogische Psychologie (6 C, 4 SWS)............................................... 4813

d. Schlüsselkompetenzen

Es müssen weitere Wahlmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C erfolgreich absolviert
werden. Diese können frei aus dem universitätsweiten Modulverzeichnis Schlüsselkompetenzen
und den Studienangeboten der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen
(ZESS) gewählt werden.

e. Alternativmodule

Es können anstelle der unter Nr. 2 Buchstaben a und b genannten Module andere Module
(Alternativmodule) im Umfang von bis zu 12 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
belegt werden. Voraussetzung für die Berücksichtigung eines Alternativmoduls ist ein Antrag
der oder des Studierenden, welcher in Textform an die Prüfungskommission zu richten ist. Die
Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Prüfungskommission. Der Antrag kann
ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des antragstellenden
Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits absolviert wurde, als
Alternativmodul ist ausgeschlossen.
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3. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket Wirtschafts- und Sozialpsychologie - Wahlpflichtmodule

(ausschließlich im Rahmen des Master-Studiengangs "Ethnologie" oder des Master-Studiengangs
"Soziologie" wählbar) Voraussetzung für die Belegung des 36-Credit-Modulpakets Wirtschafts- und
Sozialpsychologie ist ein abgeschlossenes Bachelor-Studium mit Studienanteilen im Fach Wirtschafts-
und Sozialpsychologie oder einem eng verwandten Fachbereich im Umfang von wenigstens 30 C. Es
müssen 6 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert werden.

M.Psy.502: Gruppenurteile, Gruppenentscheidungen und Gruppenleistung (6 C, 4 SWS)...................4800

M.Psy.503: Gruppenlernen (6 C, 4 SWS)..............................................................................................4801

M.Psy.504: Arbeitspsychologie (6 C, 4 SWS)........................................................................................4802

M.Psy.513: Verhandeln und Konfliktlösung (6 C, 4 SWS).....................................................................4806

M.Psy.601: Kommunikation und Koordination in Gruppen (6 C, 4 SWS)..............................................4807

M.Psy.602: Teamarbeit und Führung in Organisationen (6 C, 4 SWS).................................................4808

M.Psy.604: Teamdiagnostik und Teamentwicklung (6 C, 4 SWS)........................................................ 4809
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Modul M.Psy.001 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.001: Angewandte Diagnostik
English title: Applied Diagnostics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Forschung zur Güte von diagnostischen

Verfahren und prognostischen Modellen. Sie sind in der Lage auf der Grundlage von

Daten aus diagnostischen Verfahren und Verlaufsdaten Prognosen abzuleiten. Dabei

setzen sie prognostische und prädiktive Modelle kompetent ein und können deren

Qualität beurteilen. Des Weiteren kennen sie die rechtlichen und formalen Grundlagen

für Begutachtungen und sind mit der entsprechenden Leitlinie vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Diagnose- und Prognoseforschung: Prinzipien und

Erkenntnisse (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von wöchentlichen Hausaufgaben, Abgabe von mindestens 3 berechneten

Prognosen.

6 C

Lehrveranstaltung: Angewandte Begutachtung und Prognostik (Seminar) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen anhand der Ergebnisse einer systematischen Diagnostik für

einen Einzelfall eine Prognose im Rahmen eines Gutachtens erstellen. Zusätzlich sollen

sie die Qualität der verwendeten Diagnoseverfahren und des prognostischen Modells

beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

R Grundlagen (siehe Modul M.Psy.208)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. York Hagmayer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul M.Psy.002 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.002: Praktikum
English title: Internship

12 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden üben den Transfer der Inhalte des Master-Studiums auf die praktische

Anwendung in psychologischen Tätigkeitsbereichen. Das Lernziel besteht in der

Umsetzung der im Studium erworbenen fachlichen und methodischen Kompetenzen in

der Praxis.

Prüfungsvorleistung: Bescheinigungen der Anleiterin/des Anleiters über das Ableisten

des Praktikums

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

358 Stunden

Selbststudium:

2 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum von neun Wochen Dauer

Prüfung: Erfahrungsbericht (max. 3 Seiten), unbenotet 12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Prüfungsleistung besteht im Erstellen eines Erfahrungsberichtes.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Nuria Brinkmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

360 Std.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Häufigkeit: Studienbegleitend oder während der vorlesungsfreien Zeit.

Dauer: Das Modul muss innerhalb von höchstens zwei Praktika mit einer Mindestdauer von 4 und 5

Wochen bzw. 160 und 200 Stunden (insg. mind. 358 Stunden) abgeschlossen werden.
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Modul M.Psy.1001 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.1001: Neurokognition der Sprache
English title: Neurocognition of Language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse in Grundlagen, Theorien und Methoden der

sprachpsychologischen Forschung, sowie Kenntnisse zu relevanten Konzepten und

Methoden des kindlichen Spracherwerbs/Sprachentwicklung, der Sprachwahrnehmung,

der Neurolinguistik und der Kognitionspsychologie. Die Studierenden sind in der

Lage, die unterschiedlichen Theorien und die damit verbunden Konzepte und deren

Operationalisierung zu erklären, sowie neuropsychologische experimentelle Daten

einzuordnen und zu bewerten.

Studienleistungen: Regelmäßiges Literaturstudium, regelmäßige Vorbereitung von

Referaten, aktive Teilnahme an der Diskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Neurokognition der Sprache 1 (Seminar)

Lehrveranstaltung: Neurokognition der Sprache 2 (Seminar)

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erarbeiten sich einen Überblick über zentrale Theorien und

experimentelle Befunde der  Psycholinguistik, Emotionspsychologie und Sozialer

Kognition. In der Prüfung werden diese diskutiert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Nivedita Mani

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Psy.1002 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.1002: Vertiefung Neurokognition der Sprache
English title: Advanced Research: Neurocognition of Language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten ein fundiertes und praktisches Verständnis der

Spracherwerbs und Sprachwahrnehmungsforschung durch die Entwicklung eines

eigenständigen Projects in den Forschungsbereichen der Abteilung. Die Teilnahme an

diesem Modul ist Voraussetzung für die Erstellung der Masterarbeit in der Abteilung.

Studienleistungen: Eigenständiges Literaturstudium; Entwicklung, Durchführung,

Auswertung und Präsentation einer experimentell prüfbaren Fragestellung (30 Minuten).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Neurokognition der Sprache 1 (Seminar)

Lehrveranstaltung: Vertiefung Neurokognition der Sprache 2 (Seminar)

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 2500

Wörter)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Modulprüfung besteht in der Präsentation eines selbst entwickelten

Forschungsprojekts zu einem Teilgebiet der Forschungsbereiche (ca. 30 Minuten)

und der schriftlichen Ausarbeitung (max. 2500 Wörter). Die Teilnahme an diesem oder

einem äquivalenten Modul ist Voraussetzung für die Erstellung der Masterarbeit in der

jeweiligen Abteilung.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss eines der folgenden Module:

M.Psy.101, M.Psy.1001

Es muss eine schriftliche Zusage des Fachvertreters/

der Fachvertreterin vorgelegt werden, dass er/

sie als Erstgutachter/-in für eine Masterarbeit

der/des Studierenden in dem entsprechenden

Studienbereich zur Verfügung steht.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Nivedita Mani

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Psy.1005 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.1005: Vertiefung Affektive Neurowissenschaften
English title: Advanced Research: Affective Neurosciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erarbeiten sich unter Anleitung ein Forschungsprojekt in

einem Teilgebiet der neurowissenschaftlich ausgerichteten Emotions- und

Motivationsforschung. Dabei sind Originalität, Aktualität und Machbarkeit der

Untersuchung zu berücksichtigen.

Studienleistungen: Eigenständiges Literaturstudium; Entwicklung, Durchführung,

Auswertung und Präsentation einer experimentell prüfbaren Fragestellung (30 Minuten).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Affektive Neurowissenschaften 1 (Seminar)

Lehrveranstaltung: Vertiefung Affektive Neurowissenschaften 2 (Seminar)

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 2500

Wörter)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Modulprüfung besteht in der Präsentation eines selbst entwickelten

Forschungsprojekts zu einem Teilgebiet der Forschungsbereiche (ca. 30 Minuten) und

der schriftlichen Ausarbeitung (max. 2500 Wörter).

Zugangsvoraussetzungen:

M.Psy.1006

Es muss eine schriftliche Zusage des Fachvertreters/

der Fachvertreterin vorgelegt werden, dass er/

sie als Erstgutachter/-in für eine Masterarbeit

der/des Studierenden in dem entsprechenden

Studienbereich zur Verfügung steht.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annekathrin Schacht

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Psy.1006 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.1006: Sozio-kognitive Neurowissenschaften
English title: Socio-Cognitive Neurosciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Sozialkognitive Neurowissenschaft versucht, Phänomene im Hinblick auf die

Wechselwirkungen zwischen drei Analyseebenen zu verstehen: 1) die soziale

Ebene, die den Einfluss sozial-motivationaler und emotionaler Faktoren auf

das Erleben und Verhalten untersucht, 2) die kognitive Ebene, die sich mit den

informationsverarbeitenden Mechanismen befasst, die zu Phänomenen auf der sozialen

Ebene führen, und 3) die neuronale Ebene, die sich mit den der Sozialkognition

zugrundeliegenden neuronalen Mechanismen befasst.

Die Studierenden eignen sich fundiertes Wissen zu Theorien und aktuellen Befunden

der sozialkognitiven Neurowissenschaft an. Sie lernen die Grundlagen bildgebender,

elektro- und peripherphysiologischer Verfahren sowie deren Anwendung in diesem

Forschungsfeld kennen.

Studienleistung: Regelmäßiges Literaturstudium, Vorbereitung und Vortrag von

Kurzreferaten sowie regelmäßige aktive Teilnahme an den Diskussionen in den beiden

Seminaren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sozio-kognitive Neurowissenschaften 1 (Seminar)

Lehrveranstaltung: Sozio-kognitive Neurowissenschaften 2 (Seminar)

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Kenntnisse der behandelten Inhalte. Geprüft werden theoretisches Wissen

und empirische Kenntnisse sowie die Fähigkeit, Querverbindungen herzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annekathrin Schacht

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Psy.101 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.101: Einführung in die Kognitionswissenschaften
English title: Introduction to Cognitive Science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erarbeiten sich unter Anleitung der Dozenten einen Überblick

über zentrale Theorien, Modelle und experimentelle Befunde aus dem Bereich der

Kognitionswissenschaften ("cognitive science"). Schwerpunkt der Veranstaltung

ist Forschung zu höheren kognitiven Prozessen aus der Sicht der kognitiven

Entwicklungspsychologie und der Kognitionspsychologie.

Studienleistungen: Regelmäßiges Literaturstudium und aktive Teilnahme an den

Veranstaltungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Kognitionswissenschaften 1 (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Kognitionswissenschaften 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erarbeiten sich einen Überblick über zentrale Theorien, Modelle und

experimentelle Befunde aus dem Bereich der Kognitionswissenschaften. In der Prüfung

werden aktuelle Theorien und Befunde diskutiert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Waldmann

Prof. Dr. Hannes Rakoczy

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Psy.104 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.104: Vertiefung Kognitionswissenschaften und
Entscheidungspsychologie - Forschung
English title: Advanced Research: Cognitive and Decision Sciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Teilgebiete der aktuellen Kognitionsforschung und

erarbeiten sich ein Forschungsprojekt in einem Teilgebiet.

Studienleistung: Eigenständiges Literaturstudium, Entwicklung, Durchführung,

Auswertung und Präsentation einer wissenschaftlichen Fragestellung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Kognitionswissenschaften und

Entscheidungspsychologie 1 (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefung Kognitionswissenschaften und

Entscheidungspsychologie 2 (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 2500

Wörter)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Modulprüfung besteht in der Präsentation eines selbst entwickelten

Forschungsprojekts zu einem Teilgebiet der Kognitionsforschung (ca. 30 Min.) und

der schriftlichen Ausarbeitung (max. 2500 Wörter). Die Teilnahme an diesem oder

einem äquivalenten Modul ist Voraussetzung für die Erstellung der Masterarbeit in der

Abteilung.

Zugangsvoraussetzungen:

Es muss eine schriftliche Zusage des Fachvertreters/

der Fachvertreterin vorgelegt werden, dass er/

sie als Erstgutachter/-in für eine Masterarbeit

der/des Studierenden in dem entsprechenden

Studienbereich zur Verfügung steht.

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vorkenntnisse im Studienbereich

Kognitionswissenschaften sind wünschenswert.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Waldmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Psy.108 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.108: Statistische Methoden II
English title: Statistical Methods II

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen von

Strukturgleichungsmodellen. Sie sind in der Lage diese zur Analyse von Daten

aus unterschiedlichen Studiendesigns einzusetzen. Ebenso kennen Sie die

theoretischen Grundlagen Bayesianischer Statistik und die praktische Berechnung

entsprechender Analysen. Des Weiteren sind sie in der Lage durch Datensimulationen

Powerberechnungen für komplexe Analysen durchzuführen.

Prüfungsvorleistung: Bearbeitung von wöchentlichen, praktischen Aufgaben, Abgabe

von mindestens 5 Hausaufgaben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Statistische Methoden II (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Statistische Methoden II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (100 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden modellieren und analysieren komplexe Datensätze mittels der in der

Veranstaltung vermittelten Modelle und Verfahren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

apl. Prof. Dr. York Hagmayer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

50

Bemerkungen:

Das Modul wird erstmals im Wintersemester 23/24 angeboten.
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Modul M.Psy.201 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.201: Experimentelle Bewusstseinsforschung
English title: Experimental Studies of Consciousness

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erarbeiten sich einen Überblick über zentrale Theorien

des Bewusstseins und lernen experimentelle Paradigmen kennen, wie sie in

aktuellen Untersuchungen in den Bereichen unbewusste Verarbeitung und

Bewusstseinsforschung verwendet werden.

Studienleistungen: Regelmäßiges Literaturstudium, Vorbereitung und Vortrag von

Kurzreferaten und regelmäßige aktive Teilnahme am Seminar

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentelle Bewusstseinsforschung 1 (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Experimentelle Bewusstseinsforschung 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung werden aktuelle Originalarbeiten methodisch analysiert und vor dem

Hintergrund der zentralen Bewusstseinstheorien diskutiert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Mattler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Psy.204 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.204: Vertiefung Experimentelle
Bewusstseinsforschung
English title: Advanced Research: Experimental Studies of Consciousness

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erarbeiten sich in einem Teilgebiet der experimentellen

Bewusstseinsforschung alleine oder in Kleinstgruppen ein Forschungsprojekt. Dabei

sind Originalität, Aktualität und Machbarkeit der Untersuchung zu berücksichtigen.

Die Modulprüfung erfolgt auf der Basis der Präsentation des selbstentwickelten

Forschungsprojektes in Form eines Kurzberichts. Die Teilnahme an diesem Modul ist

Voraussetzung für die Erstellung der Masterarbeit in der Abteilung.

Studienleistungen: Eigenständiges Literaturstudium, Entwicklung, Durchführung,

Auswertung und Präsentation einer experimentell überprüfbaren Fragestellung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Experimentelle Bewusstseinsforschung 1 (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefung Experimentelle Bewusstseinsforschung 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Ausarbeitung (max. 2500 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Kurzbericht des Forschungsprojekts in Form einer schriftlichen Ausarbeitung (ca. 2500

Wörter)

Zugangsvoraussetzungen:

M.Psy.201

Es muss eine schriftliche Zusage des Fachvertreters/

der Fachvertreterin vorgelegt werden, dass er/

sie als Erstgutachter/-in für eine Masterarbeit

der/des Studierenden in dem entsprechenden

Studienbereich zur Verfügung steht.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Sehr gute Kenntnisse in Statistik und R sowie

Grundkenntnisse in Matlab.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Mattler

Dr. Thorsten Albrecht

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Psy.208 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.208: Statistische Methoden I
English title: Statistical Methods I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen multivariater Verfahren zur

Beschreibung und Analyse von Daten und praktizieren deren Anwendung in Übungen

unter Verwendung geeigneter Statistikpakete.

Studienleistungen: In Übungen praktizieren die Studierenden multivariate

Verfahren, prüfen Anwendungsvoraussetzungen und interpretieren die Ausgabe der

Statistiksoftware

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Statistische Methoden I (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Statistische Methoden I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (mit praktischen Anteilen) (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur werden Aufgaben zur Durchführung und Darstellung von Datenanalysen

mit verschiedenen multivariaten Verfahren gestellt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Mattler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul M.Psy.304 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.304: Evolutionäre Sozialpsychologie
English title: Evolutionary Social Psychology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen die Anwendung der evolutionären Metatheorie

auf die Psychologie und Verhaltensforschung und erarbeiten sich einen

Überblick über evolutionspsychologische Theorien und aktuelle methodische

Herangehensweisen in der Literatur. Dabei wird ein besonderer Fokus auf sozial- und

persönlichkeitspsychologische Themenbereiche gelegt, z.B. Wettbewerb, Kooperation,

Partnerwahl, Elternverhalten, Fortpflanzungsstrategien.

Studienleistungen: Regelmäßiges Literaturstudium, Halten von Kurzreferaten (ca. 30

Minuten) sowie aktive Teilnahme an der Diskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Evolutionäre Psychologie (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Evolutionäre Psychologie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erarbeiten sich einen Überblick über zentrale Theorien und Befunde

der evolutionären Sozialpsychologie. In der Prüfung werden diese diskutiert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Lars Penke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V22-SoSe23 Seite 4795



Modul M.Psy.306 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.306: Vertiefung biologische Persönlichkeits- und
Sozialpsychologie
English title: Advanced Research: Biological Personality and Social Psychology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erarbeiten sich in einem Teilgebiet der biologischen

Persönlichkeitspsychologie oder evolutionären Psychologie anhand aktueller

Forschungsliteratur ein Forschungsprojekt, das sie eigenständig planen.

Studienleistungen: Eigenständiges Literaturstudium, Entwicklung, Durchführung,

Auswertung, Präsentation und Verteidigung einer wissenschaftlichen Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung biologische Grundlagen individueller Unterschiede

1 (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefung biologische Grundlagen individueller Unterschiede

2 (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 2500

Wörter)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Modulprüfung besteht in der Präsentation des selbst entwickelten

Forschungsprojektes.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss von mindestens einem der

folgenden Module: M.Psy.304, M.Psy.305.

Es muss eine schriftliche Zusage des Fachvertreters/

der Fachvertreterin vorgelegt werden, dass er/

sie als Erstgutachter/-in für eine Masterarbeit

der/des Studierenden in dem entsprechenden

Studienbereich zur Verfügung steht.

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

Sehr gute Statistikkentnisse.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lars Penke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Psy.402 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.402: Sozial-kognitive Entwicklung
English title: Social Cognitive Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erarbeiten sich einen Überblick über zentrale Theorien der sozial-

kognitiven Entwicklung in der menschlichen Ontogenese und kennen Methoden und

Befunde der sozial-kognitiven Entwicklungspsychologie.

Prüfungsvorleistung: Gestaltung einer Unterrichtseinheit und regelmäßige Teilnahme

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sozial-kognitive Entwicklung 1 (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Sozial-kognitive Entwicklung 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung werden aktuelle Theorien und empirische Befunde diskutiert. Erwartet

werden regelmäßiges Literaturstudium und Teilnahme an Diskussion über den

angeeigneten Stoff in den Seminaren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Psy.101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hannes Rakoczy

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Psy.403 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.403: Vertiefung Kognitive Entwicklungspsychologie -
Forschung
English title: Advanced Research: Cognitive Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen Teilgebiete der aktuellen kognitiven Entwicklungspsychologie

kennen. Sie konzipieren ein eigenes Forschungsprojekt auf diesem Gebiet, das sie

selber durchführen, auswerten und dokumentieren.

Prüfungsvorleistung: Entwicklung, Durchführung, Auswertung und Präsentation

wissenschaftlicher Studien

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Kognitive Entwicklungspsychologie 1 (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefung Kognitive Entwicklungspsychologie 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 2500

Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Die Modulprüfung besteht in der Präsentation des selbst entwickelten

Forschungsprojektes im Bereich der kognitiven Entwicklungspsychologie. Erwartet

werden regelmäßiges Literaturstudium und Teilnahme an Diskussion über den

angeeigneten Stoff in den Seminaren.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Psy.402

Erfolgreicher Abschluss von M.Psy.402.

Es muss eine schriftliche Zusage des Fachvertreters/

der Fachvertreterin vorgelegt werden, dass er/

sie als Erstgutachter/-in für eine Masterarbeit

der/des Studierenden in dem entsprechenden

Studienbereich zur Verfügung steht.  

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hannes Rakoczy

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Psy.404 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.404: Wissenschaftstheoretische und philosophische
Grundlagen der Kognitionswissenschaft
English title: Philosophical Foundations of Cognitive Science

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erarbeiten sich einen Überblick über wissenschaftstheoretische und

philosophische Grundlagen der Kognitionswissenschaft. Sie lernen Grundbegriffe und –

ansätze der Wissenschaftstheorie kennen und können diese anwenden.

Die Studierenden lernen zentrale Fragen, Debatten und Positionen der Philosophie des

Geistes und der Philosophie der Psychologie kennen in solchen Bereichen wie Leib-

Seele-Problem, Intentionalität, Bewusstsein, Normativität, Willensfreiheit, und können

diese kritisch überblicken und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftstheoretische und philosophische Grundlagen

der Kognitionswissenschaft: Einführung (Vorlesung)

Lehrveranstaltung: Wissenschaftstheoretische und philosophische Grundlagen

der Kognitionswissenschaft: Vertiefung (Seminar)

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

In dokumentierten Einzel- oder Gruppenarbeiten mit mündlichem Vortrag erwerben die

Studierenden die Kompetenz, wissenschaftliche Inhalte reflektiert und systematisch zu

präsentieren.

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über Kenntnisse in

wissenschaftstheoretischen und philosophischen Grundlagen der

Kognitionswissenschaft. In der Prüfung werden diese Grundlagen kritisch diskutiert

und angwendet. Erwartet werden regelmäßiges Literaturstudium und Teilnahme an

Diskussion über den angeeigneten Stoff in den Seminaren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hannes Rakoczy

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V22-SoSe23 Seite 4799



Modul M.Psy.502 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.502: Gruppenurteile, Gruppenentscheidungen und
Gruppenleistung
English title: Group Judgment, Group Decision Making, and Group Performance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen des Moduls lernen die Studierenden die sozialpsychologische Forschung

zu leistungsmindernden Prozessverlusten bei der Bearbeitung von Aufgaben durch

Gruppen wie auch die neueren Arbeiten zu leistungssteigernden Prozessgewinnen in

Gruppen kennen. Am Ende des Moduls verfügen sie über fundiertes theoretisches,

methodisches und empirisches Wissen zur Sozialpsychologie der Gruppenleistung

und sind überdies in der Lage, dieses zur Minimierung von Prozessverlusten und

zur Förderung von Prozessgewinnen anzuwenden, um hohe Gruppenleistungen zu

ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Prozessverluste und Prozessgewinne bei additiven,

konjunktiven und diskretionären Aufgaben (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Prozessverluste und Prozessgewinne bei disjunktiven und

unterteilbaren Aufgaben (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Dokumentierte Einzel- oder Gruppenarbeit (schriftliche Ausarbeitung oder mündlicher

Vortrag)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung sollen die Studierenden eine ausgewählte empirische Originalstudie

hinsichtlich ihres theoretischen und empirischen Gehalts sowie ihrer methodischen Güte

– jeweils auch in Relation zum gesamten Forschungsfeld – kritisch diskutieren und ihre

Ergebnisse auf praktische Fragen anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Schulz-Hardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: 25, davon 15 für Psychologie (M.Sc.), 5 für MA Soziologie und MA Ethnologie, und

5 für Studierende aus den anderen Master-Studiengängen.
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Modul M.Psy.503 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.503: Gruppenlernen
English title: Group Learning

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Am Ende des aus zwei Seminaren bestehenden Moduls haben die Studierenden sich

vertiefendes theoretisches Wissen über sozial vermittelte individuelle Lernmechanismen

und Lernprozesse innerhalb von Kleingruppen angeeignet und sind mit den

methodischen Zugängen und Prinzipien zur Erforschung dieser Prozesse vertraut. Sie

kennen die Auswirkungen von Gruppenlernen auf die Gruppenleistung und können den

Bezug zwischen den theoretischen Grundlagen und der Praxis herstellen.

Prüfungsvorleistung: Dokumentierte Einzel- oder Gruppenarbeit (schriftliche

Dokumentation oder mündlicher Vortrag)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sozial vermitteltes individuelles Lernen (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lernprozesse und Leistungsentwicklung in Gruppen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung sollen die Studierenden eine ausgewählte empirische Originalstudie

hinsichtlich ihres theoretischen und empirischen Gehalts sowie ihrer methodischen Güte

– jeweils auch in Relation zum gesamten Forschungsfeld – kritisch diskutieren und ihre

Ergebnisse auf praktische Fragen anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Schulz-Hardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: 25, davon 15 für Psychologie (M.Sc.), 5 für MA Soziologie und MA Ethnologie, und

5 für Studierende aus den anderen Master-Studiengängen.
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Modul M.Psy.504 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.504: Arbeitspsychologie
English title: Occupational Psychology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen des Moduls wird ein zentrales Thema der Arbeitspsychologie

(z. B. Belastung und Beanspruchung oder Personalauswahl) mittels eines

grundlagenorientierten Seminars und eines damit verzahnten Anwendungspraktikums

erarbeitet. Im Grundlagenseminar werden anhand von empirischen Originalarbeiten

und Überblicksarbeiten die theoretischen Konzepte erarbeitet, die dann zeitlich versetzt

im Anwendungspraktikum auf Praxiskontexte übertragen und, wenn möglich, in ihren

Anwendungen erprobt werden (z. B. Beanspruchungsmessung am Arbeitsplatz oder

Durchführung einer Anforderungsanalyse). Der Theorie-Praxis-Transfer stellt daher eine

zentrale Kompetenz dar, die durch das Modul geschult werden soll.

Prüfungsvorleistung: Durchführung eines spezifischen Anwendungsprojekts und

Präsentation des Projekts (Gruppenarbeit)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagenseminar zur Arbeitspsychologie 2 SWS

Lehrveranstaltung: Anwendungspraktikum zur Arbeitspsychologie 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung sollen die Studierenden sowohl eine ausgewählte empirische

Originalstudie als auch das eigene Anwendungsprojekt hinsichtlich ihres theoretischen

und empirischen Gehalts sowie ihrer methodischen Güte – jeweils auch in Relation

zum gesamten Forschungsfeld – kritisch diskutieren und ihre Ergebnisse auf praktische

Fragen anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

Siehe Bemerkungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: 25, davon 15 für Psychologie (M.Sc.), 5 für MA Soziologie und MA Ethnologie, und

5 für Studierende aus den anderen Master-Studiengängen.
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Modul M.Psy.506 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.506: Vertiefung Wirtschafts- und Sozialpsychologie
English title: Advanced Reserach: Industrial, Economic, and Social Psychology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Vertiefungsmodul vermittelt die Grundlagen für die Anfertigung der empirischen

(zumeist experimentellen) Masterarbeit der Teilnehmenden im Bereich der Wirtschafts-

und Sozialpsychologie. Die Teilnehmenden lernen aktuelle Forschungsergebnisse aus

der Wirtschafts- und Sozialpsychologie kennen, die direkt in Verbindung mit möglichen

Masterarbeitsthemen stehen, und erlernen zentrale methodische und praktische Skills,

die im Rahmen der Masterarbeit benötigt werden (1. Seminar). Sie entwickeln einen

Forschungsplan zur Bearbeitung einer eigenen Fragestellung in der Wirtschafts- und

Sozialpsychologie und präsentieren den Forschungsplan im Plenum (2. Seminar).

Prüfungsvorleistung: Dokumentierte Einzel- oder Gruppenarbeit mit mündlichem Vortrag

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Forschungsarbeiten aus der Wirtschafts- und

Sozialpsychologie (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Forschungsplanung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der mündlichen Prüfung sollen die Teilnehmenden den Forschungsplan in einem

15minütigen Kurzvortrag vorstellen und in einer 15minütigen Disputation verteidigen.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss von mind. einem Modul aus

der Abteilung Wirtschafts- und Sozialpsychologie

Es muss eine schriftliche Zusage des Fachvertreters/

der Fachvertreterin vorgelegt werden, dass er/

sie als Erstgutachter/-in für eine Masterarbeit

der/des Studierenden in dem entsprechenden

Studienbereich zur Verfügung steht.  

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Schulz-Hardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:
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Modul M.Psy.506 - Version 8

Die oben genannten 12 Studierenden stellen eine Maximalkapazität dar, die zur Verfügung gestellt wird,

wenn die Betreuungskapazitäten in anderen Abteilungen ausgeschöpft sind. Die reguläre Kapazität des

Moduls beträgt 8 Studierende.
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Modul M.Psy.507 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.507: Angewandte Diagnostik Wirtschaft
English title: Applied Diagnostics Economy

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Grundlagen und die konkrete Durchführung

eignungsdiagnostischer Verfahren im Rahmen der Personalauswahl; Kompetenz

zur Auswahl und Anwendung der geeigneten Instrumente in Abhängigkeit von

Situationsmerkmalen und Kompetenz zur Bewertung der Güte eignungsdiagnostischer

Verfahren.

Prüfungsvorleistung: Schriftlich dokumentierte Einzel- oder Gruppenarbeit (schriftliche

Ausarbeitung oder mündlicher Vortrag)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Angewandte Diagnostik Wirtschaft (Grundlagenseminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Angewandte Diagnostik Wirtschaft (Vertiefungsseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur, in der die wichtigsten Modelle und

Verfahren der angewandten Diagnostik beschrieben, verglichen und bewertet werden

sollen. Studierende sollen in der Lage sein, fundierte Einschätzungen der Qualität von

Auswahlverfahren vorzunehmen und den Auswahlprozess detailliert zu beschreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Christian Treffenstädt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Psy.513 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.513: Verhandeln und Konfliktlösung
English title: Negotiation and conflict resolution

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen des Moduls lernen die Studierenden grundlegende theoretische Modelle

und empirische Forschungsarbeiten zu unterschiedlichen Verfahren der Konfliktlösung

kennen (erstes Seminar). Sie erwerben fundiertes Wissen über unterschiedliche

Konfliktsituationen, die Verhandlungen zwischen sozialen Parteien zu Grunde liegen,

sowie über sozialpsychologische Einflussfaktoren und Prozesse, die den Erfolg solcher

Verhandlungen bestimmen (zweites Seminar). Sie erwerben die inhaltliche Kompetenz,

dieses Wissen auf unterschiedliche Konflikt- und Verhandlungssituationen anzuwenden,

sowie die methodische Kompetenz, geeignete Untersuchungspläne für Fragestellungen

der Verhandlungs- und Konfliktlöseforschung entwickeln zu können.

Prüfungsvorleistung: Dokumentierte Einzel- oder Gruppenarbeit (z.B.: 30 min. Referat

und Gestaltung der nachfolgenden Vertiefung des Themas)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Verfahren der Konfliktlösung (Seminar)

Lehrveranstaltung: Sozialpsychologie des Verhandelns (Seminar)

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung sollen die Studierenden eine ausgewählte empirische Originalstudie

hinsichtlich ihres theoretischen und empirischen Gehalts sowie ihrer methodischen Güte

– jeweils auch in Relation zum gesamten Forschungsfeld – kritisch diskutieren und ihre

Ergebnisse auf praktische Fragen anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Schulz-Hardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: 25, davon 15 für Psychologie (M.Sc.), 5 für MA Soziologie und MA Ethnologie, und

5 für Studierende aus den anderen Master-Studiengängen.
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Modul M.Psy.601 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.601: Kommunikation und Koordination in Gruppen
English title: Communication and Coordination in Groups

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul umfasst ein Grundlagen- und ein Vertiefungsseminar. Im Grundlagenseminar

werden theoretische Ansätze und der Forschungsstand zur Koordination in Gruppen

vermittelt. Im Vertiefungsseminar werden anhand von – auch interdisziplinären -

Forschungsbeispielen Paradigmen der Koordinationsforschung, zugehörige Methoden

und empirische Befunde diskutiert.

Studienleistungen: Durchführung und Dokumentation einer empirischen Studie in

vereinfachter Form in Projektgruppen (ca. 4 - 5 Studierende)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagenseminar zur Kommunikation und Koordination in

Gruppen

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar zur Kommunikation und Koordination in

Gruppen

2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Minuten; Gruppenprüfung) und Hausarbeit (max. 6

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Formulierung einer Fragestellung anhand von zugrundegelegten Theorien und

empirischen Befunden aus der einschlägigen Literatur.

2. Angemessene Wahl und Begründung der angewendeten Forschungsmethoden.

3. Nachvollziehbarkeit der Relevanz der Fragestellung (Wissenschaftlich und praktisch).

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Prof. Dr. Margarete Boos

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: 25, davon 15 für Psychologie (M.Sc.), 5 für MA Soziologie und MA Ethnologie, und

5 für Studierende aus den anderen Master-Studiengängen.
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Modul M.Psy.602 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.602: Teamarbeit und Führung in Organisationen
English title: Teamwork and Leadership in Organizations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlagen und Prozesse der Teamarbeit und Führung in wirtschaftlichen

Zusammenhängen werden beschrieben, theoretisch erklärt und durch Ableitung von

Interventionsmethoden veränderbar gemacht werden. Organisationspsychologische

Diagnose- und Interventionsmethoden sollen verglichen werden.

Studienleistungen: Durchführung und Dokumentation einer empirischen Studie in

vereinfachter Form in Projektgruppen (ca. 4 - 5 Studierende).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teamarbeit und Führung in Organisationen -

Erklärungsmodelle und Untersuchungsmethoden (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Teamarbeit und Führung in Organisationen - Diagnostik und

Intervention (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Minuten; Gruppenprüfung) und Hausarbeit (max. 6

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1. Formulierung einer Fragestellung anhand von zugrundegelegten Theorien und

empirischen Befunden aus der einschlägigen Literatur.

2. Angemessene Wahl und Begründung der angewendeten Forschungsmethoden.

3. Nachvollziehbarkeit der Relevanz der Fragestellung (wissenschaftlich und praktisch).

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Prof. Dr. Margarete Boos

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: 25, davon 15 für Psychologie (M.Sc.), 5 für MA Soziologie und MA Ethnologie, und

5 für Studierende aus den anderen Master-Studiengängen.
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Modul M.Psy.604 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.604: Teamdiagnostik und Teamentwicklung
English title: Team diagnostics and team development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ansätze und Methoden zur Diagnose von Teamstrukturen und -prozessen werden

vorgestellt und diskutiert, zum Beispiel zu Teamrollen, Koordination und Führung,

Teamklima, Arbeitsbeziehungen, Konflikt. Dabei wird besonderer Wert auf Grundlagen

und Verfahren der Gruppenprozessanalyse gelegt und ihre Anwendung geübt. In einem

zweiten Schritt wird im Seminar erarbeitet, wie auf der Grundlage teamdiagnostischer

Ergebnisse Interventionen geplant und Teamentwicklungsmaßnahmen gezielt

durchgeführt werden können.

Studienleistungen: Durchführung und Dokumentation einer Teamdiagnose und

Planung/Umsetzung einer Intervention zur Teamentwicklung in einer studentischen

Projektgruppe mit 4 bis 5 Mitgliedern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen und Methoden der Analyse/Diagnose von

Teamstrukturen und Teamprozessen (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Planung und Umsetzung von Interventionen zur

Teamentwicklung (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Vortrag (30 Minuten; Gruppenprüfung) und Hausarbeit (6 - 10 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

1. Wissenschaftlich fundierte Anwendung teamdiagnostischer Modelle und Verfahren

auf eine Problemstellung in realem/fiktivem Team

2. Angemessene Wahl und Begründung der Methoden

3. Theoretische Begründung der angenommenen Wirksamkeit der Teamintervention

und Entwurf eines Evaluationsdesigns

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Prof. Dr. Margarete Boos

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Max. Studierendenzahl: 25, davon 15 für Psychologie (M.Sc.), 5 für MA Soziologie und MA Ethnologie, und

5 für Studierende aus den anderen Master-Studiengängen.
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Modul M.Psy.701 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.701: Klinische Psychologie
English title: Clinical Psychology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen lernen, verschiedene psychische Störungen und somatische

Erkrankungen mit psychischen Faktoren in verschiedenen Altersgruppen hinsichtlich

deren Symptomatik zu erkennen, zu unterscheiden und zu klassifizieren, sie hinsichtlich

ihrer Epidemiologie und ihrer Verlaufsmuster einzuordnen und ihre Entstehung

und Aufrechterhaltung zu beschreiben und zu erklären. Sie sollen zudem gängige

wissenschaftliche geprüfte und anerkannte psychotherapeutische Verfahren und

Methoden zur Diagnostik und Behandlung psychischer Störungen in unterschiedlichen

Settings kennenlernen und lernen, deren grundlegende Techniken zu erläutern

und anzuwenden. Auch sollen sie lernen, Forschungsergebnisse aus dem Bereich

der Psychotherapieforschung zu evaluieren, Forschungslücken aufzuzeigen und

Forschungsfragen zu formulieren und wissenschaftlich fundierte Behandlungsleitlinien

zu interpretieren.

Studienleistung: regelmäßige Teilnahme an der Vorlesung und am Seminar

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschung und Anwendungsbereiche der Klinischen

Psychologie und Psychotherapie (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Ausgewählte psychische Störungen und

Behandlungsmethoden (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur werden Inhalte der Vorlesung (2/3) und des Seminars (1/3) geprüft.

Die Studierenden weisen nach, dass sie psychische Störungen in verschiedenen

Altersgruppen hinsichtlich deren Symptomatik erkennen, unterscheiden und

klassifizieren können, sie hinsichtlich ihrer Epidemiologie und ihrer Verlaufsmuster

einordnen und ihre Entstehung und Aufrechterhaltung beschreiben und erklären

können. Sie erbringen zudem den Nachweis, dass sie wissenschaftliche geprüfte

und anerkannte psychotherapeutische Verfahren und Methoden zur Diagnostik

und Behandlung psychischer Störungen in unterschiedlichen Settings und deren

grundlegende Techniken beschreiben und erläutern können. Zudem weisen sie nach,

dass sie Forschungsergebnisse aus dem Bereich der Psychotherapieforschung

evaluieren, Forschungsfragen formulieren und wissenschaftlich fundierte

Behandlungsleitlinien interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Timo Brockmeyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul M.Psy.701 - Version 8

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul M.Psy.803 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.803: Pädagogische Psychologie: Diagnostizieren und
Fördern
English title: Educational Psychology: Assessment and Intervention

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse zu Themen, Theorien, Methoden und

Befunden der Pädagogischen Psychologie (pädagogisch-psychologische Diagnostik,

Lernstörungen, Förder- und Interventionsansätze) in verschiedenen Inhaltsbereichen

Studienleistung: Regelmäßiges Literaturstudium, Gestaltung einer Unterrichtseinheit und

regelmäßige aktive Teilnahme an der Diskussion

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Diagnostizieren und Fördern I (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Diagnostizieren und Fördern II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung werden aktuelle Theorien und empirische Befunde diskutiert. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sascha Schroeder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Psy.804 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.804: Vertiefung Pädagogische Psychologie
English title: Advanced Research: Educational Psychology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse und Fertigkeiten, um eine empirische

Masterarbeit im Bereich der Pädagogischen Psychologie anzufertigen. Dies umfassen

einerseits Methoden zur Durchführung von empirischen Untersuchungen (z. B.

Programmierung von Versuchssteuerungssoftware, Einführung in Blickbewegungs- und

EEG-Verfahren) anderseits fortgeschrittene statistische Verfahren (z. B. linear mixed

effect models, Strukturgleichungsmodelle), die für die Auswertung benötigt werden.

Studienleistung: Eigenständiges Literaturstudium, Entwicklung, Durchführung,

Auswertung und Präsentation einer experimentell überprüfbaren Fragestellung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Pädagogische Psychologie I: Vorbereitung und

Durchführung pädagogisch-psychologischer Forschungsprojekte (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefung Pädagogische Psychologie II: Auswertung und

Dokumentation von pädagogisch-psychologischen Forschungsprojekten

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) und schriftliche Ausarbeitung (max. 2500

Wörter)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Modulprüfung besteht in der Präsentation des selbst entwickelten

Forschungsprojektes im Bereich der Pädagogischen Psychologie.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Psy.803

Belegung des Moduls M.Psy.803. Es muss

eine schriftliche Zusage des Fachvertreters/

der Fachvertreterin vorgelegt werden, dass er/

sie als Erstgutachter/in für eine Masterarbeit

der/des Studierenden in dem entsprechenden

Studienbereich zur Verfügung steht.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sascha Schroeder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul M.Psy.805 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.805: Kognitives Assessment
English title: Cognitive Assessment

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen Methoden und statistische Verfahren im Bereich kognitives

Assessment. Sie lernen, auf der Grundlage großer Datensatz diagnostische

Vorhersagen für Einzelfälle zu erstellen und zu dokumentieren.

Die Studierenden erwerben Kenntnisse in Grundlagen des kognitiven Assessments

und zentrale Verfahren in folgenden Bereichen: Machine Learning, Deep Learning,

Big Data und Predictive Analytics. Sie kennen die Voraussetzungen unterschiedlicher

statistischer Verfahren und lernen, diese in unterschiedlichen Anwendungsbereichen

anzuwenden (klinische, pädagogische, berufsbezogene Fragestellungen).

Studienleistungen: Aktive und regelmäßige Teilnahme, regelmäßiges Literaturstudium,

Bearbeitung von Projekten in Gruppenarbeit in den Seminaren mit mündlichen Bericht,

Dokumentierte Einzel- oder Gruppenarbeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Machine Learning für Psycholog:innen (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Anwendung Kognitive Assessment (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über Kenntnisse in Grundlagen, Theorien

und Methoden des kognitiven Assessments. Sie kennen zentrale Verfahren aus den

Bereichen Machine Learning, Deep Learning und Predictive Analytics und können diese

in verschiedenen Anwendungskontexten anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Psy.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sascha Schroeder

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Psy.901 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Psy.901: From Vision to Action
English title: From Vision to Action

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vermittlung wissenschaftlicher Forschungsansätze sowie des wissenschaftlichen

Kenntnisstandes über das visuelle System in Primaten (Menschen und nicht-

menschliche Primaten) und der visuomotorischen Integration auf fortgeschrittenem

Niveau.

Prüfungsvorleistung: Vorbereitung und Vortrag mind. eines Kurzreferats im Seminar und

regelmäßige Teilnahme am Seminar.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: From Vision to Action 1 (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: From Vision to Action 2 (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Kenntnisse der Vorlesungsinhalte. Geprüft werden theoretisches Wissen

und die Fähigkeit dieses anzuwenden und Querverbindungen herzustellen. Erwartet

werden regelmäßiges Literaturstudium und Teilnahme an Diskussion über den

angeeigneten Stoff in den Seminaren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander Gail

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Vorlesung: unbegrenzt

Seminar: 25
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschlüssen des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 23.11.2022 und 

08.02.2023, der Fakultät für Physik vom 30.11.2022, der Fakultät für Biologie und 

Psychologie vom 01.02.2023, der Fakultät für Mathematik und Informatik vom 30.11.2022 

und der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 08.02.2022 sowie nach Stellungnahme 

des Vorstandes der ZEWIL vom 21.12.2022 hat das Präsidium der Georg-August-Universität 

Göttingen am 08.03.2023 die Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und 

Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang genehmigt (§ 41 Abs. 1 Satz 1, 

2 NHG i.V.m. § 18 Abs. 1 Satz 3 PStO-2FBA und Art. 2 § 4 Abs. 1 Sätze 1 und 2 des 

Beschlusses des Präsidiums vom 22.10.2019 (Amtliche Mitteilungen I Nr. 53/2019 S. 1292); 

§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG; § 6 Abs. 7 Satz 1 ZEWIL-O; §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.04.2023 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang
"Altorientalistik" - zu Anlage II.3 der Prüfungs-

und Studienordnung für den Zwei-Fächer-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 21a/2011 S. 1252, zuletzt geändert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 9/2023 S. 244)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende 2 Module im Umfang von insgesamt 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.AO.101: Altorientalistisches Einführungsmodul (6 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.................... 4826

B.AO.102: Quellen aus dem antiken Mesopotamien in Übersetzung (3 C, 2 SWS).........................4827

2. Wahlpflichtmodule I

Es müssen wenigstens acht der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 54 C
erfolgreich absolviert werden:

B.AO.201: Einführung ins Sumerische und seine Texte (9 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.......... 4828

B.AO.202: Sumerische Lektüre für Anfänger (6 C, 2 SWS)............................................................. 4829

B.AO.203: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene A (6 C, 2 SWS).............................................. 4831

B.AO.204: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene B (6 C, 2 SWS).............................................. 4833

B.AO.205: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene C (6 C, 2 SWS).............................................. 4834

B.AO.206: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene D (6 C, 2 SWS).............................................. 4835

B.AO.207: Einführung in das Akkadische und seine Texte (9 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul...... 4836

B.AO.208: Akkadische Lektüre für Anfänger (6 C, 2 SWS)..............................................................4837

B.AO.209: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene A (6 C, 2 SWS)...............................................4839

B.AO.210: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene B (6 C, 2 SWS)...............................................4840

B.AO.211: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene C (6 C, 2 SWS)...............................................4841

B.AO.212: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene D (6 C, 2 SWS)...............................................4842

3. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 3 C erfolgreich absolviert werden:

B.AO.301: Überblick über die Geschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS)....................................... 4843

B.AO.302: Vertiefung zur Geschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS)..............................................4844

B.AO.303: Überblick über die Literatur des Alten Orient (3 C, 2 SWS)............................................4845

B.AO.304: Vertiefung zur Literatur des Alten Orient (3 C, 2 SWS).................................................. 4846

B.AO.305: Überblick über die Religion des Alten Orient (3 C, 2 SWS)............................................ 4847
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B.AO.306: Vertiefung zur Religion des Alten Orient (3 C, 2 SWS)...................................................4848

B.AO.307: Überblick über den Alltag im Alten Orient (3 C, 2 SWS).................................................4849

B.AO.308: Vertiefung zum Alltag im Alten Orient (3 C, 2 SWS).......................................................4850

B.AO.309: Überblick über die Mythologie des Alten Orient (3 C, 2 SWS)........................................4851

B.AO.310: Vertiefung zur Mythologie des Alten Orient (3 C, 2 SWS).............................................. 4852

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Altorientalistik“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im
Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.AO.401: Einführung in die Vorderasiatische Archäologie (3 C, 2 SWS)....................................... 4853

B.AO.402: Methoden und Themen der Vorderasiatischen Archäologie (3 C, 2 SWS)..................... 4854

B.AO.403: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie, Überblick A (3 C, 2 SWS)........4855

B.AO.404: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie, Überblick B (3 C, 2 SWS)........4856

B.AO.405: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen Archäologie, Überblick C (3 C, 2 SWS)........4857

B.AO.406: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie A (3 C, 1 SWS)................................. 4858

B.AO.407: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie B (3 C, 1 SWS)................................. 4859

B.AO.408: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie C (3 C, 1 SWS).................................4860

B.AO.409: Einführung ins Hethitische und Anfängerlektüre (6 C, 2 SWS).......................................4861

B.AO.410a: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene A (6 C, 2 SWS)..............................................4862

B.AO.410b: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene B (6 C, 2 SWS)..............................................4863

B.AO.410c: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene C (6 C, 2 SWS)..............................................4864

B.AO.410d: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene D (6 C, 2 SWS)............................................. 4865

B.AO.412: Einführung in eine weitere altorientalische Sprache A (6 C, 2 SWS)..............................4866

B.AO.413: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Sprache A1 (6 C, 2 SWS)............................ 4867

B.AO.414: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Sprache A2 (6 C, 2 SWS)............................ 4868

B.AO.415: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick A (3 C, 2 SWS)..................................4869

B.AO.416: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick B (3 C, 2 SWS)..................................4870

B.AO.417: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick C (3 C, 2 SWS)..................................4871

B.AO.418: Spezialthema altorientalistischer Forschung A (3 C, 1 SWS)......................................... 4872

B.AO.419: Spezialthema altorientalistischer Forschung B (3 C, 1 SWS)......................................... 4873
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a. Weitere Module

Anstelle von unter Ziffer 1 genannten Modulen können folgende Module eingebracht werden,
sofern Sie nicht bereits im Wahlpflichtbereich belegt wurden:

B.AO.203: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene A (6 C, 2 SWS)......................................... 4831
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B.AO.212: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene D (6 C, 2 SWS)..........................................4842
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III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:
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IV. Angebot für Austauschstudierende

Studierende, die über das Erasmus- oder ein anderes, ähnliches Austauschprogramm an die Universität
Göttingen kommen und hier ihre fachwissenschaftlichen, sprachpraktischen beziehungsweise
landeskundlichen Kenntnisse und Fähigkeiten im Hinblick auf die Altorientalistik vertiefen wollen, können
insbesondere folgende Module belegen:
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B.AO.102: Quellen aus dem antiken Mesopotamien in Übersetzung (3 C, 2 SWS)..............................4827

B.AO.201: Einführung ins Sumerische und seine Texte (9 C, 4 SWS)................................................. 4828
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B.AO.303: Überblick über die Literatur des Alten Orient (3 C, 2 SWS).................................................4845

B.AO.304: Vertiefung zur Literatur des Alten Orient (3 C, 2 SWS)....................................................... 4846

B.AO.305: Überblick über die Religion des Alten Orient (3 C, 2 SWS)................................................. 4847

B.AO.306: Vertiefung zur Religion des Alten Orient (3 C, 2 SWS)........................................................4848
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B.AO.401: Einführung in die Vorderasiatische Archäologie (3 C, 2 SWS)............................................ 4853
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Modul B.AO.101 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.101: Altorientalistisches Einführungsmodul
English title: Introductory Module to Ancient Near Eastern Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• ein Überblickswissen über die Regionen, Völker und Sprachen des Alten Orient

besitzen

• mit Grundzügen der politischen und kulturellen Geschichte des Alten Orient

vertraut sein

• die wichtigsten literarischen und archäologischen Hinterlassenschaften kennen

• die bibliographischen und lexikographischen Standardwerke (Print und online)

kennen und verwenden können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungsseminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zum Seminar 2 SWS

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der altorientalischen Regionen, Völker, Sprachen, politischen

Geschichte und Kulturgeschichte; Grundwissen Literatur und Archäologie; Verwendung

von altorientalistischen Standardwerken

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.102 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.102: Quellen aus dem antiken Mesopotamien in
Übersetzung
English title: Sources from Ancient Mesopotamia in Translation

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• relevante Primärquellen des jeweiligen thematischen Fokus und deren wichtigste

Bearbeitungen kennen,

• mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld

der gelesenen Texte vertraut sein,

• einen Überblick über zentrale Aspekte des jeweiligen Themas besitzen,

• die vermittelten Methoden der Analyse und Interpretation altorientalischer

Primärquellen (in Übersetzung) kennen und anwenden können,

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter

Quellen in Übersetzung

Inhalte:

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

SWS

Prüfung: Sammelmappe mit Kurzpräsentation (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Primärquellen (in Übersetzung), exemplarische Anwendung der erlernten

Methodik, Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.201 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.201: Einführung ins Sumerische und seine Texte
English title: Introduction into Sumerian and its Texts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über wesentliche Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Bildung der Nominalphrase, Verbalmorphologie)

•  die im Sumerischen gebräuchlichsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

Lesungen entziffern können

•  die Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Sumerischen verstehen und

anwenden können

•  einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

•  einfache deutsche Phrasen und Sätze ins Sumerische übertragen können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

•  den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Sumerische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Kenntnisse der einschlägigen Forschungsliteratur

9 C

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.202 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.202: Sumerische Lektüre für Anfänger
English title: Reading Sumerian for Beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über vertiefte Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, komplexe Verbalmorphologie, Syntax)

•  einfache Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  grundlegende Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

•  vertiefte Kenntnis der im Sumerischen verwendeten Keilschriftzeichen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

•  eine Partitur-Umschrift auf Basis von Textzeugenkopien selbständig erstellen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation einfacher sumerischer Texte

Inhalte:

152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Erstellen einer Partitur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.201 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Modul B.AO.203 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.203: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene A
English title: Reading Sumerian for Advanced Students A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.204, 205 und 206 durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller sumerischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max.10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AO.204 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.204: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene B
English title: Reading Sumerian for Advanced Students B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• komplexere Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

• vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

• mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen, sozialen und/oder

politischen Umfeld der gelesenen Texte vertraut sein.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.203, 205 und 206 durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller sumerischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.205 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.205: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene C
English title: Reading Sumerian for Advanced Students C

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• komplexere Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

• vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

• mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder, sozialen Umfeld

der gelesenen Texte vertraut sein.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.203, 204 und 206 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller sumerischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.206 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.206: Sumerische Lektüre für Fortgeschrittene D
English title: Reading Sumerian for Advanced Students D

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• komplexere Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

• vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

• mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder, sozialen Umfeld

der gelesenen Texte vertraut sein.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.203, 204 und 205 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller sumerischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.207 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.207: Einführung in das Akkadische und seine Texte
English title: Introduction into Akkadian and its Texts

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über wesentliche Kenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Nominalmorphologie, einfache Verbalmorphologie)

•  die im Akkadischen wichtigsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

Lesungen entziffern können

•  die Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Akkadischen verstehen und

anwenden können

•  einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

•  einfache deutsche Phrasen und Sätze ins Akkadische übertragen können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

 •  den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Akkadische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Umgang mit der einschlägigen Forschungsliteratur

9 C

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.208 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.208: Akkadische Lektüre für Anfänger
English title: Reading Akkadian for Beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  über vertiefte Kenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, komplexe Verbalmorphologie, Syntax)

•  einfache Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

•  grundlegende Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen

•  vertiefte Kenntnisse der im Akkadischen verwendeten Keilschriftzeichen besitzen

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

 •  eine Partitur-Umschrift auf Basis von Textzeugenkopien selbständig erstellen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation einfacher akkadischer Texte

Inhalte:

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.207 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AO.208 - Version 1
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Modul B.AO.209 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.209: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene A
English title: Reading Akkadian for Advanced Students A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

 •  komplexere Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein.

 Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.210, 211 und 212 durch

 •  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.208 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.210 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.210: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene B
English title: Reading Akkadian for Advanced Students B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

•  mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen und/oder sozialen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.209, 211 und 212 durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.208 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V8-SoSe23 Seite 4840



Modul B.AO.211 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.211: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene C
English title: Reading Akkadian for Advanced Students C

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• komplexere Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

• vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen.

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

• mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen, und/oder sozialen Umfeld

der gelesenen Texte vertraut sein.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.209, 210 und 212 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.208 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.212 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.212: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene D
English title: Reading Akkadian for Advanced Students D

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• komplexere Texte akkadischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

• vertiefte Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Akkadischen besitzen.

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, präsentieren und diskutieren können.

• mit dem historisch-politischen, religiösen, literarischen, und/oder sozialen Umfeld

der gelesenen Texte vertraut sein.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.209, 210 und 211 durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.208 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.301 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.301: Überblick über die Geschichte des Alten Orient
English title: Overview of the History of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

vertraut sein

• die historischen Epochen und ihre Eigenheiten kennen

• die historisch relevanten Primärquellen kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Geschichte des Alten Orient kennen

• mit geschichtswissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (alternativ: Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter

Quellen in Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Vorlesung: Klausur (60 Min.), bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit

schriftlicher Zusammenfassung (max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10

Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Geschichtsüberblick, Epochen, Primärquellen, altorientalistische Standardwerke,

geschichtswissenschaftliche Methoden

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.302 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.302: Vertiefung zur Geschichte des Alten Orient
English title: Further History of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einer historischen Epoche/einem historischen Thema

verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

vertiefte historische Kenntnisse, Verknüpfung mit historischem Basiswissen,

einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder B.AO.301 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V8-SoSe23 Seite 4844



Modul B.AO.303 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.303: Überblick über die Literatur des Alten Orient
English title: Overview of the Literature of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

vertraut sein

• die literarischen Epochen, Gattungen und ihre Eigenheiten kennen

• relevante Primärquellen kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Literatur des Alten Orient kennen

• mit literaturgeschichtlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (alternativ: Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter

Quellen in Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Vorlesung: Klausur (60 Min.), bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit

schriftlicher Zusammenfassung (max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10

Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Literaturüberblick, Epochen, Gattungen, Primärquellen, altorientalistische

Standardwerke, literaturgeschichtliche Methoden

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.304 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.304: Vertiefung zur Literatur des Alten Orient
English title: Further Literature of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einer literarischen Gattung /einem literarischen Thema

verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

vertiefte literarische Kenntnisse, Verknüpfung mit literaturgeschichtlichem Basiswissen,

einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101. oder B.AO.303 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.305 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.305: Überblick über die Religion des Alten Orient
English title: Overview of Religion in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

vertraut sein

• die Religionstheorie und -praxis des Alten Orient kennen (u.a. Götterwelt, Kult,

Menschenbild)

• relevante Primärquellen zur Religion des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Religion des Alten Orient kennen

• mit religionswissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (alternativ: Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter

Quellen in Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Vorlesung: Klausur (60 Min.), bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit

schriftlicher Zusammenfassung (max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10

Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Religionstheorie und Praxis des Alten Orient, Primärquellen,

altorientalistische Standardwerke, religionswissenschaftliche Methoden

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.306 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.306: Vertiefung zur Religion des Alten Orient
English title: Further Religion in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einem religionsgeschichtlichen Thema verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnisse der Religion, Verknüpfung mit religionswissenschaftlichem

Basiswissen, einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei

Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder B.AO.305 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.307 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.307: Überblick über den Alltag im Alten Orient
English title: Overview of Daily Life in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über einen Überblick über zentrale Aspekte altorientalischen Alltagslebens

verfügen

• relevante Primärquellen zur Alltagskultur des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Alltagsgeschichte des Alten Orient

kennen

• mit kulturwissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (alternativ: Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter

Quellen in Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Vorlesung: Klausur (60 Min.), bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit

schriftlicher Zusammenfassung (max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10

Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Überblick über den altorientalischen Alltag, Primärquellen, altorientalistische

Standardwerke, kulturwissenschaftliche Methoden

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.308 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.308: Vertiefung zum Alltag im Alten Orient
English title: Further Studies of Daily Life in the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einem Aspekt des altorientalischen Alltagslebens

verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnisse des Alltags, Verknüpfung mit kulturhistorischem Basiswissen,

einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder B.AO.307 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.309 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.309: Überblick über die Mythologie des Alten Orient
English title: Overview of the Mythology of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über einen Überblick über zentrale Aspekte der altorientalischen Mythologie

verfügen

• relevante Primärquellen zur Mythologie des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Mythologie des Alten Orient kennen

• mit kulturwissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (alternativ: Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter

Quellen in Übersetzung

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Vorlesung: Klausur (60 Min.), bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit

schriftlicher Zusammenfassung (max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10

Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die altorientalische Mythologie, Primärquellen, altorientalistische

Standardwerke, kulturwissenschaftliche Methoden

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.310 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.310: Vertiefung zur Mythologie des Alten Orient
English title: Further Mythology of the Ancient Near East

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse zu einem Aspekt der altorientalischen Mythologie

verfügen

• die vertieften Kenntnisse mit Basiswissen über den Alten Orient und angrenzender

Disziplinen (bei interdisziplinärer Ausrichtung) verknüpfen können

• die vermittelten Methoden anwenden können und zur Benutzung der wichtigsten

Primär- und Sekundärquellen fähig sein

• die eigenen Ergebnisse präsentieren und diskutieren können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnisse der Mythologie, Verknüpfung mit kulturhistorischem Basiswissen,

einschlägige Primärquellen und Sekundärliteratur, Präsentation (bei Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder B.AO.309 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V8-SoSe23 Seite 4852



Modul B.AO.401 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.401: Einführung in die Vorderasiatische Archäologie
English title: Ancient Near Eastern Archeology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der wichtigsten archäologischen Methoden und

Arbeitstechniken (Datierung, Objektbeschreibung etc.) verfügen

• die wichtigsten Ausgrabungsstätten im antiken Vorderasien kennen

• über einen Überblick über wichtige materielle Hinterlassenschaften aus dem Alten

Orient verfügen

• Präsentationstechniken anwenden können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein begrenztes Gebiet (Periode,

Stilrichtung, Artefaktgruppe etc.) (Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei

Betreuungsterminen im Semester inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Es ist eine der nachfolgenden Prüfungen (Klausur oder Referat mit schriftl.

Zusammenfassung) erfolgreich zu absolvieren.

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

archäologische Methoden und Arbeitstechniken, wichtigste Ausgrabungsstätten und

materielle Hinterlassenschaften, Präsentationstechnik (bei Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.402 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.402: Methoden und Themen der Vorderasiatischen
Archäologie
English title: Methods and Themes of Ancient Near Eastern Archeology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse der wichtigsten archäologischen Methoden und

Arbeitstechniken (Datierung, Objektbeschreibung etc.) verfügen

• exemplarische Konkretisierungen archäologischer Arbeit kennen

• archäologische Themen Vorderasiens selbständig recherchieren können

• Präsentationstechniken anwenden können (bei Seminar)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein ausgewähltes Gebiet (Periode,

Stilrichtung, Artefaktgruppe etc.).

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 S.); bei Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über archäologische Methoden und Arbeitstechniken, wichtigste

Ausgrabungsstätten und materielle Hinterlassenschaften, selbständige

Literaturrecherche, Präsentationstechnik (bei Seminar)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.403 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.403: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen
Archäologie, Überblick A
English title: Current Research into Ancient Near Eastern Archeology, Overview A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem aktuellen Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw. neue

Grabung) vertraut sein

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Vorderasiatische

Archäologie verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.404 und 405 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie, Verknüpfung mit Basiswissen

zur Vorderasiatischen Archäologie

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder B.AO.402 oder vergleichbare

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.404 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.404: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen
Archäologie, Überblick B
English title: Current Research into Ancient Near Eastern Archeology, Overview B

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem aktuellen Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw. neuste

Grabungen) vertraut sein

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Vorderasiatische

Archäologie verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.403 und 405 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie, Verknüpfung mit Basiswissen

zur Vorderasiatischen Archäologie

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder B.AO.402 oder vergleichbare

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.405 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.405: Aktuelle Forschung zur Vorderasiatischen
Archäologie, Überblick C
English title: Current Research on Archaeology of Ancient Near East, C

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem aktuellen Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw. neuste

Grabungen) vertraut sein

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Vorderasiatische

Archäologie verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.403 und 404 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

neuste Erkenntnisse der Vorderasiatischen Archäologie, Verknüpfung mit Basiswissen

zur Vorderasiatischen Archäologie

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder B.AO.402 oder vergleichbare

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.406 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.406: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie A
English title: Special Theme in Ancient Near Eastern Archeology A

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem umgrenzten Spezial-Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw.

neuste Grabungen) vertraut sein

• das Themengebiet mit Basiswissen über die Vorderasiatische Archäologie

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.407 und 408 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: bei Seminar: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation, bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse innerhalb eines Spezialgebiets der Vorderasiatischen Archäologie,

Verknüpfung mit Basiswissen zur Vorderasiatischen Archäologie

3 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder B.AO.402 oder vergleichbare

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.407 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.407: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie B
English title: Special Theme in Ancient Near Eastern Archeology B

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem umgrenzten Spezial-Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw.

neuste Grabungen) vertraut sein

• das Themengebiet mit Basiswissen über die Vorderasiatische Archäologie

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.406 und 408 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation, bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse innerhalb eines Spezialgebiets der Vorderasiatischen Archäologie,

Verknüpfung mit Basiswissen zur Vorderasiatischen Archäologie

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder B.AO.402 oder vergleichbare

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.408 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.408: Spezialthema der Vorderasiatischen Archäologie C
English title: Special Topic in Middle East Archaeology C

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem umgrenzten Spezial-Thema der Vorderasiatischen Archäologie (bspw.

neuste Grabungen) vertraut sein

• das Themengebiet mit Basiswissen über die Vorderasiatische Archäologie

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.406 und 407 durch

• die Materialbasis (bspw. Architektur, Keramik, Rollsiegel) und/oder

• den Kontext (Raum, Zeit)

• oder die Fragestellung (bspw. Gebäuderekonstruktion, Rekonstruktion der

Fundkontexte)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation, bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse innerhalb eines Spezialgebiets der Vorderasiatischen Archäologie,

Verknüpfung mit Basiswissen zur Vorderasiatischen Archäologie

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.401 oder B.AO.402 oder vergleichbare

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.409 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.409: Einführung ins Hethitische und Anfängerlektüre
English title: Introduction to Hittite and Reading for Beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der Lexik und Grammatik des Hethitischen verfügen

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch verstehen und

anwenden können

• einfache Lektüre grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche

übertragen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und der wichtigsten Schriftzeichen

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.410a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.410a: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene A
English title: Hittite Reading for Advanced Students A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte hethitischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien) selbständig

recherchieren und rezipieren können.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.410b, 410c und 410d durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller hethitischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung hethitischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.409

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V8-SoSe23 Seite 4862



Modul B.AO.410b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.410b: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene B
English title: Hittite Reading for Advanced Students B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte hethitischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien) selbständig

recherchieren und rezipieren können.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.410a, 410c und 410d durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller hethitischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung hethitischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.410a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.410c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.410c: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene C
English title: Hittite Reading for Advanced Students C

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte hethitischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien) selbständig

recherchieren und rezipieren können.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.410a, 410b und 410d durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller hethitischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung hethitischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.410b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.410d - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.410d: Hethitische Lektüre für Fortgeschrittene D
English title: Hittite Reading for Advanced Students D

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•  komplexere Texte hethitischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können.

•  weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien) selbständig

recherchieren und rezipieren können.

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.410a, 410b und 410c durch

•  die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

•  die methodische Fokussierung (philologisch, sprachwissenschaftlich, historisch,

literaturwissenschaftlich, religionswissenschaftlich u. a.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies: Philologische und

kulturwissenschaftliche Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer

Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung hethitischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche; Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.410c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.412 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.412: Einführung in eine weitere altorientalische Sprache
A
English title: Introduction to a Further Ancient Near Eastern Language A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der Lexik und Grammatik einer weiteren altorientalischen

Sprache verfügen (z.B. Luwisch, Hurritisch, Urartäisch, Elamisch)

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch an der jeweiligen

Sprache verstehen und anwenden können

• einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und der wichtigsten Schriftzeichen

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.413 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.413: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Sprache
A1
English title: Reading of a Further Ancient Near Eastern Language A1

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• Texte einer weiteren altorientalischen Sprache unter Verwendung der

einschlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und

übersetzen können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.414 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik und Grammatik; Übersetzungen ins Deutsche

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.412 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.414 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.414: Lektüre in einer weiteren altorientalischen Sprache
A2
English title: Reading of a Further Ancient Near Eastern Language A2

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• Texte einer weiteren altorientalischen Sprache unter Verwendung der

einschlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und

übersetzen können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.413 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Primärquellen in Keilschrift und Übersetzung, exemplarische Anwendung

der erlernten philologischen Grundlagen und weiterer methodischer Zugänge,

Übersetzungen ins Deutsche

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.412 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.415 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.415: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick
A
English title: Current Research in Ancient Near Eastern Studies, Overview A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Überblicksthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am

Seminar für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

vertraut sein

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.416 und 417 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse altorientalistischer Forschung am Seminar für Altorientalistik oder an

anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.416 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.416: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick
B
English title: Current Research in Ancient Near Eastern Studies, Overview B

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Überblicksthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am

Seminar für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

vertraut sein

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.415 und 417 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse altoriantalistischer Forschung am Seminar für Altorientalistik oder an

anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.417 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.417: Aktuelle Forschung zur Altorientalistik, Überblick
C
English title: Current Research in Ancient Near Eastern Studies, Overview C

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Überblicksthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am

Seminar für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.415 und 416 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung

(max. 3 Seiten) oder Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation; bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse altorientalistischer Forschung am Seminar für Altorientalistik oder an

anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.418 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.418: Spezialthema altorientalistischer Forschung A
English title: Special Theme in Ancient Near Eastern Research A

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Spezialthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am Seminar

für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen vertraut sein

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.419 und 420 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation, bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse altorientalistischer Forschung am Seminar für Altorientalistik oder an

anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.419 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.419: Spezialthema altorientalistischer Forschung B
English title: Special Theme in Ancient Near Eastern Research B

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Spezialthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am Seminar

für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.418 und 420 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation, bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse altorientalistischer Forschung am Seminar für Altorientalistik oder an

anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.420 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.420: Spezialthema altorientalistischer Forschung C
English title: Special Theme in Ancient Near Eastern Research C

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Spezialthema der aktuellen altorientalistischen Forschung am Seminar

für Altorientalistik oder an anderen wissenschaftlichen Einrichtungen vertraut sein

• die neu gewonnen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik verknüpfen

und entsprechend wiedergeben können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.418 und 419 durch

• den Kontext (Raum, Zeit) und/oder

• den thematischen Fokus und/oder

• den methodischen Zugang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (alternativ: Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(76 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: bei Seminar: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation, bei

Vorlesung: Klausur (60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse altorientalistischer Forschung am Seminar für Altorientalistik oder an

anderen wissenschaftlichen Einrichtungen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.AO.421 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.421: Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer
Forschung A
English title: Reading on the Basis of Contemporary Ancient Near Eastern Research A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Text in einer altorientalischen Sprache, der aktuell Gegenstand

altorientalistischer Forschung ist, vertraut sein. Dies umfasst Grammatik, Lexik und

Semantik

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, rezipieren und diskutieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.422 und 423 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Lexik, Grammatik und Keilschrift. Übersetzungen ins Deutsche.

Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 (bei sumerischer Lektüre) oder B.AO.208

(bei akkadischer Lektüre) oder äquivalente

Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.AO.422 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.422: Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer
Forschung B
English title: Reading on the Basis of Contemporary Ancient Near Eastern Research B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Text in einer altorientalischen Sprache, der aktuell Gegenstand

altorientalistischer Forschung ist, vertraut sein. Dies umfasst Grammatik, Lexik und

Semantik

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, rezipieren und diskutieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.421 und 423 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max 10 S.) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Primärquellen in Keilschrift und eigener Übersetzung, exemplarische

Anwendung der philologischen Grundlagen und weiterer methodischer Zugänge,

Übersetzungen ins Deutsche. Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 (bei sumerischer Lektüre) oder B.AO.208

(bei akkadischer Lektüre) oder äquivalente

Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V8-SoSe23 Seite 4876



Modul B.AO.423 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.423: Lektüre auf Basis aktueller altorientalistischer
Forschung C
English title: Reading on the Basis of Contemporary Ancient Near Eastern Research C

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit einem Text in einer altorientalischen Sprache, der aktuell Gegenstand

altorientalistischer Forschung ist, vertraut sein. Dies umfasst Grammatik, Lexik und

Semantik

• die neu gewonnenen Einsichten mit Basiswissen über die Altorientalistik

verknüpfen und entsprechend wiedergeben können

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren, rezipieren und diskutieren können

Hinweis: Das Modul unterscheidet sich von B.AO.421 und 422 durch

• die Textbasis (Differenz in Gattung, Zeit, Dialekt und/oder Ort) und/oder

• die methodische Fokussierung (Morphologie, Syntax, Lexik…)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 S.) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Primärquellen in Keilschrift und eigener Übersetzung, exemplarische

Anwendung der philologischen Grundlagen und weiterer methodischer Zugänge,

Übersetzungen ins Deutsche. Diskussion einschlägiger wissenschaftlicher Beiträge

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 (bei sumerischer Lektüre) oder B.AO.208

(bei akkadischer Lektüre) oder äquivalente

Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.101 oder äquivalente Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.AO.424 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.424: Methoden philologischer Forschung
English title: Methods of Philological Research

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Ansätzen altorientalistischer philologischer Forschung vertraut sein

• philologische Methoden verwandter Fächer kennen

• die erlernten Ansätze anhand von originalsprachlichen Primärquellen anwenden

können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Sammelmappe (max. 10 Seiten) mit Kurzpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

exemplarische Anwendung der erlernten Methodik

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 oder B.AO.208 oder äquivalente

Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.203 oder B.AO.209 oder äquivalente

Kompetenzen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AO.425 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.425: Begleitmodul zum Verfassen einer
altorientalistischen Abschlussarbeit
English title: Supporting Module for the Production of a Thesis in Ancient Near Eastern

Studies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• eine Fragestellung für eine größere altorientalistische Prüfungsarbeit formulieren

können

• selbständig relevante Primärquellen grammatisch, lexikalisch und semantisch

erschließen können

• selbständig einschlägige Sekundärliteratur recherchieren, erschließen und

fokussiert zusammenfassen können

• die Ergebnisse selbständig in wissenschaftlicher und verständlicher Sprache

niederschreiben können unter Einhaltung wissenschaftlicher Standards (Zitationen

etc.)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: drei schriftliche Ausarbeitungen (je max. 3 Seiten) (max. 9 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Formulierung einer Fragestellung, Zusammenfassung von Sekundärliteratur,

wissenschaftliches Schreiben

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Voraussetzungen entsprechend zur Anmeldung zur

Bachelorarbeit

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AO.203, 204, 205, 206 oder B.AO.209, 210, 211,

212

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende 7 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 56 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)................................................................................................. 4888

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)................................................................................................ 4889

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit (3 C, 2 SWS)..................................................................4890

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS).................................................................................. 4891

B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams (6 C, 4 SWS).................... 4905

B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams (6 C, 4 SWS)......................................4906

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS)....................................................... 4907

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden, und zwar entweder die Module B.Ara.10-1 und B.Ara.11-2 oder die Module B.Ara.10-2 und
B.Ara.11-1:

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)................................................................................... 4892

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)................................................................................... 4893

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)....................................................... 4894

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B (4 C, 2 SWS)....................................................... 4895

II. Studienangebote in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Arabistik/Islamwissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang
von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv (6 C, 4 SWS)...................................................................... 4896

B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt (6 C, 4 SWS)........................................................4897

B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte (6 C, 2 SWS)....................................................................... 4899

B.Ara.17: Arabische Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................. 4900

B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I (6 C, 2 SWS)................................................................................. 4901
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B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II (6 C, 2 SWS)................................................................................ 4902

B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt (6 C, 2 SWS).....................................................................4908

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS)...................................................................... 4909

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS).................................. 4911

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS)................................. 4912

B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt (6 C, 2 SWS)...............................................................4913

B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina (6 C, 2 SWS)................................................................................ 4914

SK.Ara.526-1: Second Language of the Arab and Muslim World I (6 C, 4 SWS)................................. 4919

SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim World II (6 C, 4 SWS)................................ 4920

III. Studienangebot für Austauschstudierende

Studierende, die über das ERASMUS- oder ein anderes, ähnliches Austauschprogramm an die
Universität Göttingen kommen und hier ihre fachwissenschaftlichen, sprachpraktischen beziehungsweise
landeskundlichen Kenntnisse und Fähigkeiten im Hinblick auf arabische Regionen vertiefen wollen,
können insbesondere folgende Module belegen:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)...................................................................................................... 4888

B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium (6 C, 2 SWS)................................................................4898

B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten I (3 C, 2 SWS).....................................4903

B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt (6 C, 2 SWS)...............................................................4913

B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina (6 C, 2 SWS)................................................................................ 4914

SK.Ara.21-1: Geschichte und Kultur des Islams I (3 C, 2 SWS)........................................................... 4915

SK.Ara.21-2: Die Religion des Islams (3 C, 2 SWS)............................................................................. 4916

SK.Ara.22-1: Geschichte und Kultur des Islams II (3 C, 2 SWS).......................................................... 4917

SK.Ara.22-2: Islamisches Recht (3 C, 2 SWS)......................................................................................4918

IV. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)...................................................................................................... 4888

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)..................................................................................................... 4889

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS)....................................................................................... 4891

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)........................................................................................ 4892

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)........................................................................................ 4893

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)............................................................ 4894
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B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten II (3 C, 2 SWS)....................................4904

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS)............................................................ 4907

B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt (6 C, 2 SWS).....................................................................4908

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS)...................................................................... 4909

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS).................................. 4911

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS)................................. 4912

B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt (6 C, 2 SWS)...............................................................4913

B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina (6 C, 2 SWS)................................................................................ 4914

SK.Ara.21-1: Geschichte und Kultur des Islams I (3 C, 2 SWS)........................................................... 4915

SK.Ara.21-2: Die Religion des Islams (3 C, 2 SWS)............................................................................. 4916

SK.Ara.22-1: Geschichte und Kultur des Islams II (3 C, 2 SWS).......................................................... 4917
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V. Studienangebote im Rahmen anderer Studiengänge - Modulpaket
(außerfachlicher Kompetenzbereich) "Arabistik/Islamwissenschaften"

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Arabistik/Islamwissenschaften“ müssen Module im
Umfang von 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 26 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)................................................................................................. 4888

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)................................................................................................ 4889
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2. Wahlpflichtmodule II

Es müssen wenigestens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 16 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit (3 C, 2 SWS)..................................................................4890
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B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium (6 C, 2 SWS)...........................................................4898
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B.Ara.17: Arabische Kultur (6 C, 2 SWS)......................................................................................... 4900

B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I (6 C, 2 SWS)............................................................................ 4901

B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II (6 C, 2 SWS)........................................................................... 4902

B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams (6 C, 4 SWS).................... 4905

B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams (6 C, 4 SWS)......................................4906

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS)....................................................... 4907

B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt (6 C, 2 SWS)................................................................4908

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS).................................................................4909

B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt (6 C, 2 SWS)..........................................................4913

B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina (6 C, 2 SWS)........................................................................... 4914
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Modul B.Ara.01 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

arabische Schrift zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über die Fähigkeit,

die Grundregeln der arabischen Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu erläutern und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des modernen arabischen

Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.02 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.06 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit
English title: Introduction to the Study of Arabic Source Material

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über die

Fähigkeit, unter Anleitung einfache arabische Primärquellen zu ausgewählten,

wechselnden Themen aus den Bereichen Geschichte, Religion und Recht zu lesen,

zu verstehen und auszuwerten. Sie können die Fachterminologie des jeweiligen

Themenbereiches übersetzen sowie erklären und sind in der Lage, unter Rückgriff

auf relevante Hilfsmittel selbstständig fachlich einschlägige Forschungsliteratur

auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur angeleiteten Quellenarbeit und selbstständigem Umgang mit Fachliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Moser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.09 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.09: Arabisch Vertiefung
English title: Advanced Arabic

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden durch stärkere Übung

von leichter Textlektüre mit Wörterbuchtraining  über die Fähigkeit, die Regeln der

arabischen Morphologie, Wortbildung und Syntax im Umfang dieses Moduls auf

vertieftem Niveau zu erläutern und in komplexen Übungs-und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Weiterhin besitzen sie erweiterte Kenntnisse des arabischen

Wortschatzes. Sie sind darüber hinaus in der Lage, unter Anleitung einer Lehrkraft

einfache Originaltexte (z. B. Zeitungstexte, leichte wissenschaftliche Texte) zu lesen und

zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch III 4 SWS

Lehrveranstaltung: Arabisch IV 4 SWS

Prüfung: Klausur (240 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

12 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse des modernen Hocharabisch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.10-1 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-1: Religion / Recht A
English title: Religion / Law A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein religionsgeschichtliches bzw. juristisches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Moser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.10-2 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-2: Religion / Recht B
English title: Religion / Law B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein religionsgeschichtliches bzw. juristisches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Moser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V11-SoSe23 Seite 4893



Modul B.Ara.11-1 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A
English title: History and Culture of Islam A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein historisches bzw. kulturgeschichtliches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.11-2 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B
English title: History and Culture of Islam B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein historisches bzw. kulturgeschichtliches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.13-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv
English title: Modern Standard Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden durch

medienbasiertes Hörverständnis und Kommunizieren über erweiterte Fähigkeiten

in der Anwendung der arabischen Hochsprache in der Kommunikation. Sie

lernen, kontextabhhängige Sprachvarianten zu unterscheiden und verfügen über

eine verbesserte Fähigkeit, die arabische Hochsprache nicht nur in praktischen

Alltagssituationen, sondern auch in der Wissenschaft anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte aktive Beherrschung der arabischen Hochsprache in Übungssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.13-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt
English title: Colloquial Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und können diesen in praktischen

Alttagssituationen anwenden. Ferner sind sie in der Lage, kontextabhhängige

Sprachvarianten zu unterscheiden. Darüber hinaus sind sie mit dem Phänomen der

Diglossie im arabischen Alltagsleben vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und Fähigkeit zur Anwendung in

Alltagssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.14 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium
English title: Arabic and Islamic Studies Colloquium

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Kolloquium zu ausgewählten Themen der Arabistik und Islamwissenschaft

kann von Studierenden aller Semester besucht werden. Studierende der höheren

Semester des Faches Arabistik/Islamwissenschaft und verwandter Fächer erwerben

durch den erfolgreichen Abschluss des Moduls u. a. Fertigkeiten in der Erstellung,

Präsentation und Diskussion von Haus- und Abschlussarbeiten. Studierende der

Arabistik/Islamwissenschaft, die am Anfang ihrer Ausbildung stehen, wie auch

Studierende anderer Fächer sind mit Vorträgen zu neuen und neuesten Publikationen

in der Arabistik und Islamwissenschaft aktiv an dieser Veranstaltung beteiligt und

werden durch die erfolgreiche Teilnahme an dem Modul in die Lage versetzt,

aktuelle Forschungsergebnisse, Theorien und akademische Debatten der Arabistik/

Islamwissenschaft darzustellen, zu erläutern, zu analysieren, kritisch zu hinterfragen

und gegebenenfalls zu anderen Fachdisziplinen in Beziehung zu setzen. Durch die

in das Modul integrierten independent studies, die vom Dozenten/der Dozentin auf

die behandelten Themen abgestimmt werden, erwerben die Studierenden Kenntnisse

über neuere Theorien, Methoden und Debatten der Arabistik/Islamwissenschaft und

benachbarter Disziplinen und wenden diese im Seminar an Hand konkreter Beispiele in

nachprüfbarer Weise an.

Kenntnisse des Arabischen sind für diese LV nicht erforderlich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Prüfung: Referat mit Diskussion (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Präsentation von Haus- und Abschlussarbeiten; Kenntnis und Diskussion aktueller

Forschungsliteratur, Debatten und Theorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Moser

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ara.16 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte
English title: Reading of Original Arabic Texts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch den erfolgreichen Abschluss dieses Moduls werden die Studierenden auf

Grundlage der intensiven Auseinandersetzung mit arabischen Texten durch die

deutsch- und arabischsprachige Anleitung der Lehrkraft befähigt, arabische Texte zu

wechselnden Themen aus der arabischen Geschichte, Religion, Kultur und Literatur zu

verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der arabischen Primärliteratur des behandelten Themenbereichs, Fähigkeit,

die behandelten Quellen zu verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ara.17 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.17: Arabische Kultur
English title: Arabic Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte

Kenntnisse über die Kultur eines arabischen Landes (wechselnd, z. B. Syrien, Palästina,

Libanon u. a. L.) im Hinblick auf Themenbereiche wie z. B. Geschichte, Geographie,

Dialekt, Musik, Kino und Theater und sind in der Lage, diese exemplarisch und auf

grundlegendem Niveau in arabischer Sprache darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Kurzreferat auf Arabisch, regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse ausgewählter Beispiele und Aspekte arabischer Kultur, Fähigkeit,

diese Kenntnisse auf Arabisch zu artikulieren

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kata Moser

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.18-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I
English title: Classical Arabic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.9, Teil I (Arabisch III.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.18-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II
English title: Classical Arabic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in  wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09 Teil I (Arabisch III)

 

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.20-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und
Nichtarabisten I
English title: Arabic for Non-Arabists I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

20 Stunden

Selbststudium:

70 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.20-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und
Nichtarabisten II
English title: Arabic for Non-Arabists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.20-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ara.21 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion
des Islams
English title: Early and Medieval Islamic History, History of Ideas and Islamic Religion

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte und Ideengeschichte von den

Anfängen bis etwa 1500 mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge

und Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken

und Mongolen" sowie „der islamische Westen" benennen und erläutern. Ferner sind

sie in der Lage, die Grundlagen der islamischen Religion mit den Schwerpunkten

„Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen

und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie und

Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Die Religion des Islams" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams I" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der frühen islamischen Geschichte und der islamischen Religion mit

den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge und Kalifat", „Umayyaden und

Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken und Mongolen", „der islamische

Westen", „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen

Gruppen und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie

und Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle zwei jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Ara.22 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams
English title: Modern and Contemporary Islamic History, Politics and Islamic Law

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in

die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach

1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung

der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen

Welt" und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern. Ferner sind sie in der

Lage, die Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit

den Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams II" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Islamisches Recht" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte und der Entwicklung des

islamischen Rechts (fiqh) mit den Schwerpunkten „Nordafrika", „Osmanisches Reich",

„Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus",

„Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen

islamischen Welt", „die islamische Diaspora", Grundlagen der Entwicklung der

islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle zwei jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Ara.23 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien
English title: Methods and Theories of Area Studies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Kenntnisse in Methoden und Theorien der Kulturwissenschaften sowohl mit Bezug auf

die Arabistik/Islamwissenschaft als auch auf verwandte Disziplinen. Durch Lektüre,

Analyse und Diskussion zentraler Theorietexte verfügen sie über Kenntnisse in

den Bereichen der Diskursanalyse, der Orientalismusdebatte, der Theorien der

Geschlechterforschung sowie der postkolonialen und  postmodernen und weiteren

Theorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Methoden und Theorien (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 16 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse und Darstellung der Methoden und Theorien der Kultur- und

Islamwissenschaft in den Bereichen Diskursanalyse, Orientalismusdebatte, Theorien der

Geschlechterforschung, postkoloniale, postmoderne Theorien und weitere Theorien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Portfolio muss ein Umfang von mindestens 14 maximal 16 Seiten vorweisen.
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Modul B.Ara.24 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden auf

die Exkursion in die islamische, auch nichtarabische Welt vorbereiten, erwerben sie

die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde und Kultur des

zu besuchenden Landes/ der zu besuchenden Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als

auch kulturell und gegebenenfalls sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Darüber

hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z.B. im Rahmen von Besuchen von

Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit den

Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Projekte und

Veranstaltungen sind die Studierenden ferner in der Lage, das während der

Vorbereitung erarbeitete Wissen zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden dennoch

Zuschüsse beantragt. Das Modul wird nicht regelmäßig und bei angemessener

Nachfrage angeboten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminare 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (bis zu vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Kein regelmäßiges Angebot

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V11-SoSe23 Seite 4908



Modul B.Ara.25 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden

auf die üblicherweise in der Zeit nach dem Vorlesungsende des Wintersemesters

stattfindende landeskundliche Exkursion in ein arabisches Land vorbereiten, erwerben

die Studierenden die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde

und Kultur des besuchten Landes/der besuchten Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als auch

sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Durch die Teilnahme an der Exkursion in

ein arabisches Land werden die Studierenden in die Lage versetzt, erlernte arabische

Sprachkenntnisse auf einfachem Niveau in Alltagssituationen anzuwenden und die

Unterschiede zwischen Hochsprache und Dialekt durch direktes Erleben zu verstehen.

Darüber hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z. B. im Rahmen von Besuchen

von Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit

den Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Lehrveranstaltungen sind

die Studierenden ferner in der Lage, das während der Vorbereitung erarbeitete Wissen

zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden jedes Jahr

Zuschüsse beantragt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminare 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (ca. vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Ara.25 - Version 3

20
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Modul B.Ara.26-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt I
English title: Second Language of the Arab and Muslim World I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

Schrift der unterrichteten Sprache zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über

die Fähigkeit, die Grundregeln der Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu verstehen und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des Wortschatzes der

jeweiligen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift der unterrichteten Sprache. Kenntnis über die wichtigsten

Elemente der Grammatik und Wortbildung sowie den Grundwortschatz der jeweiligen

Sprache. Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.26-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt II
English title: Second Language of the Arab and Muslim World II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.26-1)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der Morphologie, Wortbildung

und Syntax der unterrichteten Sprache auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern.

Zusätzlich dazu sind sie – im Falle moderner Sprachen - in der Lage kürzere

Konversationen zu führen und sich auf Basisniveau mit einem fundierten Wortschatz

zu verständigen bzw. – im Falle alter Sprachen – einfache Texte zu verstehen und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der Grammatik und Wortbildung

der unterrichteten Sprache. Fortgeschrittener Grundwortschatz der jeweiligen Sprache.

Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.26-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.27-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.27-1: Landeskunde der arabischen Welt
English title: Regional and Social Studies of the Arab World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden

geographischen, klimatischen und naturräumlichen Charakteristika der arabischen

Staaten zu erläutern. Sie sind außerdem in der Lage, wichtige demographische,

wirtschaftliche und soziale Besonderheiten dieser Staaten darzulegen. Ferner verfügen

sie über Kenntnisse der politischen Systeme der behandelten Staaten und können

anhand von Beispielen zentrale Ereignisse ihrer Zeitgeschichte umreißen. Sie sind in

der Lage, Probleme aus den genannten Bereichen angemessen in den Kontext der

Lebenswirklichkeit arabischer Staaten einzuordnen und Sekundärliteratur kritisch zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über grundlegende

Kenntnisse hinsichtlich Geographie, Klima, naturräumliche Gegebenheiten,

Demographie, Wirtschaft, Gesellschaft, politische Systeme und historische Entwicklung

der arabischen Staaten verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01 für Studierende der Arabistik/

Islamwissenschaft

Keine Zugangsvoraussetzung für Studierende

anderer Fächer

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Scheiner

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ara.27-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.27-2: Landeskunde Palästina
English title: Regional and Social Studies of Palestine

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden

geographischen, klimatischen und naturräumlichen Charakteristika der

palästinensischen Gebiete zu erläutern. Des Weiteren können sie die Bezeichnung

„Palästina“ historisch einordnen und die besondere Bedeutung des historischen

Palästina für Judentum, Christentum und Islam aufzeigen. Sie sind außerdem in der

Lage, wichtige demographische, wirtschaftliche, rechtliche und soziale Besonderheiten

der palästinensischen Gebiete darzulegen. Ferner verfügen sie über Kenntnisse

des palästinensischen politischen Systems und können anhand von Beispielen

zentrale Ereignisse palästinensischer und regionaler Zeitgeschichte, insbesondere des

Nahostkonflikts, umreißen. Sie sind inder Lage, Probleme aus den genannten Bereichen

angemessen in den Kontext der Lebenswirklichkeit in den palästinensischen Gebieten

einzuordnen und Sekundärliteratur kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie über grundlegende

Kenntnisse hinsichtlich Geographie, Klima, naturräumliche Gegebenheiten,

Demographie, Wirtschaft, Gesellschaft, politisches System und historische

Entwicklung&nbsp; Palästinas sowie des Nahostkonfliktes verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01 für Studierende der Arabistik/

Islamwissenschaft

Keine Zugangsvoraussetzung für Studierende

anderer Fächer

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Ara.21-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.21-1: Geschichte und Kultur des Islams I
English title: Islamic History and Culture I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte und Ideengeschichte von den

Anfängen bis etwa 1500 mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge und

Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken und

Mongolen" sowie „der islamische Westen" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Geschichte und Kultur des Islams I" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der frühen islamischen Geschichte mit den Schwerpunkten

„Prophetenbiografie", „Nachfolge und Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung

des Einheitsstaates", „Türken und Mongolen", „der islamische Westen".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.21-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.21-2: Die Religion des Islams
English title: Islamic Religion

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können, die Grundlagen der

islamischen Religion mit den Schwerpunkten „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)",

„Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten

und andere", „islamische Theologie und Koranexegese", „islamische Philosophie" und

„Sufik" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Die Religion des Islams" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der islamischen Religion mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie",

 „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen

und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie und

Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.22-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.22-1: Geschichte und Kultur des Islams II
English title: Islamic History and Culture II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in

die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach

1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung der

gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen Welt"

und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte und Kultur des Islams II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte mit den Schwerpunkten

„Nordafrika", „Osmanisches Reich", „Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und

Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt",

„politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen Welt", „die islamische Diaspora".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul SK.Ara.22-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ara.22-2: Islamisches Recht
English title: Islamic Law

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den

Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: "Islamisches Recht" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Entwicklung des islamischen Rechts,Grundlagen der Entwicklung

der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle vier Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70
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Module SK.Ara.526-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.526-1: Second Language of the Arab and Muslim
World I

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon successful completion of this module, students are able to read and write the

script of the language taught. They will also be capable to understand the basic rules

of the phonetics, syllable structure, morphology, word formation and syntax of the

respective language, and apply them in simple exercises and translation situations. They

furthermore have a basic knowledge of the vocabulary of the respective language.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Language course 4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Mastery of the script of the language taught. Knowledge of the main elements of the

grammar and word formation as well as the basic vocabulary of the respective language.

Active application of this knowledge in exercises and translations.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Moser

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module SK.Ara.526-2 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Ara.526-2: Second Language of the Arab and Muslim
World II

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon successful completion of this module (a continuation of SK.Ara.526-1), students

  are able to explain the rules of the morphology, word formation and syntax of the

language taught at an advanced level. They are also capable – in the case of modern

languages – of having short conversations and of communicating at a basic level

with a solid vocabulary, or – in the case of ancient languages – of understanding and

translating simple texts.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Language course 4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Advanced knowledge of the main elements of the grammar and word formation of the

language taught. Substantial basic vocabulary of the respective language. Active use in

exercises and translations.

6 C

Admission requirements:

SK.Ara.526-1

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Kata Moser

Course frequency:

Infrequently

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum Studienfach "Biologie"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 47 C erfolgreich absolviert werden.
Wird das Studienfach "Biologie" mit dem Studienfach "Chemie" kombiniert, gelten gesonderte
Bestimmungen, siehe Nr. 4.

B.Bio.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul............................ 4940

B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul............................ 4941

B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II (8 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul........................................4937

B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik (6 C, 5 SWS) - Orientierungsmodul......................................... 4938

B.Bio.104: Grundpraktikum Zoologie (6 C, 5,5 SWS) - Orientierungsmodul.................................... 4939

B.Bio.210: Struktur und Diversität der Pflanzen (2F-BA Biologie) (6 C, 6 SWS).............................. 4954

B.Bio.211: Bestimmungsübungen Zoologie (2F-BA Biologie) (4 C, 3 SWS).................................... 4956

B.Che.7412: Einführung in die Experimentalchemie für Biologen im Zwei-Fächer-Bachelor-
Studiengang (ohne Chemie) (7 C, 8 SWS)...................................................................................... 4959

2. Biologische Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 16 C erfolgreich absolviert
werden. Wird das Studienfach "Biologie" mit dem Studienfach "Chemie" kombiniert, gelten gesonderte
Bestimmungen, siehe Buchstabe d. Zugangsvoraussetzung ist jeweils der Nachweis von wenigstens
20 C aus den Orientierungsmodulen der Pflichtmodule unter a.

a. Wahlblock A

Aus folgender Auswahl müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C erfolgreich
absolviert werden. Wird ein Modul im Umfang von 10 C absolviert, so kann es insgesamt dem
Fachstudium zugeordnet werden; der Umfang des Fachstudiums erhöht sich entsprechend, der
Umfang des Professionalisierungsbereichs nach § 5 Absatz 4 Buchstabe b) beziehungsweise im
Falle der Belegung des lehramtbezogenen Profils der Umfang des Optionalbereichs vermindert
sich entsprechend.

B.Bio.123: Tierphysiologie (10 C, 7 SWS)...................................................................................4945

B.Bio.126: Tier- und Pflanzenökologie (10 C, 7 SWS)................................................................ 4947

B.Bio.131: Verhaltensbiologie (10 C, 7 SWS)............................................................................. 4949

B.Bio-NF.123: Tierphysiologie (6 C, 4 SWS)...............................................................................4932

B.Bio-NF.126: Tier- und Pflanzenökologie (6 C, 3 SWS)............................................................ 4933
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B.Bio-NF.127: Evolution und Systematik der Pflanzen (6 C, 4 SWS)......................................... 4934

B.Bio-NF.128: Evolution und Systematik der Tiere (6 C, 5 SWS)............................................... 4935

B.Bio-NF.131: Verhaltensbiologie (6 C, 4 SWS)..........................................................................4936

B.Phy.7601(Bio): Grundlagen Computational Neuroscience (4 C, 2 SWS).................................4962

SK.Bio.310: Algen- und Gewässerökologie (3 C, 2 SWS).......................................................... 4966

SK.Bio.355: Biologische Psychologie I (3 C, 2 SWS)..................................................................4968

SK.Bio.356: Biologische Psychologie II (3 C, 2 SWS).................................................................4969

b. Wahlblock B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Bio.112: Biochemie (10 C, 7 SWS).......................................................................................... 4942

B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (10 C, 7 SWS)........................................4943

B.Bio.118: Mikrobiologie (10 C, 7 SWS)......................................................................................4944

B.Bio.125: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (10 C, 7 SWS).............................................4946

B.Bio.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (10 C, 7 SWS).................................................. 4948

3. Fachdidaktik (Vermittlungskompetenz)

Weitere 3 C werden durch Absolvierung des Moduls B.Bio.200 "Didaktik der Biologie" erworben.

4. Besondere Bestimmungen bei Kombination mit dem Studienfach "Chemie"

Wird das Studienfach "Biologie" mit dem Studienfach "Chemie" kombiniert, muss anstelle des
nichtbiologischen Pflichtmoduls nach Nr. 1 Buchstabe b das folgende Modul im Umfang von 6 C
erfolgreich absolviert werden. Ferner müssen innerhalb des Wahlblocks A abweichend von Nr. 2
Buchstabe a Module im Umfang von insgesamt wenigstens 7 C erfolgreich absolviert werden.

Wird das Studienfach "Biologie" mit dem Studienfach "Chemie" kombiniert, müssen insgesamt
Pflichtmodule im Umgang von 46 C erfolgreich absolviert werden. Anstelle des Pflichtmoduls
B.Che.7412 nach Buchstabe a muss das folgende Modul im Umfang von 6 C belegt werden:

Ferner müssen innerhalb des Wahlblocks A abweichend von Buchstaben b. aa. Module im Umfang
von insgesamt wenigstens 7 C erfolgreich absolviert werden.

B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen (6 C, 6 SWS)....................................................4961

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Lehramtbezogenes Profil

1. Biologische Fachdidaktik (Vermittlungskompetenz)

Es muss das nachfolgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Bio.200: Einführung in die Didaktik der Biologie (6 C, 5 SWS) - Pflichtmodul.............................. 4951
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2. Optionalbereich des lehramtbezogenen Profils

Studierende des Studienfachs "Biologie" können diejenigen Module, die in der Modulübersicht zum
Bachelor-Studiengang "Biologie" im Bereich "Freie Profilbildung (Schlüsselkompetenzen)" genannt
sind, im Optionalbereich des lehramtsbezogenen Profils absolvieren, sofern sie noch nicht innerhalb
des Kerncurriculums absolviert wurden. Des Weiteren können folgende Module absolviert werden;
das Modul B.Bio.250 wird zur Vorbereitung einer experimentellen biologischen Bachelorarbeit im
jeweiligen Fachgebiet empfohlen:

B.Bio.225: Biologiedidaktische Kompetenzen erweitern (3 C, 2 SWS)............................................ 4957

B.Bio.250: Vorbereitungspraktikum auf experimentelle Bachelorarbeit (6 C, 11 SWS).................... 4958

3. Zusatzqualifikation „bilingualer Unterricht“

Es können folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, welche
gemeinsam mit dem innerhalb des Studiengangs "Master of Education" zu absolvierenden Modul
M.Bio.220-2 eine Zusatzqualifikation "bilingualer Unterricht" bilden.

SK.FS.EN-FN-C1-1: Scientific English I - C1.1 - Fachsprache Englisch für die Naturwissenschaften I
(6 C, 4 SWS)..................................................................................................................................... 4972

B.Bio.205: Teaching Biology I (3 C, 2 SWS).................................................................................... 4953

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden anderer Studiengänge bzw. -fächer als "Biologie" im
Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.Bio.305: Grundlagen der Biostatistik mit R (3 C, 2 SWS)................................................................4963

SK.Bio.306: LaTeX für Biologiestudierende (3 C, 3 SWS).................................................................... 4964

SK.Bio.307: Linux und Python für Biologiestudierende (4 C, 3 SWS)................................................... 4965

SK.Bio.310: Algen- und Gewässerökologie (3 C, 2 SWS).....................................................................4966

SK.Bio.320: Archäometrie (3 C, 3 SWS)............................................................................................... 4967

SK.Bio.360: Einführung in die Biotechnologie (3 C, 2 SWS).................................................................4970

SK.Bio.7002: Basic virology (3 C, 2 SWS)............................................................................................ 4971

B.Bio-NF.102: Ringvorlesung Biologie II (8 C, 6 SWS)......................................................................... 4928

B.Bio-NF.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A (5 C, 4 SWS)............................................................. 4930

B.Bio-NF.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B (5 C, 4 SWS)............................................................. 4931
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Modul B.Bio-NF.102 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.102: Ringvorlesung Biologie II
English title: Lecture series biology II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Orientierung über die verschiedenen biologischen

Disziplinen. Es wird eine gemeinsame Grundlage für weiterführende Module gelegt.

Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Biochemie,

Bioinformatik, Entwicklungsbiologie, Genetik, Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung

Inhalte:

6 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Entwicklungsbiologie,

Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie. Dies beinhaltet Kenntnisse der Konzepte

der Entwicklungsbiologie und ihrer Modellorganismen; Vielfalt, Bedeutung

und Aufbau von Mikroorganismen, Wachstum und Vermehrung, mikrobielle

Stoffwechseltypen; Grundlegende Kenntnisse der Pflanzenphysiologie wie

Photosynthese, Wassertransport, Pflanzenhormone und pflanzliche Reproduktion.

4 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Biochemie, Genetik

und Bioinformatik. Dies beinhaltet die chemische Struktur von Kohlenhydraten,

Proteinen und Fetten; Grundlagenkenntnisse von einfachen Stoffwechselprozessen wie

Glykolyse und Citratzyklus, Redoxreaktionen und Atmungskette, Abbau von Proteinen,

Harnstoffzyklus, Verdauungsenzyme, Struktur von DNA und RNA, Transkription und

Translation, Prinzipien der Vererbung und Genregulation in Pro-und Eukaryoten;

grundlegende Kenntnisse der Bioinformatik zum Erstellen von Alignements und zur

Rekonstruktion phylogenetischer Bäume.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10

Bemerkungen:
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Modul B.Bio-NF.102 - Version 6

Ausschluss: Nicht belegbar in Kombination mit B.Bio.102 (für Studierende im BSc Biologie, BSc Biologische

Diversität und Ökologie, Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Biologie)
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Modul B.Bio-NF.105 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A
English title: Lecture series biology I - part A (general biology, zoology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die verschiedenen biologischen Disziplinen als gemeinsame Grundlage

für weiterführende Module. Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse  in

Allgemeiner Biologie (vor allem Evolution und Phyolgenetik), Tiersystematik (Überblick

über die zoologische Biodiversität) und Tierphysiologie (einschl. physiologischer

Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen der allgemeinen Biologie, der Tiersystematik und der Tierphysiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen

nach Definition, Funktion und Relevanz evolutionärer, phylogenetischer und

tierphysiologischer Prozesse und Methoden beantworten können, bzw. diese korrekt

darstellen und miteinander vergleichen können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Göpfert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5

Bemerkungen:

Ausschluss: Nicht belegbar in Kombination mit B.Bio.105 (für Studierende im BSc Biologie, BSc Biologische

Diversität und Ökologie, Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Biologie)
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Modul B.Bio-NF.106 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B
English title: Lecture series biology I - part B (anthropology, ecology and cell biology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse innerhalb unterschiedlicher

biologischer Disziplinen (Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie, Verhalten).

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Struktur

und Funktion der Organisationsebenen lebender Organismen, sowie die Grundlagen

interorganismischer Beziehungen und Funktionen in der Auseinandersetzung mit der

Umwelt in einem evolutionären Kontext zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie und Verhalten auf ihren

Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach Definition,

Funktion und Relevanz molekularer, zellbiologischer, organismischer und ökologischer

Strukturen und Prozesse beantworten können, bzw. diese korrekt darstellen und

miteinander vergleichen können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Volker Lipka

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5

Bemerkungen:

Ausschluss: Nicht belegbar in Kombination mit B.Bio.106 (für Studierende im BSc Biologie, BSc Biologische

Diversität und Ökologie, Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Biologie)
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Modul B.Bio-NF.123 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.123: Tierphysiologie
English title: Animal physiology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln für Gestalt und Funktion von

Nervenzellen, Gliazellen und Sinneszellen sowie Sinnesorganen; ebenso Verständnis

für Prinzipien zentraler Verarbeitung von Sinnesmeldungen. Sie sollen einen Einblick

in die Funktion von Hormonsystemen und verschiedene vegetative Funktionen wie

Atmung, Energiehaushalt, Verdauung und Exkretion erhalten. Sie sollen Einsicht

gewinnen in die komplexen Wechselwirkungen physiologischer Leistungen des

nervösen, sensorischen und vegetativen Systems und so nach Abschluss des

Moduls physiologische Reaktionen eines Tieres besser beurteilen können. Sie

sollen die Bedeutung einzelner physiologischer Leistungen für den gesamten

Organismus beurteilen können und seine Anpassungsfähigkeit an die gegebenen

Umweltbedingungen besser verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu tierphysiologischen Fakten und

Zusammenhängen aus den Bereichen Neuro-, Sinnes- und vegetativer Physiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach

Funktionen von Sinneszellen, Nervenzellen und Organen unter physiologischen

Aspekten beantworten können; sie sollen Abläufe physiologischer Prozesse und ihre

Grundlagen korrekt darstellen und miteinander vergleichen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Andreas Stumpner

Prof. Dr. Andre Fiala

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.123 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.126 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.126: Tier- und Pflanzenökologie
English title: Ecology of animals and plants

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sollen Studierende Kenntnisse in den

folgenden Themen besitzen und in der Lage sein, Verknüpfungen zwischen diesen

Themen herzustellen: Grundlagen der Pflanzen- und Tierökologie, Ökophysiologie

höherer und niederer Pflanzen, Aut- und Synökologie, Ökosystemforschung und

Ökologie von Bodensystemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökologie (Vorlesung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Abiotische Umweltbedingungen; Biotische Interaktionen, Koevolution; die Bedeutung

des Faktors "Ressource"; Ökologische Nische; Populationsmodelle; Regulation

von Populationen, Wechselwirkungen von Populationen; Konkurrenz, Prädation,

Herbivorie; Mutualismus, Symbiose; Ökosysteme, Sukzession; Diversität und Störung;

Nahrungsnetze; Definition eines individuums, Genet-Ramet-Konzept; r-K-Konzept;

Fallstudie "Global Change"

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Scheu

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.126 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.127 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.127: Evolution und Systematik der Pflanzen
English title: Evolution and systematics of plants

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Evolution, Systematik und

Ökologie der Landpflanzen (mit Schwerpunkt auf den Blütenpflanzen). Sie lernen das

Methodenspektrum zur Rekonstruktion der Landpflanzenevolution in Zeit und Raum

kennen sowie die Methoden zur systematischen Gliederung und Benennung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Evolution und Systematik der Pflanzen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen einer Klausur sollen die Studierenden Aussagen zur Evolution

und Systematik der Landpflanzen sowie zum Methodenspektrum der

Evolutionsrekonstruktion auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können und Fragen zu

diesen Themenbereichen beantworten. In ähnlichem Umfang werden Grundkenntnisse

zu Taxonomie und Nomenklatur abgefragt.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.127 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.128 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.128: Evolution und Systematik der Tiere
English title: Evolution and systematics of animals

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Phylogenetisches System und Evolution der Tiere (Vorlesung) 5 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Phylogenie und Evolution der Tiere; Grundlagen der biologischen Systematik

(morphologische und molekulare Methoden); Strukturreichtum und phylogenetische

Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere; Kenntnissen der Systematik und

Biologie der Tiertaxa; Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren

insbesondere heimischer Lebensgemeinschaften

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse (insbesondere der

Tiersystematik)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Bleidorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.128 belegt werden.
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Modul B.Bio-NF.131 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.131: Verhaltensbiologie
English title: Behavioural biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vermittelt einen umfassenden Überblick über die fundamentalen Themen

und Ansätze der Verhaltensbiologie. Die folgenden Themen werden dabei ausführlich

erläutert und mit Beispielen aus der aktuellen Forschung illustriert: Grundfunktionen

und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und Nahrungswahl, Prädation,

Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion, Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle

Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und Kontrolle des Verhaltens, Evolution von

Sozialsystemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Verhaltensbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Grundfunktionen und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und

Nahrungswahl, Prädation, Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion,

Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und

Kontrolle des Verhaltens, Evolution von Sozialsystemen

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter M. Kappeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.131 belegt werden.
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Modul B.Bio.102 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II
English title: Lecture series biology II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Orientierung über die verschiedenen biologischen

Disziplinen. Es wird eine gemeinsame Grundlage für weiterführende Module gelegt.

Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Biochemie,

Bioinformatik, Entwicklungsbiologie, Genetik, Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Biologie II - Teil 1 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Biochemie, Genetik und

Bioinformatik, dies beinhaltet die chemische Struktur von Kohlenhydraten, Proteinen und

Fetten; Grundlagenkenntnisse von einfachen Stoffwechselprozessen wie Glykolyse und

Citratzyklus, Redoxreaktionen und Atmungskette, Abbau von Proteinen, Harnstoffzyklus,

Verdauungsenzyme, Struktur von DNA und RNA, Transkription und Translation,

Prinzipien der Vererbung und Genregulation in Pro-und Eukaryoten; grundlegende

Kenntnisse der Bioinformatik zum Erstellen von Alignements und zur Rekonstruktion

phylogenetischer Bäume.

4 C

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung Biologie II - Teil 2 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Entwicklungsbiologie,

Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie, dies beinhaltet Kenntnisse der Konzepte

der Entwicklungsbiologie und ihrer Modellorganismen; Vielfalt, Bedeutung

und Aufbau von Mikroorganismen, Wachstum und Vermehrung, mikrobielle

Stoffwechseltypen; Grundlegende Kenntnisse der Pflanzenphysiologie wie

Photosynthese, Wassertransport, Pflanzenhormone und pflanzliche Reproduktion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.103 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik
English title: Basic practical course botany

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen grundlegende Kenntnisse zur Struktur und Evolution von Pflanzen

(Algen, Moose, Farne, Samenpflanzen) und Pilzen, zur Morphologie und Anatomie

höherer Pflanzen, sowie eine Übersicht des Pflanzenreiches. Sie sollen die Fähigkeit

entwickeln, lichtmikroskopische Präparate von pflanzlichen Zellen, Geweben und

Organen herzustellen, zu analysieren, zu interpretieren und darzustellen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Pflanzensystematik und -anatomie

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zur Systematik und Evolution der Pflanzen und Pilze. Morphologische und

anatomische Kenntnisse insbesondere der Tracheophyta.

6 C

Lehrveranstaltung: Botanisch-Mikroskopische Übungen (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Marc Appelhans

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.104 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.104: Grundpraktikum Zoologie
English title: Basic practical course zoology

6 C
5,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den Bereichen Biodiversität,

Phylogenie und Evolution der Tiere, sowie der Morphologie, Ontogenese,

Evolutionsökologie und phylogenetischen Systematik. Sie sollen nach Abschluss des

Moduls in der Lage sein, zoologische Präparate herzustellen, zu beobachten, kritisch zu

analysieren und zu interpretieren, sowie diese wissenschaftlich dazurstellen. Weiterhin

sollen sie die Fähigkeiten der wissenschaftlichen Hypothesenbildung und Diskussion

besitzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Morphologie, Anatomie, allgemeine Biologie, Phylogenie und Evolution der Protista,

Porifera, Cnidaria, Plathelminthes, Nemathelminthes, Mollusca, Annelida, Chelicerata,

Crustacea, Insecta, Echinodermata, Acrania, Vertebrata (Actinopterygii, Amphibia,

Squamata, Chelonia, Crocodylia, Aves, Mammalia)

6 C

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Zoologisches Anfängerpraktikum (Seminar) 0,5 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Christian Fischer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

120
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Modul B.Bio.105 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A
English title: Lecture series biology I - part A (general biology, zoology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die verschiedenen biologischen Disziplinen als gemeinsame Grundlage

für weiterführende Module. Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse  in

Allgemeiner Biologie (vor allem Evolution und Phylogenetik), Tiersystematik (Überblick

über die zoologische Biodiversität) und Tierphysiologie (einschl. physiologischer

Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen der allgemeinen Biologie, der Tiersystematik und der Tierphysiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Sie sollen stichpunktartig Fragen

nach Definition, Funktion und Relevanz evolutionärer, phylogenetischer und

tierphysiologischer Prozesse und Methoden beantworten können, bzw. diese korrekt

darstellen und miteinander vergleichen können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Göpfert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.106 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B
English title: Lecture series biology I - part B (anthropology, ecology and cell biology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse innerhalb unterschiedlicher

biologischer Disziplinen (Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie, Verhalten).

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Struktur

und Funktion der Organisationsebenen lebender Organismen, sowie die Grundlagen

interorganismischer Beziehungen und Funktionen in der Auseinandersetzung mit der

Umwelt in einem evolutionären Kontext zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie und Verhalten auf ihren

Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach Definition,

Funktion und Relevanz molekularer, zellbiologischer, organismischer und ökologischer

Strukturen und Prozesse beantworten können, bzw. diese korrekt darstellen und

miteinander vergleichen können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Volker Lipka

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Modul B.Bio.112 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.112: Biochemie
English title: Biochemistry

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlegende Stoffkenntnisse und einen Überblick über

Grundprinzipien biochemischer Reaktionen sowie die Anwendung biochemischer

Methoden. Sie erhalten Einsicht in die Grundlagen der Proteinchemie und der Genetik:

DNA, RNA, Enzyme, Kohlenhydrate, Lipide und Zellmembranen, Grundlagen des

Metabolismus und Signaltransduktion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Biochemie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Anabolismus und Katabolismus von Aminosäuren, Kohlenhydraten, Lipiden und

Nukleinsäuren; Synthese, Struktur und Funktion von Makromolekülen; Erzeugung und

Speicherung von Stoffwechselenergie

Biochemische Fragestellungen im Experiment, Durchführung, Dokumentation,

Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung experimenteller

Aufgaben

10 C

Lehrveranstaltung: Biochemisches Grundpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Ellen Hornung

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

160
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Modul B.Bio.116 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie
English title: General developmental and cell biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen entwicklungsbiologisch relevante Aspekte der Zellbiologie,

zentrale Themen der tierischen und pflanzlichen Entwicklungsbiologie, klassische

und molekularbiologische Methoden der Entwicklungsbiologie und Modellorganismen

kennen. Im praktischen Teil lernen die Studierenden die Handhabung einiger

Modellorganismen, beobachten deren Entwicklung und führen grundlegende

entwicklungsbiologische und entwicklungsgenetische Versuche durch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Aufbau der Zelle, Zellkompartimente, Zytoskelett, Mitochondrien, Membranstruktur

& Membrantransport, Zellkontakte & Zellkommunikation, Zellzyklus, Zellteilung,

programmierter Zelltod, Kontrolle der eukaryotischen Genexpression, Allgemeine

Mechanismen der Entwicklung, Keimzellen & Befruchtung, Furchung, Prinzipien

der Musterbildung, Gestaltbildung, Gastrulation, Neurulation, Organogenese,

Zellbewegungen, Zellformveränderungen, Methoden der experimentellen Embryologie,

Methoden der Entwicklungsgenetik, Kenntnis von Modellorganismen, Achsenbildung,

Segmentierungsgene, Homöotische Selektorgene, Evolutionäre Entwicklungsbiologie,

Neuronale Entwicklung, Stammzellen & Regeneration, Homöostase, Krebsentstehung,

Pflanzenembryogenese, Dormanz & Keimung, Lichtabhängige Entwicklung,

Phytohormone, Evolution & Genetik der Blütenbildung.

10 C

Lehrveranstaltung: Entwicklungs- und Zellbiologie (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ernst A. Wimmer

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

125
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Modul B.Bio.118 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.118: Mikrobiologie
English title: Microbiology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben ein solides Grundlagenwissen über Systematik, Zellbiologie,

Wachstum und Vermehrung, Stoffwechselvielfalt und die ökologische, medizinische und

biotechnologische Bedeutung von Mikroorganismen.

Im Praktikum erwerben die Studierenden Grundkenntnisse über Techniken des

Umgangs mit Mikroorganismen (Mikroskopische Methoden, steriles Arbeiten,

Kultivierung, Anreicherung, Vereinzelung, Differenzierung, Identifizierung,

Genübertragung und Stoffwechselanalyse von Mikroorganismen).

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

Mikroorganismen zu identifizieren, und sie kennen wesentliche biotechnologische

Prozesse und Mechanismen, mit denen pathogene Keime den Wirt angreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Mikrobiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung, bestehend aus einem Teil A zur Vorlesung (60%) und einem Teil

B zum Praktikum (40%), werden die Grundlagen der Mikrobiologie bezüglich der

systematischen Einordnung, verschiedener Stoffwechselwege, Zellbiologie, der

Bedeutung von Mikroorganismen für Industrie, Umwelt und Medizin sowie ihre

praktische Umsetzung addressiert. Die Studierenden sollen tagesaktuelle Ereignisse mit

Bezug zur Mikrobiologie einordnen können.

10 C

Lehrveranstaltung: Mikrobiologisches Grundpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Stülke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Bio.123 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.123: Tierphysiologie
English title: Animal physiology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln für Gestalt und Funktion von

Nervenzellen, Gliazellen und Sinneszellen sowie Sinnesorganen; ebenso Verständnis

für Prinzipien zentraler Verarbeitung von Sinnesmeldungen. Sie sollen einen Einblick

in die Funktion von Hormonsystemen und verschiedene vegetative Funktionen wie

Atmung, Energiehaushalt, Verdauung und Exkretion erhalten. Sie sollen Einsicht

gewinnen in die komplexen Wechselwirkungen physiologischer Leistungen des

nervösen, sensorischen und vegetativen Systems und so nach Abschluss des Moduls

physiologische Reaktionen eines Tieres besser beurteilen können. Sie

sollen die Bedeutung einzelner physiologischer Leistungen für den gesamten

Organismus beurteilen können und seine Anpassungsfähigkeit an die gegebenen

Umweltbedingungen besser verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

108 Stunden

Selbststudium:

192 Stunden

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Praktikum) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum und min. 80% testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu tierphysiologischen Fakten und

Zusammenhängen aus den Bereichen Neuro-, Sinnes- und vegetativer Physiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach

Funktionen von Sinneszellen, Nervenzellen und Organen unter physiologischen

Aspekten beantworten können; sie sollen Abläufe physiologischer Prozesse und ihre

Grundlagen korrekt darstellen und miteinander vergleichen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

physikalische Grundkenntnisse, z.B. B.Phy-NF.7002

und B.Phy-NF.7004

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ralf Heinrich

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

108
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Modul B.Bio.125 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.125: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze
English title: Cell- and molecular biology of plants

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In Rahmen der Vorlesung erhalten die Studierenden einen Einblick in die Besonder-

heiten der pflanzlichen Zelle, erlernen die Beziehung zwischen Struktur und Funktion

der Organellen und der Zellwand und bekommen einen Überblick über Transport-

prozesse und intrazellulärer Signaltransduktion. Sie lernen die Modellpflanze Arabi-

dopsis thaliana kennen und erwerben Kenntnisse der Biosynthese, Signaltransduktion

und Wirkung von Phytohormonen sowie der molekularen Anpassungsmechanismen

von Pflanzen an verschiedene abiotische und biotische Stressbedingungen. Die

Studierenden erhalten einen Überblick zu den aktuellen Fakten der Phylogenie und

Biotechnologie von Algen. Nach Abschluss des praktischen Teils besitzen die Stu-

dierenden methodische Kenntnisse der Licht- und Fluoreszenzmikroskopie, des

Gentransfer, der Reportergenanalyse, der Polymerasekettenreaktion sowie Protein-

nachweismethoden und können zell- und molekularbiologische Versuche konzipieren,

durchführen, auswerten, dokumentieren und wissenschaftliche Ergebnisse diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Arabidopsis thaliana als Modellsystem zur Erforschung zell- und molekularbiologischer

Prozesse, Methoden zur Erforschung zell- und molekularbiologischer Prozesse, Mecha-

nismen des Transport von Proteinen in unterschiedliche Zellorganellen und in die

Zellwand, Mechanismen pflanzlicher Signaltransduktion und pflanzlicher Immunität

10 C

Lehrveranstaltung: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christiane Gatz

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

90
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Modul B.Bio.126 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.126: Tier- und Pflanzenökologie
English title: Animal and plant ecology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Vorlesung sollen Studierende Kenntnisse in den folgenden

Themen besitzen und in der Lage sein, Verknüpfungen zwischen diesen Themen

herzustellen: Grundlagen der Pflanzen- und Tierökologie, Ökophysiologie höherer

und niederer Pflanzen, Aut- und Synökologie, Ökosystemforschung und Ökologie

von Bodensystemen. In den Übungen und dem Seminar lernen die Studierenden die

Vorlesungsthemen an konkreten Beispielen wiederzugeben, zu veranschaulichen

und im Kontext mit neuen Veröffentlichungen zu diskutieren. Nach erfolgreichem

Abschluss des Moduls sind sie in der Lage, ökologische Zusammenhänge zu verstehen,

neue Erkenntnisse im Bereich der Umweltforschung einzuordnen und Konzepte zu

entwickeln, wie Umweltprobleme nachhaltig gelöst werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökologie (Vorlesung) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Tier- und Pflanzenökologisches Seminar (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Seminar und Praktikum, testierte Protokolle, Vortrag

Prüfungsanforderungen:

Abiotische Umweltbedingungen; Biotische Interaktionen, Koevolution; die Bedeutung

des Faktors "Ressource"; Ökologische Nische; Populationsmodelle; Regulation

von Populationen, Wechselwirkungen von Populationen; Konkurrenz, Prädation,

Herbivorie; Mutualismus, Symbiose; Ökosysteme, Sukzession; Diversität und Störung;

Nahrungsnetze; Definition eines individuums, Genet-Ramet-Konzept; r-K-Konzept;

Fallstudie "Global Change"

10 C

Lehrveranstaltung: Tier- und Pflanzenökologische Übung (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Scheu

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Bio.129 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie
English title: Genetics and microbial cell biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlagenwissen über klassische und molekulare Genetik

und Zellbiologie und einen Überblick über genetische, molekularbiologische und

zellbiologische Methoden sowie Modellorganismen. Sie sollen die Einsichten in die

Vererbung von genetischer Information und die komplexe Regulation der Genexpression

gewinnen. Nach Abschluss des Moduls sollen sie in der Lage sein zu verstehen, wie

Entwicklung und Morphologie von Ein- und Mehrzellern durch Gene gesteuert wird und

wie Gene die Gestalt und Funktion von Zellen beeinflussen.

Sie lernen einfache genetische und molekularbiologische Experimente selbstständig

durchzuführen und die erhaltenen Ergebnisse kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsprotokolle

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen stichpunktartig Fragen aus den Bereichen der Genetik und

Zellbiologie beantworten und Aussagen zu genetischen und zellbiologischen Fakten und

Zusammenhänge auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Als Grundlage dienen

erworbene Kenntnisse der Lerninhalte der Lehrveranstaltung, die Bearbeitung von

vorlesungsbegleitenden Fragen in Tutorien, für den Teil Genetik das Lehrbuch: Watson,

6th Edition, Molecular Biology of the Gene (Pearson) und für den Teil Zellbiologie:

Ausgewählte Kapitel aus dem Lehrbuch Alberts et al., 5th Edition, Molecular Biology of

the Cell (Garland Science)

10 C

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Praktikum) 3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Braus

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

94
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Modul B.Bio.131 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.131: Verhaltensbiologie
English title: Behavioural biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vermittelt einen umfassenden Überblick über die fundamentalen Themen

und Ansätze der Verhaltensbiologie. Die folgenden Themen werden dabei ausführlich

erläutert und mit Beispielen aus der aktuellen Forschung illustriert: Grundfunktionen

und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und Nahrungswahl, Prädation,

Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion, Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle

Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und Kontrolle des Verhaltens, Evolution von

Sozialsystemen.

Im begleitenden Praktikum werden die in der Vorlesung erworbenen theoretischen

Kenntnisse anhand praktischer Beispiele und Übungen vertieft. Die Studierenden sollen

dabei lernen, die theoretischen Grundlagen anzuwenden und zu operationalisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Verhaltensbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum "Methoden der Verhaltensbiologie"

10 C

Lehrveranstaltung: Methoden der Verhaltensbiologie (Praktikum) 3 SWS

Prüfungsanforderungen:

Grundfunktionen und Verhalten, Orientierung in Zeit und Raum, Habitat- und

Nahrungswahl, Prädation, Evolutionäre Grundlagen der sexuellen Selektion,

Intrasexuelle Selektion, Intersexuelle Selektion, Elterliche Fürsorge, Entwicklung und

Kontrolle des Verhaltens, Evolution von Sozialsystemen

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt;

für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

B.Bio.107 oder SK.Bio.305

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter M. Kappeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Übersteigt die Anzahl der Anmeldungen für das Praktikum die Anzahl der angebotenen Plätze, erfolgt die

Platzvergabe im Losverfahren.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.200: Einführung in die Didaktik der Biologie
English title: Introduction to biology education

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen Überblick über zentrale, grundlegende Theorien

für die Biologiedidaktik, zu entwickelnde (Schüler-) Kompetenzen im Fach Biologie

(und für Bildung für Nachhaltige Entwicklung), über zentrale biologiedidaktische

(Forschungs-) Ansätze, zentrale Befunde empirisch biologiedidaktischer Forschung

(z.B. zu Lernvoraussetzungen, Interessen, Kompetenzmodellen), über grundlegende

Begründungen für biologiedidaktische Relevanz von biologiebezogenen Themen

und Lerngegenständen (u.a. auch socio-scientific issues), über grundlegendes und

anschlussfähiges biologiedidaktisches Wissen, basale Arbeits- und Erkenntnismethoden

der Biologiedidaktik, über grundlegende biologiedidaktische Literatur, zentrale Aufgaben

des Unterrichtsfachs Biologie und der Biologiedidaktik.

Studierende erwerben leistungsdifferenziert biologiebezogene (bzw. auf BNE bezogene)

Planungs-, Durchführungs- und Reflexionskompetenzen in der Umsetzung von

(Bausteinen für) außerschulische Bildungsangebote. Sie erwerben erste Erfahrungen in

der Gestaltung von adaptiven Unterstützungsmaßnahmen für heterogene Lerngruppen

in Bildungsangeboten mit Bezug zur Biologie (bzw. im Kontext von BNE). Sie können

bei der Konzeption und Umsetzung eines Bildungsangebotes geeignete digitale Medien

und Werkzeuge didaktisch reflektiert zur biologiebezogenen (bzw. BNE relevanten)

Kompetenzförderung einbeziehen.

Studierende können Forschendes Lernen für ihre Lernenden im Sinne der

Erkenntnisgewinnung in der Biologie in die konzeptionelle und praktische Gestaltung

eines Bildungsangebotes einbinden (anschlussfähiges Wissen aufbauen als Basis für

Entwicklung von Forschenden Habitus im Master of Education).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Bio.200.1 Didaktik der Biologie - Grundlagen (Vorlesung,

Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Theorien, Ansätze, Arbeitsweisen und Methoden der Biologiedidaktik kennen und

anwenden; relevante Themen, Lerngegenstände, Methoden und Aufgaben der

Biologiedidaktik (und des Biologieunterrichts) erklären und begründen; Befunde der

biologiedidaktischen Forschung kennen und anwenden (B.Bio.200.1).

3 C

Lehrveranstaltung: B.Bio.200.2 Biologie didaktisch reflektiert vermitteln

(Praktikum, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Planung, Durchführung und Reflexion eines außerschulischen Bildungsangebotes

in einem Teilbereich der Biologie (bzw. im Kontext von BNE) in Partner- bzw.

3 C
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Kleingruppenarbeit. Die Dokumentation erfolgt in Form eines (Team-) Portfolios.

Zentrale Aspekte des (Team-) Portfolios werden im Plenum präsentiert (je Dauer von 15

Min.) und reflektiert (B.Bio.200.2).

Zugangsvoraussetzungen:

mindestens 20 C aus den Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

B.Bio.200.1 im WiSe, B.Bio.200.2 im darauf

folgenden SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

32
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Modul B.Bio.205 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.205: Teaching Biology I
English title: Teaching Biology I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist das Kennenlernen der Charakteristika und Methoden von

bilingualem Sachfachunterricht für das Fach Biologie sowie diesbezüglich

einschlägiger Forschungsliteratur; kompetenzorientierte Auseinandersetzung mit

biologischen Phänomenen aus der Lebenswelt der Schüler(innen),

Auseinandersetzung mit kulturbezogener Betrachtung biologischer Phänomene

(z.B. Berücksichtigung bei Themenauswahl, (inter-)kulturelle Reflexion), um zu

erkennen, dass biologisches Wissen und dessen Anwendung kulturell

unterschiedlich bewertet werden kann (Perspektivenwechsel zur Initiierung von

Selbstreflexionsprozessen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Teaching Biology I (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) eines ausgearbeiteten Lehrmaterials

mit Diskussion im Kurs und anschließender schriftlicher Ausarbeitung in

Kleingruppen (max. 12 Seiten zuzüglich Anhang)

Prüfungsanforderungen:

Ausarbeitung eines kompetenz- und kontextorientierten Lehrmaterials unter

Berücksichtigung der Spezifika bilingualen Biologieunterrichts in Kleingruppen, deren

Vorstellung, Erprobung und Diskussion im Kurs

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

mindestens 20 C aus den Orientierungsmodulen

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Empfohlene Vorkenntnisse:

Scientific English I

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul B.Bio.210 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.210: Struktur und Diversität der Pflanzen (2F-BA
Biologie)
English title: Structure and diversity of plants

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben anhand unserer wichtigsten mitteleuropäischen

Pflanzenfamilien grundlegende Kenntnisse in der Systematik, Evolution, Struktur und

Diversität der höheren Pflanzen und ihrer Integration in ökologische Zusammenhänge.

Sie lernen die Methoden zur systematischen Gliederung und Benennung kennen.

Anhand ausgewählter mitteleuropäischer Pflanzenfamilien (Kursmaterial und Gelände-

Übungen) werden Kompetenzen zur systematischen Zuordnung anhand Zeichnung und

Analyse morphologischer Merkmale erworben und der Umgang mit Bestimmungsfloren

eingeübt. Mittels Geländepraktika vermittelt das Modul einen Überblick über die

wichtigsten unserer heimischen Pflanzenarten an ihrem natürlichen Standort. Diese

Fähigkeiten dienen als Grundlage für den botanischen Biologieunterricht in der Schule.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Struktur und Diversität der Pflanzen (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Geländepraktikum 1 SWS

Lehrveranstaltung: Struktur und Diversität der Pflanzen (Übung)

umfasst morphologisches Zeichnen, selbständiges Bestimmen und Kenntnis der

behandelten Arten sowie wissenschaftlich fundiert etikettiertes und montiertes Herbar

von 60 Pflanzenarten

4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche Teilnahme an der Übung Struktur und Diversität der Pflanzen

Prüfungsanforderungen:

Die Studenten sollen Aussagen zur Gliederung der pflanzlichen Diversität anhand

systematischer und ökologischer Merkmale auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen

können und sollen die grundsätzlichen Charakteristika unserer wichtigsten heimischen

Pflanzenfamilien, Merkmalsdivergenzen innerhalb systematischer Gruppen sowie

ökologisch bedingte Konvergenzen zwischen verschiedenen Familien erkennen,

beurteilen, reproduzieren und transferieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:
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40
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Modul B.Bio.211 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.211: Bestimmungsübungen Zoologie (2F-BA Biologie)
English title: Practice of specification - zoology

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen, sowie

Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren insbesondere heimischer

Lebensgemeinschaften erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum Praktikum (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die heimische Fauna und Umgang mit Bestimmungsliteratur, Kenntnisse

zur Morphologie wichtiger europäischer Tierfamilien.

4 C

Lehrveranstaltung: Bestimmungsübungen Zoologie mit Geländepraktikum

(Exkursion, Übung)

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Mark Maraun

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

45
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Modul B.Bio.225 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.225: Biologiedidaktische Kompetenzen erweitern
English title: Enhanced competencies in biology education

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an der Lehrveranstaltung sollen Studierende erweiternde

Kenntnisse in der Vermittlung und/oder Erforschung ausgewählter biologiedidaktisch

relevanter Themenfeldern erwerben. Sie sollen in der Lage sein, sich diese curricular

valide unter Verwendung biologiedidaktisch-bildungswissenschaftlich relevanter

Methoden zu erarbeiten.

In der Lehrveranstaltung erwerben die Studierenden Kompetenzen in ausgewählten

Bereichen von fachdidaktisch-bildungswissenschaftlichem Wissen, Recherche-,

Methoden-, Reflexions- und Kommunikationskompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologiedidaktische Kompetenzen erweitern (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Seminar, aktive Arbeit in Gruppen und aktive Mitarbeit in der

Kursgestaltung

Prüfungsanforderungen:

Der Vortrag findet in Gruppen statt und soll interaktive Elemente enthalten.

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweisen von erweiterten Kenntnissen in der Vermittlung von Biologie und/oder der

Erforschung biologiedidaktischer Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.200.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

WiSe oder SoSe (nach Angebot)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul B.Bio.250 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.250: Vorbereitungspraktikum auf experimentelle
Bachelorarbeit
English title: Preliminary practical course for experimental bachelor thesis

6 C
11 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die Methoden des jeweiligen Faches in eigenständigen

wissenschaftlichen Projekten zu aktuellen Forschungsthemen. Nach Absolvieren

des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Experimente zu vorgegebenen

Fragestellungen selbstständig zu planen und durchzuführen, Primärdaten korrekt zu

dokumentieren und Ergebnisse kritisch zu überprüfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

154 Stunden

Selbststudium:

26 Stunden

Lehrveranstaltung: vorbereitendes Praktikum

4 Wochen Vollzeit

11 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht

Prüfungsanforderungen:

Im Praktikumsbericht soll der wissenschaftliche Hintergrund des Projektes

dargestellt und die verwendeten Methoden beschrieben werden. Weiterhin sollen

die durchgeführten Experimente anhand von zugrundeliegender Fragestellung,

Durchführung, Darstellung der Ergebnisse mit eindeutiger Dokumentation sowie

Schlußfolgerungen nachvollziehbar beschrieben werden. Die Studierenden sollen

dann ihre Ergebnisse in einer kurzen Diskussion in den relevanten wissenschaftlichen

Zusammenhang stellen und im Praktikumsbericht alle notwendigen Zitate aufführen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Grundlagenmodul des jeweiligen Faches aus

Block A oder B

mind. 44 C aus dem Kerncurriculum Biologie

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Che.7412 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.7412: Einführung in die Experimentalchemie für
Biologen im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (ohne Chemie)
English title: Introduction to Experimental Chemistry for students of Biology within the

two-subjects Bachelor's degree programme (without Chemistry)

7 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollte der/die Studierende die

grundlegenden und allgemeinen Prinzipien sowie Gesetzmäßigkeiten der allgemeinen,

anorganischen und organischen Chemie verstanden haben und über einen sicheren

Umgang mit den Begrifflichkeiten der Chemie verfügen. Er soll die Arbeitsabläufe in

chemischen Laboratorien erlernt haben, insbesondere Konzentrationen und Ausbeuten

berechnen können, Lösungen ansetzen, die Grundlagen der Analytik und der organisch-

chemischen Reaktionsführung beherrschen sowie erste Einblicke in die Biochemie

erhalten haben.

Lernziele zur Arbeitssicherheit: Geräte zur Brandbekämpfung, Flucht- und

Rettungswege, Schutzkleidung im Labor, Beschäftigungsbeschränkung für schwangere

TeilnehmerInnen, Arbeitsplatzgrenzwerte, Umgang mit H- und P-Sätzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

101 Stunden

Selbststudium:

109 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Chemie für Biologen (2F-B o.C.) (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum Chemie für Biologen (2F-B o.C.) (Laborpraktikum,

Seminar)

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum (Testierte Protokolle zu allen Praktikumstagen,

unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Atombau, Periodensystem der Elemente, chemische Bindungen, Aufbau der

Materie, chemische Gleichungen und Stöchiometrie, chemische Gleichgewichte,

chemische Reaktionen, einfache Thermodynamik, Salzlösungen, Säuren und

Basen, Redoxreaktionen, einfache Elektrochemie, Löslichkeit, Komplexe, chemische

Nomenklatur, Chemie der Elemente, Kohlenwasserstoffe, Aromaten, Addition-,

Eliminierung- und Substitutionsreaktionen, funktionelle Gruppen, Aldehyde und

Ketone, Tautomerie, Carbonsäuren und -derivate, einfache Stereochemie, Isomerie,

Kohlenhydrate, Aminosäuren, Peptide, Protokollführung, sicheres Arbeiten im Labor.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sven Schneider

Prof. Dr. Thomas Waitz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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dreimalig 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Phy-NF.7002 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen
English title: Experimental Physics for Biology Students

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Kenntnisse und Verständnis der Grundlagen in den Gebieten Mechanik,

Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre, Optik, Wärmelehre

Kompetenzen: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, grundlegende

Konzepte und Zusammenhänge in den oben angegebenen Gebieten zu verstehen und

wiederzugeben sowie einfache physikalische Aufgaben zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentalphysik I für Biologen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Mindestens 50% der Hausaufgaben in den Übungen müssen bestanden worden sein.

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen in den Gebieten Mechanik, Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre,

Optik, Wärmelehre

6 C

Lehrveranstaltung: Experimentalphysik I für Biologen (Übung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300

Bemerkungen:

Ausschluss: Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.Phy-NF.7001 erfolgreich

absolviert wurde bzw. wenn das Modul B.Phy-NF.7002 erfolgreich absolviert wurde, kann nicht das Modul

B.Phy-NF.7001 belegt werden.
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Modul B.Phy.7601(Bio) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.7601(Bio): Grundlagen Computational Neuroscience
English title: Computational Neuroscience: Basics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Goals: Introduction to the different fields of Computational Neuroscience:

• Models of single neurons,

• Small networks,

• Implementation of all simple as well as more complex numerical computations with few

neurons.

• Aspects of  sensory signal processing (neurons as ‚filters’),

• Development of topographic maps of sensory modalities (e.g. visual, auditory) in the

brain,

• First models of brain development,

• Basics of adaptivity and learning,

• Basic models of cognitive processing.

Kompetenzen/Competences: On completion the students will have gained…

• …overview over the different sub-fields of Computational Neuroscience;

• …first insights and comprehension of the complexity of brain function ranging across

all sub-fields;

• …knowledge of the interrelations between mathematical/modelling methods and the

to-be-modelled substrate (synapse, neuron, network, etc.);

• …access to the different possible model level in Computational Neuroscience.   

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Actual examination requirements:

Having gained overview across the different sub-fields of Computational Neuroscience;

Having acquired first insights into the complexity of  across the whole bandwidth of brain

function;

Having learned the interrelations between mathematical/modelling methods and the to-

be-modelled substrate (synapse, neuron, network, etc.)

Being able to realize different level of modelling in Computational Neuroscience.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florentin Andreas Wörgötter

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 2 - 6; Master: 1 - 4
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Modul SK.Bio.305 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.305: Grundlagen der Biostatistik mit R
English title: Biostatistics with R

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden den Umgang

mit der freien Statistik-Sprache R und die Anwendung der Sprache auf biologische

Datensätze erlernt. Sie können die statistischen Verfahren wie deskriptive Statistik,

parametrische und nicht parametrische Zweistichprobentests, Chi-Quadrat Test,

Korrelationsanalyse, lineare Regressionsanalyse und ANOVA anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Biostatistik mit R (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Kursteilnahme und Abgabe der Lösungen zu den Übungszetteln

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Analyse biologischer Datensätze mit Hilfe der Sprache R; Beurteilung

und praktische Anwendung grundlegender Testverfahren der Statistik

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mathematische und statistische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tim Beißbarth

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

23
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Modul SK.Bio.306 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.306: LaTeX für Biologiestudierende
English title: LaTeX for students of biology

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verwendung des LaTeX-Textsatzsystems zur Erstellung von naturwissenschaftlichen

Haus- und Abschlussarbeiten sowie Präsentationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die/der Studierende soll nach Absolvierung des Moduls fähig sein, seine

Abschlussarbeit mit dem LaTeX-Schriftsatzsystem zu schreiben. Weiter wird darauf

eingegangen, wie auch komplexe Präsentationen mit LaTeX erzeugt werden können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Manuel Landesfeind

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Bio.307 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.307: Linux und Python für Biologiestudierende
English title: Linux and Python for biologists

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse des Betriebssystems Linux sowie grundlegende Programmierkenntnisse in

Python oder vergleichbaren Sprachen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Linux und Python für Biologen (Praktikum)

Die Veranstaltung findet online statt.

Angebotshäufigkeit: Block course during the lecture free time

3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung mit Vortrag (20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Selbständiges Arbeiten mit dem Kommandozeileninterpreter unter dem Betriebssystem

Linux; Erstellung kleiner Programme in der Programmiersprache Python (Einlesen

von Daten aus Dateien, anlegen geeigneter Datenstrukturen, Umgang mit Regulären

Ausdrücken Implementierung einfacher Algorithmen)

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Bio.113

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sophie de Vries

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.117 belegt werden.
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Modul SK.Bio.310 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.310: Algen- und Gewässerökologie
English title: Ecology of algae

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnis der

Diversität von Algen und Cyanobakterien in unterschiedlichen Gewässertypen und

ihre Veränderung in Bezug auf verschiedene Umweltfaktoren. Sie sind in der Lage

Algengruppen aus Gewässerproben zu identifizieren und den Gewässerzustand

einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (1 Kurstag) (Seminar)

Lehrveranstaltung: Exkursion

Lehrveranstaltung: Algenkurs (4 Kurstage)

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fachinhalt der Seminarvorträge, insbesondere in Bezug auf Verständnis der

Diversität von Algen und deren Veränderung in unterschiedlichen Gewässertypen ;

Fachvortrag (Sprache und Verständlichkeit der Präsentation, Herstellung eines

Bezugs des spezifischen fachlichen Inhalts zu fachübergreifenden Fragestellungen

wie z.B. Morphologie und Phylogenie der Algen, Differenzierung unterschiedlicher

Gewässertypen, Diskussion)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse, B.Bio.127

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Bio.320 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.320: Archäometrie
English title: Archeometry

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Überblick über die wesentlichen Grundlagen der

Archäometrie. Arbeitsweisen aus dem anorganischen und organischen Zweig der

Archäometrie, sowie zur Datierung werden aus folgenden Disziplinen vorgestellt:

Anthropologie, Botanik, Physikalische Chemie und Geologie. Das Spektrum der

Methoden umfasst die Dendrochronologie, Oberflächenanalysen menschlicher

Überreste, Radiografie, Paläo-Enthnobotanische Analysen, Gaschromatografie und

Massenspektrometrie, DNA-Analysen, Vegetationsgeschichte und Bodenanalysen.

Einzelne Methoden werden im Praktikumsbetrieb erlernt und angewendet.

Die Studierenden lernen, neben den Einsatzmöglichkeiten verschiedener Methoden

auch deren Einschränkungen und Grenzen beurteilen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum und Demonstrationskurs zur Archäometrie 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, die Prinzipien der im Rahmen der

Lehrveranstaltung vorgestellten Methoden beschreiben können. Sie sollten

grundsätzliche Aussagen über die zu untersuchenden Materialien treffen können aber

auch spezifische Beispiele aufführen können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul SK.Bio.355 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.355: Biologische Psychologie I
English title: Biological psychology I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage zentrale Konzepte und Forschungsmethoden

der Biopsychologie; Neuro-, Sinnes- und Motorphysiologie, Lernen, Gedächtnis,

Aufmerksamkeit, Psychopathologie und Sexualität zu überblicken.

Neben dem Wissenserwerb lernen die Studierenden analytisch zu denken, methodisch

zu reflektieren sowie kritisch wissenschaftliche Theorien auf die ihnen zu Grunde

liegenden empirische Befunde zu untersuchen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Biopsychologie I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zentrale Konzepte

und Forschungsmethoden der Biopsychologie; Neuro-, Sinnes- und Motorphysiologie,

Lernen, Gedächtnis, Aufmerksamkeit, Psychopathologie und Sexualität zu überblicken.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Biologie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Treue

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul SK.Bio.356 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.356: Biologische Psychologie II
English title: Biological psychology II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden ein Verständnis der zentralen

Verarbeitung von Sinnesinformationen und der Generierung von motorischem

Verhalten. Sie erwerben Kenntnisse in den Themengebieten Hormone, Stress,

Aufmerksamkeit, Chronobiologie, Homöostase, Emotionen und Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Psychologie II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen das in der Vorlesung vermittelte Grundwissen der

Biopsychologie beherrschen können. Sie sollen die Fähigkeit besitzen, über die

gelernten Fakten hinaus Zusammenhänge des Erwerbens von kognitiven Fähigkeiten,

Verhaltensmustern und biologischen Grundlagen der Neurobiologie zu verstehen und

darzustellen sowie das erworbene Wissen auf neue Situationen anzuwenden.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

SK.Bio.355

Grundkenntnisse der Neurobiologie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Treue

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht in Kombination mit B.Bio.130 belegt werden.
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Modul SK.Bio.360 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.360: Einführung in die Biotechnologie
English title: Introduction to biotechnology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Vorlesung sollen Studierende über grundlegende

Kenntnisse der molekularen Genetik (Pro- und Eukaryoten, Aufbau RNA und DNA,

Replikation, Transkription, Translation, Genexpression) verfügen sowie Techniken

der Molekularbiologie (Klonierung, PCR und cDNA-Synthese, Sequenzierung,

Hybridisierungstechniken, Antibiotika) und der Biochemie (Proteinproduktion und -

aufreinigung, Elektrophorese, Nachweismethoden) kennen, die es ihnen erlauben,

aktuelle Themengebiete der Molekularbiologie zu verstehen. Sie haben verschiedene

biotechnologische Anwendungsbeispiele aus der grünen und roten Gentechnik sowie

zu land- und wasserlebenden Tieren kennen gelernt und können die Relevanz aktueller

molekularbiologischer Themen beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetik und Biotechnologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Theoretische Grundlagen zum Verständnis von aktuellen Themen aus der Genetik und

Biotechnologie.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

10

Bemerkungen:

Ausschluss: Nicht belegbar in Kombination mit B.Bio.129 (für Studierende im BSc Biologie/Biodiversität)

oder mit M.Bio.203 (für Studierende im Master of Education mit Fach Biologie)
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Module SK.Bio.7002 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.Bio.7002: Basic virology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students will become familiar with the architecture of viruses and will learn how

these agents replicate and evade the immune response of the host. Moreover, it will

be discussed how viruses cause disease and how this process can be prevented

by antivirals and vaccines. The lectures will focus on important human pathogens,

including HIV, influenza and herpesviruses. Upon successful completion of the module,

the students will be able to classify viruses and will have an understanding of central

mechanisms underlying virus replication and pathogenesis and their inhibition by

therapy and vaccination.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Basic virology (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (45 minutes) 3 C

Examination requirements:

The students must assess whether statements regarding basic aspects of virology,

including virus classification, viral replication, virus-host interactions, pathogenesis,

immune evasion and antiviral therapy and vacciantion, are correct.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Biology

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Stefan Pöhlmann

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

100
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Modul SK.FS.EN-FN-C1-1 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.EN-FN-C1-1: Scientific English I - C1.1 - Fachsprache
Englisch für die Naturwissenschaften I
English title: Scientific English I

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung bereits vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen

auf einem über die Stufe B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für

Sprachen hinausgehenden Niveau, mit Hilfe derer auch jede Art von beruflicher und

naturwissenschaftlicher Sprachhandlung auf Englisch vollzogen werden kann, wie z.B.:

• Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen und Verhandlungen

mit allgemeinen und naturwissenschaftlichen Inhalten teilzunehmen und dabei die

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie auf ihre Beiträge differenziert

einzugehen bzw. eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich angemessen

zu formulieren;

• Fähigkeit, auch umfangreichere naturwissenschaftliche Publikationen zu allen

Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und -

konventionen sprachlich und stilistisch sicher selbst zu verfassen;

• Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen der englischen

Sprache sowie Entwicklung eines differenzierten naturwissenschaftlichen

Wortschatzes;

• Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

englischsprachigen Länder im beruflichen und naturwissenschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Scientific English I (Übung)

Inhalte:

a.       Studying in the sciences / undergraduate research

b.      Working in the sciences (including key terminology)

c.       Scientific misconduct / plagiarism

d.      Controversial topics in science

e.      Scientific writing:

           i.      Science essay structure, style and format

           ii.      Professional correspondence (email) in a scientific context

f.        Presenting / explaining a basic scientific process or procedure

g.       Discussing current scientific developments

In der Lehrveranstaltung werden die vier Sprachfertigkeiten und vier

Kommunikationsmodi praktisch geübt. Der Kompetenzzuwachs basiert auf Self

Assessment, Peer Assessment und dem Feedback der Lehrkraft zu den von den

Studierenden erstellten sprachlichen Produkten bzw. bearbeiteten Aufgaben.

4 SWS

Prüfung: Fremdsprachenportfolio: 6 Aufträge (Gesamtumfang ca. 210 Min.,

schriftl. Arbeitsaufträge von insg. max. 1500 Wörtern) für die vier Fertigkeiten

6 C
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Modul SK.FS.EN-FN-C1-1 - Version 7

Hörverstehen, Leseverstehen, Schriftl. Ausdruck und Mündl. Ausdruck (jeweils 25

% der Gesamtnote)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Das Fremdsprachenportfolio umfasst separate oder integrierte Arbeitsaufträge zur

Überprüfung der Kommunikationsmodi „Rezeption“, „Produktion“, „Interaktion“ und

„Mediation“ und dient dem Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen

in interkulturellen und naturwissenschaftlichen Kontexten in Studium, Forschung,

Beruf und Alltag unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen

und Schreiben, d.h. dem Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv auf eine

dem Niveau C1.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen

angemessene Art mit mündlichen und schriftlichen Kommunikationssituationen

umzugehen.

Der genaue Umfang und die Zusammensetzung der Arbeitsaufträge werden in der

ersten Lehrveranstaltungssitzung und der Lernplattform bekanntgegeben.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.FS.E-B2-2 (Modul Mittelstufe II) oder

Einstufungstest mit abgeschlossenem Niveau B2 des

GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jeffrey Park

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Germanistik
- Deutsche Philologie/Deutsch" - zu Anlage
II.9 der Prüfungs- und Studienordnung für
den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
(Amtliche Mitteilungen I Nr. 21a/2011 S.
1289, zuletzt geändert durch Amtliche

Mitteilungen I Nr. 50/2022 S. 1173)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 45 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1 (12 C, 8 SWS)
- Orientierungsmodul.........................................................................................................................4986

B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2 (12 C, 8 SWS)
- Orientierungsmodul.........................................................................................................................4994

B.Ger.02-1: Literaturwissenschaft - Historische und systematische Perspektiven 2.1 (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 5002

B.Ger.02-2: Mediävistik - Historische und systematische Perspektiven 2.2 (6 C, 4 SWS)............... 5009

B.Ger.02-3: Linguistik - Synchrone und diachrone Perspektiven 2.3 (6 C, 4 SWS)......................... 5016

B.Ger.04: Außerschulische Wissensvermittlung (3 C, 2 SWS).........................................................5041

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen drei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 21 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.03-1a: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur 3.1a (9 C, 4 SWS)............................ 5023

B.Ger.03-2a: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2a (9 C, 4 SWS)............................................5028

B.Ger.03-3a: Linguistik - Empirische und theoretische Linguistik 3.3a (9 C, 4 SWS)..................5034

b. Wahlpflichtmodule B

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Ger.03-1b: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur 3.1b (6 C, 4 SWS)............................ 5026

B.Ger.03-2b: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2b (6 C, 4 SWS)............................................5032

B.Ger.03-3b: Linguistik - Empirische und theoretische Linguistik 3.3b (6 C, 4 SWS)..................5039

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs
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1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches „Germanistik - Deutsche Philologie/Deutsch“ können zusätzlich zum
Kerncurriculum Module aus dem Modulangebot für das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu
müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Ger.06: Angewandte Germanistik (6 C, 4 SWS)........................................................................... 5044

B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellungen der Germanistik (6 C, 4 SWS)..........5046

B.Ger.08-2: Literaturtheorie (6 C, 4 SWS)........................................................................................5048

B.Ger.08-3: Methoden der Linguistik - Grundlagen (6 C, 4 SWS)....................................................5050

B.Ger.08-4: Methoden der Linguistik - Anwendungen (6 C, 4 SWS)................................................5052

B.Ger.08-5: Versuchspersonenstunden (1 C,  SWS)....................................................................... 5054

B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (4 C, 2 SWS)..................................5055

B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement (4 C, 2 SWS)....................................................5057

B.Ger.11: Medialität und Intermedialität (4 C, 2 SWS)..................................................................... 5059

B.Ger.13: Theaterarbeit und -praxis im ThOP (4 C, 2 SWS)........................................................... 5061

B.Ger.15: Praktikum Germanistik (4 C)............................................................................................ 5074

B.Ger.16: Webbasiertes Publizieren (4 C, 2 SWS).......................................................................... 5075

SK.DGS.01: Deutsche Gebärdensprache I (6 C, 4 SWS)................................................................5076

SK.DGS.02: Deutsche Gebärdensprache II (6 C, 4 SWS)...............................................................5078

SK.DGS.03: Deutsche Gebärdensprache III (6 C, 4 SWS).............................................................. 5080

2. Berufsfeldbezogenes Profil

a. Modulpaket "Theaterpraxis"

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils das
Modulpaket "Theaterpraxis" absolvieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.14-1: Basismodul Theaterpraxis (8 C, 6 SWS)............................................................ 5062

B.Ger.14-2: Basismodul Theater- und Dramentheorie (4 C, 2 SWS)..................................... 5064

bb. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:
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B.Ger.14-3: Aufbaumodul Theaterpraxis (6 C, 4 SWS)..........................................................5065
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b. Modulpaket "Gebärdensprache"

Studierende des Zwei-Fächer-Bachelor-Teilstudiengangs "Germanistik - Deutsche Philologie/
Deutsch" können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils das Modulpaket "Gebärdensprache"
absolvieren. Dazu müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden:

SK.DGS.01: Deutsche Gebärdensprache I (6 C, 4 SWS)...........................................................5076

SK.DGS.02: Deutsche Gebärdensprache II (6 C, 4 SWS)..........................................................5078

SK.DGS.03: Deutsche Gebärdensprache III (6 C, 4 SWS).........................................................5080

3. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C
erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Ger.04, welches von Studierenden des
lehramtbezogenen Profils nicht absolviert werden muss:

B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und schulische Fachdidaktik (Profil Lehramt) (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 5042

4. Profil "studium generale"

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches "Germanistik - Deutsche
Philologie/Deutsch" im Rahmen des Profils "studium generale" absolviert werden:

B.Ger.06: Angewandte Germanistik (6 C, 4 SWS)........................................................................... 5044

B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellungen der Germanistik (6 C, 4 SWS)..........5046

B.Ger.08-2: Literaturtheorie (6 C, 4 SWS)........................................................................................5048
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B.Ger.16: Webbasiertes Publizieren (4 C, 2 SWS).......................................................................... 5075
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SK.DGS.03: Deutsche Gebärdensprache III (6 C, 4 SWS).............................................................. 5080

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

1. Studienangebot für Studierende aller Studiengänge

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden (Module, die bereits
im Rahmen der fachspezifischen Professionalisierung absolviert worden sind, können im Bereich
Schlüsselkompetenzen nicht erneut absolviert werden):

B.Ger.13: Theaterarbeit und -praxis im ThOP (4 C, 2 SWS)........................................................... 5061

B.Ger.14-1: Basismodul Theaterpraxis (8 C, 6 SWS)...................................................................... 5062

B.Ger.14-2: Basismodul Theater- und Dramentheorie (4 C, 2 SWS)............................................... 5064
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B.Ger.14-4: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen (6 C, 6 SWS)..............................................5066

B.Ger.14-5: Konzeption und Realisation von Texten für die Bühne (4 C, 4 SWS)........................... 5068

B.Ger.14-6: Dramatische Texte in Theorie und Praxis (6 C, 4 SWS)...............................................5070

B.Ger.14-7: Theaterpraxis intensiv (8 C, 6 SWS).............................................................................5072

SK.DGS.01: Deutsche Gebärdensprache I (6 C, 4 SWS)................................................................5076

SK.DGS.02: Deutsche Gebärdensprache II (6 C, 4 SWS)...............................................................5078

SK.DGS.03: Deutsche Gebärdensprache III (6 C, 4 SWS).............................................................. 5080

2. Studienangebot für Studierende der Germanistik

Folgende Module können im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich
Schlüsselkompetenzen) von Studierenden der Studiengänge, Studienfächer, Modulpakete und
Zweitfächer "Germanistik/Deutsch", "Linguistik" und "Germanistik/Deutsche Philologie" absolviert
werden:

B.Ger.15: Praktikum Germanistik (4 C)............................................................................................ 5074

B.Ger.16: Webbasiertes Publizieren (4 C, 2 SWS).......................................................................... 5075
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SK.DGS.02: Deutsche Gebärdensprache II (6 C, 4 SWS)...............................................................5078

SK.DGS.03: Deutsche Gebärdensprache III (6 C, 4 SWS).............................................................. 5080

SK.Ger.01: Angewandte Germanistik (6 C, 4 SWS).........................................................................5082

SK.Ger.02: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (4 C, 2 SWS)............................... 5084

SK.Ger.03: Text- und Kommunikationsmanagement (4 C, 2 SWS)................................................. 5086

SK.Ger.04: Medialität und Intermedialität (4 C, 2 SWS)...................................................................5088
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SK.Ger.05: Grammatisches Propädeutikum (3 C, 2 SWS)...............................................................5090

IV. Zertifikat "Theaterpraxis und Präsentation"

Die Universität stellt ein Zertifikat "Theaterpraxis und Präsentation" aus, wenn aus folgenden Modulen
Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert wurden:

B.Ger.14-1: Basismodul Theaterpraxis (8 C, 6 SWS)............................................................................5062

B.Ger.14-2: Basismodul Theater- und Dramentheorie (4 C, 2 SWS).................................................... 5064

B.Ger.14-3: Aufbaumodul Theaterpraxis (6 C, 4 SWS).........................................................................5065

B.Ger.14-4: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen (6 C, 6 SWS)...................................................5066

B.Ger.14-5: Konzeption und Realisation von Texten für die Bühne (4 C, 4 SWS)................................ 5068

B.Ger.14-6: Dramatische Texte in Theorie und Praxis (6 C, 4 SWS)....................................................5070

B.Ger.14-7: Theaterpraxis intensiv (8 C, 6 SWS)..................................................................................5072

V. Zweitfach "Deutsch" im Bachelor-Studiengang "Wirtschaftspädagogik"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1 (12 C,
8 SWS).............................................................................................................................................. 4986

B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2 (12 C,
8 SWS).............................................................................................................................................. 4994

B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und schulische Fachdidaktik (Profil Lehramt) (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 5042

2. Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.02-1: Literaturwissenschaft - Historische und systematische Perspektiven 2.1 (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 5002

B.Ger.02-2: Mediävistik - Historische und systematische Perspektiven 2.2 (6 C, 4 SWS)............... 5009

B.Ger.02-3: Linguistik - Synchrone und diachrone Perspektiven 2.3 (6 C, 4 SWS)......................... 5016

VI. Studienangebot für Austauschstudierende

Für internationale Studierende, die für ein oder mehrere Semester „Germanistik“ studieren, werden je
nach persönlicher Eignung auch folgende Module angeboten. Module sind so auszuwählen, dass nicht
zwei Module, die denselben Titel tragen, absolviert werden.

1. Einführungsmodule
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Modul B.Ger.01-1 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken,
Konzepte, Methoden 1.1
English title: Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts, Methods 1.1

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse in den drei germanistischen Teilbereichen

der Literaturwissenschaft, der Mediävistik und der Linguistik. Darüber hinaus

beherrschen Sie die Grundtechniken des philologischen Arbeitens und können

Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der Germanistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen Arbeiten, fachliche

Kompetenz in den Teilfächern der Germanistik

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisvorlesung Grundlagen 1.1 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Mediävistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und Kurzvortrag (ca. 10 Minuten)

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• über Basiswissen in den dre Teildisziplinen Mediävistik, NDL und Linguistik

verfügen,

• dass sie Grundwissen und Grundtechniken des philologischen Arbeitens in den

drei Teildisziplinen Mediävistik, NDL und Linguistik anwendungsbezogen und

selbstständig beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Ger.01-1 - Version 5

Deutsch Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.01-1.ExLing-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExLing-3C: Linguistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Linguistics - Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts,

Methods 1.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Linguistik und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des philologischen

und linguistischen Arbeitens und können Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der

Linguistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und linguistischen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

•    dass sie über Basiswissen in Linguistik verfügen,

•    die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken linguistischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.01-1.ExLing-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExLing-6C: Linguistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Linguistics - Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts,

Methods 1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisee in der germanistischen

Linguistik und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des philologischen

und linguistischen Arbeitens und können Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der

Linguistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und linguistischen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.1 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie über Basiswissen in Linguistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des linguistischen und philologischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.01-1.ExLit-3C - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExLit-3C: Literaturwissenschaft - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Literary Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Literaturwissenschaft und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des

philologischen und literaturwissenschaftlichen Arbeitens und können Konzepte,

Grundbegriffe und Methoden der Literaturwissenschaft selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und

literaturwissenschaftlichen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

•    dass sie über Basiswissen in NDL verfügen,

•   die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken literaturwissenschaftlichen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.01-1.ExLit-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExLit-6C: Literaturwissenschaft - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Literary Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Literaturwissenschaft und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des

philologischen und literaturwissenschaftlichen Arbeitens und können Konzepte,

Grundbegriffe und Methoden der Literaturwissenschaft selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und

literaturwissenschaftlichen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.1 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie über Basiswissen in NDL verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des literaturwissenschaftlichen und philologischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.01-1.ExMed-3C - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExMed-3C: Mediävistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Medieval Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Mediävistik und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des philologischen

und mediävistischen Arbeitens und können Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der

Mediävistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und mediävistischen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Mediävistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Basiswissen in Mediävistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des mediävistischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.01-1.ExMed-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExMed-6C: Mediävistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Medieval Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Mediävistik und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des philologischen

und mediävistischen Arbeitens und können Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der

Mediävistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und mediävistischen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.1 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Mediävistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und Kurzvortrag (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 3 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie über Basiswissen in Mediävistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des mediävistischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.01-2 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken,
Konzepte, Methoden 1.2
English title: Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts, Methods 1.2

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen Konzepte der

germanistischen Teilfächer und ihrer spezifischen Analysepraxen: Reflexion von Zielen,

Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken. Außerdem besitzen die

Studierenden sowohl methodische Kompetenzen als auch Analysekompetenzen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisvorlesung Grundlagen 1.2 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie Kompetenzen in den Techniken, Methoden und

Forschungsgegenständen der germanistischen Teildisziplinen erworben haben,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse kritisch zu reflektieren und anzuwenden

vermögen. 

 

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul B.Ger.01-2 - Version 6

Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1

für Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2

Basisseminar Mediävistik 1.1 für Einführung

Mediävistik 1.2

Basisseminar Linguistik 1.1 für Basisseminar

Linguistik 1.2

oder äquivalente Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.01-2.ExLing-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExLing-3C: Linguistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Linguistics - Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts,

Methods 1.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Linguistik und ihrer spezifischen Analysepraxen:

Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken.

Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl methodische Kompetenz

als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fortgeschrittenes Basiswissen in Linguistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken linguistischen Arbeitens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.01-2.ExLing-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExLing-6C: Linguistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Linguistics - Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts,

Methods 1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Linguistik und ihrer spezifischen Analysepraxen:

Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken.

Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl methodische Kompetenz

als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.2 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie Kompetenzen in den Techniken, Methoden und

Forschungsgegenständen der linguistischen Teildisziplin erworben haben,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse kritisch zu reflektieren und anzuwenden

vermögen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExLit-3C: Literaturwissenschaft - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Literary Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Literaturwissenshaft und ihrer spezifischen

Analysepraxen: Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und

Anwendungspraktiken. Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl

methodische Kompetenz als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fortgeschrittenes Basiswissen in NDL verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken literaturwissenschaftlichen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExLit-6C: Literaturwissenschaft - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Literary Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Literaturwissenschaft und ihrer spezifischen

Analysepraxen: Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und

Anwendungspraktiken. Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl

methodische Kompetenz als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.2 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie Kompetenzen in den Techniken, Methoden und

Forschungsgegenständen der literaturwissenschaftlichen Teildisziplin erworben

haben,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse kritisch zu reflektieren und anzuwenden

vermögen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.01-2.ExMed-3C - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExMed-3C: Mediävistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Medieval Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Mediävistik und ihrer spezifischen Analysepraxen:

Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken.

Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl methodische Kompetenz

als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fortgeschrittenes Basiswissen in Mediävistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des mediävistischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.01-2.ExMed-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExMed-6C: Mediävistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Medieval Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Mediävistik und ihrer spezifischen Analysepraxen:

Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken.

Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl methodische Kompetenz

als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisvorlesung Grundlagen 1.2 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie Kompetenzen in den Techniken, Methoden und

Forschungsgegenständen der mediävistischen Teildisziplin erworben haben,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse kritisch zu reflektieren und anzuwenden

vermögen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.02-1 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1: Literaturwissenschaft - Historische und
systematische Perspektiven 2.1
English title: Literary Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen. Sie können exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in dem jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhang erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form

aufbereiten und präsentieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Kompetenz zur Darstellung und Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und

systematischer Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge

von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart ebenso verfügen,

• wie über die Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen sowie,

• dass sie über angemessene Präsentationskompetenz verfügen.

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1 und B.Ger.01-2 (jeweils Modulteile 1 und

2)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Ger.02-1 - Version 5

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.02-1.ExLit - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1.ExLit: Literaturwissenschaft - Historische und
systematische Perspektiven 2.1 (Seminar)
English title: Literary Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen. Sie können exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in dem jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhang erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form

aufbereiten und präsentieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Kompetenz zur Darstellung und Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und

systematischer Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge

von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart ebenso verfügen,

• wie über die Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen sowie,

• dass sie über angemessene Präsentationskompetenz verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.02-1.ExLit-Sem-3C - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1.ExLit-Sem-3C: Literaturwissenschaft - Historische
und systematische Perspektiven 2.1 (Seminar)
English title: Literary Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen. Sie können exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in dem jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhang erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form

aufbereiten und präsentieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Kompetenz zur Darstellung und Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge

von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart ebenso verfügen,

• wie über die Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen, sowie

• dass sie über angemessene Präsentationskompetenz verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.02-1.ExLit-VL-3C - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1.ExLit-VL-3C: Literaturwissenschaft - Historische
und systematische Perspektiven 2.1 (Vorlesung)
English title: Literary Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen. Sie können exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in dem jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhang erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form

aufbereiten und präsentieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Kompetenz zur Darstellung und Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und

systematischer Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (30 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge

von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart ebenso verfügen,

• wie über die Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen sowie,

• dass sie über angemessene Präsentationskompetenz verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.02-2 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2: Mediävistik - Historische und systematische
Perspektiven 2.2
English title: Medieval Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit zu übersetzen. Außerdem verfügen sie über eine Übersicht zum

Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter.

Weiterhin können die Studierenden Texte in die Entstehungs- Aufführungs-

und Überlieferungskontexte einordnen sowie sie die Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation nutzen können.

Kompetenzen:

Übersetzungskompetenz, Kompetenz zur Anwendung von Gattungsbegriffen,

Kompetenz zur Einordnung und Interpretation von mittelalterlichen Texten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer

Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Epochentexte adäquat in das Neuhochdeutsche übersetzen und

• dass sie diese in das relevante mediävistische Gattungsspektrum und die

relevanten Kontexte einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1 und B.Ger.01-2 (jeweils Modulteile 1 und

3)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:
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Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2.ExMed: Mediävistik - Historische und
systematische Perspektiven 2.2 (Seminar)
English title: Medieval Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit zu übersetzen. Außerdem verfügen sie über eine Übersicht zum

Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter.

Weiterhin können die Studierenden Texte in die Entstehungs- Aufführungs-

und Überlieferungskontexte einordnen sowie sie die Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation nutzen können.

 

Kompetenzen:

Übersetzungskompetenz, Kompetenz zur Anwendung von Gattungsbegriffen,

Kompetenz zur Einordnung und Interpretation von mittelalterlichen Texten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer

Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Mediävistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Epochentexte adäquat in das Neuhochdeutsche übersetzen und

• dass sie diese in das relevante mediävistische Gattungsspektrum und die

relevanten Kontexte einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2.ExMed-Sem-3C: Mediävistik - Historische und
systematische Perspektiven 2.2 (Seminar)
English title: Medieval Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit zu übersetzen. Außerdem verfügen sie über eine Übersicht zum

Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter.

Weiterhin können die Studierenden Texte in die Entstehungs- Aufführungs-

und Überlieferungskontexte einordnen sowie sie die Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation nutzen können.

 

Kompetenzen:

Übersetzungskompetenz, Kompetenz zur Anwendung von Gattungsbegriffen,

Kompetenz zur Einordnung und Interpretation von mittelalterlichen Texten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Mediävistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Epochentexte adäquat in das Neuhochdeutsche übersetzen und

• dass sie diese in das relevante mediävistische Gattungsspektrum und die

relevanten Kontexte einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2.ExMed-VL-3C: Mediävistik - Historische und
systematische Perspektiven 2.2 (Vorlesung)
English title: Medieval Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit zu übersetzen. Außerdem verfügen sie über eine Übersicht zum

Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter.

Weiterhin können die Studierenden Texte in die Entstehungs- Aufführungs-

und Überlieferungskontexte einordnen sowie sie die Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation nutzen können.

 

Kompetenzen:

Übersetzungskompetenz, Kompetenz zur Anwendung von Gattungsbegriffen,

Kompetenz zur Einordnung und Interpretation von mittelalterlichen Texten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer

Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Epochentexte adäquat in das Neuhochdeutsche übersetzen und

• dass sie diese in das relevante mediävistische Gattungsspektrum und die

relevanten Kontexte einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-3: Linguistik - Synchrone und diachrone
Perspektiven 2.3
English title: Linguistics - Synchronic and Diachronic Perspectives 2.3

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über wissenschaftliche Basiskenntnisse in den fünf

Kernbereichen der deskriptiven und formalen Linguistik: Phonologie, Morphologie,

Syntax, Semantik und Pragmatik. Sie sind in der Lage relevante sprachliche

Phänomene einem der linguistischen Kernbereiche zuzuordnen sowie sie adäquat zu

beschreiben und unter Berücksichtigung einschlägiger Theorien synchron und diachron

zu analysieren.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenz in den Kernbereichen der deskriptiven und formalen

Linguistik, Analysekompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik - Synchrone und diachrone Perspektiven

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Hausaufgaben oder empirische Studie oder Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Beschreibung und theoriebasierten Analyse

ausgewählter sprachlicher Phänomene in den Kernbereichen der Grammatik

verfügen.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Basisseminare Linguistik 1.1 und 1.2 oder

äquivalente Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-3.ExLing: Linguistik - Synchrone und diachrone
Perspektiven 2.3 (Seminar)
English title: Linguistics - Historical and Systematic Perspectives 2.3

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über wissenschaftliche Basiskenntnisse in den fünf

Kernbereichen der deskriptiven und formalen Linguistik: Phonologie, Morphologie,

Syntax, Semantik und Pragmatik. Sie sind in der Lage relevante sprachliche

Phänomene einem der linguistischen Kernbereiche zuzuordnen sowie sie adäquat zu

beschreiben und unter Berücksichtigung einschlägiger Theorien synchron und diachron

zu analysieren.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenz in den Kernbereichen der deskriptiven und formalen

Linguistik, Analysekompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Linguistik 2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Beschreibung und theoriebasierten Analyse

ausgewählter sprachlicher Phänomene in den Kernbereichen der Grammatik

verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-3.ExLing-3C: Linguistik - synchrone und diachrone
Perspektiven 2.3 (Seminar)
English title: Linguistics - Historical and Systematic Perspectives 2.3

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über wissenschaftliche Basiskenntnisse in den fünf

Kernbereichen der deskriptiven und formalen Linguistik: Phonologie, Morphologie,

Syntax, Semantik und Pragmatik. Sie sind in der Lage relevante sprachliche

Phänomene einem der linguistischen Kernbereiche zuzuordnen sowie sie adäquat zu

beschreiben und unter Berücksichtigung einschlägiger Theorien synchron und diachron

zu analysieren.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenz in den Kernbereichen der deskriptiven und formalen

Linguistik, Analysekompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Linguistik 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Beschreibung und theoriebasierten Analyse

ausgewählter sprachlicher Phänomene in den Kernbereichen der Grammatik

verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1.ExLit-Sem-3C: Literaturwissenschaft - Text,
Medien, Kultur 3.1 (Seminar)
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Text- und Medienanalysen

und deren literarhistorische Reflexion in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ruth Florack

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1.ExLit-VL-3C: Literaturwissenschaft - Text, Medien,
Kultur 3.1 (Vorlesung)
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 3 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Text- und Medienanalysen

und deren literarhistorische Reflexion in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ruth Florack

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1a: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur 3.1a
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Text- und Medienanalysen

und deren literarhistorische Reflexion in der Lage sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Gerhard Kaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1a.ExLit: Literaturwissenschaft - Text, Medien,
Kultur 3.1a (Seminar)
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Text- und Medienanalysen

und deren literarhistorische Reflexion in der Lage sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Tetzlaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.03-1b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1b: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur 3.1b
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen durch ihre Präsentation,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Einschätzungen von

Forschungspositionen, textlichen und medialen Artefakten und der Vermittlung

dieser Einschätzungen in der Lage sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Gerhard Kaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.03-1b.ExLit - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1b.ExLit: Literaturwissenschaft - Text, Medien,
Kultur 3.1b (Seminar)
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen durch ihre Präsentation,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Einschätzungen von

Forschungspositionen, textlichen und medialen Artefakten und der Vermittlung

dieser Einschätzungen in der Lage sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Tetzlaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.03-2a - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2a
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie in der Lage sind, Texte und Theorien eigenständig mediävistisch

einzuordnen, zu bewerten und zu analysieren und sie in relevanten

Forschungsdiskussionen adäquat zu verorten. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul B.Ger.03-2a.ExMed - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a.ExMed: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2a
(Seminar)
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie in der Lage sind, Texte und Theorien eigenständig mediävistisch

einzuordnen, zu bewerten und zu analysieren und sie in relevanten

Forschungsdiskussionen adäquat zu verorten. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul B.Ger.03-2a.ExMed-Sem-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a.ExMed-Sem-3C: Mediävistik - Text, Medien,
Kultur 3.2 (Seminar)
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie in der Lage sind, Texte und Theorien eigenständig mediävistisch

einzuordnen, zu bewerten und zu analysieren und sie in relevanten

Forschungsdiskussionen adäquat zu verorten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.03-2a.ExMed-VL-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a.ExMed-VL-3C: Mediävistik - Text, Medien, Kultur
3.2 (Vorlesung)
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie in der Lage sind, Texte und Theorien eigenständig mediävistisch

einzuordnen, zu bewerten und zu analysieren und sie in relevanten

Forschungsdiskussionen adäquat zu verorten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.03-2b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2b: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2b
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen durch ihre Präsentation,

• dass sie zu selbstständiger und adäquaten Darstellung einzelner Fragestellungen;

Einordnung derselben in die aktuellen methodologischen Kontexte (z. B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische

Anthropologie, etc.) in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.03-2b.ExMed - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2b.ExMed: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2b
(Seminar)
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen durch ihre Präsentation,

• dass sie zu selbstständiger und adäquaten Darstellung einzelner Fragestellungen;

Einordnung derselben in die aktuellen methodologischen Kontexte (z. B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische

Anthropologie, etc.) in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.03-3a - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3a: Linguistik - Empirische und theoretische
Linguistik 3.3a
English title: Linguistics - Empirical and Theoretical Linguistics 3.3a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik: Empirische und theoretische Aspekte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Hausaufgaben oder empirische Studie oder Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie die Kompetenz zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur sowie

• die Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche Phänomene

mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.02-3 oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Ger.03-3a - Version 7

Deutsch Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.03-3a.ExLing - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3a.ExLing: Linguistik - Empirische und theoretische
Linguistik 3.3a (Seminar)
English title: Linguistics - Language, Media and Society 3.3a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik: Empirische und theoretische Aspekte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder empirische Studie oder

Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach

• dass sie die Kompetenz zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur sowie

• Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche Phänomene

mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Modul B.Ger.03-3a.ExLing - Version 4

jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.03-3a.ExLing-Sem-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3a.ExLing-Sem-3C: Linguistik - Empirische und
theoretische Linguistik 3.3 (Seminar)
English title: Linguistics - Empirical and theoretical linguistics 3.3

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach

• dass sie die Kompetenz zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur sowie

• die Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche Phänomene

mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.03-3b - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3b: Linguistik - Empirische und theoretische
Linguistik 3.3b
English title: Linguistics - Language, Media and Society 3.3b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik: Empirische und theoretische Aspekte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Präsentation weisen die Studierenden nach,

• dass sie die Kompetenzen zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur besitzen,

• dass sie über die Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche

Phänomene mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren, verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.02-3 oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3b.ExLing: Linguistik - Empirische und theoretische
Linguistik 3.3b (Seminar)
English title: Linguistics - Language, Media and Society 3.3b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik: Empirische und theoretische Aspekte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Präsentation weisen die Studierenden nach

• dass sie die Kompetenzen zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur besitzen,

• dass sie über die Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche

Phänomene mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren, verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.04: Außerschulische Wissensvermittlung
English title: Extracurricular Transmission of Knowledge (not Teaching Profile)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über Reflektionskompetenz in Bezug auf Wissenstransfer

und außerschulische Wissensvermittlung in fachlicher und didaktischer Perspektive. Sie

besitzen die Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung

und ihrer institutionellen Ansiedelung, auch in ihrer historischen Einbindung, zu

beziehen. Sie verfügen über Kenntnisse von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen

im außerschulischen Bereich sowie Kenntnisse von Praxisfeldern und zentralen

Konzepten lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung.

Kompetenzen:

Anwendungskompetenz auf verschiedene außerschulische Praxisfelder, Fähigkeiten

zum Verständnis und zur kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen zur

wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und

Literatur), Kommunikationskompetenz; Vermittlungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Außerschulische Fachdidaktik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung in Form einer schriftlichen Reflexion

(max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie in der Lage sind, Akte der Wissensvermittlung didaktisch und fachlich

adäquat und kritisch zu reflektieren und praktisch mit Blick auf diverse Domänen

außerhalb des Schulunterrichts umzusetzen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und
schulische Fachdidaktik (Profil Lehramt)
English title: Subject Didactics German - Extracurricular and School Subject Didactics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teil 1:

Lernziele:

Die Studierenden der außerschulischen Fachdidaktik können Vermittlungsfragen

in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches

(deutsche Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der

Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung

beziehen - auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren

und -einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale

Konzepte lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Kommunikations- und Vermittlungskompetenz

Teil 2:

Lernziele:

Die Studierenden der schulischen Fachdidaktik können Fachdidaktik als Beitrag

zur wissenschaftlichen Modellierung des Faches aus der Vermittlungsperspektive

verstehen und kritisch reflektieren, kennen die Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch,

können sie darstellen und erläutern, kennen deren Konzepte sowie die zentralen

Bildungsziele des Faches – auch in ihrer historischen Einbindung – können sie

darstellen, kritisch einordnen und auf die Schüler/innen beziehen und können an den

genannten Grundkonzepten den Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik

und Unterrichtspraxis aufzeigen und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen

Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung verbinden

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Darstellungskompetenz, Grundkenntnisse der Fachdidaktik

Deutsch, Kenntnisse der Lern- bzw. Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts und

der Grundkonzepte des Zusammenhangs zwischen Fachwissenschaft, Fachdidaktik und

Unterrichtspraxis

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Außerschulische Fachdidaktik für das Profil Lehramt (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung in Form einer schriftlichen Reflexion

(max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die schulische Fachdidaktik Deutsch (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach:

• Fähigkeit zum Verständnis und zur kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen in

ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches

(deutsche Sprache und Literatur);

• Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung

und ihrer institutionellen Ansiedelung, auch in ihrer historischen Einbindung, zu

beziehen;

• Kenntnis der Lern- und Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts mit ihren

Konzepten und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu

beziehen;

• Kenntnis von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen

Bereich;

• Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung;

• Kommunikationskompetenz;

• Vermittlungskompetenz;

• Verständnis der Fachdidaktik als Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung des

Faches und ihre kritische Reflexion;

• Darstellungskompetenz bezüglich der Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch;

• Fähigkeit, den Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik und

Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen

Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung zu verbinden.

 

Zugangsvoraussetzungen:

ab dem 3. Fachsemester

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Bräuer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.06: Angewandte Germanistik
English title: Applied German Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können Wissenstransfer und außerschulische Wissensvermittlung

aus fachlicher und didaktischer Perspektive reflektieren und auf verschiedene

außerschulische Praxisfelder anwenden. Sie können Vermittlungsfragen in ihrem

Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche

Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der Germanistik

auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen

- auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren und -

einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte

lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung und sie verfügen über

wichtige Kommunikations- und Vermittlungskompetenzen.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Anwendungskompetenz, Kommunikations- und

Vermittlungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der angewandten

Germanistik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Angewandte Germanistik (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach

• dass sie über fachwissenschaftliche Anwendungskompetenz in Bezug auf z. B.

Sprachberatung, Dramaturgie, Editionsphilologie u. a. verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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oder äquivalente Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 60; Vorlesung: 60; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellungen
der Germanistik
English title: Theoretical and Historical Issues in German Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, die theoretischen und historischen Fragestellungen

des Faches selbstständig zu reflektieren und auf exemplarische Gegenstände zu

beziehen. Sie verfügen über fachlich gesicherte Basiskenntnisse hinsichtlich der

Entwicklung und Systematik sowie der Formen und Funktionen der deutschen Sprache

und Literatur vom frühen Mittelalter bis zur Gegenwart. Darüber hinaus können

sie Sprache, Literatur und Medien systematisch analysieren und verfügen anhand

exemplarischer Gegenstände über Einsichten in die wissenschaftstheoretische und

methodologischen Grundlagen des Faches und seiner Entwicklung.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Analysekompetenz, Kompetenz zur Anwendung von gelernten

Inhalten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der theoretischen und

historischen Problemstellungen der Germanistik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen der theoretischen und historischen

Problemstellungen der Germanistik (Seminar)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Reflexionskompetenz bezüglich der theoretischen und historischen

Fragestellungen des Faches verfügen;
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• dass sie Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische

Gegenstände beherrschen;

• dass sie systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien

besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 60; Vorlesung: 60; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-2: Literaturtheorie
English title: Theory of Literature

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können die literaturtheoretischen Fragestellungen des Faches

im Rahmen von Konzeptionen für die Literaturrezeption, Literaturkritik und

Literaturgeschichte selbstständig reflektieren und auf exemplarische Gegenstände

beziehen. Sie zeigen, dass sie die Gegenstände sowie die relevanten Theorie-

und Methodenhorizonte aufeinander beziehen und sie in den entsprechenden

forschungsgeschichtlichen Horizont stellen können.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Reflexionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar: Literaturtheorie 2 SWS

Lehrveranstaltung: Literaturtheorie (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Reflexionskompetenz bezüglich Literaturtheorie, -kritik, -

interpretation und -geschichte verfügen;

• dass sie. Anwendungskompetenz dieser Frage-stellungen auf exemplarische

Gegen-stände besitzen;

• dass sie die systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien

beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tilmann Köppe
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-3: Methoden der Linguistik - Grundlagen
English title: Methodology of linguistics -basics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können empirische Methoden kompetent auf linguistische

Fragestellungen anwenden. Sie können die relevanten Aspekte von Theorie und

Methodik aufeinander beziehen und empirische Methoden zum Elizitieren und

Beschreiben von Daten und zur Überprüfung  von Hypothesen gezielt anwenden.

Darüber hinaus können sie Konsequenzen der Ergebnisse empirischer Studien für die

Theoriebildung kritisch diskutieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Anwendungskompetenz,

Kommunikationskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Grundlagen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Grundlagen (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder empirische Studie oder

Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fundierte Kenntnisse empirischer und experimenteller Methoden

verfügen;

• dass sie die Kompetenz zur kritischen Reflexion dieser Methoden besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger 01.1 und B.Ger 01.2 oder äquivalente

Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-4: Methoden der Linguistik - Anwendungen
English title: Methods of linguistic language applications (verbal)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können empirische Methoden kompetent auf linguistische

Fragestellungen anwenden. Weiterhin können sie die relevanten Aspekte von Theorie

und Methodik aufeinander beziehen und empirische Methoden zum Elizitieren und

Beschreiben von Daten und zur Überprüfung von Hypothesen gezielt anwenden.

Darüber hinaus können sie Konsequenzen der Ergebnisse empirischer Studien für die

Theoriebildung kritisch diskutierten.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Anwendungskompetenz, Kommunikations- und

Diskussionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Anwendungen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Anwendungen (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder empirische Studie oder

Posterpräsentation).

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über die Kompetenz, ausgewählte sprachliche Phänomene

eigenständig mithilfe der erworbenen Methoden zu untersuchen und die

Untersuchungsergebnisse kritisch zu reflektieren, verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01.1 und B.Ger.01.2 oder äquivalente

Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-5: Versuchspersonenstunden
English title: Trial Research

1 C

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden haben an 30 Stunden als Versuchsperson an empirischen oder

experimentellen Untersuchungen in der Sprach- und/oder Literaturwissenschaft

teilgenommen. Sie verfügen über eine erste Einsicht in den Aufbau und die

Durchführung von Experimenten aus der Perspektive einer Versuchsperson.

Kompetenzen:

Einführende praktische Kenntnisse in der Durchführung von Experimenten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

0 Stunden

Prüfung: schriftlicher Nachweis des wissenschaftlichen Personals über die

Ableistung der Versuchspersonenstunden, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ableistung von wenigstens 30 Versuchspersonenstunden

1 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung
English title: Systematic Aspects of German Studies Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul befähigt die Studierenden zu einer kritischen Reflexion der

fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien. Es regt zu einer

konstruktiven Auseinandersetzung mit den Analysesystematiken des Faches an.

Es stellt primär theoretische und methodologische Aspekte des Faches ins Zentrum

und regt zur Methodenreflexion und paradigmatischen Orientierung gleichermaßen

an. Konzeptionelle Abgrenzungen des Faches werden in systematischer Hinsicht

thematisiert und bewertet. Unter kulturwissenschaftlicher Prämisse wird dabei das

Verhältnis von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen,

soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext erörtert.

Lehrveranstaltungsbelegung: Es ist entweder das Seminar "Systemische Aspekte

germanisitischer Forschung" mit 2 SWS oder das Kolloguium und Selbststudium mit

jeweils 1 SWS zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Es ist entweder das Seminar "Systemische Aspekte germanistischer Forschung" mit

2 SWS oder das Kolloquium und Selbststudium mit jeweils 1 SWS zu belegen. Die

Prüfung ist in der gewählten Lehrveranstaltung zu absolvieren.

Lehrveranstaltung: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: Kolloquium und Selbststudieneinheit (Kolloquium) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Kolloquium

4 C

Prüfung: Posterpräsentation 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V13-SoSe23 Seite 5055



Modul B.Ger.09 - Version 5

• dass sie in der Lage sind, die theoretischen und methodischen Grundlagen des

Faches kritisch zu reflektieren und sie systematisch in die relevanten fachlichen,

paradigmatischen und soziomedialen Modellbildungen einzuordnen. 

 

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement
English title: (Core-) Elective Module: Text and Communications Management

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen sich mit theoretischen und empirischen Analysen aus und

haben wichtige Techniken zur Untersuchung und Optimierung von Sprache und Literatur

praktisch erprobt. Untersuchungsgegenstände sind neben literarischen Werken mit

ihren spezifischen Produktions- und Rezeptionsbedingungen auch Literaturkritik sowie

die praktische Untersuchung von Printmedien, Formen der medialen Inszenierung

von Kommunikation sowie schriftliche und mündliche Kommunikationsformen in

verschiedenen Domänen.

Kompetenzen:

Analyse- und forschungsbasiert zentrale Kompetenzen der Organisation und des

Managements kommunikativer Prozesse (schriftlich und mündlich): Kompetenzen der

Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und nicht zuletzt

der Optimierung von Kommunikation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Kommunikationsmanagement (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über analyse- und forschungsbasierte Organisations- und Management-

kompetenz für kommunikative Prozesse (schriftlich und mündlich) verfügen, z.

B. Kompetenzen der Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung,

Konsultation und Optimierung von Kommunikation.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V13-SoSe23 Seite 5057



Modul B.Ger.10 - Version 5

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.11: Medialität und Intermedialität
English title: Mediality and Intermediality

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls zentrale Reflexionskategorien

und besitzen Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur

und Sprache. Mediale Gebundenheit und die häufige mediale Mehrfachcodierung

stehen ebenso im Zentrum wie medientypische Produktions- und Rezeptionsweisen. Im

Inhaltsbereich der Intermedialität können die Studierenden z. B. folgende Fragebereiche

beispielorientiert analytisch bearbeiten:

• (a) Wie funktionieren Medienkombinationen?

• (b) Wie werden Medien in andere Medien integriert?

• (c) Wie koexistieren Medien in Medien

• (d) Welche rezeptiven Effekte werden durch Intermedialität erzielt und wie sind sie

mit germanistischen Mitteln analysierbar?

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Analysekompetenz, Medienkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Medialität und Intermedialität (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Medienartefakte und ihre kommunikative Spezifik adäquat reflektieren,

analysieren und in die relevanten disziplinären und interdisziplinären Kontexte

einordnen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13: Theaterarbeit und -praxis im ThOP
English title: Theatrical Work and Practice at the Local Theatre

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Leistungen 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-1: Basismodul Theaterpraxis
English title: Basic Module Theatre Practice

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen und verstehen in Grundzügen die Umsetzungsschritte

vom geschriebenen Text bis zur Darbietung auf der Bühne in den verschiedenen

Bereichen des Theaters (Textauswahl, Dramaturgie, Bühnenbild, Licht, Ton- und

Multimediaaspekte, Maskenbild, Kostüme und Requisiten, Bühnensprache, Mimik,

Gestik, Bewegung, Rollenbesetzung, Probenarbeit, Organisation der Aufführungen,

Kalkulation, Öffentlichkeitsarbeit).

Die Studierenden sind darin trainiert, ihre Stimme und Sprechweise allgemein

physiologisch richtig und dabei insbesondere für die Bühnenanforderungen effektiv und

angemessen einzusetzen.

Die Studierenden verfügen weiterhin über Kenntnis von Formen sowie Ablauf und

Strukturierung von Projektarbeit. Sie beherrschen die notwendigen kommunikativen

Fähigkeiten für die Gruppenleitung und -koordination und können Projekte

vorbereiten, strukturieren und begleiten sowie kommunikative Prozesse zwischen den

Projektmitgliedern und mit externen Personen und Institutionen steuern.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenzen der Theaterpraxis, Kommunikationskompetenz,

Teamfähigkeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Einführung in die Theaterpraxis (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Bühnensprechen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Gruppen- und Projektarbeit (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

8 C
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regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über grundlegende Kenntnisse hinsichtlich der Teilbereiche und

Arbeitsabläufe in einem Theaterprojekt verfügen und diese exemplarisch

anwenden können,

• dass sie in der Lage sind die Umsetzung fachlich adäquat kritisch zu reflektieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-2: Basismodul Theater- und Dramentheorie
English title: Basis Module Theatre and Drama Theory

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über einen Einblick in die Grundlagen der Theater- und

Dramentheorie und können diese anwendungsbezogen reflektieren.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft, Theater- und Dramentheorie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Grundkenntnisse der allgemeinen Theater- und Dramentheorie

sowie vertiefte Kenntnisse in einer exemplarischen Theorie verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-3: Aufbaumodul Theaterpraxis
English title: Advanced Module Theatre Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden haben sich an der Gestaltung und Durchführung eines

Theaterprojektes beteiligt, indem sie dieses entweder selbstständig geleitet oder in

einem der Teilbereiche (Schauspiel, Maske, Technik, o.Ä.) aktiv mitgewirkt haben

und so zum Gelingen des Projekts beigetragen haben. Sie sind dadurch in der Lage,

theaterpraktische Probleme zu erkennen und zu lösen. Außerdem können sie die

eigene Leistung während des Projekts nach Abschluss kritisch reflektieren.

Kompetenzen:

Kommunikative Kompetenz, Teamfähigkeit, Sach- und Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Stückerarbeitung (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Theaterprojekt I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie in der Lage sind, an einem Theaterprojekt in dramaturgisch und

theaterpraktisch sinnvoller Weise selbstständig Aufgaben wahrzunehmen und

• dass sie ebenso in der Lage sind diese Tätigkeit theoretisch gefestigt und kritisch

zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-4: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen
English title: Advanced Module Theatre Rehearsals

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Als Alternative zum „Aufbaumodul Theaterpraxis“ (B.Ger.14-3) haben die Studierenden

an drei theaterpraktischen Übungen teilgenommen (Schauspiel, Improvisation,

Bühnenbau, Maske, Kulturmanagement o.Ä.), unter denen mindestens eine

Schauspielübung sein muss. Sie sind in der Lage, die in den Übungen erworbenen

Kenntnisse praktisch umzusetzen und diese Umsetzung zu reflektieren.

Kompetenzen:

Weiterführende Kompetenzen in ausgewählten Bereichen der Theaterpraxis,

Sachkompetenz, Reflexionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Schauspielübung oder Improvisationstheaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Theaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Theaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten theoretisch-fachlich

einordnen und kritisch reflektieren können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch die

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-5: Konzeption und Realisation von Texten für die
Bühne
English title: Playwriting for the Stage - Conception and Production

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen theoretische Konzepte, Bedingungen und Wirkungsweisen

des szenischen Schreibens. Sie sind in der szenischen Gestaltung von Texten und/

oder in Bühnenadaptionen und/oder in der dramaturgischen Bearbeitung eines Textes

geübt, und sie können die Bühnenwirksamkeit der erstellten oder bearbeiteten Texte

einschätzen.

Die Studierenden beherrschen durch das Erproben anhand verschiedener Textsorten

die Fähigkeit, sich wirkungsvoll vor Publikum zu präsentieren. Sie sind geübt im Einsatz

interpretationsunterstützender Modulation, besitzen eine präsente Vortragsweise

beim Sprechen und verfügen über Kenntnis förderlicher Übungen zum Zwecke

selbstständigen Trainings. Dadurch verfügen sie über ein Repertoire von Übungen

zur selbstständigen Vorbereitung ihrer Stimme für den Bühneneinsatz und haben ihre

sprecherischen Gestaltungsmöglichkeiten erweitert.

Kompetenzen:

Sachkompetenz, Gestaltungskompetenz, Präsentationskompetenz,

Kommunikationsfähigkeit, Selbstkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Szenisches Schreiben (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Leistung (mind. 12 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

4 C

Lehrveranstaltung: Szenisches Sprechen und Rezitation (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Leistung (mind. 12 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die grundlegenden dramentheoretischen und dramaturgischen

Anforderungen an szenische Texte kennen und
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• dass sie über die notwendigen Fähigkeiten verfügen, eigene oder fremde Texte

bühnenwirksam zu präsentieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-6: Dramatische Texte in Theorie und Praxis
English title: Drama: Theory and Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, theater- oder dramentheoretische Aspekte zu

verstehen und in die Praxis umzusetzen. Das Modul besteht aus einem Theorieteil,

in dem eine Theater- oder Dramentheorie am Beispiel eines oder mehrerer Dramen

diskutiert wird. Im Praxisteil wird die Wirkungsweise der Theorien exemplarisch

verdeutlicht und erprobt.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Es sind entweder die beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen zu belegen oder die

4-stündige Lehrveranstaltung. Die Prüfung ist in genau einer der nachfolgenden

Lehrveranstaltungen erfolgreich zu absolvieren:

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Theorieteil) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten)

oder Portfolio (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen oder an

der 4-stündigen Lehrveranstaltung – entsprechend der Wahl der Belegung der

Lehrveranstaltungen

6 C

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Praxisteil) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Theorie- und Praxisteil) 4 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten)

oder Portfolio (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen oder an

der 4-stündigen Lehrveranstaltung – entsprechend der Wahl der Belegung der

Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie in der Lage sind, theater- und dramentheoretische Aspekte zu verstehen,

theoretisch einzuordnen, sie auf ihre aufführungsbezogene Anwendbarkeit hin zu

bewerten und die Arbeitsergebnisse praktisch zu präsentieren. 

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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B.Ger.14-1 und B.Ger.14-2 oder Äquivalent

(Zulassung durch den Übungsleiter)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-7: Theaterpraxis intensiv
English title: Theatre Practice Intensified

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden besitzen einen Überblick über die Anforderungen an die öffentliche

Präsentation einer Theaterveranstaltung (z.B. Presseinformation und Werbestrategien),

ihre Kalkulation (Einnahmen/Ausgaben-Planung, ggf. Einwerben von Geldmitteln) sowie

die Konzeption und Erstellung von Druckerzeugnissen (Werbematerial, Programmheft

usw.). In einem der Teilbereiche haben sie dieses Wissen am Beispiel einer aktuellen

Theaterproduktion konkret angewendet.

Die Studierenden können theaterpraktisch denken und arbeiten. Sie haben sich in

einem der Theaterbereiche (z.B. Regie, Schauspiel, Maske, Kostümbild, Licht, o.Ä.)

umfangreich spezialisiert sowie sie die Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer

Theaterproduktion gelungen umgesetzt haben. Die Studierenden sind in der Lage,

bühnenwirksame Entscheidungen begründet zu treffen und praktikable Strategien für

ihre Umsetzung zu entwickeln.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der beiden Übungen "Kulturmanagement" und

"Theaterprojekt II" erfolgreich zu absolvieren.

Lehrveranstaltung: Kulturmanagement (Übung) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max. 30 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Theaterprojekt II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max. 30 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Stückerarbeitung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie eine verantwortungsvolle und umfangreiche Tätigkeit in einem

Theaterprojekt nicht nur erbringen können, sondern auch in der Lage sind, diese

theoretisch fundiert kritisch zu bewerten und einzuordnen und
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• dass sie über eine umfassende Kenntnis interner Arbeitsprozesse verfügen und

das Projekt öffentlich vertreten können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14.1, B.Ger.14.3 (alternativ B.Ger.14.-4) oder

Äquivalent (Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.15: Praktikum Germanistik
English title: Practical Training in German Language and Literature

4 C

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Im Rahmen eines selbst gewählten Praktikums haben die Studierenden die im

Studium erworbenen Kenntnisse und Techniken in einer Praktikumstätigkeit mit

einschlägigen germanistischen Inhalten (z.B, im Journalismus, bei Bildungsträgern,

in der Erwachsenenbildung oder einer Kulturinstitution) angewendet. Darüber hinaus

sind die Studierenden in der Lage, den Prozess sowie die eingesetzten Methoden

zu reflektieren und in einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen zu

stellen.

Kompetenzen:

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (mindestens drei Wochen) (Praktikum)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über Absolvierung des Praktikums von mindestens drei Wochen

4 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über theoretische, methodologische und praktische Transferkompetenz

verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.16: Webbasiertes Publizieren
English title: Web-based Publishing

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden besitzen Grundkompetenzen des webbasierten Publizierens.

In redaktioneller Teamarbeit und/oder eigenständiger Projektarbeit können die

Studierenden:

1)  wissenschaftliche und kultur-journalistische Inhalte medienadäquat und

rezipientenorientiert aufbereiten,

2)  diese Inhalte angeleitet selbst erstellen sowie deren medienspezifische

Präsentationsweisen reflektieren.

Kompetenzen:

Sachkompetenz, Teamkompetenz, Medienkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Dokumentierte Mitarbeit in der Redaktion der E-Publikationsplattform des Seminars für

Deutsche Philologie (litlog.de und escripta.de)

2 SWS

Prüfung: Dokumentation der Redaktionsarbeit (max. 8 Seiten) oder Publikation

von Inhalten (auf litlog.de) im Rahmen einer Projektarbeit, unbenotet

4 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über die Grundkompetenzen selbstständigen Onlinepublishings

auf den fachlich-inhaltlichen Ebenen sowie hinsichtlich der medialen

zielgruppenorientierten Gestaltung von Beiträgen verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.01: Deutsche Gebärdensprache I
English title: German Sign Language I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über elementare

kommunikative, praktische sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

konkreten Bedürfnissen zusammenhängen.

• sich and andere in einfachen Situationen vorstellen und Fragen zu ihrer Person

stellen.

• einfache Informationen austauschen, wenn die Gesprächspartner/innen langsam

und deutlich artikulieren.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprache: Sprache und Modalität (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: mind. jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) I (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie elementare

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen. Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie einfache Sätze und alltägliche Ausdrücke erfassen und verwenden, und

außerdem sich und andere in einfachen Situationen vorstellen und Fragen zu ihrer

Person stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.02: Deutsche Gebärdensprache II
English title: German Sign Language II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden.

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist.

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium und ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung treffen.

Nach erfolgreichem Abschluss der Module Deutsche Gebärdensprache I (SK.DGS.01)

und Deutsche Gebärdensprache II (SK.DGS.02) haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprache: Sprache und Evolution (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: mind. jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie gut ausgebaute

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen (vergleichbar Niveau A1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

häufige Ausdrücke und Sätze erfassen und verwenden, und außerdem Aussagen zu

Informationen ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung in geläufigen Situationen

treffen können.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.DGS.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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keine Angabe 1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.03: Deutsche Gebärdensprache III
English title: German Sign Language III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte kommunikative

und grammatische Kenntnisse der Deutschen Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• klare Standardsprache verstehen, wenn es um vertraute Aspekte aus Arbeit,

Schule, Freizeit usw. geht.

• die meisten Situationen bewältigen, denen man in der Gebärdensprach-

gemeinschaft begegnet.

• sich einfach und zusammenhängend über Vertrautes und Persönliches unterhalten

und über Erfahrungen und Ereignisse berichten.

• Ziele beschreiben, Pläne und Ansichten vertreten und begründen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar im Bereich Gebärdensprachlinguistik oder Deaf

Studies

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) III (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie vertiefte

kommunikative und grammatische Kenntnisse der Deutschen Gebärdensprache

besitzen (vergleichbar Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie innerhalb der Gebärdensprachgemeinschaft Situationen

in Bezug auf Arbeit, Schule, Freizeit, etc. gut bewältigen können und sich einfach und

zusammenhängend über Persönliches, Ziele, Pläne, Ansichten, etc. unterhalten können.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.DGS.01, SK.DGS.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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keine Angabe 1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.01: Angewandte Germanistik
English title: Applied German Studies - Key Competences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können Wissenstransfer und außerschulische Wissensvermittlung

aus fachlicher und didaktischer Perspektive reflektieren und auf verschiedene

außerschulische Praxisfelder anwenden. Sie können Vermittlungsfragen in ihrem

Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche

Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der Germanistik

auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen

- auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren und -

einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte

lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung und sie verfügen über

wichtige Kommunikations- und Vermittlungskompetenzen.

Kompetenzen:

Sachkompetenz, Anwendungskompetenz, Kommunikations- und

Vermittlungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der angewandten

Germanistik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Angewandte Germanistik (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fachwissenschaftliche Anwendungskompetenz in Bezug auf z. B.

Sprachberatung, Dramaturgie, Editionsphilologie u.a verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen: B.Ger.1.1
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Modul SK.Ger.01 - Version 5

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul SK.Ger.02 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.02: Systematische Aspekte germanistischer
Forschung
English title: Systematic Aspects of German Studies Research - Key Competences

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind zu einer kritischen Reflexion der fachwissenschaftlichen

Methoden, Prämissen und Theorien fähig. Es regt zu einer konstruktiven

Auseinandersetzung mit den Analysesystematiken des Faches an. Es stellt primär

theoretische und methodologische Aspekte des Faches ins Zentrum und regt

zur Methodenreflexion und paradigmatischen Orientierung gleichermaßen an.

Konzeptionelle Abgrenzungen des Faches werden in systematischer Hinsicht

thematisiert und bewertet. Unter kulturwissenschaftlicher Prämisse wird dabei das

Verhältnis von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen,

soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext erörtert.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Methodenkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über kritikfähige Reflexionskompetenz hinsichtlich der

fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien verfügen;

• dass sie Verständnis der konzeptionellen Abgrenzungen des Faches besitzen;

• dass sie die Fähigkeit zur kulturwissenschaftlich orientierten Erörterung des

Verhältnisses von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen,

soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1
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Modul SK.Ger.02 - Version 5

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul SK.Ger.03 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.03: Text- und Kommunikationsmanagement
English title: Text and Communications Management - Key Competences

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen sich mit theoretischen und empirischen Analysen aus und

haben wichtige Techniken zur Untersuchung und Optimierung von Sprache und Literatur

praktisch erprobt. Untersuchungsgegenstände sind neben literarischen Werken mit

ihren spezifischen Produktions- und Rezeptionsbedingungen auch Literaturkritik sowie

die praktische Untersuchung von Printmedien, Formen der medialen Inszenierung

von Kommunikation sowie schriftliche und mündliche Kommunikationsformen in

verschiedenen Domänen.

Kompetenzen:

Analyse- und forschungsbasiert zentrale Kompetenzen der Organisation und des

Managements kommunikativer Prozesse (schriftlich und mündlich): Kompetenzen der

Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und nicht zuletzt

der Optimierung von Kommunikation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Kommunikationsmanagement (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über analyse- und forschungsbasierte Organisations- und Management-

kompetenz für kommunikative Prozesse (schriftlich und mündlich) verfügen, z.B.

Kompetenzen der Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung,

Konsultation und Optimierung von Kommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes
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Modul SK.Ger.03 - Version 5

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Wenn das Modul B.Ger.10 belegt wurde, so kann dieses Modul nicht belegt werden.
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Modul SK.Ger.04 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.04: Medialität und Intermedialität
English title: Mediality and Intermediality - Key Competences

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen zentrale Reflexionskategorien und besitzen

Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur und Sprache.

Mediale Gebundenheit und die häufige mediale Mehrfachcodierung stehen ebenso im

Zentrum wie medientypische Produktions- und Rezeptionsweisen. Im Inhaltsbereich der

Intermedialität können die Studierenden z. B. folgende Fragebereiche beispielorientiert

analytisch bearbeiten:

(a) Wie funktionieren Medienkombinationen?

(b) Wie werden Medien in andere Medien integriert?

(c) Wie koexistieren Medien in Medien

(d) Welche rezeptiven Effekte werden durch Intermedialität erzielt und wie sind sie mit

germanistischen Mitteln analysierbar?

Kompetenzen:

Reflexions- und Analysekompetenz, Medienkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Medialität und Intermedialität (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Reflexions- und Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale

Spezifik von Literatur und Sprache, besonders im Bereich von Produktion und

Rezeption verfügen und

• dass sie Analysekompetenzen in Bezug auf folgende Bereiche beherrschen: (a)

Funktionsweise von Medienkombinationen, (b) intermediale Medienintegration, (c)

Koexistenz von Medien in Medien, (d) rezeptiven Effekte der Intermedialität.
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Modul SK.Ger.04 - Version 5

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul SK.Ger.05 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.05: Grammatisches Propädeutikum
English title: Grammatical Propaedeutic

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

• wesentliches grammatisches Grundlagenwissen, welches im Studium

vorausgesetzt wird,

• zentrale Themen wie Wortarten, Satzglieder, Flexion und Syntax,

• eine mögliche Lücke zwischen dem Kenntnisstand über den

Studienanfänger*innen verfügen, und dem, der im Studium vorausgesetzt wird,

geschlossen haben.

Kompetenzen:

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Propädeutikum zur Grammatik des Deutschen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur Online (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Propädeutikum

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über wesentliches grammatisches Grundlagenwissen verfügen, das im

Studium vorausgesetzt wird.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Mailin Ines Antomo

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300

Bemerkungen:

Das Grammatische Propädeutikum wird zum Studienbeginn empfohlen.
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang
"Griechische Philologie / Griechisch"

- zu Anlage II.18 der Prüfungs- und
Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-

Studiengang (Amtliche Mitteilungen I Nr.
21a/2011 S. 1361, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 9/2023 S. 254)
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Module
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende neun Module im Umfang von insgesamt 60 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gri.01: Grundlagen des Griechischstudiums (6 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul........................ 5098

B.Gri.02-1: Basismodul Griechische Sprache I (6 C, 4 SWS).......................................................... 5099

B.Gri.02-3: Basismodul Griechische Sprache II (7 C, 4 SWS)......................................................... 5100

B.Gri.03: Griechische Literatur I: Poesie (9 C, 6 SWS)....................................................................5101

B.Gri.04: Griechische Literatur II : Prosa (6 C, 6 SWS)................................................................... 5102

B.Gri.05-1: Lateinische Literatur für Gräzisten (5 C, 4 SWS)........................................................... 5103

B.Gri.07: Griechische Literatur III (9 C, 4 SWS)...............................................................................5105

B.Gri.08: Aufbaumodul Griechische Sprache (9 C, 4 SWS).............................................................5106

B.Gri.10: Fachwissenschaftliches Modul: Vermittlungskompetenz (3 C, 1 SWS).............................5110

2. Wahlpflichtmodule Altertumskunde

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden.
Ein Wahlpflichtmodul kann allerdings nur gewählt werden, falls das Modul (oder ein Modulbestandteil)
nicht bereits im Rahmen des kombinierten Studienfachs oder im Professionalisierungsbereich
absolviert worden ist:

B.AG.41: Basismodul: Altertumskunde Alte Geschichte (6 C, 4 SWS)............................................ 5097

B.Gri.06c: Altertumskunde - Sprachwissenschaft (6 C, 3 SWS)...................................................... 5104

B.KBA.201p: Altertumskunde – Einführung in die Klassische Archäologie I (6 C, 4 SWS).............. 5114

B.MNL.302: Mittel- und neulateinische Literatur für Kulturwissenschaftler*innen (6 C, 3 SWS)....... 5115

B.MNL.303: Mittel- und neulateinische Sprache für Latinist*innen (6 C, 3 SWS).............................5117

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfachs "Griechische Philologie/Griechisch" können zusätzlich zum
Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von
insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert
werden.
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Inhaltsverzeichnis

a. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gri.11/B.Lat.11: Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene
(6 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 5111

B.Gri.17: Aufbaumodul: Griechische Literatur im Überblick (6 C, 4 SWS).................................. 5113

b. Wahlpflichtmodule II

Es muss ein weiteres der Wahlpflichtmodule Altertumskunde nach Ziffer I Nr. 2 im Umfang von 6 C
erfolgreich absolviert werden.

2. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C
erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Gri.10, welches von Studierenden des
lehramtbezogenen Profils nicht absolviert werden muss:

B.Gri.09: Vermittlungskompetenz (6 C, 3 SWS)............................................................................... 5108

3. Profil "studium generale"

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils "studium generale" folgendes
Wahlmodul absolvieren:

B.Gri.11/B.Lat.11: Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 5111

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht
bereits im Rahmen der Profile absolviert wurden:

1. Angebot für Studierende aller Studiengänge

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht
bereits im Rahmen der Profile absolviert wurden:

B.Gri.11/B.Lat.11: Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 5111

B.Gri.16/B.Lat.16: Texte der klassischen Antike in moderner Bühnenaufführung (4 C, 2 SWS)...... 5112

SK.Gri.01: Griechische Lektüre I (3 C, 2 SWS)................................................................................5118

2. Angebot für Studierende des Studienfaches Lateinische Philologie/Latein

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches „Lateinische Philologie/Latein“
im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden,
soweit sie nicht bereits absolviert wurden:

B.Gri.01: Grundlagen des Griechischstudiums (6 C, 4 SWS).......................................................... 5098
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Modul B.AG.41 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AG.41: Basismodul: Altertumskunde Alte Geschichte
English title: Basic Studies: Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden die

grundlegenden Kenntnisse im Bereich der Alten Geschichte, in griechischer und/

oder römischer Geschichte in ihren jeweiligen Zeitabschnitten (z.B. Archaik, Klassik,

Hellenismus, römische Republik, römische Kaiserzeit, Spätantike). Sie kennen

verschiedene für die Alte Geschichte relevante geschichtswissenschaftliche Teilbereiche

(z.B. antike Politik-, Militär-, Religions-, Regionen-, Personen- und Wirtschafts-

und Sozialgeschichte) und deren grundlegende Methoden. Sie sind in der Lage

ihre Kenntnisse grundsätzlich wiederzugeben. Sie erwerben mit einer allgemeinen

Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten sowie in die Interpretation

antiker Quellen die grundlegenden geschichtswissenschaftlichen Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

mündliche Präsentation (ca. 20 Minuten)

6 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die griechische Geschichte oder Einführung

in die römische Geschichte oder Vorlesung zur griechischen oder römischen

Geschichte

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Prüfung grundlegende Kenntnisse der Alten

Geschichte, in griechischer und/oder römischer Geschichte, nach und zeigen, dass sie

ihre Kenntnisse wiedergeben, geschichtswissenschaftlich arbeiten sowie antike Quellen

grundsätzlich interpretieren und die erlernten Methoden und Kenntnisse anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Susanne Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Gri.01 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.01: Grundlagen des Griechischstudiums
English title: Introduction to Ancient Greek Literature and Philology - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenzen, durch die die

Grundlagen der Gräzistik konstituiert werden: Sie besitzen gefestigte Grundkenntnisse

der griechischen Formenlehre und Grammatik und haben die Kompetenz, sie in

praktischer Übung anzuwenden. Sie sind sicher im Übersetzen und Analysieren

einfacherer griechischer Prosatexte und in der Lage, das methodische Instrumentarium

der griechischen Philologie auf elementare Problemfälle anzuwenden. Zentrale Inhalte

sind Phonetik, Flexion, Wortschatz und Syntax der griechischen Sprache, Methoden

der Texterschließung, sprachgenaues Übersetzen vom Griechischen ins Deutsche

und die Methodik der griechischen Philologie. Untersuchungsgegenstände sind die

wissenschaftlich durchdrungene Grammatik der griechischen Sprache, einfachere

griechische Prosatexte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Intensivkurs Grammatik und Übersetzung Griechisch -

Deutsch (Sprachkurs (Intensivkurs))

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

4 schriftliche Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Gefestigte Grundkenntnisse der griechischen Grammatik und Formenlehre; Fähigkeit zu

ihrer Anwendung. Übersetzen und Analysieren einfacher griechischer Prosatexte.

6 C

Lehrveranstaltung: Grundübung Wortschatz und Texterschließung (Sprachkurs) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Gri.02-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.02-1: Basismodul Griechische Sprache I
English title: Ancient Greek Language I - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung des

Griechischen (mit Schwerpunkt auf Formenlehre und 'einfachem Satz') herangebildet.

Die Studierenden haben die Kompetenz, deutsche Formen und Einzelsätze in

das Griechisch der klassischen Prosa zu übertragen. Sie können grundlegende

Phänomene der griechischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes,

stilistisch sicheres Deutsch übersetzen. Zentrale Inhalte sind griechischer Grund-

und Aufbauwortschatz, griechische Formenlehre, Syntax und Stilistik des 'einfachen

Satzes'. Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte einfachen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Stilübung Unterstufe I

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Griechischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Fähigkeit zur Übersetzung einfacher deutscher Einzelsätze ins

klassische Griechisch.

3 C

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre I

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der griechischen

Syntax zu erklären, Verständnis für angemessene Wiedergabe aus dem Griechischen

ins Deutsche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

siehe Lehrveranstaltungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Gri.02-3 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.02-3: Basismodul Griechische Sprache II
English title: Ancient Greek Language II - Basic Module

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Griechischen (Formenlehre und Syntax des 'zusammengesetzten Satzes') auf

mittelschwerem Niveau herangebildet. Die Studierenden kennen die wesentlichen

Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen und haben die

Kompetenz, deutsche periodisierte Einzelsätze in das Griechisch der klassischen

Prosa zu übertragen. Sie können auch mittelschwere Phänomene der griechischen

Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen. Zentrale Inhalte sind griechischer Grund- und Aufbauwortschatz,

griechische Formenlehre, Syntax und Stilistik des 'zusammengesetzten Satzes'.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte mittelschweren Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Stilübung Unterstufe II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Griechischen, aktive sichere Beherrschung

der Formenlehre, Kenntnis der wesentlichen Unterschiede der griechischen Sprache

im Gegensatz zur deutschen, Fähigkeit zur Retroversion deutscher periodisierter

Einzelsätze ins klassische Griechisch.

3 C

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um mittelschwere Phänomene der griechischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die stilistisch sichere Wiedergabe aus dem

Griechischen ins Deutsche.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum, B.Gri.02-1 - Für Unterstil II wird Unterstil

I vorausgesetzt, für Gram Lek II wird Gram Lek I

vorausgesetzt

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Gri.03 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.03: Griechische Literatur I: Poesie
English title: Ancient Greek Literature I: Poetry - Basic Module

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul literaturwissenschaftliche Kompetenzen in

der griechischen Poetik und Poetologie anhand eines Überblickes über grundlegende

Gattungen und der vertiefenden Arbeit an repräsentativen Werken und Autoren

sowie intensiver Erarbeitung der formalen Grundlagen griechischen Dichtens. Sie

sind in der Lage, metrische Texte korrekt zu analysieren und sie prosodisch korrekt

vorzutragen sowie die Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren

und zu präsentieren. Zentrale Inhalte sind Gattungstypologie und Literaturgeschichte,

die wichtigen Versmaße und die Applikation der Methoden der griechischen Philologie

auf einen griechischen Dichtungstext. Untersuchungsgegenstände sind Texte der

griechischen Dichtung in ihren inhaltlichen und formal-metrischen Eigenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Griechischen Poesie (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Griechische Metrik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Drei Hausaufgaben zur Metrik (jeweils ca. 5 Minuten Vortrag), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung Griechische Metrik

Lehrveranstaltung: Seminar zur Griechischen Poesie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen Poetik und Poetologie,

Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der griechischen Dichtung;

zielsprachenorientierte Übersetzung einfacherer poetischer Texte;

Verständnis der formalen Grundlagen griechischen Dichtens, korrekte Analyse und

Vortrag metrischer Texte, Fähigkeit zur sprachkorrekten Übersetzung einfacherer

poetischer Texte.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Gri.04 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.04: Griechische Literatur II : Prosa
English title: Ancient Greek Literature II: Prose - Basic Module

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden formale und literaturwissenschaftliche

Kompetenz, Prosatexte unter Applikation der Methoden der griechischen Philologie

narratologisch und gattungstypologisch korrekt zu analysieren und in den

literaturgeschichtlichen Zusammenhang einzuordnen. Sie sind in der Lage, eigenständig

wissenschaftliche Recherchen zu führen, die Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens

zu kommunizieren und zu präsentieren. Zentrale Inhalte sind Werke und Autoren der

konstitutiven Gattungen sowie die formalen Grundlagen der Gattungen, Stilfiguren,

Gattungstypologie und Literaturgeschichte. Untersuchungsgegenstände sind Texte der

griechischen Prosa in ihren inhaltlichen und formalen Eigenschaften, Literaturrecherche,

Arbeitsschritte einer wissenschaftlichen Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens (Tutorium) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Griechischen Prosa (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar zur Griechischen Prosa (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der formalen Grundlagen griechischer Prosa und insbesondere von

Kunstprosa, Fähigkeit zur Textanalyse und -interpretation, Aufbereitung und

Kommunikation der Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens.

Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen Prosaliteratur,

Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der griechischen Prosa,

zielsprachenorientierte Übersetzung einfacherer prosaischer Texte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gri.05-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.05-1: Lateinische Literatur für Gräzisten
English title: Latin Literature for Students of Ancient Greek - Basic Module

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden Kenntnisse über die Nachbardisziplin der Latinistik erworben.

Die Studierenden vertiefen ihre lateinische Sprachkompetenz anhand der Lektüre

einfacherer lateinischer Texte (Übersetzung und Interpretation). Zentrale Inhalte sind

grundlegende Kenntnisse über die lateinische Literatur, besonders in Hinblick auf ihre

Bedeutung für die griechische Literatur, ferner die Kenntnis wichtiger Vertreter sowie

der Genese und Rolle der lateinischen Literatur. Untersuchungsgegenstände sind

lateinische Prosa- oder Dichtungstexte sowie die Geschichte der lateinischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Lateinischen Literatur (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüreübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Lateinische Sprachkompetenz (Übersetzung und Interpretation) für einfachere Texte,

Erkenntnis der Interdependenz griechischer und lateinischer Literatur, überblicksartige

Kenntnis der römischen Literatur, Kultur und Geschichte.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Gri.06c - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.06c: Altertumskunde - Sprachwissenschaft
English title: Classical and Ancient Studies - Linguistics

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden Kompetenzen im Bereich der

Sprachwissenschaft als wichtiger Nachbardisziplin der griechischen Philologie. Sie

haben Kenntnis über Methoden und Inhalte des Faches und sind in der Lage, diese

auf die griechische Sprache anzuwenden. Zentrale Inhalte sind die Allgemeine,

Vergleichende und Historische Sprachwissenschaft. Untersuchungsgegenstände sind

die historische Laut- und Formenlehre der lateinischen oder griechischen Sprache sowie

das historische und kulturelle Umfeld ihrer Entstehung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Übung zur Geschichte der griechischen bzw.

lateinischen Sprache

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung Sprachwissenschaft (ersatzweise Independent-

Study-Einheit) (Vorlesung)

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über Methoden und Inhalte der lateinischen oder griechischen

Sprachwissenschaft, Fähigkeit zur Anwendung dieser Techniken auf Texte der

jeweiligen Sprache.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gri.07 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.07: Griechische Literatur III
English title: Ancient Greek Literature III

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden umfassende Kompetenzen zur

Kontextualisierung griechischer Literatur. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse

intensiven wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren. Sie

können griechische Texte in ihrem literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen

Umfeld analysieren und in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche

einordnen. Zentrale Inhalte sind die konstitutiven Gattungen und Autoren und ihre

epochenspezifischen Merkmale. Untersuchungsgegenstände sind griechische Texte

anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur archaischen, klassischen, hellenistischen oder

kaiserzeitlichen Literatur (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 54.400 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur sprachlichen und inhaltlichen Analyse von griechischen Texten in ihrem

literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen Umfeld und zur Einordnung von

Texten in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche; Aufbereitung und

Präsentation der Ergebnisse der Kontextualisierungsfähigkeit in angemessener Form

9 C

Lehrveranstaltung: Griechische Vorlesung 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gri.04

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gri.08 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.08: Aufbaumodul Griechische Sprache
English title: Ancient Greek Language - Intermediate Module

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Griechischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen

und stilistischen Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Griechische der klassischen

Prosa zu übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der griechischen

Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen. Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der griechischen Syntax und

Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Stilübungen Oberstufe 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

aktive Beherrschung der griechischen Sprache in der Schrift; systematische Darstellung

stilistischer Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen;

Fähigkeit, vollständige Texte im Griechischen der klassischen Prosa zu verfassen

5 C

Lehrveranstaltung: Klausurenkurs Griechisch - Deutsch 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

schriftliche stilsichere Wiedergabe unbekannter mittelschwerer Texte aus Dichtung und

Prosa im Deutschen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gri.02-1, B.Gri.02-3

Für die Lehrveranstaltung "Griechischen Stilübungen

Oberstufe" wird die Lehrveranstaltung "Griechische

Stilübungen Unterstufe II" (aus dem Modul

02-3) vorausgesetzt; für den Klausurenkurs

"Griechisch-Deutsch" wird die Lehrveranstaltung

"Grammatikalische Lektüre II" (aus dem Modul 02-3)

vorausgesetzt.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Gri.08 - Version 5

30
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Modul B.Gri.09 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.09: Vermittlungskompetenz
English title: Didactic Competence

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, fachwissenschaftliche

Inhalte in ihrer Relevanz für den altsprachlichen Unterricht zu reflektieren und

altertumswissenschaftliche Inhalte zu vermitteln. Sie können diese angemessen

aufbereiten und allgemeinverständlich formulieren und sind in der Lage, die spezifischen

Belange des Unterrichtens zu berücksichtigen. Zentrale Inhalte sind Altertumskunde,

Fundamente des Wissenserwerbes und grundlegende Strategien zur Vermittlung

der Fachinhalte an Kinder und Jugendliche unter besonderer Berücksichtigung des

Forschungsstandes zu Heterogenität und Inklusion. Untersuchungsgegenstände sind

die materiellen Hinterlassenschaften des Altertums und die Fachdidaktik der Alten

Sprachen sowie allgemeine und spezifische Eigenschaften des Schulunterrichts.

Die Studierenden lernen darüber hinaus Formen der Lernstandsbestimmung und

Leistungsdiagnose sowie Konzepte zur Förderung von Sprachbewusstheit (auch unter

dem Aspekt von Mehrsprachigkeit) kennen und können sie auf Übungsmaterial zum

Spracherwerb anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

62 Stunden

Selbststudium:

118 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Es muss eine der beiden Modulprüfungen (Klausur oder Take Home Exam)

absolviert werden. Die angebotene Prüfungsform wird von den Dozierenden zu

Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.

Lehrveranstaltung: Fachdidaktische Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Reflexion fachwissenschaftlicher Inhalte in ihrer Relevanz für den altsprachlichen

Unterricht; Verständnis für spezifische Belange des Unterrichtens und der

Wissensvermittlung an Kinder und Jugendliche; Beherrschung grundlegender Techniken

der Kommunikation von Fachinhalten

6 C

Prüfung: Take Home Exam (max. 3000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Reflexion fachwissenschaftlicher Inhalte in ihrer Relevanz für den altsprachlichen

Unterricht; Verständnis für spezifische Belange des Unterrichtens und der

Wissensvermittlung an Kinder und Jugendliche; Beherrschung grundlegender Techniken

der Kommunikation von Fachinhalten

6 C

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Übung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (mind. zweitägig) (Exkursion)

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Gri.09 - Version 6

Deutsch Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Gri.10 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.10: Fachwissenschaftliches Modul:
Vermittlungskompetenz
English title: Didactic Competence (for Non-Teachers)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, altertumswissenschaftliche

Inhalte zu vermitteln. Sie können diese angemessen aufbereiten und

allgemeinverständlich formulieren und sind in der Lage, die spezifischen Belange

der Wissensvermittlung zu berücksichtigen. Zentrale Inhalte sind Altertumskunde,

Fundamente des Wissenserwerbes und grundlegende Strategien zur Kommunikation

der Fachinhalte. Untersuchungsgegenstände sind die materiellen Hinterlassenschaften

des Altertums sowie spezifische Eigenschaften des wissenschaftlichen Dialogs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

34 Stunden

Selbststudium:

56 Stunden

Lehrveranstaltung: Exkursion (mind. zweitägig)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zur Aufbereitung und anschaulichen, allgemein verständlichen Präsentation

altertumswissenschaftlicher Inhalte; Verständnis für spezifische Belange der

Wissensvermittlung und grundlegende Techniken der Kommunikation von Fachinhalten.

3 C

Lehrveranstaltung: vorbereitende Übung 1 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Gri.11/B.Lat.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.11/B.Lat.11: Antike Vorbilder späterer literarischer und
geistesgeschichtlicher Phänomene
English title: Ancient Models of Later Phenomena in Literature and Intellectual History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kompetenzen zur Nachwirkung

der antiken Literatur. Sie sind mit wichtigen Phänomenen derselben vertraut

und verstehen die Prozesse, die zu deren späterer Weiterentwicklung und

Neubearbeitung geführt haben. Sie sind in der Lage, Bezüge der europäischen Kultur

der Gegenwart zur Antike aufzuzeigen. Zentrale Inhalte sind die antike Literatur und

ihre Denk- und Darstellungsformen sowie ihre Wirkung auf die spätere Literatur.

Untersuchungsgegenstände sind antike Formen, Motive und Stoffe in ihrer späteren

literarischen und geistesgeschichtlichen Adaption und Rezeption.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Phänomene der griechisch-römischen Literatur und Kultur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Ergänzende Lektüreübung (antike griechische und lateinische

Texte in deutscher Übersetzung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit wichtigen Phänomenen der antiken Literatur; Kenntnis und Verständnis

von Prozessen, die zu ihrer späteren Weiterentwicklung geführt haben; Fähigkeit zur

Darstellung von Bezügen der europäischen Kultur der Gegenwart zur Antike

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

fünfmal in je sechs Semestern

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Gri.16/B.Lat.16 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.16/B.Lat.16: Texte der klassischen Antike in moderner
Bühnenaufführung
English title: Texts of Classical Antiquity on the Modern Stage

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch das erfolgreiche Bestehen dieses Moduls weisen die Studierenden nach, dass

sie in der Lage sind, antike Texte (vollständige Werke oder Werkauszüge) für die

Verwendung im Medium "Bühne" umzugestalten und umzuformulieren, so gewonnene

Adaptationen selbst szenisch darzustellen und basale performative Techniken effizient

vor einem Publikum anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Vom antiken Text zur modernen Inszenierung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (Inszenierung eines Theaterstücks; ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Szenische Präsentation einer Adaptation

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Gri.17 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.17: Aufbaumodul: Griechische Literatur im Überblick
English title: Overview of Ancient Greek Literature - Intermediate Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, griechische Literatur im

System zu begreifen und ihre Genese zu beschreiben.

Sie sind imstande, wesentliche Entwicklungslinien der griechischen Literatur

nachzuzeichnen und summarisch die wichtigsten Autoren und Gattungen zu

charakterisieren. Sie verfügen über bibliographische Kenntnis der heranzuziehenden

Erschließungsmittel (Textausgaben, Kommentierungen, epochale Sekundärliteratur) auf

dem jeweils aktuellen Forschungsstand. Sie können die literaturhistorisch produktiven

Phänomene griechischer Literatur benennen, historisch einordnen und in diskursiver

Form darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüre zur Literaturgeschichte (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Literaturgeschichte kompakt (Seminar) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur synoptischen Darstellung der wichtigsten Autoren und Gattungen der

griechischen Literatur mit Berücksichtigung der jeweiligen Erschließungsmittel auf

aktuellem Forschungsstand; Fähigkeit zur Einordnung literaturhistorisch produktiver

Elemente in die Gesamtentwicklung der griechischen Literatur.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.03 oder B.Gri.04

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.KBA.201p - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KBA.201p: Altertumskunde – Einführung in die Klassische
Archäologie I
English title: English title: Antiquity Studies – Introduction to Classical Archaeology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen Arbeitsgebiete und Geschichte der klassischen Archäologie,

• sind mit den Fragestellungen der klassischen Archäologie vertraut,

• verfügen über archäologisches Grundwissen über die antiken Kulturen,

• wissen um die historische Einbettung der antiken Kulturen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Klassische Archäologie I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an LV2 (Tutorium)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• die Arbeitsgebiete, Schlüsselmonumente, Methoden und Geschichte der

Klassischen Archäologie kennen.

6 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Klassische Archäologie I (Tutorium) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.MNL.302 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.302: Mittel- und neulateinische Literatur für
Kulturwissenschaftler*innen
English title: Latin Language of the Middle Ages and the Renaissance Era

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über überblickhafte kohärente Kenntnisse zu einem bestimmten

Themengebiet der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit,

• besitzen punktuell vertiefte Fertigkeiten bei der Lektüre und Erschließung zentraler

Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Sitzungsgestaltung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• analysieren literarische Texte des Mittelalters und/oder der Neuzeit auf einem

angemessenen wissenschaftlichen Niveau und reflektieren diese kritisch,

• nutzen erweiterte Textkenntnisse zentraler literarischer Texte zielgerichtet und

setzen diese an geeigneter Stelle in Beziehung,

• wenden wissenschaftliche Standards bei der Anfertigung einer Hausarbeit an,

• sind in der Lage, grundlegende literaturwissenschaftliche Arbeitstechniken und

Methoden in der Analyse einzelner Werke oder Autoren bestimmter Gattungen der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit anzuwenden,

• gebrauchen Kenntnisse zentraler literarischer Texte zielgerichtet und setzen diese

in Beziehung zueinander.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:
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Das Seminar kann durch die Lehrveranstaltung „Einführung in die lateinische Literatur des Mittelalters und

der Neuzeit“ ersetzt werden.
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Modul B.MNL.303 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.303: Mittel- und neulateinische Sprache für
Latinist*innen
English title: Latin Literature of the Middle Ages and the Renaissance Era

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über überblickhafte kohärente Kenntnisse zu einem bestimmten

Themengebiet sowie über sprachliche Besonderheiten der lateinischen Literatur

des Mittelalters und/oder der Neuzeit,

• besitzen punktuell vertiefte Fertigkeiten im Umgang von Lektüre und Erschließung

zentraler Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• übersetzen unter Berücksichtigung epochenspezifischer Kenntnisse der

Literaturproduktion lateinischer Texte des Mittelalters oder der Neuzeit

eigenständig und zielsprachenorientiert ins Deutsche.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Lektüreübung kann durch das Seminar „Einführung in die lateinischen Texte des Mittelalters und der

Neuzeit“ ersetzt werden.
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Modul SK.Gri.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Gri.01: Griechische Lektüre I
English title: Greek Reading I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz grundlegende

Phänomene der griechischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch

sicheres Deutsch übersetzen zu können.

Zentrale Inhalte sind griechischer Grund- und Aufbauwortschatz, griechische Syntax und

Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind griechische Prosatexte einfacheren Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Lektüre I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der griechischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die angemessene Wiedergabe aus dem

Griechischen ins Deutsche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Graecum

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang
"Kunstgeschichte" - zu Anlage II.24 der Prüfungs-

und Studienordnung für den Zwei-Fächer-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen I
21 Teil b/2011, S. 1375, zuletzt geändert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 9/2023 S. 255)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 34 C erfolgreich absolviert werden:

B.Kug.1-11: Grundlagen der Kunstgeschichte (8 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul......................... 5125

B.Kug.1-20: Kunsthistorische Terminologie (8 C, 4 SWS)................................................................5127

B.Kug.3-1: Exkursion (9 C, 2 SWS)..................................................................................................5137

B.Kug.3-7: Epochen und Gattungen (9 C, 4 SWS).......................................................................... 5141

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 32 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert
werden; eines der belegten Module muss B.Kug.2-11 oder B.Kug.2-12 sein, das andere
B.Kug.2-21 oder B.Kug.2-22:

B.Kug.2-11: Epochen 1: Mittelalter/Frühe Neuzeit (6 C, 4 SWS)................................................ 5129

B.Kug.2-12: Epochen 1: Mittelalter/Frühe Neuzeit (10 C, 4 SWS).............................................. 5130

B.Kug.2-21: Epochen 2: Moderne (6 C, 4 SWS).........................................................................5131

B.Kug.2-22: Epochen 2: Moderne (10 C, 4 SWS).......................................................................5132

b. Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert
werden; eines der belegten Module muss B.Kug.2-31 oder B.Kug.2-32 sein, das andere
B.Kug.2-41 oder B.Kug.2-42:

B.Kug.2-31: Gattungen 1: Malerei und Graphik (6 C, 4 SWS).................................................... 5133

B.Kug.2-32: Gattungen 1: Malerei und Graphik (10 C, 4 SWS).................................................. 5134

B.Kug.2-41: Gattungen 2: Skulptur und Architektur (6 C, 4 SWS).............................................. 5135

B.Kug.2-42: Gattungen 2: Skulptur und Architektur (10 C, 4 SWS)............................................ 5136

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs
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1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfachs "Kunstgeschichte" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt
18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Kug.3-4: Geschichte und Theorie der Künste (10 C, 4 SWS).......................................................5138

B.Kug.3-8: Schlüsselwerke der Kunstgeschichte (8 C, 2 SWS)....................................................... 5142

2. Berufsfeldbezogenes Profil

Studierende des Studienfachs "Kunstgeschichte" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt
18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Kug.3-6: Praxis der Kunstgeschichte (10 C, 2 SWS)....................................................................5140

B.Kug.3-8: Schlüsselwerke der Kunstgeschichte (8 C, 2 SWS)....................................................... 5142

3. Studienangebot im Optionalbereich

Folgendes Modul kann von Studierenden des Studienfachs "Kunstgeschichte" im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Optionalbereich) absolviert werden:

B.Kug.3-5: Individuelle Akzentsetzung (Kunstgeschichte) (4 C, 2 SWS)......................................... 5139

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

1. Schlüsselkompetenzangebote für Studierende aller Studiengänge

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

SK.Kug.01: Grundlagen der Bildwissenschaft (4 C, 2 SWS)............................................................5143

SK.Kug.02: Bildanalyse (4 C, 2 SWS).............................................................................................. 5144

SK.Kug.03: Geschichte der Bildmedien (4 C, 2 SWS)..................................................................... 5145

SK.Kug.04: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation (4 C, 2 SWS).............................................. 5146

SK.Kug.05: Technische und historische Grundlagen des digitalen Bildes (6 C, 4 SWS)..................5147

SK.Kug.06: Digitale Methoden der Bildforschung (4 C, 2 SWS)...................................................... 5148

2. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen

Es wird empfohlen, das Lehrangebot aus den Modulen der Schlüsselqualifikationen zur Aneignung
der folgenden Fähigkeiten zu nutzen: Kenntnisse der lateinischen Sprache, Kenntnisse einer
weiteren modernen Fremdsprache, Umgang mit dem Computer, Zeichnen oder Fotografieren sowie
Präsentationstechniken. Für Fähigkeiten im Umgang mit Objekten bietet sich besonders an, die
Schlüsselkompetenz-Module des Studienangebots "Objektkompetenzen: Materielle Kultur der
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Modul B.Kug.1-11 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.1-11: Grundlagen der Kunstgeschichte
English title: Basics in Art History

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die wichtigsten

Gegenstandsbereiche, Fragestellungen und Methoden des Faches Kunstgeschichte.

Die Absolvent*innen besitzen die Fähigkeit, die Grundlagen der kunsthistorischen

Beschreibung und Analyse sowie die in der Kunstgeschichte relevanten Techniken des

wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zu den Grundlagen der Kunstgeschichte

Die Vorlesung kann auch als integrative Vorlesung zur Bildanalyse zusammen mit dem

Fach Archäologie der Griechischen, Römischen und Byzantinischen Welt (Zwei-Fächer

B.A.) sowie Klassische Archäologie (M.A.) und Archäologie und Kunstgeschichte der

Spätantiken und Byzantinischen Welt (M.A.) abgehalten werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet 4 C

Lehrveranstaltung: Tutorium zu den Grundlagen der Kunstgeschichte

Inhalte:

Das Tutorium zur Vorlesung vertieft ausgewählte Inhalte der Vorlesung und gibt den

Studierenden weitere Lektüren zur Hand.

Lehrveranstaltung: Basisseminar zu den Grundlagen der Kunstgeschichte 2 SWS

Prüfung: Arbeitsaufgaben (Sammlung von Arbeitsergebnissen wie Bibliographie,

Kurzpräsentation, Bildbeschreibung, Thesenpapier, Exzerpt) oder äquivalente

Leistungen, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Basisseminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• kennen die wesentlichen Gegenstände, Fragen und Methoden des Faches

Kunstgeschichte,

• beherrschen die Fähigkeit zur kunsthistorischen Beschreibung und Analyse,

• wenden grundlegende Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens an.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Thimann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Kug.1-11 - Version 3

Maximale Studierendenzahl:

13
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Modul B.Kug.1-20 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.1-20: Kunsthistorische Terminologie
English title: Art-historical Terminology

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte

Kenntnisse fachspezifischer Terminologie (Architektur) und Methodik (Ikonographie).

Sie verfügen über die Kompetenz, Kunstwerke nach ihrer formalen und materiellen

Beschaffenheit, ihrer Herstellungstechnik, ihrem Erhaltungszustand und ihrer Funktion

zu beurteilen und dieses Sachwissen schriftlich sowie mündlich anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die in den jeweiligen Seminaren angebotene Prüfungsform (Klausur oder Referat) wird

von den Dozierenden zu Vorlesungsbeginn bekannt gegeben.

Lehrveranstaltung: Basisseminar zur Ikonographie 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Basisseminar

4 C

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Basisseminar

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar zur Architektur 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Basisseminar

4 C

Prüfung: Referat (ca. 25 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Basisseminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der Fachterminologie und Methodik für die Bildkünste und Architektur,

• Anwendung auf die Beschreibung und Analyse von Kunstwerken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Thimann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul B.Kug.1-20 - Version 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

13
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Modul B.Kug.2-11 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.2-11: Epochen 1: Mittelalter/Frühe Neuzeit
English title: Period I: The Middle Ages and Early Modern Period

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende, die dieses Modul erfolgreich abgeschlossen haben, können Kunstwerke

vom Mittelalter bis zum 18. Jahrhundert in ihrem politischen, sozialen und ideologischen

Kontext sowie ihrer Rezeption einordnen und interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zum Mittelalter oder zur frühen Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der Kunst vom Mittelalter bis ins 18. Jahrhundert

• Einordnung in die Kontexte sowie die Interpretation der Rezeption

6 C

Lehrveranstaltung: Seminar zum Mittelalter oder zur frühen Neuzeit 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

eines der Module B.Kug.1-11 oder B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

11
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Modul B.Kug.2-12 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.2-12: Epochen 1: Mittelalter/Frühe Neuzeit
English title: Period I: The Middle Ages and Early Modern Period

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende, die dieses Modul erfolgreich abgeschlossen haben, können Kunstwerke

vom Mittelalter bis zum 18. Jahrhundert in ihrem politischen, sozialen und ideologischen

Kontext sowie ihrer Rezeption einordnen und interpretieren. Sie haben ebenfalls gelernt,

ihre Kenntnisse strukturiert mündlich vorzutragen, in einer Diskussion zu verteidigen und

anschließend schriftlich darzulegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zum Mittelalter oder zur frühen Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Lehrveranstaltung: Seminar zum Mittelalter oder zur frühen Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der Kunst vom Mittelalter bis ins 18. Jahrhundert,

• Aufzeigen der logischen Gedankenführung und Prägnanz des mündlichen

Vortragens,

• Formulierung eines Textes.

Zugangsvoraussetzungen:

eines der Module B.Kug.1.11 oder B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

11
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Modul B.Kug.2-21 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.2-21: Epochen 2: Moderne
English title: Period II: Modern Art

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden die Fähigkeit, Kunstwerke

unterschiedlicher Gattungen der Kunst vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart

bestimmen, beschreiben und unterscheiden zu können, sie zu klassifizieren, zu

kategorisieren und in ihrem politischen, sozialen und ideologischen Kontext sowie ihrer

Rezeption historisch angemessen zu interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Moderne 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse der Kunst vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart.

6 C

Lehrveranstaltung: Seminar zur Moderne 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

eines der Module B.Kug. 1-11 oder B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

11
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Modul B.Kug.2-22 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.2-22: Epochen 2: Moderne
English title: Period II: Modern Art

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden die Fähigkeit, Kunstwerke

unterschiedlicher Gattungen der Kunst vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart

bestimmen, beschreiben und unterscheiden zu können, sie zu klassifizieren, zu

kategorisieren und in ihrem politischen, sozialen und ideologischen Kontext sowie

ihrer Rezeption historisch angemessen zu interpretieren. Ebenfalls können sie ihre

Kenntnisse strukturiert mündlich vortragen, in einer Diskussion verteidigen und

anschließend schriftlich darlegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Moderne 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Lehrveranstaltung: Seminar zur Moderne 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse der Kunst vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart, außerdem

Verbesserung der logischen Gedankenführung und Prägnanz des mündlichen

Vortragens und der Formulierung eines Textes.

Zugangsvoraussetzungen:

eines der Module B.Kug.1-11 oder B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

11
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Modul B.Kug.2-31 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.2-31: Gattungen 1: Malerei und Graphik
English title: Genres I: Painting and Prints

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

Kenntnisse in den Gattungen Malerei, Graphik, Mosaik, Fotografie und neue Medien

einschließlich ihrer gattungsspezifischen Fachdiskurse. Sie sind in der Lage,

wissenschaftliche Fragestellungen in diesen Gattungen zu analysieren und auch

komplexere Sachverhalte kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zu den zweidimensionalen Medien oder zu den

neuen Medien

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse der zweidimensionalen Medien (Malerei, Graphik,

Mosaik, Fotografie und neue Medien, auch im Bereich der angewandten Kunst)

6 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu den zweidimensionalen Medien oder zu den neuen

Medien

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

eines der Module B.Kug.1-11 oder B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Thimann

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

11
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Modul B.Kug.2-32 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.2-32: Gattungen 1: Malerei und Graphik
English title: Genres I: Painting and Prints

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

Kenntnisse in den Gattungen Malerei, Graphik, Mosaik, Fotografie und neue Medien

einschließlich ihrer gattungsspezifischen Fachdiskurse. Sie sind in der Lage,

wissenschaftliche Fragestellungen in diesen Gattungen im Rahmen von Referat

und schriftlicher Hausarbeit zu analysieren, ergebnisorientiert zu bearbeiten, zu

synthetisieren und komplexe Sachverhalte kritisch zu reflektieren. Ebenfalls können

sie ihre Kenntnisse strukturiert mündlich vortragen, in einer Diskussion verteidigen und

anschließend schriftlich darlegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zu den zweidimensionalen Medien oder zu den

neuen Medien

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu den zweidimensionalen Medien oder zu den neuen

Medien

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse der zweidimensionalen Medien (Malerei, Graphik, Mosaik,

Fotografie und neue Medien, auch im Bereich der angewandten Kunst), außerdem

Verbesserung der logischen Gedankenführung und Prägnanz des mündlichen

Vortragens und der Formulierung eines Textes.

Zugangsvoraussetzungen:

eines der Module B.Kug.1-11 oder B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Thimann

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

11
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Modul B.Kug.2-41 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.2-41: Gattungen 2: Skulptur und Architektur
English title: Genres II: Sculpture and Architecture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende, die dieses Modul erfolgreich abgeschlossen haben, besitzen die

Fähigkeit, methodisch folgerichtig skulpturale, architektonische und kunsthandwerkliche

Kunstwerke aus verschiedenen Epochen zu bestimmen, beschreiben und unterscheiden

zu können, sie zu klassifizieren, zu kategorisieren und historisch angemessen zu

interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Architektur oder zur Skulptur 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse der Architektur und der Skulptur, auch im Bereich der

angewandten Kunst.

6 C

Lehrveranstaltung: Seminar zur Architektur oder zur Skulptur 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

eines der Module B.Kug.1-11 oder B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

11
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Modul B.Kug.2-42 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.2-42: Gattungen 2: Skulptur und Architektur
English title: Genres II: Sculpture and Architecture

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende, die dieses Modul erfolgreich abgeschlossen haben, besitzen die

Fähigkeit, methodisch folgerichtig skulpturale, architektonische und kunsthandwerkliche

Kunstwerke aus verschiedenen Epochen bestimmen, beschreiben und unterscheiden

zu können, sie zu klassifizieren, zu kategorisieren und historisch angemessen zu

interpretieren. Ebenfalls können sie ihre Kenntnisse strukturiert mündlich vortragen, in

einer Diskussion verteidigen und anschließend schriftlich darlegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Architektur oder zur Skulptur 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Lehrveranstaltung: Seminar zur Architektur oder zur Skulptur 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 25 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte Kenntnisse der Architektur und der Skulptur, auch im Bereich der

angewandten Kunst, außerdem Verbesserung der logischen Gedankenführung und

Prägnanz des mündlichen Vortragens und der Formulierung eines Textes.

Zugangsvoraussetzungen:

eines der Module B.Kug.1-11 oder B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

11
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Modul B.Kug.3-1 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.3-1: Exkursion
English title: Field Trip

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage,

ihre Kenntnisse der Kunstgeschichte am Objekt anzuwenden und zu überprüfen.

Durch die genaue analytische Betrachtung des Originals verfügen sie über eine

schärfere Beobachtungsgabe und Kritikfähigkeit. In der Diskussion können die

Studierende ihre Meinung begründet verteidigen und sich mit Argumenten anderer

kritisch auseinandersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar, das in Verbindung mit einer Exkursion

angeboten wird

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Vertiefungsseminar; Teilnahme an einer wenigstens 7-

tägigen Exkursion; Kurzreferat im Rahmen der Exkursion

Prüfungsanforderungen:

Untersuchung von Kunstobjekten in ihrer räumlichen Einbindung und in ihrem historisch-

funktionalen Kontext, mit längerer Exkursion zu Originalen

9 C

Lehrveranstaltung: Exkursion (wenigstens 7 Tage)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Kug.1.11, B.Kug.1-20 und zwei der Module

B.Kug.2 - ... [Nummer]

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

22
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Modul B.Kug.3-4 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.3-4: Geschichte und Theorie der Künste
English title: History and Theory of the Arts

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

selbständig breitere fachliche Schwerpunkte zu erarbeiten, ihr Fachwissen in

ausgewählten Epochen oder Gattungen zu vertiefen und wissenschaftliche Probleme

vor diesem Hintergrund eigenständig zu erkennen, zu fokussieren und neue

Forschungsperspektiven zu entwickeln. Das Modul dient auch der Vorbereitung auf das

Masterstudium.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (themenunabhängig) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Wahl aus dem Vorlesungsangebot, Setzen von eigenen Schwerpunkten,

dadurch Vorbereitung auf das Masterstudium

4 C

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar (themenunabhängig) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Minuten) mit Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Wahl aus dem Seminarangebot, Setzen von eigenen Schwerpunkten,

dadurch Vorbereitung auf das Masterstudium

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

zwei Module B.Kug.1-11, B.Kug.1-20 und zwei der

Module B.Kug.2 - ... [Nummer]

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

22
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Modul B.Kug.3-5 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.3-5: Individuelle Akzentsetzung (Kunstgeschichte)
English title: Individual Research Projects

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Fähigkeit,

selbständig breitere fachliche Schwerpunkte zu erarbeiten, ihr Fachwissen in

ausgewählten Epochen oder Gattungen zu vertiefen und wissenschaftliche Probleme

vor diesem Hintergrund eigenständig zu erkennen, zu fokussieren und neue

Forschungsperspektiven zu entwickeln. Das Modul dient auch der Vorbereitung auf das

Masterstudium.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die in den jeweiligen Veranstaltungen angebotene Prüfungsform (Klausur oder Essay

bei Vorlesungen, Referat oder Portfolio bei Seminaren) wird von den Dozierenden zu

Vorlesungsbeginn bekannt gegeben.

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung (themenunabhängig) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), Essay (max. 6 Seiten), Referat (ca. 25 Min) oder

Portfolio (max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, sofern ein Seminar als Lehrveranstaltung ausgewählt wurde

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Wahl aus dem Lehrangebot, Setzen von eigenen Schwerpunkten,

dadurch Vorbereitung auf das Masterstudium

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Kug.1-11 und B.Kug.1-20

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse von Epochen und Gattungen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Thimann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

22
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Modul B.Kug.3-6 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.3-6: Praxis der Kunstgeschichte
English title: Art History Practice

10 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit dem Umgang

mit originalen Kunstobjekten vertraut und somit auf die praktische Anwendung der

Kompetenzen in bestimmten Berufsfeldern der Kunstgeschichte vorbereitet. Die

eigenständige Organisation eines Praktikums sowie die erfolgreiche Durchführung

desselben sind Voraussetzung für den erfolgreichen Abschluss des Moduls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

148 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar/Masterseminar vor Originalen oder zu den

Berufsfeldern der Kunstgeschichte

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Nachweis eines wenigstens 3-wöchigen

Praktikums (Anerkennung über Fachstudienberatung)

Prüfungsanforderungen:

Untersuchung des Originals, dient hier der praktischen Anwendbarkeit in bestimmten

Berufsfeldern der Kunstgeschichte; selbständiges Absolvieren eines Praktikums

10 C

Lehrveranstaltung: Praktikum zur Praxis der Kunstgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

zwei Module B.Kug.1-11, B.Kug.1-20 und zwei der

Module B.Kug.2 - ... [Nummer]

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anne-Katrin Sors

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul B.Kug.3-7 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.3-7: Epochen und Gattungen
English title: Periods and Genres

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, Kunstwerke

unterschiedlicher Gattungen epochal zu bestimmen, beschreiben und unterscheiden zu

können, sie zu kategorisieren und historisch angemessen zu interpretieren sowie die

Methodenreflexion zu vertiefen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zu epochen- oder gattungsspezifischen Themen 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar zu epochen- oder gattungsspezifischen

Themen

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Min.) mit Hausarbeit (max. 15 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Vertiefungsseminar

Prüfungsanforderungen:

Erweitertes Sachwissen, eventuell Anstreben von Spezialisierungen, Vertiefung der

Methodenreflexion

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

zwei Module B.Kug.1-11, B.Kug.1-20 und zwei der

Module B.Kug.2 - ... [Nummer]

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Thimann

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

22
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Modul B.Kug.3-8 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Kug.3-8: Schlüsselwerke der Kunstgeschichte
English title: Key Works in Art History

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Absolvent*innen exemplarische

Kunstobjekte aller Epochen - vom Mittelalter bis in die Gegenwart - und aller Gattungen

sowie Medien präzise bestimmen, klassifizieren und vergleichen. Sie sind in der Lage,

Einzelwerke anhand wichtiger Methoden und Theorien des Faches zu analysieren, zu

interpretieren und im historischen Kontext kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Schlüsselwerke der Kunstgeschichte (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies zu ausgewählten Kunstobjekten aller

Epochen und Gattungen

Prüfungsanforderungen:

Gegenstand der Prüfung werden von den Prüfenden ausgewählte Schlüsselwerke und

Schlüsseltexte der Kunstgeschichte sein. Die Werke sollen unter Berücksichtigung

zentraler Texte, Theorien oder Methoden in den historischen Kontext eingebettet

werden. Die Fragen richten sich auf Technik, Material, formale Gestaltung, Datierung,

Darstellungsinhalt (Ikonographie), Stellung innerhalb eines künstlerischen Œuvres

wie einer Kunstepoche sowie auf den historischen, sozialen wie (kirchen-) politischen

Hintergrund (z.B. Auftraggeber, Kunstmarkt, Akademien, Kirchenreformen,

Revolutionen).

Zugangsvoraussetzungen:

B.Kug.1-11, B.Kug.1-20 und zwei der Module

B.Kug.2 - ... [Nummer]

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

22
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Modul SK.Kug.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.01: Grundlagen der Bildwissenschaft
English title: Introduction to the Study of Visual Arts

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden durch Übung an

praktischen Beispielen und Lektüre grundlegender Literatur mit den theoretischen

Grundlagen und Zielen der Bildwissenschaft vertraut. Sie besitzen die Kompetenz,

bildwissenschaftliche Fragestellungen in ihren fachlichen Kontext zu stellen und die

theoretischen Erkenntnisse an praktischen Beispielen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Bildwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die theoretischen Grundlagen und Ziele der Bildwissenschaft an

praktischen Beispielen, Kenntnis grundlegender Literatur.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Kug.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.02: Bildanalyse
English title: Analysing Images

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls beherrschen die Studierenden durch

die Analyse konkreter Bildphänomene und die Vermittlung der Struktur visueller

Kommunikation eine angewandte Bildwissenschaft. Absolvent*innen sind in der

Lage, Bilder kritisch zu hinterfragen und die Produktionsbedingungen und mögliche

Manipulationszusammenhänge zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildanalyse 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Analyse konkreter Bildphänomene und der Struktur visueller Kommunikation,

Untersuchung der Produktionsbedingungen von Bildern.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Kug.03 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.03: Geschichte der Bildmedien
English title: History of Visual Media

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden, die das Modul erfolgreich abgeschlossen haben, kennen

die historischen Grundlagen des Bildes und seiner Medien. Sie besitzen die

Kompetenz zum Erkennen und Unterscheiden der Funktionsweise medialer

Kommunikation sowie die Fähigkeit, die Eigenschaften und Möglichkeiten visueller

Medien aus ihrer historischen Bedingtheit heraus zu begreifen und gegenwärtige

Transformationsprozesse neuer Bildmedien einzuordnen und zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte der Bildmedien 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der historischen Grundlagen des Bildes und seiner Medien, Kompetenz zum

Erkennen und Unterscheiden der Funktionsweise medialer Kommunikation aus ihrer

historischen Bedingtheit.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Kug.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.04: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation
English title: Digital Image Editing and Presentation

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit den technischen

Grundlagen des digitalen Bildes vertraut. Die Absolvent*innen verfügen durch die

Kenntnis der Theorie und Praxis der Digitaltechnik über die Kompetenz, digitale

Bilder im praktischen Zusammenhang zu produzieren, zu verarbeiten und in ihren

kommunikativen Eigenschaften zielgerichtet einzusetzen. Zudem ermöglicht es den

Studierenden den sachgerechten Umgang mit elektronischen Medien im Studium.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Theorie und Praxis der Digitaltechnik, dadurch Kompetenz, digitale Bilder

im praktischen Zusammenhang zu produzieren, zu verarbeiten und einzusetzen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Kug.05 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.05: Technische und historische Grundlagen des
digitalen Bildes
English title: Theory and History of Digital Images

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Da die Eigenschaften der digitalen Bildmedien sich sowohl aus ihrer

Entstehungsgeschichte, wie auch aus ihrer Anwendung vermitteln, sind die

Studierenden, die dieses Modul abgeschlossen haben, in der Lage, die Bildphänomene

der digitalen Medien und ihre kommunikativen Eigenschaften in deren historischen,

technischen und praktischen Dimensionen zu verstehen und zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitale Bildbearbeitung und Präsentation 2 SWS

Lehrveranstaltung: Geschichte der Bildmedien 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen sowie erfolgreiche digitale

Umsetzung der gestellten Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz, die Bildphänomene der digitalen Medien und ihre kommunikativen

Eigenschaften in deren historischen, technischen und praktischen Dimension zu

verstehen und zu nutzen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.Kug.06 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Kug.06: Digitale Methoden der Bildforschung
English title: Digital Methods of Image Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Grundlagen, Verfahren und Methoden computergestützter Forschung am Bild unter

Einbezug der universitären Sammlungsdatenbank als digitaler Ressource sind die

zentralen Themen dieses Moduls.

Nach erfolgreicher Absolvierung dieses Moduls sind die Studierenden in der Lage

• die Bedingungen und Voraussetzungen digitaler Forschung am Bild zu kennen

(hierzu zählen z.B. die digitale Erfassung und Erschließung von Bildern),

• souverän mit digital vorliegenden Forschungsdaten umzugehen und sind mit

für den Bildbereich relevanten Verfahren digitaler Forschungspraxis vertraut

(hierzu zählen z.B. die Annotation und Verknüpfung von Bildern, die Auswertung

von Bildmetadaten oder Techniken der Bildverarbeitung für eine automatisierte

Bildanalyse),

• die zentrale Methoden der digitalen Bildforschungspraxis zu verstehen und können

diese auf eigene Fragestellungen beispielhaft anwenden (hierzu zählen z.B.

Ansätze zur vergleichenden Untersuchung großer Bilddatensammlungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu ausgewählten Methoden der digitalen Forschung

am Bild

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie ausgewählte computergestützte

Herangehensweisen an Bilder kennen, anwenden und reflektieren können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Luchterhandt, Prof. Dr. Michael

Thimann, Prof. Dr. Margarete Vöhringer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.AG.41 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AG.41: Basismodul: Altertumskunde Alte Geschichte
English title: Basic Studies: Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden die

grundlegenden Kenntnisse im Bereich der Alten Geschichte, in griechischer und/

oder römischer Geschichte in ihren jeweiligen Zeitabschnitten (z.B. Archaik, Klassik,

Hellenismus, römische Republik, römische Kaiserzeit, Spätantike). Sie kennen

verschiedene für die Alte Geschichte relevante geschichtswissenschaftliche Teilbereiche

(z.B. antike Politik-, Militär-, Religions-, Regionen-, Personen- und Wirtschafts-

und Sozialgeschichte) und deren grundlegende Methoden. Sie sind in der Lage

ihre Kenntnisse grundsätzlich wiederzugeben. Sie erwerben mit einer allgemeinen

Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten sowie in die Interpretation

antiker Quellen die grundlegenden geschichtswissenschaftlichen Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

mündliche Präsentation (ca. 20 Minuten)

6 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die griechische Geschichte oder Einführung

in die römische Geschichte oder Vorlesung zur griechischen oder römischen

Geschichte

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Prüfung grundlegende Kenntnisse der Alten

Geschichte, in griechischer und/oder römischer Geschichte, nach und zeigen, dass sie

ihre Kenntnisse wiedergeben, geschichtswissenschaftlich arbeiten sowie antike Quellen

grundsätzlich interpretieren und die erlernten Methoden und Kenntnisse anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Susanne Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Gri.11/B.Lat.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.11/B.Lat.11: Antike Vorbilder späterer literarischer und
geistesgeschichtlicher Phänomene
English title: Ancient Models of Later Phenomena in Literature and Intellectual History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kompetenzen zur Nachwirkung

der antiken Literatur. Sie sind mit wichtigen Phänomenen derselben vertraut

und verstehen die Prozesse, die zu deren späterer Weiterentwicklung und

Neubearbeitung geführt haben. Sie sind in der Lage, Bezüge der europäischen Kultur

der Gegenwart zur Antike aufzuzeigen. Zentrale Inhalte sind die antike Literatur und

ihre Denk- und Darstellungsformen sowie ihre Wirkung auf die spätere Literatur.

Untersuchungsgegenstände sind antike Formen, Motive und Stoffe in ihrer späteren

literarischen und geistesgeschichtlichen Adaption und Rezeption.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Phänomene der griechisch-römischen Literatur und Kultur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Ergänzende Lektüreübung (antike griechische und lateinische

Texte in deutscher Übersetzung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit wichtigen Phänomenen der antiken Literatur; Kenntnis und Verständnis

von Prozessen, die zu ihrer späteren Weiterentwicklung geführt haben; Fähigkeit zur

Darstellung von Bezügen der europäischen Kultur der Gegenwart zur Antike

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

fünfmal in je sechs Semestern

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul B.Gri.16/B.Lat.16 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.16/B.Lat.16: Texte der klassischen Antike in moderner
Bühnenaufführung
English title: Texts of Classical Antiquity on the Modern Stage

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch das erfolgreiche Bestehen dieses Moduls weisen die Studierenden nach, dass

sie in der Lage sind, antike Texte (vollständige Werke oder Werkauszüge) für die

Verwendung im Medium "Bühne" umzugestalten und umzuformulieren, so gewonnene

Adaptationen selbst szenisch darzustellen und basale performative Techniken effizient

vor einem Publikum anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Vom antiken Text zur modernen Inszenierung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (Inszenierung eines Theaterstücks; ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Szenische Präsentation einer Adaptation

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.KBA.201p - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KBA.201p: Altertumskunde – Einführung in die Klassische
Archäologie I
English title: English title: Antiquity Studies – Introduction to Classical Archaeology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen Arbeitsgebiete und Geschichte der klassischen Archäologie,

• sind mit den Fragestellungen der klassischen Archäologie vertraut,

• verfügen über archäologisches Grundwissen über die antiken Kulturen,

• wissen um die historische Einbettung der antiken Kulturen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Klassische Archäologie I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an LV2 (Tutorium)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• die Arbeitsgebiete, Schlüsselmonumente, Methoden und Geschichte der

Klassischen Archäologie kennen.

6 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Klassische Archäologie I (Tutorium) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Lat.01 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.01: Basismodul: Grundlagen des Lateinstudiums
English title: Introduction to Latin Literature and Philology - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenzen, durch die die

Grundlagen der Latinistik konstituiert werden: Sie besitzen gefestigte Grundkenntnisse

der lateinischen Formenlehre und Grammatik und haben die Kompetenz, sie in

praktischer Übung anzuwenden. Sie sind sicher im Übersetzen und Analysieren

einfacherer lateinischer Prosatexte und in der Lage, das methodische Instrumentarium

der lateinischen Philologie auf elementare Problemfälle anzuwenden. Zentrale Inhalte

sind Phonetik, Flexion, Wortschatz und Syntax der lateinischen Sprache, Methoden der

Texterschließung, sprachgenaues Übersetzen vom Lateinischen ins Deutsche.

Untersuchungsgegenstände sind die wissenschaftlich durchdrungene Grammatik der

lateinischen Sprache und einfachere lateinische Prosatexte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Intensivkurs Grammatik und Übersetzung Latein - Deutsch 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

4 schriftliche Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Gefestigte Grundkenntnisse der lateinischen Grammatik und Formenlehre; Fähigkeit zu

ihrer Anwendung. Übersetzen und Analysieren einfacher lateinischer Prosatexte.

6 C

Lehrveranstaltung: Grundübung Wortschatz und Texterschließung (Sprachkurs) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Lat.02-1 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.02-1: Basismodul: Lateinische Sprache I
English title: Latin Language II - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung des

Lateinischen (mit Schwerpunkt auf Formenlehre und 'einfachem Satz') herangebildet.

Die Studierenden haben die Kompetenz, deutsche Formen und Einzelsätze in das

Latein der klassischen Prosa zu übertragen. Sie können grundlegende Phänomene der

lateinischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und

Stilistik des 'einfachen Satzes'.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache und

Formenlehre im unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte einfacheren

Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Stilübungen Unterstufe I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Lateinischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Fähigkeit zur Übersetzung einfacher deutscher Einzelsätze ins

klassische Latein.

3 C

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der lateinischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die angemessene Wiedergabe aus dem

Lateinischen ins Deutsche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum, B.Lat.01: Für Gram Lek I wird Latinum

vorausgesetzt, für Unterstil I wird B.Lat.01

vorausgesetzt

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Modul B.Lat.02-1 - Version 5

Zugangsvoraussetzung B.Lat.01 gilt nicht für Studierende von anderen Fächern, die das Modul importieren.
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Modul B.Lat.02-3 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.02-3: Basismodul: Lateinische Sprache II
English title: Latin Language II - Basic Module

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Lateinischen (Formenlehre und Syntax des 'zusammengesetzten Satzes') auf

mittelschwerem Niveau herangebildet. Die Studierenden kennen die wesentlichen

Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen und haben die

Kompetenz, deutsche periodisierte Einzelsätze in das Latein der klassischen Prosa

zu übertragen. Sie können auch mittelschwere Phänomene der lateinischen Syntax

adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und

Stilistik des 'zusammengesetzten Satzes'.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache und

Formenlehre im unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte mittelschweren

Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Stilübungen Unterstufe II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Lateinischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Kenntnis der wesentlichen Unterschiede der lateinischen

Sprache im Gegensatz zur deutschen, Fähigkeit zur Übersetzung deutscher

periodisierter Einzelsätze ins klassische Latein

3 C

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um mittelschwere Phänomene der lateinischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die stilistisch sichere Wiedergabe aus dem

Lateinischen ins Deutsche

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum, B.Lat.01, B.Lat.02-1: Für Unterstil II wird

Unterstil I vorausgesetzt, für Gram Lek II wird Gram

Lek I vorausgesetzt

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V12-SoSe23 Seite 5162



Modul B.Lat.02-3 - Version 1

40

Bemerkungen:

Zugangsvoraussetzung B.Lat.01 gilt nicht für Studierende von anderen Fächern, die das Modul importieren.
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Modul B.Lat.03 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.03: Basismodul: Lateinische Literatur I: Poesie
English title: Latin Literature I: Poetry - Basic Module

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul literaturwissenschaftliche Kompetenzen

in der lateinischen Poetik und Poetologie anhand eines Überblickes über grundlegende

Gattungen und der vertiefenden Arbeit an repräsentativen Werken und Autoren sowie

intensiver Erarbeitung der formalen Grundlagen lateinischen Dichtens. Sie sind in der

Lage, metrische Texte korrekt zu analysieren und sie prosodisch korrekt vorzutragen.

Zentrale Inhalte sind Gattungstypologie und Literaturgeschichte, die wichtigen

Versmaße und die Applikation der Methoden der lateinischen Philologie auf einen

lateinischen Dichtungstext.

Untersuchungsgegenstände sind Texte der lateinischen Dichtung in ihren inhaltlichen

und formal-metrischen Eigenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Lateinischen Poesie (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung Lateinische Metrik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Drei Hausaufgaben zur Metrik (jeweils ca. 5 Minuten Vortrag), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung Lateinische Metrik

Lehrveranstaltung: Seminar zur Lateinischen Poesie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der formalen Grundlagen lateinischen Dichtens, korrekte Analyse und

Vortrag metrischer Texte, Fähigkeit zur sprachkorrekten Übersetzung einfacherer

poetischer Texte.

Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der lateinischen Poetik und Poetologie,

Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der lateinischen Dichtung.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum, B.Lat.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50

Bemerkungen:
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Zugangsvoraussetzung B.Lat.01 gilt nicht für Studierende von anderen Fächern, die das Modul importieren.
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Modul B.Lat.04 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.04: Basismodul: Lateinische Literatur II: Prosa
English title: Latin Literature II: Prose - Basic Module

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden formale und literaturwissenschaftliche

Kompetenz, Prosatexte unter Applikation der Methoden der lateinischen Philologie

narratologisch und gattungstypologisch korrekt zu analysieren und in den

literaturgeschichtlichen Zusammenhang einzuordnen. Sie sind in der Lage, eigenständig

wissenschaftliche Recherchen zu führen, die Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens

zu kommunizieren und zu präsentieren.

Zentrale Inhalte sind Werke und Autoren der konstitutiven Gattungen sowie die formalen

Grundlagen der Gattungen, Stilfiguren, Gattungstypologie und Literaturgeschichte.

Untersuchungsgegenstände sind Texte der lateinischen Prosa in ihren inhaltlichen und

formalen Eigenschaften, Literaturrecherche, Arbeitsschritte einer wissenschaftlichen

Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Lateinischen Prosa (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens (Tutorium) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung zur lateinischen Prosa (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der formalen Grundlagen lateinischer Prosa und insbesondere von

Kunstprosa, Fähigkeit zur Textanalyse und -interpretation, Aufbereitung und

Kommunikation der Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens.

Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der lateinischen Prosaliteratur,

Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der lateinischen Prosa,

zielsprachenorientierte Übersetzung einfacherer prosaischer Texte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum, B.Lat.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Zugangsvoraussetzung B.Lat.01 gilt nicht für Studierende von anderen Fächern, die das Modul importieren.
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Modul B.Lat.05-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.05-1: Basismodul: Griechische Literatur für Latinisten
English title: Greek Literature for Students of Latin - Basic Module

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden Kenntnisse über die Nachbardisziplin der Gräzistik erworben.

Die Studierenden vertiefen ihre griechische Sprachkompetenz anhand der Lektüre

einfacherer griechischer Texte (Textverständnis und Interpretation).

Zentrale Inhalte sind grundlegende Kenntnisse über die griechische Literatur, besonders

in Hinblick auf ihre Bedeutung für die lateinische Literatur, ferner die Kenntnis wichtiger

Vertreter sowie der Genese und Rolle der griechischen Literatur.

Untersuchungsgegenstände sind griechische Prosa- oder Dichtungstexte sowie die

Geschichte der griechischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung zur Griechischen Literatur (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüreübung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Griechische Sprachkompetenz (Textverständnis und Interpretation) für einfachere Texte,

Erkenntnis der Interdependenz griechischer und lateinischer Literatur, überblicksartige

Kenntnis der griechischen Literatur, Kultur und Geschichte.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Lat.06c - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.06c: Altertumskunde - Sprachwissenschaft
English title: Classical and Ancient Studies - Linguistics

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden Kompetenzen im Bereich der

Sprachwissenschaft als wichtiger Nachbardisziplin der lateinischen Philologie. Sie

haben Kenntnis über Methoden und Inhalte des Faches und sind in der Lage, diese auf

die lateinische Sprache anzuwenden.

Zentrale Inhalte sind die Allgemeine, Vergleichende und Historische

Sprachwissenschaft.

Untersuchungsgegenstände sind die historische Laut- und Formenlehre der lateinischen

oder griechischen Sprache sowie das historische und kulturelle Umfeld ihrer

Entstehung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Übung zur Geschichte der griechischen bzw.

lateinischen Sprache (Übung, Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung Sprachwissenschaft (ersatzweise Independent-

Study-Einheit) (Selbstlernkurs)

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über Methoden und Inhalte der lateinischen oder griechischen

Sprachwissenschaft, Fähigkeit zur Anwendung dieser Techniken auf Texte der

jeweiligen Sprache.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Lat.07 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.07: Lateinische Literatur III
English title: Latin Literature III - Intermediate Module

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden umfassende Kompetenzen zur

Kontextualisierung lateinischer Literatur. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse intensiven

wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren. Sie können

lateinische Texte in ihrem literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen Umfeld

analysieren und in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche einordnen.

Zentrale Inhalte sind die konstitutiven Gattungen und Autoren und ihre

epochenspezifischen Merkmale.

Untersuchungsgegenstände sind lateinische Texte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur archaischen, klassischen oder kaiserzeitlichen

Literatur (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 54.400 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur sprachlichen und inhaltlichen Analyse von lateinischen Texten in ihrem

literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen Umfeld und zur Einordnung von

Texten in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche; Aufbereitung und

Präsentation der Ergebnisse der Kontextualisierungsfähigkeit in angemessener Form.

9 C

Lehrveranstaltung: Lateinische Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

B.Lat.03, B.Lat.04

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Lat.08 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.08: Aufbaumodul: Lateinische Sprache
English title: Latin Language - Intermediate Module

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Lateinischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen

und stilistischen Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Latein der klassischen Prosa zu

übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der lateinischen Syntax

adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der lateinischen Syntax und Stilistik.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Stilübungen Oberstufe (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

aktive Beherrschung der lateinischen Sprache in der Schrift; systematische Darstellung

stilistischer Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen;

Fähigkeit, vollständige Texte im Latein der klassischen Prosa zu verfassen

5 C

Lehrveranstaltung: Klausurenkurs Latein - Deutsch (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche stilsichere Wiedergabe unbekannter mittelschwerer Texte aus Dichtung und

Prosa im Deutschen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Lat.02-1, B.Lat.02-3

Für die Lehrveranstaltung "Lateinische Stilübungen

Oberstufe" wird die Lehrveranstaltung "Lateinische

Stilübungen Unterstufe II" (aus dem Modul

02-3) vorausgesetzt; für den Klausurenkurs

"Lateinisch-Deutsch" wird die Lehrveranstaltung

"Grammatikalische Lektüre II" (aus dem Modul 02-3)

vorausgesetzt.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul B.Lat.09 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.09: Vermittlungskompetenz
English title: Didactic Competence

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, fachwissenschaftliche

Inhalte in ihrer Relevanz für den altsprachlichen Unterricht zu reflektieren und

altertumswissenschaftliche Inhalte zu vermitteln. Sie können diese angemessen

aufbereiten und allgemeinverständlich formulieren und sind in der Lage, die spezifischen

Belange des Unterrichtens zu berücksichtigen.

Zentrale Inhalte sind Altertumskunde, Fundamente des Wissenserwerbes und

grundlegende Strategien zur Vermittlung der Fachinhalte an Kinder und Jugendliche

unter besonderer Berücksichtigung des Forschungsstandes zu Heterogenität und

Inklusion.

Untersuchungsgegenstände sind die materiellen Hinterlassenschaften des Altertums

und die Fachdidaktik der Alten Sprachen sowie allgemeine und spezifische

Eigenschaften des Schulunterrichts. Die Studierenden lernen darüber hinaus Formen

der Lernstandsbestimmung und Leistungsdiagnose sowie Konzepte zur Förderung von

Sprachbewusstheit (auch unter dem Aspekt von Mehrsprachigkeit) kennen und können

sie auf Übungsmaterial zum Spracherwerb anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

62 Stunden

Selbststudium:

118 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Es muss eine der beiden Modulprüfungen (Klausur oder Take Home Exam) absolviert

werden. Die angebotene Prüfungsform wird von den Dozierenden zu Vorlesungsbeginn

bekannt gegeben.

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Übung (Übung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (mind. zweitägig) (Exkursion)

Lehrveranstaltung: Fachdidaktische Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Reflexion fachwissenschaftlicher Inhalte in ihrer Relevanz für den altsprachlichen

Unterricht; Verständnis für spezifische Belange des Unterrichtens und der

Wissensvermittlung an Kinder und Jugendliche; Beherrschung grundlegender Techniken

der Kommunikation von Fachinhalten

Aufbereitung und anschauliche, allgemein verständliche Präsentation

altertumswissenschaftlicher Inhalte.

6 C

Prüfung: Take Home Exam (max. 3000 Wörter)

Prüfungsanforderungen:

Reflexion fachwissenschaftlicher Inhalte in ihrer Relevanz für den altsprachlichen

Unterricht; Verständnis für spezifische Belange des Unterrichtens und der

Wissensvermittlung an Kinder und Jugendliche; Beherrschung grundlegender Techniken

der Kommunikation von Fachinhalten

6 C
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Modul B.Lat.09 - Version 6

Aufbereitung und anschauliche, allgemein verständliche Präsentation

altertumswissenschaftlicher Inhalte.

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Lat.10 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.10: Vermittlungskompetenz (Nicht-Lehramt)
English title: Didactic Competence (for Non-Teachers)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, altertumswissenschaftliche

Inhalte zu vermitteln. Sie können diese angemessen aufbereiten und

allgemeinverständlich formulieren und sind in der Lage, die spezifischen Belange der

Wissensvermittlung zu berücksichtigen.

Zentrale Inhalte sind Altertumskunde, Fundamente des Wissenserwerbes und

grundlegende Strategien zur Kommunikation der Fachinhalte.

Untersuchungsgegenstände sind die materiellen Hinterlassenschaften des Altertums

sowie spezifische Eigenschaften des wissenschaftlichen Dialogs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

34 Stunden

Selbststudium:

56 Stunden

Lehrveranstaltung: Exkursion (mind. zweitägig) (Exkursion)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zur Aufbereitung und anschaulichen, allgemein verständlichen Präsentation

altertumswissenschaftlicher Inhalte; Verständnis für spezifische Belange der

Wissensvermittlung und grundlegende Techniken der Kommunikation von Fachinhalten.

3 C

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Übung (Übung) 1 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Lat.12 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.12: Grundkenntnisse Latein
English title: Elementary Latin Course

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

• die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu

bestimmen

• die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre,

Nominalformen des Verbs, Tempora, Modi)

• Gliedsätze zu analysieren

• einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Caesar oder vergleichbaren

Autoren anzuwenden, um leichte Texte ins Deutsche zu übersetzen

• metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden

Kurses (Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung von Konjugationen und Deklinationen; Kompetenz,

einfache Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu analysieren;

Beherrschung eines Grundwortschatzes aus Caesar oder vergleichbaren Autoren;

Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

SWS: 80 Stunden insgesamt
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Modul B.Lat.13 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.13: Intensivkurs Latein I
English title: Intensive Latin Course I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

- die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen,

- einen auf Caesar oder vergleichbaren Autoren basierenden Wortschatz zur

Übersetzung zu nutzen

- Caesar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und

sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu

analysieren; Beherrschung eines systematischen Grundwortschatzes aus Caesar oder

vergleichbaren Autoren; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus

Caesar oder anderen mittelschweren Prosatexten; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.12 bzw. Grundkenntnisse Latein

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:
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Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-

GOFAK: Klausur von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten
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Modul B.Lat.14 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.14: Intensivkurs Latein II
English title: Intensive Latin Course II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- konstituierende Lautgesetze des Lateinischen zu erläutern

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu erklären und

anzuwenden

- Stilmittel zu analysieren

- Lexik und Phraseologie Caesars oder vergleichbarer Autoren sowie einen auf Cicero

oder vergleichbaren Autoren basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

- Cicero oder vergleichbare Autoren grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins

Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und nichtflektierenden

Sprache zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes sowie Stilmittel

zu analysieren; Beherrschung von Lexik und Phraseologie Caesars oder vergleichbarer

Autoren und eines systematischen Wortschatzes aus Cicero oder vergleichbaren

Autoren; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus Cicero oder

vergleichbaren Autoren; Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.13 bzw. Kleines Latinum

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Latinumsprüfung gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur

von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten.
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Modul B.Lat.17 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.17: Aufbaumodul: Lateinische Literatur im Überblick
English title: Overview of Latin Literature - Intermediate Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, lateinische Literatur im

System zu begreifen und ihre Genese zu beschreiben.

Sie sind imstande, wesentliche Entwicklungslinien der lateinischen Literatur

nachzuzeichnen und summarisch die wichtigsten Autoren und Gattungen zu

charakterisieren. Sie verfügen über bibliographische Kenntnis der heranzuziehenden

Erschlie?ungsmittel (Textausgaben, Kommentierungen, epochale Sekundärliteratur) auf

dem jeweils aktuellen Forschungsstand. Sie können die literaturhistorisch produktiven

Phänomene lateinischer Literatur benennen, historisch einordnen und in diskursiver

Form darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturgeschichte kompakt (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre zur Literaturgeschichte (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur synoptischen Darstellung der wichtigsten Autoren und Gattungen der

lateinischen Literatur mit Berücksichtigung der jeweiligen Erschliessungsmittel auf

aktuellem Forschungsstand; Fähigkeit zur Einordnung literaturhistorisch produktiver

Elemente in die Gesamtentwicklung der lateinischen Literatur.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenz, lateinische Literatur im

System zu begreifen und ihre Genese zu beschreiben.

Sie sind imstande, wesentliche Entwicklungslinien der lateinischen Literatur

nachzuzeichnen und summarisch die wichtigsten Autoren und Gattungen zu

charakterisieren. Sie verfügen über bibliographische Kenntnis der heranzuziehenden

Erschliessungsmittel (Textausgaben, Kommentierungen, epochale Sekundärliteratur)

auf dem jeweils aktuellen Forschungsstand. Sie können die literaturhistorisch

produktiven Phänomene lateinischer Literatur benennen, historisch einordnen und in

diskursiver Form darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.03 oder B.Lat.04

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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20
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Modul B.MNL.302 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.302: Mittel- und neulateinische Literatur für
Kulturwissenschaftler*innen
English title: Latin Language of the Middle Ages and the Renaissance Era

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über überblickhafte kohärente Kenntnisse zu einem bestimmten

Themengebiet der lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit,

• besitzen punktuell vertiefte Fertigkeiten bei der Lektüre und Erschließung zentraler

Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Sitzungsgestaltung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• analysieren literarische Texte des Mittelalters und/oder der Neuzeit auf einem

angemessenen wissenschaftlichen Niveau und reflektieren diese kritisch,

• nutzen erweiterte Textkenntnisse zentraler literarischer Texte zielgerichtet und

setzen diese an geeigneter Stelle in Beziehung,

• wenden wissenschaftliche Standards bei der Anfertigung einer Hausarbeit an,

• sind in der Lage, grundlegende literaturwissenschaftliche Arbeitstechniken und

Methoden in der Analyse einzelner Werke oder Autoren bestimmter Gattungen der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit anzuwenden,

• gebrauchen Kenntnisse zentraler literarischer Texte zielgerichtet und setzen diese

in Beziehung zueinander.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V12-SoSe23 Seite 5182



Modul B.MNL.302 - Version 1

Das Seminar kann durch die Lehrveranstaltung „Einführung in die lateinische Literatur des Mittelalters und

der Neuzeit“ ersetzt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.303: Mittel- und neulateinische Sprache für
Latinist*innen
English title: Latin Literature of the Middle Ages and the Renaissance Era

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• verfügen über überblickhafte kohärente Kenntnisse zu einem bestimmten

Themengebiet sowie über sprachliche Besonderheiten der lateinischen Literatur

des Mittelalters und/oder der Neuzeit,

• besitzen punktuell vertiefte Fertigkeiten im Umgang von Lektüre und Erschließung

zentraler Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• übersetzen unter Berücksichtigung epochenspezifischer Kenntnisse der

Literaturproduktion lateinischer Texte des Mittelalters oder der Neuzeit

eigenständig und zielsprachenorientiert ins Deutsche.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Lektüreübung kann durch das Seminar „Einführung in die lateinischen Texte des Mittelalters und der

Neuzeit“ ersetzt werden.
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Modul SK.Lat.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Lat.01: Lateinische Lektüre I
English title: Latin Reading I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz grundlegende

Phänomene der lateinischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch

sicheres Deutsch übersetzen zu können.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und

Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind lateinische Prosatexte einfacheren Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Lektüre I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der lateinischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die angemessene Wiedergabe aus dem

Lateinischen ins Deutsche.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Latinum

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Mathematik"
- zu Anlage II.27 der Prüfungs- und

Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-
Studiengang (Amtliche Mitteilungen I Nr. 21
Teil b/2011 S. 1419, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 49/2019 S. 1169)
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B.Mat.0025: Methoden der Analysis II........................................................................................................5200

B.Mat.0026: Geometrie............................................................................................................................... 5202
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B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik für das lehramtbezogene Profil am Beispiel der
Sammlung Mathematischer Modelle und Instrumente................................................................................5210

B.Mat.0720: Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen)...................................................................5212

B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren.............................................................................5214
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B.Mat.1200: Algebra....................................................................................................................................5218

B.Mat.1300: Numerische lineare Algebra................................................................................................... 5220
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Orientierungsmodule Mathematik

Es müssen folgende zwei Orientierungsmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0011: Analysis I (9 C, 6 SWS)................................................................................................5192

B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I (9 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul......5194

2. Basismodule Analysis

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0021: Analysis II (9 C, 6 SWS)...............................................................................................5196

B.Mat.0025: Methoden der Analysis II (9 C, 6 SWS)....................................................................... 5200

3. Basismodule Geometrie

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 6 C erfolgreich
absolviert werden; wird das Modul B.Mat.0022 erfolgreich absolviert, so werden 3 C dem
Professionalisierungsbereich zugerechnet:

B.Mat.0022: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II (9 C, 6 SWS).......................................5198

B.Mat.0026: Geometrie (6 C, 4 SWS).............................................................................................. 5202

4. Reine Mathematik

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werde:

B.Mat.0030: Gewöhnliche Differenzialgleichungen (9 C, 6 SWS).................................................... 5204

B.Mat.1100: Analysis auf Mannigfaltigkeiten (9 C, 6 SWS)..............................................................5216

B.Mat.1200: Algebra (9 C, 6 SWS)...................................................................................................5218

B.Mat.2100: Partielle Differenzialgleichungen (9 C, 6 SWS)............................................................ 5224

B.Mat.2110: Funktionalanalysis (9 C, 6 SWS)..................................................................................5226

B.Mat.2120: Funktionentheorie (9 C, 6 SWS)...................................................................................5228

B.Mat.2210: Zahlen und Zahlentheorie (9 C, 6 SWS)...................................................................... 5230

B.Mat.2220: Diskrete Mathematik (9 C, 6 SWS).............................................................................. 5232
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5. Angewandte Mathematik

Es müssen folgende Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt mindestens 21 C nach Maßgabe
der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

a. Numerische Mathematik

Es muss eines der folgenden Module absolviert werden:

B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik (9 C, 6 SWS)......................................... 5206

B.Mat.1300: Numerische lineare Algebra (9 C, 6 SWS)..............................................................5220

b. Stochastik

Es muss eines der folgenden Module absolviert werden:

B.Mat.0034: Schulbezogene Grundlagen der Stochastik (9 C, 6 SWS)......................................5208

B.Mat.1400: Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie (9 C, 6 SWS)............................................... 5222

c. Mathematische Anwendersysteme

Es muss eines der folgenden Module absolviert werden; wird das Modul B.Mat.0721 absolviert, so
werden 3 C dem Professionalisierungsbereich zugerechnet:

B.Mat.0720: Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen) (3 C, 2 SWS)............................. 5212

B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren (6 C, 3 SWS)....................................... 5214

6. Vermittlungskompetenz

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 3 C erfolgreich
absolviert werden; wird das Modul B.Mat.0041 erfolgreich absolviert, so werden 3 C dem
Professionalisierungsbereich zugerechnet:

B.Mat.32**: Proseminar (3 C, 2 SWS)

B.Mat.34**: Seminar (3 C, 2 SWS)

B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik für das lehramtbezogene Profil am Beispiel
der Sammlung Mathematischer Modelle und Instrumente (6 C, 4 SWS)......................................... 5210

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des Lehramtbezogenen Profils müssen abweichend von Ziffer I Nr. 6 folgendes
Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren:

B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik für das lehramtbezogene Profil am Beispiel
der Sammlung Mathematischer Modelle und Instrumente (6 C, 4 SWS)......................................... 5210

a. Empfehlung
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Für Ziffer I Nr. 5 a. und b. werden folgende Module empfohlen:

B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik (9 C, 6 SWS)......................................... 5206

B.Mat.0034: Schulbezogene Grundlagen der Stochastik (9 C, 6 SWS)......................................5208

2. Profil "studium generale"

Studierende des Profils „studium generale“ können neben den sonstigen zulässigen Angeboten alle
Module des Bachelor-Studiengangs „Mathematik" mit Modulnummern B.Mat.[Ziffern] absolvieren,
welche inhaltlich verschieden von den Modulen des Kerncurriculums sind.

III. Zweitfach "Mathematik" im Bachelor-Studiengang "Wirtschaftspädagogik"

Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Orientierungsmodule Mathematik

Es müssen folgende zwei Orientierungsmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0011: Analysis I (9 C, 6 SWS)................................................................................................5192

B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I (9 C, 6 SWS) - Pflichtmodul................. 5194

2. Analysis II

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0021: Analysis II (9 C, 6 SWS)...............................................................................................5196

B.Mat.0025: Methoden der Analysis II (9 C, 6 SWS)....................................................................... 5200

3. Angewandte Mathematik

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik (9 C, 6 SWS).............................................. 5206
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Modul B.Mat.0011 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0011: Analysis I
English title: Analysis I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit analytischem

mathematischem Grundwissen vertraut. Sie

• wenden ihr Wissen über Mengen und Logik in verschiedenen Beweistechniken an;

• gehen sicher mit Ungleichungen reeller Zahlen sowie mit Folgen und Reihen

reeller und komplexer Zahlen um;

• untersuchen reelle und komplexe Funktionen in einer Veränderlichen auf

Stetigkeit, Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von reellen und komplexen Funktionen in

einer Veränderlichen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der reellen, eindimensionalen

Analysis;

• analysieren klassische Funktionen und ihre Eigenschaften mit Hilfe von

funktionalem Denken;

• erfassen grundlegende Eigenschaften von Zahlenfolgen und Funktionen;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0011.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung I - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Analysis, Verständnis des Grenzwertbegriffs, Beherrschen von

Beweistechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Bemerkung

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen Mathematik und Physik sowie im Zwei-Fächer-

Bachelorstudiengang mit Fach Mathematik

• Im Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik kann dieses Modul zusammen mit B.Mat.0012 die

Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.

Wiederholungsregelungen

• Nicht bestandene Prüfungen zu diesem Modul können dreimal wiederholt werden.

• Ein vor Beginn der Vorlesungszeit des ersten Fachsemesters, z.B. im Rahmen des mathematischen

Sommerstudiums, absolvierter Prüfungsversuch im Modul B.Mat.0011 "Analysis I" gilt im Falle des

Nichtbestehens als nicht unternommen (Freiversuch); eine im Freiversuch bestandene Modulprüfung

kann einmal zur Notenverbesserung wiederholt werden; durch die Wiederholung kann keine

Verschlechterung der Note eintreten. Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke

der Notenverbesserung ist im Übrigen nicht möglich; die Bestimmung des §16 a Abs. 3 Satz 2 APO

bleibt unberührt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I
English title: Analytic geometry and linear algebra I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• definieren Vektorräume und lineare Abbildungen;

• beschreiben lineare Abbildungen durch Matrizen;

• lösen lineare Gleichungssysteme und Eigenwertprobleme und berechnen

Determinanten;

• erkennen Vektorräume mit geometrischer Struktur und ihre strukturerhaltenden

Homomorphismen, insbesondere im Fall euklidischer Vektorräume.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in den Bereichen der analytischen Geometrie und der linearen Algebra

erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der linearen Algebra in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der linearen Algebra;

• erfassen das Konzept der Linearität bei unterschiedlichen mathematischen

Objekten;

• nutzen lineare Strukturen, insbesondere den Isomorphiebegriff, für die

Formulierung mathematischer Beziehungen;

• erfassen grundlegende strukturelle Eigenschaften linearer und euklidischer

Vektorräume;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0012.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der linearen Algebra, insbesondere über Lösbarkeit und Lösungen

linearer Gleichungsysteme
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen Mathematik und Physik sowie im Zwei-Fächer-

Bachelorstudiengang mit Fach Mathematk

• Im Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik kann dieses Modul zusammen mit B.Mat.0011 die

Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0021: Analysis II
English title: Analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit weitreichendem

analytischen mathematischen Grundwissen vertraut. Sie

• beschreiben topologische Grundbegriffe mathematisch korrekt;

• untersuchen Funktionen in mehreren Veränderlichen auf Stetigkeit,

Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von Funktionen in mehreren Veränderlichen;

• nutzen Konzepte der Maß- und Integrationstheorie zur Berechnung von Integralen;

• benennen Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit von Lösungen gewöhnlicher

Differenzialgleichungen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der reellen, mehrdimensionalen

Analysis;

• analysieren klassische Funktionen in mehreren Variablen und ihre Eigenschaften

mit Hilfe von funktionalem Denkens;

• erfassen grundlegende topologische Eigenschaften;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0021.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen

sowie der Maß- und Integrationstheorie, Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0025

"Methoden der Analysis II" ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0022: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II
English title: Analytic geometry and linear algebra II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• bestimmen Normalformen von Matrizen;

• erkennen Bilinearformen und Kegelschnitte;

• sind mit den Konzepten der affinen und projektiven Geometrie vertraut;

• erkennen Strukturen bei Gruppen, Ringen und Moduln.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in Bereichen der analytischen Geometrie und der linearen Algebra

erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der Geometrie in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der analytischen Geometrie;

• wenden Konzepte der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen an;

• erfassen grundlegende strukturelle Eigenschaften linearer und euklidischer

Vektorräume;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0022.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse geometrischer Begriffe und in linearer Algebra

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0026

"Geometrie" ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0025: Methoden der Analysis II
English title: Methods of analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: 

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit weitreichendem

mathematischen Grundwissen vertraut. Sie

• beschreiben topologische Grundbegriffe mathematisch korrekt;

• untersuchen Funktionen in mehreren Veränderlichen auf Stetigkeit,

Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von Funktionen in mehreren Veränderlichen;

• benennen Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit von Lösungen gewöhnlicher

Differenzialgleichungen;

• gehen mit unterschiedlichen mathematischen Zugängen und Aufgabenkonzepten,

wie insbesondere Problemlösen, Modellieren, induktiven wie deduktiven

Methoden, um.

Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• vernetzen Inhalte der Analysis II mit Themen der Grundlagen der Mathematik,

insbesondere der linearen Algebra, Geometrie und Stochastik;

• restrukturieren Inhalte und Methoden der Analysis von einem höheren Standpunkt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0025.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen,

Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V9-SoSe23 Seite 5201



Modul B.Mat.0026 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0026: Geometrie
English title: Basic Geometry

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• bestimmen Normalformen von Matrizen;

• erkennen Bilinearformen und Kegelschnitte;

• gehen mit Konzepten der affinen und projektiven Geometrie um.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Geometrie erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der Geometrie in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der analytischen Geometrie;

• wenden Konzepte der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen an;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II 2,67 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0026.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 1,33 SWS

Lehrveranstaltung: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in schulbezogener Geometrie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0012

 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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dreimalig 2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• 4 SWS bedeutet: 4V+2Ü über die ersten zwei Drittel der Vorlesungszeit

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0030: Gewöhnliche Differenzialgleichungen
English title: Ordinary differential equations

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• das Integrieren als Lösen einer Differentialgleichung der Form y'=f(x) begriffen,

• Existenz- und Eindeutigkeitssätze sowie analytische Lösungsverfahren für

Grundtypen von Differentialgleichungen der Form y'=f(x,y) kennengelernt,

insbesondere für Differentialgleichungen mit getrennten Variablen, lineare

Differentialgleichungen, Bernoulli-Differentialgleichungen und, falls eine Lösung

bekannt, für Ricatti- Differentialgleichungen,

• Anwendungsbeispiele zu den genannten Typen kennengelernt,

• Richtungsfelder skizziert und eine Vorstellung über den Verlauf von

Lösungskurven entwickelt,

• spezielle Typen von Differentialgleichungen zweiter Ordnung kennengelernt, wie

zum Beispiel y''=f(y) und y''=f(y') mit Federschwingung und dem Problem der

Kettenlinie als Anwendungen,

• Eigenschaften homogener und inhomogener Differentialgleichungen zweiter und

höherer Ordnung studiert und soweit möglich, analytische Lösungsverfahren

kennengelernt, zum Beispiel im Fall, dass eine oder mehrere Lösungen schon

bekannt sind oder im Fall konstanter Koeffizienten,

• den Beweis des Existenz- und Eindeutigkeitssatzes von Picard-Lindelöf

für Systeme y'=f(x,y), und insbesondere auch die Picard-Iteration mit

Fehlerabschätzung, kennengelernt und die Lösung auf ein maximales

Lösungsintervall fortgesetzt

• als numerische Lösungsverfahren das Euler-Cauchy-Verfahren und das vierstufige

Runge-Kutta-Verfahren kennengelernt und Abhängigkeitssätze für die Lösung

bewiesen, gemeint ist Abhängigkeit von Anfangswerten und von f(x,y),

• Existenz- und Eindeutigkeitssätze für lineare Systeme und für lineare Systeme mit

konstanten Koeffizienten kennengelernt.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich „Gewöhnliche Differentialgleichungen" erworben. Sie

• kennen grundlegende Definitionen, Eigenschaften, Methoden und Sätze in diesem

Bereich,

• haben ihre Problemlösungskompetenz auf Gleichungen erweitert, bei denen

Funktionen (und nicht Zahlen) als Lösungen gesucht sind;

• generieren selbst zu vorgegebenen Lösungsfunktionen einfache Beispiele für

Differentialgleichungen,

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden
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• nutzen Differentialgleichungen zur mathematischen Modellierung von

naturwissenschaftlichen Begebenheiten unter Berücksichtigung schulbezogener

Aspekte, um zum Beispiel Wachstums- und Zerfallsgesetze zu erhalten.

Lehrveranstaltung: Gewöhnliche Differenzialgleichungen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0030.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Gewöhnliche Differenzialgleichungen - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über Typen und Lösungsmethoden für gewöhnliche

Differentialgleichungen und Systeme von gewöhnlichen Differentialgleichungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0011

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik
English title: Applied mathematics at school

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• Grundwissen in numerischer und angewandter Mathematik erworben;

• beispielbezogene Erfahrungen mit elementaren Modellierungsprozessen und ihren

theoretischen Hintergründen gesammelt.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in numerischer und angewandter Mathematik erworben. Sie

• kennen elementare Modelle in Mathematik und Informatik unter schulbezogenen

Aspekten;

• kennen ausgewählte grundlegende Verfahren zur numerischen Lösung

mathematischer Probleme;

• können numerische Algorithmen in einem Anwendersystem implementieren;

• kennen elementare Aussagen zu Konvergenz und Komplexität ausgewählter

numerischer Algorithmen;

• haben ihre Problemlösekompetenz um Methoden der numerischen und

angewandten Mathematik erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Angewandte Mathematik, Modellbildung und

Informatik (SAMMI)

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0033.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Angewandte Mathematik, Modellbildung und

Informatik (SAMMI) - Übung

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse elementarer Modellbildung in Mathematik und Informatik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

• B.Mat.0022 oder B.Mat.0026

• B.Mat.0720

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0034: Schulbezogene Grundlagen der Stochastik
English title: Stochastics at school

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit den

Grundbegriffen und der Denkweise der mathematischen Stochastik vertraut. Sie

• modellieren diskrete Wahrscheinlichkeitsräume, beherrschen die damit

verbundene Kombinatorik sowie den Einsatz von Unabhängigkeit und bedingten

Wahrscheinlichkeiten;

• kennen die wichtigsten Verteilungen von Zufallsvariablen und berechnen

Kenngrößen;

• rechnen und modellieren mit stetigen und mehrdimensionalen Verteilungen;

• lösen stochastische Probleme mittels Wahrscheinlichkeitsungleichungen und dem

zentralen Grenzwertsatz;

• verstehen das schwache Gesetz der großen Zahlen;

• kennen einfache stochastische Prozesse, z.B. Verzweigungsprozesse oder

Markov-Ketten, und verstehen deren elementare Eigenschaften;

• erfassen die Grundbegriffe der mathematischen Statistik.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage

• elementare stochastische Denkweisen und Beweistechniken anzuwenden;

• stochastische Problemstellungen über Wahrscheinlichskeitsräume und

Zufallsvariablen zu modellieren und zu analysieren;

• die wichtigsten Verteilungen zu verstehen und anzuwenden;

• stochastische Abschätzungen mit Hilfe von Wahrscheinlichkeitsgesetzen

durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Stochastik 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0034.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Stochastik - Übung 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Schulbezogene Grundlagen der Stochastik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

• B.Mat.0022 oder B.Mat.0026

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Mathematische Stochastik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik
für das lehramtbezogene Profil am Beispiel der Sammlung
Mathematischer Modelle und Instrumente
English title: Introduction to mathematics education for the course track "teacher

education" on the example of the collection of mathematical models and instruments

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundwissen im

Bereich "Fachdidaktik Mathematik" vertraut. Sie

• verfügen über mathematikdidaktisches Grundlagenwissen über lerntheoretische

und -psychologische Hintergründe und beziehen diese auf das Lernen und Lehren

von Mathematik;

• nennen fachdidaktisch relevante Ergebnisse der empirischen Bildungs- und

Unterrichtsforschung;

• strukturieren Lehr-Lern-Prozesse mit den Konzepten fundamentaler Ideen und

Grundvorstellungen;

• erkennen Grundvorstellungen und fundamentale Ideen für den

Mathematikunterricht der Sekundarstufe I in Situationen des

Mathematikunterrichts;

• nutzen mathematikdidaktische Befunde und Konzepte sowie konkrete Ansätze zu

typischen, insbesondere heterogenen Lernsituationen, um diese Lernsituationen

im Mathematikunterricht zu verstehen;

• verwenden bereichsspezifische Argumentationsweisen, Problemlösestrategien

und Mathematisierungsmuster sowie typische Lernperspektiven im Stoffgebiet

(insbesondere Vorstellungen, Fehlermuster, mathematische und sprachsensible

Verständnishürden, Anknüpfungspunkte);

• kennen zentrale didaktische Konzepte und Materialien für den Unterricht eines

Stoffgebietes und analysieren damit insbesondere heterogene Lernsituationen

sowie das Fördern und Fordern im Mathematikunterricht.

• nutzen Möglichkeiten und Wirkung neuer Medien sowie von Objekten

mathematischer Sammlungen;

• nutzen verschiedene Repräsentationsformen insbesondere mit Hilfe von

Exponaten der "Sammlung mathematischer Modelle und Instrumente";

• verwenden vertieftes Grundlagenwissen am Beispiel der Elementargeometrie in

der Ebene für die Didaktik der Geometrie.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich "Fachdidaktik Mathematik" erworben, insbesondere:

• Vermittlungskompetenz mathematischer Kenntnisse sowie fach- und

schulbezogener Fähigkeiten;

• Fähigkeit zur stoffdidaktischen, sachbezogenen Analyse mathematischer

Lerninhalte;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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• Verständnis exemplarisch ausgewählter mathematikdidaktischer

Forschungsmethoden und Untersuchungsdesigns;

• erste diagnostische Kompetenzen, insbesondere zu typischen Fehlvorstellungen.

Lehrveranstaltung: Vorlesung (2 SWS) mit Übungen (2 SWS)

Inhalte:

Vorlesung “Einführung in die Mathematikdidaktik” oder “Einführung in die

Mathematikdidaktik am Beispiel der Sammlung mathematischer Modelle und

Instrumente”

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0041.Ue: Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fach- und schulbezogene Grundlagen und Methoden der Fachdidaktik Mathematik am

Beispiel einer Stoffdidaktik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte*r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0720: Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen)
English title: Mathematical application software

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• die Grundprinzipien der Programmierung erfasst;

• die Befähigung zum sicheren Umgang mit einer Programmiersprache im

mathematische Kontext erworben;

• Erfahrungen mit elementaren Algorithmen und deren Anwendungen gesammelt.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kenntnisse über eine Programmiersprache im mathematischen Kontext erworben. Sie

• haben die Fähigkeit erworben, Algorithmen in einer Programmiersprache

umzusetzen;

• haben gelernt die Programmiersprache zum Lösen von Algebraischen Problemen

zu nutzen (Computeralgebra CAS).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übungen und Praktikum, z.B. "Einführung in

Python und Computeralgebra".

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse in einer Programmiersprache mit Fokus auf mathematisch orientierte

Anwendung und Hintergrund.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik.
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• Ausschluss: Studierende, die das Modul B.Mat.0721 bereits erfolgreich absolviert haben, dürfen das

Modul B.Mat.0720 nicht absolvieren.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0721: Mathematisch orientiertes Programmieren
English title: Mathematics related programming

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Das erfolgreiche Absolvieren des Moduls ermöglicht den Studierenden den sicheren

Umgang mit mathematischen Anwendersystemen. Die Studierenden

• erwerben die Befähigung zum sicheren Umgang mit mathematischen

Anwendersystemen,

• erfassen die Grundprinzipien der Programmierung,

• sammeln Erfahrungen mit elementaren Algorithmen und deren Anwendungen,

• verstehen die Grundlagen der Programmierung in einer high-level

Programmiersprache,

• lernen Kontroll- und Datenstrukturen kennen,

• erlernen die Grundzüge des imperativen und funktionalen Programmierens,

• setzen Bibliotheken zur Lösung naturwissenschaftlicher Fragestellungen ein,

• erlernen verschiedene Methoden der Visualisierung,

• beherrschen die Grundtechniken der Projektverwaltung (Versionskontrolle,

Arbeiten im Team).

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Techniken für das Lösen mathematisch/physikalischer Problemstellungen mit der Hilfe

einer high-level Programmiersprache erlernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übungen und Praktikum, z.B. "Mathematisch

orientiertes Programmieren"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 20 min) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten. Die Teilnehmer/

innen weisen grundlegende Techniken für das Lösen mathematisch/physikalischer

Problemstellungen mit der Hilfe einer Programmiersprache nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

120

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.1100: Analysis auf Mannigfaltigkeiten
English title: Analysis on manifolds

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Methoden der

Analysis auf Mannigfaltigkeiten vertraut. Sie

• kennen wichtige Beispiele von Mannigfaltigkeiten;

• sind mit zusätzlichen Strukturen auf Mannigfaltigkeiten vertraut;

• wenden grundlegende Sätze des Gebiets an;

• sind mit Tensoren und Differenzialformen und weiterführenden Konzepten vertraut;

• kennen den Zusammenhang zu topologischen Fragestellungen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Umgang mit Analysis auf Mannigfaltigkeiten und globalen Fragen der

Analysis erworben, und sind auf weiterführende Veranstaltungen vorbereitet. Sie sind in

der Lage,

• geometrische Fragestellungen in der Sprache der Analysis zu formulieren;

• Probleme anhand von Ergebnissen der Analysis auf Mannigfaltigkeiten zu lösen;

• sowohl in lokalen Koordinaten als auch koordinatenfrei zu argumentieren;

• mit den Fragestellungen und Anwendungen der Analysis auf Mannigfaltigkleiten

umzugehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung III (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.1100.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Differenzial- und Integralrechnung III - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse der höheren Analysis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.1200: Algebra
English title: Algebra

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren dieses Moduls sind die Studierenden mit

grundlegenden Begriffen und Ergebnissen aus der Algebra vertraut. Sie

• kennen wichtige Begriffe und Ergebnisse über Gruppen, Ringe, Körper und

Polynome;

• sind mit der Galoistheorie vertraut;

• kennen grundlegende algebraische Strukturen. 

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren dieses Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in der Algebra erworben und sind auf weiterführende Veranstaltungen

vorbereitet. Sie sind in der Lage,

• mathematische Sachverhalte aus dem Bereich Algebra korrekt zu formulieren;

• Probleme anhand von Ergebnissen der Algebra zu lösen;

• Probleme in anderen Gebieten, etwa der Geometrie, im Rahmen der Algebra zu

formulieren und zu bearbeiten;

• Fragestellungen und Anwendungen der Algebra zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Algebra (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.1200.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Algebra - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse in Algebra

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1200 „Algebra“

- B.Mat.2210 „Zahlen und Zahlentheorie“

- B.Mat.2220 „Diskrete Mathematik“
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.1300: Numerische lineare Algebra
English title: Numerical linear algebra

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundbegriffen

und Methoden im Schwerpunkt "Numerische und Angewandte Mathematik" vertraut. Sie

• gehen sicher mit Matrix- und Vektornormen um;

• formulieren für verschiedenartige Fixpunktgleichungen einen geeigneten Rahmen,

der die Anwendung des Banachschen Fixpunktsatzes erlaubt;

• beurteilen Vor- und Nachteile von direkten und iterativen Lösungsverfahren

für lineare Gleichungssysteme, insbesondere von Krylovraumverfahren, und

analysieren die Konvergenz iterativer Verfahren;

• lösen nichtlineare Gleichungssysteme mit dem Newtonverfahren und analysieren

dessen Konvergenz;

• formulieren quadratische Ausgleichsprobleme zur Schätzung von Parametern aus

Daten und lösen sie numerisch;

• berechnen numerisch Eigenwerte und -vektoren von Matrizen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Schwerpunkt "Numerische und Angewandte Mathematik" erworben.

Sie sind in der Lage,

• grundlegende Verfahren zur numerischen Lösung von mathematischen Problemen

anzuwenden;

• numerische Algorithmen in einer Programmiersprache oder einem

Anwendersystem zu implementieren;

• Grundprinzipien der Konvergenzanalysis numerischer Algorithmen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Numerische Mathematik I (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.1300.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Numerische Mathematik I - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse der numerischen und angewandten Mathematik

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.1400: Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie
English title: Measure and probability theory

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden

mit den Grundbegriffen und Methoden der Maßtheorie sowie auch der

Wahrscheinlichkeitstheorie vertraut, die die Grundlage des Schwerpunkts

"Mathematische Stochastik" bilden. Sie

• kennen die wichtigsten elementaren stochastischen Grundmodelle und

Verteilungen von Zufallsvariablen;

• verstehen grundlegende Eigenschaften sowie Existenz und

Eindeutigkeitsaussagen von Maßen;

• gehen sicher mit allgemeinen Maß-Integralen um, insbesondere mit dem

Lebesgue-Integral;

• kennen sich mit Lp-Räumen und Produkträumen aus;

• formulieren wahrscheinlichkeitstheoretische Aussagen mit

Wahrscheinlichkeitsräumen, Wahrscheinlichkeitsmaßen und Zufallsvariablen;

• rechnen und modellieren mit stetigen und mehrdimensionalenVerteilungen;

• beschreiben Wahrscheinlichkeitsmaße mit Hilfe von Verteilungsfunktionen bzw.

Dichten;

• verstehen und nutzen das Konzept der Unabhängigkeit;

• berechnen Erwartungswerte von Funktionen von Zufallsvariablen;

• verstehen die verschiedenen stochastischen Konvergenzbegriffe und ihre

Beziehungen;

• kennen charakteristische Funktionen und deren Anwendungen;

• besitzen Grundkenntnisse über bedingte Wahrscheinlichkeiten und bedingte

Erwartungswerte;

• verwenden und beweisen das schwache Gesetz der großen Zahlen und den

zentralen Grenzwertsatz;

• kennen einfache stochastische Prozesse wie z.B. Markov-Ketten.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Schwerpunkt "Mathematische Stochastik" erworben. Sie sind in der

Lage,

• Maßräume und Maß-Integrale anzuwenden;

• stochastische Denkweisen einzusetzen und einfache stochastische Modelle zu

formulieren;

• stochastische Modelle mathematisch zu analysieren;

• die wichtigsten Verteilungen zu verstehen und anzuwenden;

• stochastische Abschätzungen mit Hilfe von Wahrscheinlichkeitsgesetzen

durchzuführen;

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden
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• grundlegende Grenzwertsätze der Wahrscheinlichkeitstheorie zu verwenden und

zu beweisen.

Lehrveranstaltung: Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.1400.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundkenntnissen in diskreter Stochastik sowie Maß- und

Wahrscheinlichkeitstheorie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent*in: Lehrpersonen des Instituts für Mathematische Stochastik
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Modul B.Mat.2100 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2100: Partielle Differenzialgleichungen
English title: Partial differential equations

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit grundlegenden

Typen von Differenzialgleichungen und Eigenschaften ihrer Lösungen vertraut. Sie

• beschreiben grundlegende Eigenschaften von Lösungen der Laplace-,

Wärmeleitungs- und Wellengleichung und zugehöriger Rand- bzw. Anfangs-

Randwertprobleme;

• sind mit grundlegenden Eigenschaften von Fourier-Transformation und Sobolev-

Räumen auf beschränkten und unbeschränkten Gebieten vertraut;

• analysieren die Lösbarkeit von Randwertproblemen für elliptische

Differenzialgleichungen mit variablen Koeffizienten;

• analysieren die Regularität von Lösungen elliptischer Randwertprobleme im

Inneren und am Rand.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• den Typ einer partiellen Differenzialgleichung zu erkennen und auf qualitative

Eigenschaften ihrer Lösungen zu schließen;

• mathematisch relevante Fragestellungen zu partiellen Differenzialgleichungen zu

erkennen;

• den Einfluss von Randbedingungen und Funktionenräumen auf Existenz,

Eindeutigkeit und Stabilität von Lösungen zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Partielle Differenzialgleichungen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2100.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Partielle Differenzialgleichungen - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse über partielle Differenzialgleichungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

zweijährig jeweils im Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts oder des Instituts für Numerische und

Angewandte Mathematik

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Modul B.Mat.2110 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2110: Funktionalanalysis
English title: Functional analysis

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit

funktionalanalytischer Denkweise und den zentralen Resultaten aus diesem Gebiet

vertraut. Sie

• gehen sicher mit den gängigsten Beispielen von Funktionen- und Folgenräumen

wie Lp, lp und Räumen stetiger Funktionen um und analysieren deren

funktionalanalytische Eigenschaften;

• wenden die grundlegenden Sätze über lineare Operatoren in Banach-Räumen an,

insbesondere die Sätze von Banach-Steinhaus, Hahn-Banach und den Satz über

die offene Abbildung;

• argumentieren mit schwachen Konvergenzbegriffen und den grundlegenden

Eigenschaften von Dual- und Bidualräumen;

• erkennen Kompaktheit von Operatoren und analysieren die Lösbarkeit linearer

Operatorgleichungen mit Hilfe der Riesz-Fredholm-Theorie;

• sind mit grundlegenden Begriffen der Spektraltheorie und dem Spektralsatz für

beschränkte, selbstadjungierte Operatoren vertraut.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• in unendlich-dimensionalen Räumen geometrisch zu argumentieren;

• Aufgabenstellungen in funktionalanalytischer Sprache zu formulieren und zu

analysieren;

• die Relevanz funktionalanalytischer Eigenschaften wie der Wahl eines passenden

Funktionenraums, Vollständigkeit, Beschränktheit oder Kompaktheit zu erkennen

und zu beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Funktionalanalysis (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2110.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Funktionalanalysis - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse über Funktionalanalysis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Englisch, Deutsch Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts oder des Instituts für Numerische und

Angewandte Mathematik

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Modul B.Mat.2120 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2120: Funktionentheorie
English title: Complex analysis

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundbegriffen

und Methoden der komplexen Analysis vertraut. Sie

• gehen sicher mit dem Holomorphiebegriff um und kennen gängige Beispiele von

holomorphen Funktionen;

• beherrschen insbesondere die verschiedenen Definitionen für Holomorphie und

erkennen deren Äquivalenz;

• verstehen den Cauchyschen Intergralsatz und den Residuensatz und wenden

diese Sätze innerhalb der Funktionentheorie an;

• erarbeiten weitere ausgewählte Themen der Funktionentheorie;

• erlernen und vertiefen funktionentheoretische Herangehensweisen an

mathematische Problemstellungen an Hand ausgewählter Beispiele.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• sicher mit grundlegenden Methoden und Grundbegriffen aus der Funktionentheorie

umzugehen;

• auf Basis funktionentheoretischer Denkweisen und Beweistechniken zu

argumentieren;

• sich in verschiedene Fragestellungen im Bereich "Funktionentheorie"

einzuarbeiten;

• funktionentheoretische Methoden auf weiterführende Themen aus der

Funktionentheorie und verwandten Gebieten anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Funktionentheorie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2120.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Funktionentheorie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse in Funktionentheorie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1100 „Analysis auf Mannigfaltigkeiten“

- B.Mat.2110 „Funktionalanalysis“

- B.Mat.2120 „Funktionentheorie“

- B.Mat.2100 „Partielle Differenzialgleichungen“

- B.Mat.0030 „Gewöhnliche Differenzialgleichungen“
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Modul B.Mat.2210 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2210: Zahlen und Zahlentheorie
English title: Numbers and number theory

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundbegriffen

und Methoden der elementaren Zahlentheorie vertraut. Sie

• erwerben grundlegende Kenntnisse über Zahlentheorie;

• sind insbesondere mit Teilbarkeit, Kongruenzen, arithmetischen Funktionen,

Reziprozitätsgesetz, elementaren diophantischen Gleichungen vertraut;

• kennen die elementare Theorie p-adischer Zahlen;

• sind mit weiteren ausgewählten Themen der Zahlentheorie vertraut.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• elementare zahlentheoretische Denkweisen und Beweistechniken zu beherrschen;

• mit Grundbegriffen und grundlegenden Methoden der Zahlentheorie zu

argumentieren;

• mit Begriffen und Methoden aus weiterführenden Themen der Zahlentheorie zu

arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Zahlen und Zahlentheorie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2210.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Zahlen und Zahlentheorie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse der Zahlentheorie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:
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• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1200 „Algebra“

- B.Mat.2210 „Zahlen und Zahlentheorie“

- B.Mat.2220 „Diskrete Mathematik“
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Modul B.Mat.2220 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.2220: Diskrete Mathematik
English title: Discrete mathematics

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundbegriffen

und Methoden der diskrete Mathematik vertraut. Sie

• erwerben grundlegende Kenntnisse über diskrete Mathematik, insbesondere

über enumerative Kombinatorik, erzeugende Funktionen, Rekursionen und

asymptotische Analyse;

• erlernen algebraische Grundlagen der diskreten Mathematik, insbesondere üben

sie den Umgang mit endlichen Gruppen und Körpern;

• sind mit Graphen, Bäumen, Netzwerken und Suchtheorien vertraut; 

• kennen grundlegende Aspekte der spektralen Graphentheorie, z.B. Laplace-

Matrix, Fiedler-Vektoren, Laplacian-Einbettung, spectral clustering und Cheeger-

Schnitte.

Je nach Bedarf und konkreter Ausgestaltung der Vorlesung erwerben die Studierenden

vertiefte Kenntnisse der diskreten Mathematik, z.B.

• im Bereich Zahlentheorie über Kryptographie, Gitter, Codes, Kugelpackungen;

• im Bereich algebraische Strukturen über Boolesche Algebra, Matroide, schnelle

Matrixmultiplikation;

• im Bereich Geometrie über diskrete Geometrie und Polytope.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• elementare Denkweisen und Beweistechniken der diskreten Mathematik zu

beherrschen;

• mit Grundbegriffen und grundlegenden Methoden der diskreten Mathematik zu

argumentieren;

• mit Begriffen und Methoden aus weiterführenden Themen der diskreten

Mathematik zu arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Diskrete Mathematik (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.2220.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

9 C

Lehrveranstaltung: Diskrete Mathematik - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Grundkenntnisse der diskreten Mathematik

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine B.Mat.0021, B.Mat.0022

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Ausschlüsse: Dieses Modul darf nicht in dem Studiengang "Master of Education", Fach Mathematik,

eingebracht werden, wenn im Bachelor-Studium bereits eines der nachstehenden Module eingebracht

wurde:

- B.Mat.1200 „Algebra“

- B.Mat.2210 „Zahlen und Zahlentheorie“

- B.Mat.2220 „Diskrete Mathematik“
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

Bachelor-Teilstudiengang "Ostasienwissenschaft
| Chinesisch als Fremdsprache" - zu Anlage
II.30 der Prüfungs- und Studienordnung für

den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
(Amtliche Mitteilungen I Nr. 21b/2011 S.
1442, zuletzt geändert durch Amtliche

Mitteilungen I Nr. 50/2022 S. 1231)
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I. Kerncurriculum Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
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Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden.

B.OAW.CAF.04: Methodische und linguistische Grundlagen der Fachdidaktik Chinesisch als
Fremdsprache (6 C, 4 SWS).............................................................................................................5242

B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I (13 C, 12 SWS) - Orientierungsmodul............................... 5258

B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II (9 C, 8 SWS).................................................................... 5262

B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III (9 C, 10 SWS)..................................................................5263

B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV (9 C, 10 SWS)................................................................. 5266

B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache (6 C, 8 SWS).................................................................... 5268

B.OAW.MS.20: Modernes Chinesisch V (14 C, 16 SWS)................................................................ 5269

2. Besondere Bestimmungen (Erstsprache Chinesisch)

Soweit Studierende Sprachkenntnisse des Modernen Hochchinesisch auf Erstsprachniveau
nachweisen, sind an Stelle der Pflichtmodule B.OAW.MS.03, B.OAW.MS.08, B.OAW.MS.12,
B.OAW.MS.17, B.OAW.MS.19 und B.OAW.MS.20 Module im Umfang von insgesamt 60 C nach
Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.

a. Besondere Bestimmungen (Erstsprache Chinesisch) I

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:

B.OAW.MS.003a: Modernes Chinesisch I (6 C, 8 SWS)............................................................ 5248

B.OAW.MS.008a: Modernes Chinesisch II (5 C, 6 SWS)........................................................... 5249

B.OAW.MS.011: Vormoderne Schriftsprache (9 C, 8 SWS)........................................................5250

B.OAW.MS.012a: Modernes Chinesisch III (8 C, 6 SWS).......................................................... 5251

B.OAW.MS.017a: Modernes Chinesisch IV (8 C, 6 SWS).......................................................... 5252

b. Besondere Bestimmungen (Erstsprache Chinesisch) II

Es müssen mindestens vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich
absolviert werden:

B.OAW.MS.001a: Einführung in die Politik des modernen China (6 C, 2 SWS)......................... 5243

B.OAW.MS.001b: Einführung in das Recht des modernen China (6 C, 2 SWS).........................5244

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V12-SoSe23 Seite 5238



Inhaltsverzeichnis

B.OAW.MS.001c: Einführung in die Gesellschaft des modernen China (6 C, 2 SWS)................5245

B.OAW.MS.001d: Einführung in die Wirtschaft des modernen China (6 C, 2 SWS)................... 5246

B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas (6 C, 6 SWS)............................................................5253

B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des vormodernen China (3 C, 2 SWS).............. 5260

B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen China (3 C, 2 SWS)................... 5261

B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des modernen China (6 C, 2 SWS)............. 5265

B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des modernen China (6 C, 2 SWS)......... 5271

B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen China (6 C, 2 SWS)...................... 5272

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs
(Chinesisch als Fremdsprache)

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches „Ostasienwissenschaft/Chinesisch als Fremdsprache“ können
zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen drei der
folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C absolviert werden. Module oder Modulteile, die
bereits im Kerncurriculum absolviert wurden, können im Bereich Fachwissenschaftliches Profil nicht
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Modul B.OAW.CAF.01 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.01: Fachdidaktik Chinesisch
English title: Didactics of Chinese as a Foreign Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden Grundkenntnisse der Fachdidaktik Chinesisch als

Fremdsprache und ihrer Anwendung im Chinesischunterricht an deutschen

Universitäten und Schulen vermittelt. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

theoretische Grundlagen und Methoden der Fremdsprachendidaktik reflektieren und

diese auf das Fach Chinesisch als Fremdsprache übertragen. Sie kennen theoretische

Ansätze in den Bereichen Grammatik, Sprachstandmessung, Aussprache und

Hörverständnis, Wortschatzentwicklung und Zweitschrifterwerb und können diese

auf das Fach Chinesisch als Fremdsprache übertragen. Außerdem sind sie mit

aktuellen Fragen und Kontroversen innerhalb des Fachs Chinesisch als Fremdsprache

vertraut und in der Lage, akademische Fragestellungen im Bereich Chinesisch als

Fremdsprache zu formulieren und Analyseansätze zu skizzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachdidaktik Chinesisch (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Lern- und Kompetenzbereiche des Chinesischunterrichts mit ihren

Konzepten und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu beziehen;

Kenntnis von Vermittlungsverfahren- und Einrichtungen im außerschulischen Bereich;

Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten des lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung; Fähigkeit, den Zusammenhang von Fachwissenschaft,

Fachdidaktik und Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch den eigenen

fachwissenschaftlichen Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung zu

verbinden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.OAW.CAF.04 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.04: Methodische und linguistische Grundlagen
der Fachdidaktik Chinesisch als Fremdsprache
English title: Teaching Chinese as a Foreign Language: Methodological Skills and

Linguistic Knowledge

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen Studierende grundlegende Fragestellungen und

Begriffe der chinesischen Sprachwissenschaft (Sprachtypologie, Sprachgeschichte,

Phonologie, Sinographemik, Syntax, Pragmatik, Regionalsprachen, Soziolinguistik,

etc.) und können elementare sprachwissenschaftliche Begriffe wie Morphem, Phonem,

Diglossie, Bilingualität, etc. auf chinesische Sprachbeispiele und die Sprachsituation

Chinas übertragen. Sie verfügen über angewandte Kenntnisse im Bibliographieren, der

medien- und internetgestützten Informationsrecherche und den grundlegenden formalen

Merkmalen wissenschaftlichen Arbeitens. Sie wissen, wie Schriftzeichen in traditionellen

Wörterbüchern und in modernen digitalen Medien angeordnet werden und wie sie dort

nachgeschlagen werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Hilfsmittelkunde (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre ein Kurzreferat pro Kurs

(max. 15 Min.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis grundlegender Konzepte der Sprachwissenschaft des

Chinesischen und Fähigkeit zur sprachwissenschaftlichen Analyse einfacher

chinesischer Sprachbeispiele, Vertrautheit mit der Sprachsituation Chinas, Überblick

über den Stoff des Seminars.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jedes jahr

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.
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Modul B.OAW.MS.001a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001a: Einführung in die Politik des modernen
China
English title: Introduction to Modern Chinese Politics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Politik des modernen China, um Vorgänge

im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare politikwissenschaftliche Begriffe wie z.B. Staat,

Gewaltenteilung, Transformation, Rechtsstaatlichkeit etc. und kritische Anwendung

derselben auf China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Politik des modernen China; Überblick über

den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der Politikwissenschaft in

Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.001b - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001b: Einführung in das Recht des modernen
China
English title: Introduction to Modern Chinese Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zum Recht des modernen China, um Vorgänge

im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare rechtswissenschaftliche Begriffe wie z.B. Staat,

Gewaltenteilung, Rechtsstaatlichkeit etc. und kritische Anwendung derselben auf China

dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Recht des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika des Rechts des modernen China; Überblick

über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der Rechtswissenschaft

in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz, M.A.

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.001c - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001c: Einführung in die Gesellschaft des
modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Society

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Gesellschaft des modernen China, um

Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare gesellschaftswissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Staat, Säkularisierung, Modernisierung etc. und kritische Anwendung derselben auf

China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Gesellschaft des modernen China;

Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Gesellschaftswissenschaft in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.001d - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001d: Einführung in die Wirtschaft des modernen
China
English title: Introduction to Modern Chinese Economy

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Wirtschaft des modernen China, um

Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können.

Studierende beherrschen elementare wirtschaftswissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Markt, Modernisierung, Pfadabhängigkeit, etc. und kritische Anwendung derselben auf

China dokumentiert über Kurzreferate.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Wirtschaft des modernen China;

Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Gesellschaftswissenschaft in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.001e - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.001e: Einführung in die Sprachwissenschaft des
Chinesischen
English title: Introduction to Chinese Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen über Basiswissen zur Sprachwissenschaft des modernen China,

um Vorgänge im modernen und gegenwärtigen China verstehen zu können. 

Studierende beherrschen elementare sprachwissenschaftliche Begriffe wie z.B.

Morphem und Phonem etc. und können diese auf chinesischsprachige Beispiele

anwenden.

Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Sprachwissenschaft des Chinesischen

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme inkl. Vorbereitung der Pflichtlektüre, ein Kurzreferat (max. 15

Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Sprachwissenschaft des Chinesischen;

Überblick über den Stoff der Seminare; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Gesellschaftswissenschaft in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.003a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.003a: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen Hochchinesisch sowie

Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik 2 SWS

Lehrveranstaltung: Aussprache 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Intensivkurs

Inhalte:

Der Intensivkurs findet im März statt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.OAW.MS.008a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.008a: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Text 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.003a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.OAW.MS.011 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.011: Vormoderne Schriftsprache
English title: Premodern Written Language

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen der vormodernen chinesischen Schriftsprache. Damit

wird ein Grundstein für das Verständnis der modernen chinesischen Schriftsprache –

hier vor allem des akademischen Chinesisch – gelegt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Vormoderne Schriftsprache I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Vormoderne Schriftsprache II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Grammatik und Lexik der vormodernen chinesischen

Schriftsprache. Kenntnisse ihrer Relevanz für die moderne chinesische Schriftsprache.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08 oder B.OAW.MS.08a oder

B.OAW.MS.008a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.OAW.MS.012a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.012a: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik 2 SWS

Lehrveranstaltung: Textlektüre 2 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.008a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.OAW.MS.017a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.017a: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik 2 SWS

Lehrveranstaltung: Textlektüre 2 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.012a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.OAW.MS.02 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02: Geistesgeschichte Chinas
English title: Intellectual History of China

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China, um die moderne Transformation historisch

kontextualisieren und so ein differenziertes Verständnis des Modernisierungsprozesses

entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale vormoderne Begrifflichkeiten wie z.B. Dao,

Ren, Li, Xing, Ming etc. zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China hin

zu untersuchen.

 Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Je Vorlesung ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und

spezifische Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, insbesondere

des Konfuzianismus, Daoismus und Buddhismus; Überblick über den Stoff der

Vorlesungen; Kenntnis grundlegender philosophischer und religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn die Module B.OAW.MS.02a, B.OAW.MS.02b und

B.OAW.MS.02c nicht belegt worden sind.
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Modul B.OAW.MS.027 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.027: Filmzyklus
English title: Film Cycle

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Filmzyklus wird zweiwöchentlich ein chinesischer Film gezeigt. Die

Reihe umfaßt sechs Filme, die inhaltlich im Zusammenhang mit laufenden

Lehrveranstaltungen stehen können und deren Auswahl nach einem gemeinsamen

Thema getroffen wird. Die Filme werden im chinesischen Original mit meist englischen

Untertiteln gezeigt, durch Kurzvorträge eingeführt und nach der Vorführung ausführlich

besprochen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Filmzyklus (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Geschichte, Produktionsbedingungen, Markterfolge und Inhalte

bekannter chinesischer Filme des 20. und 21. Jahrhunderts sowie ihrer Rezeption und

Interpretation in China wie im Westen. Das Referat soll eine nachfolgende Diskussion

einleiten.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.OAW.MS.02a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02a: Geistesgeschichte Chinas: Konfuzianismus
English title: Intellectual History of China: Confucianism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Konfuzianismus,

um die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte I - der Konfuzianismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich des

Konfuzianismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02b: Geistesgeschichte Chinas: Daoismus
English title: Intellectual History of China: Daoism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Daoismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen.  Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte II - der Daoismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas hinsichtlich

des Daoismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.02c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.02c: Geistesgeschichte Chinas: Buddhismus
English title: Intellectual History of China: Buddhism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zu den vormodernen geistesgeschichtlichen und religiösen

Grundlagen des modernen China mit besonderer Beachtung des Buddhismus, um

die moderne Transformation historisch kontextualisieren und so ein differenziertes

Verständnis des Modernisierungsprozesses entwickeln zu können. Ziel ist es, zentrale

vormoderne Begrifflichkeiten zu verstehen und auf ihre Relevanz für das moderne China

hin zu untersuchen. Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geistesgeschichte III - der Buddhismus (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Es ist eine Monographie zu lesen. Die Lektüre wird durch Fragen und spezifische

Leseanweisungen begleitet und in der Modulprüfung geprüft.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geistesgeschichte Chinas, hinsichtlich

des Buddhismus; Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender

philosophischer und religionswissenschaftlicher Konzepte in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul darf nur belegt werden, wenn das Modul B.OAW.MS.02 nicht belegt wurde.
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Modul B.OAW.MS.03 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

13 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkompetenzen in den Bereichen Phonetik, Semantik und Lexik der

modernen chinesischen Hochsprache mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer

Kompetenzen in der Alltagssprache.

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über Grundkompetenzen in den

Bereichen Phonetik, Lexik und Syntax der modernen chinesischen Hochsprache und

über grundlegende kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache. Sie können  ca.

450 Schriftzeichen lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

222 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in Phonetik, Graphemik, Lexik und Syntax des

Chinesischen (Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Intensivkurs (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

13 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf

eine mindestens dem Niveau A1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen alle vier Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) bestanden werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Modul B.OAW.MS.03 - Version 7

Das Modul kann in einem Semester inklusive Intensivkurs in den darauffolgenden Semesterferien

abgeschlossen werden. 8 SWS während der Vorlesungszeit, 4 SWS während eines Intensivkurses im

März.

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung

angeboten.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V12-SoSe23 Seite 5259



Modul B.OAW.MS.05a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05a: Einführung in die Geschichte des
vormodernen China
English title: Introduction to the History of Premodern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des vormodernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des vormodernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des vormodernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.05b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.05b: Einführung in die Geschichte des modernen
China
English title: Introduction to the History of Modern China

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Basiswissen zur Geschichte des modernen China, um

Vorgänge im modernen China verstehen zu können. Erlernen elementarer

geschichtswissenschaftlicher Konzepte wie Interpretation und Standortgebundenheit

sowie geschichtswissenschaftlicher Begriffe. Kritische Hinterfragung einflussreicher

Interpretationen zur Geschichte des vormodernen China. Einführung in die kritische

Lektüre wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des modernen China (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Geschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff der Vorlesungen; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Geschichtswissenschaft in Anwendung auf China.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.OAW.MS.08 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache

mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache

und der Vertiefung der Schriftzeichenkenntnisse. Studierende beherrschen die

wichtigsten syntaktischen Konstruktionen der modernen chinesischen Hochsprache.

Sie können leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen und kurze Texte zu

allgemeinen Themen lesen und verfassen. Sie können ca. 800 Schriftzeichen lesen und

schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Graphemik, Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (120 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau A2.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen alle vier Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck) bestanden werden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Es wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung angeboten.
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Modul B.OAW.MS.12 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

- beherrschen Studierende die meisten syntaktischen Konstruktionen der modernen

chinesischen Hochsprache;

- können Studierende Konversationen zu allgemeinen und persönlichen

Interessengebieten, persönlichen Erfahrungen und Ereignissen führen;

- können Studierende mittellange Texte zu verschiedenen Themen verfassen;

- können Studierende ca. 1200 Schriftzeichen lesen und schreiben;

- verfügen Studierende über ein grundlegendes Bewusstsein über die sprachlich-

stilistischen Unterschiede zwischen der chinesischen Umgangssprache und der

Schriftsprache;

- sind Studierende in der Lage, die wichtigsten Stilmittel und Konstruktionen der

chinesischen Schriftsprache zu erkennen und angemessen ins Deutsche übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau A2.2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Bei der Modulprüfung müssen fünf Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck und Übersetzung) bestanden werden.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.OAW.MS.16 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.16: Einführung in die Ideengeschichte des
modernen China
English title: Introduction to Modern Chinese Intellectual History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf dem Modul B.OAW.MS.05a/b vertieft dieses Seminar zentrale

ideengeschichtliche Phänomene des modernen China. Der Schwerpunkt liegt auf der

Interaktion zwischen endogenen geistesgeschichtlichen Traditionen und westlichem

Gedankengut.

Nach Abschluss des Moduls können Studierenden zentrale chinesische und westliche

ideengeschichtliche Begriffe wie z.B. Himmelsauftrag, Beamten-Gelehrte, Oikumene,

Individualismus, Demokratie etc. analysieren, vergleichen und in der Interpretation der

modernen chinesischen Ideengeschichte kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Ideengeschichte des modernen China;

Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte der

Ideengeschichte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur ideengeschichtlichen Analyse.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.17 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls

- beherrschen Studierende alle wesentlichen syntaktischen Konstruktionen der

modernen chinesischen Hochsprache;

- können Studierende längere Konversationen zu persönlichen Interessengebieten,

persönlichen Erfahrungen und Ereignissen führen;

- können Studierende unter Verwendung schriftsprachlicher Elemente mittellange Texte

zu verschiedenen Themen verfassen;

- können Studierende ca. 1600 Schriftzeichen lesen und schreiben;

- verfügen Studierende über ein fortgeschrittenes Verständnis von den sprachlich-

stilistischen Unterschieden zwischen der chinesischen Umgangssprache und der

Schriftsprache;

- sind Studierende in der Lage, die meisten Stilmittel und Konstruktionen der

chinesischen Schriftsprache zu erkennen und schriftsprachliche Texte wie kurze

Zeitungstexte angemessen ins Deutsche zu übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Lexik und Syntax des Chinesischen (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (Übung) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (150 Minuten, davon ca. 15 Minuten mündliche

Prüfung)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf

eine mindestens dem Niveau B1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

entsprechende Art und Weise.

Bei der Modulprüfung müssen alle fünf Teilkompetenzen (Hörverstehen, Leseverstehen,

Schreibfertigkeit, mündlicher Ausdruck und Übersetzung) bestanden werden.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4
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Modul B.OAW.MS.17 - Version 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.19 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache
English title: Modern Written Chinese

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die moderne chinesische akademische Schriftsprache während des

Auslandsaufenthaltes im 5. Semester. Studierende sollen nach Abschluss dieses

Moduls in der Lage sein, unter Zuhilfenahme von einschlägigen fachsprachlichen

Wörterbüchern einfache akademische Texte zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

68 Stunden

Selbststudium:

112 Stunden

Lehrveranstaltung: Schriftsprache (während des Auslandssemesters) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Authentische Texte (während des Auslandssemesters)

(Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Authentische Texte (in Göttingen) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min.; Prüfung wird in Göttingen abgenommen)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution unterrichteten

Lehrveranstaltungen.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Niveau B2 adäquaten Lese- und Verstehensfähigkeiten des modernen

geschriebenen Chinesisch (Zeitungstexte, akademische Schriftsprache) unter

Zuhilfenahme lexikographischer Hilfsmittel. (Prüfung wird im Sommersemester in

Göttingen abgenommen)

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.OAW.MS.17 bzw. Niveau B1 vergleichbare

Chinesischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

Wintersemester (in China); jedes Sommersemester

(in Göttingen)

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.20 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.20: Modernes Chinesisch V
English title: Modern Chinese V

14 C
16 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit diesem Modul (Auslandsaufenthalt im 5. Semester) festigen die Studierenden ihre

Mittelstufenkenntnisse im Modernen Chinesisch, indem sie durch das Sprachstudium

im chinesischsprachigen Ausland ihre Fähigkeit zur mündlichen und schriftlichen

Kommunikation weiter ausbauen.

Die Studierenden können mit schriftsprachliche Alltags- und Fachtexten einfachen

Schwierigkeitsgrades umgehen. Sie können chinesischsprachigen Gesprächen zu ihnen

vertrauten Themengebieten im Wesentlichen folgen und sich aktiv an ihnen beteiligen.

Die Studierenden können eigene schriftliche Texte zu gesellschaftlichen oder fachlichen

Themen in chinesischer Sprache verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

224 Stunden

Selbststudium:

196 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch (in China) (Übung) 10 SWS

Lehrveranstaltung: Mündliche Kommunikation (in China) (Übung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Prüfungsvorbereitungskurs (nach dem Chinaaufenthalt)

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung: schriftlicher Teil (90 Min.) und mündlicher

Teil (ca. 20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution in China

unterrichteten Lehrveranstaltungen und am Prüfungsvorbereitungskurs

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau B2.1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art und Weise.

Bei der Modulprüfung müssen sowohl die schriftlichen als auch die mündlichen Teile

bestanden werden.

14 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

Wintersemester (in China); jedes Sommersemester

(in Göttingen)i

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.22 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.22: Kalligraphie
English title: Calligraphy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in zwei Lehrveranstaltungen in Theorie und

Praxis in die chinesische Kalligraphie eingeführt.

Dies dient dem zum einen dem Ziel, die handschriftlichen Fertigkeiten der Studierenden

im Chinesischen zu entwickeln, zum anderen lernen die Studierenden chinesische

Handschriften zu lesen und so Archivmaterialien besser bearbeiten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kalligraphie für Anfänger (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Kalligraphie für Fortgeschrittene (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Kalligraphie von im Unterricht gelernten Zeichen; 90

Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme erst an 1., dann an 2.

Prüfungsanforderungen:

Reproduktion von im Unterricht erlernten Schriftzeichen in korrekter Schreibung und den

Regeln der Kalligraphie entsprechend (Strichfolge, Strichform).

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.23 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.23: Einführung in die Kunst und Literatur des
modernen China
English title: Introduction to Art and Literature of Modern China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Kunst und Literatur des modernen China

ein. Der Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen

und westlichen Einflüssen. Nach Abschluss des Moduls können Studierende

zentrale chinesische und westliche Begriffe wie z.B. die literarischen Gattungs- und

Epochenbegriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation der modernen

chinesischen Kunst und Literatur kritisch anwenden.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kunst und Literatur des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Kunst und Literatur des modernen

China; Überblick über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender Konzepte in

Anwendung auf China. Fähigkeit zur kunst- und literaturwissenschaftlichen Analyse.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.OAW.MS.24 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.24: Einführung in die Religionen des modernen
China
English title: Introduction to Religions of Modern China

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul führt in zentrale Aspekte der Religion im modernen China ein. Der

Schwerpunkt liegt auf der Interaktion zwischen endogenen Traditionen und westlichen

Einflüssen.

Nach Abschluss des Moduls können Studierende zentrale chinesische und westliche

religionswissenschaftliche Begriffe analysieren, vergleichen und in der Interpretation

der modernen chinesischen Religionen kritisch anwenden. Studierende verfügen über

vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre wissenschaftlicher Texte und können sich

selbständig einen Forschungs- und Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Charakteristika der Religionen im modernen China; Überblick

über den Stoff des Seminars; Kenntnis grundlegender religionswissenschaftlicher

Konzepte in Anwendung auf China. Fähigkeit zur religionswissenschaftlichen Analyse.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.02 oder B.OAW.MS.02a, 02b und 02c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Modul B.OAW.MS.25 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.25: Geschichte des modernen China II
English title: Modern Chinese History II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf den im Modul B.OAW.MS.05a/b behandelten Konzepten verfügen

Studierende nach Abschluss des Moduls über vertiefte Kenntnisse zu Spezialfeldern

der modernen chinesischen Geschichte, wie z.B. die Geschichte der modernen

chinesischen Revolutionen, die Geschichte der Bewegung vom 4. Mai etc.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis wichtiger geschichtlicher Prozesse des modernen China;

Kenntnis zentraler methodischer und theoretischer Konzepte; Fähigkeit zur

geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick über den Stoff des Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.05a und 05b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Für Studierende im Studiengang „Chinesisches Recht und Rechtsvergleichung (LL.M./M.A.)“ gelten keine

Zugangsvoraussetzungen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.29: Sprachwissenschaft des Chinesischen II
English title: Chinese Linguistics II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende verfügen nach Abschluss des Moduls über vertiefte theoretische

Kenntnisse in den Teildisziplinen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt und

Soziolinguistik und können diese eigenständig auf chinesische Sprachbeispiele

übertragen.

Studierende verfügen über vertiefte Kompetenzen zur kritischen Lektüre

wissenschaftlicher Texte und können sich selbständig einen Forschungs- und

Informationsstand erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse aus den Bereichen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt

und Soziolinguistik, Fähigkeit zur Analyse chinesischer bzw. chinabezogener Beispiele,

Überblick über den Stoff des Seminars.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die

Sprachwissenschaft des Chinesischen aus dem

Modul B.OAW.MS.001 oder B.OAW.CAF.04 oder

B.OAW.MS.001e

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V12-SoSe23 Seite 5274



Modul B.OAW.MS.31 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I
English title: Languages Relevant to Sinology I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

6 C
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II
English title: Languages Relevant to Sinology II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit, einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

6 C
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Modul B.OAW.MS.40 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.40: Themen der modernen Chinastudien
English title: Topics of Modern Chinese Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse ausgewählter Themenbereiche der

modernen Chinastudien aus interdisziplinärer Perspektive und können diese kritisch

auf die wissenschaftliche Literatur anwenden und Diskussionen über fachspezifische

Themen führen und ihre Thesen selbständig vertreten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung oder Übung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar oder bzw. Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden haben Grundkenntnisse zu ausgewählten Themen im Bereich

der modernen Chinastudien, können diese auf verschiedene Fragestellungen in

verschiedenen Disziplinen anwenden, ihre eigenen Thesen entwickeln und diese

argumentativ darstellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.41: Einführung in die Translationswissenschaft
(Deutsch-Chinesisch, Chinesisch-Deutsch)
English title: Introduction to Translation Studies (German-Chinese, Chinese-German)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erarbeitung der theoretischen Grundlagen des Übersetzens in Form von Referaten,

Lektüre, Diskussionen und Übungen. Beschäftigung mit den grundlegenden

Übersetzungstheorien, um den Prozess des Übersetzens besser verstehen zu können

und um methodisch reflektiert übersetzen zu können. Berücksichtigung der diversen

Rollen der verschiedenen am Übersetzungsprozess beteiligten Akteure. Analyse

des Übersetzungsprozesses nach Phasen, nach jeweils benötigten Hilfsmitteln.

Besprechung typischer Übersetzungsprobleme Chinesisch-Deutsch/Deutsch-Chinesisch

sowie Erarbeitung von Lösungsstrategien dafür.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Klausur besteht aus einem Theorieteil und einem Übersetzungsteil (Text von max.

500 Zeichen). Studierende kennen die theoretischen Grundlagen des Übersetzens

und können sie auf ihren eigenen Übersetzungsprozess anwenden. Sie können

ihren eigenen Übersetzungsprozess methodisch und theoretisch reflektieren und auf

unterschiedliche Phasen hin analysieren.  Sie kennen die notwendigen Hilfsmittel

und können diese anwenden. Sie sind sich bewusst über typischerweise auftretende

Übersetzungsprobleme und kennen Strategien zum Umgang damit. Studierende sind in

der Lage, eine schriftliche sprachlich adäquate Übersetzung anzufertigen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von insgesamt 46 C erfolgreich absolviert werden;
in wenigstens einem der Module B.Phi.01, B.Phi.02 und B.Phi.03 ist dabei die Prüfungsform
"Hausarbeit" zu absolvieren:

B.Phi.01: Basismodul Theoretische Philosophie (9 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul......................5287

B.Phi.02: Basismodul Praktische Philosophie (9 C, 4 SWS)............................................................ 5289

B.Phi.03: Basismodul Geschichte der Philosophie (9 C, 4 SWS).....................................................5291

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)........................................................................................5294

B.Phi.12b: Außerschulische Vermittlungskompetenz (3 C, 2 SWS)................................................. 5303

B.Phi.16: Bachelor-Abschlussmodul (10 C, 4 SWS).........................................................................5305

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden;
in wenigstens einem dieser Module ist die Prüfungsform "Hausarbeit" zu absolvieren:

B.Phi.05: Aufbaumodul Theoretische Philosophie (10 C, 4 SWS)....................................................5295

B.Phi.06: Aufbaumodul Praktische Philosophie (10 C, 4 SWS)....................................................... 5297

B.Phi.07: Aufbaumodul Geschichte der Philosophie (10 C, 4 SWS)................................................ 5299

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Philosophie" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C
erfolgreich absolviert werden, und zwar das noch nicht belegte Wahlpflichtmodul nach Ziffer I Nr. 2 im
Umfang von 10 C sowie folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 8 C:

B.Phi.11: Fachwissenschaftlich vertiefende Lektüre (8 C, 2 SWS).................................................. 5301

2. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 3 C
erfolgreich absolvieren:

B.Phi.12a: Schulische Vermittlungskompetenz (3 C, 2 SWS).......................................................... 5302
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III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

1. Studienangebot für Studierende der Fächer "Philosophie" und "Werte und
Normen"

Folgende Wahlmodule können von Studierenden der Studienfächer "Philosophie" und "Werte und
Normen" im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert
werden:

B.Phi.15: Philosophisches Argumentieren (4 C, 2 SWS)..................................................................5304

B.Phi.20: Tutor*in im Bachelor-Teilstudiengang Philosophie (6 C)...................................................5312

2. Studienangebot für alle Studiengänge

Die folgenden Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, sofern sie nicht
bereits im Rahmen des Kerncurriculums oder der Profile absolviert wurden:

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)........................................................................................5294

B.Phi.18a: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für Studierende aller Fächer (6 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 5309

B.Phi.19a: Spezielle Themen der Philosophie für Studierende aller Fächer (3 C, 2 SWS).............. 5311

IV. Studienangebot im Rahmen anderer Studiengänge

1. Studienangebot für naturwissenschaftliche Studiengänge

Folgende Wahlmodule können – nach Maßgabe der jeweils gültigen prüfungsrechtlichen
Bestimmungen der jeweiligen Studiengänge - innerhalb naturwissenschaftlicher Studiengänge
absolviert werden:

B.Phi.03a: Basismodul Geschichte der Philosophie für Mathematik-Studierende (5 C, 2 SWS)...... 5293

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)........................................................................................5294

B.Phi.17: Themen der Philosophie für Physik-Studierende (12 C, 6 SWS)......................................5307

B.Phi.18a: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für Studierende aller Fächer (6 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 5309

B.Phi.19a: Spezielle Themen der Philosophie für Studierende aller Fächer (3 C, 2 SWS).............. 5311

2. Modulpaket (außerethnologischer Kompetenzbereich) "Philosophie" im
Rahmen des Bachelor-Studiengangs Ethnologie (43 C)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 43 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden; in wenigstens einem der Module B.Phi.01, B.Phi.02 und B.Phi.03 ist
dabei die Prüfungsform "Hausarbeit" zu absolvieren.

a. Wahlpflichtmodule I
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Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 33 C erfolgreich absolviert werden:

B.Phi.01: Basismodul Theoretische Philosophie (9 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.................5287

B.Phi.02: Basismodul Praktische Philosophie (9 C, 4 SWS)....................................................... 5289

B.Phi.03: Basismodul Geschichte der Philosophie (9 C, 4 SWS)................................................5291

B.Phi.04: Basismodul Logik (6 C, 4 SWS)...................................................................................5294

b. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden drei Module im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Phi.05: Aufbaumodul Theoretische Philosophie (10 C, 4 SWS).............................................. 5295

B.Phi.06: Aufbaumodul Praktische Philosophie (10 C, 4 SWS).................................................. 5297

B.Phi.07: Aufbaumodul Geschichte der Philosophie (10 C, 4 SWS)........................................... 5299
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.01: Basismodul Theoretische Philosophie
English title: Basic Studies in Theoretical Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Themen, Grundbegriffe und Theorieansätze

der Theoretischen Philosophie in ihren Disziplinen Erkenntnistheorie,

Wissenschaftsphilosophie, Sprachphilosophie oder Metaphysik.

2. In einem Proseminar erlangen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten, sich

mit Sachfragen der theoretischen Philosophie begrifflich präzise und argumentativ

auseinanderzusetzen, insbesondere: ausgewählte Problembereiche und systematische

Überlegungen der theoretischen Philosophie adäquat darzustellen, Argumentationen zu

analysieren und auf elementarem Niveau in mündlicher und mindestens in Textform zu

diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Einführungskurs in die theoretische Philosophie (Vorlesung,

Seminar)

Angebotshäufigkeit: Einführungskurs bevorzugt im Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie und Fähigkeit, diese auf elementarem Niveau argumentativ verständlich

darzulegen.

2 C

Lehrveranstaltung: 2. Proseminar zur theoretischen Philosophie

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder

Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der theoretischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der theoretischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C
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Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der theoretischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; Einführungskurs bevorzugt im

Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.02: Basismodul Praktische Philosophie
English title: Basic Studies in Practical Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Probleme, Grundbegriffe und Theorieansätze der

Praktischen Philosophie. Sie überschauen die Teilgebiete, kennen typische Themen

und Terminologien sowie einige der wichtigsten Theorieansätze in Grundzügen.

2. In einem Proseminar (Basisseminar) erlangen die Studierenden grundlegende

Fähigkeiten, sich mit Sachfragen der Praktischen Philosophie begrifflich präzise und

argumentativ auseinander zu setzen, insbesondere: Grundprobleme und -positionen

adäquat darzustellen, ethische Argumentationen zu analysieren und auf elementarem

Niveau in mündlicher und mindestens in Textform zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungskurs in die Praktische Philosophie (Vorlesung,

Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester; Einführungskurs bevorzugt im Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der praktischen

Philosophie und Fähigkeit, diese auf elementarem Niveau argumentativ verständlich

darzulegen.

2 C

Lehrveranstaltung: Proseminar zur Praktischen Philosophie

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder

Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der praktischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der praktischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der praktischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der praktischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 7 C

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V16-SoSe23 Seite 5289



Modul B.Phi.02 - Version 7

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der praktischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der praktischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester, Einführungskurs bevorzugt im

Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Phi.03 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.03: Basismodul Geschichte der Philosophie
English title: Basic Studies in History of Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden einen Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, sie machen

eine erste Bekanntschaft mit jeweils zentralen Themenbereichen und einzelnen

klassischen Werken.

2. In einem Proseminar (Basisseminar) erlangen die Studierenden Verständnis

klassischer Texte der Philosophie sowie Grundfertigkeiten der Analyse eines Textes

unter historischen und systematischen Gesichtspunkten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Einführungskurs in die Geschichte der Philosophie

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte und elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte sowie Fähigkeit, diese auf

elementarem Niveau argumentativ verständlich darzulegen.

2 C

Lehrveranstaltung: 2. Proseminar zur Geschichte der Philosophie

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder

Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

7 C
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Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; Einführungskurs bevorzugt im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.03a: Basismodul Geschichte der Philosophie für
Mathematik-Studierende
English title: Basic Studies in History of Philosophy for Students of Mathematics

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können klassische Texte der Philosophie auf elementarem Niveau

• hinsichtlich ihrer Struktur analysieren,

• in ihren wesentlichen Aussagen und Argumenten verstehen,

• in ihren historischen und systematischen Interpretationsrahmen einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar im Bereich Geschichte der Philosophie 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 Seiten; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.04: Basismodul Logik
English title: Introduction to Logics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Verständnis elementarer Grundbegriffe der Logik,

• Fähigkeit zur logischen Analyse und Formalisierung einfacher Aussagen und

Schlüsse,

• Kenntnis eines logischen Kalküls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder ein Proseminar zur Einführung in die Logik mit

Tutorien

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls; Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.05: Aufbaumodul Theoretische Philosophie
English title: Advanced Studies in Theoretical Philosophy

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über fortgeschrittene Kenntnisse ausgewählter Themen und

Theorien der theoretischen Philosophie sowie über die Fähigkeit der Darstellung und

Diskussion systematischer Positionen und Probleme in mündlicher und mindestens in

Textform.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Vorlesung oder Seminar zur theoretischen Philosophie 2 SWS

Lehrveranstaltung: 2. Seminar zur theoretischen Philosophie

Zu beiden Lehrveranstaltungen ist je eine Prüfung zu wählen, entweder die kleine

Leistung oder eine Modulprüfung in Form einer Hausarbeit, von Essays oder einer

Klausur. In welcher Lehrveranstaltung die Prüfung in Form einer kleinen Leistung

abgelegt wird und in welcher in Form einer Hausarbeit, von Essays oder einer Klausur,

ist frei wählbar.

2 SWS

Prüfung: Kleine Leistung (max. 2 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen

Philosophie und Fähigkeit, diese mindestens in kurzer Textform argumentativ

verständlich darzulegen.

3 C

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der theoretischen

Philosophie mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der theoretischen

Philosophie mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

7 C
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Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der theoretischen

Philosophie mindestens in Textform.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V16-SoSe23 Seite 5296



Modul B.Phi.06 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.06: Aufbaumodul Praktische Philosophie
English title: Advanced Studies in Practical Philosophy

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über fortgeschrittene Kenntnisse ausgewählter Themen

und Theorien der Praktischen Philosophie sowie über die Fähigkeit der Darstellung und

Diskussion systematischer Positionen und Probleme in mündlicher und mindestens in

Textform.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Vorlesung oder Seminar zur praktischen Philosophie 2 SWS

Lehrveranstaltung: 2. Seminar zur praktischen Philosophie

Zu beiden Lehrveranstaltungen ist je eine Prüfung zu wählen, entweder die kleine

Leistung oder eine Modulprüfung in Form einer Hausarbeit, von Essays oder einer

Klausur. In welcher Lehrveranstaltung die Prüfung in Form einer kleinen Leistung

abgelegt wird und in welcher in Form einer Hausarbeit, von Essays oder einer Klausur,

ist frei wählbar.

2 SWS

Prüfung: Kleine Leistung (max. 2 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen Philosophie

und Fähigkeit, diese mindestens in kurzer Textform argumentativ verständlich

darzulegen.

3 C

Prüfung: Essay (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der praktischen

Philosophie mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der praktischen

Philosophie mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

7 C
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Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der praktischen

Philosophie mindestens in Textform.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.07: Aufbaumodul Geschichte der Philosophie
English title: Advanced Studies in History of Philosophy

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über fortgeschrittene Kenntnisse klassischer Texte aus

unterschiedlichen Epochen sowie über die Fähigkeit der Darstellung und Behandlung

klassischer philosophischer Positionen und Probleme unter historischen und

systematischen Gesichtspunkten in mündlicher und mindestens in Textform. Sie können

philosophiehistorische Texte hinsichtlich ihrer Struktur analysieren, ihre wesentlichen

Aussagen und Argumente erfassen und in ihren historischen und systematischen

Interpretationsrahmen einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Vorlesung oder Seminar zur Geschichte der Philosophie 2 SWS

Lehrveranstaltung: 2. Seminar zur Geschichte der Philosophie

Zu beiden Lehrveranstaltungen ist je eine Prüfung zu wählen, entweder die kleine

Leistung oder eine Modulprüfung in Form einer Hausarbeit, von Essays oder einer

Klausur. In welcher Lehrveranstaltung die Prüfung in Form einer kleinen Leistung

abgelegt wird und in welcher in Form einer Hausarbeit, von Essays oder einer Klausur,

ist frei wählbar.

2 SWS

Prüfung: Kleine Leistung (max. 2 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnisse klassischer philosophischer Texte aus unterschiedlichen

Epochen und Fähigkeit, philosophiegeschichtliche Themen mindestens in kurzer

Textform argumentativ verständlich darzulegen.

3 C

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnisse klassischer philosophischer Texte aus unterschiedlichen

Epochen. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von philosophiegeschichtlichen

Themen mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnisse klassischer philosophischer Texte aus unterschiedlichen

Epochen. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von philosophiegeschichtlichen

Themen mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 7 C
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Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Eingehende Kenntnisse klassischer philosophischer Texte aus unterschiedlichen

Epochen. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von philosophiegeschichtlichen

Themen mindestens in Textform.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.11: Fachwissenschaftlich vertiefende Lektüre
English title: Advanced Studies of Philosophical Literature

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Fähigkeit der selbständigen Erarbeitung der für ein Sachgebiet relevanten Primär-

bzw. Sekundärliteratur

2. Fähigkeit zum Exzerpieren philosophischer Fachliteratur

3. Fähigkeit zur Darstellung philosophischer Positionen eines Sachgebietes in einem

Literaturbericht oder einer Rezension

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Seminar oder Hauptseminar zu einem systematischen oder

historischen Thema der Philosophie

2 SWS

Lehrveranstaltung: 2. Über das Seminar oder Hauptseminar hinausgehende

Lektüre im Umfang von etwa 150 Seiten nach Absprache mit der Lehrperson

(Selbstlernkurs)

Prüfung: Literaturbericht / Rezension (max. 6 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

zu 1.: regelmäßige Teilnahme an einem (Haupt-)Seminar; kl. Leistung mind. in Textform

(max. 2 S.); zu 2.: Exzerpieren der bearbeiteten Literatur (in Absprache mit Lehrperson;

max. 12 S.); Gespräch mit Lehrperson auf Grundlage d. angefertigten Exzerpte

8 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit der Erarbeitung und Darstellung relevanter Primär- bzw. Sekundärliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.12a: Schulische Vermittlungskompetenz
English title: Subject-related Didactics of Philosophy for School Teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In einem Proseminar zur Einführung in die Fachdidaktik des Unterrichtsfachs

Philosophie erwerben die Studierenden Grundkenntnisse wichtiger fachdidaktischer

Theorieansätze und grundlegende Fähigkeiten zur Vermittlung philosophischer

Problemstellungen und Theorien sowie Methoden der rationalen Argumentation im

schulischen Bereich.

Dabei werden auch erste Grundlagen für die Vermittlung philosophischer Inhalte

in kulturell und hinsichtlich der vorhandenen Kompetenzen sehr heterogenen

Lerngruppen gelegt. Die Studierenden reflektieren grundlegend über gesellschaftliche

Gestaltungmöglichkeiten philosophischer Bildung unter Berücksichtigung des

Inklusionsauftrags.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachdidaktisches Proseminar (Proseminar)

 

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur oder Referat)

absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Vermittlung philosophischer Problemstellungen im schulischen Bereich.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anne Burkard

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.12b: Außerschulische Vermittlungskompetenz
English title: Subject-Related Didactics of Philosophy for Public Media

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit zur Vermittlung philosophischer

Problemstellungen, Theorien und Methoden im außerschulischen Bereich. Im

begleiteten Selbststudium wird eine fachvermittelnde Textsorte (Zeitungs- oder

Sachbuchartikel, Rezension, Hörfunkmanuskript oder Vergleichbares) erarbeitet und

adressat*innenbezogenes Schreiben über fachphilosophische Inhalte eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung des Fachs nach freier Wahl (V, S, HS) mit

Independent Study zur Darstellung und Vermittlung philosophischer Inhalte

2 SWS

Prüfung: Fachvermittelnder Text (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, falls (Haupt)Seminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Vermittlung philosophischer Problemstellungen im außerschulischen

Bereich in Form eines fachvermittelnden Textes.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anne Burkard

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.15: Philosophisches Argumentieren
English title: Philosophical Reasoning

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende können Argumente in philosophischen Texten erkennen, rekonstruieren

und beurteilen. Sie können (formale und informelle) Fehlschlüsse erkennen und

vermeiden und kennen Kriterien zur Evaluation von Argumenten. Sie können

eigene Argumente konstruieren und präzise formulieren und verfügen dadurch über

Fähigkeiten, die zentral sind für das Schreiben philosophischer Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar oder Seminar zum philosophischen

Argumentieren (Seminar, Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (70 Min.) oder Aufgabe zum philosophischen Argumentieren mit

Ausarbeitung mindestens in Textform (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Übungsaufgabe zum philosophischen Argumentieren mit Ausarbeitung mindestens in

Textform (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über Anwendung der im Seminar erlernten Grundlagen des philosophischen

Argumentierens

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anne Burkard

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.16: Bachelor-Abschlussmodul
English title: Studies for Completing the B.A. Programme

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen einer Vorlesung für Fortgeschrittene, eines Seminars oder Hauptseminars

erwerben die Studierenden die Fähigkeit der eigenständigen und gründlichen

Beschäftigung mit einem systematischen Thema oder mit einem klassischen

philosophischen Text. Sie sind in der Lage, ein eng abgegrenztes Thema aus der

Theoretischen Philosophie, der Praktischen Philosophie oder der Geschichte der

Philosophie unter Berücksichtigung einschlägiger Fachliteratur und mit eigenständigem

Urteil sowie klarer und präziser Darstellungsweise zu behandeln und dies in einer

Ausarbeitung mindestens in Textform oder im Rahmen eines philosophischen

Gesprächs zu dokumentieren.

Die zweite Lehrveranstaltung muss ein Hauptseminar oder (nach Absprache mit den

Dozierenden) ein Kolloquium sein.

Beide Lehrveranstaltungen zusammen sollen die Studierenden in ihrer Entscheidung

für ein Thema der Bachelorarbeit unterstützen, sofern diese im Fach Philosophie

angefertigt wird.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Vorlesung für Fortgeschrittene, Seminar oder Hauptseminar

zu einem systematischen oder historischen Thema der Philosophie

2 SWS

Lehrveranstaltung: 2. Hauptseminar oder (nach Absprache mit den Dozierenden)

Kolloquium zu einem Thema nach Wahl

Zu beiden Lehrveranstaltungen ist je eine Prüfung zu wählen, entweder die kleine

Leistung oder eine Modulprüfung in Form einer Hausarbeit oder einer mündlichen

Prüfung. In welcher Lehrveranstaltung die Prüfung in Form einer kleinen Leistung

abgelegt wird und in welcher in Form einer Hausarbeit oder einer mündlichen Prüfung

ist frei wählbar.

2 SWS

Prüfung: Kleine Leistung (max. 2 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern (Haupt-)Seminar oder Kolloquium

Prüfungsanforderungen:

Gründliche Kenntnis eines systematischen oder historischen Themas der theoretischen

oder praktischen Philosophie. Fähigkeit, einzelne Probleme, Fragen oder Argumente

mindestens in kurzer Textform argumentativ verständlich darzulegen.

3 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, sofern (Haupt-)Seminar oder Kolloquium ; kleinere Leistung

mindestens in Textform (max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Gründliche Kenntnis eines systematischen oder historischen Themas der theoretischen

oder praktischen Philosophie. Kritische u. eigenständige Behandlung eines Themas in

mündlicher oder mindestens in Textform.

7 C
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Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03, B.Phi.04 sowie

B.Phi.05 oder B.Phi.06 oder B.Phi.07

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.17: Themen der Philosophie für Physik-Studierende
English title: Philosophical Topics for Students of Physics

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Themen, Grundbegriffe und Theorieansätze der

Theoretischen, der Praktischen oder der Geschichte der Philosophie.

2. In einem Proseminar erlangen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten, sich mit

Sachfragen der theoretischen, der praktischen Philosophie oder der Geschichte der

Philosophie begrifflich präzise und argumentativ auseinanderzusetzen.

3. In einer weiteren Lehrveranstaltung (Vorlesung, Proseminar, Seminar oder

Hauptseminar) erarbeiten die Studierenden einen Themenbereich nach Wahl. Sie

verfügen über vertiefte Kenntnisse und erweiterte methodische Fähigkeiten.

In allen drei Lehrveranstaltungen legen die Studierenden je eine Prüfung ab. In

1. ist dies eine unbenotete Klausur (45 Minuten). In 2. und 3. können die Studierenden

wählen, in welcher der beiden Lehrveranstaltungen sie die Prüfung in Form einer kleinen

Leistung und in welcher sie die Prüfung in Form von Essays, einer Hausarbeit oder

einer Klausur ablegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Einführungskurs

Einführungsvorlesung oder Einführungsseminar in die Theoretische oder Praktische

oder in die Geschichte der Philosophie

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie oder der praktischen Philosophie oder Überblick über Epochen der

Philosophiegeschichte und elementares Verständnis zentraler Themen und klassischer

philosophischer Texte – je nach Wahl des Einführungskurses. Fähigkeit, diese auf

elementarem Niveau argumentativ verständlich darzulegen.

2 C

Lehrveranstaltung: 2. Proseminar

Inhalte:

Proseminar zur Theoretischen oder Praktischen oder zur Geschichte der Philosophie

2 SWS

Lehrveranstaltung: 3. weitere Lehrveranstaltung

Inhalte:

Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar zu einem Gebiet der Philosophie

nach Wahl

Zur 2. und 3. Lehrveranstaltung ist je eine Prüfung zu wählen, entweder die kleine

Leistung oder eine Modulprüfung in Form einer Hausarbeit, von Essays oder einer

Klausur. In welcher Lehrveranstaltung die Prüfung in Form einer kleinen Leistung

abgelegt wird und in welcher in Form einer Hausarbeit, von Essays oder einer Klausur,

ist frei wählbar.

2 SWS

Prüfung: Kleine Leistung (max. 2 Seiten), unbenotet 3 C
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Prüfungsanforderungen:

Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen Philosophie oder der

praktischen Philosophie oder Kenntnisse ausgewählter klassischer philosophischer

Texte aus unterschiedlichen Epochen – je nach Wahl des Bereiches. Fähigkeit, diese

mindestens in kurzer Textform argumentativ verständlich darzulegen.

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen Philosophie oder der

praktischen Philosophie oder Kenntnisse ausgewählter klassischer philosophischer

Texte aus unterschiedlichen Epochen – je nach Wahl des Bereiches. Sachgemäße

Darstellung und Diskussion philosophischer Themen mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen Philosophie oder der

praktischen Philosophie oder Kenntnisse ausgewählter klassischer philosophischer

Texte aus unterschiedlichen Epochen – je nach Wahl des Bereiches. Sachgemäße

Darstellung und Diskussion philosophischer Themen mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der theoretischen Philosophie oder der

praktischen Philosophie oder Kenntnisse ausgewählter klassischer philosophischer

Texte aus unterschiedlichen Epochen – je nach Wahl des Bereiches. Sachgemäße

Darstellung und Diskussion philosophischer Themen mindestens in Textform.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.18a: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für
Studierende aller Fächer
English title: Detailed Philosophical Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende aller Fächer erweitern ihre fachlichen Kompetenzen durch ausgewählte

Themen mit allgemein philosophischem Charakter z.B. aus den Gebieten der

Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie, der Sprachphilosophie, der Ethik und der

Politischen Philosophie.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,

• die wesentlichen Aussagen und Argumente in philosophischen Texten zu

erfassen,

• über philosophische Probleme mit wissenschaftlicher Präzision nachzudenken und

• philosophische Positionen auf der Basis aktueller Fachliteratur unter Abwägung

der relevanten Thesen und Argumente mindestens in Textform darzustellen und zu

diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Hausarbeit oder Essay) absolviert

werden.

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 Seiten)

6 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze auf einem Gebiet der

Philosophie. Darstellung und Diskussion ausgewählter Probleme mindestens in

Textform.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei Seminaren und Hauptseminaren: hinreichende

Vorkenntnisse auf dem jeweiligen Gebiet (ggf. nach

Rücksprache mit den Dozierenden)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul B.Phi.19a - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.19a: Spezielle Themen der Philosophie für Studierende
aller Fächer
English title: Special Philosophical Topics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende aller Fächer erweitern ihre fachlichen Kompetenzen durch ausgewählte

Themen mit allgemein philosophischem Charakter z.B. aus den Gebieten der

Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie, der Sprachphilosophie, der Ethik und der

Politischen Philosophie.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit,

• die wesentlichen Aussagen und Argumente in philosophischen Texten zu

erfassen,

• über philosophische Probleme mit wissenschaftlicher Präzision nachzudenken und

• philosophische Positionen in knapper Form mündlich und mindestens in Textform

zu präsentieren und zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar, Seminar oder Hauptseminar

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit Ausarbeitung mindestens in Textform (max. 3

Seiten) oder Essay (max. 3 Seiten) oder Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze auf einem Gebiet

der Philosophie. Fähigkeit zur strukturierten Darstellung und Diskussion eines eng

umgrenzten Themas.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei Seminaren und Hauptseminaren: hinreichende

Vorkenntnisse auf dem jeweiligen Gebiet (ggf. nach

Rücksprache mit den Dozierenden)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.20: Tutor*in im Bachelor-Teilstudiengang Philosophie
English title: Tutor in the B.A. Philosophy Programme

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit der didaktischen Aufarbeitung und Vertiefung des Stoffs einer

Lehrveranstaltung in Kleingruppen, insbesondere zur „Einführung in die Logik“ oder

als Essay-Tutor*in zu thematischen Proseminaren im Fach Philosophie. Fähigkeit,

studentische Ausarbeitungen (insbesondere Logik-Übungsaufgaben und Essays) zu

beurteilen, Korrekturen vorzunehmen bzw. Verbesserungsvorschläge zu unterbreiten

sowie methodische Hilfen zur Lösung von Aufgaben bzw. zum Anfertigen von Essays zu

geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Lehrveranstaltung, die tutorial begleitet

wird

Prüfung: Tutoriumsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Konzeption und Durchführung eines Tutoriums für eine Lehrveranstaltung des

Fachs Philosophie

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Tutor*in sowie

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03, B.Phi.04 oder für WuN

Studierende: B.WuN.01, B.Phi.04, B.Phi.06 (WuN)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Physik"
- zu Anlage II.33 der Prüfungs- und

Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-
Studiengang (Amtliche Mitteilungen I Nr.
21 b/2011 S. 1375, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteiliungen I Nr. 9/2023 S. 260)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende neun Module im Umfang von insgesamt 55 C erfolgreich absolviert werden:

B.Phy.1301: Rechenmethoden der Physik (6 C, 8 SWS).................................................................5318

B.Phy.2610: Physikalisches Grundpraktikum für 2FB I (8 C, 7 SWS).............................................. 5330

B.Phy.2611: Physikalisches Grundpraktikum für 2FB II (5 C, 3 SWS)............................................. 5332

B.Phy.2101: Experimentalphysik I: Mechanik und Thermodynamik (6 C, 6 SWS) -
Orientierungsmodul........................................................................................................................... 5319

B.Phy.2102: Experimentalphysik II: Elektromagnetismus (6 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul........ 5321

B.Phy.2103: Experimentalphysik III für 2FB: Wellen, Optik und Atomphysik (6 C, 6 SWS)..............5322

B.Phy.2201: Theorie I: Mechanik und Quantenmechanik (6 C, 6 SWS).......................................... 5324

B.Phy.2202: Theorie II: Elektrodynamik und Statistische Mechanik (6 C, 6 SWS)...........................5325

B.Phy.2511: Kern- und Teilchenphysik für 2FB (6 C, 6 SWS)......................................................... 5326

2. Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Phy.2571: Weiche Materie und Biophysik für 2FB (8 C, 4 SWS)..................................................5327

B.Phy.2604: Halbleiterphysik und moderne Bauelemente für 2FB (8 C, 4 SWS).............................5328

B.Phy.2605: Einführung in die Strömungsmechanik für 2FB (8 C, 5 SWS)..................................... 5329

3. Kerncurriculum Vermittlungskompetenz

Weitere 3 C des Kerncurriculums werden durch Absolvierung des Moduls B.Phy.2701 erworben.

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Lehramtbezogenes Profil

a. Vermittlungskompetenz

Studierende des Studienfaches "Physik" mit dem lehramtbezogenen Profil müssen folgendes
Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren, wobei 3 C dem Kerncurriculum zugerechnet
werden:
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Inhaltsverzeichnis

B.Phy.2701: Didaktik der Physik I: Einführung (6 C, 4 SWS)......................................................5333

b. Optionalbereich des lehramtbezogenen Profils

Alle Module der Physik (Modulnummern B.Phy.[Ziffern]), die nicht in den Pflicht- und
Wahlpflichtbereich eingebracht wurden, können als  Wahlmodule von Studierenden des
Studienfaches „Physik“ neben den sonstigen zulässigen Angeboten im Rahmen des
Optionalbereichs des lehramtbezogenen Profils absolviert werden.

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden anderer Studiengänge und -fächer als "Physik" im
Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Phy.712: Praxismodul am außerschulischen Lernort DLR_School_Lab (6 C)................................... 5334

B.Phy.713: Praxismodul an der Schule: Einführung in das Unterrichten (4 C, 2 SWS).........................5335
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Modul B.Phy.1301 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.1301: Rechenmethoden der Physik
English title: Mathematical Methods in Physics

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollen die Studierenden...

• sicher mit dem Mathematikstoff der Oberstufe umgehen können;

• die für die Anwendungen im Grundstudium Physik notwendigen mathematischen

Konzepte und Methoden beherrschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung 4 SWS

Prüfung: Bearbeitung von Übungszetteln (ca. 6 Zettel) und Klausur (120 Min.),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Keine

6 C

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Saalpraktikum 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und Beherrschung von elementaren transzendenten Funktionen, komplexe

Zahlen und komplexe Exponentialfunktion; Differentiation in einer und mehreren

Veränderlichen, Integration; Folgen und Reihen; Taylor-Approximation von Funktionen;

Vektoren und Produkte von Vektoren, lineare Abbildungen, Determinanten und

Eigenwerte, Rechnen mit Matrizen, orthogonale Matrizen; Elemente der Vektoranalysis

inkl. Integralsätze; Lösungsverfahren für gewöhnliche Differentialgleichungen n-

ter Ordnung,  lineare Systeme von Differentialgleichungen und einfache partielle

Differentialgleichungen.

Die Bearbeitung der Übungszettel dient der Festigung des Lehrstoffs und der

Vorbereitung auf die Klausur.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1
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Modul B.Phy.2101 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2101: Experimentalphysik I: Mechanik und
Thermodynamik
English title: Experimental Physics I: Mechanics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit physikalischen

Zusammenhängen vertraut. Sie sollten

• die grundlegenden Begriffe und Methoden der klassischen Mechanik und

Thermodynamik anwenden können;

• einfache physikalische Systeme modellieren und mit den erlernten

mathematischen Techniken behandeln können;

• elementare Experimente zu Fragestellungen aus den in der zugehörigen

Vorlesung besprochenen Bereichen der Physik durchführen, auswerten und

kritisch interpretieren können; insbesondere Erarbeitung von Grundlagen

der Fehlerrechnung und schriftlicher Dokumentation der Messung und

Messergebnisse;

• die Grundlagen der guten wissenschaftlichen Praxis anwenden können.

Als Schlüsselkompetenzen sind sie fähig im Team experimentelle Aufgaben zu

lösen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Experimentalphysik I (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

mindestens 50 % der in den Hausaufgaben zu erreichenden Punkte sowie Anwesenheit

bei mindestens der Hälfte der Übungstermine

6 C

Lehrveranstaltung: Übung Experimentalphysik I 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Physikalische Größen (Dimensionen, Messfehler); Kinematik (Bezugsysteme,

Bahnkurve); Dynamik (Newtonsche Gesetze, Bewegungsgleichungen, schwere

und träge Masse); Erhaltungssätze für Energie, Impuls und Drehimpuls; Stöße;

Zentralkraftproblem; Schwingungen (harmonischer Oszillator, Resonanz); Beschleunigte

Bezugsysteme und Trägheitskräfte; Starre Körper (Drehmoment, Trägheitsmoment,

Steinersche Satz).

Deformierbare Medien und Kontinuumsmechanik (Hooke'sche Gesetz, hydrostatisches

Gleichgewicht, Bernoulli).

Die drei Hauptsätze der Thermodynamik; Wärme, Energie, Entropie, Temperatur,

und Druck; Zustandsgleichungen; Thermodynamische Gleichgewichte und

PhasenübergängeM; Kreisprozess; Ideale und reale Gase.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Phy.2101 - Version 2

Deutsch apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Phy.2102 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2102: Experimentalphysik II: Elektromagnetismus
English title: Experimental Physics II: Electromagnetism

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit physikalischen

Zusammenhängen und ihrer Anwendung im Experiment vertraut. Sie sollten

• die grundlegenden Begriffe und Methoden der Elektrostatik und -dynamik

anwenden können;

• einfache Feldverteilungen modellieren und mit den erlernten mathematischen

Techniken behandeln können;

• die Grundlagen der guten wissenschaftlichen Praxis anwenden können;

• im Team experimentelle Aufgaben lösen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Experimentalphysik II (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

mindestens 50 % der in den Hausaufgaben zu erreichenden Punkte sowie Anwesenheit

bei mindestens der Hälfte der Übungstermine

6 C

Lehrveranstaltung: Übung Experimentalphysik II 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Elektro- und Magnetostatik; Elektrisches Feld, Potential und Spannung; Vektoranalysis,

Sätze von Gauß und Stokes; Elektrischer Strom und Widerstand, Stromkreise;

Randwertprobleme und Multipolentwicklung; Biot-Savartsches Gesetz; Dielektrische

Polarisation und Magnetisierung; Induktion; Schwingkreise; Maxwell-Gleichungen;

Elektromagnetische Potentiale; Teilchen in Feldern, Energie und Impuls;

Elektromagnetische Wellen, beschleunigte Ladungen; Relativitätstheorie (relativistische

Mechanik, Lorentzinvarianz der Elektrodynamik).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2101 und B.Phy.1301

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Phy.2103 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2103: Experimentalphysik III für 2FB: Wellen, Optik und
Atomphysik
English title: Experimental Physics III for Two-Subject Students: Waves, Optics and

Atomic Physics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden...

• über strukturiertes Fachwissen zu Wellen, Optik und Atomphysik verfügen;

• die grundlegenden Unterschiede zwischen klassischer und quantenphysikalischer

Beschreibung kennen; 

• zentrale Fragestellungen auf der Basis solider Grundkenntnisse erläutern können;

• wichtige physikalische Konzepte darstellen können;

• verschiedenen Teilgebiete strukturell verknüpfen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Experimentalphysik III für 2FB (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

mindestens 50 % der in den Hausaufgaben zu erreichenden Punkte sowie Anwesenheit

bei mindestens der Hälfte der Übungstermine

6 C

Lehrveranstaltung: Übung Experimentalphysik III für 2FB 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung und Anwendung der grundlegenden Begriffe, Modelle und

Methoden aus dem Bereich der Wellen, Optik und Atomphysik: Wellengleichungen

(elektromagnetische, akustische und mechanische Wellen), Wellenpakete

(Superpositionsprinzip, Dispersionsrelation, Gruppen- und Phasengeschwindigkeit),

geometrische Optik, optische Abbildung, Spiegel, Prismen, Linsen, optische Instrumente

(Auge, Lupe, Mikroskop, Fernrohr), Reflexion, Transmission, Fermatsches Prinzip,

Brechung, Absorption, Streuung (Rayleigh), Interferenz, Beugung, Huygensches Prinzip,

Kohärenz, Polarisation;

Atommodelle (Demokrit, Dalton, Rutherford, Bohr, Kugelwolkenmodell),

Atomgröße, Atommassen, Schlüsselexperimente zum Teilchen- und

Wellencharakter elektromagnetischer Strahlung, Materiewellen, Heisenbergsche

Unbestimmtheitsrelation, Wasserstoffatom, Zeeman-Effekt, Stern-Gerlach-

Experiment, Einstein-de-Haas-Effekt, Emmission und Absorption durch Atome

(Übergangswahrscheinlichkeiten, Auswahlregeln, Lebensdauern, Linienbreiten), Laser.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2102

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Modul B.Phy.2103 - Version 1

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Phy.2201 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2201: Theorie I: Mechanik und Quantenmechanik
English title: Theory I: Mechanics and Quantummechanics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden die erforderlichen

Kenntnisse der Mathematik vertieft, insbesondere in Bezug auf Schulrelevante Aspekte.

Die Studierenden sollten...

• die Konzepte und Methoden der klassischen Mechanik und Quantenmechanik

anwenden können;

• einfache mechanische Systeme modellieren und mit den erlernten formalen

Techniken behandeln können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Theorie I (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

50 % der in den Hausaufgaben zu erreichenden Punkte sowie Anwesenheit bei

mindestens der Hälfte der Übungstermine

Prüfungsanforderungen:

Newtonsche Mechanik, Lagrange-Formalismus, Variationsprinzipien, Symmetrien

und Erhaltungssätze, Zentralproblem, Kleine Schwingungen, Hamilton-Formalismus

(Legendre-Transformation, Phasenraum); Formulierung der Quantenmechanik

(Hilbertraum, Operatoren, Messgrößen, Erhaltungsgrößen), Schrödinger-Gleichung,

statistische Interpretation von Quantensystemen, Unbestimmtheitsrelation,

eindimensionale Modellsysteme, Wasserstoffatom.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung Theorie I 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2101, B.Phy.1301

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Phy.2202 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2202: Theorie II: Elektrodynamik und Statistische
Mechanik
English title: Theory II: Electrodynamic and Statistical Mechanics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden die erforderlichen

Kenntnisse der Mathematik vertieft, insbesondere in Bezug auf Schulrelevante Aspekte.

Die Studierenden sollten...

• die Konzepte und Methoden der Elektrodynamik und Statistischen Physik

anwenden können;

• einfache Probleme der Elektrodynamik und Statistischen Physik lösen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Theorie II (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

50 % der in den Hausaufgaben zu erreichenden Punkte sowie Anwesenheit bei

mindestens der Hälfte der Übungstermine

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung und Anwendung der mathematisch-quantitativen Beschreibung am

Beispiel der Elektrodynamik und Statistische Physik; Grundlegende Begriffsbildungen

und Methoden der Elektrodynamik und Statistischen Physik.

In Details sind dies:

Elektromagnetische Felder, Maxwellsche Gleichungen im Vakuum und in Materie,

Quellen und Randbedingungen, Multipole und elektromagnetische Strahlung, spezielle

Relativitätstheorie.

Thermodynamik (Hauptsätze, Entropie, Potentiale, Gleichgewichtsbedingungen,

Phasenübergänge), Statistik (Wahrscheinlichkeitsverteilungen, Zentralsatz, statistische

Ensemble, Zustandssumme.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung Theorie II 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2201, B.Phy.2102 und  B.Phy.2103

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Phy.2511 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2511: Kern- und Teilchenphysik für 2FB
English title: Particle Physics for Two-Subject Students

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden mit den

grundlegenden Begriffen und Modellen der Kern- und Teilchenphysik umgehen können.

Sie sollten Kenntnis physikalischer Fakten und Modellvorstellungen über den Aufbau der

Atomkerne und die Eigenschaften von Elementarteilchen haben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Kern-Teilchenphysik für 2FB (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

50 % der in den Hausaufgaben zu erreichenden Punkte sowie Anwesenheit bei

mindestens der Hälfte der Übungstermine

Prüfungsanforderungen:

Kernmodelle, Tröpfchenmodell, Schalenmodell, alpha-Zerfall, beta-Zerfall, Gamma-

Zerfall, Nuklidkarte, nukleare Bindungsenergie, technische Anwendung der Kernenergie,

Bauformen von Kernreaktoren, Quarks und Leptonen als Elementarteilchen,

fundamentale Wechselwirkungen, Detektoren, Beschleuniger

6 C

Lehrveranstaltung: Übung Kern-/Teilchenphysik für 2FB 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2103 und B.Phy.2202

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Phy.2571 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2571: Weiche Materie und Biophysik für 2FB
English title: Soft matter and biophysics course track “teacher education”

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit den Grundlagen

der weichen Materie und der Biophysik vertraut. Sie

• verfügen über die Grundlagen der Thermodynamik

• kennen biologische Zellen und deren Komponenten

• kennen Transportphänomene in Zellen (Zufallspfade, Diffusion)

• sind vertraut mit den Konzepten der Entropie und freien Energie

• nutzen chemische Reaktionsgleichungen

• wenden ihr vertieftes Grundlagenwissen auf biologische Systeme  Makromoleküle

und Selbstorganisation,molekulare Maschinen, Membrane, Schwimmer,

Nervenzellen(optional) an   

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Biophysik erworben, insbesondere:

• Fachkompetenz über schulrelevante biologische Systeme

• Modellkompetenz zu einfach mathematisch beschreibbaren biologische Systemen

• Kompetenz diese Systeme im schulischen Kontext zu vermitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiche Materie und Biophysik für 2FB (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Weiche Materie und Biophysik für 2FB (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 45 Minuten) zu speziellen Themen der Vorlesung

Prüfungsanforderungen:

Fachbezogene Grundlagen und Methoden der Biophysik am Beispiel einfachen

biologischer Systeme

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zippelius

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5
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Modul B.Phy.2604 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2604: Halbleiterphysik und moderne Bauelemente für
2FB
English title: Semiconductor physics and modern devices for two-subject students

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben Studierende gelernt,

• nach Einführung in die Grundlagen der Halbleiterphysik sich selbständig in die

physikalischen Grundlagen moderner Halbleiterbauelementen einzuarbeiten

• eine kritische Reflexion des Erkenntnisfortschritts durch Interaktion in der

Veranstaltung, mit DozentInnen und KollegInnen  

• mit Präsentationsmedien umzugehen und komplexe Sachverhalte vor Experten

und fachfremden Zuhörern zu präsentieren

• unter Anleitung fortgeschrittenere Experimente durchzuführen. Dabei haben sie

gelernt, fortgeschrittene experimentelle Methoden einzusetzen, in Teamarbeit

experimentelle Aufgaben zu lösen sowie wissenschaftliche Protokolle anzufertigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Halbleiterphysik und moderne Bauelemente für 2FB

Das Modul besteht aus einer Kombination von Vorlesung, Seminar und Praktikum.

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

4 testierte Protokolle (max. 10 Seiten); regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Festkörper- und Halbleiterphysik. Grundlagen der Elektronik und

Optoelektronik: elektrischer Transport, pn-Dioden, Leuchtdioden, Solarzellen.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2602

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Angela Rizzi

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Versuche dürfen nur nach dokumentierter vorheriger Vorbereitung durchgeführt werden.
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Modul B.Phy.2605 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2605: Einführung in die Strömungsmechanik für 2FB
English title: Introduction to fluid mechanics for 2FB

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls wenden die Studierenden die

grundlegenden Begriffe der Strömungsmechanik auf entsprechende

Fragestellungen aus den Bereichen der Geo- und Astrophysik bzw. der

Biophysik und der Physik komplexer Systeme an. Studierende reflektieren

kritisch den Erkenntnisfortschritt und zeigen dies durch Interaktion in der

Veranstaltung mit Dozent*nnen und Kursteilnehmer*innen. Zusätzlich führen sie unter

Anleitung Experimente aus dem DLR_ Schoollab zu grundlegenden Fragen der

Strömungsmechanik durch. Dabei setzen sie experimentelle Methoden ein,

um in Teamarbeit experimentelle Aufgaben zu lösen, sowie wissenschaftliche

Protokolle anzufertigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Strömungsmechanik für 2FB (Vorlesung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Strömungsmechanik für 2FB (Praktikum) 1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

2 testierte Protokolle, jeweils max. 10 Seiten

Prüfungsanforderungen:

Theoretische und experimentelle Grundlagen der Strömungsmechanik

tropfbarer Flüssigkeiten und Gase: Kontinuumshypothese; Statik, Kinematik

und Dynamik von Fluiden; Kontinuitätsgleichung; Bewegungsgleichungen;

Dimensionsanalyse; reibungsbehaftete Strömungen, schleichende

Strömungen, Grenzschichten, Turbulenz; Potentialströmungen; Wirbelsätze;

Impuls- /Impulsmomentengleichungen; Energiegleichung; Stromfadentheorie

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2610

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Martin Rein

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Die Versuche dürfen nur nach dokumentierter vorheriger Vorbereitung durchgeführt werden.
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Modul B.Phy.2610 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2610: Physikalisches Grundpraktikum für 2FB I
English title: Basic Lab Course in Physics for Two-Subject Students I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden... 

• experimentelle Arbeitsmethoden der Physik beherrschen und diese in ihrer

Bedeutung für das jeweilige Probleme analysieren können;

• elementare Experimente zu Fragestellungen der Mechanik, Elektromagnetismus

und Thermodynamik durchführen, auswerten und kritisch interpretieren können;

• die Grundlagen der guten wissenschaftlichen Praxis kenne und diese grundlegend

anwenden können;

• Umgang mit relevanten Messgeräten, die zeitgemäßen und in der Physik

relevanten Anwendungen der Informationstechnologie beherrschen;

• den Computer zur Bearbeitung, Aufbereitung und Darstellung physikalischer

Probleme, auch unter Nutzung einfacher Programmierkenntnisse, grundlegend

nutzen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Grundlagen des Experimentierens und IT

(Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung GdE/IT und Praktikum

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

6 testierte Protokolle (je max. 15 Seiten); Lernzielkontrolle unter Aufsicht (60 Min.) zu

"Grundlagen des Experimentierens und IT"

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in Auswertung und Bewertung von physikalischen Experimenten im Bereich

der Mechanik, Elektromagnetismus und Thermodynamik sowie der Interpretation

der Ergebnisse; schriftliche Dokumentation von Messungen und Messergebnissen;

Kenntnisse in der guten wissenschaftlichen Praxis, in der Fehlerrechnung und

grundlegende IT-Kenntnisse.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2101

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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Modul B.Phy.2610 - Version 1

dreimalig 2

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Zwei von sechs Versuchen aus dem Themengebiet des Elektromagnetismus werden bereits im SoSe

durchgeführt. Alle Versuche dürfen nur nach vorheriger Vorbereitung durchgeführt werden.
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Modul B.Phy.2611 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2611: Physikalisches Grundpraktikum für 2FB II
English title: Basic Lab Course in Physics for Two-Subject Students II

5 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden...

• experimentelle Arbeitsmethoden der Physik beherrschen und diese in ihrer

Bedeutung für das jeweilige Probleme analysieren können;

• elementare Experimente zu Fragestellungen der Elektrizität, Optik und Kernphysik

durchführen, auswerten und kritisch interpretieren können;

• die Grundlagen der guten wissenschaftlichen Praxis zunehmend sicherer

anwenden können;

• den Computer zur Bearbeitung, Aufbereitung und Darstellung physikalischer

Probleme zunehmend sicherer nutzen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

108 Stunden

Lehrveranstaltung: Physikalisches Grundpraktikum für 2FB II

Prüfung: 2 Protokolle (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

6 testierte Protokolle

5 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in Auswertung und Bewertung von physikalischen Experimenten im

Bereich der Elektrizität, Optik und Kernphysik sowie der Interpretation der Ergebnisse;

schriftliche Dokumentation von Messungen und Messergebnissen; Kenntnisse in

der guten wissenschaftlichen Praxis, in der Fehlerrechnung und grundlegende IT-

Kenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2601, B.Phy.2102, B.Phy.2103

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Versuche dürfen nur nach vorheriger Vorbereitung durchgeführt werden.
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Modul B.Phy.2701 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.2701: Didaktik der Physik I: Einführung
English title: Didactics of Physics I: Introduction

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollen die Studierenden die Fähigkeit

besitzen, fachdidaktische Theorien und Konzeptionen zu rezipieren, zu reflektieren und

diese auf schulische und außerschulische Praxisfelder anwenden können. Sie sollen

über ein strukturiertes fachdidaktisches Wissen verfügen; zentrale Fragestellungen

und Aussagen auf der Basis solider Grundkenntnisse, insbesondere in Hinblick auf

einen forschungsorientierten Praxisbezug erläutern können; wichtige fachdidaktische

Konzepte darstellen und fachdidaktische Forschungsmethoden erläutern können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar I Physikdidaktik (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar II Physikdidaktik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige, aktive Teilnahme an den Seminaren. Gestaltung einer Seminarsitzung

und Begleitung eines Lernprozesses am außerschulischen Lernort (XLAB).

Prüfungsanforderungen:

Historische und gesellschaftliche Entwicklung der Physikdidaktik, Bildungsstandards

und Kerncurricula, Kompetenzen, Strukturen von Physikunterricht, Methoden,

Erkenntnisgewinnung, Experimente im Physikunterricht, Medien und Simulationen,

Modelle im Physikunterricht, Schülervorstellungen/Präkonzepte, Genderaspekte,

sprachsensibler Physikunterricht , Lernmotivation und Interesse, Diagnose, Bewertung,

Internationale Schulleistungsstudien, außerschulische Lernorte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Phy.2101, B.Phy.2102

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Phy.712 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.712: Praxismodul am außerschulischen Lernort
DLR_School_Lab
English title: Practice module at dlr school lab, an extracurricular education lab

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Die Studierenden vertiefen die methodisch didaktische Aufbereitung von

Schülerexperimenten an einem außerschulischen Lernort und lernen den Unterschied

zu Experimenten im Rahmen des naturwissenschaftlichen Unterrichts kennen. Sie

gewinnen Einblicke in die Organisationsstrukturen eines Außerschulische Lernorts und

lernen das Potential für den Fachunterricht kennen.

Kompetenzen: Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden...

• sich selbständig mit ausgewählter aktueller fachdidaktischer Forschung

auseinander setzen können;

• Selbst- und Fremdevaluationsmethoden entwickelt haben und sie einsetzen und

auswerten können;

• eigene Versuchs- und  Vermittlungskonzepte analysieren, reflektieren und

optimieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxismodul am außerschulischen Lernort DLR_School_Lab

Prüfung: Praktische Prüfung

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an den Schulbesuchen im School_Lab des Deutschen Zentrums für

Luft- und Raumfahrt. Begleitung und Durchführung eines ausgewählten Experiments,

sowie didaktische Aufbereitung für Schülerinnen und Schüler

Prüfungsanforderungen:

Entwicklung eines Experimentier-Aufgabenblattes und des Informationsmaterials

für Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher Altersstufen zu einem ausgewählten

Experiment. Evaluation des Prozesses mit Schülergruppen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

6
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Modul B.Phy.713 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy.713: Praxismodul an der Schule: Einführung in das
Unterrichten
English title: Practice module at school: introduction to teaching

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden lernen Physik- und Mathematikunterricht methodisch vielfältig

zu gestalten und vorzubereiten. Sie hospitieren und sammeln erste Erfahrungen

im Unterrichten und bei der Betreuung von Arbeitsgemeinschaften oder

Forscherwerkstätten.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden selbständig

Unterricht vorbereiten und eigene Unterrichts- und  Vermittlungskonzepte analysieren,

reflektieren und optimieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxismodul an der Schule: Einführung in das Unterrichten

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) und praktische Prüfung, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an der Veranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche Ausarbeitung einer Unterrichtseinheit und Erprobung in der Schule

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

6
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Georg-August-Universität
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum Studienfach "Russisch"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende zehn Module im Umfang von insgesamt 57 C erfolgreich absolviert werden:
(Liegen keine oder nur geringe (geringer als GER-Niveau A1) Sprachkenntnisse im Russischen vor,
so muss das Propädeutikum Sprachpraxis Russisch (B.Russ.120) vorab erfolgreich absolviert werden;
es kann im Rahmen des Optionalbereichs eingebracht werden.)

B.Russ.102: Basismodul Russistische Linguistik (6 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul..................... 5341

B.Russ.103: Basismodul Russistische Literaturwissenschaft (6 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul...5346

B.Russ.104: Aufbaumodul Russistische Linguistik (6 C, 4 SWS) - Pflichtmodul.............................. 5347

B.Russ.105: Aufbaumodul Russistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS) - Pflichtmodul............5349

B.Russ.106: Landeskunde Russlands (3 C, 3 SWS)........................................................................5350

B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 4 SWS)....................................................... 5353

B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 4 SWS).................................................... 5355

B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 4 SWS)..................................................... 5357

B.Russ.124: Sprachpraxismodul Russisch IV [B1+] (6 C, 4 SWS)...................................................5359

B.Russ.125: Sprachpraxismodul Russisch V [B2] (6 C, 4 SWS)......................................................5361

2. Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Russ.161: Vertiefungsmodul Russistische Linguistik (6 C, 4 SWS).............................................. 5363

B.Russ.162: Vertiefungsmodul Russistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)............................5365

3. Fachdidaktik Russisch und nichtschulische Vermittlungskompetenz

Durch Absolvierung des Moduls B.Russ.118 werden weitere 3 C erworben.

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fach-Bachelor-Studiengangs -
Lehramtbezogenes Profil

1. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C
erfolgreich absolvieren:
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B.Russ.118: Fachdidaktik Russisch und nichtschulische Vermittlungskompetenz (6 C, 2 SWS)..... 5351

2. Studienangebot im Optionalbereich

Folgende Module können von Studierenden des Studienfachs „Russisch“ im Rahmen des
Professionaliserungsbereichs (Optionalbereich) absolviert werden; Studierende des Studienfachs
„Russisch“, die ihr Studium mit keinen oder nur geringen (geringer als Niveau A1 des GER)
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B.Russ.120: Propädeutikum Sprachpraxis Russisch [A1+] (9 C, 9 SWS)........................................5352

B.Slav.180: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/Osteuropa (6 C, 3 SWS).......................... 5366

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)................................................................ 5367

B.Slav.182b: Projekt Slavistik (Zweitprojekt) (3 C, 2 SWS).............................................................. 5368

B.Slav.182c: Projekt Slavistik (Drittprojekt) (3 C, 2 SWS)................................................................ 5369

III. Russistisches Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden. Eine Anrechnung
bereits im Kerncurriculum oder in den Profilen zu absolvierender Module bzw. Teilmodule ist nicht
möglich:

B.Russ.102-1: Einführung in die russistische Linguistik (3 C, 4 SWS).................................................. 5343

B.Russ.102-2: Abriss zur Geschichte der russischen Sprache (3 C, 2 SWS)....................................... 5345

B.Russ.103: Basismodul Russistische Literaturwissenschaft (6 C, 6 SWS)..........................................5346

B.Russ.104: Aufbaumodul Russistische Linguistik (6 C, 4 SWS)..........................................................5347

B.Russ.105: Aufbaumodul Russistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS)....................................... 5349

B.Russ.161: Vertiefungsmodul Russistische Linguistik (6 C, 4 SWS)................................................... 5363

B.Russ.162: Vertiefungsmodul Russistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS).................................5365
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.102: Basismodul Russistische Linguistik
English title: Basic Module Russian Linguistics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der russistischen Linguistik:

• sie können die Begriffe „Sprache" und „Sprachen" einordnen, definieren, deren

verschiedene Verwendungsweisen unterscheiden und vergleichen;

• sie erlangen einen Überblick über die slavischen Sprachen, ihre wesentlichen

Gemeinsamkeiten sowie die differenzierenden Spezifika;

• sie erwerben insbesondere Kenntnisse zur Geschichte und Gegenwart des

Russischen;

• sie erkennen und beschreiben Sprache als System;

• sie können den Begriff „Grammatik" in seinen verschiedenen Verwendungsweisen

im gegebenen Kontext korrekt verorten und definieren;

• sie werden mit der Art und Weise der linguistischen Erfassung sprachlicher

Einheiten und Daten vertraut;

• sie kennen Gebiete, Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft und deren

Anwendung;

• sie erwerben Kenntnisse zur Geschichte der russistischen Linguistik.

2. Die Studierenden haben Kenntnisse zur Geschichte der russischen Sprache. Sie

kennen frühere Sprachzustände und können wesentliche Etappen der Entwicklung des

Russischen benennen und charakterisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die russistische Linguistik (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Grundlagen (Seminar)

2 SWS

Prüfung: wöchentliche Aufgaben, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Durch die Beantwortung bzw. Lösung der wöchentlich gestellten Aufgaben weisen

die Studierenden nach, dass sie die Inhalte der Lehrveranstaltung nachvollziehen

können. Sie gehen dabei ggf. auch auf sich ergebende Probleme und offene Fragen

näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche Quellen zu recherchieren

und zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie arbeiten

ggf. mit linguistischen Korpora, stellen eigene Korpora zusammen und/oder bereiten

Sprachdaten auf und analysieren sie.

3 C

Lehrveranstaltung: Abriss zur Geschichte der russischen Sprache (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltung nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

3 C
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Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikation, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.102-1: Einführung in die russistische Linguistik
English title: Introduction to Russian Linguistics

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der russistischen Linguistik:

• sie können die Begriffe „Sprache" und „Sprachen" einordnen, definieren, deren

verschiedene Verwendungsweisen unterscheiden und vergleichen;

• sie erlangen einen Überblick über die slavischen Sprachen, ihre wesentlichen

Gemeinsamkeiten sowie die differenzierenden Spezifika;

• sie erwerben insbesondere Kenntnisse zur Geschichte und Gegenwart des

Russischen;

• sie erkennen und beschreiben Sprache als System;

• sie können den Begriff "Grammatik" in seinen verschiedenen Verwendungsweisen

im gegebenen Kontext korrekt verorten und definieren;

• sie werden mit der Art und Weise der linguistischen Erfassung sprachlicher

Einheiten und Daten vertraut;

• sie kennen Gebiete, Theorien, Methoden der Sprachwissenschaft und deren

Anwendung;

• sie erwerben Kenntnisse zur Geschichte der russistischen Linguistik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die russistische Linguistik (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Grundlagen (Übung)

2 SWS

Prüfung: wöchentliche Aufgaben, unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Beantwortung bzw. Lösung der wöchentlich gestellten Aufgaben weisen

die Studierenden nach, dass sie die Inhalte der Lehrveranstaltung nachvollziehen

können. Sie gehen dabei ggf. auch auf sich ergebende Probleme und offene Fragen

näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche Quellen zu recherchieren

und zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie arbeiten

ggf. mit linguistischen Korpora, stellen eigene Korpora zusammen und/oder bereiten

Sprachdaten auf und analysieren sie.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul B.Russ.102-2 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.102-2: Abriss zur Geschichte der russischen Sprache
English title: History of the Russian Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kenntnisse zur Geschichte der russischen Sprache. Sie

kennen frühere Sprachzustände und können wesentliche Etappen der Entwicklung des

Russischen benennen und charakterisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Abriss zur Geschichte der russischen Sprache (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltung nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikationen, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes gerade Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.103: Basismodul Russistische Literaturwissenschaft
English title: Basic Module Russian Literary Studies

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und ihrer

Funktion. Sie sind fähig, diese Kenntnisse auf Textbeispiele aus der russischsprachigen

Literatur anzuwenden. Sie sind ferner fähig, anhand der literarischen Verfahren

literarische Texte zu analysieren und ihren interpretativen Gehalt zu erschließen.

Sie erschließen sich ein Grundkorpus an epochentypischen oder die jeweilige Kultur

prägenden Texten der russischsprachigen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und Epochen

(Proseminar)

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Übung zum Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und

Epochen (Übung)

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen ihre erworbenen Kenntnisse über literarische Verfahren

nach. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in ihnen

vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie demonstrieren ihre Fähigkeit,

die Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen

und interpretativ auszuwerten.

Zugangsvoraussetzungen:

1.: Elementare Lesefähigkeit (mindestens A1) im

Russischen;

2.: Lektürefähigkeit (mindestens A2) im Russischen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1. jedes SoSe; 2. jedes WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.104: Aufbaumodul Russistische Linguistik
English title: Intermediate Module Russian Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse zu den Teilgebieten

(1) Phonetik/Phonologie und (2) Morphologie erworben.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• die lautliche Seite der Sprache beschreiben und theoretisch erfassen;

• die Bildung der Laute (Artikulation) nachvollziehen und deren Realisierung im

Redefluss beschreiben;

• den Phonembestand des Russischen charakterisieren;

• prosodische Einheiten bestimmen und beschreiben;

• Wortakzent und Satzintonation definieren;

• phonetisch und phonematisch transkribieren;

• elementare phonologische Analysen durchführen.

Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls ferner:

• den Wortbegriff explizieren, Wortstruktur erkennen und morphologisch

beschreiben;

• den Morphembegriff verorten und definieren;

• grammatische von lexikalischen Bedeutungen unterscheiden;

• Flexions- und Derivationsmorphologie voneinander trennen und diese beiden

Bereiche sowohl definieren als auch an Beispielen demonstrieren;

• morphologische Kategorien aufzählen und zuordnen;

• morphologische Paradigmatik definieren, einordnen und illustrieren;

• Flexionsmorphologie als mögliche Grundlage des innerslavischen Vergleichs

erkennen, charakterisieren und anwenden;

• morphologische Analysen durchführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Phonetik/Phonologie und Morphologie (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Laut und Wort (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu den

Teilgebieten Phonetik/Phonologie sowie Morphologie besitzen. Sie kennen

• Laute

• Phoneme

• prosodische Einheiten

• Wortakzent

• Satzintonation

sowie
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• Wort

• Wortstruktur

• Morphem

• grammatische und lexikalische Bedeutung

• Flexions- und Dervationsmorphologie

• morphologische Kategorien

• morphologische Paradigmatik

Die Studierenden demonstrieren ferner ihre Befähigung zu phonologischen und

morphologischen Analysen an Sprachdaten des Russischen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Russ.102

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.105: Aufbaumodul Russistische
Literaturwissenschaft
English title: Intermediate Module Russian Literary Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben das im Basismodul Russistische Literaturwissenschaft

erworbene Wissen über literarische Verfahren durch die Analyse literaturgeschichtlich

wichtiger literarischer Werke aus der russischsprachigen Literatur vertieft. Sie haben die

Fähigkeit erworben, die Rolle der behandelten literarischen Texte innerhalb der Literatur

sowie innerhalb ihrer Gattungstradition einzuschätzen. Sie sind fähig, Aussagen sowohl

über gattungsspezifische Merkmale der Texte als auch über die spezifische Anwendung

literarischer Verfahren in diesen Texten zu machen. Sie haben die Gattungs- und

Epochenspezifik literarischer Verfahren kennen gelernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar zur russischsprachigen Literatur (Lyrik oder

Prosa) (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 36.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 4 C

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur russischsprachigen Literatur

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet 2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, mit Hilfe des im Basismodul

Russistische Literaturwissenschaft erworbenen Wissens zu literarischen Verfahren

ausgewählte Texte aus der russischsprachigen Literatur zu analysieren und zu

interpretieren. Sie demonstrieren ihre Kenntnisse über Epochen als Konstituenten

der literarischen Entwicklung und über literaturgeschichtlich wichtige Werke aus

verschiedenen Epochen der russischsprachigen Literatur. Darüber hinaus zeigen sie,

dass sie in der Lage sind, gattungsspezifische Merkmale zu erkennen und anhand

dieser Merkmale Texte in eine bestimmte Gattungstradition einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Russ.103

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester wenigstens eines der Proseminare

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.106: Landeskunde Russlands
English title: Russian Regional Studies

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul landeskundliches sowie historisches

Überblicks- und/oder Detailwissen über Russland erworben. Nach erfolgreichem

Abschluss des Moduls kennen die Studierenden zentrale historische Fakten über

Russland sowie grundlegende politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle

Entwicklungstendenzen in der Russischen Föderation. Sie haben auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Russlandkompetenz erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Russlands (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten, Vortrag und Diskussion des Portfoliobeitrags in

der Veranstaltung), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Lehrveranstaltung aus dem Angebot der

Osteuropäischen Geschichte

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf die Russische Föderation die jeweils relevante

Fachliteratur zusammenstellen und auswerten können. Sie zeigen ferner, dass sie die

gewonnenen Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig präsentieren können und

in sie angemessener Form sowie unter Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich

und mündlich darzulegen imstande sind.

3 C

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung mit inhaltlichem Bezug zur russischen

Geschichte aus dem Angebot der Osteuropäischen Geschichte

Inhalte:

Die Studierenden setzen sich im Rahmen der gewählten Lehrveranstaltung mit einem

speziellen Thema der russischen Geschichte auseinander oder absolvieren eine

Überblicksveranstaltung zur Geschichte Russlands.

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.118: Fachdidaktik Russisch und nichtschulische
Vermittlungskompetenz
English title: Teaching Russian and extracurricular teaching skills

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben eine Einführung in die grundlegenden Methoden der

Fachdidaktik des Russischen erhalten. Sie besitzen Fertigkeiten und Kenntnisse, um

die Kulturen Osteuropas in außeruniversitären Bereichen zu vermitteln. Ferner sind

die Studierenden befähigt, als Multiplikator für Kenntnisse über diesen Kulturraum zu

wirken. Sie haben die Fähigkeit, eine Unterrichtsstunde zu planen und zu gestalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulische Vermittlung (Seminar)

Einführungsseminar Fachdidaktik Russisch

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 3 C

Lehrveranstaltung: Nichtschulische Vermittlung (Praktikum)

Zweiwöchiges Praktikum in einer Institution oder einer Einrichtung, für die

Osteuropakenntnisse relevant sein könnten

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse der grundlegenden Methoden der Fachdidaktik

des Russischen nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Katrin Bertram

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 5

Maximale Studierendenzahl:

14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.120: Propädeutikum Sprachpraxis Russisch [A1+]
English title: Preparatory Course Learning Russian [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie beherrschen das russisch-

kyrillische Alphabet. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Russisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

elementare Kenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen

dabei u.a., dass sie das russisch-kyrillische Alphabet beherrschen, alltägliche Ausdrücke

und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2]
English title: Learning Russian [A2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgabenund

unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen),

fertigenschriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die

Rückmeldung derbetreuenden Lehrkraftim Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-

Mail sichert die kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.120 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]
English title: Learning Russian [A2+]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2+) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.121 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1]
English title: Learning Russian III [B1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die russische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.122 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.124: Sprachpraxismodul Russisch IV [B1+]
English title: Learning Russian IV [B1+]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte gut verstehen und darauf reagieren;

• Sachverhalte und Meinungen in Bezug auf verschiedenste Lebensbereiche

wiedergeben, beschreiben und Gesprächspartnern verständlich machen;

• eine Vielzahl denkbarer Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in konsistenter Form über eine Vielzahl von Themen

und eigene Interessen äußern;

• über ihre Erfahrungen, Erlebnisse und Ziele berichten und schreiben sowie kurze

Begründungen zu Plänen und Ansichten bzw. Erklärungen formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren weitestgehend

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1+) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache weitestgehend selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen

zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie wichtige Punkte gut verstehen

und verschiedene Sachverhalte und eigene Meinungen ausdrücken können. Sie

weisen ferner nach, dass sie zu vielen Situationen Stellung nehmen und Erfahrungen,

Begebenheiten und Pläne beschreiben sowie kurze Begründungen/Erklärungen dazu

formulieren können.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.
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Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.123 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.125: Sprachpraxismodul Russisch V [B2]
English title: Learning Russian V [B2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten Themen verstehen;

• sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung gut möglich ist;

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken;

• Standpunkte zu aktuellen Fragen erläutern;

• Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren selbständigen

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B2) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache selbständig beherrschen (Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie Inhalte

komplexer Texte zu konkreten sowie abstrakten Themen verstehen, sich spontan und

fließend mit Muttersprachlern verständigen und sich zu einem breiten Themenspektrum

ausdrücken können. Die Studierenden weisen ferner nach, dass sie in der Lage sind,

Standpunkte zu erläutern sowie Vor- und Nachteile zu formulieren.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.124 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Russisch Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.161: Vertiefungsmodul Russistische Linguistik
English title: Advanced Module Russian Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse zur Syntax des

Russischen erworben. Sie haben Einsicht in generelle linguistische Zusammenhänge

erlangt.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• nachvollziehen, dass menschliche Sprachfähigkeit wesentlich auf der

systematischen Verknüpfung von Einheiten beruht;

• die Begriffe Grammatik, Syntax und Lexikon verstehen, definieren und miteinander

vor dem Hintergrund einer Theorie der Sprache in Beziehung setzen;

• Syntax als Vermittlungsinstanz zwischen der lautlichen und der Bedeutungsseite

sprachlicher Ausdrücke einordnen;

• die syntaktischen Einheiten Wortform, Phrase und Satz bestimmen und in

syntaktischen Analysen anwenden;

• einfache und komplexe Sätze erkennen, beschreiben und syntaktisch analysieren;

• den Syntaxbegriff in der traditionellen Grammatik mit dem in der modernen

Grammatiktheorie vergleichen, beide abgrenzen und bewerten.

Die Studierenden besitzen Wissen bezüglich der spezifischen Züge der russischen

Syntax. Sie haben die Kompetenz, Phrasen und Sätze syntaktisch zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Syntax des Russischen (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Phrase, Satz, Text (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 36.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu

Grammatik, Syntax und Lexikon besitzen, und dass sie spezifische Aspekte dieser

Kenntnisse in Form eines Referats anschaulich präsentieren sowie in fachgerechter

Form schriftlich darlegen können. Sie demonstrieren unter anderem, dass sie

imstande sind, Grenzen der traditionellen Syntax aufzuzeigen und Vorzüge moderner

Syntaxbetrachtung darzustellen. Die Studierenden weisen insbesondere nach, dass sie

Phrasen und Sätze syntaktisch analysieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Russ.102, B.Russ.104

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.162: Vertiefungsmodul Russistische
Literaturwissenschaft
English title: Advanced Module Russian Literary Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben sich tiefer in die russischsprachige Literatur eingearbeitet. Sie

haben vertieft die wissenschaftliche Arbeit am literarischen Text unter Einbeziehung

relevanter Sekundärliteratur und einschlägiger Literaturtheorien erlernt. Nach dem

zweiten Teil des Vertiefungsmoduls besitzen die Studierenden Grundkenntnisse

über visuelle und narrative filmische Verfahren. Sie sind befähigt, diese Verfahren in

filmischen Beispielen zu identifizieren und ihre Funktion innerhalb des Sinnaufbaus des

Films zu bestimmen. Sie haben Kenntnisse über intermediale Beziehungen zwischen

Film und Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar zur russischen Literaturwissenschaft (zur

Vorbereitung auf die Bachelorarbeit) (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 36.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen) im Vertiefungsseminar

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar "Einführung in die Filmanalyse"

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung tiefere Kenntnisse zur russischsprachigen

Literatur nach. Ferner zeigen sie die Fähigkeit zur vertieften wissenschaftlichen Arbeit

am literarischen Text unter Einbeziehung relevanter Sekundärliteratur und einschlägiger

Literaturtheorien.

6 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Filmanalyse (Proseminar) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Russ.103, B.Russ.105

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes SoSe; 2.: jedes WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.180 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.180: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/
Osteuropa
English title: Field Trip to South Est/East Central/Eastern Europe

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben nach erfolgreichem Abschluss des Moduls ihre vorab

erworbenen Kenntnisse über Gesellschaft, Kultur, Literatur und/oder Sprache des

Ziellandes/der Zielregion praktisch und vor Ort erprobt und vertieft. Die Studierenden

können über die Prozesse des Fremdverstehens sowie die eigene interkulturelle

Kompetenz reflektieren und haben Erfahrungen in dem Land/der Region gewonnen,

deren (Amts-) Sprache sie erlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Lehrveranstaltung (Übung, Seminar) 3 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie relevante Aspekte bzw. Themenstellungen im

Rahmen der vorbereitenden Lehrveranstaltung in Form eines Referats überzeugend

darstellen und präsentieren können.

3 C

Lehrveranstaltung: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/Osteuropa

(Exkursion)

Prüfung: Reisetagebuch (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Im Reisetagebuch führen die Studierenden aus, wie sie die Auslandsexkursion

(oder Teile davon) persönlich erlebt und verarbeitet haben, welche Ereignisse

ihnen besonders wichtig erschienen und welche Eindrücke sie gewonnen haben.

Insbesondere stellen sie auch dar, welchen fachlichen Gewinn sie aus der Exkursion

gezogen haben (Kenntnisse zu Gesellschaft, Kultur, Literatur, Sprache).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse der Sprache des Ziellandes/der

Zielregion mindestens auf Niveau A2 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

je nach Angebotsmöglichkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Slav.182a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt)
English title: Slavic Studies Project (First Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• Daten, die von den BetreuerInnen bereitgestellt werden, zu einer relevanten

Fragestellung in Bezug gesetzt,

• sich mit möglichen Methoden der Behandlung dieser Daten vertraut gemacht,

• eine einschlägige Datenanalyse diskutiert und in den generelleren slavistischen

Rahmen eingeordnet sowie

• ihre Resultate in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Die Arbeit am Projekt bezieht sich auf bereitgestellte Daten bzw. Texte. Die Behandlung

erfolgt in Abhängigkeit von Art und Menge der Daten bzw.Texte: statistische und

Analyse-Verfahren, mediale Aufbereitung, Diskussion, Auswertung, Evaluation,

Verschriftlichung u.a. Die Vor- und Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den

BetreuerInnen, die übrigen Schritte in selbständiger Arbeit. Das Projekt entspricht einer

Veranstaltung im Umfang von 2 SWS.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie theoretische, analytische, method(olog)ische

bzw. praktische Kompetenz in Bezug auf die im Rahmen des jeweiligen Projekts

bereitgestellten Daten und Texte und das ausgewählte Thema besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6
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Modul B.Slav.182b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182b: Projekt Slavistik (Zweitprojekt)
English title: Slavic Studies Project (Second Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• eigenständig Daten erhoben und mindestens eine Fragestellung hierzu entwickelt,

• Methoden der Behandlung dieser Daten selbständig eruiert und eine passende

ausgewählt,

• die Datenanalyse nach der gewählten Methode vorgenommen sowie

• die Ergebnisse in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Im Rahmen des Projektes werden eigenständig Daten erhoben und Texte recherchiert.

Die für die Behandlung in Frage kommenden Methoden werden selbstständig eruiert.

Nach Diskussion wird eine geeignete Methode gewählt. Es folgen Analyse, Darstellung,

Diskussion, und Bewertung. Die Vor- und Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den

BetreuerInnen, die übrigen Schritte in selbständiger Arbeit.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie theoretische, analytische, method(olog)ische

bzw. praktische Kompetenz in Bezug auf eigenständig erhobene Daten und

recherchierte Texte besitzen, eine Fragestellung entwickeln und die konkrete Analyse

der Daten bzw. Texte vornehmen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.182a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6
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Modul B.Slav.182c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182c: Projekt Slavistik (Drittprojekt)
English title: Slavic Studies Project (Third Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• verschiedene Ansätze zu einem Phänomenbereich transparent gemacht,

• Vor- und Nachteile der Ansätze bewertet,

• Fragestellungen zum Phänomenbereich in bezug auf einen geeigneten Ansatz

entwickelt sowie

• ihre Erkenntnisse in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Die Arbeit am Projekt involviert unterschiedliche Ansätze zu aktuellen Fragen

der slavistischen Sprach- und Literaturwissenschaft sowie auch übergreifender

(interdisziplinärer) Fragestellungen. Der Schwerpunkt liegt auf dem Vergleich und

der kritischen Hinterfragung der Ansätze. Der konkrete Phänomenbereich wird

problematisiert und in Relation zum optimal erscheinenden Ansatz gestellt. Die Vor- und

Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den BetreuerInnen, die übrigen Schritte in

selbständiger Arbeit. Das Projekt entspricht einer Veranstaltung im Umfang von 2 SWS.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die Kenntnis verschiedener Ansätze zu einem einschlägigen

Thema nach. Sie zeigen, dass sie Ansätze einordnen und bewerten können. Sie stellen

ihre Fähigkeit unter Beweis, relevante Fragestellungen zum Phänomenbereich zu

entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.182b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum Studienfach "Slavische Philologie"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 27 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (3 C, 2 SWS) - Orientierungsmodul............5401

B.Slav.102: Basismodul Slavistische Linguistik (6 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul....................... 5402

B.Slav.103: Basismodul Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul..... 5406

B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS) - Pflichtmodul.............................. 5407

B.Slav.105-1: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und Epochen (6 C, 6 SWS).................5409

II. Studienschwerpunkte

Es müssen Module im Umfang von insgesamt mindestens 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen aus einem der nachfolgenden Studienschwerpunkte erfolgreich absolviert werden.

1. Studienschwerpunkt "Slavistik"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)...............................................5410

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS).............................5412

B.Slav.108: Landeswissenschaften (9 C, 6 SWS).......................................................................5414

b. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen Module
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 4 SWS).................................................. 5395

B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 4 SWS)............................................... 5397

B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 4 SWS)................................................ 5399

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS).................................................... 5424
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B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)................................................. 5425

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS).................................................. 5426

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................5429

B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)........................................5430

B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1] (3 C, 3 SWS).........................................5431

B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................... 5432

B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)...........................................5433

B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1] (3 C, 3 SWS)............................................ 5434

B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).................. 5435

B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch II [A2+] (6 C, 6 SWS).............. 5436

B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch III [B1] (3 C, 3 SWS)............... 5437

B.Slav.1710: Sprachpraxismodul Ukrainisch I (A1]) (6 C, 6 SWS)..............................................5438

B.Slav.1720-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II (A2+) (8 C, 8 SWS).........................................5439

B.Slav.1720-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III (B1) (4 C, 4 SWS)..........................................5440

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der "Einstufung durch den Lektor" bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. Es sind in diesem Falle und im erforderlichen Umfang (max. 18
C) Sprachpraxis-Module einer anderen slavischen Sprache zu absolvieren.

cc. Propädeutika Polnisch und Russisch

Wird Sprachpraxis Russisch oder Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse in
der gewählten Sprache geringer als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen
Referenzrahmens für Sprachen, so muss zuvor das entsprechende Propädeutikum
Sprachpraxis (B.Russ.120 bzw. B.Slav.130) erfolgreich absolviert werden. Die Propädeutika
können im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen) eingebracht werden.

2. Studienschwerpunkt „Russistik/Russlandstudien“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
russischen Literatur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:
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B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)...............................................5410

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS).............................5412

b. Regionalkompetenz Osteuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Osteuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz (3 C, 2 SWS)......................................................................5418

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)........................5419

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)........................................................... 5442

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen Module
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 4 SWS).................................................. 5395

B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 4 SWS)............................................... 5397

B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 4 SWS)................................................ 5399

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der "Einstufung durch den Lektor" bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS)............................................... 5424

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)............................................ 5425

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)............................................. 5426

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 3 SWS)..........................................5427

B.Slav.1710: Sprachpraxismodul Ukrainisch I (A1]) (6 C, 6 SWS).........................................5438

B.Slav.1720-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II (A2+) (8 C, 8 SWS)....................................5439

B.Slav.1720-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III (B1) (4 C, 4 SWS).....................................5440

B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch (8 C, 8 SWS)..................................................... 5386

B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch (8 C, 7 SWS).................................................... 5388

B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch (8 C, 8 SWS)...................................................5387

B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch (8 C, 7 SWS)..................................................5389
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B.Rom.301: Rumänisch I (3 C, 2 SWS)................................................................................. 5392

B.Rom.302: Rumänisch II (3 C, 2 SWS)................................................................................ 5393

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS)...................................................5453

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)..................................................5454

B.Ira.101: Einführung in das Neupersische I (9 C, 6 SWS)....................................................5390

B.Ira.102: Einführung in das Neupersische II (9 C, 6 SWS)...................................................5391

cc. Propädeutikum Russisch

Wird Sprachpraxis Russisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse im Russischen geringer
als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen, so muss
zuvor das Propädeutikum Sprachpraxis Russisch (B.Russ.120) erfolgreich absolviert werden.
Das Propädeutikum kann im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen)
eingebracht werden.

3. Studienschwerpunkt "Polonistik/Polenstudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
polnischen Literatur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)...............................................5410

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS).............................5412

b. Regionalkompetenz Ostmitteleuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Ostmitteleuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz (3 C, 2 SWS)............................................................. 5417

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)........................5419

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)........................................................... 5442

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen Module
im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS).................................................... 5424

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)................................................. 5425

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS).................................................. 5426

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 3 SWS)...............................................5427
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aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der "Einstufung durch den Lektor" bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 4 SWS)............................................. 5395

B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 4 SWS).......................................... 5397

B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 4 SWS)........................................... 5399

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).......................................5429

B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)...................................5430

B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1] (3 C, 3 SWS)....................................5431

B.Slav.1710: Sprachpraxismodul Ukrainisch I (A1]) (6 C, 6 SWS).........................................5438

B.Slav.1720-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II (A2+) (8 C, 8 SWS)....................................5439

B.Slav.1720-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III (B1) (4 C, 4 SWS).....................................5440

cc. Propädeutikum Polnisch

Wird Sprachpraxis Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse im Polnischen geringer
als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen, so muss
zuvor das Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch (B.Slav.130) erfolgreich absolviert werden.
Das Propädeutikum kann im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen)
eingebracht werden.

4. Studienschwerpunkt "Bohemistik/Tschechienstudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
tschechischen Literatur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)...............................................5410

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS).............................5412

b. Regionalkompetenz Ostmitteleuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Ostmitteleuropa aufweisen müssen:
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B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz (3 C, 2 SWS)............................................................. 5417

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)........................5419

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)........................................................... 5442

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind die folgenden Pflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................5429

B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)........................................5430

B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1] (3 C, 3 SWS).........................................5431

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der "Einstufung durch den Lektor" bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS)............................................... 5424

B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)............................................ 5425

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)............................................. 5426

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 3 SWS)..........................................5427

B.Slav.1710: Sprachpraxismodul Ukrainisch I (A1]) (6 C, 6 SWS).........................................5438

B.Slav.1720-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II (A2+) (8 C, 8 SWS)....................................5439

B.Slav.1720-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III (B1) (4 C, 4 SWS).....................................5440

cc. Propädeutikum Polnisch

Wird Sprachpraxis Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse im Polnischen geringer
als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen, so muss
zuvor das Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch (B.Slav.130) erfolgreich absolviert werden.
Das Propädeutikum kann im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen)
eingebracht werden.

5. Studienschwerpunkt "Bulgaristik/Bulgarienstudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
bulgarischen Literatur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.
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a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)...............................................5410

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS).............................5412

b. Regionalkompetenz Südosteuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Südosteuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-1: Südosteuropakompetenz (3 C, 2 SWS)................................................................ 5416

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)........................5419

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)........................................................... 5442

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind die folgenden Pflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............................................... 5432

B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)...........................................5433

B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1] (3 C, 3 SWS)............................................ 5434

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der "Einstufung durch den Lektor" bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I [A1+] (9 C, 9 SWS)............. 5435

B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......... 5436

B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch III [B1] (3 C, 3 SWS).......... 5437

B.Rom.301: Rumänisch I (3 C, 2 SWS)................................................................................. 5392

B.Rom.302: Rumänisch II (3 C, 2 SWS)................................................................................ 5393

B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I (9 C, 6 SWS)...................................................5453

B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II (9 C, 6 SWS)..................................................5454

6. Studienschwerpunkt "Bosnien-Kroatien-Serbienstudien"
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Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
bosnisch-kroatisch-serbischen Literatur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)...............................................5410

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS).............................5412

b. Regionalkompetenz Südosteuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Südosteuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-1: Südosteuropakompetenz (3 C, 2 SWS)................................................................ 5416

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)........................5419

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)........................................................... 5442

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind die folgenden Pflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).................. 5435

B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch II [A2+] (6 C, 6 SWS).............. 5436

B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch III [B1] (3 C, 3 SWS)............... 5437

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der "Einstufung durch den Lektor" bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren.
Slovenischkurse können, soweit angeboten, ebenfalls anerkannt werden.

B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).......................................... 5432

B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)......................................5433

B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1] (3 C, 3 SWS)....................................... 5434

B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch (8 C, 8 SWS)...................................................5387

B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch (8 C, 7 SWS)..................................................5389

B.Rom.301: Rumänisch I (3 C, 2 SWS)................................................................................. 5392
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B.Rom.302: Rumänisch II (3 C, 2 SWS)................................................................................ 5393

7. Studienschwerpunkt "Ukrainistik/Ukrainestudien"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 39 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Für alle Module gilt, dass inhaltlicher Bezug zur
ukrainischen Literatur, Sprache bzw. Landeskunde gegeben sein muss.

a. Fachwissenschaft

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik (6 C, 4 SWS)...............................................5410

B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 4 SWS).............................5412

b. Regionalkompetenz Osteuropa

Es müssen folgende Module im Umfang von ingesamt 9 C erfolgreich absolviert werden, wobei die
Inhalte der Module B.Slav.109 und B.Slav.182a Bezug zu Osteuropa aufweisen müssen:

B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz (3 C, 2 SWS)......................................................................5418

B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische Thematiken (3 C, 2 SWS)........................5419

B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt) (3 C, 2 SWS)........................................................... 5442

c. Sprachpraxis

Nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen sind die folgenden Pflichtmodule im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Slav.1710: Sprachpraxismodul Ukrainisch I (A1]) (6 C, 6 SWS)..............................................5438

B.Slav.1720-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II (A2+) (8 C, 8 SWS).........................................5439

B.Slav.1720-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III (B1) (4 C, 4 SWS)..........................................5440

aa. Einstufung durch den Lektor

Vor dem Absolvieren von Modulen der Sprachpraxis werden ggf. vorhandene Sprachkenntnisse
durch die zuständige Lektorin oder den zuständigen Lektor eingestuft.

bb. Vorkenntnisse

Module, deren Lernziele aufgrund der "Einstufung durch den Lektor" bereits erreicht wurden,
können nicht absolviert werden. In diesem Falle sind aus den folgenden Wahlpflichtmodulen
Sprachpraxis-Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich zu absolvieren:

B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2] (6 C, 4 SWS)............................................. 5395

B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+] (6 C, 4 SWS).......................................... 5397

B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1] (6 C, 4 SWS)........................................... 5399

B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2] (6 C, 6 SWS)............................................... 5424
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B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)............................................ 5425

B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1] (6 C, 6 SWS)............................................. 5426

B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2] (6 C, 3 SWS)..........................................5427

B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+] (9 C, 9 SWS).......................................5429

B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+] (6 C, 6 SWS)...................................5430

B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1] (3 C, 3 SWS)....................................5431

cc. Propädeutika Russisch und Polnisch

Wird Sprachpraxis Russisch oder Polnisch gewählt, und sind die Vorkenntnisse in
der gewählten Sprache geringer als Niveau A1 des gemeinsamen europäischen
Referenzrahmens für Sprachen, so muss zuvor das entsprechende Propädeutikum
Sprachpraxis (B.Russ.120 bzw. B.Slav.130) erfolgreich absolviert werden. Die Propädeutika
können im Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüsselkompetenzen) eingebracht werden.

III. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fach-Bachelor-Studiengangs -
Fachwissenschaftliches Profil

Studierende im Studienfach „Slavische Philologie“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen ein
fachwissenschaftliches Modul und ein sprachpraktisches Modul mit Bezug auf eine zweite zu erlernende
slavische Sprache (also nicht dieselbe Sprache, die als einzige slavische Sprache im Kerncurriculum
absolviert wird) erfolgreich absolviert werden. Die folgenden vier Kombinationen sind zulässig: 1)
B.Slav.191a und B.Slav.193a; 2) B.Slav.191b und B.Slav.193b; 3) B.Slav.192a und B.Slav.193a; 4)
B.Slav.192b und B.Slav.193b. Bei der Wahl von Russisch oder Polnisch als zweite zu erlernende
Sprache gilt: Liegen keine oder sehr geringe (geringer als A1) Vorkenntnisse in der gewählten Sprache
vor, ist zuvor zu dieser Sprache das Propädeutikum (Modul B.Russ.120 bzw. B.Slav.130) zu absolvieren.

1. Variante 1

B.Slav.191a: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik (12 C, 4 SWS)............................................ 5447

B.Slav.193a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (6 C, 6 SWS)............................................................ 5451

2. Variante 2

B.Slav.191b: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik (6 C, 2 SWS).............................................. 5448

B.Slav.193b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (12 C, 12 SWS)........................................................ 5452

3. Variante 3

B.Slav.192a: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissenschaft (12 C, 4 SWS).......................... 5449

B.Slav.193a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (6 C, 6 SWS)............................................................ 5451

4. Variante 4
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B.Slav.192b: Vertiefungsmodul Slavistische Literaturwissenschaft (6 C, 2 SWS)............................5450

B.Slav.193b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis (12 C, 12 SWS)........................................................ 5452

IV. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

1. Wahlmodule für Studierende des Studienfachs 'Slavische Philologie'
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Modul B.Fin.03b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.03c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen, 

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnár

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.06b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Fin.06c - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Judit Molnár

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Ira.101 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.101: Einführung in das Neupersische I
English title: Introduction to Modern Persian I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

• Grundkenntnissen der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen.

• Erwerb von Kenntnissen über die Landeskunde des iranischen Gebietes durch

selbständige Lektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Konversation 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschung der arabisch-persischen Schrift

• Kenntnis der wichtigsten Grundlagen der persischen Grammatik

• Grundwortschatz Persisch

• Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.102 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102: Einführung in das Neupersische II
English title: Introduction to Modern Persian II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse der Grammatik der persischen Sprache (Fortsetzung)

Erweiterung des Wortschatzes

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Erwerb von sprachpraktischen Fähigkeiten zur persischen Konversation in

Alltagssituationen

• Befähigung zum Hörverständnis einfacher persischer Konversation

• Übersetzung einfacher persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

• Landeskundliche Kenntnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis und Konversation 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (max. 120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Hausaufgaben (max. 46 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der Grundlagen der persischen Grammatik

• Erweiterter Grundwortschatz

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eva Orthmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Rom.301 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Rom.301: Rumänisch I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Rumänischen. Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer entwickeln Hörverständnis und Lesefähigkeit, damit sie sich in einfachen

Situationen mündlich und schriftlich ausdrücken können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: UE Rumänisch für Anfänger 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grammatikgrundlage und Basiswortschatz des Rumänischen.Nachweis über

vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Nachweis der Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen problemlos verständigen zu können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

Seminar für Romanische Philologie

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Romanische Philologie
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Modul B.Rom.302 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Rom.302: Rumänisch II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen in der Lage sein, sich in allen

Alltagssituationen problemlos schriftlich und mündlich verständigen zu können. Sie

sollen sich weiterhin spezielle Hörstrategien aneignen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: UE Grammatik, Hörverstehen und mündlicher Ausdruck 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über vertiefte Grammatik- und Wortschatzkenntnisse. Nachweis der Fähigkeit,

sich in Alltagssituationen problemlos verständigen zu können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Rom.301 oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Rumänisch

Modulverantwortliche[r]:

Seminar für Romanische Philologie

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Romanische Philologie
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Modul B.Russ.120 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.120: Propädeutikum Sprachpraxis Russisch [A1+]
English title: Preparatory Course Learning Russian [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie beherrschen das russisch-

kyrillische Alphabet. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Russisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

elementare Kenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen

dabei u.a., dass sie das russisch-kyrillische Alphabet beherrschen, alltägliche Ausdrücke

und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2]
English title: Learning Russian [A2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgabenund

unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen),

fertigenschriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die

Rückmeldung derbetreuenden Lehrkraftim Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-

Mail sichert die kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.120 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Russ.122 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]
English title: Learning Russian [A2+]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2+) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.121 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1]
English title: Learning Russian III [B1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1) (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die russische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies bereiten die Studierenden nach Vorgaben

und unter Anleitung der Lehrkraft spezifische Inhalte aus dem Präsenzunterricht

vor und nach (schriftlich oder elektronisch in Form von Selbstlernmodulen), fertigen

schriftliche Arbeiten an und/oder bereiten mündliche Beiträge vor. Die Rückmeldung

der betreuenden Lehrkraft im Präsenzunterricht sowie bei Bedarf per E-Mail sichert die

kontinuierliche und zielgerichtete Arbeit der Studierenden.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 28 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.122 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.101 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.101: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens
English title: Introduction to Scientific Working

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Standards der Informationskompetenz sowie

fachspezifische Ressourcen und Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens.

Sie können

• ihren Informationsbedarf formulieren und unter Nutzung verschiedener

Ressourcen und effektiver Suchstrategien effizient recherchieren;

• die gefundenen Informationen bewerten und bedarfsgerecht auswählen;

• die gewonnenen Erkenntnisse und Quellen effektiv verarbeiten und verwalten;

• wissenschaftlich transliterieren und fachgerecht zitieren.

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden grundlegende fachliche

Methoden wissenschaftlicher Arbeit anwenden. Sie sind sich ihrer Verantwortung bei der

Nutzung und Weitergabe von Informationen bewusst.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Technik des wissenschaftlichen Arbeitens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Recherche verschiedener Medien, Zitieren,

Transliterieren, Quellennachweise, Literaturverwaltung, Erstellen von

Literaturverzeichnissen), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die in der

Veranstaltung erworbenen Kompetenzen praktisch anwenden können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.102 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102: Basismodul Slavistische Linguistik
English title: Basic Module Slavic Linguistics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der slavistischen Sprachwissenschaft:

• sie können die Begriffe „Sprache" und „Sprachen" einordnen, definieren, deren

verschiedene Verwendungsweisen unterscheiden und vergleichen;

• sie erlangen einen Überblick über die slavischen Sprachen, ihre wesentlichen

Gemeinsamkeiten sowie die differenzierenden Spezifika;

• sie erkennen und beschreiben Sprache als System;

• sie können den Begriff „Grammatik" in seinen verschiedenen Verwendungsweisen

im gegebenen Kontext korrekt verorten und definieren;

• sie werden mit der Art und Weise der linguistischen Erfassung sprachlicher

Einheiten und Daten vertraut;

• sie kennen Gebiete, Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft und deren

Anwendung;

• sie erwerben Kenntnisse zur Geschichte der slavistischen Linguistik.

2. Die Studierenden haben Kenntnisse zur Geschichte der slavischen Sprachen. Sie

kennen frühere Sprachzustände und können wesentliche Etappen der Entwicklung der

slavischen Einzelsprachen benennen und charakterisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die slavistische Linguistik (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltung nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gegen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikation, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar.

3 C

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Grundlagen (Seminar)

2 SWS

Prüfung: wöchentliche Aufgaben, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Durch die Beantwortung bzw. Lösung der wöchentlich gestellten Aufgaben weisen

die Studierenden nach, dass sie die Inhalte der Lehrveranstaltung nachvollziehen

können. Sie gehen dabei ggf. auch auf sich ergebende Probleme und offene Fragen

näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche Quellen zu recherchieren

und zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie arbeiten

3 C
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ggf. mit linguistischen Korpora, stellen eigene Korpora zusammen und/oder bereiten

Sprachdaten auf und analysieren sie.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.102-1 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102-1: Einführung in die slavistische Linguistik
English title: Introduction to Slavic Linguistics

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der slavistischen Sprachwissenschaft:

• sie können die Begriffe „Sprache" und „Sprachen" einordnen, definieren, deren

verschiedene Verwendungsweisen unterscheiden und vergleichen;

• sie erlangen einen Überblick über die slavischen Sprachen, ihre wesentlichen

Gemeinsamkeiten sowie die differenzierenden Spezifika;

• sie erkennen und beschreiben Sprache als System;

• sie können den Begriff „Grammatik" in seinen verschiedenen Verwendungsweisen

im gegebenen Kontext korrekt verorten und definieren;

• sie werden mit der Art und Weise der linguistischen Erfassung sprachlicher

Einheiten und Daten vertraut;

• sie kennen Gebiete, Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft und deren

Anwendung;

• sie erwerben Kenntnisse zur Geschichte der slavistischen Linguistik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die slavistische Linguistik (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Grundlagen (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Abgabe Ausarbeitung wöchentliche Aufgaben, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Durch die Beantwortung bzw. Lösung der wöchentlich gestellten Aufgaben weisen

die Studierenden nach, dass sie die Inhalte der Lehrveranstaltung nachvollziehen

können. Sie gehen dabei ggf. auch auf sich ergebende Probleme und offene Fragen

näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche Quellen zu recherchieren

und zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie arbeiten

ggf. mit linguistischen Korpora, stellen eigene Korpora zusammen und/oder bereiten

Sprachdaten auf und analysieren sie.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.102-2 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.102-2: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen
English title: History of the Slavic Languages

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kenntnisse zur Geschichte der slavischen Sprachen. Sie

kennen frühere Sprachzustände und können wesentliche Etappen der Entwicklung der

slavischen Einzelsprachen benennen und charakterisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Abriss zur Geschichte der slavischen Sprachen (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie die Inhalte der

Lehrveranstaltung nachvollziehen und in dem Gegenstand angemessener Weise in

Form eines Protokolls zusammenfassen können. Sie gehen ggf. auf sich ergebende

Probleme und offene Fragen näher ein und beweisen ihre Fähigkeit, wissenschaftliche

Quellen zu verwenden, um Probleme zu klären bzw. Fragen zu beantworten. Sie

bündeln in angemessener Form (Explikationen, Aufzählungen, Illustrationen) die

wichtigsten Begriffe und Definitionen und stellen wesentliche Zusammenhänge deutlich

und nachvollziehbar dar.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes ungerade Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.103 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.103: Basismodul Slavistische Literaturwissenschaft
English title: Basic Module Slavic Literary Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über visuelle und narrative filmische

Verfahren. Sie sind fähig, diese Verfahren in filmischen Beispielen zu identifizieren

und ihre Funktion innerhalb des Sinnaufbaus des Films zu bestimmen. Sie haben

Kenntnisse über intermediale Beziehungen zwischen Film und Literatur. Am Ende des

zweiten Teils des Moduls haben die Studierenden Überblick über die Epochen der

slavischen Literaturen und sind in der Lage, die behandelten Texte sowohl zu einer

Epoche als auch zu einer Nationalliteratur in Bezug zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Filmanalyse (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Epochen der slavischen Literaturen

(Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen ihr erworbenen Kenntnisse über medienspezifische und

medienübergreifende Verfahren nach. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, die

Verfahren anhand ausgewählter Filmabschnitte zu erkennen und zu interpretieren.

Darüber hinaus demonstrieren sie die Kompetenz, die Epochen der slavischen

Literaturen zu unterscheiden und einen literarischen Text einer bestimmten Epoche

zuordnen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.104 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.104: Aufbaumodul I Slavistische Linguistik
English title: Intermediate Module Slavic Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul grundlegende Kenntnisse zu den

Teilgebieten (1) Phonetik/Phonologie und (2) Morphologie.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• die lautliche Seite der Sprache beschreiben und theoretisch erfassen;

• die Bildung der Laute (Artikulation) nachvollziehen und deren Realisierung im

Redefluss beschreiben;

• den Phonembestand der slavischen Sprachen charakterisieren;

• prosodische Einheiten bestimmen und beschreiben;

• Wortakzent und Satzintonation definieren;

• elementare phonologische Analysen durchführen.

Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls ferner:

• den Wortbegriff explizieren, Wortstruktur erkennen und morphologisch

beschreiben;

• den Morphembegriff verorten und definieren;

• grammatische von lexikalischen Bedeutungen unterscheiden;

• Flexions- und Derivationsmorphologie voneinander trennen und diese beiden

Bereiche sowohl definieren als auch an Beispielen demonstrieren;

• morphologische Kategorien aufzählen und zuordnen;

• morphologische Paradigmatik definieren, einordnen und illustrieren;

• Flexionsmorphologie als mögliche Grundlage des innerslavischen Vergleichs

erkennen, charakterisieren und anwenden;

• morphologische Analysen durchführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Phonetik/Phonologie und Morphologie (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Laut und Wort (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu den

Teilgebieten Phonetik/Phonologie sowie Morphologie besitzen. Sie kennen

• Laute

• Phoneme

• prosodische Einheiten

• Wortakzent

• Satzintonation

sowie

• Wort
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• Wortstruktur

• Morphem

• grammatische und lexikalische Bedeutung

• Flexions- und Dervationsmorphologie

• morphologische Kategorien

• morphologische Paradigmatik

Die Studierenden demonstrieren ferner ihre Befähigung zu phonologischen und

morphologischen Analysen an Sprachdaten verschiedener slavischer Sprachen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.105-1 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.105-1: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen
und Epochen
English title: Basic Course Literary Methods, Genres and Epoques

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse der wichtigsten literarischen Verfahren und

ihrer Funktion. Sie sind fähig, anhand der literarischen Verfahren literarische Texte zu

analysieren und ihren interpretativen Gehalt zu erschließen. Sie erschließen sich ein

Grundkorpus an epochentypischen Texten der slavischen Literaturen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und Epochen

(Proseminar)

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen ihre erworbenen Kenntnisse über literarische Verfahren

nach. Sie zeigen, dass sie in der Lage sind, in kurzen Textausschnitten die in ihnen

vorkommenden literarischen Verfahren zu erkennen. Sie demonstrieren ihre Fähigkeit,

die Funktion dieser Verfahren im Kontext des gewählten Textausschnitts zu bestimmen

und interpretativ auszuwerten.

6 C

Lehrveranstaltung: Übung zum Grundkurs literarische Verfahren, Gattungen und

Epochen (Übung)

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Elementare Lesefähigkeit (mindestens A1) in

einer slavischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V11-SoSe23 Seite 5409



Modul B.Slav.106 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.106: Aufbaumodul II Slavistische Linguistik
English title: Intermediate Module II Slavic Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen am Ende dieses Moduls grundlegende Kenntnisse zur

Syntax vor dem Hintergrund slavischer Sprachdaten. Sie haben Einsicht in generelle

linguistische Zusammenhänge.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• nachvollziehen, dass menschliche Sprachfähigkeit wesentlich auf der

systematischen Verknüpfung von Einheiten beruht;

• die Begriffe Grammatik, Syntax und Lexikon verstehen, definieren und miteinander

vor dem Hintergrund einer Theorie der Sprache in Beziehung setzen;

• Syntax als Vermittlungsinstanz zwischen der lautlichen und der Bedeutungsseite

sprachlicher Ausdrücke einordnen;

• die syntaktischen Einheiten Wortform, Phrase und Satz bestimmen und in

syntaktischen Analysen anwenden;

• einfache und komplexe Sätze erkennen, beschreiben und syntaktisch analysieren;

• den Syntaxbegriff in der traditionellen Grammatik mit dem in der modernen

Grammatiktheorie vergleichen, beide abgrenzen und bewerten.

Die Studierenden verfügen über Wissen bezüglich der Gemeinsamkeiten und

spezifischen Züge der Syntaxen slavischer Sprachen. Sie haben die Kompetenz,

Phrasen und Sätze syntaktisch zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Syntax (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Linguistische Theoriebildung und ihre Anwendung auf

slavische Sprachen: Phrase, Satz, Text (Übung)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 36.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie Kenntnisse zu

Grammatik, Syntax und Lexikon besitzen, und dass sie spezifische Aspekte dieser

Kenntnisse in Form eines Referats anschaulich präsentieren sowie in fachgerechter

Form schriftlich darlegen können. Sie demonstrieren unter anderem, dass sie

imstande sind, Grenzen der traditionellen Syntax aufzuzeigen und Vorzüge moderner

Syntaxbetrachtung darzustellen. Die Studierenden weisen insbesondere nach, dass sie

Phrasen und Sätze syntaktisch analysieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102, B.Slav.104

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Slav.107 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.107: Aufbaumodul II Slavistische
Literaturwissenschaft
English title: Intermediate Module II Slavic Literary Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben nach Abschluss dieses Moduls das in Aufbaumodul I

Slavistische Literaturwissenschaft erworbene Wissen über literarische Verfahren

durch die Analyse literaturgeschichtlich wichtiger literarischer Werke aus einer

slavischen Nationalliteratur vertieft. Sie haben die Fähigkeit, die Rolle der behandelten

literarischen Texte innerhalb der Nationalliteratur sowie innerhalb ihrer Gattungstradition

einzuschätzen. Sie sind fähig, Aussagen sowohl über gattungsspezifische Merkmale

der Texte als auch über die spezifische Anwendung literarischer Verfahren in diesen

Texten zu machen. Sie haben die Gattungs- und Epochenspezifik literarischer Verfahren

kennen gelernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar zur studierten slavischen Literatur (Lyrik oder

Prosa) (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 36.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 4 C

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zur studierten slavischen

Literatur (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet 2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, mit Hilfe des in Aufbaumodul I

Slavistische Literaturwissenschaft erworbenen Wissens zu literarischen Verfahren

ausgewählte Texte aus einer Nationalliteratur zu analysieren und zu interpretieren.

Sie demonstrieren ihre Kenntnisse über Epochen als Konstituenten der literarischen

Entwicklung und über literaturgeschichtlich wichtige Werke aus verschiedenen Epochen

einer Nationalliteratur nachweisen. Darüber hinaus weisen sie nach, dass sie in der

Lage sind, gattungsspezifische Merkmale zu erkennen und anhand dieser Merkmale

Texte in eine bestimmte Gattungstradition einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

Russisch: jedes Semester; Polnisch: jedes WiSe;

andere Literaturen: jedes zweite SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul B.Slav.108 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108: Landeswissenschaften
English title: Cultural Studies

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über

die Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie erlernt werden

können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studierenden

zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende politische,

ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen der drei großen

Kulturräume der Slavia (Südost-, Ostmittel- und Osteuropa). Sie haben auf diese

Weise ihre im weiteren Studium erworbenen literaturwissenschaftlichen, linguistischen

und sprachpraktischen Kenntnisse ergänzt und in den genannten Bereichen eine

grundlegende Südost-, Ostmittel- sowie Osteuropakompetenz erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Südosteuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Bulgariens (1 SWS)

2. Landeskunde Bosniens, Kroatiens und Serbiens (1 SWS)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten), unbenotet 3 C

Lehrveranstaltung: Ostmitteleuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Polens (1 SWS)

2. Landeskunde Tschechiens (1 SWS)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten), unbenotet 3 C

Lehrveranstaltung: Osteuropakompetenz (Seminar)

Inhalte:

1. Landeskunde Russlands (1 SWS)

2. Landeskunde der Ukraine (1 SWS)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 4 Seiten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem

ausgewählten landeskundlichen Thema in Bezug auf die drei großen Kulturräume

der Slavia die jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten

sowie in den fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die

gewonnenen Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig präsentieren können und

sie in angemessener Form sowie unter Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich

darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1. und 3.: jedes WiSe; 2.: jedes SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

150
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-1: Südosteuropakompetenz
English title: Cultural Competence - South East Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über

die südslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie

erlernt werden können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen

in Südosteuropa bzw. in Bulgarien und Bosnien-Herzegowina/Kroatien/Serbien/

Montenegro. Sie haben auf diese Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende

Südosteuropakompetenz erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Bulgariens (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Landeskunde Bosniens, Kroatiens und Serbiens (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur, Vortrag und Diskussion der

Portfoliobeiträge in den Veranstaltungen), unbenotet

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf Bulgarien sowie Bosnien-Herzegowina/Kroatien/

Serbien/Montenegro die jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und

auswerten sowie in den fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass

sie die gewonnenen Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig präsentieren

können und sie in angemessener Form sowie unter Nachweis aller verwendeten

Quellen schriftlich darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-2: Ostmitteleuropakompetenz
English title: Cultural Competence - East Central Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden hben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über die

westslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie

erlernt werden können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Ostmitteleuropa bzw. in Polen und der Tschechischen Republik. Sie haben auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Ostmitteleuropakompetenz

erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Polens (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Landeskunde Tschechiens (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur, Vortrag und Diskussion der

Portfoliobeiträge in den Veranstaltungen), unbenotet

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf Polen sowie die Tschechische Republik die

jeweils relevanten Informationen zusammenstellen und auswerten sowie in den

fachlichen Kontext einordnen können. Sie zeigen ferner, dass sie die gewonnenen

Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig präsentieren können und sie in

angemessener Form sowie unter Nachweis aller verwendeten Quellen schriftlich

darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V11-SoSe23 Seite 5417



Modul B.Slav.108-3 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.108-3: Osteuropakompetenz
English title: Cultural Competence - Eastern Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben in diesem Modul landeskundliches Überblickswissen über

die ostslavischen Länder, deren Amtssprachen am Seminar für Slavische Philologie

erlernt werden können, erworben. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen

die Studierenden zentrale historische und kulturhistorische Fakten sowie grundlegende

politische, ökonomische, gesellschaftliche und kulturelle Entwicklungstendenzen in

Osteuropa bzw. in der Russischen Föderation und der Ukraine. Sie haben auf diese

Weise in den genannten Bereichen eine grundlegende Osteuropakompetenz erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Landeskunde Russlands (Seminar) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Landeskunde der Ukraine (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (vier A4-Seiten pro Nationalkultur, Vortrag und Diskussion der

Portfoliobeiträge in den Veranstaltungen), unbenotet

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Modulprüfung nach, dass sie zu einem spezifischen

landeskundlichen Thema in Bezug auf die Russische Föderation bzw. die Ukraine die

jeweils relevante Fachliteratur zusammenstellen und auswerten können. Sie zeigen

ferner, dass sie die gewonnenen Erkenntnisse und Schlussfolgerungen schlüssig

präsentieren können und sie in angemessener Form sowie unter Nachweis aller

verwendeten Quellen schriftlich darzulegen imstande sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Slav.109 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.109: Ostmittel-/Südost-/Osteuropaspezifische
Thematiken
English title: Specific Topics on East Central/South Eastern/Eastern Europe

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben die Studierenden ihre am gewählten

Studienschwerpunkt orientierte Regionalkompetenz durch die Beschäftigung mit

spezifischen Thematiken mit Bezug auf eine der drei Regionen Ostmittel-, Südost- oder

Osteuropa ausgebaut.

Die Studierenden haben sich neue Kenntnisse und Perspektiven auf die jeweilige

Region beispielsweise in einem der folgenden Bereiche erarbeitet: Kultur / Geschichte /

Philosophie / Theologie / Musik / Ethnologie / Religion / Soziologie / Geographie /

Recht / Wirtschaft (je nach Angebot sind weitere Bereiche wählbar).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung mit inhaltlichem Bezug zu Ostmittel-,

Südost- oder Osteuropa im Bereich Kultur / Geschichte / Philosophie / Theologie /

Musik / Ethnologie / Religion / Soziologie / Geographie / Recht / Wirtschaft o.a.

Inhalte:

Die Studierenden setzen sich im Rahmen der gewählten Lehrveranstaltung

entsprechend ihrer Studienschwerpunktbildung mit einem spezifischen Thema mit

Bezug auf die jeweilige Region (Ostmittel-, Südost- oder Osteuropa) auseinander.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.),

unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Je nach gewählte Lehrveranstaltung weisen die Studierende nach, dass sie die

Methoden und Inhalte der gewählten Bereiche kennen, die Problemstellungen

themenbezogen analysieren können und in der Lage sind diese in angemessener

Weise darzustellen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

je nach Lehrveranstaltung

Empfohlene Vorkenntnisse:

je nach Lehrveranstaltung

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]
English title: Russian for Students of all Departments [A2]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen und anwenden,

die mit Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

• ihre Herkunft, ihre direkte Umgebung sowie Sachverhalte im Zusammenhang mit

unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch für Hörer aller Fakultäten 1 (Sprachkurs) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Russisch für Hörer aller Fakultäten 2 (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke erfassen und verwenden,

sich ferner in einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung

beschreiben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.128 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.128: Russisch für Rechtswissenschaftler [C2]
English title: Russian for Jurists [C2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden die Fähigkeit

erworben, juristische Sachverhalte in russischer Sprache mündlich und schriftlich auf

dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens darzulegen.

Ferner haben sie eine aktive sowie passive fachsprachliche Kompetenz für das

russischsprachige Rechtswesen erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch für Rechtswissenschaftler 1 (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Russisch für Rechtswissenschaftler 2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, juristische Sachverhalte in russischer Sprache mündlich und schriftlich

darzulegen sowie aktive und passive fachsprachliche Kenntnisse des Russischen auf

dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Sie weisen nach, dass sie sich im Rahmen des russischen Rechtswesens grundlegend

selbständig ausdrücken und verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.129 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.129: Wirtschaftsrussisch [C2]
English title: Business Russian [C2]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden die Fähigkeit

erworben, Geschäftskorrespondenz und Geschäftsgespräche in russischer Sprache

auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu führen.

Ferner haben sie eine aktive sowie passive fachsprachliche Kompetenz für das

russischsprachige Handels- und Geschäftslebens erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsrussisch 1 (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsrussisch 2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Geschäftsgespräche zu führen sowie aktive und passive fachsprachliche

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

in der Lage sind, Geschäftskorrespondenz in russischer Sprache zu führen (Niveau C2

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie weisen nach, dass sie sich

im russischen Handels- und Geschäftsleben grundlegend selbständig ausdrücken und

verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.130 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.130: Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1+]
English title: Learning Polish - Preparatory Course [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1+ des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über elementarste

kommunikative sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Polnisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementarste Kenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A1+ des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke bilden und sich anderen Personen

vorstellen sowie auf einfache Art kommunizieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.131 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]
English title: Learning Polish I [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.132 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+]
English title: Learning Polish II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.131 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Slav.133 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]
English title: Learning Polish III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die polnische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.132 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]
English title: Polish - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 124 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

6 C
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Modul B.Slav.134 - Version 4

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.141 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+]
English title: Learning Czech I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Tschechisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.142-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-1: Sprachpraxismodul Tschechisch II [A2+]
English title: Learning Czech II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.142-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142-2: Sprachpraxismodul Tschechisch III [B1]
English title: Learning Czech III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der tschechischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Tschechisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die tschechische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.142-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.151 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+]
English title: Learning Bulgarian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Bulgarisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.152-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-1: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [A2+]
English title: Learning Bulgarian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.152-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152-2: Sprachpraxismodul Bulgarisch III [B1]
English title: Learning Bulgarian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bulgarischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Bulgarisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die bulgarische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.152-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.161 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
I [A1+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Lehrveranstaltung: Ferienintensivkurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (Sprachkurs

(Intensivkurs))

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache besitzen

(Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen

Kompetenzen). Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache

Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.162-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-1: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-
Serbisch II [A2+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-

serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie gut ausgebaute Grundkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen

Sprache besitzen (Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind,

häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen und anzuwenden, sich in Situationen zu

verständigen, in denen es um den direkten Informationsaustausch geht, Aussagen

zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium, ihrer mittelbaren und unmittelbaren

Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V11-SoSe23 Seite 5436



Modul B.Slav.162-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162-2: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-
Serbisch III [B1]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian III [B1]

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache, die ihnen

deren annähernd selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

3 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die bosnische-kroatische-serbische Sprache annähernd selbständig

beherrschen (Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

zeigen dabei u.a., dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten,

zu Sachverhalten lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage

sind, sich grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.162-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.1710 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.1710: Sprachpraxismodul Ukrainisch I (A1])
English title: Learning Ukrainian I [A1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (A1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.1720-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.1720-1: Sprachpraxismodul Ukrainisch II (A2+)
English title: Learning Ukrainian II [A2+]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs und der Intensivierung

6 C

Lehrveranstaltung: Intensivierung Ukrainisch (A2+) (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.1710 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.1720-2 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.1720-2: Sprachpraxismodul Ukrainisch III (B1)
English title: Learning Ukrainian III [B1]

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der ukrainischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Ukrainisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

4 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die ukrainische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.1720-1 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.180 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.180: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/
Osteuropa
English title: Field Trip to South Est/East Central/Eastern Europe

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben nach erfolgreichem Abschluss des Moduls ihre vorab

erworbenen Kenntnisse über Gesellschaft, Kultur, Literatur und/oder Sprache des

Ziellandes/der Zielregion praktisch und vor Ort erprobt und vertieft. Die Studierenden

können über die Prozesse des Fremdverstehens sowie die eigene interkulturelle

Kompetenz reflektieren und haben Erfahrungen in dem Land/der Region gewonnen,

deren (Amts-) Sprache sie erlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitende Lehrveranstaltung (Übung, Seminar) 3 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie relevante Aspekte bzw. Themenstellungen im

Rahmen der vorbereitenden Lehrveranstaltung in Form eines Referats überzeugend

darstellen und präsentieren können.

3 C

Lehrveranstaltung: Auslandsexkursion nach Südost-/Ostmittel-/Osteuropa

(Exkursion)

Prüfung: Reisetagebuch (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Im Reisetagebuch führen die Studierenden aus, wie sie die Auslandsexkursion

(oder Teile davon) persönlich erlebt und verarbeitet haben, welche Ereignisse

ihnen besonders wichtig erschienen und welche Eindrücke sie gewonnen haben.

Insbesondere stellen sie auch dar, welchen fachlichen Gewinn sie aus der Exkursion

gezogen haben (Kenntnisse zu Gesellschaft, Kultur, Literatur, Sprache).

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse der Sprache des Ziellandes/der

Zielregion mindestens auf Niveau A2 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

je nach Angebotsmöglichkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Slav.182a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182a: Projekt Slavistik (Erstprojekt)
English title: Slavic Studies Project (First Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• Daten, die von den BetreuerInnen bereitgestellt werden, zu einer relevanten

Fragestellung in Bezug gesetzt,

• sich mit möglichen Methoden der Behandlung dieser Daten vertraut gemacht,

• eine einschlägige Datenanalyse diskutiert und in den generelleren slavistischen

Rahmen eingeordnet sowie

• ihre Resultate in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Die Arbeit am Projekt bezieht sich auf bereitgestellte Daten bzw. Texte. Die Behandlung

erfolgt in Abhängigkeit von Art und Menge der Daten bzw.Texte: statistische und

Analyse-Verfahren, mediale Aufbereitung, Diskussion, Auswertung, Evaluation,

Verschriftlichung u.a. Die Vor- und Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den

BetreuerInnen, die übrigen Schritte in selbständiger Arbeit. Das Projekt entspricht einer

Veranstaltung im Umfang von 2 SWS.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie theoretische, analytische, method(olog)ische

bzw. praktische Kompetenz in Bezug auf die im Rahmen des jeweiligen Projekts

bereitgestellten Daten und Texte und das ausgewählte Thema besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6
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Modul B.Slav.182b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182b: Projekt Slavistik (Zweitprojekt)
English title: Slavic Studies Project (Second Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• eigenständig Daten erhoben und mindestens eine Fragestellung hierzu entwickelt,

• Methoden der Behandlung dieser Daten selbständig eruiert und eine passende

ausgewählt,

• die Datenanalyse nach der gewählten Methode vorgenommen sowie

• die Ergebnisse in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Im Rahmen des Projektes werden eigenständig Daten erhoben und Texte recherchiert.

Die für die Behandlung in Frage kommenden Methoden werden selbstständig eruiert.

Nach Diskussion wird eine geeignete Methode gewählt. Es folgen Analyse, Darstellung,

Diskussion, und Bewertung. Die Vor- und Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den

BetreuerInnen, die übrigen Schritte in selbständiger Arbeit.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie theoretische, analytische, method(olog)ische

bzw. praktische Kompetenz in Bezug auf eigenständig erhobene Daten und

recherchierte Texte besitzen, eine Fragestellung entwickeln und die konkrete Analyse

der Daten bzw. Texte vornehmen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.182a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V11-SoSe23 Seite 5443



Modul B.Slav.182c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.182c: Projekt Slavistik (Drittprojekt)
English title: Slavic Studies Project (Third Project)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden im Rahmen eines selbst

gewählten Projekts mit einschlägigen slavistischen Inhalten und Zielsetzungen

• das im Studium erworbene Fachwissen angewendet,

• verschiedene Ansätze zu einem Phänomenbereich transparent gemacht,

• Vor- und Nachteile der Ansätze bewertet,

• Fragestellungen zum Phänomenbereich in bezug auf einen geeigneten Ansatz

entwickelt sowie

• ihre Erkenntnisse in einem Projektbericht verschriftlicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekt

Inhalte:

Die Arbeit am Projekt involviert unterschiedliche Ansätze zu aktuellen Fragen

der slavistischen Sprach- und Literaturwissenschaft sowie auch übergreifender

(interdisziplinärer) Fragestellungen. Der Schwerpunkt liegt auf dem Vergleich und

der kritischen Hinterfragung der Ansätze. Der konkrete Phänomenbereich wird

problematisiert und in Relation zum optimal erscheinenden Ansatz gestellt. Die Vor- und

Nachbereitung erfolgt in Kontaktzeiten mit den BetreuerInnen, die übrigen Schritte in

selbständiger Arbeit. Das Projekt entspricht einer Veranstaltung im Umfang von 2 SWS.

Prüfung: Bericht (max. 64.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen die Kenntnis verschiedener Ansätze zu einem einschlägigen

Thema nach. Sie zeigen, dass sie Ansätze einordnen und bewerten können. Sie stellen

ihre Fähigkeit unter Beweis, relevante Fragestellungen zum Phänomenbereich zu

entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.182b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6
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Modul B.Slav.184 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.184: ECL-Vorbereitungskurs
English title: ECL Preparation Course

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben sich die Studierenden in der

gewählten slavischen Sprache intensiv auf die ECL-Sprachprüfung ("The European

Consortium for the Certificate of Attainment in Modern Languages") vorbereitet. Sie

sind imstande, in der gewählten Sprache in verschiedenen Lebenssituationen über

berufliche und persönliche Themen in Wort und in Schrift zu kommunizieren. Je nach

angestrebter Niveaustufe des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für

Sprachen (A2, B1, B2 oder C1) haben die Studierenden ihre Kompetenz in den vier

Grundfertigkeiten Hörverstehen, Leseverstehen, schriftliche Kommunikation und

mündliche Kommunikation ausgebaut. Entsprechend der Niveaustufe, in der sie die

ECL-Sprachprüfung ablegen, verfügen die Studierenden über Anfänger- (Stufe A2),

Grundstufen- (Stufe B1), Mittelstufen- (Stufe B2) oder annähernd muttersprachliche

(Stufe C1) Kenntnisse der gewählten slavischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: ECL-Vorbereitungskurs (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Vorbereitungskurs

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie imstande sind, in verschiedenen

Lebenssituationen über berufliche und persönliche Themen in Wort und in Schrift zu

kommunizieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• Zielstufe A2: Kenntnisse der gewählten

Sprache auf A1-Niveau (GER)

• Zielstufe B1: Kenntnisse der gewählten

Sprache auf A2-Niveau (GER)

• Zielstufe B2: Kenntnisse der gewählten

Sprache auf B1-Niveau (GER)

• Zielstufe C1: Kenntnisse der gewählten

Sprache auf B2-Niveau (GER)

Sprache:

Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6
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Modul B.Slav.184 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Eine bestandene ECL-Prüfung wird als Äquivalent der Sprachkompetenzprüfung angerechnet.
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Modul B.Slav.191a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.191a: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik
English title: Advanced Module Slavic Linguistics

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden spezifische Kenntnisse zu

Teilgebieten der slavistischen Sprachwissenschaft, z.B. zu Lexikon, Morphosyntax,

den Schnittstellen zwischen dem Sprachsystem und anderen (mentalen) Systemen

(des Menschen), zu Aspekten der Sprachverwendung o.ä., erworben. Die Studierenden

verfügen außerdem über spezielle vertiefte analytische Fähigkeiten auf dem Gebiet der

slavistischen Linguistik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem Spezialthema der slavistischen Linguistik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) und Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen)

6 C

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem Spezialthema der slavistischen Linguistik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie spezifische Kenntnisse zu Teilgebieten der

slavistischen Sprachwissenschaft besitzen und präsentieren diese in anschaulicher

Weise mündlich. Sie weisen ferner nach, ein spezifisches Thema der slavistischen

Linguistik in wissenschaftlich angemessener Form schriftlich bearbeiten und darstellen

zu können, wobei sie spezielle analytische Fähigkeiten demonstrieren, die sie durch die

Teilnahme an der Diskussion im Seminar und Lektüre erworben haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102, B.Slav.104, B.Slav.106

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.191b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.191b: Vertiefungsmodul Slavistische Linguistik
English title: Advanced Module Slavic Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden spezifische Kenntnisse zu einem

Teilgebiet der slavistischen Sprachwissenschaft, z.B. zu Lexikon, Morphosyntax, den

Schnittstellen zwischen dem Sprachsystem und anderen (mentalen) Systemen (des

Menschen), zu Aspekten der Sprachverwendung o.ä., erworben. Die Studierenden

verfügen außerdem über spezielle vertiefte analytische Fähigkeiten auf dem Gebiet der

slavistischen Linguistik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem Spezialthema der slavistischen Linguistik

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie spezifische Kenntnisse zu einem Teilgebiet

der slavistischen Sprachwissenschaft besitzen und präsentieren diese in anschaulicher

Weise mündlich.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.102, B.Slav.104, B.Slav.106

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.192a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.192a: Vertiefungsmodul Slavistische
Literaturwissenschaft
English title: Advanced Module Slavic Literary Studies

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen eine zweite slavische Nationalliteratur kennen und können sich

darin orientieren. Der Zugang erfolgt über die Lektüre von epochenspezifischen Texten,

wobei die Studierenden die Fähigkeit, eigenständig Texte zu analysieren, erwerben

sollen. Dazu gehört das Gegenüberstellen und Vergleichen von literarischen Epochen,

das Anwenden von literarischen Grundverfahren, sowie die Textinterpretation unter

Einbeziehung relevanter Sekundärliteratur und einschlägiger Literaturtheorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zu einer zweiten slavischen

Literatur (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 6 C

Lehrveranstaltung: Proseminar zu einer zweiten slavischen Nationalliteratur 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen den Nachweis erbringen, dass sie in der Lage sind, einen

literarischen Text mit Hilfe des erworbenen Fachwissens zu analysieren. Dazu gehören

die Interpretation des literarischen Werks sowie, das Formulieren von Grundthesen

unter Einbezug von wissenschaftlichen Texten und Theorien. Darüber hinaus sollen sie

ihre Kenntnisse in Bezug auf die Epochenspezifika nachweisen, indem sie literarische

Texte mithilfe von bestimmten Kriterien den entsprechenden Epochen zuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105, B.Slav.107

Lektürefähigkeit (A2) in der slavischen Sprache, zu

der die Veranstaltungen gewählt werden

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes SoSe; 2.: WiSe oder SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.192b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.192b: Vertiefungsmodul Slavistische
Literaturwissenschaft
English title: Advanced Module Slavic Literary Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen eine zweite slavische Nationalliteratur kennen und können sich

darin orientieren. Der Zugang erfolgt über die Lektüre von epochenspezifischen Texten,

wobei die Studierenden die Fähigkeit, eigenständig Texte zu analysieren, erwerben

sollen. Dazu gehört das Gegenüberstellen und Vergleichen von literarischen Epochen,

das Anwenden von literarischen Grundverfahren, sowie die Textinterpretation unter

Einbeziehung relevanter Sekundärliteratur und einschlägiger Literaturtheorien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Weiterführende Textanalysen zu einer zweiten slavischen

Literatur (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen den Nachweis erbringen, dass sie in der Lage sind, einen

literarischen Text mit Hilfe des erworbenen Fachwissens zu analysieren. Dazu gehören

die Interpretation des literarischen Werks sowie, das Formulieren von Grundthesen

unter Einbezug von wissenschaftlichen Texten und Theorien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Slav.103, B.Slav.105, B.Slav.107

Lektürefähigkeit (A2) in der slavischen Sprache, zu

der die Veranstaltungen gewählt werden

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes SoSe; 2.: WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.193a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.193a: Vertiefungsmodul Sprachpraxis
English title: Advanced Module Learning a Slavic Language

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse in einer zweiten slavischen

Sprache im Umfang von mindestens einem Semester. Dies dient der vertieften

fachwissenschaftlichen Beschäftigung mit sprach- und literaturwissenschaftlicher

Problematik in vergleichender Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Sprachpraxis (Sprachkurs)

Inhalte:

Einsemestrige sprachpraktische Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Module

B.Slav.121ff., M.Slav.124, 125, 134, 135

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Sprachkenntnisse auf dem Niveau des gewählten Sprachkurses

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufung durch den zuständigen Lektor. Bei Wahl

von Russisch oder Polnisch und Vorkenntnissen

geringer als A1 des GER: Propädeutikum in der

gewählten Sprache (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich, je nach Einstufung Winter- oder

Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Zahl der SWS kann je nach Veranstaltungswahl variieren.
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Modul B.Slav.193b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.193b: Vertiefungsmodul Sprachpraxis
English title: Advanced Module Learning a Slavic Language

12 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse in einer zweiten slavischen

Sprache im Umfang von mindestens zwei Semestern. Dies dient der vertieften

fachwissenschaftlichen Beschäftigung mit sprach- und literaturwissenschaftlicher

Problematik in vergleichender Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

192 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Sprachpraxis (Sprachkurs)

Inhalte:

Zweisemestrige sprachpraktische Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Module

B.Slav.121ff., M.Slav.124-125, 134-135

12 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15

Min., schriftlicher Teil 90 Min. (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf.

Übersetzung))

12 C

Prüfungsanforderungen:

entsprechend dem Niveau des im zweiten Semester besuchten Sprachkurses

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufung durch den zuständigen Lektor. Bei Wahl

von Russisch oder Polnisch und Vorkenntnissen

geringer als A1 des GER: Propädeutikum in der

gewählten Sprache (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich, je nach Einstufung Winter- oder

Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die Zahl der SWS kann je nach Veranstaltungswahl variieren.
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Modul B.Tur.21 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I
English title: Basics of the Turkish of Turkey I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die

wesentlichen typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage,

sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe

eines Wörterbuchs einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind

mit der grammatischen Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und

Neologismen im Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik I 2 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis Türkisch I 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Tur.22 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit dem grammatischen System des

Türkischen vertraut und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen.

Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche

übersetzen. Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen

vertraut, denen im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Türkische Grammatik II 2 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraxis Türkisch II 2 SWS

Lehrveranstaltung: Türkische Übersetzungen II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.21

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang Volkswirtschaftslehre

1. Kerncurriculum (66 C)

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; eine anteilige Berücksichtigung von Modulen erfolgt
nicht.

a. Kerncurriculum: Pflichtmodule (24 C)

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden.

Die Module B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I und B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I sind
Orientierungsmodule.

B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I (6 C, 5 SWS).................................................................... 5491

B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I (6 C, 4 SWS)................................................................... 5494

B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II (6 C, 5 SWS)................................................................... 5514

B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II (6 C, 4 SWS).................................................................. 5516

b. Kerncurriculum: Wahlpflichtmodule (42 C)

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C absolviert werden.

aa. Kerncurriculum Wahlpflichtmodule: Allgemeine Module

Es kann aus folgendem Modulangebot gewählt werden:

B.WIWI-OPH.0002: Mathematik (8 C, 6 SWS).......................................................................5480

B.WIWI-OPH.0006: Statistik (8 C, 6 SWS).............................................................................5489

B.WIWI-OPH.0010: VWL in Aktion (6 C, 4 SWS).................................................................. 5498

B.WIWI-QMW.0001: Lineare Modelle (6 C, 4 SWS).............................................................. 5500

B.WIWI-QMW.0004: Meta-Research in Economics (6 C, 4 SWS)......................................... 5502

B.WIWI-QMW.0008: Praktikum Statistische Modellierung (9 C, 2 SWS)............................... 5504

B.WIWI-QMW.0009: Seminar in Angewandter Ökonometrie (6 C, 3 SWS)........................... 5505

B.WIWI-QMW.0010: DataScience4Entrepreneurs (6 C, 4 SWS)........................................... 5507

B.WIWI-QMW.0011: Data Science: Statistik (6 C, 4 SWS)....................................................5509

B.WIWI-QMW.0012: Grundlagen Bayes und statistisches Lernen (6 C, 4 SWS)...................5511

B.WIWI-QMW.0013: DataLiteracy4Teamwork (6 C, 2 SWS)................................................. 5513
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B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie (6 C, 6 SWS).........................................5526

B.WIWI-VWL.0008: Geldtheorie und Geldpolitik (6 C, 4 SWS).............................................. 5528

B.WIWI-VWL.0009: Labor Economics (6 C, 3 SWS)..............................................................5530

B.WIWI-VWL.0010: Einführung in die Institutionenökonomik (6 C, 2 SWS)...........................5532

B.WIWI-VWL.0011: Finanz- und Steuerpolitik der EU (6 C, 3 SWS)..................................... 5534

B.WIWI-VWL.0028: Einführung in die Spieltheorie (6 C, 4 SWS).......................................... 5536

B.WIWI-VWL.0033: Europäische Sozialpolitik (6 C, 3 SWS)................................................. 5538
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bb. Kerncurriculum Wahlpflichtmodule: Seminare (mind. 6 C)

Wenigstens 6 C müssen durch ein volkswirtschaftliches Seminar erworben werden.
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2. Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches „Volkswirtschaftslehre“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18
C aus dem folgenden Angebot erfolgreich absolviert werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0001: Unternehmenssteuern I
English title: Company Taxes I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit Abschluss haben die Studierenden folgende Kompetenzen erworben:

• Benennung der zentralen Charakteristika des deutschen Steuersystems

und vor diesem Hintergrund auf grundsätzliche Fragestellungen der

betriebswirtschaftlichen Steuerlehre Antworten geben können,

• Kenntnis über die wesentlichen nationalen Ertrag- und Substanzsteuern,

denen natürliche und juristische Personen ausgesetzt sind (Einkommensteuer,

Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer, Grundsteuer sowie die Umsatzsteuer),

• Kenntnis über Interdependenzen, die zwischen den genannten Steuerarten

bestehen,

• Kenntnis über die wesentlichen Grundlagen der steuerlichen Gewinnermittlung,

• Identifikation von Anknüpfungspunkten der einzelnen Steuerarten in spezifischen

Sachverhalten und steuerrechtliche Würdigung dieser Sachverhalte unter

Berücksichtigung der Interdependenzen zwischen den Steuerarten,

• Würdigung von spezifischen Sachverhalten bezüglich ihrer Auswirkungen auf die

steuerliche Gewinnermittlung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmenssteuern I (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung soll den Studierenden einen Überblick über die für die Besteuerung

natürlicher und juristischer Personen in Deutschland wichtigsten Ertrags- und

Substanzsteuern vermitteln und ihnen bedeutende Regelungen der steuerlichen

Gewinnermittlung aufzeigen. Im ersten Kapitel wird einleitend ein Überblick über das

deutsche Steuersystem und relevante Fragestellungen der betriebswirtschaftlichen

Steuerlehre gegeben, ehe sich das zweite Kapitel mit der Einkommensbesteuerung

natürlicher Personen auseinandersetzt. Kapitel drei widmet sich der Gewinnermittlung

im Rahmen der Ertragsteuerbilanz. Im vierten Kapitel werden die Grundsteuer und

bewertungsrechtliche Aspekte behandelt. Die Kapitel fünf und sechs setzen sich mit der

Körperschaft- und der Gewerbesteuer auseinander. Die Vorlesung schließt in Kapitel

sieben mit einer Vorstellung der Umsatzsteuer.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Unternehmenssteuern I (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Großübung vertiefen, ergänzen und erweitern die

Studierenden die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Insbesondere werden den Studierenden Übungsfälle präsentiert, mithilfe derer sie

durch Berechnungen und Stellungnahmen zu einzelnen Sachverhalten verschiedene

Themenbereiche der Vorlesung verfestigen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Unternehmenssteuern I (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Tutorenübung vertiefen, ergänzen und erweitern

die Studierenden die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS
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Insbesondere werden den Studierenden Aufgaben präsentiert, die Berechnungen,

Erläuterungen und Stellungnahmen umfassen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis eines sicheren Umgangs mit den für die

Besteuerung von natürlichen und juristischen Personen relevanten Steuerarten und

zeigen, dass sie nationale steuerrechtliche Regelungen auf spezifische Sachverhalte

anwenden können. Ferner erbringen die Studierenden den Nachweis über den Erwerb

grundlegender Kenntnisse der steuerlichen Gewinnermittlung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0005 Jahresabschluss

B.WIWI-OPH.0004 Finanzwirtschaft

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-BWL.0002 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0002: Interne Unternehmensrechnung
English title: Cost and Management Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls über

Wissen zu den allgemeinen Aufgaben, Grundbegriffen und Instrumenten der internen

Unternehmensrechnung. Zudem ist den Studierenden der Nutzen der internen

Unternehmensrechnung für das Management bei der Lösung von Planungs-, Kontroll-

und Steuerungsaufgaben bekannt. Schwerpunktmäßig verfügen die Studierenden nach

dem Abschluss des Moduls über Kompetenzen bezüglich der Konzeption, dem Aufbau

und dem Einsatz operativer Kosten-, Leistungs- und Erfolgsrechnungssysteme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Interne Unternehmensrechnung (Vorlesung)

Inhalte:

1. Die Kosten- und Leistungsrechnung als Element der internen

Unternehmensrechnung

2. Kalkulation der Kosten von Produkteinheiten

3. Kalkulation der Leistung von Produkteinheiten

4. Kalkulatorische Periodenerfolgsrechnung

5. Entwicklungslinien der Kosten- und Leistungsrechnung

2 SWS

Lehrveranstaltung: Interne Unternehmensrechnung (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen des begleitenden Tutoriums vertiefen und erweitern die Studierenden die in

der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen grundlegende Kenntnisse im Bereich der internen

Unternehmensrechnung nachweisen. Dieses beinhaltet, dass die Studierenden

die Konzeption, den Aufbau und die Anwendung der grundlegenden Instrumente

der internen Unternehmensrechnung theoretisch verstanden haben müssen.

Darüber hinaus müssen sie in der Lage sein, die Instrumente der internen

Unternehmensrechnung bei Fallstudien und Aufgaben anzuwenden und im Hinblick auf

ihre Eignung zur Lösung von Managementaufgaben zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0005 Jahresabschluss 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation
English title: Management and Organization

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Gegenstand, Ziel und Prozess der strategischen Planung zu beschreiben,

• Instrumente der Strategieformulierung auf ausgewählte Unternehmensfallstudien

anzuwenden,

• Unternehmensstrategien, Wettbewerbsstrategien und Funktionsbereichsstrategien

zu analysieren,

• die Grundlagen der Organisationsgestaltung und deren Stellhebel zu beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmensführung und Organisation (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit den Grundzügen des strategischen Managements

und der Organisationsgestaltung. Grundlegende Ansätze, Theorien und Funktionen

der Unternehmensführung und der Organisation werden betrachtet. Praktische

Problemstellungen im Bereich der Unternehmensführung und Organisation werden

analysiert, wobei wissenschaftlich fundierte Handlungsempfehlungen zur Lösung

dieser Problemstellungen entwickelt werden. Die Veranstaltung ist in folgende

Themenbereiche gegliedert:

1. Unternehmensverfassung/ Corporate Governance

Grundfragen und Ziele der Unternehmensverfassung, gesellschafts-rechtlichen

Grundstrukturen, Arbeitnehmereinfluss und Mitbestimmung, Ziel, Funktionsprinzip und

Regelungsbereiche des deutschen Corporate Governance Codex

2. Grundlagen des strategischen Managements

Ziele des strategischen Managements, theoretischen Ansätze des strategischen

Managements

3. Ebenen und Instrumente der Strategieformulierung

Kenntnis und Anwendung von Konzepten und Instrumenten auf Gesamtunternehmens-,

Wettbewerbs- und Wertschöpfungsebene

4. Strategieimplementierung

Schritte zur operativen Umsetzung einer Strategie, Steuerung strategischer Ziele mit

Hilfe der Balanced Scorecard sowie notwendige Prozessschritte zur Erstellung und

Stärken und Schwächen

5. Begrifflichkeiten und Stellhebel der Organisationsgestaltung

Funktionaler und institutioneller Organisationsbegriff, Gründe und Arten der

Arbeitsteilung, organisatorische Gestaltungsprobleme, Organisationseinheiten

6. Stellhebel der Organisationsgestaltung und deren Wirkung

2 SWS
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Stellhebel der Organisationsgestaltung und ihre Ausprägungen, Vor- und Nachteile

sowie Anwendungsbedingungen

Lehrveranstaltung: Fallstudienübung Unternehmensführung und Organisation

(Übung)

Inhalte:

In der Übung werden die Vorlesungsinhalte vertieft und eine Anleitung zum Lösen von

Klausuraufgaben gegeben. Hierbei liegt der Fokus auf dem  Transfer von theoretischem

Wissen in praktisches Handeln sowie die Schulung von Problemlösekompetenzen bei

Fragestellungen mit unterschiedlicher Komplexität.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie die vermittelten Theorien und grundlegenden

Konzepte benennen und erläutern können. Weiterhin sollen sie die Theorien und

Konzepte auf konkrete Fälle anwenden sowie auch kritisch reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0004: Produktion und Logistik
English title: Production and Logistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• können Produktions- und Logistikprozesse in das betriebliche Umfeld einordnen,

• können die Teilbereiche der Logistik differenzieren und charakterisieren,

• kennen die Grundlagen der Produktionsprogrammplanung,

• können mit Hilfe der linearen Optimierung Produktionsprogramm-

planungsprobleme lösen und die Ergebnisse im betrieblichen Kontext

interpretieren,

• kennen die Grundlagen und Zielgrößen der Bestell- und Ablaufplanung,

• kennen die Teilbereiche der Distributionslogistik und können diese differenziert in

den logistischen Zusammenhang setzen,

• können verschiedene Verfahren der Transport- und Standortplanung auf einfache

Probleme anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Produktion und Logistik (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung gibt einen Überblick über betriebliche Produktionsprozesse und zeigt

die enge Verzahnung von Produktion und Logistik auf. Es werden Methoden und

Planungsmodelle vorgestellt, mit denen betriebliche Abläufe effizient gestaltet werden

können. Insbesondere wird dabei auf die Bereiche Produktions- und Kostentheorie,

Produktionsprogrammplanung mit linearer Programmierung, Beschaffungs- und

Produktionslogistik sowie Distributionslogistik eingegangen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Produktion und Logistik (Tutorium)

Inhalte:

In den Tutorien werden dazu die Methodenanwendungen vermittelt, vor allem Simplex-

Algorithmus, Gozinto-Graphen und Verfahren zur Bestellplanung, Ablaufplanung,

Transport- und Standortplanung.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse in den folgenden Bereichen

nach:

• Produktions- und Kostentheorie

• Produktionsprogrammplanung

• Bereitstellungsplanung/Beschaffungslogistik

• Durchführungsplanung/Produktionslogistik

• Distributionslogistik

• Simulation und Visualisierung von Produktions- und Logistikprozessen

• Anwendung grundlegender Algorithmen des Operations Research und der linearen

Optimierung auf Probleme der oben genannten Bereiche.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0004 Mathematik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Klumpp

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0005: Marketing
English title: Marketing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage, die

Ziele, die Rahmenbedingungen und die Entscheidungen bei der Ausgestaltung

der Absatzpolitik zu erläutern und anzuwenden. Darüber hinaus beherrschen sie

die Grundlagen des Konsumentenverhaltens und der Marktforschung. Aufbauend

auf den bereits erworbenen Kompetenzen sind sie ferner in der Lage, strategische

Entscheidungen eines Unternehmens zu analysieren sowie theoriebasiert die

Wirkungen der absatzpolitischen Instrumente zu beurteilen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Marketing (Vorlesung)

Inhalte:

1.     Begriffliche Grundlagen des Marketings

2.     Marketingentscheidungen, Managementzyklus

3.     Analyse des Käuferverhaltens

• Grundlagen des Käuferverhaltens

• Kaufprozesse bei Konsumenten

• Kaufprozesse in Unternehmen

4.     Marktforschung

• Grundlagen der Marktforschung

• Methoden der Datenerhebung

• Methoden der Datenauswertung

5.     Marketingziele und -strategien

6.     Produkt- und Programmpolitik

• Grundlagen

• Entscheidungsfelder

• Markenpolitik

7.     Preispolitik

• Grundlagen

• Preissetzung mittels Marginalanalysen

• Preisdifferenzierung und Preisbündelung

8.     Kommunikationspolitik

• Definition der Kommunikationspolitik

• Kommunikationsprozess

9.     Distributionspolitik

• Akquisitorische Distribution

• Physische Distribution

2 SWS

Lehrveranstaltung: Marketing (Übung) 2 SWS
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Inhalte:

Vertiefung der Vorlesungsinhalte mit Fallbeispielen und Übungen

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen zur Ausgestaltung des Absatzmarketings, Verständnis

von strategischen Entscheidungen, Grundlagen der Marktforschung und des

Konsumentenverhaltens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; im SoSe als Aufzeichnung

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0001: Unternehmen und Märkte
English title: Firms and Markets

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• grundlegende betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu beschreiben und zu

erläutern,

• typische Fragestellungen innerhalb zentraler betriebswirtschaftlicher

Funktionsfelder zu analysieren,

• grundlegende volkswirtschaftliche Zusammenhänge und deren Relevanz für

unternehmerische Entscheidungsprozesse zu erklären,

• anhand von konkreten Entscheidungserfordernissen in einem simulierten

Beispielunternehmen klassische betriebswirtschaftliche Zielsetzungen zu

bearbeiten und zu reflektieren sowie im Rahmen einer integrativen Betrachtung

gesamtwirtschaftliche Einflussparameter zu bewerten,

• grundlegende ökonomische Wirkungszusammenhänge zu verstehen und dieses

Wissen auf neue (Spiel-)Situationen zu transferieren,

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Entscheidungsfindungen zu typischen Problemstellungen

in der Unternehmenspraxis herbeizuführen und argumentativ zu begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmen und Märkte (Vorlesung)

Inhalte:

• Einführung in grundlegende betriebswirtschaftliche Funktionsfelder  und

Entscheidungsbereiche (Finanz-und Investitionsplanung, Rechnungswesen,

Beschaffung/Absatz, Produktionsplanung, Logistik)

• Einführung in volkswirtschaftliche Grundlagen (Märkte und Handel, Merkmale von

Konjunkturverläufen )

2 SWS

Lehrveranstaltung: Unternehmen und Märkte (Planspiel + begleitende Tutorien)

Inhalte:

• Praxisnahe Vertiefung der betriebswirtschaftlichen und volkswirtschaftlichen

Inhalte durch das Planspiel,

• Einführung in Umfeld und Struktur des Planspiels,

• sechs dynamische Planspielperioden mit  Reflektion der getroffenen

Entscheidungen sowie der Zwischenergebnisse,

• Reflektion des Spielstandes und des eigenen Vorgehens in Tutorien,

• Auswertung des Planspiels mit Abschlussberichten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (zur Semestermitte, 60 Minuten, unbenotet) und Hausarbeit

(Abschlussbericht, max. 15 Seiten in Gruppenarbeit, unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Planspiel in Gruppen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in den Modulprüfungen nach, dass sie:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5478



Modul B.WIWI-OPH.0001 - Version 8

• grundlegende betriebswirtschaftliche Funktionen und ökonomische

Zusammenhänge verstehen und erläutern können,

• in den Vorlesungen erworbenes Wissen auf entsprechende Planspielsituationen

übertragen und zielorientiert anwenden können,

• unternehmerische Probleme, auch vor dem Hintergrund gesamtwirtschaftlicher

Entwicklungen,  analysieren und entsprechende Entscheidungen im Team finden

und sachlich begründen können,

• Entscheidungsprozesse und zeitliche Abläufe in der Gruppe zielorientiert

organisieren können und konstruktiv zusammenarbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0002: Mathematik
English title: Mathematics

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen und verstehen die wichtigsten mathematischen Konzepte und Methoden,

die in den Wirtschaftswissenschaften Verwendung finden,

• können diese mathematischen Methoden Software bei verschiedenen

Aufgabentypen korrekt anwenden,

• können mathematische Ausdrücke verstehen und Sachverhalte in mathematische

Schreibweise übersetzen,

• können die Ergebnisse mathematischer Methoden korrekt interpretieren,

• können die von Ihnen gewählte Vorgehensweise zur Lösung eines

mathematischen Problems begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Mathematik (Vorlesung)

Inhalte:

Es werden mathematische Konzepte sowie die praktische Anwendung mathematischer

Methoden (ggf. unter Einbezug von Computersoftware) vermittelt.

Grundlagen: Grundlagen der Algebra, Lösen von Gleichungen und Ungleichungen,

Summen, Logik und Beweistechniken, Mengenlehre

Lineare Algebra: Matrizenoperationen, Spezielle Matrizen, Vektoren, Gauß’sche

Elimination,  Determinante, Inverse, Rang und Spur, Eigenwerte und Eigenvektoren

Univariate Analysis und Anwendungen: Funktionen einer Variablen, Differentialrechnung

und ihre Anwendungen, Implizites Differenzieren, Grenzwerte, Folgen und geometrische

Reihen, Lineare und quadratische Approximation, Differential, Elastizitäten, Stetigkeit,

Zwischenwertsatz, Univariate Optimierung, Extremwertsatz, Integralrechnung

Multivariate Analysis und Anwendungen: Funktionen von zwei und mehr Variablen,

Partielle Ableitungen, Partielle Elastizitäten, Totale Ableitungen, Implizites

Differenzieren, Höhenlinien, Homogene Funktionen, Lineare Approximation, Differential,

Gleichungssysteme, Multivariate Optimierung, Extremwertsatz, Methode der Lagrange-

Multiplikatoren, Integralrechnung

3 SWS

Lehrveranstaltung: Mathematik Großübung im Rahmen der Vorlesung (Übung)

Inhalte:

Es werden Aufgaben vorgerechnet, deren Lösung Kenntnisse aus verschiedenen

Themenbereichen der Vorlesung voraussetzt.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Mathematik Kleinübungen (Tutorium)

Inhalte:

In Kleingruppen werden die von den Studierenden in Eigenarbeit gelösten

Aufgabenblätter besprochen und individuelle Hinweise und Unterstützung durch

Tutor*innen angeboten.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Mathematik Coaching (freiwilliges Zusatzangebot)* 2 SWS
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Inhalte:

Es werden fundamentale Inhalte aus der Vorlesung wiederholt und weitere Aufgaben

vorgestellt.

Prüfung: Klausur Teil A (100 Minuten) 5 C

Prüfung: Klausur Teil B (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden demonstrieren, dass sie:

• die Inhalte des Kurses verstanden haben,

• eine passende Methode zum Lösen der gestellten Aufgaben auswählen können,

• die gewählten Methoden korrekt anwenden können,

• die Ergebnisse interpretieren können,

• mathematisch korrekte Schreibweisen beherrschen,

• ihr Vorgehen begründen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse der Schulmathematik, Vorkurs

Mathematik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Es wird darauf hingewiesen, dass zur Aufbereitung der vorausgesetzten Grundkenntnisse der

propädeutische Mathe-Vorkurs angeboten wird.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass es sich um eine Klausur mit zwei Teilen (Teil A und Teil B) handelt,

die an unterschiedlichen Orten absolviert werden (der digitale Teil wird in den E-Prüfungsräumen

durchgeführt). Die Teile A und B können daher nicht einzeln absolviert werden. Die Teilnahme an beiden

Bestandteilen der Klausur zu einem Termin ist verpflichtend. Das Fehlen bei entweder Teil A oder Teil B

führt zum Nichtbestehen der gesamten Klausur/des gesamten Moduls Mathematik.

Es wird ferner darauf hingewiesen, dass in Bezug auf die zugelassenen Hilfsmittel, die Ankündigungen im

Rahmen der Vorlesung zu beachten sind.

*Bei der Veranstaltung Mathe Coaching handelt es sich um ein optionales Zusatzangebot im Umfang von 2

SWS.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0003: Digitalisierung von Unternehmen und
Verwaltung
English title: Digitalisation of Companies and Public Administration

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• das Grundprinzip der Integration zu beschreiben und zu klassifizieren,

• die grundlegende Funktionsweise von PCs und Rechnernetzen zu kennen und zu

erläutern,

• die Grundzüge der Datei- und Datenbankorganisation zu erklären und im Rahmen

gegebener Problemstellungen zu diskutieren und einzustufen,

• Anwendungssysteme im betrieblichen Kontext zu beschreiben und deren

Eigenschaften im Rahmen gegebener Problemstellungen zu reflektieren,

• Vorgehensweisen zur Planung, Realisierung und Einführung von

Anwendungssystemen  zu unterscheiden und anzuwenden,

• Prinzipien zum Management der Informationsverarbeitung in Unternehmen zu

beurteilen,

• gegebene Problemstellungen anhand von Entity-Relationship-Modellen,

Ereignisgesteuerten Prozessketten sowie Datenflussplänen zu lösen und

entsprechende Modelle kritisch zu bewerten und

• die Softwareprodukte Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und

Microsoft Access sicher zu bedienen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitalisierung von Unternehmen und Verwaltung (Vorlesung)

Inhalte:

Jegliche unternehmerische Entscheidung wird auf Basis von Daten und Informationen

getroffen. Daher ist es wichtig, dass dieser Rohstoff in adäquater Form, zur rechten

Zeit an der richtigen Stelle ist. Daten und Informationen werden von jedem einzelnen

Mitarbeiter produziert und genutzt. Jeder einzelne trägt daher beim Umgang mit

Daten und Informationen zu deren Quantität und Qualität bei. Daher ist es wichtig,

dass jeder Mitarbeiter über ein grundlegendes Verständnis der betrieblichen

Informationstechnologie verfügt.

• Vorstellung der (technischen) Grundlagen der betrieblichen Daten- und

Informationstechnologie (Integration, Hardware, Software, Rechner und ihre

Vernetzung, Internet).

• Vorstellung von Themen zu Daten, Informationen und Wissen inklusive Daten-

und Dateiorganisation, Datenbanksysteme und Datawarehouse Lösungen sowie

Wissensmanagement und Wissensmanagementsysteme

• Einführung in die Modellierung von Datenstrukturen, Datenflüssen und

Geschäftsprozessen sowie der Objektmodellierung

• Darstellung, Charakterisierung und Abgrenzung von Integrierte

Anwendungssysteme in verschiedenen Branchen, u. a. in Industrie und

Dienstleistungsbetriebe sowie im Supply Chain Management

2 SWS
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• Abgrenzung der verschiedenen Arten von Anwendungssystemen inklusive

ihrer Bezugsmethoden sowie Darstellung von Vorgehensmodellen

zur Systementwicklung und -einführung sowie der Grundlagen des

Projektmanagements

• Darstellung von Themen zum Management der Ressource IT inklusive des

Wertbeitrags, IT-Strategien, Vorgehensweisen zur Auswahl von IT-Projekten

und Entscheidungen zur Eigen- oder Fremderstellung von IT-Leistungen, IT-

Governance sowie IT-Risikomanagement

• Vorstellung der digitalen Transformation für Unternehmen inklusive der

verschiedenen Ausbaustufen und deren Veränderungen für Unternehmen sowie

dem Management der digitalen Transformation im Rahmen einer Strategie und

den Verantwortlichen

Lehrveranstaltung: Digitalisierung von Unternehmen und Verwaltung (Praktikum)

Inhalte:

• Vorstellung grundlegender Funktionen von Microsoft Word, die bspw. für die

Erstellung von Seminararbeiten notwendig sind.

• Einführung in die Grundlagen von Microsoft PowerPoint zum Erstellen von

einheitlichen Präsentationen unter Verwendung des Folienmasters und

Animationen.

• Vorstellung des grundlegenden Funktionsumfangs von Microsoft Excel sowie

vertiefende Inhalte zu betriebswirtschaftlichen Problemstellungen.

• Vorstellung grundlegender Funktionen von Microsoft Access zur Administration

und Entwicklung von relationalen Datenbanken sowie Kenntnisse der

Programmiersprache SQL.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• die Vorlesungsinhalte vollständig wiedergeben können,

• mit Hilfe der Vorlesungsinhalte gegebene Problemstellungen lösen können,

• die Modellierungsmethoden (Entity-Relationship-Modelle, Ereignisgesteuerte

Prozessketten und Datenflusspläne) notationskonform anwenden und damit

Problemstellungen lösen können und Bedienungsspezifika der Softwareprodukte

Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und Microsoft Access

kennen.

• Betriebswirtschaftliche Problemstellungen mit Hilfe der Softwareprodukte Microsoft

Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und Microsoft Access lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0004: Einführung in die Finanzwirtschaft
English title: Introduction to Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Moduls haben die Studierenden folgende

Kompetenzen erworben:

• sie verstehen die verschiedenen Funktionen des Finanzbereichs eines

Unternehmens gemäß der traditionellen und der modernen Betrachtungsweise und

können diese erklären,

• sie kennen die Grundbegriffe der betrieblichen Finanzwirtschaft und können diese

anwenden,

• sie kennen die ökonomischen Grundlagen der Investitionstheorie und können

diese kritisch reflektierend beurteilen,

• sie verstehen wesentliche Verfahren der Investitionsrechnung

(Amortisationsrechnung, Kapitalwertmethode, Endwertmethode,

Annuitätenmethode, Methode des internen Zinsfußes) und können diese erklären

und anwenden,

• sie können Entscheidungsprobleme unter Unsicherheit strukturieren,

• sie kennen verschiedene Finanzierungsformen, können diese voneinander

abgrenzen sowie deren Vor- und Nachteile beurteilen,

• sie kennen die Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage und können deren

Bedeutung für die Finanzierung von Unternehmen aufzeigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Finanzwirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

1. Die traditionelle Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

2. Die moderne Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

3. Grundlagen der Investitionstheorie

4. Methoden der Investitionsrechnung

5. Darstellung und Lösung von Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit

6. Finanzierungskosten einzelner Finanzierungsarten

7. Kapitalstruktur und Kapitalkosten bei gemischter Finanzierung

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Finanzwirtschaft (Tutorium)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Tutorien vertiefen und erweitern die Studierenden die in

der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Funktionen des Finanzbereichs eines

Unternehmens gemäß der traditionellen und modernen Betrachtungsweise.

• Nachweis der Kenntnis der finanzwirtschaftlichen Grundbegriffe und der Fähigkeit

zur fachlich korrekten Verwendung dieser Grundbegriffe.
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• Nachweis des Verständnisses der ökonomischen Grundlagen der

Investitionstheorie.

• Fähigkeit zur Darstellung, inhaltlichen Abgrenzung und korrekten Anwendung der

wesentlichen Verfahren der Investitionsrechnung.

• Nachweis, dass das Grundkonzept zur Strukturierung und Lösung von

Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit verstanden wurde.

• Darlegung des Verständnisses der verschiedenen Finanzierungsformen sowie der

Fähigkeit zu deren Beurteilung.

• Nachweis der Kenntnis der Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage und

deren Bedeutung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0005: Jahresabschluss
English title: Financial Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls ein Verständnis

der ökonomischen Rolle der Unternehmensberichterstattung und deren Verrechtlichung

durch handelsrechtliche (HGB) wie internationale Vorschriften (IFRS). Sie sind vertraut

mit Handlungszielen und Informationsinteressen von Stakeholdern an Unternehmen.

Studierende sind in der Lage, Aufstellungs-. Offenlegungs- und Prüfungsvorschriften

für Jahres- und Konzernabschlüsse anzuwenden und Fragestellungen des bilanziellen

Ansatzes, der Bewertung wie des Ausweises zu lösen. Studierende sind mit den

grundlegenden Techniken der Jahresabschlussanalyse vertraut. Sie können die

deutschen und englischen Fachbegriffe des externen Rechnungswesens sicher

voneinander abgrenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Jahresabschluss (Vorlesung)

Inhalte:

1. Gegenstand und Zweck des betrieblichen Rechnungswesens

2. Einführung in die Finanzbuchhaltung

3. Der Jahresabschluss

4. Bilanz: Darstellung der Vermögenslage

5. Erfolgsrechnung: Darstellung der Ertragslage

6. Jahresabschlussanalyse

2 SWS

Lehrveranstaltung: Tutorium Jahresabschluss (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der Tutorien vertiefen und erweitern die Studierenden die in der

Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten besonders in Hinblick auf die

Finanzbuchhaltung.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung eines übergreifenden Verständnisses grundlegender buchhalterischer

Fragestellungen,

• Nachweis von Kenntnissen zur Buchführung durch Anwendung der Kenntnisse auf

gegebene Geschäftsvorfälle,

• Darlegung eines übergreifenden Verständnisses von Bilanzierung und Bewertung

nach HGB sowie IFRS,

• Nachweis von Kenntnissen zur Unternehmenspublizität und

Jahresabschlussanalyse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz
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Dr. Melanie Klett

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0006: Statistik
English title: Statistics

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erlernen grundlegende statistische Konzepte, die zur Analyse empirischer Daten

verwendet werden können,

• gewinnen ein Grundverständnis für das Rechnen mit Wahrscheinlichkeiten und die

mathematische Beschreibung zufälliger Phänomene,

• erlangen Erfahrung in der praktischen Anwendung weit verbreiteter statistischer

Methoden,

• erlernen die praktische Durchführung statistischer Analysen mit Hilfe statistischer

Software-Pakete,

• kennen rechtliche und ethische Rahmenbedingungen bei der Erhebung und

Verarbeitung von Daten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Statistik (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundgesamtheiten und Stichproben,

• Deskriptive Statistik (Mittelwert, Median, Quantile, Histogramme, Boxplots, ...),

• Elementare Wahrscheinlichkeitsrechnung (Axiome und Eigenschaften von

Wahrscheinlichkeiten, bedingte Wahrscheinlichkeiten, frequentistische und

Bayesianische Perspektiven auf Wahrscheinlichkeiten),

• Univariate Zufallsvariablen und ihre Verteilung (Wahrscheinlichkeitsfunktion,

Dichte, Verteilungsfunktion, Erwartungswert, Varianz),

• Schätzung von Parametern (insbes. Methode der Momente, Maximum-Likelihood-

Schätzung),

• Hypothesentests und Konfidenzintervalle (insbes. für Mittelwert & Varianz),

• Multivariate Zufallsvariablen (gemeinsame Verteilung, Randverteilung, bedingte

Verteilung, Momente, Korrelation, Kontingenztafeln),

• Einführung in die Regressionsanalyse (einfaches lineares Regressionsmodell),

• Einführung in maschinelles Lernen und künstliche Intelligenz,

• Datenschutz und Ethik der Datenverarbeitung (insbesondere informationelle

Selbstbestimmung).

3 SWS

Lehrveranstaltung: Statistik Großübungen im Rahmen der Vorlesung (Übung)

Inhalte:

Es werden Aufgaben vorgerechnet, zu deren Lösung Kenntnisse aus verschiedenen

Themenbereichen der Vorlesung angewandt werden.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Statistik Kleinübungen (Tutorium)

Inhalte:

In Kleingruppen werden die von den Studierenden in Eigenarbeit gelösten

Aufgabenblätter besprochen und individuelle Hinweise und Unterstützung durch

Tutor*innen angeboten.

2 SWS
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Lehrveranstaltung: Statistik Coaching (freiwilliges Zusatzangebot)*

Inhalte:

Es werden fundamentale Inhalte aus der Vorlesung wiederholt und weitere Aufgaben

vorgestellt.

2 SWS

Prüfung: Klausur Teil A (100 Minuten) 5 C

Prüfung: Klausur Teil B (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie:

• mit den grundlegenden Konzepten der Statistik vertraut sind,

• zu einer gegebenen Problemstellung den passenden statistischen Ansatz

auswählen, erfolgreich anwenden und ihr Vorgehen begründen können,

• die Ergebnisse statistischer Analysen verstehen und interpretieren können sowie

• rechtliche Rahmenbedingungen kennen und einhalten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Mathematik-Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Es wird darauf hingewiesen, dass in Bezug auf die zugelassenen Hilfsmittel, die Ankündigungen im

Rahmen der Vorlesung zu beachten sind.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass es sich um eine Klausur mit zwei Teilen (Teil A und Teil B) handelt,

die an unterschiedlichen Orten absolviert werden (der digitale Teil wird in den E-Prüfungsräumen

durchgeführt). Die Teile A und B können daher nicht einzeln absolviert werden. Die Teilnahme an beiden

Bestandteilen der Klausur zu einem Termin ist verpflichtend. Das Fehlen bei entweder Teil A oder Teil B

führt zum Nichtbestehen der gesamten Klausur/des gesamten Moduls Statistik.

*Bei der Veranstaltung Statistik Coaching handelt es sich um ein optionales Zusatzangebot im Umfang von

2 SWS.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studierende der Lage:

• die Grundlagen der Haushaltstheorie zu verstehen und die optimalen

Entscheidungen der Haushalte selbstständig zu ermitteln,

• die Grundlagen der Unternehmenstheorie zu verstehen und die optimale

Entscheidung der Unternehmen selbstständig zu ermitteln,

• grundlegende mikroökonomische Zusammenhänge von Angebot und Nachfrage

zu verstehen und intuitiv wiederzugeben,

• mathematische und andere analytische Konzepte zur Lösung mikroökonomischer

Fragestellung selbstständig anzuwenden,

• selbständig Lösungsansätze für komplexe mikroökonomische Fragestellungen zu

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Mikroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

Haushaltstheorie

• Das Budget: Herleitung der Budgetrestriktion von Haushalten in Abhängigkeit des

Einkommens und aller Güterpreise.

• Präferenzen und Nutzenfunktionen: Mathematische und grafische Herleitung

verschiedener Präferenzrelationen und deren Eigenschaften. Grafische und

mathematische Darstellung verschiedener Nutzenunktionen; Einführung des

Grenznutzen und der Grenzrate der Substitution.

• Nutzenmaximierung und Ausgabenminimierung: Grafische und mathematisch

analytische Herleitung der optimalen Entscheidung der Haushalte anhand des

Lagrange-Optimierungsverfahrens.

• Die Nachfrage: Herleitung der Nachfragefunktion der Haushalte. Einführung

von Einkommens-Konsumkurve und Engel-Kurve sowie Preis-Konsumkurve am

Beispiel verschiedener Güterklassen und Präferenzen.

• Einkommens- und Preisänderungen: Analyse der Änderung der optimalen

Entscheidung bei Änderung von Einkommen und Preisen mithilfe grafischer

und mathematisch analytischer Methoden. Analyse von Einkommens- und

Substitutionseffekt.

• Das Arbeitsangebot: Herleitung des Arbeitsangebots und Einbeziehung in das

Optimierungsproblems des Haushaltes. Mathematisch analytische Betrachtung der

Änderung des Arbeitsangebots bei Änderung des Lohns.

Unternehmenstheorie

• Technologie und Produktionsfunktion: Einführung und Definition grundlegender

Begriffe der Unternehmenstheorie. Grafische und mathematische Herleitung

verschiedener Technologien und Produktionsfunktionen.

3 SWS
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• Gewinnmaximierung: Grafische und mathematische Betrachtung der

Gewinnmaximierung eines Unternehmens. Komparative Statik der Änderung

der optimalen Entscheidung bei Änderung der Faktorpreise. Kurzfristige und

langfristige Gewinnmaximierung.

• Kostenminimierung: Einführung der Kostengleichung und Isokostenlinie als

Teilproblem der optimalen Entscheidung des Unternehmens. Analytische

Kostenminimierung anhand des Lagrange-Verfahrens.

• Kostenkurven: Zusammenhang von Kostenfunktion und Skalenerträgen.

Einführung von Durchschnitts- und Grenzkosten. Unterscheidung von kurzfristiger

und langfristiger Kostenfunktion.

• Der Wettbewerbsmarkt: Kombination der Ergebnisse aus Haushalts- und

Unternehmenstheorie zu einem gleichgewichtigen Wettbewerbsmarkt. Grafische

Wohlfahrtsanalyse.

• Das Monopol: Einführende Analyse von Gewinnmaximierung im Monopol

einschließlich Wohlfahrtsbetrachtung.

Lehrveranstaltung: Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

In den Tutorien werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis fundierter Kenntnisse der Haushalts- und Unternehmenstheorie durch

intuitive und analytische Beantwortung von Fragen,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Herleitung der

optimalen Güternachfrage der Haushalte, der Anwendung von komparativer Statik

sowie der Analyse von Einkommens- und Substitutionseffekten,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Herleitung der

gewinnoptimierenden Entscheidung von Unternehmen, der damit verbundenen

minimalen Kosten sowie der Anwendung von komparativer Statik zur Analyse der

Änderung von Faktorpreisen,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse des

Marktgleichgewichts und der allgemeinen Wohlfahrt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Udo Kreickemeier,

Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Sebastian

Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• können makroökonomische Kerngrößen definieren, ihre Berechnung erklären und

kritisch reflektieren,

• sind in der Lage, das Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen

und abzugrenzen und seine Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch

zu reflektieren,

• kennen die Funktionen und die volkswirtschaftliche Bedeutung des Geldes und

sind mit der Messung und den Folgen von Inflation vertraut,

• können das Zusammenspiel der Güter- und Finanzmärkte analytisch darstellen

und ihre Bedeutung für das gesamtwirtschaftliche Gleichgewicht erklären,

• können Mithilfe eines grundlegenden Modellrahmens makroökonomische

Argumente nachvollziehen und die Auswirkungen von Geld- und Fiskalpolitik,

sowie unterschiedlicher Schocks selbständig analysieren,

• verstehen die Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten, kennen die

Determinanten von Arbeitsangebot und Arbeitsnachfrage und ko¨nnen ein

Arbeitsmarktgleichgewicht darstellen,

• sind in der Lage, zwischen gesamtwirtschaftlichen Anpassungen in der kurzen und

mittleren Frist zu unterscheiden und die Rolle der Erwartungen zu berücksichtigen,

• können die Zusammenhänge zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der

Phillips-Kurve darstellen und diese kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Makroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung bietet einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung des Geldes diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen analysiert. Hierbei wird zwischen der kurzen und der mittleren Frist

unterschieden, die durch unterschiedliche Modellrahmen abgebildet werden. In der

kurzen Frist wird insbesondere die keynesianische Betrachtungsweise eingeführt und

für die Bewertung wirtschaftspolitischer Konjunkturmaßnahmen verwendet. Durch die

Einbeziehung arbeitsmarkttheoretischer Zusammenhänge werden die mittelfristigen

Wirkungen wirtschaftpolitischer Maßnahmen abgebildet und der Zusammenhang

zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit dargestellt, sowie die Rolle der Erwartungen

reflektiert. Die den theoretischen Modellen zugrunde liegenden Annahmen werden in

Bezug auf ihre empirische Validität stets kritisch hinterfragt.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen und üben die

eigenständige Anwendung von Modellen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Definition und Bedeutung des

Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen,

• Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung des Geldes sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation,

• Nachweis von Kenntnissen über das gesamtwirtschaftliche Gleichgewicht in der

kurzen Frist,

• Nachweis von Kenntnissen über das makroökonomische Gleichgewicht auf dem

Arbeitsmarkt und die Bedeutung der angebotsseitigen Betrachtung, sowie der

Erwartungen der Wirtschaftssubjekte für das mittelfristige Gleichgewicht,

• die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, mit verschiedenen

gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und grafisch zu arbeiten, die

dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Andreas Fuchs, Prof.

Dr. Krisztina Kis-Katos, Dr. Katharina Werner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0009: Recht
English title: Law

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls:

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  des Zivilrechts und des

Handelsrechts erlangt,

• haben die Studierenden gelernt, zwischen  Verpflichtungsgeschäft und

Verfügungsgeschäft sowie zwischen vertraglichen und deliktischen Ansprüchen zu

differenzieren,

• kennen die Studierenden die wesentlichen Vertragstypen,

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Zivilrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung,

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden,

• können die Studierenden die Technik der Falllösung im Bereich des Zivilrechts

anwenden,

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Recht (Vorlesung) 4 SWS

Lehrveranstaltung: Recht (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie:

• grundlegende Kenntnisse im Zivil- und Handelsrecht aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Zivilrechts beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen zivilrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Münch

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0010: VWL in Aktion
English title: Economics in Action

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul haben die Studierenden folgende

Kompetenzen erworben:

• können grundlegende volkswirtschaftliche Zusammenhänge einordnen und

gewinnen ein Grundverständnis für volkswirtschaftliches Denken,

• mikroökonomische, makroökonomische und wirtschaftspolitische Ansätze und

Modelle zu unterscheiden,

• verstehen auf welche Weise Volkswirte versuchen Fragen zu beantworten,

• ein Grundverständnis verschiedener volkswirtschaftlicher Konzepte, wie bspw.

Angebot und Nachfrage und die grundlegende funktionsweise von Märkten,

• ein Verständnis von Arbeitsmärkten, Technologie und Wachstum, der Ökonomie

des öffentlichen Sektors, Geld und Fiskalpolitik sowie Globalisierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: VWL in Aktion (Vorlesung)

Inhalte:

Im Rahmen der Ringvorlesung wird ein grundlegender Überblick über die

Volkswirtschaftslehre und ihre Teildisziplinen gegeben. Anhand von aktuellen

Fragestellungen aus den Bereichen der Mikro- und Makroökonomik, der

Wirtschaftspolitik sowie der Wirtschaftsgeschichte wird aufgezeigt, wie Ökonomen bei

der Problemlösung vorgehen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

2-seitiges Essay

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse über die wesentlichen Konzepte

der Volkswirtschaftslehre nach. Sie können die wesentlichen Annahmen

makroökonomischer, mikroökonomischer und wirtschaftspolitischer Ansätze erklären

und weisen ein grundlegendes Verständnis der behandelten Methoden nach. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

siehe Bemerkungen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

Modulverantwortliche: Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Hartmut Berghoff, Prof. Dr. Kilian Bizer, Prof. Dr.

Andreas Fuchs, Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos, Prof. Dr. Udo Kreickemeier, Prof. Dr.

Robert Schwager, Prof. Dr. Holger Strulik, Prof. Dr. Sebastian Vollmer, Jun.-Prof. Renate Hartwig, Ph.D.,

Jun.-Prof. Dr. Holger Rau, Jun.-Prof. Dr. Florian Unger
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Modul B.WIWI-QMW.0001 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0001: Lineare Modelle
English title: Linear Models

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erlernen die grundlegenden Konzepte der statistischen Modellierung mit Hilfe

linearer Regressionsmodelle,

• können die Annahmen des linearen Modells für gegebene Daten überprüfen

und im Falle von Verletzungen der Annahmen geeignete Korrekturverfahren

anwenden,

• können die behandelten Verfahren in statistischer Software umsetzen und die

Ergebnisse interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Lineare Modelle (Vorlesung)

Inhalte:

Lineare Einfachregression (Modellannahmen, Kleinste-Quadrate-Schätzer, Tests und

Konfidenzintervalle, Prognosen), multiple Regressionsmodelle (Modellannahmen,

Modelldarstellung in Matrixnotation, Kleinste-Quadrate-Schätzer und ihre Eigenschaften,

Tests und Konfidenzintervalle), Modellierung metrischer und kategorialer Einflussgrößen

(Polynome, Splines, Dummy-Kodierung, Effekt-Kodierung, Varianzanalyse),

Modelldiagnose, Modellwahl, Variablenselektion, Erweiterungen des klassischen

Regressionsmodells (allgemeine lineare Modelle, Ridge-Regression, LASSO).

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lineare Modelle (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter Fragestellungen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• mit den grundlegenden Annahmen und Eigenschaften linearer Modelle vertraut

sind und sie diese in praktischen Datenanalysen einsetzen können,

• in der Lage sind, Annahmen des linearen Modells kritisch zu prüfen und geeignete

Korrekturverfahren zu identifizieren,

• lineare Modelle und ihre Erweiterungen mit Hilfe statistischer Software umsetzen

und die entsprechenden Ergebnisse inhaltlich interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse des Basismoduls Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Module B.WIWI-QMW.0004 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-QMW.0004: Meta-Research in Economics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This course enables students to:

• critically reflect the incentive system of academic publishing and how researchers’

degrees of freedom in data analysis may distort published empirical findings,

• replicate published empirical findings using the statistical software R.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Meta-Research in Economics (Lecture)

Contents:

The lecture discusses the incentive system of academic publishing that favors

statistically significant and hypothesis-confirming estimates. Various types of p-hacking

are analyzed for both experimental and observational research.

Moreover, empirical evidence of biases in published findings is presented and

discussed.

Finally, an overview of replications in economics is given and the students learn why

replications are essential to ensure the reliability of published empirical findings.

Topics:

1. Incentives in academic publishing

2. p-hacking and publication bias

     2.1 Experimental research

     2.2 Observational research

3. Empirical evidence of biases

     3.1 Discontinuities in published p-values

     3.2 Low power and exaggerated effect sizes

4. Models of empirical research

5. Replications in economics

2 WLH

Course: Meta-Research in Economics (Exercise)

Contents:

The exercise starts with an introduction to the statistical software R. The exercise follows

the topics discussed in the lecture and deepens the understanding of these topics by

providing and discussing tasks to be solved in R. At the end of the exercise, students

replicate published findings of important articles that use quasi-experimental designs.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

The students show that they understand the incentive system of academic publishing

resulting in p-hacking and publication bias. They demonstrate that they understand the

econometric background of p-hacking and they show that they have deep knowledge

of the empirical evidence of biases in published findings in economics. Moreover, they

show knowledge of characteristics of replications in economics and how replications are

conducted.
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Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Dr. Stephan Bruns

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 5
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Modul B.WIWI-QMW.0008 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0008: Praktikum Statistische Modellierung
English title: Consulting statistical modeling

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erlenen die praktische Durchführung statistischer Analysen,

• erlernen die Präsentation statistischer Ergebnisse,

• können für praktische Probleme geeignete statistische Verfahren auswählen und

anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikums Statistische Modellierung (Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen des Praktikums Statistische Modellierung bearbeiten die Studierenden in

Gruppen von bis zu vier Personen ein Anwendungsproblem mit Hilfe basierend auf

Methoden der statistischen Modellierung. Das Praktikum statistische Modellierung wird

in der Regel in Kooperation mit einen Praxispartner durchgeführt.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

2 Präsentationen (je ca. 30 Minuten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen des Praktikums bereiten die Studierenden die vom Anwendungspartner zur

Verfügung gestellten Daten auf, untersuchen diese explorativ, wählen ein geeignetes

Modell und führen die entsprechenden statistischen Analysen durch. Im Rahmen der

Hausarbeit werden alle Schritte dieses Prozesses und insbesondere die erzielten

Ergebnisse dokumentiert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0009: Seminar in Angewandter Ökonometrie
English title: Seminar on Applied Econometrics

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• problemorientiert relevante ökonometrische Konzepte auszuwählen und anhand

empirischer Daten umzusetzen,

• sich eigenständig in ein ausgewähltes ökonometrisches Modell einzuarbeiten und

dieses im Seminar vorzustellen,

• eine empirische Analyse zu einem vorgegebenen Thema (Datenrecherche,

Methodenauswahl, Softwareauswahl, Ergebnisdiskussion) selbstständig

durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar in Angewandter Ökonometrie (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden wählen ein ökonometrisches Modell aus, in das sie sich selbstständig

einarbeiten und welches sie im Rahmen des Seminars vorstellen.

Mögliche Themen sind dabei:

Regressionsmodelle mit Dummy Variablen; Regressionsmodelle mit diskreten

Zielvariablen: Binäre, Multinomiale und Ordered Logitmodelle; Tobitmodelle;

Paneldatenmodelle: Seemingly Unrelated Regression, Fixed und Random Effects

Modelle, Hausman Test, Heteroskedastizität und Autokorrelation, Dynamische

Paneldatenmodelle, Mean Group Modelling.

In Übereinstimmung mit dem gewählten ökonometrischen Modell führen die

Studierenden eine eigenständige empirische Analyse einer ökonomischen Fragestellung

durch, präsentieren die Ergebnisse im Seminar und fertigen eine dazugehörige

Seminararbeit an. Ökonomische Fragestellungen können dabei u.a. aus den Bereichen

Gesundheitsökonomie, Mikro- und Makroökonomie sowie Wahlforschung kommen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar in Angewandter Ökonometrie (Übung)

Inhalte:

Zu Beginn des Semesters findet eine Einführung in die Regressionsanalyse mit Hilfe

des Softwareprogramms Stata statt.

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) mit Präsentation (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Präsentation eines ökonometrischen Modells. Selbstständige empirische Analyse

zu einer gegebenen ökonomischen Fragestellung und dazugehörige schriftliche

Ausarbeitung und Präsentation des Themas

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie

und allgemeine PC-Kenntnisse

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.WIWI-QMW.0010 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0010: DataScience4Entrepreneurs
English title: DataScience4Entrepreneurs

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Besuch der Veranstaltung sollen die Teilnehmer*innen dazu in der Lage

sein, selbständig eine Potentialanalyse für einen Businessplan auszuarbeiten und

insbesondere die dafür notwendigen statistischen Analysen selbständig durchzuführen.

Darüber hinaus soll ein Bewusstsein für Probleme der Datenerhebung und statistischer

Analysen von den Teilnehmer*innen entwickelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: DataScience4Entrepreneurs (Seminar)

Inhalte:

Ziel der Veranstaltung ist die Untersuchung der Unternehmensgründung mit

besonderem Fokus auf der Anwendung entsprechender statistischer Methoden.

Ausgehend von der Erarbeitung eines Businessplans werden statistische Grundlagen

aufbereitet, insbesondere zur Erstellung von Marktanalysen und Finanzplanungen.

Anhand eines fiktiven Beispiels entwickeln die Teilnehmer*innen einen rudimentären

Businessplan und führen zu diesem Zweck selbständig eine Marktanalyse durch.

Abschließend präsentieren die Teilnehmer*innen ihren erstellten Businessplan.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) mit Präsentation (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung eines grundlegenden Verständnisses von den Grundlagen der

Geschäftsmodellentwicklung,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Fragebogenerstellung und Auswertung

im Kontext einer Marktanalyse,

• Nachweis von grundlegenden Kenntnissen der Finanzanalyse im Rahmen einer

Unternehmensgründung (insbesondere Einnahmen- und Ausgabenrechnung,

sowie Cashflow Analyse),

• Nachweis der Fähigkeit einen Business Plan selbständig zu konzipieren und auf

eine konkrete Fragestellung anzuwenden,

• die Studierenden demonstrieren ein gutes Verständnis der im Seminar

präsentierten Inhalte und sind in der Lage diese in einem von ihnen erstellten

Business Plan selbstständig anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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25

Bemerkungen:

Das Modul darf nicht absolviert werden, wenn bereits das Modul B.WIWI-WB.0010 erfolgreich absolviert

wurde.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0011: Data Science: Statistik
English title: Data Science: Statistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erlernen grundlegenden Konzepte der deskriptiven, explorativen und induktiven

Statistik,

• können die den Verfahren zugrunde liegenden Annahmen kritisch hinterfragen und

basierend auf dieser Einschätzung ein geeignetes Verfahren für eine gegebene

Problemstellung auswählen,

• können die behandelten Verfahren in statistischer Software umsetzen, die

erzielten Ergebnisse interpretieren und die Ergebnisse an Kooperationspartner

kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Data Science: Statistik (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundbegriffe der Statistik (Stichprobe und Grundgesamtheit, Skalenniveaus,

Zufallsvariable),

• statistische Kennziffern, Häufigkeiten und ihre graphische Darstellung,

Histogramm und Kerndichteschätzer, Kontingenztafeln, Korrelationskoeffizienten,

• Hauptkomponentenanalyse, Diskriminanzanalyse, Clusteranalyse,

• Frequentistische Inferenz: Grundzüge der Parameterschätzung, Maximum

Likelihood-Schätzung, Konfidenzintervalle, statistische Tests,

• Bayesianische Inferenz: Priori- und Posterioriverteilung, Kredibilitätsintervalle,

Bayes-Faktor,

• Einführung in das lineare Modell, generalisierte lineare Modelle,

• Einführung in die Zeitreihenanalyse.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Data Science: Statistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• mit den grundlegenden Verfahren der Statistik vertraut sind und ihre

mathematischen Eigenschaften untersuchen können,

• in der Lage sind, Annahmen dieser Verfahren kritisch zu prüfen und geeignete

Verfahren für eine gegebene Problemstellung zu identifizieren,

• statistische Verfahren mit Hilfe der Software R umsetzen und die entsprechendenn

Ergebnisse inhaltlich interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul darf nicht absolviert werden, wenn bereits Modul das B.WIWI-EXP.0009 erfolgreich absolviert

wurde.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0012: Grundlagen Bayes und statistisches
Lernen
English title: Introduction to Bayes and Statistical Learning

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme am Modul in der Lage für einfache

wissenschaftliche Fragestellungen statistische Modellierungsansätze auszuwählen. Sie

können fortgeschrittene statistische Methoden in gängigen Softwarepaketen anwenden

und einfachere Modelle selbst implementieren. Entsprechend sind sie in der Lage, einen

Datensatz von Grund auf eigenständig zu analysieren.  

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Bayes und statistisches Lernen (Vorlesung)

Inhalte:

1. (Wiederholung) Grundlageninferenz (frequentistische Schätzung/

Likelihoodschätzung)

2. (Wiederholung) einfacher Regressionsmodelle (lineare Modelle, generalisierte

lineare Modelle)

3. Einführung bayesianische Inferenz

4. Einführung statistische Lernverfahren

5. Komplexere statistische Modelle (Quantilregression, GAMLSS,

Ereigniszeitanalyse, multivariate Regression)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen Bayes und statistisches Lernen (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden sowohl theoretisch, als auch praktisch (in

R) die Kenntnisse aus der Vorlesung erweitert und vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abgabe von 50% der Übungsblätter

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung der Fähigkeiten zur Analyse komplexerer Datensätze,

• Nachweis der Kenntnisse zur Implementierung der erlernten

Modellierungsansätze,

• Nachweis des theoretischen Verständnisses der erlernten Inferenzstrategien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-QMW.0001 Lineare Modelle und/oder

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elisabeth Bergherr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0013: DataLiteracy4Teamwork
English title: DataLiteracy4Teamwork

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Besuch der Veranstaltung sind die Teilnehmer*innen dazu in der Lage,

mathematische und statistische Konzepte und die Anwendung mathematischer und

statistischer Methoden allgemeinverständlich zu vermitteln. Darüber hinaus haben Sie

ein Bewusstsein für die Bedeutung und Schwierigkeiten bei der Kommunikation und

Vermittlung mathematischer und statistischer Inhalte in heterogenen Arbeitsgruppen

entwickelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: DataLiteracy4Teamwork (Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen der Veranstaltung werden anhand verschiedener Anwendungsbeispiele

die Schwierigkeiten von anschaulicher, verständlicher sowie nachvollziehbarer

Kommunikation und Vermittlung mathematischer und statistischer Anwendungen

dargestellt. Dabei werden im Rahmen von Gruppenarbeiten Kommunikations- und

Umsetzungsstrategien entwickelt, wie Anwendungen der Mathematik und Statistik

erfolgreich in Teamarbeit umgesetzt werden können.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme.

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung eines grundlegenden Verständnisses von den Herausforderungen

allgemeinverständlicher Kommunikation,

• Nachweis grundlegender Anwendungskompetenz der jeweiligen Methodik am

Anwendungsbeispiel,

• Darlegung der Vermittlungskompetenz der jeweiligen Methodik und der auf das

Anwendungsbeispiel bezogenen Rückschlüsse in allgemeinverständlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0002 Mathematik

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WIWI-VWL.0001 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II
English title: Microeconomics II

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studierende in der Lage:

• verschiedene Marktformen voneinander zu unterscheiden und deren

Wohlfahrtseffekte zu analysieren,

• zwischen der Gleichgewichtsanalyse eines einzelnen Marktes und der Analyse

des allgemeinen Gleichgewichts aller Märkte zu unterscheiden und selbstständig

anzuwenden,

• das Prinzip intertemporaler Entscheidungen der Haushalte zu verstehen und in die

optimale Entscheidung der Haushalte einzubeziehen,

• die grundlegenden Zusammenhänge von Risiko und Versicherungsmärkten zu

verstehen und in die optimale Entscheidung der Haushalte einzubeziehen,

• die Grundlagen simultaner und sequentieller Spieltheorie zu verstehen und

selbstständig anzuwenden,

• die Konsequenzen asymmetrischer Informationen für das Verhalten der

Marktteilnehmer zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Mikroökonomik II (Vorlesung)

Inhalte:

• Marktgleichgewicht bei vollkommener Konkurrenz und im Monopol: Grafische

Analyse des Marktgleichgewichts und der allgemeinen Wohlfahrt in Abhängigkeit

von der Marktform.

• Monopolistische Preisdifferenzierung: Analyse von Preis-, Mengen- und

Wohlfahrtseffekten.

• Allgemeines Gleichgewicht: Grafische Analyse des allgemeinen

Marktgleichgewichts mithilfe der Edgeworth-Box. Definition des Gesetzes von

Walras sowie des ersten und zweiten Satzes der Wohlfahrtsökonomik.

• Ersparnis und Investition: Mathematische und grafische Abhandlung der

intertemporalen Budgetgleichung der Haushalte sowie der optimalen Konsum- und

Produktionsentscheidungen.

• Risiko und Versicherung: Mathematische und grafische Analyse der Entscheidung

von Haushalten unter Unsicherheit. Einführung der Erwartungsnutzenhypothese

und der von-Neumann-Morgenstern-Nutzenfunktion.

• Oligopoltheorie: Mathematische und grafische Analyse von Cournot-, Stackelberg-

und Bertrand-Gleichgewicht.  

• Spieltheorie: Spiele in Normalform. Bestimmung dominanter Strategien und Nash-

Gleichgewicht.  Sequentielle Entscheidungen. Analyse sequentieller Spiele mithilfe

des Entscheidungsbaumes.  

• Asymmetrische Information: Analyse des Verhaltens von Marktteilnehmern im Fall

von asymmetrisch verteilter Information. Moralisches Risiko (Moral hazard) und

adverse Selektion.

 

3 SWS
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Lehrveranstaltung: Mikroökonomik II (Tutorium)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Aufgaben sind sowohl rechnerisch als auch grafisch und verbal intuitiv zu lösen,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse des Wettbewerbsgleichgewichts eines

Marktes und des allgemeinen Gleichgewichts, insbesondere der Rolle des Preises

für die Markträumung,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse

verschiedener Marktformen und deren Wohlfahrtseffekte,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Spieltheorie und Oligopoltheorie und der

Fähigkeit der Bestimmung der optimalen Strategie der Marktteilnehmer,

• Nachweis der Fähigkeit zur Bewertung der Risikoeinstellung von Marktteilnehmern

und der Konsequenzen für die optimale Entscheidung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-OHP.0007: Mikroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Udo Kreickemeier,

Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Sebastian

Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-VWL.0002 - Version 11

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II
English title: Macroeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• können die außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft systematisch

erfassen,

• sind in der Lage, ein gesamtwirtschaftliches Modell durch die Beziehungen zum

Ausland zu erweitern und anhand dieses Modells die Wirkung verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen in einer offenen Volkswirtschaft zu diskutieren,

• kennen die Eigenschaften verschiedener Währungssysteme und können

deren Vor- und Nachteile unter Einbeziehung ihres Einflusses auf die Wirkung

wirtschaftspolitischer Maßnahmen beurteilen,

• verstehen die wesentlichen Herausforderungen der modernen Geld- und

Fiskalpolitik und können wirtschaftspolitische Entscheidungsprozesse

modelltheoretisch abbilden,

• sind mit den Grundlagen der Wachstumsökonomik vertraut und können das

Solow-Modell zur Bewertung von langfristigen Zusammenhängen und der Analyse

der Quellen des Wirtschaftswachstums heranziehen,

• können Mithilfe verschiedener Modellrahmen makroökonomische Argumente

nachvollziehen und selbständig analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Makroökonomik II (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung erweitert die makroökonomischen Grundmodelle der Vorlesung

Makroökonomik I entlang drei Dimensionen. Einerseits wird die Annahme einer

geschlossenen Volkswirtschaft gelockert und die makroökonomischen Prozesse um

Außenhandel und Wechselkursdynamiken in einer offenen Volkswirtschaft erweitert.

In diesem Kontext werden auch unterschiedliche Wechselkurssysteme diskutiert

und die Auswirkungen wirtschaftspolitischer Interventionen analysiert. Des Weiteren

werden ausgewählte wirtschaftspolitische Fragestellungen vertiefend analysiert,

insbesondere die Interaktionen zwischen wirtschaftspolitischen Entscheidungsträgern

und Wirtschaftsakteuren, sowie ausgewählte Fragestellungen der Fiskal- und

Geldpolitik. Die Makroökonomik der langen Frist wird durch eine Einführung in die

Wachstumstheorie analysiert, wobei insbesondere die Quellen volkswirtschaftlichen

Wachstums modelltheoretisch dargestellt werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Makroökonomik II (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewa¨hlter theoretischer Fragestellungen und üben die

eigenständige Anwendung von Modellen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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• Nachweis von Kenntnissen über die systematische Erfassung der

außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von Kenntnissen

über deren Bedeutung für die Analyse des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts

und wirtschaftspolitischer Maßnahmen,

• Nachweis von Kenntnissen über verschiedene Wechselkurssysteme und deren

Bedeutung für die Analyse des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts und

wirtschaftspolitischer Maßnahmen,

• Nachweis von Kenntnissen über ausgewählte vertiefende Fragen der Fiskal- und

Geldpolitik,

• Nachweis von Kenntnissen des Grundmodells der Wachstumsökonomik und

volkswirtschaftlicher Zusammenhänge in der langen Frist,

• die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, mit verschiedenen

gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und grafisch zu arbeiten, die

dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Andreas Fuchs, Prof.

Dr. Krisztina Kis-Katos, Dr. Katharina Werner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-VWL.0003 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik
English title: Foundations of Economic Policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen verschiedene Träger und Handlungsoptionen von Wirtschaftspolitik,

• kennen unterschiedliche Zieldimensionen und -begründungen für

Wirtschaftspolitik,

• kennen theoretische Grundkonzepte im Bereich der Konjunkturpolitik,

• kennen Möglichkeiten und Grenzen antizyklischer Fiskal- und Geldpolitik,

• kennen grundlegende Bestimmungsgrößen für Wirtschaftswachstum und

Strukturwandel, sowie für Struktur- und Wachstumsprobleme,

• haben ein Grundverständnis verschiedener wirtschaftspolitischer Bereiche,

wie zum Beispiel der Arbeitsmarktpolitik, Sozialpolitik, Außenhandelspolitik,

Fiskalpolitik (Wachstums- und Konjunkturpolitik), Geldpolitik, gerechten

Einkommensverteilung, Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik,

• kennen aktuelle Anwendungsbezüge wirtschaftspolitischer Konzepte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaftspolitik (Vorlesung)

Inhalte:

Diese Vorlesung soll die theoretischen Grundlagen der Wirtschaftspolitik vermitteln und

verschiedene (Anwendungs-)Bereiche anhand aktueller wirtschaftspolitischer Themen

aufzeigen.

Zum Einstieg in die Thematik, werden der aktuelle Konjunkturausblick und aktuelle,

wirtschaftspolitische Schlaglichter mit den Studierenden besprochen.  Wirtschaftspolitik

bezeichnet zielgerichtete Eingriffe in den Bereich der Wirtschaft durch dazu

legitimierte Instanzen. Es wird daher zunächst mit den Studierenden diskutiert, welche

Marktgegebenheiten einen Staatseingriff rechtfertigen und welche institutionellen

Rahmenbedingungen der Wirtschaftspolitik zugrunde liegen.

Daran anschließend orientieren sich die Mehrzahl der Vorlesungen an

verschiedenen Zielen der Wirtschaftspolitik, insbesondere gemäß des Stabilitäts-

und Wachstumsgesetzes. Bestimmte Ziele dieses Gesetztes sowie ausgesuchte

Zielerweiterungen werden einzeln und ausführlich in verschiedenen Vorlesungseinheiten

behandelt. Folgende Themenbereiche der Wirtschaftspolitik können dabei Bestandteil

der Vorlesung sein: Arbeitsmarktpolitik, Sozialpolitik, Außenhandelspolitik, Fiskalpolitik

(Wachstums- und Konjunkturpolitik), Geldpolitik, gerechte Einkommensverteilung,

Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik.

Die behandelten Ziele der Wirtschaftspolitik werden zudem aus der Perspektive der

politischen Ökonomik reflektiert.

Zum Abschluss der Veranstaltung werden aktuelle wirtschaftspolitische Themen anhand

der gelernten Theorien und Inhalte besprochen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaftspolitik (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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Die Übung ist mit der Vorlesung des Moduls inhaltlich abgestimmt. In der Übung werden

die Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen vertieft und ergänzt.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur sollen die erlernten Inhalte und Konzepte wiedergeben und erklärt

werden. Dies kann, je nach Inhalt, auch rechnerisch und grafisch geschehen.

Darüber hinaus müssen die Studierenden die theoretischen Konzepte auf aktuelle

wirtschaftspolitische Themen und Fragestellungen anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II,

fachfremden Studierenden werden fundierte

ökonomische Grundkenntnisse dringend empfohlen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-VWL.0004 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft
English title: Introduction to Public Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmer die beiden grundlegenden

Ansätze zur Erklärung staatlichen Handelns, Marktversagen und kollektive

Entscheidungsfindung. Sie sind fähig, diese auf wichtige Gebiete des Staatshandelns

anzuwenden. Sie verstehen, warum öffentlicher Güter und externe Effekte zu

ineffizienten Entscheidungen führen. Sie kennen Grundlagen von Steuern und anderen

staatlichen Instrumenten, und verstehen in Grundzügen, wie kollektive Entscheidungen

in einer Demokratie getroffen werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Finanzwissenschaft (Vorlesung)

Inhalte:

1.     Der Staat im Überblick

Einführung in grundlegende Konzepte und Begriffe sowie unterschiedlicher Theorien zur

Motivation für staatliches Handeln.

Ausgaben und Einnahmen des Staates

2.     Öffentliche Güter: Grundlagen

Beschreibung der Eigenschaften öffentlicher Güter und analytische Herleitung der

Bedingung für die effiziente Bereitstellung öffentlicher Güter. Nash-Gleichgewicht der

privaten Bereitstellung öffentlicher Güter und Lindahl-Gleichgewicht.

3.     Steuern

Definition verschiedener Abgabenarten sowie Einführung in Besteuerungsprinzipien

und Steuertarife. Überblick über die wichtigsten Steuerarten und graphische sowie

analytische Betrachtung der Inzidenz und Effizienz einer speziellen Verbrauchsteuer.

4.     Öffentliche Güter: Anwendungen

Überblick über die deutschen Staatsausgaben nach Ausgabenarten und

Aufgabenbereichen. Einführung in die Nutzen-Kosten-Analyse. Analytische Betrachtung

von öffentlichen Gütern mit Überfüllungskosten mit Anwendung auf Staatsausgaben im

demographischen Kontext sowie auf Hochschulen.

5.     Externe Effekte und Umweltpolitik

Begriff des externen Effekts. Analytische Herleitung der optimalen Umweltsteuer sowie

Beschreibung von Zertifikatlösungen (Kyoto-Protokoll, EU-Emissionshandel).

Entscheidungsverfahren und Organisation des Staates

6.     Mehrheitswahl

Analytische Untersuchung des Medianwählertheorems sowie von

Mehrheitsentscheidungen über öffentliche Güter.

7.     Akteure der Politik

Untersuchung und graphische Darstellung des Parteienwettbewerbs anhand des

Downs-Modells. Überblick über den politischen Einfluss von Interessengruppen und

Lobbys. Analytische Betrachtung des Einflusses der Bürokratie auf das Staatsbudget.

2 SWS
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8.     Fiskalföderalismus

Einführung in die Föderalismustheorie (Dezentralisierungstheorem, Skalenerträge,

Spillovers) und Überblick über die föderale Ordnung Deutschlands.

Lehrveranstaltung: Einführung in die Finanzwissenschaft (Übung)

Inhalte:

In der Übung werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie die wichtigsten Ursachen für Marktversagen und

die Grundlagen demokratischer Entscheidungsfindung kennen und mit diesem Wissen

Probleme lösen können. Dazu werden mehrere Aufgaben gestellt, in denen die

Studierenden Fragen zu Modellen beantworten müssen, die sich auf den Inhalt von

Vorlesung oder Übung beziehen. Auch einfaches institutionelles und Faktenwissen wird

verlangt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen
Wirtschaftsbeziehungen
English title: Foundations of International Economic Relations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen verschiedene Ursachen für die Teilnahme eines Landes an der

internationalen Arbeitsteilung,

• können verschiedene Ursachen für den relativen Preisvorteil eine Landes

theoretisch fundieren und deren wirtschaftspolitische Konsequenzen darstellen,

• ind mit den Wohlfahrtswirkungen von Außenhandel vertraut und können deren

gesellschaftlichen Folgen reflektieren,

• kennen mögliche staatliche Instrumente zur Beeinflussung von Im- und Exporten

und können die sich daraus ergebenden gesellschaftlichen Konsequenzen

einzelstaatlich und weltwirtschaftlich bewerten,

• sind mit den Voraussetzungen und den Motiven einer multinationalen

Unternehmertätigkeit vertraut,

• haben einen Überblick über die verschiedenen Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und den Motiven der dort handelnden Akteure und können die

dabei bestehenden Zusammenhänge darstellen,

• sind vertraut mit verschiedenen Determinanten von Wechselkursen und können

deren Relevanz kritisch reflektieren,

• verstehen die Auswirkungen von Wechselkursveränderungen für eine

Volkswirtschaft,

• sind vertraut mit verschiedenen Wechselkursregimen und deren spezifischen

Eigenschaften. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen

(Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung besteht aus zwei Teilen. Teil 1 gibt einen Überblick über die Ursachen

und die Folgen der internationalen Arbeitsteilung. Dabei werden verschiedene

Theorien des Internationalen Handels analysiert und deren volkswirtschaftliche

Konsequenzen dargestellt. Auch die Gründe für staatliche Interventionen in den

Welthandel sowie deren ökonomische Konsequenzen werden analysiert. In Teil 2

werden die verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten und die dort

praktizierten Geschäfte untersucht und die Bestimmungsfaktoren von Wechselkursen

diskutiert und theoretisch vertieft. Darüber hinaus wird die Validität der Theorien mittels

empirischer Studien überprüft.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen

(Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von:

• Kenntnissen der Gründe für die internationale Arbeitsteilung sowie über Theorien

zur Bestimmung relativer Preisvorteile eines Landes und über die ökonomischen

Folgen des Außenhandels,

• Kenntnissen über die Erscheinungsformen von Devisenmärkten und die dort

praktizierten Geschäfte sowie der Bestimmungsfaktoren von Wechselkursen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Prof. Dr. Udo Kreickemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung
English title: Economic Growth and Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden ein grundlegendes Verständnis

für die Ursachen und Konsequenzen von langfristigem Wirtschaftswachstum

bekommen. Sie machen sich mit den Standardmodellen der Wachstumstheorie vertraut,

bewerten empirische Tests dieser, ziehen wirtschaftspolitische Implikationen und

reflektieren diese kritisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Wachstum und Entwicklung (Vorlesung)

Inhalte:

1)   Faktorakkumulation

    i)    Kapitalakkumulation

    ii)   Das Modell überlappender Generationen.  

    iii)  Bevölkerungswachstum und Wirtschaftswachstum

    iv)  Der Demographische Übergang

    v)   Humankapital: Gesundheit und Ausbildung

    vi)  Warum fließt Kapital nicht von reichen zu armen Ländern?

2)   Produktivität

    i)    Wachstumszerlegung

    ii)   Erfindungen und Ideen

    iii)  Technologischer Fortschritt und Wachstum vor dem 18. Jahrhundert

    iv)  Technologischer Fortschritt und Wachstum heute

3)   Deep Determinants

2 SWS

Lehrveranstaltung: Wachstum und Entwicklung (Übung)

Inhalte:

In der begleitenden Übung sollen die Studierenden anhand von Übungsaufgaben ihr

Wissen zu den in der Vorlesung behandelten Themen vertiefen und erweitern.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis:

• fundierter Kenntnisse über die Ursachen und Konsequenzen langfristiger

Einkommensunterschiede,

• von grundlegendem Verständnis der behandelten Wachstumsmodelle,

• von der Fähigkeit zum selbstständigen Lösen von Anwendungsbeispielen im

Themenbereich der Vorlesung (theoretisch, graphisch und verbal).

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holger Strulik

Dr. Katharina Werner

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie
English title: Introduction to Econometrics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul gibt eine umfassende Einführung in die ökonometrische Analyse

ökonomischer Fragestellungen. Die Studierenden erlernen mit Hilfe der Methoden

linearer Regressionsanalyse erste eigene empirische Studien durchzuführen.

Die vermittelten Kompetenzen beinhalten die Spezifikation von ökonometrischen

Modellen, die Modellselektion und –schätzung. Darüber hinaus werden Studierende

mit ersten Problemen im Bereich der linearen Regression wie beispielsweise

Heteroskedastizität und Autokorrelation vertraut gemacht. Dieses Modul bildet das

Fundament für weiterführende Ökonometrie Veranstaltungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Ökonometrie (Vorlesung)

Inhalte:

1. Einführung in lineare multiple Regressionsmodelle, Modellspezifikation, KQ-

Schätzung, Prognose und Modellselektion, Multikollinearität und partielle

Regression. 

2. Lineares Regressionsmodell mit normalverteilten Störtermen, Maximum-

Likelihood-Schätzung, Intervallschätzung, Hypothesentests

3. Asymptotische Eigenschaften des KQ- und GLS Schätzers

4. Lineares Regressionsmodell mit verallgemeinerter Kovarianzmatrix, Modelle

mit autokorrelierten und heteroskedastischen Fehlertermen, Testen auf

Autokorrelation und Heteroskedastizität.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Ökonometrie (Übung)

Inhalte:

Die Großübung vertieft die Inhalte der Vorlesung anhand von Rechenaufgaben mit

ökonomischen Fragestellungen und Datensätzen. Weiterhin werden theoretische

Konzepte aus der Vorlesung detailliert hergeleitet.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Ökonometrie (Tutorium)

Inhalte:

Das Tutorium vertieft die Inhalte der Vorlesung und Großübung anhand von

Rechenaufgaben. Ein großer Teil beinhaltet das Schätzen von ökonometrischen

Modellen mit realen Daten und mit Hilfe des Softwareprogramms Eviews.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie einfache ökonometrische Konzepte verstanden

haben. Darüber hinaus sind sie in der Lage, diese auf reale wirtschaftliche

 Fragestellungen anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0002 Mathematik

B.WIWI-OPH.0006 Statistik
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0008: Geldtheorie und Geldpolitik
English title: Money and International Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studierende in der Lage:

• grundlegende makroökonomische Zusammenhänge zwischen der Geldpolitik und

der Realwirtschaft zu verstehen,

• die Funktionen des Finanzsystems, die Bedeutung von Zinsen und der

Kreditvergabe zu verstehen,

• die Transmissionskanäle der Geldpolitik zu verstehen,

• die klassischen und neueren Instrumente der Zentralbanken zur Durchführung der

Geldpolitik zu analysieren, 

• die Besonderheiten der Geldpolitik in der Eurozone zu verstehen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Geldtheorie und Geldpolitik (Vorlesung)

Inhalte:

1. Finanzmärkte

2. Finanzmarktinstitutionen

3. Zentralbanken

4. Geldtheorie

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geldtheorie und Geldpolitik (Übung)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bis zu drei Einsendehausaufgaben; Länge jeweils bis zu drei maschinengeschriebenen

Seiten (Bedingung zur Zulassung zur Klausur ist das Erreichen von 60% der insgesamt

erreichbaren Punkte).

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis fundierter Kenntnisse der Begriffe im Bereich der Geldtheorie und

Geldpolitik durch intuitive und analytische Beantwortung von Fragen,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse der

Geldtheorie und Geldpolitik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0009: Labor Economics

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

• Know the core economic concepts of labor economics and understand the

main drivers of labor supply and demand as well as the concept of labor market

equilibrium,

• understand the factors that determine individual wages as well as the overall wage

structure in an economy,

• understand the role of human capital and the determinants of human capital

investment decisions,

• are able to discuss further selected issues in labor economics, including labor

mobility, the role of labor unions, labor market discrimination, incentive pay and

unemployment,

• can perform a basic analysis of individual survey data in a statistical program in

order to investigate the determinants of individual wages and employment and can

interpret its results.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Labor Economics (Lecture)

Contents:

The course in Labor Economics targets advanced bachelor students of economics.

The lecture presents and discusses core concepts of labor economics and introduces

students to the analysis of labor markets. It introduces the microeconomic model of

the individual labor supply decision as well as the model of firms’ labor demand and

derives the labor market equilibrium. It also introduces a number of further topics

in the realm of labor economics, including the individual decision on human capital

investment and schooling, various theoretical reasons for wage differentials, the labor

market consequences of migration and the determinants of unemployment. The lecture

complements the theoretical concepts by descriptive facts on the German labor market

and discusses the models in the light of recent empirical evidence.

Lecture plan:

1. Introduction

2. The basics of labor supply

3. Extensions of labor supply

4. Labor demand

5. Labor market equilibrium

6. Human capital

7. Wage differentials

8. Migration

9. Unemployment

2 WLH

Course: Labor Economics (Exercise)

Contents:

The lectures are accompanied by blocks of practical sessions that take place in a CIP-

pool and aim at introducing students to the analysis of individual labor market data.

1 WLH
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The CIP-pool exercises will especially focus on determinants of employment and wage

differences.

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Hand-in of two problem sheets (of pass quality). The problems will refer to the content

introduced in the practical sessions.

6 C

Examination requirements:

In the exam, students are required to demonstrate an understanding of basic concepts

of labor economics and to apply the acquired knowledge to current policy issues.

The hand-ins required as examination prerequisites will test the general understanding

of the empirical concepts introduced in the practical sessions.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Microeconomics, Econometrics and Statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0010: Einführung in die Institutionenökonomik
English title: Foundations of Institutional Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen verschiedene Definitionen von internen und externen Institutionen, sowie

deren Relevanz in der wirtschaftspolitischen Normsetzung,

• kennen die Rolle von Eigentumsrechten und deren Durchsetzung in der

ökonomischen Theorie und Praxis,

• kennen Konzepte von Transaktionskosten und deren Wirkung auf die

• Interaktion von Individuen und Firmen auf dem Markt,

• kennen die Rolle des Staates bei der Einführung und Durchsetzung externer

Institutionen,

• kennen Grundlagen der Neuen Politischen Ökonomik und deren Theorie der

Demokratie, Bürokratie und Interessengruppe,

• kennen institutionenökonomische Analysekonzepte wie die Prinzipal-Agenten-

Theorie oder Moral Hazard, sowie experimentelle Forschungsergebnisse zur

Institutionenanalyse,

• kennen die Rolle und den Wandel von Verhaltensmodellen als

wirtschaftspolitisches Instrument.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Institutionenökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

Diese Vorlesung soll die theoretischen Grundlagen der Institutionenökonomik vermitteln

und verschiede (Anwendungs-)Bereiche aufzeigen.

Die Vorlesung ist inhaltlich in drei Blöcke unterteilt. Im ersten wird die

institutionenökonomische Theorie vermittelt. Dabei wird mit der Abgrenzung zwischen

internen und externen Institutionen, sowie ihrer Entwicklung und Bedeutung für das

gesellschaftliche Zusammenleben begonnen. Dabei wird auch auf ihre Relevanz

in der wirtschaftspolitischen Normsetzung und die Durchsetzungsmechanismen

eingegangen. Im Anschluss werden Verfügungsrechte als eine der zentralen externen

Institutionen bezüglich Konzept und Umsetzungsform erläutert und analysiert.

Die Governancestrukturen sollen mithilfe der drei Akteure Unternehmen, Markt

sowie Staat und politischer Prozess vermittelt werden. Dabei werden Theorie und

Anwendungsmöglichkeiten von Transaktionskosten und deren Wirkung auf die

Interaktion von Individuen und Firmen erörtert. Die Prinzipal-Agenten-Theorie und Moral

Hazard dienten dabei als institutionenökonomische Analysekonzepte. Zudem sind die

Rolle des Staates bei der Einführung und Durchsetzung externer Institutionen, sowie

die Grundlagen der Neuen Politischen Ökonomik und deren Theorien der Demokratie,

Bürokratie und Interessengruppen Gegenstand der Vorlesung. 

Der zweite Block konzentriert sich auf kulturvergleichende Institutionenökonomik. Der

Fokus liegt auf dem Varieties of Capitalism-Ansatz von Hall & Soskice. Zudem wird

2 SWS
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der Zusammenhang von Institutionen mit wirtschaftlichem Wachstum und Entwicklung

vermittelt.

Der dritte Block thematisiert behavioral Governance und damit die

Anwendungsmöglichkeiten von Institutionenökonomik. Beginnend mit der Rolle

und dem Wandeln von ökonomischen Verhaltensmodellen und ihrer Relevanz für

die Institutionenökonomik wird unter anderem das Verhaltensmodell des homo

oeconomicus institutionalis vermittelt. Daran anschließend wird das Regulatory Choice

Problem Gegenstand der Vorlesung. Zum Schluss werden das Konzept des Nudging

und die bisherigen vielfältigen Anwendungen in der Politik vorgestellt und diskutiert. In

diesem Block gibt es einen kurzen Einstieg in die experimentelle Ökonomik als ein Tool

der institutionenökonomischen Analyse.

Neben der Vermittlung der oben genannten Theorien und Konzepte ist in jeder

Vorlesung Platz für die kritische Diskussion mit den Studierenden. Zur weiteren

kritischen Auseinandersetzung mit dem vermittelten Inhalt werden zwei Hausaufgaben

gestellt. In diesen sollen zum einen bestimmte Konzepte wiedergegeben werden und

zum anderen sollen diese in den aktuellen Forschungskontext einbezogen werden.

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von zwei Hausaufgaben, von denen mindestens eine bestanden werden

muss.

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur sollen die erlernten theoretischen Konzepte wiedergegeben, erklärt und

kritische diskutiert bzw. reflektiert werden. Darüber hinaus müssen die Studierenden

den Nachweis erbringen in der Lage zu sein diese theoretischen Konzepte auf aktuelle

wirtschaftspolitische Fragestellungen anzuwenden. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0011: Finanz- und Steuerpolitik der EU
English title: Taxation and fiscal policy in the European Union

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmer können Kompetenzen und Entscheidungsfindung der Europäischen

Union erklären. Sie kennen die Aufgaben und Funktionsweise der Organe der

Europäischen Union. Sie wissen, wofür die Europäische Union ihre Mittel ausgibt und

können die darin zum Ausdruck kommenden Prioritätensetzungen kritisch diskutieren.

Die Teilnehmer kennen  und verstehen das Schuldenregime der Europäischen Union.

Sie können die Maßnahmen, die die Europäische Union zur Schuldenkontrolle und

im Rahmen der gegenseitigen Haftung ergreift, ökonomisch bewerten sowie mögliche

Alternativen herausarbeiten. Die Teilnehmer verstehen, welche Maßnahmen der

Steuerharmonisierung durchgeführt werden und geplant sind.

Die Teilnehmer können in begrenzter Zeit Dokumente der EU finden und in den

Rahmen der Zuständigkeiten der Organe einordnen. Sie nehmen dazu aus Sicht

der ökonomischen Theorie Stellung und sind für die politischen Interessanlagen

sensibilisiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Finanz- und Steuerpolitik in der EU (Vorlesung)

Inhalte:

• Europäische Verträge,

• Organe der EU: Kommission, Rat, Parlament, Gerichtshof,

Entscheidungsverfahren,

• Haushalt der EU: Eigenmittel, Ausgabenschwerpunkte, Nettozahler,

• Schuldenregime der EU: Fiskalpakt und Stabilitäts- und Wachstumspakt,

Europäischer Stabilitätsmechanismus, Rolle der Europäischen Zentralbank für die

Staatsschulden der Mitgliedstaaten der EU,

• Steuerharmonisierung durch die EU: Mehrwertsteuer, Körperschaftssteuer.

3 SWS

Prüfung: 3 Präsentationen (je ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Kurz-

Stellungnahmen in der Gruppe, je max. 3 Seiten)

2 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Teilnehmer  zeigen in den Kurzstellungnahmen, dass sie sich in begrenzter Zeit

über ein aktuelles Thema der europäischen Politik informieren und dazu Stellung

nehmen können. Damit üben die Studierenden ein, sich in sehr kurzer Zeit, wie sie in

journalistischer Recherche üblich ist, in ein konkretes, spezielles Thema einzuarbeiten

und dazu unmittelbar begründet Position zu beziehen.

In der Klausur zeigen die Teilnehmer, dass sie die Organe der EU kennen und deren

Aufgaben erklären können. Sie zeigen, dass sie die Wirkungen des europäischen

Schuldenregimes analysieren können. Sie zeigen, dass Sie die Grundstruktur des

europäischen Haushalts kennen. Sie zeigen, dass Sie die Gründe für europäische

Steuerharmonisierung verstehen. Die Klausur überprüft grundlegende Kenntnisse und
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systematisches Verständnis. Sie verlangt von den Studierenden, ökonomische und

politische Zusammenhänge allgemein zu erklären.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007

Mikroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0028: Einführung in die Spieltheorie
English title: Introduction to Game Theory

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen formale Modelle strategischer Interaktion und der Entscheidungen unter

Unsicherheit und können diese (spiel-)theoretisch analysieren,

• kennen Anwendungsgebiete dieser grundlegenden Konzepte in den

Wirtschaftswissenschaften,

• kennen die Grenzen der spieltheoretischen Betrachtungsweise, die sich in der

experimentellen Wirtschaftsforschung zeigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Spieltheorie (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die Grundkonzepte der Spiel- und Entscheidungstheorie

vermittelt. 

1) Simultane Spiele mit vollständiger Information

Im ersten Teil der Veranstaltung werden Grundbegriffe der Spieltheorie eingeführt.

Studierende werden mit dem Konzept des Nash-Gleichgewichts (in reinen

und gemischten Strategien) vertraut gemacht. Ferner werden Konzepte zur

Gleichgewichtsauswahl (insbesondere Risikodominanz) und zur Überprüfung der

Robustheit von Gleichgewichten ggü. Fehlern der anderen Spieler bei der Strategiewahl

(Trembling-Hand-Perfection), sowie das Konzept der evolutionären Stabilität von

Strategien eingeführt.

2) Sequentielle Spiele mit vollständiger Information

Im zweiten Teil der Veranstaltung lernen Studierende sequentielle Spiele in der

Extensivform darzustellen und zu analysieren. Dabei wird Studierenden das Konzept

der Teilspielperfektheit vermittelt. Es werden sequentielle Verhandlungen mit endlichem

und unendlichem Zeithorizont behandelt. Abschließend wird in sequentielle Spiele mit

unvollkommener Information eingeführt.

3) Spiele mit unvollständiger Information

Im dritten Teil der Veranstaltung lernen Studierende wie man mit der Harsanyi-

Transformation Spiele mit unvollständiger Information in Spiele mit imperfekter

Information transformieren kann. Als neues Lösungskonzept wird das Bayesianische

Gleichgewicht eingeführt. 

4) Entscheidungen unter Risiko

Im vierten und letzten Teil der Veranstaltung werden grundlegende Konzepte von

individuellen Entscheidungen unter Risiko vermittelt. In diesem Teil wird die Von

Neumann-Morgenstern Erwartungsnutzen-Hypothese vorgestellt und mit Bezugnahme

auf diverse empirisch beobachtbare Paradoxa diskutiert. Studierende werden sich

außerdem mit der Risikoeinstellung von Individuen, mit der Prospect Theory und mit

Entscheidungsregeln für Entscheidungen unter Unwissenheit auseinandersetzen. 

2 SWS
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Jeder Teil der Veranstaltung erfolgt anwendungsorientiert und nimmt Bezug auf

Erkenntnisse der Verhaltensökonomik. 

Lehrveranstaltung: Einführung in die Spieltheorie (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt. Das erlangte Wissen

aus der Vorlesung wird themenweise in Form von Rechenaufgaben, Textaufgaben

und mündlichen Diskussionen abgefragt. Zum Teil können Transferleistungen verlangt

werden. Die Themen in der Übung entsprechen hauptsächlich den Themen in der

Vorlesung und werden nach Möglichkeit in demselben zeitlichen Abschnitt behandelt. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Entscheidungstheorie, spieltheoretischer

Modelle und Lösungskonzepte mittels der Bearbeitung von Rechen- und Textaufgaben,

wobei auch Literaturwissen gefordert wird.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-VWL-0001 Mikroökonomik II

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0033: Europäische Sozialpolitik
English title: Social Policy of the European Union

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Besuch der Vorlesung sind die Studierenden in der Lage:

• einen Überblick über wesentliche Probleme der Sozialpolitik in ausgewählten

Mitgliedstaaten und der EU zu geben,

• die unterschiedlichen sozialpolitischen Kompetenzen im Nationalstaat und der EU

zu kennen,

• die Motive zur Nachfrage nach sozialpolitischen Gütern im Staat und der EU zu

erkennen,

• die Grenzen der Sozialpolitik in Mitgliedstaaten zu erkennen,

• das Modell der Sozialen Marktwirtschaft zu kennen,

• die Behandlung institutionaller trade-offs zwischen beiden Systemen durch den

EuGH,

• die Voraussetzung zur partiellen Laissez-faire-Politik zu verstehen,

• den Zusammenhang zwischen dem EU-Ziel der allokativen Effizienz und deren

Effekte für die nationale Politik kritisch zu reflektieren,

• Nutzen und Kostenn der Europäischen Sozialpolitik zu würdigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Europäische Sozialpolitik (Vorlesung)

Inhalte:

• institutionelle Architektur der Europäischen Union

• Government vs. Governance - Staatliche Politik zwischen Autonomie und

Koordination

• Theoretische Perspektiven der Europäischen Integration

• liberales Konzept des Freihandelssystems mit Bezug auf das Ricardo-Theorem

• Begründung der Vollendung des Binnenmarkts und die Institutionelle Ökonomie

• Unterschiede zwischen Staat, Freihandelzone und Binnenmarkt

• supranationale Clubgüter: vier Grundfreiheiten, Wettbewerbsfreiheit und

Diskriminierungsverbote als zentrale Referenzwerte, ihre parlamentarische

Verpflichtung im Binnenmarkt

• Sozialpolitik ausgewählter Mitgliedstaaten

• Kompetenzen zur EU-Sozialpolitik

• Ökonomie der Europäischen Struktur- und partiell Agrarpolitik

• Ökonomie der Europäischen Entgeltsgleichheit der Geschlechter

• Ökonomie der Eurpäischen Arbeitsmarktpolitik

• Ökonomie der Europäischen Gesundheitspolitik

• Imapktfaktor der EuGH-Governance

• Nutzenaspekte der Europäischen Sozialpolitik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Europäische Sozialpolitik (Übung)

Inhalte:

Als Begleitung zur Übung kann der Wissensstand vertieft werden.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C
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Prüfungsanforderungen:

• Nachweis zum Verständnis sozialpolitischer Kompetenzen und Grenzen im

Mitgliedstaat und in der Europäischen Union, und in welcher Verbindung beide

zueinander stehen,

• Kompetenz zur ökonomischen Analyse, warum Nachfragen zur Sozialpolitik in der

EU bestehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase,

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die

Wirtschaftspolitik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Klaus Zapka

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0038: Ausgewählte Fragestellungen der
Volkswirtschaftslehre
English title: Selected Problems in Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse eines ausgewählten

Themenbereichs der Volkswirtschaftslehre, beispielsweise in den Gebieten

internationale Wirtschaftspolitik, Finanzwissenschaften oder Entwicklungsökonomik.

Sie können wichtige Beiträge und aktuelle Entwicklungen zu dem Thema einordnen

und kritisch hinterfragen. Darüber hinaus besitzen sie Kenntnisse spezieller Konzepte,

Mechanismen und Methoden aus dem Bereich Volkswirtschaftslehre, mit deren Hilfe

konkrete aktuelle Fragestellungen des entsprechenden Themengebietes adäquat

bearbeitet werden können. Hierfür lernen die Studierenden, die wissenschaftliche

Literatur zum Thema zu recherchieren, zu verstehen, kritisch zu bewerten und zu

diskutieren.

In Seminaren lernen die Studierenden im Vergleich zu Vorlesungen in besonderem

Maße, eine Forschungsfrage zu entwickeln, eine den wissenschaftlichen Standards

entsprechende schriftliche Arbeit zum Thema zu verfassen sowie ihre Arbeit

rhetorisch überzeugend vor einem akademischen Publikum zu präsentieren. In der

abschließenden Diskussion erlernen sie, Fragen zum Thema zu beantworten sowie die

Problematik kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre

(Seminar oder Vorlesung)

Inhalte:

Die Lehrveranstaltung, die von Gastdozierenden angeboten wird, behandelt

verschiedene Aspekte eines relevanten volkswirtschaftlichen Themas anhand einer

aktuellen Fragestellung.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Anwendung und Umsetzung verschiedener

Konzepte, Mechanismen und Methoden im Bereich Volkswirtschaftslehre bezogen

auf die jeweilige aktuelle Fragestellung,

• kritische Diskussion über Eignung und Adäquanz der diskutierten Konzepte,

Mechanismen und Methoden,

• bei Seminaren: selbstständige wissenschaftliche Arbeit zu einem vorgegebenen

Thema aus dem Bereich der Volkswirtschaftslehre in schriftlicher Form,

Präsentation des Themas und Teilnahme an einer Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5540



Modul B.WIWI-VWL.0038 - Version 9

keine keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen.

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0041: Einführung in die Entwicklungsökonomik
English title: Introduction to Development Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen einen Überblick über die Problematik der wirtschaftlichen

Entwicklung und erlernen die mikro- und makroökonomischen Grundlagen der

Entwicklungsökonomik. Sie lernen die gängigsten Entwicklungsindikatoren kennen,

einschließlich ihrer Stärken und Schwächen, und können verschiedene Theorien

der wirtschaftlichen Entwicklung und Unterentwicklung nachvollziehen. Darüber

hinaus lernen die Studierenden wirtschaftspolitische Maßnahmen zur Förderung der

Entwicklung kennen und im Hinblick auf ihre Effektivität zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Entwicklungsökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

Diese Veranstaltung vermittelt ein Grundverständnis der Analyse

entwicklungsökonomischer Fragestellungen, um die verschiedenen

entwicklungspolitischen Herausforderungen und die ökonomischen Möglichkeiten zu

deren Lösung besser zu verstehen. Wir beschäftigen uns zunächst mit einer Einführung

in die Themen, die Datenlage und Methoden der Entwicklungsökonomik. Anschließend

behandeln wir die wichtigsten Themen der Entwicklungsökonomik z.B. Staat,

Gesellschaft und Politik; Geld- und Fiskalpolitik; Bevölkerung, Bildung und Gesundheit;

Umwelt und Entwicklung; Globalisierung sowie Entwicklungszusammenarbeit. Die

Studierenden lesen und verstehen aktuelle entwicklungsökomische Forschungsarbeiten.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Entwicklungsökonomik (Übung)

Inhalte:

Die Übung vertieft die in der Vorlesung diskutierten analytischen Konzepte,

liefert praktische Beispiele und behandelt Fallstudien. Zudem werden aktuelle

entwicklungsökonomische Forschungsarbeiten vertieft behandelt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abgabe von 6 Aufgabenblättern (in ausreichender Qualität). Die Aufgaben vertiefen die

in der Vorlesung vorgestellten Inhalte und wenden diese auf Fallbeispiele an.

5 C

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) 1 C

Prüfungsanforderungen:

In den Prüfungen müssen die Studierenden Folgendes nachweisen:

• ein gutes Verständnis der wichtigsten Entwicklungstheorien,

• empirische Ansätze zur Analyse der wirtschaftlichen Entwicklung sowie

• Kenntnisse zu den behandelten Themen der Entwicklungsökonomik.

Mit den abgegebenen Aufgabenblättern wird die Anwendung der gelernten Inhalte in

anderen Zusammenhängen und auf Fallbeispiele überprüft.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,
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B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II,

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung

(frühere oder gleichzeitige Belegung ist empfohlen)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Fuchs

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0044: Volkswirtschaftliches Seminar I
English title: Elective Seminar on Economics I

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus dem

Bereich der Volkswirtschaftslehre in der einschlägigen wissenschaftlichen Literatur

durchzuführen,

• sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung theoretischer und empirischer

wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen,

• können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die wissenschaftlichen

Standards genügt,

• kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens,

• sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend vor allen Teilnehmern des

Seminars zu präsentieren,

• können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auch in ihrer gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden bearbeiten unter Verwendung der aktuellen Literatur selbstständig

ein wirtschaftswissenschaftliches Thema und fertigen hierüber eine Hausarbeit an, die

wissenschaftlichen Standards genügt. Sie präsentieren das Thema in einem Vortrag vor

den anderen Teilnehmern und stellen sich einer anschließenden kritischen Diskussion.

Mehrere parallel stattfindende Seminare von unterschiedlichen Anbietern zu

wechselnden Themen aus dem Bereich der Volkswirtschaftslehre, insbesondere der

Entwicklungsökonomik, des internationalen Handels, der Finanz- und Steuerpolitik,

der Wirtschaftspolitik, der Außenwirtschaft, der europäischen Integration und der

Institutionenökonomik.

Für die jeweiligen Seminare kann die Anmeldung zu Beginn des Semesters oder

am Ende des Vorsemesters festgelegt werden. Es werden in jedem Semester beide

Alternativen angeboten. Das Modul ist durch die erfolgreiche Teilnahme an einem der

angebotenen Seminare abgeschlossen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden die Studierenden bei ihrer Recherche

betreut und unterstützt und erfahren Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.

6 C
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Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines vorgegebenen Themas in schriftlicher

Form, Präsentation im Rahmen eines Vortrags und Teilnahme an einer Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, mindestens

ein abgeschlossenes Modul der

volkswirtschaftlichen Spezialisierung zum

angebotenen Themenbereich

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Siehe Bemerkungen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Studierende pro Seminar.

Modulverantwortliche:

Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Kilian Bizer, Prof. Dr. Andreas Fuchs, Prof. Marcela Ibanez Diaz, Ph.D.,

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos, Ph.D., Prof. Dr. Udo Kreickemeier, Prof. Inmaculada

Martínez-Zarzoso, Ph.D., Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Holger Strulik,  Prof. Dr. Sebastian Vollmer,

Jun.-Prof. Renate Hartwig, Ph.D., Jun.-Prof. Dr. Holger Rau, Jun.-Prof. Dr. Florian Unger, Dr. Laura Birg,

Dr. Ann-Kathrin Blankenberg, Dr. Lukas Meub, Dr. Katharina Werner.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0045: Volkswirtschaftliches Seminar II
English title: Elective Seminar on Economics II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus dem

Bereich der Volkswirtschaftslehre in der einschlägigen wissenschaftlichen Literatur

durchzuführen,

• sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung theoretischer und empirischer

wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen,

• können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die wissenschaftlichen

Standards genügt,

• kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens,

• sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend vor allen Teilnehmern des

Seminars zu präsentieren,

• können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auch in ihrer gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden bearbeiten unter Verwendung der aktuellen Literatur selbstständig

ein wirtschaftswissenschaftliches Thema und fertigen hierüber eine Hausarbeit an, die

wissenschaftlichen Standards genügt. Sie präsentieren das Thema in einem Vortrag vor

den anderen Teilnehmern und stellen sich einer anschließenden kritischen Diskussion.

Mehrere parallel stattfindende Seminare von unterschiedlichen Anbietern zu

wechselnden Themen aus dem Bereich der Volkswirtschaftslehre, insbesondere der

Entwicklungsökonomik, des internationalen Handels, der Finanz- und Steuerpolitik,

der Wirtschaftspolitik, der Außenwirtschaft, der europäischen Integration und der

Institutionenökonomik.

Für die jeweiligen Seminare kann die Anmeldung zu Beginn des Semesters oder

am Ende des Vorsemesters festgelegt werden. Es werden in jedem Semester beide

Alternativen angeboten. Das Modul ist durch die erfolgreiche Teilnahme an einem der

angebotenen Seminare abgeschlossen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden die Studierenden bei ihrer Recherche

betreut und unterstützt und erfahren Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.

6 C
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Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines vorgegebenen Themas in schriftlicher

Form, Präsentation im Rahmen eines Vortrags und Teilnahme an einer Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, mindestens

ein abgeschlossenes Modul der

volkswirtschaftlichen Spezialisierung zum

angebotenen Themenbereich

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Siehe Bemerkungen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Studierende pro Seminar.

Modulverantwortliche:

Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Kilian Bizer, Prof. Dr. Andreas Fuchs, Prof. Marcela Ibanez Diaz, Ph.D.,

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos, Ph.D., Prof. Dr. Udo Kreickemeier, Prof. Inmaculada

Martínez-Zarzoso, Ph.D., Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Holger Strulik,  Prof. Dr. Sebastian Vollmer,

Jun.-Prof. Renate Hartwig, Ph.D., Jun.-Prof. Dr. Holger Rau, Jun.-Prof. Dr. Florian Unger, Dr. Laura Birg,

Dr. Ann-Kathrin Blankenberg, Dr. Lukas Meub,  Dr. Katharina Werner.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0046: Volkswirtschaftliches Seminar III
English title: Elective Seminar on Economics III

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus dem

Bereich der Volkswirtschaftslehre in der einschlägigen wissenschaftlichen Literatur

durchzuführen,

• sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung theoretischer und empirischer

wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen,

• können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die wissenschaftlichen

Standards genügt,

• kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens,

• sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend vor allen Teilnehmern des

Seminars zu präsentieren,

• können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auch in ihrer gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden bearbeiten unter Verwendung der aktuellen Literatur selbstständig

ein wirtschaftswissenschaftliches Thema und fertigen hierüber eine Hausarbeit an, die

wissenschaftlichen Standards genügt. Sie präsentieren das Thema in einem Vortrag vor

den anderen Teilnehmern und stellen sich einer anschließenden kritischen Diskussion.

Mehrere parallel stattfindende Seminare von unterschiedlichen Anbietern zu

wechselnden Themen aus dem Bereich der Volkswirtschaftslehre, insbesondere der

Entwicklungsökonomik, des internationalen Handels, der Finanz- und Steuerpolitik,

der Wirtschaftspolitik, der Außenwirtschaft, der europäischen Integration und der

Institutionenökonomik.

Für die jeweiligen Seminare kann die Anmeldung zu Beginn des Semesters oder

am Ende des Vorsemesters festgelegt werden. Es werden in jedem Semester beide

Alternativen angeboten. Das Modul ist durch die erfolgreiche Teilnahme an einem der

angebotenen Seminare abgeschlossen.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden die Studierenden bei ihrer Recherche

betreut und unterstützt und erfahren Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.

6 C
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Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines vorgegebenen Themas in schriftlicher

Form, Präsentation im Rahmen eines Vortrags und Teilnahme an einer Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, mindestens

ein abgeschlossenes Modul der

volkswirtschaftlichen Spezialisierung zum

angebotenen Themenbereich

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Siehe Bemerkungen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Studierende pro Semester.

Modulverantwortliche:

Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Kilian Bizer, Prof. Dr. Andreas Fuchs, Prof. Marcela Ibanez Diaz, Ph.D.,

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos, Ph.D., Prof. Dr. Udo Kreickemeier, Prof. Inmaculada

Martínez-Zarzoso, Ph.D., Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Holger Strulik,  Prof. Dr. Sebastian Vollmer,

Jun.-Prof. Renate Hartwig, Ph.D., Jun.-Prof. Dr. Holger Rau, Jun.-Prof. Dr. Florian Unger, Dr. Laura Birg,

Dr. Ann-Kathrin Blankenberg, Dr. Lukas Meub, Dr. Katharina Werner.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0059: Internationale Finanzmärkte
English title: International Financial Markets

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung der Veranstaltung sind Studenten in der Lage:

• grundlegende makroökonomische Zusammenhänge auf dem Devisenmarkt zu

verstehen und intuitiv wiederzugeben,

• das Zusammenspiel von verschiedenen Makrovariablen und ihre Wirkung auf den

Wechselkurs zu verstehen,

• optimale Investitionsentscheidungen der Investoren selbstständig zu ermitteln,

• Bedingungen zu bewerten, unter denen Industrie- und Entwicklungsländer auf dem

internationalen Finanzmarkt zusammenarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Internationale Finanzmärkte (Vorlesung)

Inhalte:

1. Monetärer Ansatz auf lange Sicht

Einfaches monetäres Modell. Die Art und Weise wie Preisanpassungen zu einem

langfristigen Gleichgewicht führen. Realzins und Wechselkurs.

2. Asset-Ansatz auf kurze Sicht

Kurzfristiges Gleichgewicht am Geldmarkt und am Devisenmarkt. Die Beziehung

zwischen Inlandsrenditen, Auslandsrenditen und dem Wechselkurs einschließlich

Überschreitung.

3. Zahlungsbilanz

Bruttonationaleinkommen, Bruttoinlandsausgaben, Ersparnis und Investitionen in einer

geschlossenen / offenen Wirtschaft. Leistungsbilanz und seine Komponenten. Globales

Ungleichgewicht und reale Beispiele dafür.

4. Gewinne der finanziellen Globalisierung

Das Konzept des externen Reichtums und wie man es berechnet. Die langfristige

Budgetbeschränkung und ihre Anwendung für Industrie- und Schwellenländer.

Konsumglättung, effiziente Investition, finanzielle Offenheit und Risikostreuung.

5. Fixe und flexible Wechselkurssysteme

Feste Wechselkurse, Crawling Peg und flexible Wechselkurse: Vor- und Nachteile.

Wirtschaftliche Ähnlichkeit und Kosten asymmetrischer Schocks. Kooperative und nicht

kooperative Anpassungen der Zinssätze.

6. Währungsunionen

Das Mundell-Fleming-Modell, Geld- und Fiskalpolitik. Die Theorie optimaler

Währungsräume. Die Anwendung dieser Theorie auf die Eurozone und Zusammenhang

mit der Eurokrise.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Internationale Finanzmärkte (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Aufgaben wiederholt und

vertieft.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis fundierter Kenntnisse der Begriffe im Bereich der internationalen

Finanzen durch intuitive und analytische Beantwortung von Fragen,

• Nachweis der Fähigkeit zur mathematischen Herleitung der gewinnoptimierenden

Entscheidung von hypothetischen Investoren oder Zentralbanken,

• Nachweis der Fähigkeit zur grafischen und mathematischen Analyse der

finanziellen Globalisierung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen

Wirtschaftsbeziehungen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0062: Einführung in die experimentelle
Ökonomik
English title: Introduction to Experimental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist der Aufbau von Grundlagenwissen in der experimental-ökonomischen

Methodik und der Verhaltensökonomik im Allgemeinen in Verknüpfung zu aktuellen

Fragen der Wirtschaftspolitik. Das Grundlagenwissen umfasst die theoretischen

Grundsätze bei der Durchführung ökonomischer Experimente, Kenntnisse der

Verhaltensökonomie bzgl. Social Preferences, Cooperation, Individual Decision Making

und Competition. Zudem werden praktische Kompetenzen anhand einer Veranstaltung

im Experimentallabor vermittelt.

Mit Abschluss der Veranstaltung besitzen Studierende die Kompetenz, wiederkehrende

Muster wirtschaftspolitischer Problemstellungen zu erkennen und mit Lösungskonzepten

aus der Verhaltensökonomie in Verbindung zu bringen. Zudem sind die Studierenden

in der Lage, diese bestehenden Lösungskonzepte durch neu zu konzipierende

ökonomische Experimente in Frage zu stellen und zu erweitern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die experimentelle Ökonomik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation einer Fallstudie (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis der Kenntnisse bzgl. experimenteller Designs anhand der

kritischen Diskussion einer oder mehreren Studien und deren skizzenhafte

Weiterentwicklung zur Anwendung auf einen neuen Kontext.

• Nachweis der Kenntnis spezifische Forschungsergebnisse aus der Fallstudie

auf den Forschungszweig der experimentellen Ökonomik rückzubinden und

einzuordnen.

• Darlegung eines grundlegenden Verständnisses von Vor- und Nachteilen

wirtschaftspolitischer Empfehlungen basierend auf experimenteller

Wirtschaftsforschung.

2 C

Prüfung: Fallstudie (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis der Kenntnisse bzgl. experimenteller Designs anhand der

kritischen Diskussion einer oder mehreren Studien und deren skizzenhafte

Weiterentwicklung zur Anwendung auf einen neuen Kontext.

• Nachweis der grundlegenden Kenntnis der Literatur im Kontext der Fallstudie.

• Nachweis der Fähigkeit Forschungsergebnisse auf konkrete wirtschaftspolitische

Fragestellungen anzuwenden.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse in Mikroökonomie

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die

Wirtschaftspolitik

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Dr. Lukas Meub

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0063: Geschichte des ökonomischen Denkens
English title: History of Economic Thought

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden machen sich mit einschlägigen Standpunkten und Konzepten

ökonomischen Denkens vertraut und kennen ihre Hauptvertreter. Sie können Positionen

und Personen in die Entwicklung des ökonomischen Lehrgebäudes einordnen, die

Standpunkte in ihrer Eigenlogik nachvollziehen und reflektieren, sowie generelle

Zusammenhänge und Entwicklungslinien ökonomischen Denkens darlegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschichte des ökonomischen Denkens (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Aspekte der Geschichte des ökonomischen

Denkens der Moderne, insbesondere der Entwicklung von Mikro- und Makroökonomik.

Es werden einschlägige Fach- bzw. Originaltexte zur Lektüre bereitgestellt, die in einer

begleitenden Übung vertiefend diskutiert werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Geschichte des ökonomischen Denkens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und Verständnis zentraler Standpunkte, Entwicklungslinien und

Repräsentanten des ökonomischen Denkens, wie sie in der Vorlesung und den

Begleittexten vorgestellt werden; Fähigkeit zur Einordnung und Reflexion einzelner

Positionen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht eingebracht werden, wenn bereits das Modul "B.WIWI-WSG.0001  Geschichte des

ökonomischen Denkens" erfolgreich absolviert wurde.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0064: Experimentelle Wirtschaftsforschung
English title: Experimental Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen die grundlegenden Methoden der experimentellen Wirtschaftsforschung,

• kennen spezielle Anwendungsgebiete,

• kennen die Grundlagen statistischer Auswertungsverfahren,

• sind in der Lage experimentelle Arbeiten kritisch zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentelle Wirtschaftsforschung (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die grundlegenden Methoden der experimentellen

Wirtschaftsforschung vermittelt. Die Studierenden lernen dabei spezielle

Anwendungsgebiete und deren wichtigste Ergebnisse kennen.

Aufbau:

• Einführung (Geschichte, Ziele)

• Methodenübersicht anhand des öffentlichen-Gut-Spiels

• (nicht-parametrische) Datenanalyse

• Diktatorspiel

• Vertrauensspiel und Reputationssysteme

• Verhandlungsspiele

• Unmoralisches Verhalten

• Bestrafungssysteme

• Tests hinsichtlich individueller sozialer Präferenzen und Risikoeinstellungen

2 SWS

Lehrveranstaltung: Experimentelle Wirtschaftsforschung (Übung)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Übungsaufgaben

verfestigt. Mittels der Lektüre und Diskussion wissenschaftlicher Artikel lernen die

Studierenden Experimente kritisch zu bewerten.

Aufbau:

-       Übungsaufgaben:

• Design eines Experiments

• Formulierung einer Experimentanleitung

• Formulierung von Hypothesen

• Datenauswertung

-       Lektüre und Diskussion wissenschaftlicher Artikel

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5555



Modul B.WIWI-VWL.0064 - Version 5

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Methoden und Anwendungen der

experimentellen Wirtschaftsforschung. Kritische Evaluierung experimenteller

Untersuchungen und deren Ergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-VWL.0028 Einführung in die Spieltheorie 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0065: Umweltökonomik
English title: Environmental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen der Umweltökonomik,

der ökologischen Ökonomie und der Nachhaltigkeitsökonomie. Darüber hinaus

verfügen sie in Grundzügen über Kenntnisse über das institutionelle Umfeld, innerhalb

dessen Umweltpolitik konzipiert und durchgeführt wird. Die Studierenden kennen

Grundlagen der Debatte zur nachhaltigen Entwicklung und können einen Bezug zu

wirtschaftspolitischen Maßnahmen herstellen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung umfasst folgende Inhalte. Die theoretischen Grundlagen der

neoklassischen Umweltökonomik, in deren Mittelpunkt der Begriff des Marktversagens

steht, werden anhand externer Effekte sowie ausgewählter Güterarten, insbesondere

öffentlicher Güter und Allmendegüter, vermittelt.

Das Coase-Theorem stellt Transaktionskosten in den Mittelpunkt der Begründung

staatlicher Eingriffe bei Vorliegen eines Marktversagenstatbestandes.

Als staatliche Instrumente zur Behebung von Marktversagenstatbeständen werden die

Pigou-Steuer, handelbare Verfügungsrechte (Zertifikate) sowie Gebühren behandelt.

Um Präferenzen für nicht am Markt gehandelte/handelbare Güter ermitteln zu können,

bedarf es Verfahren zur Bewertung dieser Güter. Ausgewählte Bewertungsverfahren

werden in der Vorlesung behandelt.

Der optimale Abbaupfad nicht-erneuerbarer Ressourcen (z.B. Erdöl) und seine

umweltpolitischen Implikationen werden anhand des Hotelling-Modells dargestellt.

Das zentrale weltweite Problem des Klimawandels wird in der Vorlesung dargestellt.

Ansatzpunkte für seine Bekämpfung und zur Anpassung an den Klimawandel sind

Gegenstand der Vorlesung.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von zwei Hausaufgaben, welche beide bestanden werden müssen.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse von theoretischen Konzepten der Umweltökonomik,  aktuelle

umweltpolitische Maßnahmen sowie die Anwendung auf aktuelle Umwelt- und

Wirtschaftsprobleme.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0066: Grundlagen der Regionalökonomik und
Mittelstandsforschung
English title: Introduction to Regional Economics and SME Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen grundlegende Konzepte der Stadt- und Regionalökonomik

und deren Relevanz in der wirtschaftspolitischen Normsetzung. Sie kennen

verschiedene Standorttheorien und deren Erklärungsansätze für die räumliche

Verteilung ökonomischer Aktivität. Ansätze des Systemwettbewerbs sind ihnen bekannt

und sie können diese auf die Regionalpolitik anwenden.

Die Studierenden kennen Clustertheorien und können diese kritisch diskutieren. Sie

kennen harte und weiche Standortfaktoren und können deren Rolle im interregionalen

Wettbewerb differenziert beurteilen.

Die Studierenden kennen grundlegende Instrumente der regionalen

Wirtschaftsförderung. Sie kennen verschiedene Definitionen und die Relevanz des

Mittelstandes für die Gesamtwirtschaft.

Die Rolle des Mittelstandes in der deutschen Politik können sie einordnen, insbesondere

vor dem Hintergrund der politischen Ökonomik. Sie kennen das Konzept der Varieties

of Capitalism und können diese auf kontinentale und angelsächsische Institutionen

anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Regionalökonomik und Mittelstandsforschung

(Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung umfasst folgende Inhalte: Im Rahmen der Grundlagen der

Regionalökonomik werden den Studierenden die Grundzüge der Urban Economics,

der Standorttheorien, des Systemwettbewerbs, der Clustertheorien, der

Bestimmungsgründe für Agglomerationen, sowie die Rolle von harten und weichen

Standortfaktoren vermittelt.

Im Rahmen des Vorlesungsteils Regionalentwicklung und Mittelstand werden

Grundlagen der Wirtschaftsförderungspolitik, der Mittelstandsforschung und

Mittelstandspolitik sowie die politische Ökonomie des Mittelstandes dargestellt. Darüber

hinaus ist die Innovationstätigkeit des Mittelstandes Gegenstand dieses Vorlesungsteils.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis theoretischer Kenntnisse im Bereich der Regionalökonomik und

Mittelstandsforschung sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Laura Birg

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0067: Model European Union
English title: Model European Union

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen befähigt werden, ein abgegrenztes Thema im Bereich

der europäischen Wirtschafspolitik eigenständig aufzubereiten. Sie sollen den

Standpunkt eines EU-Mitgliedstaates zu einer aktuellen wirtschaftspolitischen

Entscheidung recherchieren und im Rahmen eines Simulationsspiels für ihr Land

Verhandlungen führen. Dadurch sollen die Studierenden praxisnah die Entscheidungs-

und Willensbildungsprozesse in der EU verstehen und nachvollziehen lernen sowie

Kompetenzen in Verhandlungsführung und politischer Entscheidungsfindung erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar inkl. Simulationsspiel und Expertengesprächen 4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Simulationsspiel und schriftliche Länderrecherche.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Teilnehmenden sollen sich mit den Positionen einzelner EU-Staaten zur

Außenhandelspolitik der EU befassen und in einem moderierten Simulationsspiel den

Entscheidungsprozess zu einem zukünftigen Handelsabkommen mit Großbritannien

nach dem Austritt aus der EU (Brexit) nachvollziehen. Die Simulation findet als

Blockveranstaltung statt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der internationalen

Wirtschaftsbeziehungen und der europäischen

Wirtschaftspolitik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Florian Unger

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0068: Economic Aspects of European
Integration

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• know the main institutions that are governing the EU single market and their

competencies,

• can discuss the economic benefits of European integration in goods, labour and

capital markets,

• know the economic rationale and main features of EU competition and state aid

policies,

• understand the concepts of potential output and employment,

• can discuss the main arguments in favour and against monetary union,

• know main characteristics of the European Central Bank, its main monetary policy

instruments and related transmission channels,

• can discuss the main economic forces behind the recent economic crisis and main

related issues in financial, fiscal and macro policies,

• understand the rationale for effective single supervision and resolution mechanism

for banks and can discuss the main issues in establishing a "banking union",

• know the key features of the EU fiscal governance system, its strengths and

weaknesses,

• know the key features of the "European Semester" economic surveillance cycle.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Economic Aspects of European Integration (Lecture)

Contents:

The first part of the course deals with main institutions, provisions and concepts

underpinning the EU single market. It reviews potential static and dynamic gains of

product and factor market integration, and considers stylised facts about EU trade

integration and migration. It introduces EU competition and state aid policies. It explains

the concepts of potential output and output gaps, and their link to macroeconomic and

structural policy analysis and EU economic governance.

The second part deals with key institutional and policy issues of monetary union and

financial markets. It discusses the pros and cons of a single currency and considers

the operation of the System of European Central Banks and main characteristics of

monetary policy in the euro area. Selective issues in financial market integration are

addressed, including essential reform measures taken to establish a „Banking Union“.

Attention is paid to the main drivers of the financial crisis.

The third part is devoted to fiscal policy and governance. It introduces main concepts for

fiscal policy assessment, such as structural government balances and the sustainability

of government finances, and discusses fiscal policy channels, potential externalities, EU

fiscal surveillance and approaches to secure sustainable government finances.

The last part highlights EU economic performance targets and key features of EU

economic surveillance and policy coordination.

2 WLH
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Course: Economic Aspects of European Integration (Exercise)

Contents:

This part of the course discusses a set of questions on the Single Market, economic

coordination and monetary and fiscal issues. The questions are provided for

consideration ahead of the sessions. Also discussed are the questions on the two

papers that are prerequisites for participation in the exam.

1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Submission of written answers on two papers (3 questions each; maximum 2 pages

submission each). The references are given in the course.

6 C

Examination requirements:

Students need to demonstrate knowledge and understanding of:

• the relation between the free movement of goods, services, labour and capital and

economic efficiency and growth,

• key elements of the European currency union, the main policy instruments of the

European Central Bank and transmission channels of monetary policy,

• principles of bank supervision and resolution in the euro area and the EU and their

relation to the functioning of the currency union and the Single Market,

• main features of the EU fiscal governance system and associated challenges,

• risks associated with macro-economic imbalances and their surveillance.

Students also need to demonstrate knowledge about main EU institutions and their

competences.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0007 Microeconomics I,

B.WIWI-OPH.0008 Macroeconomics I

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Eckhard Wurzel

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0069: Urban Economics

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

By the end of the course the students will acquire following skills:

• know the core economic concepts of urban economics and understand the main

drivers and challenges of urban development,

• understand the agglomeration forces driving the development of cities,

• understand the main challenges that cities are facing (e.g., with respect to land

use and zoning, segregation and living conditions, transportation, education, crime,

environment, housing and local government, etc.),

• identify problems of urban development and discuss them using basic insights

from economic theory, proposing possible policy responses if necessary,

• be familiar with sources for data and policy information that can be used to

investigate various dimensions of urban and regional development.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Urban Economics (Lecture)

Contents:

Using basic concepts and modelling tools of urban economics, the lecture discusses

the spatial distribution of economic activity and people in general and the challenges

faced by cities in particular. It highlights the forces of economic agglomeration, the

determinants of location choice and the spatial distribution of cities as well as the

determinants of urban population growth and city size. It introduces the concept of

land rent and uses it to motivate land-use patterns in general and within cities. It also

discusses a number of further policy relevant topics, including the choice of residential

neighborhoods, social segregation, the provision of housing, education and urban

transportation, the spatial concentration of criminal activities, environmental problems

as well as issues of local government. Beyond presenting the theoretical concepts, the

lecture also examines related global evidence.

1. Why do cities exist?

2. The forces of agglomeration

3. City size

4. Land rent and land use patterns

5. Neighborhood choice

6. Urban growth and labor markets

7. Zoning and growth controls

8. Urban transportation

9. Urban education and crime

10. Housing and local government

2 WLH

Course: Urban Economics (Exercise)

Contents:

The practical part consists of student presentations on recent issues of city development

that should link observed phenomena to theories discussed in the lecture. Student

presentations will be based on self-collected material (descriptive evidence or case

studies). Sessions aiding student preparation will be offered. 

1 WLH

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5564



Module B.WIWI-VWL.0069 - Version 4

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

One presentation of a recent problem related to urban development (max. 20 minutes).

Depending on class size, presentations may take place in groups.

6 C

Examination requirements:

In the exam, students are required to demonstrate an understanding of basic concepts

of urban economics and to apply the acquired knowledge to current policy issues. They

should be able to reproduce theoretical arguments with the use of diagrams and to use

these arguments to describe and discuss the main challenges of city development.

The examination prerequisites require students to discuss orally a specific problem of

urban development by applying theories and insights from the lecture.

 

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

bachelor courses in Microeconomics

bachelor courses in Statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0070: International Economic Policy

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The course introduces core areas of international economic policy. After completing the

course, the students will acquire following competences:

• they will become familiar with the economic drivers of international cooperation (or

the absence of it) in various areas, 

• they will be able to discuss and evaluate economic arguments with respect to

current issues of international economic policy.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: International economic policy (Lecture)

Contents:

The lecture covers a range of issues related to international policy mainly along

two dimensions of policy cooperation: international trade policy and international

environmental policy. Finally, the course discusses the role of supra-national institutions.

Course schedule:

1. What is globalization?

2. Trade and the income distribution

3. Trade under increasing returns to scale

4. The instruments of trade policy

5. The political economy of trade policy

6. Global environmental policies: The basics

7. International environmental cooperation

2 WLH

Course: International economic policy (Exercise)

Contents:

The course is accompanied by a one-day block session with a simulated policy debate

where students take part in a simulated international policy discussion and represent

specific interest groups in the discussion. Here active student participation is required.

1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Hand-in of a short position paper (2 essays of 1 page each) in preparation of the

simulated policy debate. Active participation in the simulated policy debate (presence is

obligatory).

6 C

Examination requirements:

The exam tests the understanding of economic arguments addressing the drivers of

international cooperation as well as the arising problems. It requires the replication of

theoretical arguments (mostly relying on diagrams) and the application of theories to

current problems of international economic policy cooperation.

The examination pre-requisites test the understanding of the theoretical concepts and

the students’ ability to build economic arguments in form of position papers and oral

discussion.
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Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

bachelor courses on Microeconomics and

Macroeconomics, International Economics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Krisztina Kis-Katos

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0074: Indian Economic Development

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The goal of this course is to provide students with a comprehensive overview of

economic development in the context of India.

By the end of the course, students will be able to:

• give an overview of economic development in India in the second half of the

20thcentury,

• critically evaluate policy changes and their impact on economic growth,

• develop an in-depth understanding of policies and progress in India’s agriculture,

industry, foreign trade, population, and human capital.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Indian Economic Development (Lecture or Seminar)

Contents:

The course will introduce students to the main developments in recent Indian economic

development and history. It will discuss the impact of colonialism on India’s economy

and shed light on trends and developments in economic planning, economic growth,

population, agriculture, employment and human capital. The course will equip students

with a profound understanding of the set-up of India’s economy in the second half of the

20th century.

Specifically, the course will cover the following topics:

• Colonial Legacy in India,

• Economic planning,

• Economic growth and distribution,

• India’s demographic transition,

• Economic development in the agricultural sector,

• Employment trends,

• Education and human capital.

2 WLH

Course: Indian Economic Development (Exercise)

Contents:

Each tutorial covers topics discussed in the lecture in more depth and gives students the

opportunity to clarify remaining questions.  

1 WLH

Examination: Portfolio 6 C

Examination requirements:

• Familiarity with major economic policy debates in India,

• demonstrate an ability to link the practice with economic theory,

• ability to reflect on various policy actions and their implications.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5568



Module B.WIWI-VWL.0074 - Version 4

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

18

Additional notes and regulations:

Maximum number of students in the case of a seminar: 18.

In the case of a lecture, there is no limit to the number of students.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0076: International Trade: Theory and Policy

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

After a successful completion of the course students are able to:

• give an overview of the core theoretical concepts explaining international trade

patterns by means of various sources of trade flows like different technologies or

factor endowments,

• understand and apply the concepts of comparative and absolute advantage,

• analyze the effects of international trade on the trading partners with respect to

(i) their production and overall welfare, (ii) the reallocation of resources in the

production process, (iii) the change in nominal factor prices, and (iv) on changes in

the purchasing power of consumers,

• evaluate and critically reflect the gains and losses of international trade,

• evaluate the consequences of different trade policies like tariffs and subsidies.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: International Trade: Theory and Policy (Lecture)

Contents:

I. The Ricardian model

Analysis of the trade equilibrium in a neoclassical model explaining inter-industry trade

with one production factor and two goods. Analysis of the trade effects on production

and consumption, wages and overall welfare gains from trade. Extension to continuum

of goods.

II. The Specific-Factors model

The welfare effects and distributional effects of international trade in a medium-run

model, in which not all factors of production are mobile between sectors.

III. The Heckscher-Ohlin model

Analysis of the trade equilibrium in a neoclassical model with two production factors,

both of which are mobile across sectors. Analysis of trade effects on production and

consumption, factor prices, and of distributional effects as implied by the Stolper-

Samuelson Theorem. Analysis of the effects of changes in resource endowments as

implied by the Rybczynski Theorem. Empirical test of the Heckscher-Ohlin model.

IV. International Migration

Graphical analysis of the welfare effects and the distributional effects of international

migration in the medium run and in the long run.

V. Imperfect competition in international trade

Mathematical and graphical analysis of the Krugman model with increasing returns to

scale and monopolistic competition as an explanation of intra-industry trade. Non-formal

extension of the Krugman model to the case of heterogeneous technologies across

firms.

VI. Trade policy under perfect competition

Graphical analysis of the introduction of tariffs and quotas to the trade equilibrium under

perfect competition on economic welfare. Analysis of partial and general equilibrium

effects.

2 WLH
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VII. Trade policy under imperfect competition

Graphical analysis of the introduction of tariffs and quotas to the trade equilibrium under

monopolistic market power on economic welfare.

Course: International Trade: Theory and Policy (Exercise)

Contents:

In the accompanying practice session students deepen and broaden their knowledge

from the lectures.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Demonstrate a profound knowledge of the core theoretical concepts in

international trade,

• show the ability to analyze welfare and distributional effects of international trade

using graphical and mathematical tools,

• show the ability to analyze the effects of trade policies.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0007 Microeconomics I,

B.WIWI-VWL.0001 Microeconomics II

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Udo Kreickemeier

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0078: Introduction to Health Economics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The goal of this course is to provide students with a comprehensive understanding of

the basic concepts in health economics. By the end of the course, students will be able

to:

• describe the demand for health and health care,

• compare and contrast different measures of health,

• motivate the demand for health insurance,

• discuss adverse selection and moral hazard in health insurance markets,

• discuss the production and supply of health professionals,

• discuss the economics of public health externalities, and the role of government in

remedying market failures,

• describe basic ideas in behavioural health economics.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Introduction to Health Economics (Lecture)

Contents:

This course will introduce the students to the basic concepts in health economics.

Students will be introduced to the basic models of demand and supply for health and

also get an overview of the standard health measures used in international comparisons.

Furthermore, it will provide an overview on the latest developments at the intersection

between health and behavioural economics.

The course will cover:

• The demand for health and health care – the Grossman model

• Health measurement, determinants and trends

• Health insurance (systems and components)

• Adverse selection and moral hazard in health insurance

• The supply of health care

• Externalities and public health

• Ideas in behavioural health economics

2 WLH

Course: Introduction to Health Economics (Exercise)

Contents:

The tutorial will deepen and extend the knowledge and skills acquired during the lecture.

This includes solving problem sets, reviewing briefing papers and academic articles and

hands on exercises calculating health measures.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Students should demonstrate an understanding of the main concepts in health

economics and be able to address questions both intuitively and analytically. They

will be required to evaluate and discuss propositions around the key concepts and

measures presented during the course.

Admission requirements: Recommended previous knowledge:
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none B.WIWI-OPH.0007 Microeconomics I,

ability to read scientific articles

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Renate Hartwig, Ph.D.

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0079: Application of Game Theory to
Development Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

This lecture aims at examining development issues using elementary game theory.

Participants will learn how to apply different solution concepts to explain decision of

strategic interaction that affect development outcomes. 

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Application of Game Theory to Development Economics (Lecture)

Contents:

• Development traps and coordination games,

• rural poverty development and the environment,

• risk, solidarity networks and reciprocity,

• agrarian institutions,

• savings, credit and microfinance,

• social learning and technology adoption,

• property rights, governance and corruption,

• conflict, violence and development,

• social capital.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Students should demonstrate knowledge of solution concepts in game theory.  They

should be able to model a situation of strategic interaction using game theory.  

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Marcela Ibanez Diaz

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0080: Economics of Monetary Union

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After this course, the students are able to apply the knowledge they gained from

previous macroeconomics courses to the specific situation of monetary unions. They

have a deep understanding of potential costs and benefits attached to the formation

of a monetary union in general. Furthermore, they gain a deep understanding of the

specific situation in which the member states of the European Monetary Union are in at

the moment. Especially, the roots and consequences of the so-called “Euro-crisis” have

to be understood by the students, so that they are able to explain and discuss them.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Economics of Monetary Union (Lecture)

Contents:

Part One: Costs and Benefits of Monetary Union

1: The costs of common currency

2: The theory of optimum currency areas: a critique

3: The benefits of a common currency

4: Costs and benefits compared

Part Two: Monetary Union

5: The fragility of incomplete monetary union

6: Transition to a monetary union

7: How to complete a monetary union?

8: Leaving a monetary union

9: The European central bank

10: Monetary policy in the Eurozone

11: Fiscal policies in monetary unions

12: The euro and financial markets…

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Ability to apply macroeconomic theory and concepts to monetary unions,

• profound understanding of costs and benefits attached to the formation of a

monetary union,

• deep understanding of the specific situation in which the member states of

the European Monetary Union are in at the moment. Especially, the roots and

consequences of the so-called Euro-crisis have to be understood by the students,

so that they are able to explain and discuss them.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0008 Macroeconomics I
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Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Markus Ahlborn

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0081: Firms and Workers in International
Markets

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

After a successful completion of the course students are able to:

• give an overview of different internationalisation strategies of firms,

• understand and analyse theoretical concepts explaining trade patterns and optimal

behavior of firms in international markets,

• evaluate the implications of globalisation on firm behavior, consumers and welfare,

• apply and critically assess theoretical concepts and empirical methods to explain

trade patterns regarding product differentiation, competition, price effects and

market frictions.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Firms and Workers in International Markets (Lecture)

Contents:

1. Introduction to international trade

Overview of trade theory and empirical facts about patterns of international trade and

multinational activity of firms.

2. Product differentiation in international markets

Discussion of different types of product differentiation and related market strategies of

internationally active firms. Application of microeconomic concepts and evaluation of

their empirical relevance to explain trade patterns.

3. The role of imperfect competition in international trade

Mathematical and graphical analysis of trade models with imperfect competition. Welfare

effects of dumping in international markets and related evidence.

4. Firm heterogeneity in international markets

Discussion of empirical patterns on firms’ export behavior. Analysis of theoretical

concepts to explain the performance of firms in export markets.

5. Optimal strategies of multinational enterprises

Empirical and theoretical analysis of internationalisation strategies that might

complement or substitute exporting: foreign direct investments (FDI), offshoring and

outsourcing.

6. Product quality and price effects in export markets 

Analysis of theoretical concepts that allow for differences in product quality, and

application to pricing behavior in export markets.

7. The effects of frictions in international markets 

Effects of trade costs, as well as labour market and credit market frictions on the

internationalisation strategies of firms. Discussion of related empirical evidence and

application to economic shocks.

2 WLH

Course: Firms and Workers in International Markets (Exercise) 2 WLH
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Contents:

In the tutorial, students deepen and broaden their knowledge by applying both

theoretical concepts and empirical methods developed in the lecture.

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Demonstrate a profound knowledge of microeconomic concepts to analyse

different internationalisation strategies of firms,

• show the ability to evaluate the effects of globalisation on firm behavior, consumers

and welfare, using graphical and mathematical tools,

• students should be able to apply and critically assess theoretical as well as

empirical methods to explain trade patterns. 

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0007 Microeconomics I,

B.WIWI-VWL.0001 Microeconomics II,

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Florian Unger

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0082: Ökonomische Perspektiven jenseits der
Neoklassik
English title: Perspectives beyond the Neoclassical School of Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Besuch der Veranstaltung sind die Teilnehmer*innen dazu in der Lage, die

unterschiedlichen Ansätze der Wirtschaftswissenschaften bewerten und aufeinander

beziehen zu können. Dieser allgemeine Überblick schafft ein Bewusstsein für

Problembereiche der verschiedenen ökonomischen Analyseansätze und ermöglicht eine

reflektierte Kontextualisierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökonomische Perspektiven jenseits der Neoklassik

(Vorlesung)

Inhalte:

Ziel der Veranstaltung ist die Betrachtung der Volkswirtschaftslehre aus einer

pluralistischen Perspektive. Ausgehend von einer Standort-Bestimmung und einer

geschichtlichen Fundierung der Ökonomik, wird die VWL wissenschaftstheoretisch

durchleuchtet werden. Im Anschluss werden alternative Herangehensweisen mit

den klassischen Ansätzen kontrastiert werden und ihr Erklärungspotenzial kritisch

hinterfragt.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Ökonomische Perspektiven jenseits der Neoklassik (Tutorium)

Inhalte:

In den Tutorien diskutieren die Studierenden anhand Literatur zu der jeweiligen

Thematik einen Teilaspekt der präsentierten Inhalte aus der Vorlesung tiefergehend.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden demonstrieren ein gutes Verständnis der im Unterricht präsentierten

Inhalte. Sie sind in der Lage, vorgestellte Theorien darzustellen, zu vergleichen, kritisch

zu hinterfragen und sie in den Kontext der wirtschaftswissenschaftlichen Debatte

einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II

B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht eingebracht werden, wenn bereits das Modul "B.WIWI-WB.0005 Heterodoxie in der

VWL" erfolgreich absolviert wurde.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5580



Module B.WIWI-VWL.0083 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0083: Economics of Migration

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students gain an overview of the economics of migration by learning the micro-

and macroeconomic foundations as well as important empirical facts. They will gain

basic, applied knowledge of the most important empirical methods used to study

the topic, including their strengths and weaknesses, and will thus learn to critically

assess research. Students will also gain an understanding how science progresses in

economics and how it can be used to inform policy.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Economics of Migration (Lecture)

Contents:

This course provides a basic understanding of the economics of migration in order to

better understand the economic impact of migration and the policy challenges that are

related. Starting with an introduction and theoretical models of migration, students will

receive an introduction into the necessary econometric toolkit. This will then be used to

show how theory can be tested and how to study the effects of immigration, emigration,

as well as the effects of migration on migrants themselves. Discussing migration policy

will be a regular feature throughout the course.

2 WLH

Course: Economics of Migration (Exercise)

The tutorial is used to deepen the understanding of concepts and empirical

methodsused in the lecture, to learn how to read scientific papers, and to learn how to

writepolicy reports.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Portfolio

Examination requirements:

With the policy report, students are expected to demonstrate their ability to synthesize,

present and discuss academic research results for a policy audience. Depending on

class size, presentation of the policy report can also take place in groups.

Students should be prepared to demonstrate the following: A good understanding of the

most important theories of migration, empirical approaches to the analysis of migration,

and knowledge of specific topics covered.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-OPH.0008 Macroeconomics I,

B.WIWI-VWL.0002 Macroeconomics II,

B.WIWI-VWL.0006 Economic Growth and

Development (earlier or simultaneous enrolment

recommended),

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

(earlier or simultaneous enrolment recommended)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Fuchs
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Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Explanation Portfolio: Policy report (submit a maximum of 3 pages; presentation in the tutorial; discussion of

another policy report).
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0084: Introduction to Global Health

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The goal of this course is to give students an overview of the most important topics and

concepts in the field of Global Health. Learning goals:

• be able to describe key concepts in Global Health, including disease burden, risk

factors, and population health measurement,

• understand the relationship between health and economic development,

• be able to describe major epidemiological patterns and trends across the globe,

• understand the importance of public health policies and health system design.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Introduction to Global Health (Lecture)

Contents:

The course provides a broad introduction to Global Health, which is a growing and

interdisciplinary field at the intersection of public health and development economics.

A key focus of the course will be on epidemiological patterns and trends across the

globe as well as relevant public health concepts. Moreover, we will study major drivers

for health disparities across countries and discuss the role of public health policies and

health system design. While we will make reference to the situation in Germany, low-

and middle-income countries will receive most of the attention.

2 WLH

Course: Introduction to Global Health (Tutorial)

Contents:

Each tutorial covers topics discussed in the lecture in more depth and gives students the

opportunity to clarify remaining questions.

1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Students should demonstrate their familiarity with key concepts and topics discussed in

the lecture. In addition, students will be expected to have read the background literature

mentioned in the course.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0085: Poor Economics

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The goal of this course is to provide students with an understanding of poverty and

decision-making in a context of poverty from a micro-level perspective. By the end of the

course, students will be able to:

• describe key concepts of poverty such as poverty traps,

• understand problems linked with poverty from a micro-level perspective,

• describe potentials solutions to these problems,

• understand how randomized controlled trials can be used to study poverty.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Poor Economics (Seminar)

Contents:

The key focus of the course lies on problems that come with poverty and approaches to

solve these problems. We will look specifically at the use of field experiments and how

these can help us understand and tackle problems linked with poverty. The framework

is set by two books by Abhijeet V. Banerjee and Esther Duflo, “Poor Economics – A

Radical Rethinking of the Way to Fight Global Poverty” and “Good Economics for Hard

Times”, which cover diverse topics including nutrition, health, education, fertility, risk

and insurance, microfinance and savings, and political issues in low- and middle-income

countries. Each topic will then be discussed using recent papers from the development

economics literature. While each student will work on a specific topic for the seminar

paper, group discussions will ensure each student to get an overview of poverty-related

problems in the other fields. The course will mainly focus on low- and middle-income

countries.

2 WLH

Course: Poor Economics (Exercise)

Contents:

Practical exercises related to the topics discussed in the seminar give students the

opportunity to deepen and enhance their understanding of the seminar’s content.

1 WLH

Examination: Term paper (max. 10 pages) and presentation (approx. 20 minutes) 6 C

Examination requirements:

In their seminar paper and presentation, students should demonstrate their familiarity

with key concepts and topics discussed in the lecture as well as an ability to critically

discuss these topics. In addition, students will be expected to have read the background

literature mentioned in the course.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]
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Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0086: Fridays for Sustainability:
Verhaltensökonomische Aspekte zum Thema Umwelt und
Nachhaltigkeit
English title: Fridays for Sustainability: Behavioral Economic Aspects Related to the

Environment and Sustainability

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung zum Thema Verhalten in Hinblick auf Umwelt und Nachhaltigkeit

erwerben die Studierenden folgende Kompetenzen:

• sie sind vertraut mit der Darstellung sozialer Interaktion in spieltheoretischen

Modellen,

• sie sind in der Lage, einfache spieltheoretische Modelle zu analysieren,

• sie kennen typische Verhaltensmuster und Erklärungen tatsächlichen

menschlichen Verhaltens in diesen Spielen,

• sie haben ein Verständnis dafür, durch welche Faktoren in diesen Spielen

Verhalten beeinflusst werden kann,

• sie sind vertraut mit entscheidungstheoretischen Modellen und sogenannten

Verhaltensanomalien,

• sie sind in der Lage, theoretische Modelle und verhaltensökonomische

Erkenntnisse auf Fragen der Umwelt und Nachhaltigkeit anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Fridays for Sustainability: Verhaltensökonomische Aspekte

zum Thema Umwelt und Nachhaltigkeit (Vorlesung)

Inhalte:

In der Vorlesung beschäftigen wir uns mit der Modellierung und Analyse von aktuellen

Fragestellungen in Bezug auf umweltbewusstes und nachhaltiges Verhalten. Die

Vorlesung umfasst drei Teilbereiche. Der erste Teil thematisiert externe Effekte,

Beiträge zu öffentlichen Gütern und die (nachhaltige) Nutzung von Ressourcen

(Allmendegüter). Neben staatlichen Eingriffsmöglichkeiten -- mit eiserner (hoheitlicher),

unsichtbarer (marktlich selbstorganisierender) oder immaterieller (moralisch

appellierender) Hand, betrachten wir aus verhaltensökonomischer Sicht Möglichkeiten

der Kooperation und Selbstorganisation und diskutieren, wie sich diesbezüglich

institutionelles Design positiv auswirken kann. Der zweite Teil thematisiert Faktoren,

die bei der Akzeptanz neuer Technologien (wie beispielsweise Elektroautos) eine Rolle

spielen können. In verhaltensökonomischer Perspektive werden Koordinationsprobleme

und Netzwerkeffekte behandelt. In diesem Teil diskutieren wir auch die Rolle

von Vertrauen in der Gesellschaft und die Rolle von Reputationssystemen auf

digitalen Märkten. Der dritte Teil widmet sich der empirischen Untersuchung und

der theoretischen Modellierung individueller Konsumentscheidungen für nachhaltige

Produkte, der Rolle und dem Messen von Normen und Normentreue sowie die

Perspektive der ökonomischen Theorie der Politik.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Fridays for Sustainability: Verhaltensökonomische Aspekte

zum Thema Umwelt und Nachhaltigkeit (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Übungsaufgaben und

Beispielen vertieft.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis grundlegender Kenntnisse mathematischer Methoden zur Analyse

individueller Entscheidungen sowie der sozialen Interaktion in den behandelten

Dilemma- und Koordinationssituationen,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse über verhaltensökonomische Erkenntnisse in

den behandelten Bereichen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0087: Nachhaltige Gesundheitsversorgung:
Verhaltensökonomische und -verhaltensethische Aspekte der
Gesundheitsversorgung in rechtsstaatlichen Demokratien
English title: Sustainable Health Care: Behavioral Economics and Ethics Aspects of

Health Care Provision in Constitutional Democracies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung zu Möglichkeiten und Grenzen politisch und finanziell

nachhaltiger öffentlicher und privater Gesundheitsversorgung, GV, erwerben die

Studierenden auf verhaltensökonomischer und verhaltensethischer Grundlage folgende

Kompetenzen:

• sie sind vertraut mit der Darstellung sozialer Interaktion in der GV mit elementaren

spieltheoretischen Modellen,

• sie sind in der Lage entscheidungstheoretische Modelle der Ressourcenallokation

in der GV zu analysieren,

• sie kennen typische Verhaltensmuster und Erklärungen tatsächlichen

menschlichen Verhaltens insbesondere von Versorger*innenn und Patient*innen

im Kontext der GV,

• sie kennen konkrete paradigmatische Beispiele (z.B. Organverteilung, Blutspende

und Allokation medizinischer Versorgung auf der Mikroebene, Marktmodelle) und

Konzepte der GV (z.B. QALYs, Rationierung, Priorisierung/Triagierung),

• sie verstehen die Spannung zwischen ‚ethischen‘ Forderungen nach politischen

Garantien „optimaler“ GV für alle und der Knappheit,

• sie verstehen, dass Rationierung begrenztes Geben von Versorgungsleistungen -

im Gegensatz zur konventionellen Darstellung von Rationierung als Vorenthaltung

von Versorgung - beinhaltet,

• sie können ihr Wissen um einfache abstrakte entscheidungs- und spieltheoretische

Modellierungen mit ihren Kenntnissen paradigmatischer Beispiele des Prozesses

der Gesundheitsversorgung verbinden; indem sie etwa strukturell gleiche

Kollektivgut- und Anreizprobleme, die sich auf allen Ebenen des Prozesses der GV

stellen, als solche erkennen und behandeln können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachhaltige Gesundheitsversorgung: Verhaltensökonomische

und -verhaltensethische Aspekte der Gesundheitsversorgung in rechtsstaatlichen

Demokratien (Vorlesung)

Inhalte:

In der Vorlesung beschäftigen wir uns mit der Modellierung und Analyse von

verantwortlichem und nachhaltigem Verhalten in der Gesundheitsversorgung. Die

Vorlesung umfasst drei Teilbereiche.

Zum ersten beschäftigen wir uns mit der Knappheit von Gesundheitsgütern

sowie Leitlinien und Richtlinien (Standardisierung) als Qualitätssicherungs- und

Rationierungsinstrument. Grundlegend ist das Messen und die Berechnung von QALYs.

Zum zweiten geht es um empirische Untersuchungen und theoretische Modellierungen

von Konsum- und Angebotsentscheidungen in der GV und der Entscheidungen

2 SWS
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in Institutionen rechtsstaatlicher Demokratien, welche die Gesundheitsversogung

betreffen.

Zum dritten werden institutionelle Mechanismen der Bereitstellung von

Gesundheitsversorgungsgarantien als Kollektivgüter diskutiert; wobei die ethischen und

ökonomischen Aspekte von Knappheit in der GV im Vordergrund stehen.

Lehrveranstaltung: Nachhaltige Gesundheitsversorgung: Verhaltensökonomische

und -verhaltensethische Aspekte der Gesundheitsversorgung in rechtsstaatlichen

Demokratien (Übung)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung anhand von Übungsaufgaben und

Beispielen vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis grundlegender Kenntnisse der Methoden zur Analyse individueller und

institutioneller Entscheidungen sowie der sozialen Interaktion im Prozess der GV,

• Nachweis grundlegender Kenntnisse über empirische und verhaltensökonomische

Erkenntnisse in den behandelten Bereichen der GV,

• Nachweis des Vertändnisses grundlegender Konzepte der GV.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Prof. Dr. Hartmut Kliemt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0088: Empirical Macroeconomics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon graduation, students acquire the following skills: 

• estimation and diagnosis of most important time series models,extensions to more

complex scenarios,

• work with real-world data using the acquired programming skills in MATLAB or a

comparable numerical programming language,

• verify the robustness of their results by applying statistical test procedures,

• present and discuss the research results.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Empirical Macroeconomics (Lecture)

Contents:

1. Time Series models / Box-Jenkins approach

2. VAR and SVAR

3. Cointegration and VECM

4. Modeling volatility with GARCH

2 WLH

Course: Empirical Macroeconomics (Exercise)

Contents:

In the accompanying practice sessions students deepen and broaden their knowledge

from the lectures. Students are introduced to statistical software MATLAB or a

comparable numerical programming language and solve programming exercises.

Empirical project: writing code to analyze real world data and present the results in

class.

2 WLH

Examination: Project work (max. 15 pages) or written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Up to three submission homework items; length of up to five typewritten pages each

(condition for admission to the examination is the achievement of 60% of the total

number of attainable points) or group work (30 minutes presentation).

6 C

Examination requirements:

• Demonstrate a profound knowledge of the core theoretical concepts in empirical

macroeconomics,

• differentiate between various econometric models for financial and macroeconomic

data,

• understand core concepts of time series modeling,

• be able to apply learned models and testing procedures to real world data.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

B.WIWI-VWL.0007 Introduction to Econometrics

oder B.WIWI-QMW.0001 Linear Models

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger
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Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0001: Wissenschaftliches Programmieren
English title: Scientific Programming

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen die grundlegende Struktur und Arbeitsweise der Programmierumgebung

MATLAB und die wichtigsten Methoden zur Programmierung mit Matrizen,

• erlernen die grundlegenden Konzepte und Denkweisen des wissenschaftlichen

Programmierens,

• erlernen die Bedienung und effiziente Nutzung von fortgeschrittenen

Entwicklungswerkzeugen, wie dem Debugger und dem Profiler,

• können Probleme visualisieren und professionelle Grafiken erzeugen,

• sind in der Lage, eigenständig Probleme in MATLAB durch eigene

Programmierung zu lösen – beispielsweise im Rahmen einer wissenschaftlichen

Arbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

18 Stunden

Selbststudium:

72 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftliches Programmieren (Übung)

Inhalte:

Die Veranstaltung zielt darauf ab, Studierende in die wissenschaftliche Programmierung

mit der statistischen Standardanwendung „MathWorks MATLAB“ einzuführen. Die

Basic-Programmiersprache eignet sich hervorragend, um die grundlegenden Konzepte

des Programmierens sowie der numerischen Datenverarbeitung zu vermitteln und

erlaubt es den Studierenden, wichtige Schlüsselkompetenzen zu erwerben. Es wird ein

modernes Skript in deutscher und englischer Sprache eingesetzt, das die Teilnehmer

zur Anwendung motiviert und ihnen ermöglicht, ihren eigenen Lernerfolg während der

Durchführung des Kurses an praktischen Übungsaufgaben nachzuvollziehen.

Themen

1. Benutzeroberfläche

2. Daten und Operationen

3. Funktionen

4. Programmierkonzepte

5. Entwicklungswerkzeuge

6. 2D- und 3D-Grafiken

7. Fortgeschrittene Lösungsverfahren

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Bedienung und Funktionsweise von MathWorks MATLAB. Anwendung von

MATLAB-eigenen Operationen und Funktionen – insbesondere in Bezug auf Matrizen

und lineare Algebra. Wissen über Import, Verarbeitung und statistischer Auswertung

von Daten. Lösen von kurzen - auch grafischen - Programmieraufgaben. Wissen von

Programmierkonzepten (z.B. Schleifen und Verzweigungen). Kenntnis des „guten

Programmierstils“.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0002 Mathematik,

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-WB.0003: Introduction to Stata

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

At the end of the course, students will be able to:

• use Stata's basic data manipulation functionalities,

• organize their work in an efficient way,

• understand and handle different types of data (cross-section, time series, panel

etc.),

• create nice-looking tables and graphs,

• run regression analyses and interpret regression tables.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Computer lab sessions

Contents:

The course covers the main functionalities of Stata: basic syntax, trouble-shooting,

loading and examining data, workflow considerations, combining datasets, regressions,

and graphs. Depending on time availability, students may also be introduced to

somewhat more advanced topics (e.g. the basics of Stata programming).

2 WLH

Examination: Practical examination

Examination requirements:

Students are required to complete a take-home project which will broadly test their ability

to conduct basic empirical analyses with the software, with particular emphasis on the

following aspects:

• ability to manipulate/restructure/merge/reshape datasets,

• ability to create graphs and tables,

• ability to conduct regression analyses.

After the project submission, students will be required to meet with the tutor in order to

explain the submitted software code thoroughly. 

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Introductory Econometrics/Statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Fuchs

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:
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The course is suitable for advanced BA, who have no or at most limited knowledge of STATA. However,

it is strongly recommended that students have acquired a solid knowledge of main ideas in statistics and

econometrics.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0006: Kritische Ökonomik
English title: Critical Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende werden mit alternativen wirtschaftswissenschaftlichen Ansätzen vertraut

gemacht. Sie können sich eigenständig und kritisch mit zentralen ökonomischen

Theorien und Konzepten auseinandersetzen und diese einordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kritische Ökonomik (Seminar)

Inhalte:

In diesem von Studierenden organisierten Seminar werden wechselnde Themen

behandelt. Im Mittelpunkt steht entweder eine heterodoxe Denkschule (Österreichische

Schule, Post-/Neo-/Neukeynesianismus, Post-/Neomarxismus, Cambridge School,

Feministische Ökonomik, Ökologische Ökonomik, Postwachstumsökonomik, etc.)

oder die kritische Diskussion zentraler Annahmen, Modelle oder blinder Flecken

der etablierten Wirtschaftswissenschaften (z.B. Ethik und Gerechtigkeitsfragen in

den Wirtschaftswissenschaften, Aspekte der Wissenschaftstheorie, Genderfragen,

anthropologische Grundlagen, etc). Ein Fokus auf interdisziplinäre Ansätze (z.B.

Sozialökonomie, Verhaltensökonomik, etc.) ist ebenfalls möglich.

Lektüreempfehlungen wechseln und werden jeweils im Seminar gegeben.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) mit Präsentation (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Studierende können sich eigenständig und kritisch mit zentralen ökonomischen

Theorien und Konzepten auseinandersetzen und diese einordnen, vergleichen, und

bewerten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Silbersdorff

PD Dr. Alexander Engel

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0008: LaTeX – Von den Grundlagen zur
Erstellung von Abschlussarbeiten und Präsentationen
English title: LaTeX – From the Basics to Writing Theses and Creating Slides for

Presentations

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nachdem Studierende die Veranstaltung besucht haben, sind sie in der Lage mit Hilfe

des Textsatzsystem LaTeX ihre Bachelor- oder Masterarbeit (mit allen dazugehörenden

Textteilen) sowie wissenschaftliche Präsentationen zu erstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: LaTeX – Von den Grundlagen zur Erstellung von

Abschlussarbeiten und Präsentationen

Inhalte:

Der Kurs gibt eine Einführung in das Textsatzsystem LaTeX. Ziel des Kurses ist es,

umfangreiche Abschlussarbeiten und Präsentationen eigenständig erstellen zu können.

Behandelt werden in diesem Kurs u.a.

• Installation eines LaTeX-Systems

• Grundlagen und Fehleranalyse

• Aufbau sinnvoller Dokumentstrukturen

• Dokumentklassen und deren Unterschiede

• Formelsatz

• Einbinden von Grafiken und Tabellen

• Erstellung von Verzeichnissen und Referenzen

• Erstellung von Präsentationsfolien

1 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Erstellung eines wissenschaftlichen Textes (max. 10

Seiten) und von Präsentationsfolien (ca. 10 Folien) mit LaTeX), unbenotet

3 C

Prüfungsanforderungen:

Allgemein:

• Nachweis des Beherrschens der meisten im Kurs präsentierten bzw. geübten

LaTeX-Befehle,

• Nachweise des Verständnisses darüber, welche LaTeX-Pakete für das eigene

Dokument notwendig sind (effiziente LaTeX-Präambel),

• Nachweis der Fähigkeit ein längeres LaTeX-Dokument ohne Fehlermeldungen und

Warnungen zu erstellen.

Wissenschaftlicher Text:

• Nachweis der Kenntnis der wichtigsten Pakete und Befehle, die häufig bei der

Erstellung wissenschaftlicher Texte gebraucht werden (Insbesondere für Titelseite,

Inhalts-, Abbildungs- und Tabellenverzeichnis, Literaturverzeichnis, Anhang),

• Anforderungen an die Textgestaltung: Listen und Aufzählungen, Anspruchsvollere

Tabellen und Abbildungen mit Beschriftung, Mathematikmodus im laufenden Text
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und abgesetzt, Einsatz von Textbezügen und Hyperlinks, d.h. Verweise im Text

auf Abbildungen, Tabellen, Gleichungen, Fußnoten etc.,

• Anforderungen an das Seitenlayout: Eigenes Seitenlayout, Kopf- und Fußzeile

definieren.

Zusätzlich bei Präsentationsfolien:

• Nachweis einer angemessenen Struktur: Titelseite, Inhaltsverzeichnis, Literatur,

Anhang,

• Anforderungen an die Textgestaltung:  Einbindung von überlappenden Graphiken;

Verwendung von Listen, Aufzählungen, Blöcken, Spalten; Verwendung von

Sprungknöpfen; Verwendung absoluter und relativer Overlayangaben mit

Hervorhebungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Computergrundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Studierende, die das Modul B.WIWI-WB.0008 absolviert haben, können im Master-Studiengang das Modul

M.WIWI-WB.0011 nicht belegen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0009: Seminar zum interdisziplinären Arbeiten in
der Ökonomie
English title: Seminar for Interdisciplinary Work in the Economy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmenden lernen ein Forschungsthema aus interdisziplinären Perspektiven

kennen. Sie können verschiedene theoretische Konzepte aufeinander beziehen und

kennen den aktuellen Forschungsstand der jeweiligen Thematik. Die Teilnehmenden

bringen sich selber aktiv in Diskussion ein und verstehen wie forschungsnaher

wissenschaftlicher Diskurs funktioniert und fühlen sich ermutigt diesen zu rezipieren,

kritisch zu reflektieren und Anknüpfungspunkte sehen sich zukünftig teilzunehmen.

Durch Austausch mit Studierenden und Referierenden anderer Universitäten

und Disziplinen sind die Teilnehmenden in der Lage Herangehensweise anderer

Forschungsmethoden in ihrem eigenem Fachstudium zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Interdisziplinäre Herbstschule (Seminar)

Inhalte:

Bei dieser Herbstschule haben Teilnehmende die Möglichkeit heterodoxe ökonomische,

wie auch interdisziplinäre Ansätze kennen zu lernen. Das Konzept wird hierbei

einerseits durch externe, kritisch-heterodoxe ExpertInnen getragen, die in interaktiven

Workshops und Vorträgen in ihre jeweiligen spezifischen Thematiken einführen. Hierbei

wird aktuelle Forschung mit Studierenden diskutiert und somit der wissenschaftliche

Diskurs vorangetrieben und kritisch reflektiert. Auch die Prüfungsleistungen zielen

auf eine innovative Auseinandersetzung mit Forschung und Lehre ab: Teilnehmende

arbeiten am Forschungsstand des jeweiligen Themas mit und können ihre Fragen und

Anregungen direkt mit ExpertInnen diskutieren.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Hausarbeit soll zeigen, dass der/die Studierende die behandelten Arbeiten

verstanden hat und in den Kontext der Literatur und der aktuellen Diskussion einordnen

kann. Studierende weisen nach, dass sie in der Lage sind, die Literatur in Bezug auf

eine konkrete Fragestellung aufzubereiten und damit eine klare Argumentation für

eine Fragestellung zu entwickeln. Sie weisen auch nach, dass sie in der Lage sind,

wissenschaftlich zu arbeiten, passende Quellen zu identifizieren, zu nutzen, kritisch zu

reflektieren, und klar zu kennzeichnen. Zudem ziele die Hausarbeit auf eine innovative

und interdisziplinäre Auseinandersetzung mit Forschung und Lehre ab.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0011: Ausgewählte Fragestellungen der
Wirtschaftswissenschaften
English title: Selected Topics in Economic Sciences

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse eines ausgewählten

Themenbereichs im Gebiet Wirtschaftswissenschaften.

Sie können wichtige Beiträge und aktuelle Entwicklungen zu dem Thema einordnen

und kritisch hinterfragen. Darüber hinaus besitzen sie Kenntnisse spezieller Konzepte,

Mechanismen und Methoden aus dem Bereich Wirtschaftswissenschaften, mit deren

Hilfe konkrete aktuelle Fragestellungen des entsprechenden Themengebietes adäquat

bearbeitet werden können. Hierfür lernen die Studierenden, die wissenschaftliche

Literatur zum Thema zu recherchieren, zu verstehen, kritisch zu bewerten und zu

diskutieren.

In Seminaren lernen die Studierenden im Vergleich zu Vorlesungen in besonderem

Maße, eine Forschungsfrage zu entwickeln, eine den wissenschaftlichen Standards

entsprechende schriftliche Arbeit zum Thema zu verfassen sowie ihre Arbeit

rhetorisch überzeugend vor einem akademischen Publikum zu präsentieren. In der

abschließenden Diskussion erlernen sie, Fragen zum Thema zu beantworten sowie die

Problematik kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Fragestellungen der Wirtschaftswissenschaften

(Seminar oder Vorlesung)

Inhalte:

Die Lehrveranstaltung, die von Gastdozierenden angeboten wird, behandelt

verschiedene Aspekte eines relevanten Themas aus dem Bereich

Wirtschaftswissenschaften anhand einer aktuellen Fragestellung.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich.

3 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Anwendung und Umsetzung verschiedener

Konzepte, Mechanismen und Methoden im Bereich Wirtschaftswissenschaften

bezogen auf die jeweilige aktuelle Fragestellung,

• Übertragung der Konzepte auf praxisrelevante Beispiele,

• kritische Diskussion über Eignung und Adäquanz der diskutierten Konzepte,

Mechanismen und Methoden,

• bei Seminaren: selbstständige wissenschaftliche Arbeit zu einem vorgegebenen

Thema aus dem Bereich Wirtschaftswissenschaften in schriftlicher Form,

Präsentation des Themas und Teilnahme an einer Diskussion.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen.

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0012: Einführung in das wissenschaftliche
Arbeiten in der Volkswirtschaftslehre
English title: Introduction to Standards and Methods of Academic Work in Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, Techniken der Literaturrecherche und der

Literaturverwaltung zu beherrschen. Sie kennen verschiedene Zitationsstile und können

korrekt zitieren. Sie können verschiedene Arten von Quellen voneinander unterscheiden

und diese adäquat nutzen.

Die Studierenden beherrschen Techniken zur Planung und Strukturierung von Texten.

Darüber hinaus beherrschen sie die Fähigkeit, eine wissenschaftliche Arbeit zu planen

(Exposé und Gliederung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten in der

Volkswirtschaftslehre (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung inkl. Übung gibt eine Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten und

behandelt dessen unterschiedlichen Phasen (u.a. Literaturrecherche, Entwicklung der

Fragestellung, Methodik, Schreiben der Arbeit), Arbeitstechniken (Zeitmanagement,

Software für Literaturverwaltung etc.) und bestehende Konventionen und Standards

(Zitation, Aufbau, Form und Sprache).

Thematische Schwerpunkte:

• allgemeine Arbeitstechniken (Grundsätzliches, Mitschriften, Gliederung,

Bibliographieren, Thesenpapier),

• Erstellen einer Seminar- bzw. Abschlussarbeit (Ziel, Thema, Arbeitsplanung,

Gestaltung, Einleitung, Hauptteil, Schluss),

• Literatur & Literarturrecherche (Einführung),

• Literaturverwaltung,

• Zitieren und Zitationsverwaltung (Einführung JabRef),

• sonstiges (Wissenschaftliche Zeitschriften – Bewertung Hilfsmittel),

• kreatives Schreiben.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Exposé (1 Seite)

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis über das grundlegende Verständnis von wissenschaftlichem Arbeiten,

dessen Formen und Prinzipien,

• Nachweis des Beherrschens der meisten im Kurs präsentierten Techniken.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0013: Tätigkeit in der studentischen und
akademischen Selbstverwaltung
English title: Membership in the Student and Academic Self-Administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme haben die Studierenden zentrale Kompetenzen in

der Planung, Organisation und Präsentation erworben und sind auf die erfolgreiche

Mitwirkung an der Aufgabenerfüllung komplexer Selbstverwaltungsstrukturen in

Studierendenschaft und Universität vorbereitet.

Im Praxisteil erlangen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in Moderationstechniken,

Gesprächsführung und im Entscheidungsverhalten. Sie haben den Umgang mit

Konflikten im eigenen Team und anderen Interessenvertretungen erlernt und ihr

Kommunikationsverhalten weiterentwickelt. 

Nach erfolgreicher Teilnahme des Begleitseminars verfügen die Studierenden über

Kenntnisse der Organisationsstrukturen der Universität und deren Gremien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Tätigkeit in der studentischen und akademischen

Selbstverwaltung (Seminar)

Inhalte:

Begleitseminar zur Tätigkeit in der studentischen und/ oder akademischen

Selbstverwaltung.

• Aufbauorganisation der Universität Göttingen: organisatorische Einheiten,

Aufgabenverteilung und Kommunikationsbeziehungen (Organigramm),

• studentische und akademische Gremien,

• ausgewählte Gremien und deren Mitglieder,

• Zielsetzung und Aufgabebereiche studentischer und akademischer

Selbstverwaltung aus Sicht verschiedener Statusgruppen.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Tätigkeit in der studentischen und akademischen

Selbstverwaltung (Praxisteil)

Inhalte:

Aktives Mitglied in der studentischen und/oder akademischen Selbstverwaltung in einem

Umfang von mind. 10 Punkten aus einer der beiden Punktematrizen.

Prüfung: Essay (Tätigkeitsbericht) (max. 3 Seiten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, praktische

Erfahrungen aus ihrer Tätigkeit in der Selbstverwaltung mit theoretischem Wissen zu

verknüpfen und zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

Mitgliedschaft im jeweiligen Organ

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
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Studiendekan*in, Fachschaft

Wirtschaftswissenschaften, WiWi-O-Phase e.V.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Punktematrizen und Seminarinhalt laut Beschluss der Studienkommission am 7.12.2022.

Es kann entweder das Modul B.WIWI-WB.0013 Tätigkeit in der studentischen und akademischen

Selbstverwaltung oder das Modul SK.AS.SK-26 Sozialkompetenz: Engagement in der studentischen

Selbstverwaltung / Gremienarbeit eingebracht werden. Das berücksichtigen beider Module für den

Abschluss ist nicht möglich.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.1000: Externes Praktikum
English title: External Internship

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit

und des Projektmanagements in einer externen Einrichtung erworben. Das externe

Praktikum hat somit das Ziel, die Studierenden mit Verfahren, Werkzeugen und

Prozessen der praktischen Anwendung der Inhalte eines wirtschaftswissenschaftlichen

Studiengangs sowie dem organisatorischen und sozialen Umfeld der Praxis bekannt

zu machen. Die Studierenden haben während des externen Praktikums an der Lösung

wirtschaftswissenschaftlicher Anwendungsprobleme mitgearbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

170 Stunden

Selbststudium:

10 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum außerhalb der Universität

Inhalte:

Das externe Praktikum beinhaltet ein breites Tätigkeitsspektrum und vermittelt einen

möglichst umfassenden Einblick in Betriebsabläufe, in denen Absolvent*innen eines

wirtschaftswissenschaftlichen Bachelor-Studiengangs eingesetzt werden.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Vorlage eines Zeugnisses des Praktikumsgebers.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Vermittlung

von Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit und des

Projektmanagements in einer externen Einrichtung.

Zugangsvoraussetzungen:

Erwerb von 30 mind. Credits.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan*in

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Details zum organisatorischen Ablauf von externen Praktika sind in der Anlage I der Rahmenprüfungs- und

-studienordnung für die Bachelor-Studiengänge der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät geregelt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme
English title: Management of Business Information Systems

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die Phasen einer Anwendungssystementwicklung zu beschreiben sowie dortige

Instrumente erläutern und anwenden zu können,

• Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen zu beschreiben, gegenüberzustellen und vor dem

Hintergrund gegebener Problemstellungen zu bewerten,

• Elemente von Modellierungstechniken und Gestaltungsmöglichkeiten von

Anwendungssystemen zu beschreiben und zu erläutern,

• ausgewählte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen selbstständig

anwenden zu können,

• Prinzipien der Anwendungssystementwicklung auf gegebene Problemstellungen

transferieren zu können,

• Modellierungsaufgaben im Themenfeld der Vorlesung eigenständig zu bearbeiten,

zu reflektieren und konstruktiv zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

38 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Management der Informationssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung Management der Informationssysteme (MIS) beschäftigt sich

mit der produktorientierten Gestaltung der betrieblichen Informationsverarbeitung.

Unter Produkt wird hier das Anwendungssystem bzw. eine ganze Landschaft

aus Anwendungssystemen verstanden, die es zu gestalten, zu modellieren und

zu organisieren gilt. Der Fokus der Veranstaltung liegt auf der Vermittlung von

Vorgehensweisen sowie Methoden und konkreten Instrumenten, welche es erlauben,

Anwendungssysteme logisch-konzeptionell zu gestalten.

 - Grundlagen der Systementwicklung

• Herausforderungen bei der Einführung einer neuen Software

• Vorgehensweisen zur Systementwicklung (z. B. Prototyping)

• Grunds. Ansätze der Systementwicklung (z. B. Geschäftsprozessorientierter

Ansatz)

- Planung- und Definitionsphase

• Methoden zur Systemplanung (z. B. Portfolio-Analyse)

• Methoden zur System-Wirtschaftlichkeitsberechnung (z. B. Kapitalwertmethode)

• Lastenhefte

• Pflichtenhefte

- Entwurfsphase

• Geschäftsprozessmodell (z. B. Ereignisgesteuerte Prozessketten)

• Funktionsmodell (z. B. Anwendungsfall-Diagramm)

• Datenmodell (z. B. Entity-Relationship-Modell)

2 SWS
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• Objektmodell (z. B. Klassendiagramm)

• Gestaltung der Benutzungsoberfläche (Prinzipien / Standards)

• Datenbankmodelle

- Implementierungsphase

• Prinzipien des Programmierens

• Arten von Programmiersprachen

• Übersetzungsprogramme

• Werkzeuge (z. B. Anwendungsserver)

- Abnahme- und Einführungsphase

• Qualitätssicherung (z. B. Systemtests)

• Prinzipien der Systemeinführung

- Wartungs- und Pflegephase

• Wartungsaufgaben

• Portfolio-Analyse

Lehrveranstaltung: Management der Informationssysteme (Tutorium)

Inhalte:

• Vorstellung des grundlegenden Funktionsumfangs ausgewählter

Modellierungssoftware,

• Einführung in die Grundlagen des Modellierens,

• Tutorielle Begleitung bei der Bearbeitung von Fallstudien.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung von drei Modellierungsfallstudien und Bewertung von

Lösungen im Rahmen eines kollegialen Peer-Review-Verfahrens.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• die in der Vorlesung vermittelten Aspekte der Anwendungssystementwicklung

erläutern und beurteilen können,

• Projekte zur Anwendungssystementwicklung in die vermittelten Phasen einordnen

können,

• Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen auf praktische Problemstellungen transferieren können,

• komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der vermittelten Inhalte analysieren und

Lösungsansätze selbstständig aufzeigen können,

• Vermittelte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen

notationskonform anwenden können und

• in der Vorlesung vermittelten Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen im

Umfeld betrieblicher Anwendungssysteme übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen

und Verwaltung
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sebastian Hobert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Im Wintersemester werden die Vorlesungsinhalte mittels Videos vermittelt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft
English title: Fundamentals of Information Management

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen und verstehen strategische, operative und technische Aspekte des

Informationsmanagements im Unternehmen,

• kennen und verstehen verschiedene theoretische Modelle und Forschungsfelder

des Informationsmanagements,

• kennen und verstehen die Aufgaben des strategischen IT-Managements,

der IT-Governance, des IT Controllings und des Sicherheits- sowie IT-Risk-

Managements,

• kennen und verstehen die Konzepte und Best-Practices im

Informationsmanagement von Gastreferenten in deren Unternehmen,

• analysieren und evaluieren Journal- und Konferenzbeiträge hinsichtlich

wissenschaftlicher Fragestellungen,

• analysieren und evaluieren praxisorientierte Fallstudien hinsichtlich des

Beitrags des Informationsmanagements für den wirtschaftlichen Erfolg eines

Unternehmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Management der Informationswirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

• Modelle des Informationsmanagements

• Grundlagen der Informationswirtschaft

• Strategisches IT-Management & IT-Governance

• IT-Organisation

• Sicherheitsmanagement & IT- Risk Management

• Außenwirksame IS & e-Commerce

• IT-Performance Management

• Umsetzung & Betrieb, Green IT

• Projektmanagement

• Highlights / Q&A

2 SWS

Lehrveranstaltung: Methodische Übung Management der Informationswirtschaft

(Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Inhaltliche Übung Management der Informationswirtschaft

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Grundlagen der Informationswirtschaft.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Orientierungsphase

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Angebotshäufigkeit

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. Im Wintersemester wird die Vorlesung und Übung regulär

gehalten. Im Sommersemester findet nur die Übung statt. Die Vorlesung ist im Selbststudium zu erarbeiten.

Grundlage dafür ist die aufgezeichnete Vorlesung des jeweils vorhergehenden Wintersemesters.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0003: Programmiersprache Java
English title: Computer Language Java

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage,

• die Paradigmen, Anwendungen und Vorteile der objektorientierten

Programmierung zu erläutern,

• die objektorientierten  Begriffe Objekt, Klasse, Abstraktion, Kapselung und

Vererbung darzulegen und anzuwenden,

• mit Hilfe der Programmiersprache Java einfache Programme implementieren zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Programmiersprache Java (Praktikum)

Inhalte:

• Grundlagen der Programmiersprache (Programmaufbau, Daten, Ausdrücke,

Anweisungen)

• Objektorientierte Programmierung (Grundlagen, Klassen und Objekte, Methoden,

Konstruktoren, Vererbung, Nutzung von APIs)

• Verarbeitung von Ereignissen

• Verwendung des Collection-Frameworks

• Grafische Benutzeroberfläche (Objekte, Auslösen und Behandeln von Ereignissen)

• Arbeit mit Datenbanken (JDBC)

Die Inhalte stehen als Onlinematerialien zur Verfügung und werden innerhalb des

Praktikums anhand von Übungen (Programmieraufgaben) verdeutlicht und vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Bearbeitung sämtlicher Übungsaufgaben (mind. 40% der Gesamtpunktzahl

aller Übungsaufgaben sowie mind. 20 % der zu erzielenden Punkte pro

Übungsaufgabe)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Programmcode in der Programmiersprache Java erstellen können,

• Theorien der Objektorientierung kennen und erläutern können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen

und Verwaltung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

40

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5614



Modul B.WIWI-WIN.0004 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0004: Informationsverarbeitung in
Dienstleistungsbetrieben
English title: Information Management in Service Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die theoretischen Grundlagen der Informationsverarbeitung in

Dienstleistungsbetrieben zu beschreiben und zu erläutern,

• wesentliche Aspekte der Anforderungen an die IV in ausgewählten

Dienstleistungsbranchen zu unterscheiden und deren Umsetzung in

Systemkonzeptionen zu erklären,

• die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

• anhand von praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung

ausgewählter Aufgaben von Dienstleistern zu erläutern und zu bewerten sowie

diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren,

• ausgewählte aktuelle Trends aus dem Bereich der Dienstleistungserbringung zu

analysieren und kritisch zu reflektieren,

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

(Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Dienstleistungserbringung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung (IV) (Systemarten)

• IV bei Finanzdienstleistern (Kreditgeschäft, Standardsoftware, Wertpapiergeschäft,

Zahlungsverkehrsabwicklung)

• IV in der Versicherungsbranche (Workflow-Management-Systeme,

Dokumentenmanagement-Systeme)

• IV in der Medienwirtschaft (Content-Management-Systeme)

• IV in der Touristik (Reisevertriebssysteme)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte zur Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

erläutern und beurteilen können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Rahmen der Dienstleistungserbringung in

kurzer Zeit analysieren und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze

aufzeigen können und

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen

und Verwaltung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0010: Informationsverarbeitung in
Industriebetrieben
English title: Information Management in Industrial Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die theoretischen Grundlagen der Informationsverarbeitung in Industriebetrieben

zu beschreiben und zu erläutern,

• wesentliche Aspekte der Anforderungen an die IV im industriellen Umfeld zu

unterscheiden und deren Umsetzung in Systemkonzeptionen zu erklären,

• die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

• Potentiale und Grenzen der IV in den Prozessen eines Industriebetriebs zu

beschreiben und selbstständig zu erarbeiten,

• die Integration der verschiedenen Anwendungssysteme innerhalb eines

Industrieunternehmens zu erläutern und kritisch zu reflektieren,

• anhand von praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung

ausgewählter Aufgaben von Industriebetrieben zu erläutern und zu bewerten sowie

diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Industriebetrieben (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der industriellen Fertigung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung

• Darstellung der IV entlang des industriellen Prozesses mit den Bereichen der

Forschung und Entwicklung, Vertrieb, Materialbeschaffung und Produktion,

Versand,

• Kundennachsorge, CRM und SCM

• IV in den Querschnittsfunktionen Lagerhaltung und Logistik, Marketing,

• Personalwirtschaft, Controlling und Rechnungswesen

• Integrationsaspekte von Anwendungssystemen durch EDI und Integrationsmodelle

• Integrierte Datenauswertung durch ein Data Warehouse

• Darstellung eines integrierten Anwendungssystems im industriellen Umfeld am

Beispiel SAP ERP

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• Theorien und Konzepte zur Informationsverarbeitung in Industriebetrieben

erläutern und beurteilen können,

• komplexe Aufgabenstellungen im industriellen Umfeld in kurzer Zeit analysieren

und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze aufzeigen können,

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0003 Digitalisierung von Unternehmen

und Verwaltung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0012: Internetbasierte Anwendungen im
betrieblichen Umfeld
English title: Internet Technologies for Enterprises

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage:

• die wichtigsten Informationstechnologien des Internet zu erläutern,

• die historische Entwicklung und Bedeutung des Internet zu diskutieren,

• neue Informationstechnologien des Internets zu beschreiben und zu vergleichen,

• Entwicklungsprojekte für betriebliche Anwendungen planen, die Anforderungen

an eine betriebliche Anwendung zu erheben, die Regeln der Usability im

Softwareentwurf anzuwenden und die Wirtschaftlichkeit einer betrieblichen

Anwendung zu bewerten,

• auf Internettechnologien basierende betriebliche Anwendungen zu analysieren,

vorzuschlagen und deren Entwicklung zu organisieren,

• den Beitrag der eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von CSCW für ein

Unternehmen zu erläutern,

• den Beitrag der eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von E-Learning für

ein Unternehmen zu analysieren und darlegen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebliche Anwendungen von Internettechnologien (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

- Informationstechnologien des Internet

• Entwicklung des Internet

• Web 2.0 und aktuelle Trends

- Entwicklung betrieblicher Anwendungen

• Projektmanagement und Systementwurf

• Vorgehensmodelle der Softwareentwicklung

• Geschäftsprozessanalyse

• Requirements Engineering

• Usability Engineering

• Wirtschaftlichkeitsanalyse

- Beispiele betrieblicher Anwendungen von Internettechnologien

• Computer Supported Cooperative Work

• Wissensmanagement

• E-Learning

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:
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• Ansätze und Konzepte zu aktuellen Technologien im Internet sowie deren

betriebliche Auswirkungen verstanden haben,

• Herausforderungen im Rahmen der betrieblichen Anwendungserstellung aufzeigen

können,

• in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0015: Geschäftsprozesse und
Informationstechnologie
English title: Business Processes and Information Technology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die wichtigsten Tätigkeitsfelder des Information Managements aus

betriebswirtschaftlicher und ökonomischer Perspektive zu definieren und klar

voneinander abzugrenzen,

• Business Intelligence und Corporate Performance Management zu erläutern,

gegenüberzustellen und zu vergleichen,

• das Konzept eines Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu

demonstrieren,

• die Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und

abzuschätzen, inwieweit Information und Informationstechnologien für

Unternehmen ein Wettbewerbsfaktor sind,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschäftsprozesse und Informationstechnologie (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

• Geschäftsprozessmanagement

• Prozessmodellierung (EPK)

• Integration

• Datenmanagement und Datenbankmanagementsysteme

• Structured Query Language (SQL)

• Data Warehouse und Data-Mining

• Standardsoftware und Software-Architekturen

• Outsourcing von IT

• Konzepte für betriebliche Anwendungssysteme

• Internet of Things (IoT)

• Informationsmanagement (IM) und Organisation RFID-Technologie

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Geschäftsprozesse modellieren und Managementkriterien herleiten und anwenden

können,

• ein Verständnis für prozessorientierte Anwendungssysteme besitzen,

• Aspekte der Einführung von betrieblichen Anwendungssystemen erläutern und

erklären können.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0016: Mobile Business
English title: Mobile Business

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Grundlagen und Zusammengänge der Handlungsfelder des Mobile Business

zu beschreiben und abzugrenzen,

• die Rahmenbedingungen der Entwicklung mobiler Anwendungen zu beschreiben

und erläutern,

• die Annahmen und Implikationen der Diffusions- und Adaptions-theorie zu

erklären,

• die Akteure anhand der Wertschöpfungskette des mobile Business zu

klassifizieren,

• die dargelegten Theorien auf Geschäftsmodelle des Mobile Business anzuwenden

und diese zu bewerten,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Mobile Business (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Internetökonomie

• (historische) Entwicklung des electronic und mobile Business

• Grundlagen mobiler Endgeräte und Anwendungen

• Bestandteile und Nutzerakzeptanz von mobilen Geschäftsmodellen

• Personalisierungsstrategien und Location Based Services

• Mobile Payment

• Mobile Learning

• Grundlagen und Anwendungen von Mobile Business Intelligence

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte im Umfeld des Mobile Business erklären und anwenden

können,

• den Erfolg von mobile Business Geschäftsmodellen beurteilen und vorhersagen

können,

• in der Vorlesung behandelte Fallbeispiele auf ähnliche Handlungsfelder übertragen

und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0017: Business Intelligence
English title: Business Intelligence

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Theorien und Ansätze des Business Intelligence zu beschreiben und zu erläutern,

• grundlegende Verfahren der Entscheidungsfindung zu erklären und anzuwenden,

• Datenstrukturen zu analysieren und zu generalisieren,

• die Strukturen von Data Warehouse Systeme konzeptionell zu modellieren und

dazugehörige Transformationsprozesse zu steuern,

• Data Mining Techniken anzuwenden und deren Ergebnisse zu interpretieren,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Business Intelligence (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Methoden zur Entscheidungsfindung in Unternehmen (AHP, regelbasierte

Systeme, Was-Wenn-Analyse)

• Modellierung von Data Warehouse Systemen

• OLAP (Online Analytical Processsing)

• Extract-Transform-Load (ETL)-Prozess

• Varianz-, Regressions- und Cluster Analysen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Konzepte wie Data Warehouse Systeme und Data Mining zu erläutern können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Bereich der Entscheidungsfindung analysieren

und Lösungsansätze aufzeigen können,

• in der Vorlesung kennengelernte Techniken auf praxisnahe Problemstellungen

anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0018: Anwendungssysteme in
Industrieunternehmen
English title: Business Application Systems in Industrial Corporations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Systeme zur Produktionsplanung und zu beschreiben und deren praktischen

Einsatz zu erläutern,

• klassische Problemfelder der industriellen Produktion zu erklären,

• geeignete Informationssysteme für Teilprozesse der Wertschöpfungskette

auszuwählen,

• Konzepte der Verteilung und Distributionsstrategien zu benennen und zu

analysieren,

• bestehende Informationssysteme innerhalb von Wertschöpfungsketten zu

analysieren und kritisch zu hinterfragen,

• komplexe Aufgabenstellungen innerhalb einer Gruppe zu bearbeiten und zu

koordinieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Anwendungssysteme in Industrieunternehmen (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen zu Produktionsstrukturen und -Prozessen

• Informationssysteme in der Bedarfsermittlung, Beschaffung, Materialwirtschaft,

Lagerung, Produktionsplanung

• Konzepte der Verteilung und Distributionsstrategien von Waren

• Ziele und Aufgaben des SupplyChain Management

• Problemstellungen der Informationsverarbeitung innerhalb

unternehmensübergreifender Wertschöpfungsketten

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 60 Seiten, Gruppenarbeit) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte der Informationsverarbeitung in Wertschöpfungsketten

erläutern und beurteilen können,

• komplexe Aufgabenstellungen innerhalb der Informationsverarbeitung in

Wertschöpfungsketten in kurzer Zeit analysieren und bearbeiten können,

• in der Vorlesung vermittelte Kenntnisse auf ähnliche Problemstellungen übertragen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0021: Modellierung betrieblicher
Informationssysteme
English title: Modelling of Business Information Systems

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Die Studierenden besitzen theoretische und praxisorientierte Kenntnisse der

wichtigen Notationen und Vorgehensweisen zur Modellierung betrieblicher

Informationssysteme (Informationsmodellierung),

• die Studierenden lernen die Erstellung von Daten-, Prozess-, Organisations-

und objektorientierten Modellen (z.B. ERM, EPK, BPMN, UML). Sie

erwerben die Fähigkeiten, strukturelle Aspekte betriebswirtschaftlicher

Sachverhalte zu analysieren und mit Hilfe der Modellierungsnotationen in

Informationsmodelle umzusetzen, wie dies bspw. bei der Anforderungserhebung

für die Entwicklung neuer Informationssysteme oder bei der Einführung von

Standardsoftwaresystemen notwendig ist,

• mit Hilfe von Bezugsrahmen zu Informationsarchitekturen (ARIS) lernen die

Studierenden, wie Informationsmodelle in Informatik-Projekten sinnvoll eingesetzt

und Vorgehensmodelle gestaltet werden können. Die Betrachtung verschiedener

Abstraktionsstufen gibt einen Einblick in Strukturen, Stärken und Grenzen von

Notationen und Vorgehensmodellen (Metamodellierung),

• die Studierenden werden in die Lage versetzt, betriebswirtschaftliches Know-

how zu erschließen und bei der Gestaltung betrieblicher Informationssysteme

anzuwenden (Referenzmodellierung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Modellierung betrieblicher Informationssysteme (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

• Modellbegriff, Informationsmodellierung

• Informationsmodelle, ARIS Sichten, ERM

• Kardinalitäten, rekursive Beziehungen

• Generalisierung/Spezialisierung, Datenmodelle

• Integritätsbedingungen, SERM, Relationenmodell

• Universalrelation, Normalform, ERM Modell, SQL

• Modellierung der Funktionssicht

• Regeln für eEPK, SEQ

• Hierarchisierung von Prozessketten, Petri Netze

• Objektorientierte Modellierung, UML

• Use Case Diagram, Activity Diagram

• Objektorientierung, Metamodelle

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

• Theorien und Ansätze der Systemmodellierung verstanden haben,
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• komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der Daten-, Prozess-, Funktions-,

Organisations- und Metamodellerierung darstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0022: Digital Business
English title: Digital Business

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die wichtigsten Tätigkeitsfelder des Information Managements aus

betriebswirtschaftlicher und ökonomischer Perspektive zu definieren und klar

voneinander abzugrenzen,

• Business Intelligence und Corporate Performance Management zu erläutern,

gegenüberzustellen und zu vergleichen,

• das Konzept eines Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu

demonstrieren,

• die Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und

abzuschätzen, inwieweit Information und Informationstechnologien für

Unternehmen ein Wettbewerbsfaktor sind,

• selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Digital Business (Online-Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen des Information Managements

• Wertbeitrag von Informationstechnologie

• IT-Organisation, IT-Governance und IT-Strategie

• IT-Outsourcing

• IT-Architekturmanagement

• Serviceorientierte Architekturen (SOA)

• Prozessmanagement

• IT-Servicemanagement mit ITIL

• Softwareschätzung und Standardisierung der IT

• M&A und IT-Integration

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Ansätze des Informationsmanagements kennen, erläutern und

anwenden können,

• komplexe Aufgabenstellungen im Bereich des Business Intelligence, des

Corporate Performance Management und der Data Warehouses in kurzer Zeit zu

analysieren und zu lösen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5630



Modul B.WIWI-WIN.0022 - Version 5

jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0001: Einführung in die Wirtschaftspädagogik
English title: Introduction into Business and Human Resource Education

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage die Entwicklungsgeschichte der Wirtschaftspädagogik

als Wissenschaftsdisziplin darzustellen. Sie können wirtschaftspädagogische

Forschungs- und Praxisfelder im Spannungsfeld von Wirtschaft und Erziehung

vor dem Hintergrund individueller, institutioneller und gesellschaftlicher Ansprüche

charakterisieren.

Die Studierenden verfügen über fachliche und kommunikative Kompetenzen,

im kritischen Dialog die Begriffsgeschichte des Konstrukts „Beruf“ und seinen

Bedeutungswandel aufzeigen sowie seine fachliche Dimension als auch seine Funktion

als Bestandteil der Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung zu erörtern. Sie können

berufsbildungstheoretische Ansätze darstellen und diese kritisch vor dem Hintergrund

normativer gesellschaftlicher Ziele und eigener Wertvorstellungen reflektieren. Sie

können vor dem Hintergrund der Geschichte der beruflichen Bildung die Entwicklung

ihrer Strukturen und Rechtsgrundlagen erklären.

Die Studierenden kennen die Sektoren der beruflichen Ausbildung und sind in der

Lage, Strukturprobleme der beruflichen Bildung datenbasiert zu diskutieren. Sie

können Einflussfaktoren wie Demografie, Wirtschaftsstruktur und Arbeitsmarkt in ihren

Wirkungen auf die berufliche Ausbildung sinnvoll verknüpfen und bildungspolitische

Interventionsmaßnahmen unter Zugrundelegung eigener Wertmaßstäbe beurteilen. Die

Studierenden analysieren aktuelle Herausforderungen des Berufsbildungssystems, die

u. a. Fragen der beruflichen Bildung für eine nachhaltige Entwicklung, der Digitalisierung

sowie der Inklusion und des Umgangs mit Heterogenität umfassen, und können

unterschiedliche wissenschaftliche Positionen fachlich angemessen einordnen

sowie Standpunkte verschiedener Akteure beruflicher Bildung vor dem Hintergrund

gesellschaftlicher Wert- und Normvorstellungen reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Vorlesung)

Inhalte:

• Wirtschaftspädagogik als interdisziplinäres Fach

• Geschichte der Wirtschaftspädagogik und der beruflichen Bildung, Entstehung der

Berufsschulen

• Zentrale Begriffe und Konstrukte: Bildung, Kompetenz, Beruf, Lernen, Qualifizieren

• Berufsbildungstheoretische Strömungen und normative Ansprüche beruflicher

Bildung

• Strukturen und Rechtsgrundlagen der beruflichen Bildung

• Aktuelle Herausforderungen in der beruflichen Bildung (u. a. berufliche Bildung

für eine nachhaltige Entwicklung, Digitalisierung und ihre Implikationen für die

berufliche Ausbildung, Umgang mit Inklusion und Heterogenität in der beruflichen

Bildung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Übung)

Inhalte:

2 SWS
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• Vertiefung der Inhalte der Vorlesung

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Wirtschaftspädagogik als

Wissenschaftsdisziplin im historischen Entstehungskontext, in ihrer Forschungstradition

und auf der Grundlage wissenschaftstheoretischer Konzepte und zentraler Konstrukte

und Begriffe charakterisieren können. Sie belegen zudem in der Prüfung, dass sie

über vertiefte Kenntnisse zu den Rechtsgrundlagen und Strukturen beruflicher Bildung

verfügen und aktuelle Strukturentwicklungen und damit verbundene Problemlagen in

der beruflichen Bildung aus einer wissenschaftstheoretischen Perspektive beurteilen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0005: Theorien des Lehrens und Lernens in der
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung
English title: Theory and Practice of Learning in the Fields of Commercial and Business

Education and Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, theoriegeleitet Prozesse des kaufmännischen

Lehrens, Lernens und Unterrichtens zu analysieren und die gewonnenen Ergebnisse für

die Planung und Gestaltung kaufmännischer Lehr-Lern-Prozesse nutzbar zu machen.

Im Einzelnen umfasst dies Kompetenzen zur

• Charakterisierung ausgewählter Lern-, Kognitions- und Motivationstheorien für die

Analyse kaufmännischer Lehr-Lern-Prozesse,

• Gegenüberstellung von Widersprüchen und Gemeinsamkeiten unterschiedlicher

lern-, kognitions- und motivationstheoretischer Ansätze,

• Konstruktion widerspruchsfreier theoretischer und integrativer Annahmen zur

Analyse und Bewertung von Lehr-Lern-Prozessen,

• theoriegeleiteten Reflektion kaufmännischer Lern- und Handlungsprozesse.

Über die Entwicklung von Kenntnissen zur theoriegeleiteten Analyse und Konstruk-

tion von Lehr-Lernprozessen sowie über die Auseinandersetzung mit wissenschaft-

lichen Fachtexten differenzieren die Studierenden eine pädagogisch-psychologisch

angemessene Fachsprache stetig aus. Aufgrund der Bewertung von Lehr-Lern-

Prozessen entwickeln die Studierenden eine kritische Reflexionsfähigkeit im Umgang

mit verschiedenen lernpsychologischen Annahmen und Theorien. Darüber hinaus

erwerben die Studierenden durch Kleingruppenarbeiten sozial-kommunikative

Kompetenzen im Umgang mit ausgewählten Fragestellungen, welche in regelmäßigen

Abständen präsentiert und diskutiert werden. Konstruktive Kritiken werden von den

Studierenden reflektiert entgegengenommen und dienen der Weiterentwicklung der

eigenen Diskussionskultur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorien des Lehrens und Lernens in der kaufmännischen

Aus- und Weiterbildung (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Theorien des Lehrens und Lernens in der kaufmännischen

Aus- und Weiterbildung (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Reflektionen kaufmännischer Lehr-Lern-Situationen auf der Grundlage ausgewählter

lern-, kognitions- und motivationstheoretischer Ansätze.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Wirtschaftspädagogik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5635



Modul B.WIWI-WIP.0007 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0007: Forschungsmethoden
English title: Research Methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• bedeutsame wissenschaftstheoretische Positionen und Forschungsansätze

anhand ihrer Charakteristika voneinander abzugrenzen (v.a. hermeneutisches,

kulturkritisches und empirisches Paradigma),

• die Planung und Durchführung von empirischen Studien theorie- und

erfahrungsbasiert zu beschreiben und zu diskutieren,

• ausgewählte berufs- und wirtschaftspädagogische Forschungsfelder theoriegeleitet

aus der Sicht des forschungsmethodischen Zugangs zu charakterisieren

und Stärken und Schwächen in der forschungsmethodischen Fundierung

herauszuarbeiten,

• für ein quantitativ-empirisches Forschungsvorhaben, das in einem wirt-

schaftspädagogischen Forschungsfeld verankert ist, Forschungsfragen zu

entwickeln, einen bestehenden Primär- oder Sekundärdatensatz auszuwählen

und ggfs. die Datenstrukturen weiter aufzubereiten und eine angemessene

Datenauswertungsstrategie theoriegeleitet zu entwickeln, dabei insbesondere die

Nutzung verschiedener Methoden der deskriptiven und multivariaten Statistik für

die Auswertung der Daten und die Darstellung der Ergebnisse zu begründen und

anzuwenden sowie die Ergebnisse theoriegeleitet zu diskutieren.

Indem sich die Studierenden selbstständig mit einer wirtschaftspädagogischen

Fragestellung auseinandersetzen, erwerben sie Kompetenzen in der Beschreibung,

Auswahl und Anwendung einschlägiger Methoden der wirtschaftspädagogischen

Forschung. Sie präsentieren ihre Ergebnisse und reflektieren dabei die gewählte

Vorgehensweise gemeinsam mit ihren Kommilitoninnen und Kommilitonen, wodurch

Präsentations-, Reflexions- und Diskussionskompetenzen erweitert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsmethoden (Vorlesung)

Inhalte:

• Forschungsparadigmen: Hermeneutik, Empirische Forschung: logischer

Empirismus, kritischer Rationalismus

• Theoriebildung in der Wirtschaftspädagogik: Eigenschaftsparadigma mit

Schwerpunkten im kognitiven und affektiven Bereich

• Grundlagen des Messens und Messtheorien

• Gütekriterien empirischer Forschung

• Testwertinterpretationen

2 SWS

Lehrveranstaltung: Forschungspraktikum (Seminar)

Inhalte:

• Einführung in SPSS

• Deskriptive Statistik und multivariate Statistik: Maße der zentralen Tendenz, Tests

auf Gruppenunterschiede

2 SWS
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• Faktorenanalysen, Reliabilitätsanalysen, Varianz- und Regressionsanalysen,

Strukturgleichungsanalysen

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme. Studierende präsentieren im Rahmen des Seminars

ausgewählte Ergebnisse des empirischen Forschungsvorhabens (z.B. Poster, Vortrag,

Ergebnisbericht).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen wissenschaftstheoretische Paradigmen und setzen sich

kritisch mit Forschungsansätzen auseinander. Sie weisen auf dem Gebiet der

empirischen Forschung nach, dass sie grundlegende statistische Analyseverfahren

kennen, diese sachgerecht anwenden und deren Ergebnisse interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.WIWI-WIP.0001 Einführung in die

Wirtschaftspädagogik

B.WIWI-OPH.0006 Statistik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0008: Entwicklungs- und
Professionalisierungsprozesse in der beruflichen Bildung
English title: Processes of Development and Professionalization in Vocational Education

and Training

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Wechselnde Schwerpunkte:

Das Modul weist wechselnde Schwerpunkte auf und bezieht sich daher entweder auf

berufliche Übergangs- und Entwicklungsprozesse oder auf Fragen der Professionalität

berufsschulischen und betrieblichen Bildungspersonals.

Der Schwerpunkt Entwicklungsprozesse in der beruflichen Bildung befasst sich mit

Übergängen in die berufliche Ausbildung, mit Themen der Berufswahl und der Planung

einer Berufslaufbahn. Die Studierenden können:

• berufliche Übergänge von jungen Erwachsenen aus unterschiedlichen

Perspektiven (Jugendliche, Ausbildungsbetriebe, Berufsschule, Staat und

Gesellschaft) unter Nutzung verschiedener theoretischer Zugänge (soziologische,

psychologische, ökonomische und berufspädagogische Theorien) erörtern,

• komplexe Entscheidungen zur Berufswahl unter Hinzunahme von

Berufswahltheorien und -modellen erklären sowie aktuelle Herausforderungen des

Zugangs zum Ausbildungsmarkt vor dem Hintergrund einschlägiger Theorien aus

individueller, betrieblicher und gesellschaftlicher Perspektive reflektieren,

• Disparitäten beim Übergang in eine berufliche Ausbildung und eines erfolgreichen

Ausbildungsverlaufs vor dem Hintergrund unterschiedlicher Theorieansätze und

im Zusammenwirken von individuellen, institutionellen und kontextuellen Faktoren

erklären (z. B. Theorien zu primären und sekundären Herkunftseffekten auf

(Aus)Bildungsentscheidungen; Effectively Maintained Inequality (EMI) Theorie;

person-environment fit-Theorien) und

• Benachteiligungen für verschiedene soziale Gruppen auf der Grundlage

empirischer Daten unter der Perspektive von Chancengleichheit diskutieren.

Der Schwerpunkt Professionalisierung des berufsschulischen und betrieblichen

Bildungspersonals beleuchtet den Einfluss des pädagogischen Personals auf

gelingende berufliche Bildungsprozesse. Darüber hinaus stehen Theorien und Konzepte

der Professionalisierung von Lehrenden und Ausbildenden in der beruflichen Ausbildung

im Zentrum. Die Studierenden können:

• die Begriffe und Konzepte individueller und kollektiver Professionalisierung des

Bildungspersonals unterscheiden,

• Anforderungen an professionelles pädagogisches Handeln in Berufsschulen und

Ausbildungsbetrieben unter Nutzung verschiedener Professionstheorien (u. a.

system- und strukturtheoretische, biografie- und kompetenztheoretische Ansätze)

beschreiben,

• sich kritisch mit empirischen Studien über Zusammenhänge der Professionalität

und Lehr-Lern-Qualität und dem Entwicklungsfortschritt von Lernenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V2-SoSe23 Seite 5638



Modul B.WIWI-WIP.0008 - Version 10

auseinandersetzen und diese vor dem Hintergrund von Professionstheorien

kritisch reflektieren.

Sie erwerben in diskursiven, kooperativen und forschenden Seminarformaten:

• kritisch-reflexive Kompetenzen zur Analyse der Konfliktstruktur der Lehrenden-

und Ausbildendenrolle unter gesellschaftlicher, institutioneller und individueller

Perspektive, zur Auseinandersetzung mit Antinomien in berufspädagogischen

Tätigkeiten, können diese klassifizieren und anhand von Beispielen reflektieren,

• sozial-kommunikative und personale Kompetenzen, indem sie Herausforderungen,

aber auch Unsicherheiten und Fehlerpotenziale professioneller

Leistungserbringung bei Lehrenden und Ausbildenden erörtern,

• Einsichten in und Bereitschaften für Erfordernisse einer fortlaufenden

Professionalisierung als angehende Lehrende und Ausbildende.

In beiden Schwerpunkten entwickeln die Studierenden in Gruppenarbeiten und

diskursiven Auseinandersetzungen ihre kooperativen, kommunikativen und personalen

Fähigkeiten weiter und vertiefen ihre fachsprachlichen Kompetenzen im berufs- und

wirtschaftspädagogischen Kontext.

Lehrveranstaltung: Entwicklungs- und Professionalisierungsprozesse in der

beruflichen Bildung (Seminar)

3 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme. Die Studierenden stellen einen Projekt- oder

Forschungsansatz zu Entwicklungs- oder Professionalisierungsfragen im Rahmen einer

Einzel- oder Gruppenpräsen-tation beim Abschlussworkshop vor (Präsentation von ca.

30 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beschreiben und reflektieren selbständig ein Projekt- oder

Forschungsthema zu Entwicklungs- oder Professionalisierungsfragen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende sieben Module im Umfang von insgesamt 54 C erfolgreich absolviert werden;
weitere 6 C werden durch Absolvierung des Moduls B.WuN.12 erworben:

B.Phi.01: Basismodul Theoretische Philosophie (9 C, 4 SWS)........................................................ 5647
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Orientierungsmodul........................................................................................................................... 5662

2. Wahlpflichtmodule

Aus den folgenden Modulen muss ein Modul im Umfang von insgesamt wenigstens 9 C absolviert
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B.Eth.300(WuN): Religionsethnologische Ansätze und Perspektiven (9 C, 4 SWS)........................ 5645

B.Phi.03: Basismodul Geschichte der Philosophie (9 C, 4 SWS).....................................................5649

B.Pol.702: Politische Kultur und Vermittlung (10 C, 4 SWS)............................................................5656

B.Soz.10(WuN): Soziologie für Werte- und Normen-Studierende (9 C, 5 SWS)..............................5661

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

1. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C
erfolgreich absolvieren:

B.WuN.12: Vermittlungskompetenz (6 C, 4 SWS)............................................................................5664

III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden der Studienfächer "Werte und Normen" und
"Philosophie" im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert
werden:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V16-SoSe23 Seite 5643



Inhaltsverzeichnis

B.Phi.15: Philosophisches Argumentieren (4 C, 2 SWS).......................................................................5654

B.Phi.20: Tutor*in im Bachelor-Teilstudiengang Philosophie (6 C)........................................................5655

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V16-SoSe23 Seite 5644



Modul B.Eth.300(WuN) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.300(WuN): Religionsethnologische Ansätze und
Perspektiven
English title: Approaches and Perspectives in the Anthropology of Religion

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. besitzen fachspezifische Kenntnisse über

a. ausgewählte Theorien und methodische Ansätze religionsethnologischer Forschung,

auch in Bezug auf ihre fachgeschichtliche Entwicklung;

b. den für das jeweils fokussierte Forschungsfeld entwickelten Apparat von

Fachbegriffen;

c. die Formen der jeweiligen theoretischen Problematisierung der behandelten

Forschungsansätze;

2. können fachlich angemessen und kompetent über Fragen der religiösen Diversität,

Differenz und Identität diskutieren und sind sich der Problematik einer universalen,

transkulturellen Kategorie „Religion“ bewusst;

3. haben eine erste Kompetenz in der Anwendung einer holistischen

Betrachtungsweise, die nach den jeweils spezifischen kulturellen, sozialen und

historischen Zusammenhängen von offenkundig „religiösen“ Phänomenen und

Herausforderungen fragt;

4. haben ihre wissenschaftsmethodischen und kommunikativen Kompetenzen weiter

ausgebaut:

a) in der sinnvoll strukturierten Zusammenfassung und Erörterung von Forschungs- und

Wissensinhalten in mündlicher und schriftlicher Form;

b) in der theoriegeleiteten und in Fachbegriffen gefassten Beschreibung und Analyse

„religiöser“ Phänomene und Prozesse;

c) in der Anwendung von Vortragstechniken bzw. der Anleitung oder Moderation einer

thematisch fokussierten Diskussion bzw. Arbeitseinheit;

d) in der Erarbeitung und Formulierung einer klaren Fragestellung und deren

fokussierter Bearbeitung im Rahmen einer schriftlichen Arbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu einem religionsethnologischen Thema (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Seminarbeitrag (mdl. Teil: ca. 30 Minuten; schriftlicher Teil: max. 15

Seiten)

9 C

Lehrveranstaltung: Begleitender Kurs (Kurs) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können ein Thema religionsethnologischer Forschung selbständig

bearbeiten und in sinnvoll strukturierter Form mündlich erörtern (Referat/Koreferat) bzw.

eine Gruppendiskussion dazu anleiten und moderieren.

Zusätzlich können sie die gewählte Thematik in einer schriftlichen Arbeit darstellen,

welche

- auf weitgehend vorgegebener Fachliteratur basiert;
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- das Thema im Gesamtkontext des Seminars verortet und Bezüge zu zentralen Texten

des Seminars herstellt;

- eine klare Fragestellung enthält, die fokussiert und stringent bearbeitet wird;

- auf in der Literatur verwendete Fachbegriffe und Theorien Bezug nimmt;

- die formalen Anforderungen an eine akademische Arbeit erfüllt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

je nach Verfügbarkeit, mind. jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.01: Basismodul Theoretische Philosophie
English title: Basic Studies in Theoretical Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Themen, Grundbegriffe und Theorieansätze

der Theoretischen Philosophie in ihren Disziplinen Erkenntnistheorie,

Wissenschaftsphilosophie, Sprachphilosophie oder Metaphysik.

2. In einem Proseminar erlangen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten, sich

mit Sachfragen der theoretischen Philosophie begrifflich präzise und argumentativ

auseinanderzusetzen, insbesondere: ausgewählte Problembereiche und systematische

Überlegungen der theoretischen Philosophie adäquat darzustellen, Argumentationen zu

analysieren und auf elementarem Niveau in mündlicher und mindestens in Textform zu

diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Einführungskurs in die theoretische Philosophie (Vorlesung,

Seminar)

Angebotshäufigkeit: Einführungskurs bevorzugt im Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie und Fähigkeit, diese auf elementarem Niveau argumentativ verständlich

darzulegen.

2 C

Lehrveranstaltung: 2. Proseminar zur theoretischen Philosophie

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder

Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der theoretischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der theoretischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C
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Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der theoretischen

Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der theoretischen Philosophie auf

elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Beyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; Einführungskurs bevorzugt im

Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.03: Basismodul Geschichte der Philosophie
English title: Basic Studies in History of Philosophy

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden einen Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, sie machen

eine erste Bekanntschaft mit jeweils zentralen Themenbereichen und einzelnen

klassischen Werken.

2. In einem Proseminar (Basisseminar) erlangen die Studierenden Verständnis

klassischer Texte der Philosophie sowie Grundfertigkeiten der Analyse eines Textes

unter historischen und systematischen Gesichtspunkten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Einführungskurs in die Geschichte der Philosophie

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte und elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte sowie Fähigkeit, diese auf

elementarem Niveau argumentativ verständlich darzulegen.

2 C

Lehrveranstaltung: 2. Proseminar zur Geschichte der Philosophie

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Klausur, Hausarbeit oder

Essays) absolviert werden.

2 SWS

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar; kleinere Leistung mindestens in Textform

(max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

7 C
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Prüfungsanforderungen:

Überblick über Epochen der Philosophiegeschichte, elementares Verständnis

zentraler Themen und klassischer philosophischer Texte. Darstellung und Diskussion

philosophiegeschichtlicher Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Ludwig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; Einführungskurs bevorzugt im SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.04: Basismodul Logik
English title: Introduction to Logics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Verständnis elementarer Grundbegriffe der Logik,

• Fähigkeit zur logischen Analyse und Formalisierung einfacher Aussagen und

Schlüsse,

• Kenntnis eines logischen Kalküls.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder ein Proseminar zur Einführung in die Logik mit

Tutorien

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher

Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls; Bearbeitung von

Übungsaufgaben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Catrin Misselhorn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Phi.06 (WuN) - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.06 (WuN): Aufbaumodul Praktische Philosophie
English title: Advanced Studies in Practical Philosophy

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefte Kenntnisse ausgewählter, für den Unterricht im Schulfach „Werte und Normen“

relevanter Themen und Theorien der praktischen Philosophie. Fähigkeit der Erarbeitung

sowie der differenzierten Darstellung und Diskussion systematischer Positionen und

Probleme in mündlicher und mindestens in Textform.

• In einer Lehrveranstaltung wird ein Thema aus der Normativen Ethik oder Metaethik

(wichtige Theorien der Moralbegründung, z.B. Utilitarismus, Kontraktualismus, Kant,

Antike Ethik) erarbeitet,

• in einer anderen ein Thema aus der Politischen Philosophie, Rechts- oder

Sozialphilosophie (z.B. politische Gerechtigkeit, Menschenrechte, Toleranz, Krieg und

Frieden),

• in einer dritten ein Thema aus der Angewandten Ethik (z.B. Medizinethik,

Tierethik, Umweltethik) oder der Handlungstheorie (z.B. Willensfreiheit) oder der

Religionsphilosophie (z.B. Theodizee).

Die Studierenden lernen, den interdisziplinären Zusammenhang der norm-

wissenschaftlichen Fächer zu verstehen, indem mindestens eine Lehrveranstaltung mit

einem Thema angeboten wird, das aus der Perspektive von mindestens zwei der am

Werte-und-Normen-Studiengang beteiligten Fächer erörtert werden kann.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar oder Seminar auf dem Gebiet der

Normativen Ethik oder Metaethik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar oder Seminar auf dem Gebiet

der Politischen Philosophie, der Rechts- oder Sozialphilosophie oder der

Philosophischen Anthropologie

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Proseminar oder Seminar auf dem Gebiet der

Angewandten Ethik, der Handlungstheorie, der Religionsphilosophie oder der

Bildungsphilosophie

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme (soweit Seminar) und eine kleinere Leistung mindestens in

Textform in der Lehrveranstaltung, in der die Hausarbeit angefertigt wird

8 C

Prüfung: zwei Kurztexte (je max. 3 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme (soweit Proseminar oder Seminar)

4 C

Prüfungsanforderungen:
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Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen

Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der praktischen

Philosophie mindestens in Textform.

Die Hausarbeit kann nur zu einem Seminar oder einer Vorlesung für Fortgeschrittene

(nicht Einführungskurs), jedoch nicht zu einem Proseminar, abgelegt werden.  Zu den

beiden weiteren Lehrveranstaltungen sind Kurztexte zu absolvieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.WuN.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Phi.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.15: Philosophisches Argumentieren
English title: Philosophical Reasoning

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende können Argumente in philosophischen Texten erkennen, rekonstruieren

und beurteilen. Sie können (formale und informelle) Fehlschlüsse erkennen und

vermeiden und kennen Kriterien zur Evaluation von Argumenten. Sie können

eigene Argumente konstruieren und präzise formulieren und verfügen dadurch über

Fähigkeiten, die zentral sind für das Schreiben philosophischer Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar oder Seminar zum philosophischen

Argumentieren (Seminar, Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (70 Min.) oder Aufgabe zum philosophischen Argumentieren mit

Ausarbeitung mindestens in Textform (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Übungsaufgabe zum philosophischen Argumentieren mit Ausarbeitung mindestens in

Textform (max. 4 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über Anwendung der im Seminar erlernten Grundlagen des philosophischen

Argumentierens

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anne Burkard

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phi.20: Tutor*in im Bachelor-Teilstudiengang Philosophie
English title: Tutor in the B.A. Philosophy Programme

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit der didaktischen Aufarbeitung und Vertiefung des Stoffs einer

Lehrveranstaltung in Kleingruppen, insbesondere zur „Einführung in die Logik“ oder

als Essay-Tutor*in zu thematischen Proseminaren im Fach Philosophie. Fähigkeit,

studentische Ausarbeitungen (insbesondere Logik-Übungsaufgaben und Essays) zu

beurteilen, Korrekturen vorzunehmen bzw. Verbesserungsvorschläge zu unterbreiten

sowie methodische Hilfen zur Lösung von Aufgaben bzw. zum Anfertigen von Essays zu

geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Lehrveranstaltung, die tutorial begleitet

wird

Prüfung: Tutoriumsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Konzeption und Durchführung eines Tutoriums für eine Lehrveranstaltung des

Fachs Philosophie

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Tutor*in sowie

B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03, B.Phi.04 oder für WuN

Studierende: B.WuN.01, B.Phi.04, B.Phi.06 (WuN)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Pol.702: Politische Kultur und Vermittlung
English title: Political Culture and Communication

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erklären Politik hier weniger aus den institutionellen, rechtlichen

oder ideengeschichtlichen Voraussetzungen, sondern überwiegend aus den

Unterströmungen von Alltagseinstellungen und Kollektivmentalitäten in verschiedenen

sozialen Kontexten sowie aus dem persönlichkeitsspezifischen Gebrauch

gesellschaftlicher Möglichkeiten für Macht und Gegenmacht.

Die Studierenden:

• sammeln Fähigkeiten darin, Einstellungen und Werte der Menschen in den

Vorhöfen der Politik aufzuspüren, zu deuten

• sind dazu in der Lage, gesellschaftliche Mentalitäten in ihrem Wandel und in ihrer

langen historischen Dauer in Bezug auf das Politische zu interpretieren

• gewinnen schließlich erste Einblicke in die Möglichkeiten, Erkenntnisse der

wissenschaftlichen Forschung hierzu dann in verschiedene Sphären der

Öffentlichkeit zu transferieren

• präsentieren die Ergebnisse eigenständiger Recherchen analytisch scharf.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (max. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20

Seiten), unbenotet

10 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• über die Analyse von kollektiven Einstellungen und Werten Veränderungsprozesse

in der Politik zu deuten

• dass ihnen die historischen Kontextbedingungen moderner Politik bekannt sind.

• dass sie politisch-gesellschaftliche Gelegenheitsfenster einerseits und die

Handlungen der Akteure andererseits argumentativ zu vermitteln verstehen.

• wissenschaftliche Ergebnisse transferfähig und expressiv zu präsentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Pol.101 oder B.Sowi.100 oder B.WuN.01 

Empfohlene Vorkenntnisse:

mind. eine der drei Vorlesungen: B.Pol.102.1 oder

B.Pol.103.1 oder B.Pol.103.2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Simon Franzmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Die aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen wird dringend empfohlen. Hierzu ist auch Die

gemeinsame Erklärung von Lehrenden und Lernenden zur Bedeutung der aktiven und regelmäßigen

Teilnahme für dialogorientierte Lernformen zu beachten.
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Modul B.RelW.101 (WuN) - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.101 (WuN): Basismodul Religionswissenschaft
English title: Introductory Module Religious Sciences

7 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben historische und inhaltliche Grundkenntnisse zur religiösen

Tradition und Praxis der sog. „Weltreligionen" sowie „neuer" Religionsbildungen

(einleitende Orientierung), die in mündlichen Beiträgen zum Proseminar geübt (inkl.

Übernahme von Kurzreferaten) und im Rahmen des Terminologiekurses theoretisch und

begrifflich reflektiert werden. Sie kennen die Grundbegriffe religionswissenschaftlicher

Theoriebildung und können sie kritisch anwenden.

Die Studierenden verfügen über einleitende Grundkenntnisse zum Christentum im

Überblick, sie können Grundwissen zu Kanon, Geschichte, Traditionen, Grundlehren

und wichtigen Personen reproduzieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Einführung in das Christentum" (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Terminologiekurs 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 7 C

Lehrveranstaltung: Historisches Proseminar "Einführung in die

Religionsgeschichte"

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Essay (max. 7 Seiten), unbenotet 7 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur weisen die Studierenden ihre breit gefächerten Überblickskenntnisse der

wichtigsten Religionstraditionen der Welt, einschließlich des Christentums nach.

Im Rahmen eines Referats oder eines Essays im Rahmen des Terminologiekurses

zeigen die Studierenden, dass sie exemplarisch religionswissenschaftliche Begriffe

bedenken und einer prüfenden Kritik unterziehen können. Sie zeigen, dass sie die

Ergebnisse wissenschaftlich korrekt in prägnanter, nachvollziehbarer und schlüssiger

Form präsentieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.RelW.102 (WuN) - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.102 (WuN): Aufbaumodul Religionswissenschaft
English title: Intermediate Module Religious Sciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erweiterung der religionsgeschichtlichen Kenntnisse durch exemplarische

Auseinandersetzung mit einzelnen Religionstraditionen; Systematische Zugänge

zur Welt der Religionen anhand systematischer Probleme bzw. vergleichender

Fragstellungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung - Religionsgeschichtlich

(z.B. Lektürekurs Islam (bzw. Bibel, Buddhismus, Hinduismus, Judentum), Einführung in

Buddhismus, Aztekische Religion, neureligiöse Traditionen im Detail (z.B. Scientology,

Neuheidentum), o.ä.)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung - Systematisch-

religionswissenschaftlich

(Fundamentalismus, Übergangsriten, Ethik der Religionen, Religionsstifter, interreligiöse

Beziehungen & Wahrnehmungen, etc.)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen einer mündlichen Prüfung zeigen die Studierenden, dass sie über solides

Basiswissen zu einer ausgewählten Religionstradition verfügen und es diskursiv und

reflektiert entfalten können. Sie zeigen eine grundlegende Vertrautheit mit systematisch-

religionswissenschaftlichen Überlegungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.RelW.103 (WuN): Vertiefungsmodul Religionswissenschaft
English title: Advanced Module Religious Sciences

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden zeigen unter Anleitung ihre Befähigung zu eigenständiger

wissenschaftlicher Arbeit durch Vertiefung und Anwendung der erworbenen

religionsgeschichtlichen und systematisch-religionswissenschaftlichen Kenntnisse im

Rahmen einer Seminarveranstaltung, plus Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Historisches oder systematisches Seminar in

Religionswissenschaft (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen exemplarisch in einer umfangreicheren Hausarbeit, dass

sie ein ausgewähltes Thema religionswissenschaftlich, d.h. unter Einbeziehung

empirischer und theoretischer Perspektiven, bearbeiten können, möglichst unter

besonderer Berücksichtigung von Werte & Normen/Ethik-Themen (Sexualität/Gender

in den Religionen, ethische Problemstellungen aus rel. und theol. Perspektive, rel.

Begründungen von Moral/Ethik, o.ä.).

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Soz.10(WuN) - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Soz.10(WuN): Soziologie für Werte- und Normen-
Studierende
English title: Sociology for Students "Values and Norms"

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundkenntnisse der Soziologie,

insbesondere im Themenbereich Religion, Werte und Normen. Das Modul besteht aus

dem Besuch einer einführenden Vorlesung und eines kultursoziologischen Seminars.

Bei der Vorlesung besteht die Wahl zwischen einer allgemeinen Einführung in die

Soziologie und einer Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner Gesellschaften.

Im Seminar werden aus kultur- und religionssoziologischer Perspektive gezielt Themen

vertieft, die für den Unterricht bzw. das Handlungsfeld Schule relevant sind. Dazu

gehören kulturelle Kategorien der Reproduktion sozialer Ungleichheit, die Rolle von

Religion in modernen Gesellschaften sowie exemplarische Studien zum Wertewandel.

Das abschließende Portfolio dokumentiert die Fähigkeit der Studierenden zur kritischen

Einordnung sozialwissenschaftlicher Debatten zum weiteren Themenbereich Religion

und Werte in modernen Gesellschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Soziologie für Werte und Normen-Studierende (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung und Tutorium zur Soziologie

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

3 SWS

Prüfung: Portfolio _im Rahmen des Seminars (max. 15 Seiten), unbenotet 9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, eigenständig

kleinräumige, den Lernprozess unterstützende Arbeitsaufgaben (z.B. Essay,

Kurzanalyse, Protokoll, Impulsreferat) zum weiteren Themenbereich Religion und Werte

in modernen Gesellschaften zu bearbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander-Kenneth Nagel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WuN.01: Interdisziplinäres Basismodul für "Werte und
Normen"- Studierende
English title: Interdisciplinary Basic Modul for the "Values and Norms"- Students

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. In einem Einführungskurs (Vorlesung oder Einführungsseminar) erwerben die

Studierenden Kenntnis zentraler Probleme, Grundbegriffe und Theorieansätze der

philosophischen Ethik, die den fachlichen Kern des „Werte und Normen“-Studiums

darstellt. Sie überschauen die Teilgebiete der praktischen Philosophie, kennen

typische Themen und Terminologien sowie einige der wichtigsten Theorieansätze in

Grundzügen.

2. In einem interdisziplinären Proseminar erlangen die WuN-Studierenden grundlegende

Fähigkeiten, sich mit Grundproblemen der Werte und Normen aus der Sicht der

beteiligten Fächer (Philosophie, Religionswissenschaft, Soziologie, Politikwissenschaft)

zu befassen. Sie sind in der Lage, grundlegende inhaltliche und methodische

Zugangsweisen der Teilfächer in ihrem Zusammenhang zu begreifen sowie

grundlegende Theorieansätze und Terminologien zu verstehen und anzuwenden.

Sie können ethische Probleme und Argumentationen nach ihren verschiedenen

Problemkontexten unterscheiden, analysieren und auf elementarem Niveau in

mündlicher und schriftlicher Form diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführungskurs in die Praktische Philosophie (Vorlesung

oder Einführungsseminar)

Angebotshäufigkeit: Einführungskurs bevorzugt im WiSe

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme (soweit Seminar)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der praktischen

Philosophie und Fähigkeit, diese auf elementarem Niveau argumentativ verständlich

darzulegen.

2 C

Lehrveranstaltung: Interdisziplinäres Proseminar zur Einführung in die

Problematik der Werte und Normen

Es muss eine der nachfolgenden Prüfungsformen (Hausarbeit oder Essays)

absolviert werden.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 S.; Protokoll,

Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis grundlegender Begriffe, Probleme und Theorieansätze der

normwissenschaftlichen Fächer Philosophie, Religionswissenschaft, Soziologie,

7 C
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Politikwissenschaft in ihrem interdisziplinären Zusammenhang. Darstellung und

Diskussion von ethischen Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

Prüfung: Essays (insgesamt max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; kleinere Leistung mindestens in Textform (max. 2 S.; Protokoll,

Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis grundlegender Begriffe, Probleme und Theorieansätze der

normwissenschaftlichen Fächer Philosophie, Religionswissenschaft, Soziologie,

Politikwissenschaft in ihrem interdisziplinären Zusammenhang. Darstellung und

Diskussion von ethischen Themen auf elementarem Niveau mindestens in Textform.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anne Burkard

Angebotshäufigkeit:

interdisziplinäres Proseminar nur im WiSe;

Einführungskurs bevorzugt im WiSe

Dauer:

1 - 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WuN.12: Vermittlungskompetenz
English title: Subject-related Didactics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zur Vermittlung ethischer Problemstellungen und Theorien im schulischen und

außerschulischen Bereich.

• Im schulbezogenen Teil (Einführung in die Fachdidaktik) erwerben die

Studierenden Grundkenntnisse wichtiger fachdidaktischer Theorieansätze sowie

grundlegende Fähigkeiten zur Vermittlung ethischer Problemstellungen und

Theorien sowie Methoden der rationalen Argumentation im schulischen Bereich.

Dabei werden auch erste sozialwissenschaftliche, kulturtheoretische und

religionswissenschaftliche Grundlagen für die Vermittlung philosophischer /

ethischer Inhalte in kulturell und hinsichtlich der vorhandenen Kompetenzen sehr

heterogenen Lerngruppen gelegt. Die Studierenden reflektieren grundlegend über

gesellschaftliche Gestaltungsmöglichkeiten philosophischer / ethischer Bildung

unter Berücksichtigung des Inklusionsauftrags.

• Im außerschulischen Teil wird im begleiteten Selbststudium eine fachvermittelnde

Textsorte (Zeitungs- oder Sachbuchartikel, Rezension, Hörfunkmanuskript oder

Vergleichbares) erarbeitet und die Fähigkeit zum adressat*innenbezogenen

Schreiben über Themen des Fachs in allgemeinverständlicher und

aktualitätsbezogener Form eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Fachdidaktik für Werte und Normen

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Hauptseminar mit Independent Study

zur außerfachlichen Darstellung und Vermittlung eines in der Lehrveranstaltung

behandelten Themas

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.) in 1. und Fachvermittelnder

Text (max. 4 S.) in 2.

Prüfungsvorleistungen:

in 2.: regelmäßige Teilnahme, falls (Haupt)Seminar, kleinere Leistung mindestens in

Textform (max. 2 S.; Protokoll, Kurzreferat o.ä.)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Vermittlung von Problemstellungen des Fachs Werte und Normen im

schulischen und außerschulischen Bereich.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phi.01, B.WuN.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anne Burkard

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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1. jedes Sommersemester; 2. jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Professionalisierungsbereich im Lehramtbezogenen Profil

Zur Zertifizierung des Lehramtbezogenen Profils sind Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren.

1. Fachdidaktische Kompetenz

Es muss in beiden Studienfächern das jeweils in der Modulübersicht gesondert ausgewiesene Modul
zur fachdidaktischen Kompetenz / schulbezogenen Vermittlungskompetenz erfolgreich absolviert
werden (jeweils wenigstens 3 C).

2. Bildungswissenschaftliche Kompetenz

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden:

B.BW.010: Bildungswissenschaftliche Grundlagen (6 C, 4 SWS).................................................... 5677

B.BW.020: Handlungsfeld Schule und Allgemeines Schulpraktikum (ASP) (9 C, 6 SWS)............... 5681

B.BW.030: Praktikum in einem Betrieb, einer sozialen Einrichtung oder einem Sportverein (BSVP)
(5 C, 1 SWS)..................................................................................................................................... 5683

3. Optionalbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 10 C aus dem zulässigen Angebot
(Bereich Schlüsselkompetenzen; Angebote zum Profil "studium generale"; Zusatzangebote nach
Maßgabe der Bestimmungen II bis VII; weitere Angebote nach Anerkennung durch die zuständige
Prüfungskommission) erfolgreich absolviert werden. In diesem Kontext kann alternativ auch folgendes
Modul belegt werden:

B.BW.010a: Einführung in die Pädagogische Psychologie (3 C, 2 SWS)........................................ 5679

II. Zusatzangebot "Lehramt PluS"

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs
„Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt
an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Lehramt PluS“ nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen absolvieren. Alle Module des Zusatzangebots können in den Wahlbereichen des
Professionalisierungsbereichs oder als freiwillige Zusatzprüfungen absolviert werden. Alle im
Zusatzangebot angebotenen Praxismodule (B.Erz.902, B.Erz.902a, B.SPL.924, B.SPL.928, B.SPL.931,
B.SPL.933, B.SPL.936; B.Div.940a, B.Div.940b, B.Div940c) können darüber hinaus im Wahlpflichtbereich
des Studiengangs „Master of Education“ absolviert werden. Das Lehrangebot ist frei wählbar, bzw. in
Teilen abhängig von der jeweils studierten Fächerkombination.

Das Zusatzangebot Lehramt PluS besteht aus vier Zertifikaten mit jeweils eigenen
Zertifikatsausprägungen

(1) Das Original – pädagogische und didaktische Handlungskompetenzen für die Schule

(2) Digitale Bildung

(3) Fächerübergreifendes Unterrichten

(4) Inklusiven Unterricht gestalten

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V15-SoSe23 Seite 5670



Inhaltsverzeichnis

In den Zertifikaten gibt es inhaltliche und strukturelle Unterschiede in der Zusammensetzung
der zu erbringenden Leistungen. Die Beschreibungen der im Rahmen der jeweiligen Zertifikate
studierbaren Module sind den fachspezifischen Bestimmungen sowie dem Modulhandbuch für den
Professionalisierungsbereich im lehramtbezogenen Profil und dem Zusatzangebot "Lehramt PluS" zu
entnehmen.

Die Modulprüfungen in den Zertifikaten „Das Original“, „Inklusiven Unterricht gestalten“ sowie
„Digitale Bildung“ werden nicht benotet, sondern mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet. Die
Modulprüfungen im Zertifikat Fächerübergreifendes Unterrichten werden benotet. Das Zertifikatsstudium
wird nur mit mindestens bestandenen Modulen erfolgreich abgeschlossen.

In allen vier Zertifikaten müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 16 Credits nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolviert werden. Nach erfolgreicher Absolvierung eines Zertifikats
stellt die Universität ein Zertifikat aus.

1. Zertifikat „Das Original - pädagogische und didaktische
Handlungskompetenzen für die Schule“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigsten 16 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule

Es müssen wenigstens zwei der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.911: LA-PluS: Selbstverständnis und professioneller Habitus von Lehrer*innen (3 C,
2 SWS)......................................................................................................................................... 5707

B.Erz.912: LA-PluS: Kommunikative Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen (3 C, 2 SWS)... 5708

B.Erz.913: LA-PluS: Fördern und Beraten (3 C, 2 SWS)............................................................ 5709

B.Erz.914: LA-PluS: Erziehung und Konfliktlösung (3 C, 2 SWS)...............................................5711

B.Erz.915: LA-PluS: Interkulturelle Kompetenz (3 C, 2 SWS).....................................................5712

B.Erz.916: LA-PluS: Unterrichtsentwicklung (3 C, 2 SWS)......................................................... 5714

B.Erz.917: LA-PluS: Medienbildung (3 C, 2 SWS)...................................................................... 5716

B.Erz.918: LA-PluS: Schulentwicklung (3 C, 2 SWS)..................................................................5718

B.Erz.919: LA-PluS: Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikationen (4 C, 3 SWS)........................... 5720

b. Pflichtmodule

Es müssen nachfolgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.920: LA-PluS Kreativitäts-Modul: Innovative Lehr- und Lernwege (4 C, 2 SWS)...............5721

B.Erz.902: LA-PluS Praxismodul: Schulpraktische Arbeit & Unterrichtserfahrung (6 C, 1 SWS).5703

2. Zertifikat „Digitale Bildung“

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigsten 16 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
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a. Wahlpflichtmodule

Es muss wenigstens eins der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C
erfolgreich absolviert werden. Für dieses Zertifikat anrechenbare Veranstaltungen sind in den
jeweiligen Modulen jeweils mit dem # gekennzeichnet.

B.Erz.916: LA-PluS: Unterrichtsentwicklung (3 C, 2 SWS)......................................................... 5714

B.Erz.917: LA-PluS: Medienbildung (3 C, 2 SWS)...................................................................... 5716

B.Erz.918: LA-PluS: Schulentwicklung (3 C, 2 SWS)..................................................................5718

M.Inf.1609: Informatikgrundlagen im Bereich Digitalisierung für Lehramtsstudierende ohne das
Fach Informatik (6 C, 4 SWS)......................................................................................................5754

b. Pflichtmodule

Es müssen nachfolgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Erz.920a: LA-PluS Kreativitäts-Modul Digitale Bildung: Innovative Lehr- und Lernwege (4 C,
2 SWS)......................................................................................................................................... 5723

B.Erz.902a: LA-PluS Praxismodul Digitale Bildung: Schulpraktische Arbeit &
Unterrichtsentwicklung (6 C, 1 SWS)...........................................................................................5705

3. Zertifikat „Fächerübergreifendes Unterrichten“

Das Zertifikat „Fächerübergreifendes Unterrichten“ kann in vier Ausprägungen studiert werden:
„Unterrichten von Gesellschaftslehre“, „Unterrichten von Naturwissenschaften“, „Bilinguales
Unterrichten“ und „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“. Für die ersten drei Ausprägungen gelten
besondere Zugangsvoraussetzungen. Die Ausprägung „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“ kann
von Studierenden aller Studienfächer belegt werden.

a. Zertifikatsausprägung „Unterrichten von Gesellschaftslehre“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Erdkunde, Geschichte und Politik/Wirtschaft
des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs
„Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an
Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Unterrichten von Gesellschaftslehre“ nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen Module im Umfang von insgesamt
wenigsten 16 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Studierende des Unterrichtsfaches Politik/Wirtschaft mu¨ssen nachfolgende Module im Umfang
von insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Geschichte in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)............................................................................................ 5725

B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Erdkunde in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)............................................................................................ 5727

bb. Wahlpflichtmodule II
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Studierende des Unterrichtsfaches Geschichte müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Erdkunde in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)............................................................................................ 5727

B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Politik/Wirtschaft in
der Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)......................................................................................5729

cc. Wahlpflichtmodule III

Studierende des Unterrichtsfaches Erdkunde müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Geschichte in der
Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)............................................................................................ 5725

B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Aspekte des Faches Politik/Wirtschaft in
der Gesellschaftslehre (5 C, 4 SWS)......................................................................................5729

dd. Wahlpflichtmodule IV

Es muss nachfolgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.SPL.924: Praxismodul Gesellschaftslehre (6 C, 3 SWS).................................................... 5731

b. Zertifikatsausprägung „Unterrichten von Naturwissenschaften“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Biologie, Chemie und Physik des
lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs „Master
of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an
Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Unterrichten von Naturwissenschaften“ nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen Module im Umfang von insgesamt 16 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Studierende des Unterrichtsfaches Physik müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.925: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Biologie (5 C, 4 SWS).5733

B.SPL.926: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Chemie (5 C, 4 SWS). 5735

bb. Wahlpflichtmodule II

Studierende des Unterrichtsfaches Biologie müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:

B.SPL.926: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Chemie (5 C, 4 SWS). 5735

B.SPL.927: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Physik (5 C, 4 SWS)...5737

cc. Wahlpflichtmodule III

Studierende des Unterrichtsfaches Chemie müssen nachfolgende Module im Umfang von
insgesamt 10 C erfolgreich absolvieren:
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B.SPL.925: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Biologie (5 C, 4 SWS).5733

B.SPL.927: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Grundlagen Physik (5 C, 4 SWS)...5737

dd. Wahlpflichtmodule IV

Es muss nachfolgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.SPL.928: Praxismodul Unterrichten von Naturwissenschaften (6 C, 3 SWS)..................... 5739

c. Zertifikatsausprägung „Bilinguales Unterrichten in den
Gesellschaftswissenschaften“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Erdkunde, Geschichte und Politik/Wirtschaft
des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs
„Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt
an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Bilinguales Unterrichten in den Gesellschafts-
wissenschaften“ nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen
folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

B.SPL.929: Introduction to Content and Language Integrated Learning (4 C, 2 SWS).......... 5741

B.SPL.930: Bilingual Social Sciences - in Theory (6 C, 4 SWS)............................................5742

B.SPL.931: Bilingual Social Sciences - in Practice (6 C, 3 SWS).......................................... 5744

d. Zertifikatsausprägung „Bilinguales Unterrichten in den
Naturwissenschaften“

Studierende der Teilstudiengänge/Unterrichtsfächer Biologie, Chemie und Physik des
lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des Studiengangs „Master of
Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an Gymnasien)“
können das Zusatzangebot „Bilinguales Unterrichten in den Naturwissenschaften“ nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen folgende Module im Umfang von
insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

B.SPL.929: Introduction to Content and Language Integrated Learning (4 C, 2 SWS).......... 5741

B.SPL.932: Teaching Natural Science Subjects (6 C, 4 SWS).............................................. 5746

B.SPL.933: Praxismodul Teaching Natural Science Subjects (6 C, 3 SWS)..........................5748

e. Zertifikatsausprägung „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des
Studiengangs „Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach
(Lehramt an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“ nach
Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen folgende Module im Umfang
von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:
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aa. Pflichtmodule

B.SPL.934: Grundlagen Nachhaltiger Entwicklung und Bildung für Nachhaltige Entwicklung
(BNE) I (6 C, 4 SWS)............................................................................................................. 5750

B.SPL.935: Vertiefung - Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) II (4 C, 2 SWS)............ 5752

B.SPL.936: Praxismodul - Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) (6 C, 3 SWS)............5753

4. Zertifikat „Inklusiven Unterricht gestalten“

a. Zertifikatsausprägung „Inklusion und dis/ability“

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des
Studiengangs „Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach
(Lehramt an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Inklusiven Unterricht gestalten - Inklusion
und dis/ability“ nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen folgende
Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

B.Div.937: LA-PluS: Differenz und Ungleichheiten. Einführung in die Ungleichheitsforschung
und aktuelle Reformentwicklungen (3 C, 2 SWS).................................................................. 5685

B.Div.938a: LA-PluS: Dis/ability: behinderungsbedingte Benachteiligungen in Schule und
Unterricht (3 C, 2 SWS).......................................................................................................... 5686

B.Div.939a: LA-PluS: Adressierungen und De-/Kategorisierungen im inklusiven Unterricht (4 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 5691

B.Div.940a: LA-PluS: Inklusiven Unterricht gestalten und De-/Kategorisierung reflektieren (6 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 5697

b. Zertifikatsausprägung „Intersektionalität“

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des
Studiengangs „Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach
(Lehramt an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Inklusiven Unterricht gestalten -
Intersektionalität“ nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen absolvieren. Es müssen
folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

B.Div.937: LA-PluS: Differenz und Ungleichheiten. Einführung in die Ungleichheitsforschung
und aktuelle Reformentwicklungen (3 C, 2 SWS).................................................................. 5685

B.Div.938b: LA-PluS: race, class und gender: Intersektionale Perspektiven auf Schule und
Unterricht (3 C, 2 SWS).......................................................................................................... 5687

B.Div.939b: LA-PluS: Adressierungen und Privilegierungen/Diskriminierungen im inklusiven
Unterricht (4 C, 3 SWS).......................................................................................................... 5693
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B.Div.940b: LA-PluS: Inklusiven Unterricht gestalten und Privilegierungen/Diskriminierungen
reflektieren (6 C, 3 SWS)........................................................................................................5699

c. Zertifikatsausprägung „Sprachbildung und Mehrsprachigkeit“

Studierende des lehramtbezogenen Profils im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, des
Studiengangs „Master of Education“ sowie des Erweiterungsstudiengangs „Drittes Unterrichtsfach
(Lehramt an Gymnasien)“ können das Zusatzangebot „Inklusiven Unterricht gestalten -
Sprachbildung und Mehrsprachigkeit“ nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
absolvieren. Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert
werden:

aa. Pflichtmodule

B.Div.937: LA-PluS: Differenz und Ungleichheiten. Einführung in die Ungleichheitsforschung
und aktuelle Reformentwicklungen (3 C, 2 SWS).................................................................. 5685

B.Div.938c: LA-PluS: Sprachenbezogene Ungleichheiten in Schule und Unterricht (3 C,
2 SWS).................................................................................................................................... 5689

B.Div.939c: LA-PluS: Mehrsprachigkeit und Sprachenbildung im inklusiven Unterricht (4 C,
3 SWS).................................................................................................................................... 5695

B.Div.940c: LA-PluS: Sprachbildung gestalten und Mehrsprachigkeit im Unterricht reflektieren
(6 C, 3 SWS)...........................................................................................................................5701
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Modul B.BW.010 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.BW.010: Bildungswissenschaftliche Grundlagen
English title: Foundations of Educational Sciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• Aufgaben und Funktionen von Schule unter Rückgriff auf schultheoretische

Ansätze und Modelle darstellen und vergleichen,

• die Struktur des Schulsystems in Deutschland, seine aktuellen Reformen sowie

zentrale Etappen der Entwicklung in international vergleichender Perspektive

beschreiben,

• nationale und internationale Forschungsbefunde (z.B. aus Large Scale

Assessments) zu aktuellen Herausforderungen im Schulsystem darstellen und

deren schulpraktische Implikationen erläutern,

• unterschiedliche Formen von Heterogenität erläutern,

• Instrumente zur Qualitätssicherung und -entwicklung im Schulsystem beschreiben

und beurteilen,

• kognitive und motivationale Grundlagen der Lernprozesse von Schüler*innen

beschreiben,

• verschiedene Lehr- und Instruktionsformen unterscheiden,

• Qualitätsmerkmale effektiven Unterrichts erläutern und kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Strukturen, Entwicklungen und Herausforderungen des

Schulsystems (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Pädagogische Psychologie: Lehren und

Lernen (Vorlesung)

Die Inhalte der Vorlesung werden in elektronischer Form auch im Sommersemester zur

Verfügung gestellt.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur „Strukturen, Entwicklungen und Herausforderungen des Schulsystems“

weisen die Studierenden nach, dass sie Aufgaben und Funktionen von Schule

vergleichend darstellen können und die Entwicklung und Struktur des Schulsystems in

Deutschland sowie seiner aktuellen Reformen beschreiben können. Sie zeigen, dass sie

die Anlage und Durchführung von internationalen Schulleistungsvergleichen darstellen

können und zentrale nationale und internationale Forschungsbefunde zu aktuellen

Herausforderungen im Schulsystem darstellen und deren schulpraktische Implikationen

erläutern können. Zudem weisen die Studierenden nach, dass sie Maßnahmen zur

Qualitätssicherung und -entwicklung im Schulsystem beschreiben und in Bezug auf ihre

Möglichkeiten beurteilen können.
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In der Klausur „Einführung in die Pädagogische Psychologie: Lehren und Lernen“

zeigen die Studierenden, dass sie kognitive und motivationale Grundlagen der

Lernprozesse von Schüler*innen beschreiben können, verschiedene Lehr- und

Instruktionsformen unterscheiden und Qualitätsmerkmale effektiven Unterrichts

erläutern und kritisch reflektieren können.

Prüfungsorganisation:

Die Klausur „Strukturen, Entwicklungen und Herausforderungen des Schulsystems“ wird

als Online-at-Home-Klausur im Open-Book-Format angeboten.

Die Klausur „Einführung in die Pädagogische Psychologie: Lehren und Lernen“ wird als

E-Klausur in Präsenz angeboten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ariane S. Willems

Prof. Dr. Sascha Schroeder

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

660

Bemerkungen:

Die maximale Studierendenzahl bezieht sich auf die maximale Studienjahrgangsgröße im 2-Fächer-

BA mit dem Profil Lehramt und im Falle dieses Moduls auf zusätzlich ca. 100 Studierende der

Wirtschaftspädagogik. Da die Vorlesung 2 in jedem Wintersemester regulär angeboten wird und im

Sommersemester in elektronischer Form zur Verfügung gestellt wird, kann in diesem Modul in jedem

Wintersemester ein größerer Anteil der jährlich max. 660 Studierenden zu den Vorlesungen und den

Klausuren erwartet werden.
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Modul B.BW.010a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.BW.010a: Einführung in die Pädagogische Psychologie
English title: Introduction to Educational Psychology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• unterschiedliche Formen von Heterogenität erläutern,

• Instrumente zur Qualitätssicherung und -entwicklung im Schulsystem beschreiben

und beurteilen,

• kognitive und motivationale Grundlagen der Lernprozesse von Schüler*innen

beschreiben,

• verschiedene Lehr- und Instruktionsformen unterscheiden,

• Qualitätsmerkmale effektiven Unterrichts erläutern und kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Pädagogische Psychologie: Lehren und

Lernen (Vorlesung)

Die Inhalte der Vorlesung werden in elektronischer Form auch im Sommersemester zur

Verfügung gestellt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten), unbenotet 3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur weisen die Studierenden nach, dass sie Maßnahmen zur

Qualitätssicherung und -entwicklung im Schulsystem beschreiben und in Bezug auf

ihre Möglichkeiten beurteilen können. Sie zeigen, dass sie kognitive und motivationale

Grundlagen der Lernprozesse von Schüler*innen beschreiben können, verschiedene

Lehr- und Instruktionsformen unterscheiden und Qualitätsmerkmale effektiven

Unterrichts erläutern und kritisch reflektieren können.

Prüfungsorganisation:

Die Klausur wird in der Regel als E-Klausur angeboten. Ein Klausurtermin wird in jedem

Semester angeboten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sascha Schroeder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul sollte wie folgt belegt werden:
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BA: 1-3 Fachsemester;

MA: 1-2 Fachsemester.
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Modul B.BW.020 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.BW.020: Handlungsfeld Schule und Allgemeines
Schulpraktikum (ASP)
English title: School and General Teaching Practice (GTP/ASP)

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• schulpädagogische Theorien und Modelle zu Planung, Durchführung und Analyse

von Unterricht erläutern, theoretisch einordnen und für die Analyse empirischer

Beispiele von Unterricht sowie im Rahmen eigener Unterrichtsversuche im

Schulpraktikum anwenden;

• didaktische Planungsmodelle von Unterricht darstellen und anwenden;

• Kriterien der Aufgabenqualität und für den Medieneinsatz im Unterricht

beschreiben und anwenden;

• Kriterien lernförderlichen Lehrer*innenhandelns im Unterricht beschreiben und

anwenden;

• Merkmale von Unterricht als soziale und institutionell gerahmte Handlungssituation

beschreiben und an Beispielen erläutern;

• Merkmale und Widersprüche von Lehrer*innenhandeln im Unterricht beschreiben

und an Beispielen erläutern;

• die Bedeutung sprachlichen Handelns im Unterricht auch unter Bedingungen von

Diversität / Mehrsprachigkeit beschreiben und an Beispielen erläutern;

• Entwicklungen von Unterricht im Anspruch von Inklusion beschreiben und an

Beispielen erläutern;

• Konzeptionen der Kooperation pädagogischer Professioneller in der Schule

beschreiben, vergleichend analysieren und an empirischen Beispielen erörtern;

• berufliche Anforderungen an Lehrkräfte beschreiben und das eigene Erproben im

Praktikum im Hinblick auf die eigene Berufswahlentscheidung reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

184 Stunden

Selbststudium:

86 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrer*innenhandeln mit dem Fokus auf Unterricht (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorbereitung des ASP (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Tagung: Arbeitstag Schulpraxis (Blockveranstaltung)

Der Arbeitstag Schulpraxis ist eine Begleitveranstaltung in der Mitte des ASP,

welcher den Studierenden Gelegenheit zur angeleiteten Reflexion der bisherigen

Praxiserfahrungen bietet. Dabei sollen die Studierenden einerseits bei der

Selbstevaluation zur Überprüfung ihres Berufswunsches und andererseits bei der

Erprobung von Kompetenzen im Berufsfeld von Lehrkräften unterstützt werden.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Allgemeines Schulpraktikum (Praktikum)

Dauer fünf Wochen im Umfang von mindestens 100 Stunden Präsenzzeit an der Schule

- entspricht 20 Stunden pro Woche

Lehrveranstaltung: Auswertung des ASP (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

9 C
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Regelmäßige Teilnahme an den Seminaren zur Vorbereitung und Auswertung des ASP,

der Tagung (Arbeitstag Schulpraxis) sowie dem Allgemeinen Schulpraktikum.

Prüfungsanforderungen:

In einem Portfolio weisen die Studierenden nach, dass sie didaktische und

schulpädagogische Modelle zu Lehrer*innenhandeln im Unterricht darstellen,

theoretisch einordnen, sowie für die Analyse und den Vergleich von empirischen

Beispielen bzw. eigenen Unterrichtsversuchen anwenden können. Das Portfolio

umfasst Elemente aus Vorlesung, Vorbereitungs- und Auswertungsseminar und

bezieht sich auf die Themenbereiche a) lernförderliche Gestaltung von Unterricht,

b) Handeln von Lehrkräften im Unterricht als institutionell gerahmte soziale Situation

sowie c) Kooperation in der Schule im Zuge von Unterrichtsreformen. Zu jedem dieser

Themenbereiche wird im Rahmen des Portfolios eine Aufgabe bearbeitet. Alle drei

Aufgaben gehen gleichermaßen in die Bewertung der Prüfungsleistung ein.

Zusätzlich wird im Zusammenhang des Auswertungsseminars mit jedem*jeder

Studierenden ein Perspektivgespräch geführt, in dem Fragen der beruflichen Eignung

und der Professionalisierung erörtert werden. Zur Vorbereitung dieses Gesprächs ist

eine Reflexion (max. 3 Seiten) anzufertigen. Diese ist ebenfalls Teil des Portfolios, fließt

aber nicht in die Benotung ein.

Zugangsvoraussetzungen:

B.BW.010

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul B.BW.020 soll in zwei aufeinanderfolgenden Semestern besucht werden. Das ASP liegt

entweder im Frühjahr (bei Aufnahme B.BW.020 im WiSe) oder im Spätsommer (Aufnahme B.BW.020

im SoSe). Im Semester, in dem das Modul aufgenommen wird, sollen die Vorlesung sowie das

Vorbereitungsseminar besucht werden, im darauffolgenden Semester soll das Auswertungsseminar

besucht werden. Das Forum Schulpraxis kann in beiden Semestern besucht werden. Das ASP liegt in der

Regel zwischen den Vorlesungszeiten der beiden Semester, in denen das Modul besucht wird.

Die maximale Studierendenzahl bezieht sich auf die maximale Größe jedes einzelnen Seminars, das in

diesem Modul angeboten wird. Sie kann um maximal 10 v.H. überschritten werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.BW.030: Praktikum in einem Betrieb, einer sozialen
Einrichtung oder einem Sportverein (BSVP)
English title: Internship in a Company, a Social Facility or a Sports Club (CSSI/BSVP)

5 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können

• einen Betrieb, eine soziale Einrichtung oder einen Sportverein in ihren besonderen

Funktionsprinzipien einschätzen;

• Besonderheiten des jeweiligen Praxisfeldes erkennen und das eigene Handeln im

Praktikum kritisch reflektieren;

• typische Interaktionsprozesse, Hierarchien und Abläufe in der Praktikumsstätte

identifizieren, erkennen und deren Einfluss auf die Möglichkeiten des Handelns

abschätzen;

• das Praktikum mit Blick auf die eigene (Berufs-)Biografie und die Studienwahl

gymnasiales Lehramt reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

134 Stunden

Selbststudium:

16 Stunden

Lehrveranstaltung: Tagung: Arbeitstag Schulpraxis (Blockveranstaltung)

Der Arbeitstag Schulpraxis ist eine Begleitveranstaltung in der Mitte des ASP,

welcher den Studierenden Gelegenheit zur angeleiteten Reflexion der bisherigen

Praxiserfahrungen bietet. Dabei sollen die Studierenden einerseits bei der

Selbstevaluation zur Überprüfung ihres Berufswunsches und andererseits bei der

Erprobung von Kompetenzen im Berufsfeld von Lehrkräften unterstützt werden.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum in einem Betrieb, einer sozialen Einrichtung, einem

Sportverein oder einem mit der Universität kooperierenden Service Learning

Projekt (Praktikum)

Die Dauer beträgt in der Regel vier Wochen. Der Umfang des Praktikums liegt bei

mindestens 120 Stunden.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 2 Seiten), unbenotet 5 C

Prüfungsanforderungen:

In dem Bericht weisen die Studierenden nach, dass sie sich vor dem Hintergrund

ihrer schulischen Erfahrungen mit der betrieblichen Arbeitswelt bzw. der Tätigkeit in

sozialen Einrichtungen oder Sportvereinen auseinandergesetzt haben, exemplarisch

Besonderheiten beschreiben und diese bezogen auf die eigene Studien- und

Berufswahl Lehrer*in reflektieren können.

Prüfungsorganisation:

Der Praktikumsbericht wird zusammen mit der Praktikumsbescheinigung bei der ZELB

eingereicht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Katharina Kunze
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

560

Bemerkungen:

Das Praktikum darf vor der Studienaufnahme und nach Beendigung der Schulausbildung absolviert

werden. Ansonsten wird empfohlen, dass das Praktikum vor der Teilnahme an der Tagung: Arbeitstag

Schulpraxis absolviert wird.

Die maximale Studierendenzahl bezieht sich auf die maximale Studienjahrgangsgröße im 2-Fächer-BA mit

dem Profil Lehramt.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V15-SoSe23 Seite 5684



Modul B.Div.937 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.937: LA-PluS: Differenz und Ungleichheiten. Einführung
in die Ungleichheitsforschung und aktuelle Reformentwicklungen
English title: LA-PluS: Differences and Inequalities. An Introduction to Inequality

Research and current Reform Developments

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- den Zusammenhang von Homogenisierung und Differenzierung bzw. Gleichheit und

Ungleichheit im Bildungssystem erläutern.

- den Zusammenhang von Leistungskonstruktion und Differenzkonstruktion aufzeigen.

- Mechanismen institutioneller Diskriminierung im Bildungssystem analysieren.

- pädagogisches Handeln als differenzierendes Handeln und Differenzen als soziale

Konstruktionsprozesse erkennen und reflektieren.

- aktuelle Reformen und Gestaltungsvorschläge für inklusiven Unterricht darstellen und

diskutieren.

- Forschung zu inklusivem Unterricht darstellen und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Differenz und Ungleichheiten. Einführung in theoretische

Grundlagen der Ungleichheitsforschung und aktuelle Reformentwicklungen

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind sich

mit Fragen von Differenz und Ungleichheiten in schulischen und unterrichtlichen

Kontexten auseinanderzusetzen und diese hinsichtlich der Beobachtung, Herstellung

und Bearbeitung von Differenz zu reflektieren. Sie können diese Prozesse in aktuelle

Schulsystementwicklungen einordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer, Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

45
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.938a: LA-PluS: Dis/ability: behinderungsbedingte
Benachteiligungen in Schule und Unterricht
English title: LA-PluS: Dis/ability: Disability based discrimination in School and Teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- Modelle von ‚Behinderung‘ erläutern und die Herstellung von ‚Behinderung‘ vor dem

Hintergrund schulischer und gesellschaftlicher Normalitätskonstruktionen analysieren.

- dis/ability als spezifisches Unterscheidungsmerkmal im historischen, gesellschaftlichen

und schulischen Kontext darstellen.

- die Bedeutung von Ent-/Dramatisierung von dis/ability bzgl. des Abbaus und/oder

der Entstehung von Benachteiligungen/Diskriminierungen im schulischen Kontext

diskutieren.

- differenztheoretische Ansätze mit Fokus auf dis/ability in der Analyse von empirischem

Material einsetzen.

- behinderungsbedingte Benachteiligungen im Bildungssystem nennen, erläutern und

diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Dis/ability: ‚Behindert werden‘ – behinderungsbedingte

Benachteiligungen im Schulsystem (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind die

soziale und gesellschaftliche Herstellung von Behinderung – im Wechselspiel mit

Normalität – zu erklären und mit Bezug auf die Relevanz für pädagogisches Handeln

zu erläutern. Sie können anhand ausgewählter empirischer Daten diese Prozesse aus

differenztheoretischer Perspektive analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.938b: LA-PluS: race, class und gender: Intersektionale
Perspektiven auf Schule und Unterricht
English title: LA-PluS: Race, Class and Gender: An Intersectional Perspective on School

and Teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- Theorien von Rassismus, Sexismus und Klassismus zu Entstehungsbedingungen und

Wirkungen von Diskriminierungen im Kontext Schule und Unterricht darstellen.

- race, class, gender als spezifische Unterscheidungsmerkmale im historischen,

gesellschaftlichen und schulischen Kontext darstellen.

- die Bedeutung von Ent-/Dramatisierung von race, class, gender bzgl. des Abbaus und/

oder der Entstehung von Benachteiligungen/Diskriminierungen im schulischen Kontext

diskutieren.

- intersektionale Ansätze in der Forschung zu Schule und Unterricht mit Blick auf race,

class, gender darstellen.

- intersektionale Ansätze mit Fokus auf race, class, gender in der Analyse von

empirischem Material einsetzen.

- in intersektionaler Perspektive Benachteiligungen im Bildungssystem nennen, erläutern

und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: race, class und gender: Intersektionale Perspektiven auf

Schule und Unterricht (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind die

Entstehung der drei Diskriminierungsformen Rassismus, Sexismus und Klassismus

zu erklären und hinsichtlich ihrer Exklusionsmechanismen in Schule und Unterricht

einzuordnen und zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Div.938c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.938c: LA-PluS: Sprachenbezogene Ungleichheiten in
Schule und Unterricht
English title: LA-PluS: language based inequality in school and class

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können Forschung zur Sprachbildung und Mehrsprachigkeit im Unterricht und Ansätze

der gesellschaftspolitischen Dimension von Sprache rezipieren und darstellen.

- können ‚Sprachkompetenz‘ als zentrales Medium von Schulerfolg und Gefahren der

Ausgrenzung und Benachteiligung im Zusammenhang mit ‚Sprachkompetenz‘ darstellen

und reflektieren.

- können die Bedeutung von Mehrsprachigkeit bzgl. des Abbaus und/oder der

Entstehung von Benachteiligungen im schulischen Kontext diskutieren.

- kennen wichtige Ansätze sprachsensiblen Fachunterrichts und der Vermittlung des

Deutschen als Zweitsprache (DaZ) und können diese auf schulische Anwendungsfelder

beziehen.

- ordnen Diskurse zu Deutsch als Zweit- und Fremdsprache vor dem Hintergrund

theoretischer Ansätze zu Mehrsprachigkeit ein.

- können Ansätze zur Beobachtung und Analyse von Mehrsprachigkeit im Unterricht

darstellen und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachenbezogene Ungleichheiten in Schule und Unterricht

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind:

- sich mit Fragen der gesellschaftlichen Entwicklung und des wissenschaftlichen

Diskurses zu Deutsch als Zweitsprache und Mehrsprachigkeit auseinanderzusetzen und

diese zu reflektieren.

- Ansätze sprachsensiblen Fachunterrichts in den Forschungskontext einzuordnen und

dessen zentrale Bedeutung für unterrichtliche Lernprozesse zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.939a: LA-PluS: Adressierungen und De-/
Kategorisierungen im inklusiven Unterricht
English title: LA-PluS: Addressing and De-/Categorizing in Inclusive Education

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können eigene personen- und gruppenbezogene Vorstellungen und stereotype

Zuschreibungen reflektieren.

- können den Einfluss dieser Vorstellungen auf ihr (alltägliches) Handeln erläutern.

- können sich mit möglichen Folgen von De-/Privilegierungen im schulischen Kontext

auseinandersetzen.

- lernen Macht- und Herrschaftsverhältnisse kritisch zu analysieren.

- lernen Überschneidungen und Wechselwirkungen verschiedener

Diskriminierungsformen (z.B. Rassismus, Klassismus, Sexismus, Ableismus u.a.) zu

erläutern.

- können eigene Erfahrungen mit Identitäten, Vielfalt, Vorurteilen und Diskriminierungen

reflektieren.

- können alternative Handlungsansätze zu diskriminierenden Kommunikations- und

Interaktionsformen entwickeln und in der pädagogischen Praxis differenzsensibel und

antidiskriminierend handeln.

- lernen Forschungsergebnisse zu Kategorisierungen und ihrer Funktion für

pädagogisches Handeln zu rezipieren und zu reflektieren.

- können Mechanismen institutioneller Diskriminierung in Hinblick auf De-/

Kategorisierungen im Bildungssystem analysieren.

- lernen pädagogische Ansätze der De-/Kategorisierung aufzuzeigen und diese bzgl.

ihrer Auswirkungen auf unterrichtliches Handeln darzustellen.

- lernen unterschiedliche kategorisierende Adressierungen und deren mögliche Effekte

zu diskutieren.

- können Kategorisierungen als Element pädagogischer Adressierungen an

empirischem Material beobachten, beschreiben und analysieren.

- können Methoden inklusiven Unterrichts darstellen und als einerseits Differenz

erzeugend und lernproduktiv bearbeitend diskutieren und reflektieren.

- lernen Methoden der ethnographischen Beobachtung und eine Möglichkeit der

Auswertung dieser mit dem Fokus auf De-/Kategorisierungen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Diversity Training (Seminar)

Das Diversity Training ist schwerpunktübergreifend.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Adressierungen und De-/Kategorisierungen im inklusiven

Unterricht (Seminar)

2 SWS
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Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind:

- die erlernten theoretischen Inhalte zu Methoden und Ansätzen inklusiven Unterrichts

zu erläutern und deren Effekte für pädagogisches Handeln in Bezug auf De-/

Kategorisierung zu reflektieren.

- auf Grundlage ihrer Kenntnisse ethnographischer Methoden empirische Daten

auszuwerten und die Erkenntnisse mit Blick auf das eigene pädagogische Handeln hin

zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

In diesem Modul sollte zunächst das „Diversity Training“ absolviert werden, bevor das Seminar

„Adressierung und De-/Kategorisierungen im inklusiven Unterricht“ besucht wird.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.939b: LA-PluS: Adressierungen und Privilegierungen/
Diskriminierungen im inklusiven Unterricht
English title: LA-PluS: Addressing and Privileging/Discriminating Effects in Inclusive

Education

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können eigene personen- und gruppenbezogene Vorstellungen und stereotype

Zuschreibungen reflektieren.

- können den Einfluss dieser Vorstellungen auf ihr (alltägliches) Handeln erläutern.

- können sich mit möglichen Folgen von De-/Privilegierungen im schulischen Kontext

auseinandersetzen.

- lernen Macht- und Herrschaftsverhältnisse kritisch zu analysieren.

- lernen Überschneidungen und Wechselwirkungen verschiedener

Diskriminierungsformen (z.B. Rassismus, Klassismus, Sexismus, Ableismus u.a.) zu

erläutern.

- können eigene Erfahrungen mit Identitäten, Vielfalt, Vorurteilen und Diskriminierungen

reflektieren.

- können alternative Handlungsansätze zu diskriminierenden Kommunikations- und

Interaktionsformen entwickeln und in der pädagogischen Praxis differenzsensibel und

antidiskriminierend handeln.

- können theoretische Perspektiven zu Fragen von De-/Privilegierungen bzw.

 Diskriminierungen aufzeigen und diese bzgl. ihrer Auswirkungen auf unterrichtliches

Handeln darstellen, insbesondere bezogen auf die Kategorien race, class, gender.

- lernen Mechanismen institutioneller Diskriminierung/ Privilegierungen in Hinblick auf

Reformkonzepte im Bildungssystem und Unterricht zu analysieren.

- lernen Forschungsergebnisse zu Privilegierungen/Diskriminierung im Kontext von

Schule und Unterricht darzustellen.

- können unterschiedliche Adressierungen und deren mögliche Effekte diskutieren.

- können Methoden und Ansätze inklusiven Unterrichts (z. B. Unterrichtsmaterialen) als

einerseits Differenz erzeugend diskutieren und in Bezug auf Fragen der Diskriminierung

analysieren.

- können Methoden der ethnographischen Beobachtung und eine Möglichkeit der

Auswertung dieser mit dem Fokus auf Privilegierungen/ Diskriminierung anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Diversity Training (Seminar)

Das Diversity Training ist schwerpunktübergreifend.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Adressierungen und Privilegierungen/Diskriminierungen im

inklusiven Unterricht (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet 4 C
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Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind:

- die erlernten theoretischen Inhalte zu Methoden und Ansätzen inklusiven Unterrichts

zu erläutern.

- mögliche Effekte pädagogischen Handelns und eingesetzter Materialien in Bezug auf

Diskriminierung zu reflektieren.

- auf Grundlage ihrer Kenntnisse ethnographischer Methoden empirische Daten

auszuwerten und die Erkenntnisse mit Blick auf das eigene pädagogische Handeln hin

zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

In diesem Modul sollte zunächst das „Diversity Training“ absolviert werden, bevor das Seminar

„Adressierungen und Privilegierungen/Diskriminierungen im inklusiven Unterricht“ besucht wird.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.939c: LA-PluS: Mehrsprachigkeit und Sprachenbildung
im inklusiven Unterricht
English title: LA-PluS: multilingualism and language enducation in inclusive lessons

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

 - können eigene personen- und gruppenbezogene Vorstellungen und stereotype

Zuschreibungen reflektieren.

- können den Einfluss dieser Vorstellungen auf ihr (alltägliches) Handeln erläutern.

- können sich mit möglichen Folgen von De-/Privilegierungen im schulischen Kontext

auseinandersetzen.

- lernen Macht- und Herrschaftsverhältnisse kritisch zu analysieren.

- lernen Überschneidungen und Wechselwirkungen verschiedener

Diskriminierungsformen (z.B. Rassismus, Klassismus, Sexismus, Ableismus u.a.) zu

erläutern.

- können eigene Erfahrungen mit Identitäten, Vielfalt, Vorurteilen und Diskriminierungen

reflektieren.

- können alternative Handlungsansätze zu diskriminierenden Kommunikations- und

Interaktionsformen entwickeln und in der pädagogischen Praxis differenzsensibel und

antidiskriminierend handeln.

- können Methoden für einen Umgang mit Mehrsprachigkeit im Unterricht darstellen und

ihren Einsatz im Unterricht reflektieren.

 - können Methoden eines sprachsensiblen Fachunterrichts rezipieren und ihren Einsatz

im Unterricht reflektieren.

- lernen theoretische Grundlagen zur Förderung von Lesestrategien und -kompetenzen

kennen.

- können Unterrichtsmaterialien für einen Umgang mit Mehrsprachigkeit im

Unterricht und sprachlernfördernde Unterrichtsmaterialien für den Fachunterricht

zielgruppenorientiert auswählen bzw. erstellen und ihren Einsatz im Unterricht

reflektieren.

- können Methoden der datenbasierten Unterrichtsbeobachtung und -auswertung

anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Diversity Training (Seminar)

Das Diversity Training ist schwerpunktübergreifend.

1 SWS

Lehrveranstaltung: Mehrsprachigkeit und Sprachenbildung im inklusiven

Unterricht - Praxisvorbereitung (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind:

- die erlernten theoretischen Inhalte zum Thema Sprachenbildung und Mehrsprachigkeit

und ihre Bedeutung für die unterrichtliche Praxis zu diskutieren.

- auf Grundlage der theoretischen Inhalte sprachsensible Materialien für den

Fachunterricht zu erstellen bzw. aufzuarbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

In diesem Modul sollte zunächst das „Diversity Training“ absolviert werden, bevor das Seminar

„Mehrsprachigkeit und Sprachenbildung im inklusiven Unterricht – Praxisvorbereitung“ besucht wird.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.940a: LA-PluS: Inklusiven Unterricht gestalten und De-/
Kategorisierung reflektieren
English title: LA-PluS: Inclusive Teaching and Reflecting De-/Categorization

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- beobachten die Umsetzung und Anwendung inklusionspädagogischer Methoden

und ihrer Effekte auf den Unterricht und die Schüler*innen (Adressierungen und De-/

Kategorisierung).

- wenden Methoden inklusiven Unterrichts an.

- verfassen ethnographische Protokolle im Hinblick auf eine entwickelte

differenztheoretische Fragestellung.

- werten in einer gemeinsamen Forschungswerkstatt selbst erhobene empirische Daten

ethnographisch aus.

- reflektieren die Möglichkeiten des pädagogischen Handelns Differenzen

wahrzunehmen, Lernmöglichkeiten zu unterstützen und Differenzen zugleich zu

entdramatisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Inklusiven Unterricht gestalten und De-/Kategorisierung

reflektieren (Seminar)

3 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit (mind. 28 Stunden)

- (semesterbegleitende) Beobachtungen im Unterricht

- Entwicklung einer differenztheoretischen Fragestellung (Adressierungen und De-/

Kategorisierungen im inklusiven Unterricht)

- Durchführung von Unterrichtsphasen (auch in Kleingruppen möglich) in Hinblick auf

Adressierungen und De-/Kategorisierungen

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Bearbeitung einer unterrichtsbezogenen Forschungsfrage (inkl. eigener Erprobung/

Durchführung von Unterrichtsphasen (oder Kleingruppen))

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938a, B.Div.939a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.940b: LA-PluS: Inklusiven Unterricht gestalten und
Privilegierungen/Diskriminierungen reflektieren
English title: LA-PluS: Inclusive Teaching and Reflecting Privileges/Discrimination

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- beobachten die Umsetzung und Anwendung inklusiver Methoden und ihrer möglichen

Effekte auf den Unterricht und die Schüler*innen.

- erkennen und beobachten subtile und offene Formen von Sexismus, Rassismus und

Klassismus im Klassenzimmer sowohl auf Ebene der Peer-Kommunikation als auch in

der Lehrkraft-Schüler*innen-Kommunikation.

- wenden Kenntnisse der Methoden inklusiven Unterrichts an.

- reflektieren die Möglichkeiten pädagogischen Handelns Differenzen wahrzunehmen,

Lernmöglichkeiten zu unterstützen und Differenzen zugleich zu entdramatisieren.

- verfassen ethnographische Protokolle des beobachteten Unterrichts im Hinblick auf

eine entwickelte differenztheoretische Fragestellung.

- werten in einer gemeinsamen Forschungswerkstatt selbst erhobene empirische Daten

ethnographisch aus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Inklusiven Unterricht gestalten und Privilegierungen/

Diskriminierungen reflektieren (Seminar)

3 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit (mind. 28 Stunden)

- (semesterbegleitende) Beobachtungen im Unterricht

- Entwicklung einer differenztheoretischen Fragestellung (Adressierungen und De-/

Kategorisierungen im inklusiven Unterricht)

- Durchführung von Unterrichtsphasen (auch in Kleingruppen möglich) in Hinblick auf

Privilegierungen / Diskriminierungen und De-/Kategorisierungen

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Bearbeitung einer unterrichtsbezogenen Forschungsfrage (inkl. eigener Erprobung/

Durchführung von Unterrichtsphasen (auch in Kleingruppen möglich))

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938b, B.Div.939b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Rabenstein

Anna-Lena Meyer

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Div.940c - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Div.940c: LA-PluS: Sprachbildung gestalten und
Mehrsprachigkeit im Unterricht reflektieren
English title: LA-PluS: devlopping/forming language eduaction and reflecting

multilingualism in class

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- in einem Team mit einer Lehrkraft Fachunterricht planen und im Unterricht umsetzen.

- Unterricht und Unterrichtsmaterialien im Fachunterricht für heterogene Lernsettings

binnendifferenziert entwickeln und einsetzen.

- Unterrichtsmaterialen etc. als einerseits Differenz erzeugend und Differenz

lernproduktiv bearbeitend diskutieren.

- Lernende bei der Entwicklung von individuellen Lernstrategien mit besonderer

Berücksichtigung von Lesestrategien und -kompetenzen bei Lernenden individuell

fördern und unterstützen.

- komplexe sprachsensibel aufbereitete Fachtexte im Unterricht einsetzen.

- die Durchführung eines Unterrichtsversuchs unter Berücksichtigung alternativer

Handlungsmöglichkeiten datengestützt reflektieren und dabei Bezug nehmen auf

Theorien sozialer Differenz und Mehrsprachigkeit.

- auf Grundlage der empirischen Datenauswertung alternative Handlungsmöglichkeiten

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachbildung gestalten und Mehrsprachigkeit im Unterricht

reflektieren (Seminar)

3 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit (mind. 28 Stunden)

Semesterbegleitende Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt mit zugehörigem

Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxisphase durch die/den zugehörige*n

Dozent*in.

Prüfung: Portfolio (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Beschreibung und Reflexion eines selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts, sowie die Ausarbeitung und Reflexion eines eigens erarbeiteten

(Projekt-)Stundenentwurfs.

- Bearbeitung einer inhaltlich verknüpften, unterrichtsbezogenen Forschungsfrage.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Div.937, B.Div.938c, B.Div.939c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Berlind Falck
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Erz.902 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902: LA-PluS Praxismodul: Schulpraktische Arbeit &
Unterrichtserfahrung
English title: LA-PluS Practice Module - School practice and teaching experience

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein schulpraktisches Projekt planen und inklusive Unterrichtssituationen

durchführen.

- können ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung anwenden.

- können wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

- können die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und schriftlich ausarbeiten.

- können Unterrichtsprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen zu planen.

- können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen gestalten.

- können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das Feedback

anderer konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und für

ihre eigene Lehre zu sichern.

- Sie sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt

(Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt mit zugehörigem

Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis im Rahmen von mindestens 28

Stunden.

Oder

Eigene Organisation, Konzeption und Durchführung eines schulpraktischen Projekts

in einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar

als Selbststudieneinheit, betreut in einer Begleitveranstaltung, oder in eigeninitiativer

Anknüpfung an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS mit Betreuung durch zugehörige*n

Dozent*in (nur in Absprache möglich).
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Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts, sowie die Ausarbeitung und Reflexion eines eigens erarbeiteten Stunden-

bzw. Projektstundenentwurfs und dessen Reflexion. Außerdem die Bearbeitung einer

inhaltlich verknüpften, unterrichtsbezogenen Forschungsfrage.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Erz.902a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.902a: LA-PluS Praxismodul Digitale Bildung:
Schulpraktische Arbeit & Unterrichtsentwicklung
English title: LA-PluS Practice Module Digital Education - School practice and lesson

development

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sollen sich mit grundlegenden Befunden der Lehr-Lern-Forschung aus dem Bereich

Digitale Bildung auseinandersetzen.

- erwerben die Fähigkeit, Lernprozesse mithilfe eines Lernportfolios zu dokumentieren.

- sollen ein schulpraktisches Projekt im Bereich Digitale Bildung planen und

 durchführen.

- können ausgewählte Methoden der Unterrichtsbeobachtung in einem schulpraktischen

Projekt mit selbstentwickelter Fragestellung im Bereich Digitale Bildung anwenden.

- können wertschätzendes Feedback geben und konstruktives Feedback annehmen.

- können die Ergebnisse ihrer Forschung dokumentieren und schriftlich ausarbeiten.

- können Lehr- und Lernprozesse beobachten, analysieren, reflektieren und

dokumentieren.

- sind in der Lage, selbst Lehr- und Lernsituationen im Themenbereich Digitale Bildung

zu planen.

- können Lernprozesse mit unterschiedlichen Methoden sachangemessen gestalten.

- können ihr eigenes Lernverhalten selbstkritisch reflektieren und dabei das Feedback

anderer konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage die Qualität von Lehr-Lern-Settings zu erkennen, zu beurteilen und für

ihre eigene Lehre zu sichern.

- sind in der Lage, in unterschiedlichen Lernsituationen Schüler*innen zum

eigenständigen Lernen anzuregen.

- sind in der Lage, ihre kreativen Potenziale zur Gestaltung, Reflexion und

Kommunikation von Lehr-Lern-Prozessen zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Vor- und Nachbereitung der schulpraktischen Arbeit/Projekt

(Seminar)

1 SWS

Lehrveranstaltung: Schulpraktische Arbeit / Projekt

Ein Semester lang Mitarbeit in einem schulbezogenen Projekt im Bereich Digitale

Bildung mit zugehörigem Vorbereitungsseminar und Betreuung in der Praxis im

Rahmen von mindestens 28 Stunden. Oder eigene Organisation, Konzeption und

Durchführung eines schulpraktischen Projekts im Themenbereich Digitale Bildung in

einer Bildungseinrichtung mit Schüler*innen (selbst gestaltete Unterrichtseinheiten,

AG, Werkstatt, Projekt, Fördereinheiten o.ä.), Laufzeit: ein Halbjahr. Durchführbar

als Selbststudieneinheit, betreut in einer Begleitveranstaltung, oder in eigeninitiativer
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Anknüpfung an eine Veranstaltung bei Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung

mit Betreuung durch zugehörige*n Dozent*in (nur in Absprache möglich).

Prüfung: Portfolio (max. 9 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beschreibung und Reflexion eines (eigenen) selbst durchgeführten schulpraktischen

Projekts im Themenbereich Digitale Bildung sowie die Ausarbeitung und Reflexion

eines eigens erarbeiteten Stunden- bzw. Projektstundenentwurfs und dessen

Reflexion. Außerdem die Bearbeitung einer inhaltlich verknüpften, projektbezogenen

Forschungsfrage aus dem Bereich Digitale Bildung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Erz.917

oder vergleichbare (Vor-)Kenntnisse beim Gestalten

von Lehr-Lernszenarien im Bereich Lernen mit und

über digitale Medien

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Torben Mau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.911 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.911: LA-PluS: Selbstverständnis und professioneller
Habitus von Lehrer*innen
English title: LA-PluS: Professional self-conception and habitus of teachers

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren und differenzieren verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen,

die für ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder

inhaltliche Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich dabei mit ihrem eigenen berufsbiographischen Werdegang, ihrem Auftreten

und ihrem Selbstverständnis auseinandersetzen.

- sind in der Lage, sich mit subjektiven Theorien über Lehrerarbeit auseinanderzusetzen

und diese an den realen Anforderungen des Berufsfelds zu relativieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Selbstverständnis und professioneller Habitus von Lehrer*innen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit ihrem eigenen berufsbiographischen Werdegang, ihrem Auftreten und ihrem

Selbstverständnis auseinandersetzen können.

- in der Lage sind sich mit subjektiven Theorien über Lehrerarbeit auseinanderzusetzen

und diese an den realen Anforderungen des Berufsfelds relativieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.912 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.912: LA-PluS: Kommunikative Gestaltung von Lehr-
und Lernprozessen
English title: LA-PluS: Communicative strategies of the teaching- and learning process

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der kommunikativen Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen

auseinandersetzen.

- sind in der Lage, über die Gestaltung, Nachbereitung und Kommunikation von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und sich zu verständigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Kommunikative

Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- in der Lage sind sich mit Fragen der kommunikativen Gestaltung von Lehr- und

Lernprozessen auseinanderzusetzen.

- über die Gestaltung, Nachbereitung und Kommunikation von Lehr-Lernprozessen

reflektieren können und sich darüber verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.913 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.913: LA-PluS: Fördern und Beraten
English title: LA-PluS: Support and advice

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich damit auseinandersetzen, wie sie als Lehrer*innen Schüler*innen fördern

und beraten können.

- erwerben kommunikationsorientierte, soziale Kompetenzen und Werkzeuge v.a. aus

dem Bereich Moderation/Kommunikation und können diese anwenden.

- sind in der Lage, sich mit Schüler*innen einfühlsam und wertschätzend über schulische

und außerschulische Probleme zu verständigen.

- erkennen Lernentwicklungsstände und können entsprechende Fördermaßnahmen

konzipieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Fördern und

Beraten“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- kommunikationsorientierte, soziale Kompetenzen und Werkzeuge v.a. aus dem

Bereich Moderation/Kommunikation erworben haben und diese anwenden können.

- in der Lage sind, sich mit Schüler*innen einfühlsam und wertschätzend über schulische

und außerschulische Probleme zu verständigen.

- Lernentwicklungsstände erkennen und entsprechende Fördermaßnahmen konzipieren

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.914 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.914: LA-PluS: Erziehung und Konfliktlösung
English title: LA-PluS: Education and conflict resolution

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der Erziehung und Ansätzen zur Lösung von in der Schule

auftretenden Konflikten auseinandersetzen.

- beschäftigen sich mit unterschiedlichen Ansätzen zum Umgang mit

Verhaltensauffälligkeiten in Konflikten.

- verfügen über soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur

Moderation und zur Vermittlung in Konfliktsituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Erziehung und

Konfliktlösung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit Fragen der Erziehung und Ansätzen zur Lösung von in der Schule

auftretenden Konflikten auseinandersetzen können.

- unterschiedliche Ansätze zum Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten in Konflikten

kennen.

- soziale und kommunikative Fähigkeiten zur Klassenführung, zur Moderation und zur

Vermittlung in Konfliktsituationen besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Erz.915 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.915: LA-PluS: Interkulturelle Kompetenz
English title: LA-PluS: Intercultural competence

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen lernen sensibel auf kulturelle und sprachliche Differenzen und damit verbundene

Stereotype und Vorurteile zu reagieren.

- lernen kulturelle Vielfalt als Ressource für Bildungsprozesse zu verstehen.

- können sich mit interkulturellen Ansätzen und Theorien auseinandersetzen.

- sind in der Lage die Kulturabhängigkeit eigener und fremder Sichtweisen

wahrzunehmen und kritisch zu reflektieren und mit Differenzerfahrungen konstruktiv

umzugehen.

- lernen vorbehaltlos, offen und tolerant auf andere zuzugehen und sich zu

verständigen.

- erkennen die interkulturelle Dimension von sozialen Situationen in Schule und

Unterricht und können diese in der pädagogischen Praxis thematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot „Interkulturelle

Kompetenz“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sensibel auf kulturelle und sprachliche Differenzen und damit verbundene Stereotype

und Vorurteile reagieren können.

- sich mit interkulturellen Ansätzen und Theorien auseinandersetzen können.

- in der Lage sind die Kulturabhängigkeit eigener und fremder Sichtweisen

wahrzunehmen und kritisch zu reflektieren und mit Differenzerfahrungen konstruktiv

umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.916: LA-PluS: Unterrichtsentwicklung
English title: LA-PluS: Curriculum development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- lernen Modelle und Methoden der Gestaltung und Inszenierung von Lehr-

Lernprozessen kennen und können sie anwenden.

- beschäftigen sich mit verschiedenen Formen der Präsentations- und

Moderationstechniken, und/oder Formen des Projektmanagements und/oder Techniken

zur effizienten Gestaltung der Unterrichtsarbeit.

- beschäftigen sich mit den Gelingensbedingungen guten Unterrichts.

- sind in der Lage, die Qualität von Unterricht zu erkennen.

- verfügen über ein Repertoire an Methoden zur Gestaltung von Lehr-Lernprozessen.

- sind in der Lage, ihre Rolle als Gestalter*innen und Begleiter*innen von Lehr-

Lernprozessen zu reflektieren und zu variieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Unterrichtsentwicklung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- verschiedene Formen der Präsentations- und Moderationstechniken, und/oder

Formen des Projektmanagements und/oder Techniken zur effizienten Gestaltung der

Unterrichtsarbeit kennen.

- in der Lage sind, die Qualität von Unterricht zu erkennen.

- über ein Repertoire an Methoden zur Gestaltung und Inszenierung von Lehr-

Lernprozessen verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.917: LA-PluS: Medienbildung
English title: LA-PluS: Media education

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit verschiedenen Medien und ihren schulischen Nutzungsmöglichkeiten

für den Unterricht handlungs- und produktionsorientiert auseinandersetzen.

- reflektieren Potenziale, Grenzen und Risiken eines oder mehrerer Medienformate.

- sind in der Lage angemessene Medien für schulische Zwecke einzusetzen.

- können kritisch mit Medien umgehen und eine kritische Auseinandersetzung damit

anregen.

- können digitale Medien nutzen, um mit anderen (angehenden) Lehrenden in

unterschiedlichen Lehr-Lernsettings (lokal oder international) zusammenzuarbeiten,

Erfahrungen und Materialien auszutauschen.

- können Schülerinnen und Schülern bei der medienbasierten Umsetzung eigener

Ideen, Projekte und Produkte unterstützen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Medienbildung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- über Potenziale, Grenzen und Risiken eines oder mehrerer Medienformate reflektieren

können.

- in der Lage sind angemessene Medien für schulische Zwecke einzusetzen.

- kritisch mit Medien umgehen können und eine kritische Auseinandersetzung damit

anregen können.

- unterschiedliche (lokale und/oder internationale) Perspektiven auf Medienbildung

kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.918: LA-PluS: Schulentwicklung
English title: LA-PluS: School development

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule auseinandersetzen.

- kennen Werkzeuge der Schulentwicklung.

- können sich mit Schulen als lernenden Organisationen und den damit verbundenen

sich verändernden Formen der Kooperation und kollegialer Zusammenarbeit

auseinandersetzen.

- sind in der Lage gute Schulen von schlechten Schulen zu unterscheiden.

- erkennen ihre eigene Funktion und Rolle für Schulentwicklungsprozesse.

- können Ideen zur Innovation von Schule und schulischen Handlungsabläufen

entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Schulentwicklung“ (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich mit Fragen der Qualitätsentwicklung von Schule auseinandersetzen können.

- ihre eigene Funktion und Rolle für Schulentwicklungsprozesse kennen.

- sich mit Schulen als lernenden Organisationen und den damit verbundenen

sich verändernden Formen der Kooperation und kollegialer Zusammenarbeit

auseinandersetzen können.

- Ideen zur Innovation von Schule und schulischen Handlungsabläufen entwickeln

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.919: LA-PluS: Berufsfeldbezogene
Zusatzqualifikationen
English title: LA-PluS: Profession-related Additional Qualifications

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren und differenzieren verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen,

die für ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/oder

inhaltliche Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen sich unter Praxisbezug mit mehreren Themen und Inhalten und/ oder Methoden

auseinandersetzen, die im späteren Berufsalltag relevant sind.

- sind in der Lage, wichtige Faktoren des Lehrberufs zu identifizieren, eigene

Schwerpunkte zu setzen und diese unter Zuhilfenahme von Experten(wissen) zu

vertiefen bzw. zu verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikationen“ (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung aus dem LA-PluS-Angebot

„Berufsfeldbezogene Zusatzqualifikationen“ (Seminar)

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in beiden Lehrveranstaltungen

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- sich unter Praxisbezug mit mehreren Themen und Inhalten und/ oder Methoden

auseinandersetzen können, die im späteren Berufsalltag relevant sind.

- in der Lage sind, wichtige Faktoren des Lehrberufs zu identifizieren, eigene

Schwerpunkte zu setzen und diese unter Zuhilfenahme von Experten(wissen) zu

vertiefen bzw. zu verbessern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920: LA-PluS Kreativitäts-Modul: Innovative Lehr- und
Lernwege
English title: LA-PluS Creativity module: Innovative teaching and learning skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren differenziert verschiedene Aspekte eines oder mehrerer Themen, die für

ihre professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem

sie Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum Thema in

einer frei wählbaren Darstellungsform (z.B. ästhetische Kommunikation oder unter

Nutzung neuer Medien) synthetisieren und dabei über die Grenzen ihrer alltäglichen

Kommunikationsroutinen hinausgehen und mit kreativen ästhetischen Varianten der

(Medien-) Gestaltung experimentieren.

- sind in der Lage sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen generieren, umsetzen und präsentieren sowie das Resultat

reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische Kompetenzen, Selbstkompetenz,

Reflexionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von

Lehramt PluS, Module B.Erz.911-918

2 SWS

Lehrveranstaltung: Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen kreativ-ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B.

Unterrichtsentwürfe, Übungen im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast, Plakat, Collage,

Skulptur, Geschichte(n), Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung, Performance,

Präsentation u.a.) mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PluS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Unterrichtsentwürfe, Übungen

im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast,  Plakat, Collage, Skulptur, Geschichte(n),

Gedichtsammlung, Theaterstück, Aufführung, Performance, Präsentation u.a.) 
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mit Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS.;  Reflexion von Produkt und

Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Berlind Falck

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Erz.920a: LA-PluS Kreativitäts-Modul Digitale Bildung:
Innovative Lehr- und Lernwege
English title: LA-PluS Creativity module Digital Education: Innovative teaching and

learning skills

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- identifizieren verschiedene Aspekte im Themenbereich Digitale Bildung, die für ihre

professionsorientierte Entwicklung und/oder die Entwicklung und/ oder inhaltliche

Gestaltung von Unterricht und Schule Relevanz haben.

- sollen die positiven Beziehungen zwischen Kreativität, Persönlichkeitsbildung,

Fähigkeitsentfaltung und Lernen selbst erproben und erfahren.

- können Fachkompetenz und Kreativität in einem Produkt zusammenführen, indem sie

Resultate, Kontroversen und eigene Ideen bzw. Positionen zum gewählten Thema unter

Nutzung digitaler Medien synthetisieren.

- sind in der Lage sich mit Inhalten offen und eigenständig auseinanderzusetzen.

- können sich auf ungewöhnliche Ideen und schöpferisches Handeln einlassen.

- können eigene Ideen im Bereich Digitale Bildung generieren, umsetzen und

präsentieren sowie das Resultat reflektieren bzw. ggf. diskutieren (ästhetische

Kompetenzen, Selbstkompetenz, Reflexionsfähigkeit).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Frei wählbare Veranstaltungen aus dem Programm von

Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung, Module B.Erz.911-918

2 SWS

Lehrveranstaltung: Produktionsorientierte Selbststudieneinheit (max. 78 Stunden)

Inhalte:

Entwicklung eines eigenen kreativ-ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B.

Unterrichtsentwürfe, Open Educational Resources, Übungen im Seminar, Kurzfilm,

Hörspiel, Podcast, Plakat, Collage, Theaterstück, Aufführung, Präsentation u.a.) mit

Bezug zu einer Veranstaltung von Lehramt PluS im Themenbereich Digitale Bildung.

(betreut durch Koordination oder Dozent*in von Lehramt PluS)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

(Schriftliche) Dokumentation des Entstehungsprozesses eines eigenen kreativ-

ästhetischen oder (multi-) medialen Produkts (z.B. Unterrichtsentwürfe, Open

Educational Resources, Übungen im Seminar, Kurzfilm, Hörspiel, Podcast, Plakat,

Collage, Theaterstück, Aufführung, Präsentation u.a.)  mit Bezug zu einer Veranstaltung

von Lehramt PluS im Themenbereich  Digitale Bildung; Reflexion von Produkt und

Entstehungsprozess mit Bezug auf die eigene berufsbezogene Entwicklung.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Torben Mau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.921: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Aspekte des Faches Geschichte in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of history in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen neuere geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder, Theorien, Leitbegriffe

und Methoden.

- können zentrale Forschungsdebatten wiedergeben und kritisch beurteilen.

- können Methoden zur Analyse von Quellen unterschiedlicher Art anwenden.

- reflektieren die Bildungsziele von Geschichtsunterricht sowie fachdidaktische Aufgaben

und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik.

- haben sowohl Kenntnis der psychologischen Voraussetzungen des Geschichtslernens

als auch der organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der

Schule (Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.).

-entwickeln die Fähigkeit zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und

Methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Geschichtswissenschaft (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die schulische Geschichtsvermittlung (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme im Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie:

- zentrale geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder, Theorien, Leitbegriffe und

Methoden kennen,

- Methoden zur Analyse von Quellen anwenden,

- Bildungsziele von Geschichtsunterricht reflektieren,

- mit fachdidaktischen Aufgaben und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik

umgehen können,

- Kenntnis der organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der

Schule (Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.) haben,

- die Fähigkeit zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und Methoden

haben.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Die Vorlesung Einführung in die Geschichtswissenschaft ist ein Angebot des Seminars für Mittlere

und Neuere Geschichte aus dem Modul B.Gesch.201. Das Seminar Einführung in die schulische

Geschichtsvermittlung ist ein Angebot der Abteilung Didaktik der Geschichte aus dem Modul B.Gesch.700.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.922: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Aspekte des Faches Erdkunde in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of geography in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- verstehen theoretische wirtschaftswissenschaftliche Erklärungsansätze zu

Standortfragen von Wirtschaftseinheiten sowie ihre kritische Analyse.

- kennen regionalökonomische Entwicklungen sowohl theoretisch als auch exemplarisch

auf verschiedenen Maßstabsebenen.

- können Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung erkennen und

reflektieren.

- verfügen über ein Grundlagenwissen zu theoretischen und praktischen Ansätzen der

Geographiedidaktik für den schulischen Einsatz.

- kennen erdkundliche Unterrichtsziele und –inhalte sowie fachdidaktische Ansätze und

Arbeitsmethoden.

- können Lernmaterialien unter didaktischen Gesichtspunkten erstellen sowie mit

passendem Medieneinsatz präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsgeographie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die schulische Geographiedidaktik (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: ein Referat (ca. 30 min.) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 20 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage:

- wirtschaftswissenschaftliche Theorien und Standortfragen zu verstehen,

- regionalökonomische Entwicklungen zu beschreiben und zu reflektieren,

- Herausforderungen und Problemstellungen der Globalisierung zu erkennen und zu

reflektieren,

- geographiedidaktisches Grundlagenwissen für den schulischen Einsatz anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Tobias Reeh

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Die Vorlesung Wirtschaftsgeographie ist ein Angebot der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie

aus dem Modul B.Geg.16 (Lehrveranstaltung B.Geg.16.2).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.923: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Aspekte des Faches Politik/Wirtschaft in der Gesellschaftslehre
English title: Scientific and didactic aspects of politics/economics in Social Studies

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- haben einen guten Überblick über die institutionellen Grundlagen sowie die historische

Entwicklung des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland.

- beschreiben und analysieren die Entwicklung, Struktur und Dynamik des

politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland einschließlich der wesentlichen

Verfassungsprinzipien.

- sind in der Lage, die Inhalte politischer Entscheidungen in Bezug zu setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten des politischen

Systems mit der Dynamik von politischen Machtverhältnissen im föderalen System.

- können diese Interdependenzen mit Hilfe sozialwissenschaftlicher Methoden

eigenständig beschreiben und diskutieren.

- reflektieren Ziele und Inhalte politischer Bildung vor dem Hintergrund des

politikdidaktischen Diskurses und setzen diese mit methodischen Zugängen der

politischen Bildung in Beziehung.

- kennen Prinzipien und Methoden der politischen Bildung und reflektieren diese

anwendungsorientiert vor dem Hintergrund unterrichtspraktischer Relevanz.

- beziehen sozialwissenschaftliche Erkenntnisse und Schülervorstellungen über Politik

modellhaft aufeinander und leiten Unterrichtsgegenstände daraus ab.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Politisches System der Bundesrepublik Deutschland oder Die

BRD in Europa (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: Das Politische System der Bundesrepublik Deutschland: jedes

Wintersemester; Die BRD in Europa: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Politikdidaktik (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung

(max. 10 Seiten) in LV 2

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

- das politische Geschehen nach den Dimensionen polity, politics und policy zu

unterscheiden,

- grundlegende institutionelle Strukturen (polity) demokratischer politischer Systeme wie

Parlament, Staatsstruktur, Wahl- und Parteiensystem zu beschreiben,
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- Politikprozesse (politics) sowie die Rolle von Parteien, Interessengruppen und

politischer Kommunikation in ihnen zu analysieren,

- Inhalte und Ergebnisse politischer Entscheidungen (policy) in Bezug setzen zu den

Interdependenzen der institutionellen und historischen Gegebenheiten politischer

Systeme sowie der Dynamik politischer Machtverhältnisse,

- politische Bildung im Spannungsfeld gesellschaftlich-normativer Erwartungshaltungen

und individueller Lernkontexte einzuordnen,

- Politikfelder und deren Reflexionsebenen zu beschreiben und diese

unterrichtsbezogen im Hinblick auf die politischen Analyse-, Urteils-,

Handlungskompetenzen der Lernenden zu problematisieren,

- zentrale Prinzipien und Methoden der politischen Bildung zu artikulieren und diese

anwendungsorientiert vor dem Hintergrund unterrichtspraktischer Relevanz zu

reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

Die Vorlesung Politisches System der Bundesrepublik Deutschland ist ein Angebot der

Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus dem Modul B.Pol.700. Die Vorlesung die BRD in Europa ist ein

Angebot der Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus dem Modul B.Pol.102. Das Seminar Einführung in die

Politikdidaktik ist ein Angebot der Sozialwissenschaftlichen Fakultät aus dem Modul B.Pol.900.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.924: Praxismodul Gesellschaftslehre
English title: Practical experience in Social Studies

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- reflektieren die Bildungsziele und Bildungsinhalte des Faches Gesellschaftslehre.

- haben Kenntnisse zu den fachdidaktischen Erfordernissen von fächerintegrativem

Unterricht im Spannungsfeld von Disziplinarität und Interdisziplinarität und können

theoretische und praktische Ansätze einer Didaktik der Gesellschaftslehre für den

schulischen Einsatz analysieren.

- entwickeln Lehr-Lern-Settings für den fächerintegrativen Unterricht unter

fachdidaktischen Gesichtspunkten, Medien und Methoden an ausgewählten Themen

und erproben diese.

- analysieren und reflektieren die Hospitationen und Unterrichtsauftritte entlang

fachdidaktischer Kriterien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Begleitung und Auswertung der Praxisphase in

Gesellschaftslehre (Seminar)

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase Gesellschaftslehre (max. 23 Stunden)

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

- Reflexion der Bildungsinhalte und Bildungsziele des Faches Gesellschaftslehre;

- Kenntnis einzelner Aspekte der Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion von

Unterricht im Fach Gesellschaftslehre;

- Planung von Lehr-Lern-Settings in Gesellschaftslehre im Spannungsfeld von

Disziplinarität und Interdisziplinarität unter Verwendung adäquater methodischer und

medialer Mittel;

- Reflexion selbständig durchgeführten Unterrichts.

Zugangsvoraussetzungen:

zwei der folgenden Module:

B.SPL.921, B.SPL.922, B.SPL.923

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.925: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Biologie
English title: Introductory Biology and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen biologische Disziplinen im Überblick, schulrelevante

Basiskonzepte der Biologie, biologische Denk- und Arbeitsweisen und fachspezifische

Erkenntnismethoden der Biologie kennen.

Sie erwerben einen Überblick über zentrale, grundlegende Theorien für die

Biologiedidaktik, zu entwickelnde (Schüler-) Kompetenzen im Fach Biologie, über

zentrale biologiedidaktische (Forschungs-) Ansätze, zentrale Befunde empirisch

biologiedidaktischer Forschung (z.B. zu Lernvoraussetzungen, Interessen,

Kompetenzmodellen), über grundlegende Begründungen für biologiedidaktische

Relevanz von biologiebezogenen Themen und Lerngegenständen, über

grundlegendes und anschlussfähiges biologiedidaktisches Wissen, basale Arbeits-

und Erkenntnismethoden der Biologiedidaktik, über grundlegende biologiedidaktische

Literatur, zentrale Aufgaben des Unterrichtsfachs Biologie und der Biologiedidaktik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Biologie für Naturwissenschaftler (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Veranstaltung Didaktik der Biologie (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung vor- bzw. nachbereitender Aufgaben (LV 1); Gruppenarbeiten zu

biologiedidaktischen Bildungsangeboten, die dokumentiert und im Plenum präsentiert

werden (LV 2); regelmäßige, aktive Teilnahme im Seminar und an Übungen

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, dass sie über biologiedidaktisches

Orientierungswissen verfügen und biologiedidaktische Konzepte anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Bemerkungen:

Die Veranstaltung Didaktik der Biologie ist ein Angebot der Fakultät für Biologie und Psychologie aus dem

Modul B.Bio.200 (Lehrveranstaltung B.Bio.200.1).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.926: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Chemie
English title: Introductory Chemistry and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachwissenschaftlichen Grundlagen sowie inhaltsbezogenen Kompetenzen

des Kerncurriculums für die Sekundarstufe I und sind in der Lage, sich anhand von

Literatur selbstständig in diese Themenfelder vertieft einzuarbeiten.

- kennen die fachwissenschaftlichen Grundlagen und Bezüge der Basiskonzepte der

Chemie.

- sind in der Lage, fachliche Inhalte in unterrichtsrelevanten Bereichen zu vertiefen.

- kennen Ziele und Inhalte des Chemieunterrichts.

- sind in der Lage, fachliche Inhalte auf schülergerechtem Niveau zu rekonstruieren.

- nutzen Kenntnisse über Vermittlungsformen im Chemieunterricht und Methoden der

Unterrichtsplanung und -auswertung.

- sind vertraut mit verschiedenen fachdidaktischen Konzeptionen und Modellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Chemie und Chemiedidaktik für

Naturwissenschaftler - Teil 1 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Schulbezogene Chemie und Chemiedidaktik für

Naturwissenschaftler - Teil 2 (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Aufgaben, regelmäßige aktive Teilnahme in

den Seminaren.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass Sie:

- die fachwissenschaftlichen Grundlagen der Chemie, bezogen auf das

Niedersächsische  Kerncurriculum der Sek I und die Basiskonzepte im Chemieunterricht

kennen,

- mit fachdidaktischen Modellen sowie Konzepten vertraut sind und diese anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Waitz
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Bei der Belegung des Moduls ist darauf zu achten, dass zuerst Teil 1 und im Anschluss Teil 2 des Moduls

belegt werden muss.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.927: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische
Grundlagen Physik
English title: Introductory Physics and Didactics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachdidaktischen und fachwissenschaftlichen Grundlagen des

Kerncurriculums für die Sekundarstufe I und sind in der Lage, sich in diese anhand von

Literatur selbstständig vertieft einzuarbeiten.

- besitzen die Fähigkeit, fachwissenschaftliche und fachdidaktische Theorien, Modelle

und Konzeptionen zu rezipieren, zu reflektieren und diese auf schulische Praxisfelder

anzuwenden.

- verfügen über ein strukturiertes fachdidaktisches und fachwissenschaftliches Wissen.

- können auf der Basis solider Grundkenntnisse zentrale fachwissenschaftliche und

fachdidaktische Fragestellungen und Aussagen, insbesondere in Hinblick auf einen

Praxisbezug, erläutern.

- können wichtige fachdidaktische Konzepte sowie Forschungsmethoden darstellen und

erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Schulbezogene klassische Physik für Naturwissenschaftler

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Physikdidaktik (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Aufgaben sowie die Erstellung von

Lernstationen für den unterrichtlichen Einsatz in LV 1, Gestaltung einer Seminarsitzung

in LV 2, regelmäßige aktive Teilnahme an den Seminaren.

5 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der klassischen Physik bezogen auf das Nds. KC, historische und

gesellschaftliche Entwicklung der Physikdidaktik, Bildungsstandards und Kerncurricula,

Kompetenzen, Experimente im Physikunterricht, Modelle im Physikunterricht,

Schülervorstellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Die Veranstaltung Einführung in die Fachdidaktik Physikdidaktik ist ein Angebot der Fakultät für Physik aus

dem Modul B.Phy.2701 (Lehrveranstaltung Seminar I Physikdidaktik).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.928: Praxismodul Unterrichten von
Naturwissenschaften
English title: Practice Module Teaching Natural Sciences

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- sind in der Lage, Unterrichtssequenzen für den naturwissenschaftlichen Unterricht in

einem kollegialen (interdisziplinären) Team zu entwickeln.

- greifen bei der Entwicklung von Unterrichtssequenzen auf bestehende  Konzepte aus

der Literatur und Praxis zurück und können diese der jeweiligen Situation entsprechend

reflektiert, sachlogisch und begründet einsetzen.

- erschließen sich unbekannte Themenfelder an Hand von Sachanalysen, Fachliteratur

und eigener Recherche und können die Inhalte didaktisch rekonstruieren.

- sind in der Lage, eine selbstentwickelte Unterrichtssequenz in der schulischen Praxis

umzusetzen, berücksichtigen dabei die Eigenheiten einer situationsspezifischen

Lerngruppe und können auch fachfremde Bezüge lehren.

- können über ihre Stärken und Schwächen reflektieren sowie das Feedback anderer

konstruktiv nutzen.

- sind in der Lage, das Potential und die Herausforderungen des Fächerübergriffs

in den Naturwissenschaften zu benennen und in die bestehenden Konzepte der

Bildungslandschaft einzuordnen.

- sind in der Lage, einen gendersensiblen und differenzierten Unterricht in den

Naturwissenschaften umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Vor- und Nachbereitung der Praxisphase (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase (max. 23 Stunden)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige, aktive Teilnahme Seminar und Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen anhand eines Portfolios mit Produkten Ihres Lernprozesses,

dass sie die oben genannten Kompetenzen erworben haben.

Zugangsvoraussetzungen:

mindestens eines der folgenden Module:

B.SPL.925, B.SPL.926, B.SPL.927

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Susanne Schneider
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.929: Introduction to Content and Language Integrated
Learning
English title: Introduction to Content and Language Integrated Learning

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die historische Entwicklung Bilingualen Sachfachunterrichts und die

verschiedenen Realisierungsformen im deutschen Bildungssystem.

- kennen Ziele, Gestaltungsprinzipien und didaktische Konzepte des CLIL-Ansatzes

sowie des Bilingualen Sachfachunterrichts, darunter den Ansatz doppelter Fachliteralität

und funktionaler Mehrsprachigkeit.

- können Chancen und Herausforderungen Bilingualen Sachfachunterrichts erörtern und

kennen unterschiedliche methodische Ansätze (z.B. Scaffolding), um adäquat auf diese

Herausforderungen zu reagieren.

- können über Einsatzmöglichkeiten und Anpassungsnotwendigkeiten

sachfachbezogenen Materials im CLIL-Kontext reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Introduction to Content and Language Integrated Learning

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation in Gruppen (ca. 30 Min.) mit anschließender

Diskussionsleitung und schriftlicher Ausarbeitung der Gruppenpräsentation in

Kleingruppen (max. 15 Seiten Gesamtleistung, max. 7 Seiten pro Person)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Verbindung von im Studium bereits erworbenen fremdsprachendidaktischen und/oder

sachfachdidaktischen Theorien, Methoden und Fragestellungen mit Theorien und Zielen

von CLIL-Unterricht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Carola Surkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.930: Bilingual Social Sciences - in Theory
English title: Bilingual Social Sciences - in Theory

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- können Chancen und Schwierigkeiten des Bilingualen Unterrichts aus

fremdsprachendidaktischer wie aus sachfachdidaktischer Sicht erörtern.

- kennen unterschiedliche Scaffolding Konzepte und Maßnahmen und können diese

erkennen, einsetzen und deren Einsatz kritisch reflektieren.

- verfügen über fundierte Kenntnis spezifischer sachfachdidaktischer wie

fremdsprachendidaktischer Zugänge, so dass sie Bilingualen Unterricht differenziert und

insbesondere unter Berücksichtigung der jeweils spezifischen Kompetenzen einordnen

und darüber reflektieren können.

- erschließen sich aus fachspezifischer Sicht und im Rahmen der curricularen Vorgaben

geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert thematische Unterrichtssequenzen

für den Bilingualen Unterricht in den Fächern Geschichte, Politik und Wirtschaft

sowie Geographie entwerfen und dabei sachfach- wie fremdsprachendidaktische

Überlegungen berücksichtigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teaching History, Politics/Economics, and Geography I

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Teaching History, Politics/Economics, and Geography II

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 30 Min) und regelmäßige Teilnahme in beiden Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- Einführungsgründe und Realisierungsformen Bilingualen Unterrichts kennen und mit

den Chancen und Schwierigkeiten dieses Unterrichtsprinzips vertraut sind,

- Scaffolding Konzepte kennen, einsetzen und über deren Einsatz kritisch reflektieren

können,

 - Themenfelder im Curriculum identifizieren können, die sich aus sachfachdidaktischer

und fremdsprachendidaktischer Perspektive für Bilinguale Unterrichtssequenzen in

Gesellschaftswissenschaften anbieten,

- Bilinguale Unterrichtssequenzen entwerfen und über diese didaktisch fundiert

reflektieren können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Lehrveranstaltung 1 muss vor Lehrveranstaltung 2 absolviert werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.931: Bilingual Social Sciences - in Practice
English title: Bilingual Social Sciences - in Practice

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- erschließen sich aus fachspezifischer Sicht und im Rahmen der curricularen Vorgaben

geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert thematische Unterrichtssequenzen

für den Bilingualen Unterricht in den Fächern Geschichte, Politik und Wirtschaft sowie

Geographie entwerfen, dabei sachfach- wie fremdsprachendidaktische Überlegungen

berücksichtigen und praktisch umsetzen.

- können am eigenen Unterrichtsbeispiel über ihre Entwürfe und Umsetzungen

reflektieren; insbesondere in Hinblick auf die Realisierbarkeit didaktischer

(Kompetenz-)Forderungen.

- sind theoretisch und erfahrungsbasiert nachhaltig sensibilisiert für Chancen und

Schwierigkeiten Bilingualen Unterrichts.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Teaching History, Politics/Economics, and Geography – hands

on (Vorbereitung, Begleitung, Auswertung Praxisphase) (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase (max. 23 Stunden)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung einer Unterrichtssequenz (ca. 45 Min), regelmäßige Teilnahme im

Seminar und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie:

- aus fachspezifischer Sicht geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht im

Curriculum identifizieren und didaktisch reflektiert für die Praxis nutzbar machen können,

- anhand ihrer entworfenen und umgesetzten Unterrichtsbeispiele insbesondere über

die Realisierbarkeit didaktischer Forderungen reflektieren und dabei sachfach- wie

fremdsprachendidaktische Perspektiven erfahrungsbasiert einnehmen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.929, B.SPL.930

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Oberstufe I (C.1)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.932: Teaching Natural Science Subjects
English title: Teaching Natural Science Subjects

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- kennen die fachdidaktischen Grundlagen bilingualen Sachfachunterrichts in den

naturwissenschaftlichen Fächern, darunter didaktische Prinzipien, sachgemäße

Arbeitsweisen und Unterrichtsmethoden, und können diese erläutern.

- können kompetenz- und kontextorientiertes Lehrmaterial und kleinere

Unterrichtssequenzen unter Berücksichtigung der Spezifika bilingualen

Sachfachunterrichts planen, durchführen und auswerten. Dabei können sie (bei

geeigneten naturwissenschaftlichen Themen) Aspekte der Förderung interkultureller

Kompetenz berücksichtigen.

- können eine Unterrichtseinheit, ein Projekt oder eine empirische Studie entwickeln

und/oder durchführen und auswerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Teaching Natural Science Subjects I (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Teaching Natural Science Subjects II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Schriftliche Ausarbeitung einer Unterrichteinheit, eines

Projekts oder einer empirischen Studie, max. 24 Seiten zuzüglich Anhang in

Kleingruppen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Ausarbeitung eines Lehrmaterials in Kleingr. inkl. Vorstellung,

Erprobung und Disk. in LV 1; Ausarbeitung u/o Durchführung einer Unterrichtseinheit,

emp. Studie oder eines Projekts in Kleingr. inkl. Vorstellung und Disk. in LV 2

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie:

- eine kompetenzorientierte Unterrichtseinheit, ein Projekt oder eine empirische

Studie entwickeln und/oder durchführen und auswerten können (inkl. schriftlicher

Dokumentation). 

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.929

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Mittelstufe II (B.2)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Lehrveranstaltung 1 muss vor Lehrveranstaltung 2 absolviert werden. Die Veranstaltung Teaching Natural

Science Subjects I ist ein Angebot der Fakultät für Biologie und Psychologie aus dem Modul B.Bio.205.

Die Veranstaltung Teaching Natural Science Subjects II ist ein Angebot der Fakultät für Biologie und

Psychologie aus dem Modul M.Bio.220-2.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.933: Praxismodul Teaching Natural Science Subjects
English title: Practice Module Teaching Natural Science Subjects

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- erschließen sich aus sachfachspezifischer Sicht und im Rahmen der

curricularen Vorgaben geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht in den

naturwissenschaftlichen Fächern.

- können fachlich fundiert und sprachlich reflektiert Unterrichtssequenzen für den

Bilingualen Unterricht in den Fächern Biologie, Chemie und Physik entwerfen, dabei

sachfach- wie fremdsprachendidaktische Überlegungen berücksichtigen und praktisch

umsetzen.

- können über Unterrichtsentwürfe und Umsetzungen von Bildungsveranstaltungen

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Begleitung und Auswertung der Praxisphase

(Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase Teaching Natural Science Subjects (max. 23

Stunden)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten zuzüglich Anhang)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation eines Stundenentwurfs (ca. 30 min), regelmäßige Teilnahme im Seminar

und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie

- aus sachfachspezifischer Sicht geeignete Themenfelder für Bilingualen Unterricht in

den naturwissenschaftlichen Fächern erschließen können,

- fachlich fundierte und sprachlich reflektierte Unterrichtssequenzen für den Bilingualen

Unterricht entwickeln und praktisch umsetzen können,

- Unterricht im Hinblick auf didaktische Prinzipien Bilingualen Unterrichts reflektieren

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.929, B.SPL.932

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse gemäß Oberstufe I (C.1)

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V15-SoSe23 Seite 5749



Modul B.SPL.934 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.934: Grundlagen Nachhaltiger Entwicklung und
Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) I
English title: Introduction to Sustainability /Education for Sustainable Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• erhalten einen Überblick über die Geschichte des Begriffs Nachhaltigkeit, über

die aktuellen Modelle und Diskurse sowie über die politische Umsetzung einer

Nachhaltigen Entwicklung in Deutschland und weltweit.

• machen sich vertraut mit unterschiedlichen Perspektiven auf das Konzept der

Nachhaltigkeit in verschiedenen Disziplinen.

• reflektieren anhand ausgewählter Themen zur Nachhaltigkeit über Möglichkeiten,

ihr eigenes Handeln nachhaltiger zu gestalten.

• entwickeln ein Verständnis der Notwendigkeit von Bildung für Nachhaltige

Entwicklung und erhalten eine Einführung in die theoretischen Grundlagen des

Konzepts.

• können Ziele des Konzepts und die damit verbundene Gestaltungskompetenz

erläutern und lernen erste Lehr-/Lernkonzepte von BNE kennen, insbesondere das

selbstregulierte Lernen.

• kennen didaktische Prinzipien und methodische Zugänge und reflektieren diese

u.a. vor dem Hintergrund des Beutelsbacher Konsenses.

• können den Entwicklungsstand von BNE in Deutschland und vorliegende

Erkenntnisse über die Effekte von BNE darstellen sowie Integrationsmöglichkeiten

in die Bildungslandschaft erörtern.

• sind in der Lage, komplexe Probleme mehrperspektivisch zu betrachten und mit

ihnen umzugehen.

• können Ansätze Nachhaltiger Entwicklungen analysieren, bewerten sowie mit

Bildungsprozessen in Verbindung bringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachhaltigkeit - Grundlagen (Vorlesung oder Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Bildung für Nachhaltige Entwicklung I (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Elektronische Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) in

Lehrveranstaltung 1

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Erarbeitung von wissenschaftlichen Themen, Präsentation von

wissenschaftlichen Inhalten, Erstellung einer schriftlichen Ausarbeitung zum

präsentierten Thema. Nachweis der Kenntnisse über die in der virtuellen

Lehrveranstaltung vermittelten Inhalte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.935: Vertiefung - Bildung für Nachhaltige Entwicklung
(BNE) II
English title: Specialization - Education for Sustainable Development

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- vertiefen und erweitern die im Einführungsmodul vermittelten Grundlagen von

Nachhaltigkeit und einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

- vertiefen ihre Kenntnisse zu Gestaltungsprinzipien und didaktischen Konzepten

von BNE und reflektieren diese im Hinblick auf zukünftige eigene Umsetzungen im

schulischen und außerschulischen Kontext.

- kennen seine Ziele, didaktischen Prinzipien und methodischen Zugänge und

reflektieren diese u.a. vor dem Hintergrund des Beutelsbacher Konsenses.

- lernen verschiedene außerschulische Bildungsorte und deren Umsetzungen von BNE

kennen.

- bauen ihr nachhaltigkeitsrelevantes Fachwissen anhand unterschiedlicher

Themenfelder aus verschiedenen Disziplinen aus.

- analysieren Bildungsmaterialien zu BNE und sind fähig, diese inhaltlich und didaktisch

zu reflektieren und auf neue Problemkontexte zu übertragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Bildung für Nachhaltige Entwicklung II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis und kriterienorientierten Reflexion von Zielen und

(interdisziplinären) Ansätzen einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.934

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.SPL.936: Praxismodul - Bildung für Nachhaltige
Entwicklung (BNE)
English title: Practical module - Education for Sustainable Development

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

- besitzen didaktisches, fachliches und fächerübergreifendes Wissen, das sie auf

Bildungsvorhaben zu Nachhaltiger Entwicklung transferieren können.

- erkennen Lernbedarfe, können diesen angemessen begegnen und konkrete fachliche

sowie interdisziplinäre Zugänge zu BNE entwickeln.

- sind in der Lage, anhand von Themenfeldern wie Klimawandel, Biodiversität oder

Ressourcenschonung aus den jeweiligen verschiedenen Fachperspektiven heraus

gemeinsam Lehrkonzepte zu erarbeiten und zu erproben. Dabei sind Kooperationen mit

Schulen, außerschulischen Lernorten oder anderen Nachhaltigkeitsinitiativen möglich.

- können Wege aufzeigen und dazu motivieren, im Sinne einer an Nachhaltigkeit

orientierten Lebensweise bzw. Gesellschaft aktiv zu werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung der Praxisphase

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisphase (max. 23 Stunden)

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme im Seminar und der Praxisphase

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Bildungsvorhaben im Sinne der

Nachhaltigen Entwicklung entwickeln, durchführen und beurteilen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.SPL.934, B.SPL.935

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Monika Oberle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Inf.1609: Informatikgrundlagen im Bereich Digitalisierung
für Lehramtsstudierende ohne das Fach Informatik
English title: Computer science basics in the field of digitalisation for teacher students

without the subject Computer science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden ...

• über inhaltsbezogene und prozessbezogene Kompetenzen der Informatik

verfügen, die im Bereich „Digitalisierung“ zur kritischen Reflexion über digitale

Systeme befähigen.

• die grundlegenden technischen Konzepte des Aufbaus von Informatiksystemen

und dem Internet beschreiben können und deren Auswirkungen, Chancen und

Grenzen reflektieren.

• die Notwendigkeit von Codierungen erläutern können und die Grenzen der

Codierbarkeit reflektieren.

• die Prinzipien der (a-)symmetrischen Verschlüsselung und Authentifikation

beschreiben können.

• zwischen Daten und Information unterscheiden können und Interpretationen von

Daten als solche in digitalen Systemen erkennen können.

• prinzipielle Grundlagen formaler Sprachen beschreiben können und deren

Auswirkungen im Bereich Digitalisierung diskutieren können.

• eigene Problemlösestrategien algorithmisch mit graphischen

Programmiersprachen im begrenzten Umfang umsetzen können.

• eigene Problemlösestrategien aus dem Bereich „physical computing“ algorithmisch

mit graphischen Programmiersprachen im begrenzten Umfang umsetzen können.

• im begrenzten Umfang Datenbankabfragen mit SQL erstellen können.

• die Vielfalt algorithmischer Lösungsmöglichkeiten reflektieren und erläutern

können, dass Algorithmen nie alternativlos sind.

• Modellierung im informatischen Sinne beschreiben und im begrenzten Umfang

im Rahmen von Programmierbeispielen anwenden können und Beispiele für

Modellierungsgrenzen benennen können.

• numerische, praktische und theoretische Grenzen der Informatik, sowie Grenzen

der Formalisierung benennen können.

• die grundlegenden Prinzipien der Data Science Methoden und des maschinellen

Lernens beschreiben und die Chancen und Risiken reflektieren können.

• ethische und moralische Grenzen der Informatik und Data Science in

Anwendungsbeispielen identifizieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Informatikgrundlagen im Bereich Digitalisierung für

Lehramtsstudierende ohne das Fach Informatik (Übung, Seminar)

4 SWS

Prüfung: mündliche Prüfung mit vorbereiteter Präsentation (20 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Die Studierenden dekontextualisieren Problemstellungen der eigenen Fachwissenschaft

auf Algorithmik/informatische Zugänge, benennen die Grenzen der informatischen

Verfahren beim Einsatz in der eigenen Fachwissenschaft, bewerten die

Rekontextualisierung und reflektieren die Problemlösestrategien in einer

vorbereiteten Präsentation. In einem Prüfungsgespräch werden Verbindungen zu den

Seminarinhalten hergestellt.

Zugangsvoraussetzungen:

Lehramtsstudierende ohne das Fach Informatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Strecker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für das fächerübergreifende Lehrangebot der
Philosophischen Fakultät - zu Anlage III.2

der Prüfungs- und Studienordnung für den
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (Amtliche

Mitteilungen I Nr. 52/2015 S. 1716, zuletzt geändert
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Modul SK.Bio.321 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.321: Einführung in die anthropologische
Skelettdiagnose
English title: Introduction to anthropological skeleton diagnostics

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die Methoden zur anthropologischen Skelettdiagnose anzuwenden

• das wesentliche anatomische Fachvokabular aktiv zu verwenden

• die Grundlagen zur Regelanatomie sowie die schwerpunktmäßigen Kriterien, die

der Erfassung individualisierender Merkmale dienen, zu handhaben

• die morphologische Bestimmung des Geschlechts, die morphologische Diagnose

des Sterbealters, die Rekonstruktion der Körperhöhe und die Deskription /

Diagnose pathologischer Veränderungen zu diagnostizieren

• zu erkennen, welche Faktoren auf prä- oder postmortale Phänomene

zurückzuführen sind, um z.B. pathologische Veränderungen gegenüber

Dekompositionsphänomenen abgrenzen zu können

• anthropologische Befunde methodenkritisch zu bewerten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die anthropologische Skelettdiagnose (Übung) 3 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 7 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, eigenständig eine anthropologische

Skelettdiagnose durchführen zu können, indem sie ihre Ergebnisse der Befundung

mündlich am Skelettmaterial vorstellen und anschließend schriftlich in einem

anthropologischen Bericht zusammenfassen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.Bio.322 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.322: Brandbestattungen
English title: Cremation burial

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Modules können die Studierenden eine

anthropologische Diagnose von Leichenbränden vornehmen. Sie besitzen die

spezifischen Kenntnisse, welche die Bearbeitung dieser Überlieferungsform

menschlicher Überreste erfordert. Sie haben die Grundlagen der Regelanatomie und

das übliche anthropologische Methodenspektrum wiederholt und sind in der Lage, eine

Anpassung der Vorgehensweisen an die speziellen Materialeigenschaften verbrannter

Knochen durchzuführen.

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit

• die charakteristischen Eigenschaften verbrannter Knochen zu erkennen

• die morphologische Alters- und Geschlechtsdiagnose durchzuführen

• Beimengungen (Tier oder Mensch) oder Doppelbestattungen zu erkennen

• histologische Methoden zur Altersdiagnose und ggf. zur Bestimmung von

Beimengungen durchzuführen

• häufig auftretende pathologische Veränderungen zu diagnostizieren und die

Körperhöhe zu rekonstruieren

• das Potential des Quellenmaterials Leichenbrand über die biologischen Daten

hinaus, z.B. zu Funeralpraktiken, zu erschließen

• anthropologische Befunde methodenkritisch zu bewerten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Brandbestattungen - Übungen zur morphologischen und

histologischen Diagnostik (Übung)

3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung mit anschließendem Protokoll, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, eine eigenständige anthropologische

Diagnose an einem Leichenbrand durchführen zu können, indem sie ihre Ergebnisse

der Befundung mündlich am Leichenbrand vorstellen und anschließend schriftlich in

einem anthropologischen Bericht zusammenfassen.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.Bio.321

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul SK.EuZ.10 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.EuZ.10: Grundlagenmodul: Einführung in
Europakompetenzen
English title: Basic Module: Introduction to European Skills

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden

- die Grundlagen in Wirtschaft, Politik und Kultur(en) der europäischen Länder,

- die wirtschaftlichen Zuständigkeiten in der Europäischen Union und die ökonomische

Perspektive, 

- die Funktion des europäischen Raums und des internationalen Handels,

- die Theorie des kosmopolitischen Europas, die Europäisierung, die Europäische

Werteunion, europäische Grundrechte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagenmodul: Einführung in Europakompetenzen

(Selbstlernkurs)

1 SWS

Prüfung: E-Klausur (60 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Selbststudium

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über Grundlagenkenntnisse der europäischen Wirtschaft, Politik und Kultur.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IIA.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IIA.01: Academic Fellows - Beraten in interkulturellen
Kontexten
English title: Academic Fellows - Coaching in Intercultural Contexts

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die Beratungskompetenzen für interkulturelle

Kontexte erlernen möchten. Formen der Beratung können Sprachlernberatung,

Schreibberatung in mehrsprachigen Kontexten oder ein Coaching in interkulturellen

Kontexten darstellen.

Die Studierenden wählen einen Schwerpunkt aus, in dem sie ihre Beratungskompetenz

vertiefen wollen:

• Beratung und Unterstützung für den Einstieg in die Hochschulkommunikation

• Schreibberatung in mehrsprachigen Kontexten

• Sprachlernberatung

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnisse über theoretische

Grundlagen zum gewählten Schwerpunkt. Sie sind in der Lage

• wissenschaftliche Grundlagen zum Schwerpunktthema kritisch denkend zu

rezipieren,

• eigene Erfahrungen im Beraten für den Einstieg in die Hochschulkommunikation,

akademischen Schreibens in mehrsprachigen Kontexten oder im Lernen weiterer

Sprachen wissenschaftlich fundiert zu reflektieren,

• die wissenschaftlichen Grundlagen auf konkrete Fälle und Anliegen in den

jeweiligen Beratungsschwerpunkten anzuwenden.

Die Studierenden wählen eine der drei Lehrveranstaltungen aus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Beratung und Unterstützung für den Einstieg in die

Hochschulkommunikation (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung in die Sprachlernberatung (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Schreibberatung in mehrsprachigen Kontexten (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

In dem Portfolio werden wissenschaftsfundiert das eigene Handeln sowie

Beratungshandeln reflektiert. Inhalte aus der Lehrveranstaltung werden angewendet

und vertieft.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Studienerfahrungen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Modul SK.IKG-IIA.01 - Version 1

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.01 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01: Interkulturelles Kompetenztraining
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.01Ex - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.01Ex: Interkulturelles Kompetenztraining (für
internationale Studierende)
English title: Introduction to Intercultural Competence - graded (for international

students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Blockveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-IKK.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02: Introduction to Intercultural Competence -
English Language

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

14 h

Self-study time:

106 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages), not graded 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Module SK.IKG-IKK.02Ex - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-IKK.02Ex: Trainings on Intercultural Competence

4 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

Intercultural perspectives expand understanding of subject- or context-specific situations

and promote the exchange of knowledge and experience between members of different

cultures and social or professional groups. Students who have successfully participated

in this module will be able to:

• Understand the implications of a culturally determined diversity

• Identify basic cultural values and social identities

• Describe cultures using theoretical frameworks

• Develop strategies for more efficient intercultural communication

• Describe constructions of culture

• Identify and adapt communication styles

Shift frames of reference and change perspectives

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Block Course 1 WLH

Examination: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 pages) 4 C

Examination requirements:

Reflection and adaptation on communication style, theoretical framework on intercultural

competence, intercultural learning, developing strategies for effective intercultural

communication, transfer of theoretical concept onto study-relevant cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Alexandra Schreiber, MA

Course frequency:

irregular intervals

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

15
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Modul SK.IKG-IKK.03 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.03: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus
Chinesisch-Westliche Kulturbeziehungen
English title: Intercultural Competencies - Chinese-Western Cultural Relations

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen des modernen China schaffen

Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Veranstaltung

findet in deutscher und englischer Sprache statt. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten der chinesischen Gesellschaft benennen

• Kulturelle Aspekte des modernen China unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung betrachten

• Länderübergreifende und globale Verbindungen Chinas erkennen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, Kommunikation in interkulturellen Teams, Aspekte des

modernen China zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit Perspektive von

Globalisierung

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen China

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Ostasiatischen Seminars
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Modul SK.IKG-IKK.03Ex - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.03Ex: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus
Chinesisch-Westliche Kulturbeziehungen
English title: Intercultural Competencies - Chinese-Western Cultural Relationships

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen des modernen China schaffen

Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Veranstaltung

findet in deutscher und englischer Sprache statt. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten der chinesischen Gesellschaft benennen

• Kulturelle Aspekte des modernen China unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung betrachten

• Länderübergreifende und globale Verbindungen Chinas erkennen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, Kommunikation in interkulturellen Teams, Aspekte des

modernen China zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit Perspektive von

Globalisierung

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen China

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Ostasiatischen Seminars
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.04: Vor- und Nachbereitung eines
Auslandsaufenthalts
English title: Intercultural Competence for Studies Abroad - i2MoVe

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Veranstaltung verbindet kulturallgemeine Themen mit praxisrelevanten

Fragestellungen und ist besonders geeignet für Studierende, die einen

Auslandsaufenthalt planen. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Aktueller Bezug zu länderspezifischen Themen und Verbindungen zu Universitäten

durch TeilnehmerInnen absolvierter Module und Möglichkeit, im ExpertInnen-Netzwerk

i2MoVe Kontakte zu AbsolventInnen vorheriger Module herzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung des Auslandsaufenthalts

Inhalte:

Interkulturelles Kompetenztraining

1 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisteil

Inhalte:

12-wöchiger oder längerer Auslandsaufenthalt in Form von Praktikum oder Studium

Lehrveranstaltung: Nachbereitung

Inhalte:

Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes durch Teilnahme an:

Kolloquium der RückkehrerInnen im Semester

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zu erstellen im Ausland, max. 15 Seiten) und

Vortrag (ca. 15 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Vor- und Nachbereitungsveranstaltungen, 12-wöchiger oder längerer

studienrelevanter Auslandsaufenthalt, dabei Portfolio-Arbeit

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen und

anpassen, Interkulturelles Lernen, Kommunikation in interkulturellen Teams.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber
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Modul SK.IKG-IKK.04 - Version 4

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 bis 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.05 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.05: Trainingsdesign - Methoden und Didaktik für
interkulturelle Trainings
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer eigenen Trainingseinheit (ca. 10 Min)

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK-01 oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.05Ex - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.05Ex: Trainingsdesign - Methoden und Didaktik
für interkulturelle Trainings
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer eigenen Trainingseinheit (ca. 10 Min)

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK-01 oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.06 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.06: Re-Entry – Interkulturelle Kompetenzen nach
dem Auslandssemester
English title: Re-Entry - Making the Most out of Experiences Abroad

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Interkulturelle Kompetenzen zu benennen

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen und

anzuwenden

• Interkulturelle Erfahrungen und Qualifikationszuwachs während des

Auslandssemesters zu reflektieren

• Zusammenhang von Auslandserfahrungen für Studium und berufliche Entwicklung

zu erkennen und anzuwenden

• Phasen von Re-Entry zu beschreiben und auf das eigenen Verhalten anzuwenden

Sie erwerben Kenntnisse

• Der Kennzeichen und Phasen von Re-Entry nach Auslandsaufenthalt

• Der Aspekte von Entwicklung internationaler Berufsperspektiven

• Von Career Tools und deren Anwendung für die berufliche Entwicklung

• Der Angebote und Anwendungsmöglichkeiten von Integration und Diversity an der

Georg-August-Universität Göttingen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Durchgeführter studienrelevanter Auslandsaufenthalt

Empfohlene Vorkenntnisse:

Erfolgreiche Teilnahme an einem Workshop-Angebot

des Interkulturellen Lernlabors oder entsprechende

Vorbildung.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:
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15

Bemerkungen:

In Zusammenarbeit mit Lehrenden von InDiGU und Career Service
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Modul SK.IKG-IKK.07 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.07: Interkulturelle Teams
English title: Working in Intercultural Teams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende die Fähigkeit

• Den Aufbau und die Strukturen von interkulturellem Kommunikations- und

Interaktionsverhalten zu erkennen

• Die Eigenschaften von interkulturellen Teams zu beschreiben

• Theoriegeleitete Reflexion zu interkulturellen Lernprozessen und Arbeitsstrukturen

vorzunehmen

• Eine Teamaufgabe innerhalb der Veranstaltung zu strukturieren und

durchzuführen und die Ergebnisse mit begleitendem Portfolio zu reflektieren

Sie erwerben Kenntnisse

• Zu Kennzeichen und Strukturen von interkulturellen Teams und Teamentwicklung

• Zur Zusammenarbeit und Interaktionsprozessen in interkulturellen Teams

• Zum Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum Zusammenhang von Leistung und Vielfalt in Teams

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von interkulturellen Kommunikationsprozessen, Aufbau und Strukturen von

Teams, Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Teamergebnisse verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Kenntnisse zu interkulturellen Kompetenzen,

Strukturen interkultureller Kommunikationsprozesse

und Theorien kultureller Modelle

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Basiskurs Interkultureller

Kompetenzen oder vergleichbare Workshops zu

interkulturelle Kompetenz

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

In Verbindung mit Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion interkultureller Kompetenzen durch Portfolio.
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Modul SK.IKG-IKK.08 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.08: Working in Intercultural Teams (English
Language)
English title: Working in Intercultural Teams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

After successfully participating in this workshop, students have the ability to

• Recognize structures of intercultural communication and interaction

• Name qualities of intercultural teams

• Reflect on processes of learning and working that are influenced by culturally

different perspectives and values

• Recognize and broaden their tolerance on frustration and ambiguity

• Structure a team task and follow up with portfolio/e-portfolio

Students have knowledge on

• indicators and structures, special to intercultural teams

• processes of interaction and co-operation in intercultural teams

• Describing processes of communication

• Connections between performance and cultural diversity in teams

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Block Course 1 SWS

Prüfung: Learning Journal/E-Learning Journal (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regular participation in the sessions

Prüfungsanforderungen:

Reflection and adaptation on own cultural concepts and attitudes, knowledge and ability

to shift and adapt to communication processes and communication styles, dynamics

and structures in teams, assets of intercultural teams, knowledge and ability to address

cultural differences and their effects within intercultural teams.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Basic knowledge on intercultural competence,

communication, theories of cultural models and

structures

Empfohlene Vorkenntnisse:

Participation in a workshop at the Center for

Intercultural Competence or equivalent

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:
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Participants also register for module SK.IKG-IKK.09: Reflections on intercultural competencies via Portfolio/

E-Portfolio (3 C)
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Modul SK.IKG-IKK.09 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.09: Reflexion Interkultureller Kompetenzen durch
Portfolio
English title: Using Portfolio for Reflection on Intercultural Competencies

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende im Kontext

interkulturelle Kompetenzen die Fähigkeit

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen

• Regelmäßig und themenbezogenen ihre interkulturellen Lernerfahrungen zu

reflektieren

• Die eigenen interkulturellen Kompetenzen zu erkennen und zu erweitern

• Zur biografisch-professionelle Selbstreflexion und Persönlichkeitsentwicklung

• Zur Evaluation und Beurteilung des eigenen Lernfortschritts

Sie erwerben Kenntnisse

• Im Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum wissenschaftlichen Arbeiten mit Portfolio

• Zur Sicherung der Leistungen und Erfahrungen im interkulturellen Lernprozess

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

7 Stunden

Selbststudium:

83 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Teilnahme Einführungsveranstaltung zu Portfolio

sowie den begleitenden Präsenzveranstaltungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IKK.09Ex - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.09Ex: Reflexion Interkultureller Kompetenzen
durch Portfolio-Benotet
English title: Using Portfolio for Reflection on Intercultural Competencies-Graded

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls haben Studierende im Kontext

interkulturelle Kompetenzen die Fähigkeit

• Interkulturelles Kommunikations- und Interaktionsverhalten zu erkennen

• Regelmäßig und themenbezogenen ihre interkulturellen Lernerfahrungen zu

reflektieren

• Die eigenen interkulturellen Kompetenzen zu erkennen und zu erweitern

• Zur biografisch-professionelle Selbstreflexion und Persönlichkeitsentwicklung

• Zur Evaluation und Beurteilung des eigenen Lernfortschritts

Sie erwerben Kenntnisse

• Im Beschreiben von Kommunikationsprozessen

• Zum wissenschaftlichen Arbeiten mit Portfolio

• Zur Sicherung der Leistungen und Erfahrungen im interkulturellen Lernprozess

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

7 Stunden

Selbststudium:

83 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse theoretischer

Grundlagen von Kultur und interkulturellen Kommunikationsprozessen, Auswirkungen

kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Teilnahme Einführungsveranstaltung zu Portfolio

sowie den begleitenden Präsenzveranstaltungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Schreiber, Alexandra, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.IKG-IKK.10 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.10: TeamTeaching Interkulturelle Kompetenzen -
Projektbezogen
English title: TeamTeaching Intercultural Competencies – Project Based

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind Studierende in der Lage

·      Grundlagen der projektbezogenen Inhalte anzuwenden,

·      sukzessive Mittel und Wege der Themengebiete kennenzulernen,

·      Inhalte kritisch zu hinterfragen,

·      Diversität und Heterogenität für interkulturelle Lerneinheiten zu nutzen,

·      einen TeamTeaching Prozess von der Idee bis zur Durchführung umzusetzen,

·      Ziele und Wirkungsweise von Feedbackprozessen zu erkennen und anzuwenden,

·      eigene Lehrkompetenzen durch den Einsatz von Feedback zu definieren und zu

entwickeln.

Die Studierenden verfügen über Kompetenzen im Bereich der klaren Positionierung

ihrer Herangehensweise an den Lehrstoff, ihrer eigenen Haltung und der eigenen

Lehrergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer Trainingseinheit im Team (ca. 20 Min)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der TeamTeaching Phasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien, der

fachbezogenen Themengebiete sowie der Techniken der Präsentation.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierte Veranstaltung „Trainingsdesign“ Modul

SK.IKG-IKK.05

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.IKG-IKK.11 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.11: Methodenwerkstatt – Methoden für
interkulturelle Trainings testen und entwickeln
English title: Shop-Floor - Working on Methods for Intercultural Trainings

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

·        Strukturen von Methoden zu interkulturellen Kompetenzen definieren, erkennen

und einsetzen

·        Konzepte erfahrungsbasierten Lernens benennen

·        Vor- und Nachteile von Methoden für den Einsatz in unterschiedlichen Zielgruppen

erläutern

·        Geeignete Methoden für ausgewählte Themenbereiche interkultureller

Kompetenztrainings auswählen

·        Methoden für interkulturelle Trainings anleiten und durchführen

Interdependenzen von Methoden, Zielgruppe und TrainerIn erkennen, und nutzbar

machen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer Methode für interkulturelle Trainingseinheiten (ca. 10 Min)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zu Strukturen erfahrungsbasierten Lernens. Recherche, Anleitung und

Durchführung von Methoden zu ausgewählten Themenbereichen interkultureller

Kompetenztrainings durchführen können. Grundlagen für die Entwicklung

individueller Methoden kennen und eigene Inhalte entwickeln können. Debriefing und

Reflexionsfähigkeit zu Methoden im Kontext von Thema, Zielgruppe und TrainerIn.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Absolvierte Veranstaltung „Trainingsdesign“ Modul

SK.IKG-IKK.05

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul SK.IKG-IKK.12-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.12-1: Interkulturelles Kompetenztraining - Fokus:
Arab*isch-West*liche Perspektiven (Joint Classroom Format)
English title: Intercultural Competence Training Focusing on “Arabic” and “Western”

Perspectives (Joint Classroom Format)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern den Wissens-

und Erfahrungsaustausch. Kulturallgemeine Sensibilisierung zusammen mit aktuellen

kulturellen und gesellschaftlichen Fragestellungen der modernen, arabisch-sprachigen

Welt schaffen Grundlage für Diskussion und Transfer zu fachspezifischen Themen. Die

Durchführung im Joint Classroom Format ermöglicht den Studierenden darüber hinaus

den direkten Kontakt und Austausch mit Studierenden aus arabischen Kulturkontexten

und gleichzeitig die Erweiterung ihrer digitalen und medialen Kompetenzen.

 

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und Dimensionen interkultureller

Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

• Facetten arabisch-sprachiger Gesellschaften des Nahen Ostens und Nordafrikas

(MENA-Region) reflektieren

• Kulturelle Aspekte des arabisch-sprachigen Raums unter dem Gesichtspunkt von

Globalisierung analysieren

• Mit arabisch-sprachigen Kommilitoninnen und Kommilitonen in einer

Fremdsprache im virtuellen Kontext interagieren und in Kollaboration Projekte

planen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung (mit Online- und Selbststudien-Einheiten) 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (zusammen max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, Kenntnisse der

theoretischen Grundlagen interkultureller Kommunikation, Aspekte des modernen

arabisch-sprachigen Raums zu Kultur, Gesellschaft, globalen Verbindungen mit

Perspektive von Globalisierung analysieren

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kulturelle und gesellschaftliche Hintergründe des

modernen arabisch-sprachigen Raums; virtuelle

Kommunikationsplattformen, z.B. Zoom

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA
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Modul SK.IKG-IKK.12-1 - Version 1

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Angebot in Zusammenarbeit mit Lehrenden des Seminars für Arabistik/Islamwissenschaft I
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Modul SK.IKG-IKK.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.15: Serious Games for Intercultural
Competencies
English title: Serious Games for Intercultural Competencies

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können Studierende

• interkulturelle Kompetenzen definieren und Aspekte daraus in unterschiedlichen

Kontexten reflektieren,

• die Facetten von Serious Games als Lernmethode benennen und ausgewählte

Aspekte erläutern,

• digitale Tools zur Konzeption von virtuellen Lerneinheiten benennen,

• den Zusammenhang von Kompetenzerwerb und Lernen durch Spielen erkennen

und in ausgewählten Kontexten herstellen,

• Elemente von aktiv handelndem Lernen benennen und in ausgewählten Kontexten

einsetzen,

• Lernziele für interkulturelle Kompetenzen definieren und diese mit Elementen von

Serious Games in Verbindung bringen

• Potenziale und Grenzen von Serious Games im Kontext von interkulturellem

Kompetenzerwerb erkennen und benennen,

• die wechselseitige Beeinflussung von Methoden, Zielgruppen und TrainerInnen 

erkennen, verstehen und einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung

Angebotshäufigkeit: irregular

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Einführende Kenntnisse zu Serious Games, Kenntnisse von interkulturellen

Kompetenzen und theoretischen Grundlagen von Kultur und interkulturellen

Kommunikationsprozessen, Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und

Kommunikation verstehen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Interesse an Spielen und digitalen Lerntools sowie

interkultureller Kommunikation

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:
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12
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Modul SK.IKG-IKK.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.16: Intercultural Competencies in Virtual
Exchange (English Language)
English title: Intercultural Competencies in Virtual Exchange (English Language)

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Intercultural competencies are at the core of thriving in international, cross-cultural

contexts by taking perspective, communicating effectively and exchanging knowledge

and experiences. This workshop is project-based and being conducted in a virtual

exchange setting with the opportunity for relevant and authentic intercultural exchange

within interdisciplinary diverse student cohorts to broaden intercultural competencies

and 21st century skills.

Upon completion of this course, participants will be able to:

• Determine theoretical frameworks for intercultural communication and

competencies and apply these to own projects.

• Understand their own cultural background and compare cultural elements and

expectations with the international, intercultural student cohort.

• Analyze how cultural elements influence perception and behavior.

• Develop communicative competence, critial thinking and digital literacies within the

framework of online interdisciplinary contexts.

• Build personal relationships and experience working in virtual teams.

• Apply and evaluate strategies for appropriate and effective communication within

experiential and collaborative contexts.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

99 Stunden

Lehrveranstaltung: Blocked Sessions (synchronus and asynchronus phases)

(Blockveranstaltung)

2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regular participation.

Prüfungsanforderungen:

Reflection of learning journey.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

None.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Being familiar with working with virtual conference

tools, e.g. Zoom.

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, MA

Angebotshäufigkeit:

Irregular

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.50 (Eth) - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.50 (Eth): Interkulturelles Kompetenztraining für
Studierende der Ethnologie
English title: Introduction to Intercultural Competence

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Interkulturelle Aspekte erweitern fachspezifische Themen und befördern Wissens- und

Erfahrungsaustausch. Interkulturelle Kompetenz ist fächerübergreifend anwendbar und

bereichert im persönlichen wie beruflichen Kontext. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Moduls können Studierende

• Aspekte interkultureller Kommunikation definieren und erkennen

• Kulturen anhand bekannter theoretischer Modelle beschreiben

• Strategien zu erfolgreicher, effektiver interkultureller Kommunikation entwickeln

• Grundlegende Konzepte von Verallgemeinerung und Stereotype benennen

• Dimensionen interkultureller Kompetenz erklären

• Auswirkungen kultureller Einflüsse auf Verhalten und Kommunikation verstehen

Themen sind kulturallgemein und interdisziplinär, Methoden interaktiv und

teilnehmerorientiert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion eigener kultureller Verständnisse und Einstellungen, theoretische Grundlagen

interkultureller Kommunikation, kulturspezifischen Kommunikationsstil erkennen

und anpassen. Interkulturelle Kompetenzen reflektieren können und Strategien zur

Erweiterung kennen und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-IKK.51 (Eth) - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-IKK.51 (Eth): Trainingsdesign - Methoden und
Didaktik für interkulturelle Trainings
English title: Trainingsdesign - Teaching Intercultural Competence Workshops

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs ist für Studierende, die ein Interesse an Fragestellungen zu Lernen

und der Vermittlung von Lernen im Kontext interkultureller Kompetenzen haben. Im

Workshop werden interaktive Methoden, abgestimmt auf unterschiedliche Lerntypen

und -stile vorgestellt und erarbeitet. Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können

Studierende

• Inhalte für interkulturelle Trainings definieren und erklären

• Trainingspläne konzipieren und ausarbeiten

• Zielgruppenanalyse vornehmen

• Lerntypengerechte Arbeitsabläufe planen

• Methoden abwechslungsreich und teilnehmerorientiert einsetzen

• Bedürfnisse unterschiedlicher Teilnehmer erarbeiten

• Trainingsabläufe eigenständig durchführen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung 2 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Anleitung einer eigenen Trainingseinheit (ca. 10 Min)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Planung und Konzeption von Trainingseinheiten, Lerntypenanalyse,

Zielgruppenanalyse, Kenntnisse von Methoden, Auswahl geeigneter Methoden, Vor-

und Nachbereitung, inkl. Evaluation von Trainingseinheiten.

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreiche Absolvierung des Moduls SK.IKG-

IKK.50(Eth) oder vergleichbare Workshops zu

interkultureller Kompetenzvermittlung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Alexandra Schreiber, M.A.

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.02 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.02: Vom Lesen zum Schreiben akademischer
Texte für Bachelor-Studierende
English title: From Reading to Writing Academic Texts for Undergraduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Lesestrategien zielgerichtet für verschiedene Zwecke einzusetzen und somit

wissenschaftliche Literatur effizient zu rezipieren, gelesene Literatur in angemessener

Weise aufzubereiten und diese funktional in eigenen akademischen Texten

einzubringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte/

From Reading to Writing Academic Texts - MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

 

 

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V23-SoSe23 Seite 5797



Modul SK.IKG-ISZ.03 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.03: Vom Lesen zum Schreiben akademischer
Texte für Master-Studierende
English title: From Reading to Writing Academic Texts for Graduate Students

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Lesestrategien zielgerichtet für verschiedene Zwecke einzusetzen und somit

wissenschaftliche Literatur effizient zu rezipieren, gelesene Literatur in angemessener

Weise aufzubereiten und diese funktional in eigenen komplexen akademischen Texten

einzubringen und daraus eigenständige akademische Argumentationen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte/

From Reading to Writing Academic Texts - MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio/E-Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Lese-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in akademischen Lesestrategien, Textartenkenntnisse zur Vorbereitung

komplexerer akademischer Texte, Kompetenzen im Umsetzen von gelesener

wissenschaftlicher Literatur in eigene akademische Teiltexte.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.07 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.07: Klausuren vorbereiten und schreiben
English title: Preparing for and Writing Exams

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• verschiedene Klausurformen mit ihren charakteristischen Fragestilen zu

differenzieren,

• ihre Klausurvorbeitung und ihr Bearbeitungsverhalten im Rahmen der Klausur

diesen unterschiedlichen Klausurformen anzupassen,

• Aspekte wie Zeitmanagement, ausgewählte Lern- und Mnemotechniken für die

eigene Klausurvorbereitung effizient einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Klausuren vorbereiten und schreiben / How to

Prepare and Write an Exam (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

reflektiertes Wissen über verschiedene Klausurformen, Lern- und Memotechniken;

Kompetenzen im Zeitmanagement.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem Semester Klausuren schreiben
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Modul SK.IKG-ISZ.08 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.08: Bewerbungen schreiben für Praktika und
Masterstudienplätze
English title: Writing Applications for Internships and Master's Programs

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die Schritte zur

abgabefertigen Bewerbung und wissen, aus welchen Bestandteilen Bewerbungen

bestehen. Sie kennen Qualitätskriterien von Anschreiben, Lebensläufen und 

Motivationsschreiben. Eigene Fähigkeiten und Kenntnisse können sie anhand von

Beispielen belegen. Sie haben grundlegende Kenntnisse in der Auswertung von

Stellenanzeigen und erkennen Muss- und Kann-Anforderungen. Zudem sind sie in der

Lage, die eigene Motivation für eine Bewerbung schriftlich darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Bewerbungen und Motivationsschreiben verfassen

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, reflektiertes

Wissen über Aufbau und Gestaltung von Motivationsschreiben.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.11 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.11: Akademisches Schreiben in den
Geisteswissenschaften und der Theologie (für Bachelor-
Studierende)
English title: Academic Writing in the Humanities and in Theology (for Undergraduate

Students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kenntnisse des Prozesses beim wissenschaftlichen Schreiben und können sich beim

Verfassen eigener Texte in diesem verorten. Sie kennen Techniken und Kriterien der

Themenfindung, –eingrenzung und der Textstrukturierung und können diese beim

Erstellen von wissenschaftlichen Texten einsetzen. Sie haben grundlegende Kenntnisse

über Lesetechniken und können diese gezielt auswählen. Sie erkennen Plagiate und

wissen, wie sie Zitate kennzeichnen können. Ferner sind sie in der Lage, wesentliche

Elemente von Einleitungs- und Schlusskapiteln in ihren Texten zu berücksichtigen und

sind in der Lage wissenschaftssprachlich präzise zu formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Mehr als nur Zitieren: Wie schreibe ich meine erste

Hausarbeit in den Geisteswissenschaften? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von in den Geisteswissenschaften und der Theologie

relevanten akademischen Textarten, reflektiertes Wissen über akademische

Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.12 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.12: Akademisches Schreiben in den
Geisteswissenschaften und der Theologie (für Master-Studierende)
English title: Academic Writing in the Humanities and in Theology (for Graduate

Students)

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Workshop lernen Studierende das Vorgehen beim Verfassen akademischer

Textsorten (z.B. Seminararbeiten, Referatsausarbeitungen) zu reflektieren und

akademische Texte (wissenschafts-)sprachlich angemessen zu verfassen. Dabei

werden sowohl Kriterien für die Gestaltung von Einleitungs- und Schlusskapiteln als

auch Strategien der Themenfindung und -eingrenzung erlernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten),regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von in den Geisteswissenschaften und der Theologie

relevanten akademischen Textarten, reflektiertes Wissen über akademische

Schreibprozesse, Feedbackstrategien.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V23-SoSe23 Seite 5802



Module SK.IKG-ISZ.13 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.13: Academic Writing Partnerships

4 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über reflektiertes Wissen über

unterschiedliche akademische Schreibtraditionen und über wissenschaftskulturell

verankerte Textsorten. Sie sind in der Lage, konstruktives Feedback zu Textentwürfen

zu geben und zu empfangen und sich in interkulturellen Situationen reflektiert

auszutauschen.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

92 h

Course: Workshop (Block course)

Course frequency: irregular

2 WLH

Examination: Portfolio (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Examination requirements:

reflektiertes Wissen über unterschiedliche akademische Schreibtraditionen,

Kompetenzen in wissenschaftskulturell verankerten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über Feedbackstrategien.

4 C

Admission requirements:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Recommended previous knowledge:

none

Language:

German, English

Person responsible for module:

Dr. Melanie Brinkschulte

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximum number of students:

15

Additional notes and regulations:

Zertifikat Internationales
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Modul SK.IKG-ISZ.16 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.16: Web-spezifisches Schreiben
English title: Writing for the Web

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden web-spezifische Textarten sowie

deren sprachliche Gestaltung. Sie sind in der Lage, Inhalte für die Veröffentlichung im

Internet adäquat aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Texten fürs Web (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie Texte webspezifisch aufbereiten

können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.19 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.19: Exposés verfassen
English title: Writing Research Proposals

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen Studierende die verschiedenen obligatorischen und

fakultativen Elemente eines Exposés, deren Funktionen sowie die Anforderungen an

diese.

Sie sind in der Lage,

• eigene größere Schreibprojekte zu planen und in Teilschritte zu zerlegen,

• die Planung ihres Schreibprojektes innerhalb eines Exposés darzustellen,

• das Schreiben eines Exposés durch verschiedene Strategien zu entlasten und

vorzubereiten,

• angemessen Feedback zu Exposéentwürfen zu geben und Feedback

anzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Exposés verfassen (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Textart Exposé, Transfer der Kenntnisse auf eigene geplante

Arbeiten, Umsetzen wissenschaftlicher Schreibkenntnisse, Kenntnisse im Geben und

Nehmen von Feedback

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

empfohlen für Studierende, die in diesem oder im kommenden Semester ein Exposé schreiben werden
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Modul SK.IKG-ISZ.21 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.21: Populärwissenschaftliches Schreiben
English title: Popular Science Writing

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Teilnehmenden Charakteristika und

Lesewirkungen populärwissenschaftlicher Texte. Sie sind in der Lage, charakteristische

Stilelemente populärwissenschaftlicher Texte bewusst einzusetzen, wenn Sie Inhalte

ihres Faches für ein breiteres Publikum aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte populärwissenschaftliche Textarten mit Stilmitteln und

sprachlichen Realisierungen, Überblick über notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung

dieser Texte, Umsetzung von Kriterien adressatenorientierten Schreibens.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.24 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.24: Bewerbungen schreiben für Jobs
English title: Writing Job Applications

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Teilnehmenden Kenntnisse über

das Verfassen von Bewerbungen für erste Anstellungen nach Abschluss ihres

Fachstudiums. Hierzu gehören Strategien zur Auswertung von Stellenanzeigen,

vertiefte Kenntnisse über den Aufbau und die sprachliche Realisierung von

Bewerbungsanschreiben und von Lebensläufen, Strategien zur schrittweisen Erstellung

dieser Textarten sowie Kenntnisse über typische Fehler und Überzeugungsstrategien.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Workshop, vorbereitende Schreibaufgaben (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Verfassen von Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, reflektiertes

Wissen über Stellenanzeigen und Anforderungen an Bewerber*innen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'
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Modul SK.IKG-ISZ.30 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.30: Einführung ins Texten im Beruf -
Linguistische Grundlagen
English title: Introduction to Writing in Professional Contexts - Linguistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden linguistische Grundlagen, die für

das Texten im Beruf relevant sind.

Sie sind in der Lage,

• berufliche Texte nach linguistischen Kriterien zu analysieren,

• Texte für berufliche Kontexte nach bestimmten Kriterien zu verfassen und zu

überarbeiten,

• Feedback zu Textentwürfen zu geben und anzunehmen,

• Schreibanforderungen in verschiedenen Berufsfeldern zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Linguistisches Grundlagenwissen zum Texten im Beruf

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V23-SoSe23 Seite 5808



Modul SK.IKG-ISZ.33 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.33: Einführung in die Schreibprozessforschung
und -didaktik
English title: Introduction to Researching and Teaching Writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnisse über theoretische

Grundlagen der Schreibprozessforschung und Schreibdidaktik, z.B. zu Modellen,

Theorien und Forschungsansätzen zu Schreibprozessen, Schreibentwicklung,

Schreibtypen und Schreibstrategien.

Sie sind in der Lage,

- Annahmen und Forschungsergebnisse schreibdidaktischer Forschung kritisch zu

rezipieren,

- ihre eigenen Schreiberfahrungen und Schreibprozesse vor dem Hintergrund

theoretischen Wissens zu reflektieren,

- das erworbene theoretische Wissen auf konkrete schreibdidaktische Probleme und

Fragestellungen zu beziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Schreibprozessforschung und -didaktik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Methoden und Ergebnisse der Schreibprozessforschung, Modelle und

Theorien zu Schreibprozessen, Schreibstrategien, Schreibtypen und Schreibentwicklung

sowie über didaktische Umsetzungen an Hochschulen

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V23-SoSe23 Seite 5809



Modul SK.IKG-ISZ.34 - Version 10

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.34: Beratung und Schreibberatung
English title: Counseling and Writing Tutoring

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die Grundlagen der

Schreibberatung wie insbesondere Prinzipien, Aufgabenbereiche und Rollenverteilung.

Sie sind in der Lage,

- die Rolle des Schreibberaters/der Schreibberaterin im Gespräch einzunehmen,

- Gesprächstechniken und Prinzipien der Schreibberatung im Gespräch umzusetzen,

- konstruktives Textfeedback zu geben,

- erste Beratungserfahrungen zu reflektieren und diese Reflexionen für ihr weiteres

professionelles Handeln zu nutzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Schreibberatung (Blockveranstaltung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Beratungsansätze und über Prinzipien der Schreibberatung,

Beratungs- und Gesprächskompetenzen, Techniken des konstruktiven Gebens von

Feedback, Reflexionsfähigkeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Seminar "Grundlagen der

Schreibprozessforschung und -didaktik" (nicht

obligatorisch)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.35 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.35: Einführung in die Didaktik mehrsprachigen
Schreibens
English title: Introduction to Teaching Multilingual Writing

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Wissen zu theoretischen

Grundlagen und Forschungsansätzen zum Schreiben unter den Bedingungen von

Mehrsprachigkeit. Sie kennen zudem Ansätze zur Didaktisierung, die das Schreiben in

mehrsprachigen Kontexten unterstützen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Schreibdidaktik für mehrsprachige Kontexte (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Modelle und Theorien mehrsprachigen Schreibens sowie über

Didaktisierungen zum Schreiben in mehrsprachigen Kontexten

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse auf mind. C1-Niveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.38 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.38: Akademisches Argumentieren
English title: Arguing in Academia

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem Abschluss dieses Moduls wissen die Studierenden, welche Schritte beim

schriftlichen akademischen Argumentieren gegangen werden müssen – von der ersten

Idee bis zum abgabefertigen Text. Sie haben grundlegende Kenntnisse der Elemente

argumentativer Texte und können diese in fremden Texten erkennen sowie in eigene

Texte einbringen. Sie kennen verschiedene Argumentationsmodelle und sind in der

Lage, darüber zu reflektieren, welcher Aufbau für ihre wissenschaftlichen Texte sinnvoll

erscheint. Sie erkennen typische Argumentationsfehler und können diese vermeiden.

Außerdem nehmen sie Schwachstellen in wissenschaftlichen argumentativen Texten

wahr und können ihre Texte so gestalten, dass ihnen möglichst wenig Gegenargumente

entgegen gebracht werden können. Sprachliche Mittel, um den roten Faden in

argumentativen Texten zu verdeutlichen, können sie gezielt einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Eigene Texte schlüssig aufbauen: Wie geht akademisches

Argumentieren? (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen im Bereich schriftlichen akademischen Argumentierens, die rhetorische

Modelle, Text- und Schreibprozeduren umfassen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse: mind C1 (GER)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Module SK.IKG-ISZ.40 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Module SK.IKG-ISZ.40: Academic Writing and Academic Practice in
Multilingual Contexts in the Humanities and the Social Sciences

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After completing this module, students of Humanities and Social Sciences are able to

apply academic writing strategies and practice in multilingual contexts within their own

working processes. Students are empowered to use their own multilingualism in their

academic practice and during their writing process and to think these processes across

and beyond languages in the sense of a multi- and translingual approach. Students

know how to analyse linguistic features of academic texts. They know about different

individual academic writing imprints and are aware of academic standards of their

discipline. They are able to make use of their linguistic resources to develop their own

academic voice in a constructive and purposeful way. Students are able to give and

receive peer feedback and to revise multilingual texts.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Workshop

Course frequency: irregular

2 WLH

Examination: Learning journal (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

regular attendance; Written tasks (max. 20 p.)

Examination requirements:

Competences in multi- and translingual academic writing and academic practice and

their application on the development of the personal academic style

6 C

Admission requirements:

Language proficiency of English and/or German at

least C1 CEFR

Recommended previous knowledge:

first experiences in academic writing

Language:

English, German

Person responsible for module:

Irina Barczaitis

Dr. Ella Grieshammer

Course frequency:

unregelmäßig

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 3

Maximum number of students:

12
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Modul SK.IKG-ISZ.45 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.45: Akademisches Schreiben in den
Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiConText)
English title: Academic Writing for Law Students in a Multilingual Context (MultiConText)

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Studierende rechtwissenschaftlicher Fächer

in international orientierten Studiengängen und Studierende rechtwissenschaftlicher

Studiengänge, die in ihrem akademischen Schreiben und Handeln mehrsprachig

vorgehen möchten die Arbeitsschritte beim Verfassen akademischer Textsorten (z.B.

Seminararbeiten, Masterarbeiten). Sie können sich die eigene Mehrsprachigkeit für

ihren Schreibprozess als Ressource bewusst machen und mit verschiedenen Strategien

diese Ressource im Rahmen des eigenen akademischen Schreibens nutzen.

Sie sind in der Lage

• ihr Vorgehen beim Verfassen akademischer Textsorten (z.B. Seminararbeiten,

Masterarbeiten) zu planen und zu reflektieren,

• eine Fragestellung zu konkretisieren,

• produktiv mit wissenschaftlicher Literatur in verschiedenen Sprachen umzugehen,

• Gesamttexte und einzelne Kapitel zu strukturieren,

• Rohtext unter Verwendung translingualer Strategien zu verfassen und zu

überarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Akademisches Schreiben in den

Rechtswissenschaften im mehrsprachigen Kontext (MultiContext)

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Schreibaufgaben (max. 15 Seiten),

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in rechtswissenschaftlich relevanten akademischen Textarten,

reflektiertes Wissen über mehrsprachig gestaltete akademische Schreibprozesse.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

-

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.45 - Version 6

Bemerkungen:

Empfohlen für Studierende, die in diesem oder dem kommenden Semester eine Themenarbeit schreiben

werden
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Modul SK.IKG-ISZ.46 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.46: ProText: Praktikum
English title: ProText: Internship

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen authentischen Einblick in

den beruflichen Alltag eines schreibintensiven Berufsfelds gewonnen. Sie sind in der

Lage, ihr erworbenes theoretisches Wissen zum beruflichen Schreiben auf konkrete

Anwendungsfelder zu übertragen und ihr professionelles Handeln auf Basis dieses

Vorwissens zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

NaN Stunden

Selbststudium:

NaN Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über Praktikum im Umfang von mind. 60 Stunden

Prüfungsanforderungen:

Reflektierte Kenntnisse über die Anforderungen an das Schreiben und an Texte in

verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum berufsbezogenen Texten in einem Praktikumsbericht.

In diesem werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen Praktikums, die Motivation

für die Auswahl des konkreten Praktikums, während des Praktikums gesammelte

Erfahrungen mit dem beruflichen Schreiben dargestellt. Darüber hinaus wird das

Praktikum im Kontext, in dem es erbracht wurde, reflektiert. Der Praktikumsbericht

umfasst max. 20 Seiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung "Einführung ins Texten im

Beruf - Linguistische Grundlagen"

Besuch von Workshops zum beruflichen Schreiben

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat 'ProText - Professionell Texten im Beruf'

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V23-SoSe23 Seite 5816



Modul SK.IKG-ISZ.47 - Version 7

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.47: ProText: Praxisstudien
English title: ProText: Exercise

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls wissen Studierende, welche konkreten

Schreibanforderungen in einem gewählten Berufsfeld auf sie zukommen. Sie sind

in der Lage, Schreibaufgaben im gewählten Berufsfeld effizient und angemessen zu

bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Reflektierte Kenntnisse über die Anforderungen an das berufliche Schreiben und an

Texte in verschiedenen Berufsfeldern

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat: ProText - Professionell Texten im Beruf
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Modul SK.IKG-ISZ.48 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.48: Akademisches Schreiben und Präsentieren
in den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für
Bachelor-Studierende)
English title: Academic Writing and Presentation in the Natural Sciences: German,

English, Multilingual (for Undergraduate Students)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Bachelor-Studierende naturwissenschaftlicher

Fächer das akademische Schreiben und Präsentieren in verschiedenen

Schreibtraditionen. Des Weiteren kennen sie unterschiedliche Textarten (z.B.

wissenschaftlicher Artikel, Essay, Protokoll, Bericht) sowie akademische Teiltexte

(z.B. Einleitung – Introduction, Abstract) in den verschiedenen Schreibtraditionen und

aus den Norm-orientierten Fachzeitschriften. Die Studierenden können selbstständig

Texte aus eigener Schreiberfahrung und aus den jeweiligen Wissenskulturen, im

Anschluss an ein Feedback auf ihren Schreibprozess, verfassen. Zudem können sie

akademische Präsentationen in verschiedenen akademischen Traditionen effizient

halten und den Anforderungen entsprechend vorbereiten. Schließlich können sie mit

den erworbenen Kenntnissen naturwissenschaftliche Texte verfassen und zu deren

Inhalt kurze Präsentationen halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen naturwissenschaftlich relevanter Textarten, reflektiertes

Wissen über akademische Schreibprozesse, der schriftlich konzipierten Mündlichkeit,

der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen Vortrag,

Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.
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This module is recommended to students in international study programs.
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Modul SK.IKG-ISZ.49 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.49: Akademisches Schreiben und Präsentieren
in den Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für
Master-Studierende)
English title: Academic writing and presentation in the natural sciences: German,

English, Multilingual... (for graduate students)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen Master-Studierende naturwissenschaftlicher

Fächer das akademische Schreiben und Präsentieren in verschiedenen

Schreibtraditionen. Sie verfügen über Textsortenkompetenzen zu verschiedenen

Textarten des wissenschaftlichen Kontexts der Publikation (z.B. wissenschaftliche

Paper, Abstracts und Reviews). Sie können unterschiedliche Textarten selbst verfassen

sowie akademische Teiltexte (z.B. Einleitung – Introduction, Results) in verschiedenen

Schreibtraditionen und aus den Norm-orientierten Fachzeitschriften exzerpieren und für

die eigenen Projekte einsetzen. Außerdem können Studierende selbst Texte aus den

unterschiedlichen Wissenskulturen differenzieren und über die Vielfalt verschiedener

Wissenskulturen reflektieren. Zudem können sie akademische Präsentationen in

verschiedenen akademischen Traditionen effizient halten. Die erworbenen Kenntnisse

während des Workshops befähigen die Studierenden, erfolgreich an Tagungen mit

Präsentationen teilzunehmen und ein Manuskript dem jeweiligen Forschungskontext

gemäß zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Akademisches Schreiben und Präsentieren in den

Naturwissenschaften: deutsch, englisch, mehrsprachig... (für Master-Studierende)

(Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in der Vorbereitung von naturwissenschaftlichen Publikationen,

reflektiertes Wissen über akademische Schreibprozesse, der schriftlich konzipierten

Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für einen akademischen

Vortrag, Kompetenzen zur Reflexion akademischer Präsentationen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Brinkschulte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Dieses Modul wird für Studierende in international orientierten Studiengängen empfohlen.

This module is recommended to students in international study programs.
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Modul SK.IKG-ISZ.50 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.50: Praktikum zur Schreibberatung
English title: Writing Tutor Training

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen differenzierten Einblick

in praktische schreibdidaktische Arbeit, vor allem in Form von Schreibberatungen,

erhalten.

Sie sind in der Lage,

• Beobachtungen aus Hospitationen einzuordnen und zu reflektieren,

• erste eigene Schreibberatungserfahrungen zu reflektieren,

• Schwierigkeiten konstruktiv durch kollegiale Fallberatungen u.ä. zu bearbeiten,

• vor dem Hintergrund ihrer Reflexionen Ziele für ihr weiteres professionelles

Handeln zu formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Lehrveranstaltung: Begleitseminar zum Praktikum (Schreibberatung) (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 10 min) und Praxisreflexion (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über Praktikum im Umfang von mind. 20 Stunden

Prüfungsanforderungen:

Praktische Umsetzung des erworbenen Wissens zur Schreibberatung, Vertiefung der

Beratungskompetenz und Reflexionsfähigkeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse mind. C1, Teilnahme am

Seminar "Einführung in die Schreibberatung"

sowie entweder am Seminar "Grundlagen der

Schreibprozessforschung und -didaktik" oder

am Seminar "Schreibdidaktik für mehrsprachige

Kontexte"  

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Bemerkungen:

Zertifikat Schreibberatung
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Modul SK.IKG-ISZ.53a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.53a: Journalistisches Schreiben (Version A)
English title: Journalistic Writing

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene und meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie deren

Merkmale.

In einem ersten Schritt werden die verschiedenen journalistischen Textsorten analysiert

und diskutiert. Anschließend werden Texte selbst konzipiert. Die Studierenden

werden in die Lage versetzt Sachverhalte so aufzubereiten, dass sie von einer breiten

Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezifisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie entweder meinungsbezogene oder

informationsbezogene Texte gestalten und medienspezifisch aufbereiten können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikate 'ProText - Professionell Texten im Beruf', 'Journalistische Praxis'
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.53b: Journalistisches Schreiben (Version B)
English title: Journalistic Writing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden verschiedene

informationsbezogene und meinungsbezogene journalistische Textsorten sowie deren

Merkmale.

In einem ersten Schritt werden die verschiedenen journalistischen Textsorten analysiert

und diskutiert. Anschließend werden Texte selbst konzipiert. Die Studierenden

werden in die Lage versetzt Sachverhalte so aufzubereiten, dass sie von einer breiten

Zielgruppe rezipiert werden können. Zudem können sie Texte medienspezifisch

aufbereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen in einem Portfolio, dass sie sowohl meinungs- als

auch informationsbezogene journalistische Texte adäquat gestalten können,

über Schreibprozesswissen zum Erstellen dieser Textsorten verfügen und diese

medienspezifisch aufbereiten können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikate 'ProText - Professionell Texten im Beruf', 'Journalistische Praxis'
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Modul SK.IKG-ISZ.57 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.57: Essays schreiben
English title: Essay Writing

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche

Formen von Essays mit ihren charakteristischen sprachlichen Realisierungsformen im

Deutschen zu unterscheiden. Sie können dieses erworbene Wissen auf das Schreiben

eigener Essays in ihren Fachdisziplinen übertragen und anwenden. Zudem kennen sie

die nötigen Arbeitsschritte, um einen Essay zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Essays schreiben (Blockveranstaltung) 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Analyse-Schreibaufgaben (max. 15 Seiten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über den sprachlichen Aufbau, Stil und Funktionalität von Essays aus

Wissenschaft und Feuilleton, Wissen über das Verfassen von Essays, Überblick über

notwendige Arbeitsschritte zur Realisierung dieser Textsorte

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.58 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.58: Schreiben in den Sozialen Medien
English title: Writing in Social Media

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls wissen Studierende, wie sie professionell und

adressatengerecht für Social-Media-Kanäle wie Twitter, Instagram und Facebook

schreiben, um sich auf neue Berufsbilder wie Social Media-Manager, Influencer,

Reputation Manager und Blogger für Unternehmen und Institutionen vorzubereiten.

Sie haben außerdem Kenntnisse über den Ablauf von Schreibprozessen in Social

Media erworben sowie strategisches Vokabular und Tools (Hashtags, Emoticons etc.)

kennengelernt.

Des Weiteren kennen Studierende Argumentationsmodelle und -techniken und können

diese den jeweiligen Social-Media-Kanälen anpassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Schreiben für Social Media 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 10 Seiten)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Adressatengerechtes Schreiben für verschiedene Konsumenten sozialer Medien,

Kenntnisse über den Ablauf von Schreibprozessen in Social Media, über

Argumentationstechniken und über strategisches Vokabular und Tools.

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Zertifikat ProText: Professionell Texten im Beruf
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Modul SK.IKG-ISZ.59 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.59: Referate und Präsentationen halten
English title: Giving Academic Presentations

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss dieses Moduls kennen die Studierenden die

(wissenschafts-)sprachlichen Anforderungen, die sie beim Halten erster Referate in

einer universitären Lehrveranstaltung erfüllen müssen. Sie sind in der Lage, komplexe

Informationen zielgruppenspezifisch aufzubereiten und können reflektiert geeignete

Medien für ihren Vortrag auswählen. Sie haben grundlegende Kenntnisse schriftlich

konzipierter Mündlichkeit und sind in der Lage, diese auf eigene Vorträge anzuwenden.

Zudem kennen die Studierenden geeignete Formate, um im digitalen Raum Inhalte zu

präsentieren. Sie können diese Formate kontextorientiert anpassen und zielgerichtet

einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop: Mehrsprachig Referate und Präsentationen

vorbereiten und halten / Preparing Presentations Across Languages -

MultiConText (Blockveranstaltung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten); Referat (ca. 20 Minuten),

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kompetenzen in Bereichen der akademischen mündlichen Rhetorik, schriftlich

konzipierten Mündlichkeit, der funktionalen Medienerstellung und –nutzung für

einen akademischen Vortrag auch in digitalen Räumen, Kompetenzen zur Reflexion

akademischer Präsentationen.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutsch und/oder Englisch auf GER-Niveau mind.

C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul SK.IKG-ISZ.60 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.60: Reflektierte Social Media Praxis: Praktikum
English title: Reflective Social Media Practice: Internship

2 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen authentischen Einblick

in das Managen eines Social-Media-Accounts einer Organisation bzw. eines

Unternehmens erhalten. Sie können erlernte Strategien des Community Managements

und theoretische Kenntnisse zum Schreiben in Social Media auf ein konkretes

Anwendungsfeld übertragen und sind in der Lage, ihr professionelles Handeln auf Basis

dieses Vorwissens zu reflektieren und kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über 30 Std Praktikum in einem Betrieb oder einer Organisation

Prüfungsanforderungen:

Umsetzung von Kenntnissen zum Schreiben in Social Media in einer Praxisreflexion.

In dieser werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen Praktikums, die Motivation

für die Auswahl der Organisation/des Unternehmens sowie die beim Betreuen des

Social-Media Accounts verwendeten Strategien dargestellt. Darüber hinaus werden die

praktischen Erfahrungen vor dem Hintergrund theoretischen Wissens über Social Media

kritisch reflektiert.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung SK.IKG-ISZ.30:

"Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische

Grundlagen", Besuch der Veranstaltung SK.IKG-

ISZ.58 "Schreiben in den Sozialen Medien"

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.IKG-ISZ.61 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ISZ.61: Reflektierte Social Media Praxis: Community
Management
English title: Reflection-based Social Media Pratice: Community Management

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls wissen die Studierenden, welche Schreibanforderungen

das Berufsfeld Community Manager/Social Media Redakteur umfasst. Sie sind in der

Lage, die Schreibaufgaben dieses Berufsfelds effizient und angemessen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, konzipierende Schreibaufgaben (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Portfolio mit Aufgaben zur Analyse und Reflexion von Social-Media-Nutzung sowie

Aufgaben zu Strategien und Textproduktion in Social Media.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Deutschkenntnisse wenigstens auf GER-Niveau C1

Empfohlene Vorkenntnisse:

Besuch der Veranstaltung SK.IKG-ISZ.30:

"Einführung ins Texten im Beruf - Linguistische

Grundlagen"

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Ella Grieshammer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul SK.NL.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I [A2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.01Ex - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01Ex: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I [A2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.02 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II [B1]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.02Ex - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02Ex: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II [B1]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.03 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III [B2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.03Ex - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03Ex: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III [B2]

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.04 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.04: Aussprache- und Übersetzungsübung
English title: Pronunciation and Translation Dutch

2 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Übung richtet sich hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, an die Teilnehmer

der Übung „Niederländisch I“. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl an dieser Übung

werden zwei Termine zur Auswahl angeboten. In dieser Übung wird die Aussprache des

Niederländischen anhand literarischer und journalistischer Texte trainiert. Die gelesenen

Texte werden ohne Wörterbuch übersetzt, um ein größeres Globalverständnis der

niederländischen Sprache zu fördern und die Angst vor einem fremdsprachlichen Text

zu minimieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Aussprache- und Übersetzungsübung Niederländisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Ehemalige oder aktuelle Teilnahme an der Übung

Niederländisch I oder geringe Kenntnisse der

niederländischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester zweimal

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Maximale Studierendenzahl: Jeweils 17 

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.NL.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.05: Niederländischsprachige Literatur
English title: Dutch-Language Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung lernen die Studierenden die Literaturen der Nachbarländer Niederlande

und Belgien in Auswahl gründlich kennen. Den Studierenden werden damit

komparatistische und landeskundliche Kenntnisse vermittelt. Außerdem wird durch

diese Übung der Umgang mit umfangreichen fremdsprachigen Texten gefördert. Zu den

einzelnen Themen werden die Teilnehmer jeweils ein zweistündiges Referat halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländischsprachige Literatur 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen über niederländische und belgische Literatur, landeskundliche und

komparatistische Kenntnisse.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.03

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Drs. Reinder Zondergeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Modul SK.Phil-FoLL.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-FoLL.01: Forschungsorientiertes Lernen -
Projektbezogen
English title: Learning through Student Research Projects

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind nach Abschluss des Moduls in der Lage

-        Grundlagen des forschenden Lernens anzuwenden,

-        forschend die Inhalte ihrer Fachgebiete zu erschließen,

-        sukzessive Mittel und Wege der Forschung kennenzulernen,

-        die Inhalte kritisch zu hinterfragen sowie

-        einen Forschungsprozess von der Idee bis zur Publikation umsetzten.

Die Studierenden erwerben Kompetenzen im Bereich klare Positionierung ihrer

Herangehensweise an den Lehrstoff und eigener forschenden Haltung und der eigenen

Forschungsergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) und schriftliche Auswertung (max. 2.500

Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme am Kolloquium

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Forschungsphasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien

fachbezogene Forschung sowie der Techniken der Präsentation. Vertiefte

Fähigkeiten des wissenschaftlichen Lesens und adressatengerechten Schreibens von

Forschungskonzepten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil-Lehr.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Lehr.01: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt
English title: Study Visit Abroad

10 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen

- kennen multikulturelle Phänomene in der Kultur und Gesellschaft von Ländern der

Zielsprache und weiterer Länder,

- vergleichen die Spezifik gesellschaftlicher Phänomene der Länder der Zielsprache mit

der eigenen Kultur und Gesellschaft.

 Die Absolventinnen und Absolventen

- erörtern die sprachlichen, kulturellen, sozialen und politischen Phänomene der

interkulturellen Kommunikation,

- kennen die Grundkonzepte der Forschung zur interkulturellen und internationalen

Kommunikation,

- kennen globale Verbreitung der jeweiligen Fremdsprache und die sprachlichen,

kulturellen, sozialen und politischen Phänomene der interkulturellen Kommunikation.

Die interkulturellen Kompetenzen können universitätsbezogen, schulbezogen oder

praktikumsbezogen erworben werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

300 Stunden

Lehrveranstaltung: Studienrelevanter Auslandsaufenthalt von wenigstens 12

Wochen

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Auslandsaufenthalt

Prüfungsanforderungen:

Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen,

Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben;

Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle

Kompetenz.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

mindestens Niveau B1 der jeweiligen Sprache nach

dem gemeinsamen europäischen Referenzrahmen

für Sprachen

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Annette Paatz

Hagen Pitsch, Dr. Frauke Reitemeier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V23-SoSe23 Seite 5839



Modul SK.Phil-Lehr.01 - Version 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt muss in einem Land absolviert werden, in dem die für das jeweils

studierte Studienfach relevante Sprache den Status einer Amtssprache hat. Von dieser Regelung kann

die Prüfungskommission Ausnahmen gestatten, wenn aufgrund des konkreten Vorhabens der oder des

Studierenden sicher gestellt ist, dass die oder der Studierende regelmäßig und ausreichend aktiven

Sprachkontakt mit erwachsenen Sprecherinnen und Sprechern der Zielsprache haben wird.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V23-SoSe23 Seite 5840



Modul SK.Phil-Lit.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Lit.01: Sprache und Kognition – Short-Term-
Programm
English title: Language and Cognition – Short Term Program

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls:

• verfügen die Studierenden über grundlegende Kompetenzen im Bereich Sprache

und Kognition;

• sind die Studierenden in der Lage die kognitive Sprachfähigkeit des Menschen

theoretisch und empirisch zu erforschen;

• können sich die Studierenden mit dem für das Short-Term-Programm spezifischen

Fachthema kritisch auseinandersetzen;

• können die Studierenden die erworbenen Kenntnisse für die Lösung linguistischer

Fragestellungen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

20 Stunden

Selbststudium:

70 Stunden

Lehrveranstaltung: Short Term Program (Sommerschule, Winterschule, etc.) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• fundierte theoretische und empirische Kenntnisse im Bereich Sprache und

Kognition besitzen,

• mit den spezifischen Terminologien vertraut sind,

• dieses Wissen strukturiert vermitteln und die Ergebnisse einer eigenen

linguistischen Studie präsentieren können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Jun. - Prof. Dr. Marco Coniglio

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.Phil-Lit.02 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Lit.02: Sprache und Kognition – Short-Term-
Programm - Intensiv
English title: Language and Cognition – Short Term Program - Crash Course

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls:

• verfügen die Studierenden über grundlegende Kompetenzen im Bereich Sprache

und Kognition;

• sind die Studierenden in der Lage die kognitive Sprachfähigkeit des Menschen

theoretisch und empirisch zu erforschen;

• können sich die Studierenden mit dem für das Short-Term-Programm spezifischen

Fachthema kritisch auseinandersetzen;

• können die Studierenden die erworbenen Kenntnisse für die Lösung linguistischer

Fragestellungen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

40 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Short Term Program (Sommerschule, Winterschule, etc.) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• fundierte theoretische und empirische Kenntnisse im Bereich Sprache und

Kognition besitzen,

• mit den spezifischen Terminologien vertraut sind,

• dieses Wissen strukturiert vermitteln und die Ergebnisse einer eigenen

linguistischen Studie präsentieren können.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Jun. - Prof. Dr. Marco Coniglio

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.Phil-Tan.01 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-Tan.01: Lerntandems - Projektbezogen
English title: Tandem Learning - Related to a Project

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind nach Abschluss des Moduls in der Lage

-        Grundlagen der projektbezogene Inhalte anzuwenden,

-        sukzessive Mittel und Wege der Themengebiete kennenzulernen,

-        die Inhalte kritisch zu hinterfragen sowie

-        einen Tandemprojekt von der Idee bis zur Präsentation umsetzten.

Die Studierenden erwerben Kompetenzen im Bereich klare Positionierung ihrer

Herangehensweise an den Lehrstoff und eigener Haltung und der eigenen

Lernergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Semiar oder Übung oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion der während der Tandemphasen gesammelten

Herangehensweisen an den Lehrstoff, zur Umsetzung der Methoden und Theorien

fachbezogene Themengebiete sowie der Techniken der Präsentation.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 31.03.2023/Nr. 3 V23-SoSe23 Seite 5843



Modul SK.Phil-VML.1a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-VML.1a: Visual and Media Literacy
English title: Visual and Media Literacy

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Fähigkeiten in den New Literacies der visuellen Kompetenz

und der Medienkompetenz. Sie lernen die Darstellungsmittel verschiedener Medien

und ihrer Genres kennen und vergleichen und setzen sich kritisch-analytisch mit

Medienformen und Medieninhalten auseinander. Sie erarbeiten sich Analysefähigkeiten

verschiedener narrativer Bildmedien auf der Basis einschlägiger geistes-, kultur-,

medien- und kommunikationswissenschaftlicher Theorien und Methoden. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Prüfung: Einzel- oder Gruppenreferat (max. 3 Personen) mit Diskussion (30

Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass Sie ihre visuellen Kompetenzen und

Medienkompetenzen kritisch vertieft haben. Sie weisen nach, dass sie sich analytisch

mit spezifischen Medienformen und deren Inhalten auseinandersetzen und dafür

relevante Methoden und Theorien auswählen und anwenden können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Empfohlenes Fachsemster: Bachelor: 2-6; Master 1-4
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Modul SK.Phil-VML.1b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil-VML.1b: Visual and Media Literacy - mit Hausarbeit
English title: Visual and Media Literacy

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Fähigkeiten in den New Literacies der visuellen Kompetenz

und der Medienkompetenz. Sie lernen die Darstellungsmittel verschiedener Medien

und ihrer Genres kennen und vergleichen und setzen sich kritisch-analytisch mit

Medienformen und Medieninhalten auseinander. Sie erarbeiten sich Analysefähigkeiten

verschiedener narrativer Bildmedien auf der Basis einschlägiger geistes-, kultur-,

medien- und kommunikationswissenschaftlicher Theorien und Methoden. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar

Prüfung: Hausarbeit (max. 3500 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Einzel- oder Gruppenreferat (max. 3 Personen) mit Diskussion (ca. 30 Minuten)

Regelmäßige aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass Sie ihre visuellen Kompetenzen und

Medienkompetenzen kritisch vertieft haben. Sie weisen nach, dass sie sich analytisch

mit spezifischen Medienformen und deren Inhalten auseinandersetzen und dafür

relevante Methoden und Theorien auswählen und anwenden können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Englischkenntnisse auf Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Barbara Schaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Empfohlenes Fachsemester: Bachelor: 2-6; Master 1-4
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Modul SK.Phil.01 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.01: Tätigkeit in der studentischen Selbstverwaltung
der Philosophischen Fakultät
English title: Membership in the Faculty Student Body Self Administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die studentische Selbstverwaltung zu verstehen,

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen zu können,

• Lösungsansätze und Gestaltungsmöglichkeiten in der studentischen

Selbstverwaltung aufzeigen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

120 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitendes Seminar 1 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Tätigkeit als Fachgruppensprecher(in) mit einer Dauer von mindestens zwei Semestern

6 C

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft im Fachschaftsrat mit einer Dauer von mindestens zwei Semestern

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen und

analysieren,

• Gestaltungs-, bzw. Lösungsmöglichkeiten kritisch reflektieren und Alternativen

aufzeigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis der Mitgliedschaft in einem Organ der

studentischen Selbstverwaltung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.02 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.02: Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung
der Philosophischen Fakultät
English title: Student Membership in the Faculty Self Administration

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• die studentische Selbstverwaltung zu verstehen,

• Herausforderungen in der studentischen Selbstverwaltung erkennen zu können,

• Lösungsansätze und Gestaltungsmöglichkeiten in der studentischen

Selbstverwaltung aufzeigen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

150 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitendes Seminar 1 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),,

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft im Fakultätsrat mit einer Dauer von mindestens zwei Semestern

6 C

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft in der Struktur- und Haushaltskommission mit einer Dauer von

mindestens zwei Semestern

6 C

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft in der Studienkommission mit einer Dauer von mindestens zwei

Semestern

6 C

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Mitgliedschaft in der Gleichstellungskommission mit einer Dauer von mindestens zwei

Semestern

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie den Begriff der "akademischen

Selbstverwaltung" verstanden haben und sich in dieser an der Philosophischen Fakultät

aktiv miteinbringen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis der Mitgliedschaft im Fakultätsrat,

der Studienkommission, der Struktur-

und Haushaltskommission oder der

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul SK.Phil.02 - Version 8

Gleichstellungskommission der Philosophischen

Fakultät.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.03 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.03: Tätigkeit als studentische(r) Tutor(in) an der
Philosophischen Fakultät
English title: Function as Student Tutor in the Humanities Faculty

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, Vermittlungs- und

Präsentationskompetenzen im Rahmen eines Tutoriums anwenden zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Tutoriumsschulung 1 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisteil: Durchführung eines Tutoriums

Prüfung: Tätigkeitsbericht (mind. 4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Bescheinigung über die Durchführung eines Tutoriums im Umfang von mindestens 1

SWS, Bescheinigung über den Besuch einer Tutoriumsschulung.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Durchführung eines Tutoriums unter regelmäßiger Rücksprache mit

dem zuständigen Lehrpersonal; Inhalte und Leistungsanforderungen richten sich

nach der dazugehörigen Lehrveranstaltung. Die Studierenden weisen nach, dass sie

Vermittlungs- und Präsentationstechniken erläutern und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Ausgeübte Tätigkeit als Tutor(in)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.04 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.04: Tätigkeit als Tutor(in) während der
Orientierungsphase an der Philosophischen Fakultät
English title: Function as Student Tutor in the Humanities Faculty Orientation

Programme

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, ihre Sozialkompetenz

praktisch während der Orientierungsphase anwenden und einbringen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

90 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxisteil: O-Phasendurchführung

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Lehrveranstaltung: O-Phasen-Workshop für TutorInnen 1 SWS

Prüfung: Tätigkeitsbericht über die Durchführung der Orientierungsphase (mind.

4.500 bis max. 6.400 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Tätigkeit während der Orientierungsphase eines Fachs der Philosophischen Fakultät

und Nachweis über die Teilnahme an dem O-Phasen-Workshop.

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden geben Einführungen in die Prüfungs-/Studienordnung, die

An- und Abmeldemodalitäten von FlexNow, unternehmen Führungen durch die

Seminarbibliothek und beteiligen sich in anderer Weise an der Planung und

Durchführung der Orientierungsphase des jeweiligen Fachs. Die Tätigkeit dient der

Erlangung von Sozialkompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

Geplante oder ausgeübte Tätigkeit als Tutor(in)

während der O-Phase

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Fremdsprache

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.05 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.05: Studentisches Mentoring
English title: Student Mentoring

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Peer-Mentoring zu organisieren und durchzuführen

• für das Mentoring passende Organisations- und Lerntechniken zu identifizieren

und anzuwenden

Sie sind in der Lage, Informationen und relevantes Wissen für ihre Zielgruppe

aufzuarbeiten und mit den Grundlagen der Präsentations- und Medientechnik vertraut.

Sie können in Konfliktsituationen adäquat handeln und wenden grundlegende

Techniken der Kommunikations- und Gesprächsführung an. Sie können selbstreflektiert

im Team arbeiten und grundlegende Fragen zur Studienorganisation und zum

wissenschaftlichen Arbeiten erläutern.

Das Modul vermittelt Schlüsselkompetenzen in den Bereichen Selbst-, Sach- und

Methodenkompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualifizierungsworkshop für Peer-Mentoring 1 SWS

Lehrveranstaltung: Praxisteil: Durchführung von Peer-Mentoring

Prüfung: Essay (max. 12.800 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an einer Mentoringqualifizierung und Durchführung von

Peer-Mentoring über zwei Semester hinweg.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Mentoring verstehen und erklären können

• grundlegendes Wissen über Kommunikationsansätze und Gesprächsführung

haben

• ihre Rolle als Mentor/-in mit Hilfe des theoretischen Wissens reflektieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 3 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.Phil.20 - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.20: Kommunikation und Geschlecht
English title: Communication and Gender

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Kommunikationsprozesse bezüglich ihrer wichtigsten Formen und Techniken

analysieren und beschreiben zu können

• gesellschaftliche Einflüsse auf die Art und Weise, wie Menschen miteinander

kommunizieren, erkennen zu können

• geschlechtsspezifische Einflüsse und Wirkungen auf Kommunikation hinsichtlich

der Lautstärke, Gestiken, der Körperhaltungen und der Blickrichtungen erkennen

zu können

• daraus resultierende geschlechtstypische Gesprächsstrukturen und ihre möglichen

Fallstricke im Studienalltag analysieren zu können

• unterschiedliche Gesprächstaktiken und -techniken praktisch umzusetzen

• Feedbackregeln zu verstehen und anwenden zu können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max.16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an einem der beiden Workshops

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über Kommunikationsformen und -techniken sowie die Fähigkeit,

geschlechtsspezifische Strukturen in der Praxis sind zu erkennen; Fähigkeit, den

eigenen Kommunikationsstil kritisch zu reflektieren sowie Kompetenzen in der

Selbstpräsentation sind nachzuweisen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.23 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.23: Diversity-Kompetenz
English title: Diversity Competence

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über grundlegendes Wissen über das Konzept „Diversity“.

Dazu gehören Kenntnisse über die Geschichte und theoretische Einbettung des

Konzepts wie auch das Wissen über verschiedene praktische Handlungsansätze

zur Umsetzung von „Diversity Management“. Die Studierenden kennen zentrale

Differenzkategorien wie z.B. Geschlecht, sexuelle Orientierung, sozialer Status,

Ethnizität und Religion und wissen um deren Einfluss auf die Zugänge von einzelnen

Menschen und Gruppen zu Räumen, Ressourcen und Chancen.

Die Studierenden sind in der Lage, verschiedene Ansätze eines „Diversity

Managements“ zu unterscheiden und ihre theoretischen Kenntnisse anhand von

konkreten praktischen Umsetzungsbereichen, wie z.B. an der Hochschule, in Schulen,

Wirtschaftsunternehmen oder Verwaltungen, zu reflektieren.

Sie besitzen Grundlagen einer Diversity-Kompetenz, wie z.B. die Reflexion

eigener Vorurteilsstrukturen, Privilegien und können Lösungsmöglichkeiten für

Konfliktsituationen, in denen „Diversity“ eine Rolle spielt, erarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

8 Stunden

Selbststudium:

82 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Lehrveranstaltung: Besuch einer Vorlesungsreihe zum Thema Diversity 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion eines Praxisbeispiels oder Hausarbeit (max 16.000

Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über die Teilnahme an dem Workshop oder der Vorlesungsreihe

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

-  über grundlegende theoretische Kenntnisse über verschiedene Diversity-Ansätze

verfügen

-  selbständig Ansätze von Diversity-Management in der Praxis erkennen können

-  ihr theoretisches Wissen anhand eines Praxisbeispiels reflektieren können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2
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Modul SK.Phil.23 - Version 5

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.25 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.25: „Diversitorium“ - Qualifizierung für Tutor*innen
English title: Communication and Gender

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Grundkenntnisse zu Diskursen und rechtlichen Vorgaben der Antidiskriminierung,

Gleichstellung und Chancengleichheit zu verstehen;

• eigene Perspektiven, Privilegien, Zuschreibungen und Stereotype zu reflektieren;

• gender- und diversitätsreflektierende Kommunikation im Studienalltag und in der

Lehre zu verstehen und anwenden zu können;

• Kommunikationsprozesse bezüglich ihrer wichtigsten Formen und Techniken

analysieren und beschreiben zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

32 Stunden

Selbststudium:

58 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung mit Comic Workshop 2 SWS

Prüfung: Storybook (max. 15 Seiten) oder Portfolio (15 Seiten) oder praktische

Prüfung, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über Grundkenntnisse rechtliche Vorgaben verfügen und diese visualisiert

wiedergeben können;

• Formen und Techniken der Kommunikationsprozesse kennen,

• gender- und diversitätsreflektierende Kommunikation im Studienalltag und in der

Lehre verstehen und anwenden können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.26 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.26: „Diversitorium“ - Qualifizierung für Tutor*innen
English title: Communication and Gender

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage:

• Grundkenntnisse zu Diskursen und rechtlichen Vorgaben der Antidiskriminierung,

Gleichstellung und Chancengleichheit zu verstehen;

• eigene Perspektiven, Privilegien, Zuschreibungen und Stereotype zu reflektieren;

• gender- und diversitätsreflektierende Kommunikation im Studienalltag und in der

Lehre zu verstehen und anwenden zu können;

• Kommunikationsprozesse bezüglich ihrer wichtigsten Formen und Techniken

analysieren und beschreiben zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

32 Stunden

Selbststudium:

148 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung mit Comic Workshop 2 SWS

Lehrveranstaltung: Durchführung eines Tutoriums (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Storybook (max. 15 Seiten) oder Portfolio (15 Seiten) oder praktische

Prüfung, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über Grundkenntnisse rechtliche Vorgaben verfügen und diese visualisiert

wiedergeben können;

• Formen und Techniken der Kommunikationsprozesse kennen,

• gender- und diversitätsreflektierende Kommunikation im Studienalltag und in der

Lehre verstehen und anwenden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul SK.Phil.50 - Version 9

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.50: Berufsqualifizierendes Praktikum für Studierende
der Geistes- und Kulturwissenschaften I
English title: Professional Internship for Students in the Humanities I

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden zeigen im Rahmen eines selbst gewählten Praktikums, dass sie die

im Studium erworbenen Kenntnisse und Techniken in einer Praktikumstätigkeit (z. B. im

Journalismus, bei Bildungsträgern, in der Erwachsenenbildung, einer Kulturinstitution, in

der Verwaltung oder im Dienstleistungsbereich) anwenden und den Prozess sowie die

eingesetzten Methoden reflektieren und in einen geeigneten theoretisch-methodischen

Bezugsrahmen stellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxisteil: Praktikum (120 Stunden)

Prüfung: Praktikumsbericht (mind. 15.000 bis max. 32.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen) und anschließendes Auswertungsgespräch, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ausübung eines Praktikums im Umfang von 120 Std. (m. Praktikumsbescheinigung)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zeigen, dass sie die während eines Praktikums erworbenen

anwendungsbezogenen Kenntnisse und Erfahrungen reflektieren und in einen

geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Bewerbung als Praktikant*in

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

(Studiendekan)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.Phil.78 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Phil.78: Einführung in die Systemakkreditierung des
Qualitätssicherungverfahrens – Fächerkultur Geistes- und
Kulturwissenschaften
English title: Introduction to Accreditation in Quality Management – Subject Cultures

Humanities and Cultural Studies

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden einen Überblick

über

• die historischen und aktuellen qualitätssichernden Maßnahmen an Hochschulen,

• Grundlagen der Qualitätssicherung an Hochschulen,

• verschiedene Verfahren, Methoden und Kriterien der Systemakkreditierung,

• verschiedene Befragungsmethoden.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls können die Studierenden die Entwicklung

der Systemakkreditierung sachgerecht dokumentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Begleitseminar (Seminar)

Inhalte:

• Einführung in Qualitätsmanagement an der Hochschule

• Einbettung des dezentralen Qualitätsmanagement ander Fakultät

• Instrumente der Systemakkreditierung

• Grundlagen der Befragungsmethoden

1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Grundlagenwissen der Qualitätssicherung an Hochschulen

vor und sind können verschiedene Verfahren, Methoden und Kriterien der

Systemakkreditierung beschreiben.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Albert Busch

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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